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40109 upydals 


TITEL: GROSSE KAUFBERATUNG 
Wir geben Ihnen zahlreiche Tips, wie Sie den 
richtigen Mac für Ihre Anforderungen finden. 
AB SEITE 96 
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Praha onsihonen 
|| 
MALPROGRAMME 
IM TEST 
Kreativ auch ohne dickes 
Portemonnale. Macwelt 
stellt die zehn günstigsten 
Malprogramme vor, 


AB SEITE 108 
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INHALT 


AKTUELL 52 Expressionist 3.0 


Mathematischer Formeleditor 


10 Szene 
Trends, Tendenzen und Termine 54 Disney Collection 


Bildschirmschoner 
14 Business 
Allianzen, Bilanzen, Finanzen 56 Mac Dactylo 1.2 D 
Schreibmaschinenkurs 
18 Titelthema: Power-PC 
Neueste Daten und Fakten 58 Strata Studio Pro 1.0 
3D-Modelling und -Animation 
20 News 
Hardware, Software & Upgrades 60 True Basic 4.02 
Programmiersprache 
32 Bug-Report 
Programmfehlern auf der Spur 61  Videofusion 1.5 
Videoschnittpult 
34 Neuer Server 
Apples optimierter Workgroup-Server 


ME HARDWARE 
40 Newton-News 


Digitale Assistenten im Blickpunkt 62 Titelthema: LC & Performa 
Lowcost Colour: Alle Modelle im Test. 
Unterschiede, Upgrades, Erweiterungen 


En ANGEKLICKT 
69 LC & Performa 


46 Frontier 3.0 Tips zum Kauf, Aufrüsten und Ausbauen 
Seripting-System 
96 Titelthema: Große Kaufberatung 


48  Fontographer 4.0.3 Qual der Wahl: So finden Sie Ihren Mac 
Professioneller Fonteditor 
49 Fox Pro 2.5 SOFTWARE 


Relationale Datenbank 
108 Malprogramme 


50 Viva Press 1.0 Luftsprünge: Die besten Malprogramme 
Layoutprogramm aus Deutschland unter 100 Dollar; mit Kaufempfehlungen 

52 Math Type 3.0 156 Titelthema: 11 Powerbook-Utilities 
Mathematischer Formeleditor On the road again: Hilfen fürs Powerbook 
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206 Tips & Tricks Forum 
Kleine Kniffe großer Programme 


En PUBLISH 
116 PUBLISH-News 
122 Live Picture 


Barrikadenbrecher: Highend-Bildretusche 
in neuer Dimension mit Live Picture 


209 Anwender-Hotline 
Fragen und Antworten aus der Praxis 


128 Titelthema: Profi-Bildbearbeitung 
Im Bilderrausch: Eifizientes und schnelles 
Arbeiten mit Photoshop 


133 Photoshop-Filter 
Effekte pur: Photoshop-Filter im Vergleich 


En SERVICE 


214 Neu: Add-on-Watch 
Kritische Bewertung kommerzieller 
Module und Xtensions 


140 Inside Illustrator 216 Utility Watch 
Effektives Arbeiten mit der neuen Version Neues aus der 
bunten Welt der 
146 Inside Photoshop Hilfsprogramme 
Tips und Tricks zur Bildbearbeitung 
218 Bücher 
150 PUBLISH-Spot: Colorize Die Macwelt-Buch- 
Stricheinfärbung auswahl 
151 PUBLISH-Spot: Imposition Publisher 220 CD-ROM-Watch 


Ausschießprogramm Aktuelles vom CD-ROM-Markt 
152 PUBLISH-Spot: Springer & Jacoby Print 
Werbe- und Verlagsdaten auf CD-ROM 


En RUBRIKEN 


153 PUBLISH-Spot: Prog Res 3012 3 Editorial 
Kamerascanner 42 Leserbriefe 

154 PUBLISH-Lexikon 10T 
Schriftenterminologie 181 Service Guide 


186 Kleinanzeigen 
213 März-Preisrätsel 
222 Kolumne 


En PRAXIS 223 Impressum/Inserenten 
224 Vorschau 


155 Mac Fonts 
Neues aus der Welt der Schriften 


163 Neuer Workshop: Filemaker Pro 
Teil I: Grundlagen und Datenbankmodell 


166 Workshop Ragtime 3.2 
Teil 3: Hilfen zur Textverarbeitung 


170 Workshop MS Project 
Teil 2: Kalender, Ressourcen und Makros 


198 Mini-Netzwerk 


Kleines Mac-Netz für jedermann 
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TITEL: 

LC & PERFORMA 
Apples LC war und ist ein 
Kassenschlager. Wir haben 
alle LCs und Performas 
miteinander verglichen und 
zeigen, welches Modell für 
wen am besten geeignet ist, 
AB SEITE 62 
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TITEL: PUBLISH 

Das PUBLISH dieser 
Ausgabe widmet sich 
schwerpunktmäßig dem 
Thema professionelle 
Bildbearbeitung: Arbeiten 
Sie effektiver mit den 
Programmen Live Picture, 
Photoshop und Illustrator. 
AB SEITE 115 
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EON DAT-Laufwerk 2,0 GB 
Lieferumfang: Netzkabel, SCSI- 
Kabel, Software Retrospect 
Remote 2.0 dt. für 4 Benutzer 2.895,- 
EON DAT-Laufwerk 2,0 GB 
Komplette Einbauversion für 
Quadra 900 und 950 inklusive 
Software Retrospect Remote 
2.0 dt. für 4 Benutzer 2.795,- 
EON DAT-Laufwerk 8,0 GB 
Max. 8,0 GB Kapazität durch 
Datenkompression. Lieferum- 
fang: Netzkabel, SCSI-Kabel, 
Software Retrospect Remote 
2.0 dt. für 4 Benutzer 3.095,- 
EON DAT-Laufwerk 8,0 GB 
Komplette Einbauversion für 
Quadra 900 und 950 inklusive 
Software Retrospect Remote 
2.0 dt. für 4 Benutzer 2995,- 
NEU: EON DAT-Laufwerk 4,0 GB 
Besonders schnell: 18 MB/Min. 
Lieferumfang: Netzkabel, SCSI- 

Kabel, Software Retrospect 


Remote 2.0 dt. für 4 Benutzer  3.495,- 


NEU VON EON TECHNOLOGIES 


EON magneto-optisches 
Laufwerk 1,3 Gigabyte 


Sehr schnelles Laufwerk mit einer 
Zugriffszeit von nur 23,5 ms, unter- 
stützt ICMA- und ISO-Standard, 
liest und schreibt auch die gän- 
gigen 650 MB Cartridges. 
Lieferumfang: SCSI- und Netzka- 
bel, Terminator, deutsche Treiber- 
software, deutsches Handbuch 
und eine Cartridge 1,3 GB. 


6.795,- 


Wechselplatten-Laufwerke 


EON Wechselplatten- 

Laufwerk 44 MB SyQuest 
Lieferumfang: Netzkabel, SCSI- 
Kabel, Terminator, deutsche Treiber- 
software, deutsches Handbuch und 
eine Cartridge SQ-400 (44 MB) 


799,- 


EON Wechselplatten- 

Laufwerk 88/44 MB SyQuest 
Liest und schreibt 88 und 44 MB 
Cartridges! 

Lieferumfang wie oben, jedoch 
eine Cartridge SO-800 (88 MB) 


949,- 


NEU: EON Wechselplatten- 
Laufwerk 105 MB SyQuest 
Komplett anschlußfertig, inkl. 
einer Cartridge SO-310 999,- 
EON magneto-optisches 
Laufwerk 128 MB IBM 
Komplett anschlußfertig, inkl. 
einer Cartridge 128 MB, 40 ms 1.998,- 
Sony magneto-optisches 
Laufwerk 128 MB 
Komplett anschlußfertig, inkl. 
einer Cartridge 128 MB 2.195,- 
Neu: EON magneto-optisches 

Laufwerk 1,3 GB Hewlett Packard 
Komplett anschlußfertig, inkl. 
einer Cartridge 1,3 GB, 23,5 ms 


6.795,- 


Einbau-Wechselplatten-Laufwerke 

für Quadra 610/650/900/950, IIvx, Ilvi, Perfor- 
ma 600, Centris 610/650/660av (kompl. Ein- 
bauversionen, Lieferung inkl. einer Cartridge) 


EON Einbau-Wechselplatten- 


Laufwerk 44 MB SyQuest FEAR 
EON Einbau-Wechselplatten- 
Laufwerk 88/44 MB SyQuest 949, 
EON Einbau-Wechselplatten- 
Laufwerk 105 MB SyQuest 999,- 


EON magneto-optisches 
Einbau-Laufwerk 128 MB IBM 1.948,- 
Wenn Sie Festplatten oder Wechselplatten-Laufwerke an 


DOS-Rechner anschließen und/oder Daten mit dem Mac- 
Intosh austauschen wollen, rufen Sie an, wir beraten Sie. 


Alle angebotenen Produkte sind auch in Österreich erhältlich, Bitte rufen Sie uns anı 


Speichermedien 


Original SyQuest 

44 MB Cartridge SQ-400 

für alle Wechselplatten-Lauf- 
werke mit SyQuest-Mechanik* 


1 Stück 135,- 
10 Stück 1.320,- 
Original SyQuest 

88 MB Cartridge SO-800 

für Wechselplatten-Laufwerke 

mit SyQuest-Mechanik* 

1 Stück 199,- 
10 Stück 1.950,- 
Original SyQuest 

105 MB Cartridge SQ-310 

für 105 MB Wechselplatten-Lauf- 

werke mit SyQuest-Mechanik 

1 Stück 135,- 
10 Stück 1.320,- 
Optische Wechselplatte 128 MB 

von Sony 

1 Stück 75,- 
10 Stück 690,- 
Optische Wechselplatte 128 MB 

von Hoechst 

1 Stück (Mac-vorformatiert) 89,- 
10 Stück (Mac-vorformatiert) 850,- 
Optische Wechselplatte 650 MB 

von Sony, wahlweise 512 oder 

1.024 Bytes/Sektor 

1 Stück 189,- 
10 Stück 1.790,- 
Optische Wechselplatte 650 MB 

von Hoechst 

1 Stück (Mac-vorformatiert) 199 
10 Stück (Mac-vorformatiert) 1.890,- 
Optische Wechselplatte 1,3 GB 

von Hoechst, wahlweise 512 oder 

1.024 Bytes/Sektor 

1 Stück 299,- 
10 Stück 2.890,- 
Kassetten für DAT-Streamer 

Sony DG-60 M, 1,3 Gigabyte 

1 Stück 39,- 
5 Stück 175,- 
Sony DG-90 M, 2,0 Gigabyte 

(bis 8,0 GB mit Datenkompression) 

1 Stück 49,- 
5 Stück 225,- 
Sony DG-120 M, 4,0 Gigabyte 

1 Stück 69,- 
5 Stück 325,- 


*= Das sind Laufwerke von EON, d2, Formac, MassMicro, 
Scuzzy, Procom, PLI, Microtech usw. 


> Die Bestell-Hotlines: 
| Deutschland 0721/97833-0 
Österreich 0222/8025254-0 


Genre Ramnznchen und Egemun ger ange Binnen rm nt Anserng emenanen 


RAM-Speicher & Co-Prozessoren 


1 MByte SIM-Modul 

für alle Macs 119,- 
2 MByte SIM-Modul 

für Mac LG, Classic II, IIsi, IIci 199,- 
4 MByte SIM-Modul 279,- 
für alle Macs bis 359,- 
8 MByte SIM-Modul 

für Mac LC Ill, Centris, Quadra 610° 679,- 
8 MByte SIM-Modul 

für Centris 660av, Quadra 650, 

800, 840av 749,- 
16 MByte SIM-Modul 

für Mac IIsi, Ilci, IIvi, IIvx, 

Quadra 700, 900, 950 1.295,- 
16 MByte SIM-Modul 

für Mac Ilfx, LC Ill, Centris, 1.295,- 
Quadra 800, 840av bis 1.695,- 
32 MByte SIM-Modul 

für LC II, Centris, Quadra 650, 

800, 840av 3.495,- 
6 MByte PS-RAM Speicherkarte 

für alle PowerBooks 995,- 
10 MByte PS-RAM Speicherkarte 

für alle PowerBooks 1.495,- 
Co-Prozessor 

für alle Macs, sofern aufrüstbar 159,- 
Beschleuniger-Board 33 MHz 

mit Co-Prozessor (33 MHz) für 

Mac LC, LC II, Color Classic 699,- 
Video-RAM Erweiterung 512 KB 

für Mac LC, LC Il, Ivi, IIvx 129,- 
Video-RAM Erweiterung 256 KB 

für Quadra und Centris 79= 


Bitte geben Sie bei der Bestellung von Speichererwei- 
terungen unbedingt Ihren Rechnertyp an. 


Das Power-Bundle 
für Ihren Macintosh: 


Radius Rocket, Share und Booster. 
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Festplatten 


Interne 

EoN EON Festplatten 

160 MB Festplatte 170 ms 495,- 
270MB Festplatte 14,0 ms 645,- 
540MB Festplatte 12,0ms 1.445,- 
1.000 MB Festplatte 9,0 ms 1.998,- 
2.000 MB Festplatte 9,7 ms 3.495,- 
3.000 MB Festplatte 10,5 ms a. Anfr. 


Die internen EON-Festplatten sind unforma- 
tiert und werden ohne Einbausatz geliefert, 


Einbausatz 

für interne EON Festplatten, inkl. 
deutscher Installations-Software, 

nur in Verbindung mit interner 

Festplatte erhältlich 99= 


Wichtig: Bitte geben Sie bei Festplatten-Bestellungen 
Ihren Rechnertyp an. 


Externe 

Eon EON Festplatten 

160 MB Festplatte 170 ms 745,- 
270MB Festplatte 14,0 ms 895,- 
540MB Festplatte 12,0 ms 1.695,- 
1.000 MB Festplatte 9,0. ms 2.298,- 
2.000 MB Festplatte 9,7 ms 3.695,- 
3.000 MB Festplatte 10,5 ms a. Anfr. 


Die externen EON Festplatten werden mit 
Netzkabel, SCSI-Kabel, dt. Formatierungs- 
software und dt. Handbuch ausgeliefert. 


EON Festplatten für PowerBooks u. Duos 
210 MB für PowerBooks u. Duos 995,- 
340 MB für PowerBooks u. Duos 1.495,- 


ScSI-2 Beschleunigerkarte 


QuickSCSI Beschleunigerkarte 1.235,- 


Lagerware verschicken wir bei Bestellung vor 18 Uhr (Österreich: 17 Uhr) im Regelfall noch am selben Tag, Die Bezahlung erfolgt 
in Deutschland per UPS-Nachnahme (Österreich: trans-o-fex-Nachnahme). Alle Preise in DM (wenn nicht mit 65 gekennzeichnet), 
inkl. 15% MwSt. (Österreich: inkl. 20% MwSt), zzgl. DM 12,- Versandkosten (Österreich: 0S 98,-), Händleranfragen willkommen, 


Deutschland: Disc Direct Computer Handels GmbH 
D-76339 Eggenstein, Postfach 1246, D-76344 Eggenstein, Junkersring 28 
Tel. 07 21/9 78 33-0, Fax 07 21/9 78 33-33 


ni Österreich: Disc Direct Computer Handels GmbH 


A-1120 Wien, Schlöglgasse 10, Tel. 02 22/80 25 254-0, Fax 02 22/80 25 254-33 


Alle angebotenen Produkte sind auch in Österreich erhältlich. Bitte rufen Sie uns an. 


UMANX UC840 Farbscanner 

24 Bit Farbtiefe, 800 x 400 dpi, 
interpolierbar bis 1.600 x 1.600 

dpi, inkl. Photoshop Plug-In 1.698,- 
UMAX UC840 + Photoshop 2.5.1 dt. 2.498,- 


UMAX Durchlichtaufsatz UTA840 1.195,- 


Farbscanner 
UMAX UC840 ab 


1.698.- 


05 12.995.- 


UMAX UC1260 Farbscanner 
24 Bit Farbtiefe, 1.200 x 600 dpi, 
interpolierbar bis 2.400 x 2.400 


dpi, inkl. Photoshop Plug-In 2.195 - 
UMAX UC1260 + 

Photoshop 2.5.1 dt. 3.595,- 
UMAX Durchlichtaufsatz UTA-E  1.195,- 


UMAX UC1200SE Farbscanner 
30 Bit Farbtiefe, 1.200 x 600 dpi, 
interpolierbar bis 2.400 x 2.400 
dpi, Single Scan Modus, inkl. 
Photoshop Plug-In 4.495,- 
UMAX UC1200SE + 
Photoshop 2.5.1 dt. 


UMAX Durchlichtaufsatz UTA-IE  1.195,- 


7 Eil-Bestellung: 


PN die bis 18 Uhr bei uns 


eingehen, werden in der Regel noch am 
selben Tag per UPS versandt. Auf Wunsch 
auch im Übernacht-Service per UPS-Air: 
für nur DM 8,- zusätzlich. 


DISC DIRECT 


COMPUTER HANDELS GMBH 


ART CRASH, Karisruhe 


NEU: VivaPress 1.0 dt. 995,- 
Quark XPress 3.2 dt. 2.375,- 
Aldus FreeHand 3.1 dt, 1.295,- 
Aldus PageMaker 5.0 dt. 1.998,- 
Aldus Collection 2.0 dt. 2.698,- 
Adobe Streamline 2.2 dt. 445,- 
Ofoto 2.0 e. 498,- 
Microsoft Word 5,1 dt. 899,- 
Microsoft Excel 4.0 dt. 899,- 
Microsoft Office-Bundle dt. 1.398,- 
Norton Utilities für Mac 2.0 dt. 299,- 
Access PC 3.0 e. 229,- 
Adobe Super ATM dt. 279,- 
EPS Exchange 2.0 dt. 335,- 
After Dark und More After Dark e. 95,- 
Software von Apple: 

System 71 dt., Vollversion 219,- 
System 71 dt, Update von 70 95,- 
PC Exchange dt, 154,- 
Copyrightfreie Fotosammlung: 


Imagine! Vol. 1 (130 Fotos), CD-ROM 398,- 


Software von 5th Generation: 


Suitcase 2.1.4 dt. 145,- 
Pyro! e, 79,- 
Fonts auf CD-ROM: 

Serials Type-Collection (1.000 
freigeschaltete Fonts auf einer 

CD-ROM, für Mac und Windows, 

PostScript Typ 1 und TrueType, 

inkl, Schriftmusterheft 699,- 
Bundle: Serials Type-Collection 

und Suitcase 2.1.4 dt. 799, = 
Picture-Bundle: 

Photoshop 2.5.1 dt. und 

Imagine! Vol. 1 auf CD-ROM 1.495,- 
Kopetzky Manager-Software: 

Money Manager dt. 298,- 
Money Manager Home dt. 198,- 
Business Manager dt. 298,- 
Adreß Manager dt. 198,- 
Datenbank Manager dt. 98,- 


Für alle weiteren verfügbaren Programme unterbreiten wir Ihnen gerne ein attraktives Angebot = Anruf genügt, 


Spiele 


Hell Cab: 
New York — Hölle, ohne Umsteigen 

Ein diabolisches Vergnügen mit raffinierten 
Animamationen, Action, abgründiger Situa- 
tionskomik und dem passenden Sound - 
ein Trip, der auch nach wiederholtem Ge- 
nuß nie langweilig wird (CD-ROM) 


179, - 


auf CD-ROM 


Myst.: Eine Reise ins Nirgendwo 
Ein Spiel, das jede Erwartung in ein phan- 
tastisches Abenteuerspiel garantiert über- 
trifft = eine mitreissende Odyssee durch 
eine andere Welt (CD-ROM) 129,- 


Alle angebotenen Produkte sind auch in Österreich erhältlich, Bitte rufen Sie uns an. 


Es lebe die Innovation: 

VivaPress 1.0 dt. 

Viva Press, das neue Office- und Layoutpro- 
gramm, setzt durch einfachste Handhabung 
und herausragende Funktionsvielfalt neue 
Maßstäbe im professionellen Layout. 
VivaPress 1.0 dt. 995,- 


Demoversion mit Original-Handbuch 99,- 


CD-ROM Laufwerk 


AppieCD 300 

Schnelles CD-ROM Laufwerk (295 ms), Da- 
tenübertragungsrate 300 KB/s, MultiSes- 
sion-fähig, automatische Linsenreinigung. 
Lieferung komplett anschlußfertig inklusive 


verschiedener CD-ROMs. 799,- 
Typo-Bundle: AppleCD 300 

und Serials Type-Collection 1.398,- 
Fun-Bundle: AppleCD 300 

und Myst. 899,- 


Srura Maresmenen und Eigen ou mwnäger Burn an mc Anderıng vomenaern 


HP Laserjet 4ML 

300 dpi, PostScript Level 2 
HP Laserjet 4MP 

600 dpi, PostScript Level 2 
HP DeskWriter 310 
Portabler Tintenstrahldrucker, 
Farbe optional 598,- 
DeskWriter 310 inkl. Einzelblatteinzug 675,- 


2.195,- 


3.245,- 


HP DeskWiriter 310 


ab 598 - 


05 4.898,- 


Service auf einen Blick 


Streßfrei und zuverlässig 

Mit dem Disc Direct-Service geht Bestellen völlig 
streßfrei und unkompliziert = vor allem aber zuver- 
lässig. Sie bestellen per Telefon oder Fax und brau- 
chen sich dann keine Gedanken mehr um die Zu- 
stellung zu machen. Geliefert wird bis vor Ihre Tür. 


Alles vom Feinsten 
Bei Disc Direct finden Sie ausschließlich Qualitäts- 
produkte ausgewählter Hard- & Software-Anbieter. 


Sachkundig und freundlich 

Wenn Sie Beratung oder weitere Informationen zu 
einzelnen Produkten wünschen = rufen Sie uns 
einfach an. Es erwartet Sie stets sachkundige und 
freundliche Auskunft. 


Garantie und mehr 

Disc Direct bietet Ihnen für viele Produkte nicht 
nur die gesetzliche Garantiezeit. So erhalten Sie 
z.B. auf Festplatten und Wechselplatten-Laufwer- 
ke 12 Monate und auf Speichermodule sogar 10 
Jahre Garantie. 


Wir helfen Ihnen weiter 

Der Einbau von Hardware-Elementen und die In- 
stallation von Software sind in der Regel sehr ein- 
fach durchzuführen, Sollten Sie dennoch einmal 
nicht ganz sicher sein, genügt ein Anruf bei uns, 
Wir helfen Ihnen weiter. 


Ethernet-Karten von Asante 
MacCon* LCTN Thin Lite 


für Macintosh LC, LC I, LE Il 349,- 
MacCon# IIE Thin und Thick Lite 

mit 64 KB-Buffer, für Mac Il, 

IIx, IIox, Ilci und Ilfx 349,- 


Haben Sie Fragen zu Netzwerken und Zu- 
behör? Rufen Sie uns an, wir beraten Sie. 


Ge 
I 
EEE] 


EON Modem 14.4 FAX 

mit BZT-Zulassung 
Formschönes Tischgerät inkl. 
FAX-STF deutsch, Anschlußkabel 
und deutscher Bedienungsan- 
leitung. Mit Postzulassung! 
Übertragungsgeschwindigkeiten: 
DFÜ: 300 - 14.400 Biv/s vollduplex, 
DATEX-J/BTX: 2.400 Biv/s (send/re- 
ceive), Fax: 2.400/14.400 Bit/s 
(send/receive), Übertragungs- 
norm bis MNP 5 und V.42bis 


698,- 


EON Modem 14.4 FAX I 
mit Postzulassung 


698 


Lagerware verschicken wir bei Bestellung vor 18 Uhr (Österreich: 17 Uhr) im Regelfall noch am selben Tag, Die Bezahlung erfolgt 
in Deutschland per UPS-Nachnahme (Österreich: trans-o-flex-Nachnahme), Alle Preise in DM (wenn nicht mit 65 gekennzeichnet), 
inkl, 15% MwSt. (Österreich; Inkl. 20% MwSt), zzgl. DM 12,- Versandkosten (Österreich: 65 98,-), Händleranfragen willkommen. 


Deutschland: Disc Direct Computer Handels GmbH 
D-76339 Eggenstein, Postfach 1246, D-76344 Eggenstein, Junkersring 28 
Tel. 07 21/9 78 33-0, Fax 07 21/9 78 33-33 


nn Österreich: Disc Direct Computer Handels GmbH 


| A-1120 Wien, Schlöglgasse 10, Tel. 02 22/80 25 254-0, Fax 02 22/80 25 254-33 


Alle angebotenen Produkte sind auch in Österreich erhältlich. Bitte rufen Sie uns an 


Sony CPD-17305 (17”/43 cm) 
Vielseitiger Farbmonitor für Grafik 
und Büro, Unterstützte Grafikstan- 
dards: Apple, VGA, MEGA, XGA, 
Super VGA. 

Max. Auflösung: 1.024 x 768 Bild- 
punkte bei 72 Hz, Microprozessor- 
steuerung, inkl, Schwenk-/Neige- 


fuß. Testsieger in CT 10/93 2.395,- 


LocalTalk-Kit 
mit Locking-Verschluß 89,- 
PhoneNet-Kit 
mit Locking-Verschluß 69,- 


SCSI-Kabel (Standard) 


60 cm/90 cm, 25:50 39,90 

60 cm/90 cm, 50:50 39,90 

180 cm, 25:50 49,90 

180 cm, 50:50 49,90 
SCSI-Kabel (Premium-Qualität) 

60 cm/90 cm, 25:50 49,90 

60 cm/90 cm, 50:50 49,90 

180 cm, 25:50 59,90 

180 cm, 50:50 59,90 

SCSI-Terminator 45,90 
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DISC DIRECT 


COMPUTER HANDELS GMBH 


ART CRASH, Karlsruhe 


Isa ind ol Maple 


San Francisco, 6. Januar 1994, Hotel 
Marriot, 10 Uhr: General Magic lädt 
zur Keynote, Sie wird zu einem der 
Höhepunkte auf der Macworld-Expo. 
Alte Bekannte aus frühen Apple-Ta- 
gen geben den Ton an, Unter launi- 
ger Moderation von Guy Kawasa- 
ki - Apple-Evangelist der ersten 
Stunde und heute selbständiger 
Unternehmer sowie Kolumnist un- 
seres amerikanischen Schwester- 
magazins Macworld — breiten die 
Vordenker von General Magic vor 
rund 4000 Zuschauern ihre Versi- 
on von der Zukunft der Kommu- 
nikationstechnologie aus. Hinter 
General Magic steht ein Konsorti- 


TRENDS, 


um finanz- und technologiestar- 
ker Unternehmen: Telekommunika- 
tionsgigant ATET, die drei Riesen 
der Unterhaltungselektronik Sony, 
Philips und Matsushita, Mobilfunk- 
spezialist Motorola und Apple. Bei 
Apple begann 1989 auch die Ge- 
schichte von Magic Cap und Tele- 
script, den beiden aktuellen Pro- 
dukten von General Magic, 

Sind die Sponsoren von Gene- 
ral Magic schon lauter industriel- 
le Schwergewichte, so gehen im 
Hauptquartier von General Magic 
in Mountain View südlich von San 
Francisco Größen der Software- 
Szene ein und aus. Neben Marc 
Porat (CEO), ehedem bei der Ad- 
vanced Technology Group von 
Apple in Lohn und Brot, gehören 


TELESCRIPT 


Blickfang bei General Magic ist zwar die Benutzeroberfläche Magic Cap, 
eigentlicher Star ist aber die geniale Programmiersprache Telescript 
von Jim White. Telescript soll quasi das Postscript des Telekommuni- 
kationszeitalters werden und nach Vorstellung der General Magic- 
Macher in diesem Wachstumsbereich zum Standard aufsteigen. Ob 
Text, Ton, Grafik oder Video - Telescript kann mit allen Datenformen 
umgehen. Darüber hinaus kümmert sich Telescript auch nicht um die 
Plattform; ganz gleich, ob Mac, Newton, O$/2, DOS oder Windows, 
die Programmiersprache unterstützt jedes dieser Systeme. Zwar ändert 
sich je nach Oberfläche das „Look and Feel“ von Telescript, das Lei- 
stungsvermögen bleibt aber auf jeder Plattform erhalten. 


Plastisch wird das Prinzip der Programmiersprache an Hand der Tele- 
script-Agenten. Ein Agent ist ein Telescript-Programm, das mit einfa- 
chen oder auch komplexen Instruktionen des Anwenders versehen ist, 


Ein Agent beispielsweise könnte den Auftrag haben: „Begib dich in die 
Datenbanken der Uni-Bibliothek München und der Staatsbibliothek, suche 
alle Spiegel-Artikel zum Thema „Marilyn Monroe", die zwischen 1965 
und 1970 erschienen sind." Man könnte dem Agenten zudem noch auf- 
tragen, nicht mehr als ein Megabyte Daten anzuschleppen und nicht 
länger als eine halbe Stunde im Netz unterwegs zu sein oder daß die 
Reise im Netz nicht mehr als 50 Mark kosten darf. Natürlich meldet sich 
der Agent nach vollbrachter Arbeit bei seinem Auftraggeber wieder. 


US-Studien gehen davon aus, daß Ende 1994 rund 5,5 Millionen An- 
wender Online-Dienste in Anspruch nehmen werden. Tendenz: wei- 
ter steigend. General Magics Telescript soll in diesem Marktsegment 
zusammen mit Magic Cap die intelligente Schnittstelle bilden. sc 
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TENDENZEN UND TERMINE 


THE WIZZARD Wie einen Football- 
Star umlagerten Autogrammjäger den 
Software-Magier Andy Hertzfeld - Vater 
des Macintosh-Finders und von Magic 
Cap - bei der Keynote von General 
Magic auf der Expo in San Francisco, 


Jim White vom Xerox Park, betei- 
ligt an der Entwicklung von grafi- 
schen Benutzeroberflächen und 
Ethernet, Bill Atkinson, zu dessen 
Kindern Quickdraw, Mac Paint und 
Hypercard zählen, sowie Software- 
Wizzard Andy Hertzfeld, der zu Be- 
ginn der Mac-Ära die Macintosh 
Toolbox und den Finder entwickelt 
hat, heute zu den führenden Köp- 
fen von General Magic 


KNAPP VIER JAHRE hatte das 
Entwicklerteam um Atkinson & Co 
Zeit, um sich Gedanken zu den 
Themen intelligente Telekommu- 
nikation und künftige Kommunika- 
tionsstrukturen zu machen. In die- 
sem Kreis wurde schon lange über 
den Daten-Highway 2000 disku- 
tiert, bevor die amerikanische Re- 
gierung diesen zur Zukunftsvision 
der Telekommunikation ausrief, 
Im Januar 1989 bekam Porat 
von Apple den Auftrag, nach neu- 
en Kommunikationstechnologien 
zu forschen. Unter den Codena- 
men Paradigm und Pocket Crystal 
wurden die Vorarbeiten für das 
Projekt General Magic, das am I. 
Mai 1990 als Apple-spin-off anlief, 


geleistet. Die Namen Atkinson und 
Hertzfeld zogen weitere Macianer 
der ersten Stunde und andere hel- 
le Köpfe nach Mountain View, so 
daß bald eine hochqualifizierte 
Crew ans Werk gehen konnte 


KOMMUNIKATIONSGENIE Im 
Gegensatz zur Newton-Technologie 
und artverwandten Personal Digi- 
tal Assistents, die im Prinzip elek- 
tronische Organizer mit beschränk- 
ten Kommunikationseigenschaf- 
ten sind, verfolgt General Magic 
mit seinen Produkten ein anderes 
Konzept. Im Vordergrund der Idee 
stehen die Kommunikationseigen- 
schaften, ortsunabhängige Infor- 
mationsbeschaffung und Daten- 
austausch, Als Hardware-Plattform 
von Telescript sowie Magic Cap 
kommt prinzipiell jede Rechner- 
umgebung in Frage, ob Mac, Win- 
dows-PC oder Unix-Workstation 
Auch an Newton angelehnte 
Produkte sind in Planung. So wur- 
den Magic Cap und die Funktions- 
weise von Telescript in San Fran- 
ciso aufeinem Newton-ähnlichen 
Personal Interactive Communica- 
tor (PIC; siehe auch Abbildungen 
auf der nächsten Seite) vorgeführt 
Das Maschinchen basiert auf Mo- 
torolas Dragon-68349-Chip. Magic 
Cap läuft auf dem PIC als Benut- 
zeroberfläche, während sich Tele- 
script um die Kommunikation küm- 
mert. Im Gegensatz zum Newton 
gibt es keine Handschriftenerken- 
nung, die Steuerung erfolgt per 
Stift über das Anklicken verschie- 
dener Symbole oder via Tastatur. 


HIGHLIGHT Der eigentliche Star 
von General Magic ist Telescript 
Jim White hat diese Programmier- 
sprache bei General Magic ent- 
wickelt. Telescript ist speziell für 
die Erfordernisse intelligenter 
Kommunikation via Netzwerk 
ausgelegt, wobei vom Prinzip her 
jede Computerplattform unter- 


Adobe Photoshop 
Adobe Illustrator 5.0 
Adobe Super ATM 
Aldus Collection 
Aldus FreeHand 
Aldus PageMaker 5.0 
Quark XPress 3.2 d 
Microsoft Office 
Foyer Hotelführer 


Syquest 44 MB 
Wechselplattenlaufwerk* 
Syquest 44/88 MB 
Wechselplattenlaufwerk* 

44 MB Cartridge orig. SyQuest 
88 MB Cartridge orig. SyQuest 
130 MB MO-Laufwerk (ProOpt)* 
130 MB Optical Disk 

650 MB MO-Laufwerk (Sharp)* 
650 MB Optical Disk 

*incl. Kabel, Cartridge 


Apple StyleWriter II 


Apple Personal LaserWriter 320 


Apple LaserWriter Select 360 
Apple LaserWriter 630 Pro 
Apple LaserWriter 810 Pro 
HP LaserJet 4ML 

Calcomp CCL600 

GCC SelectPress 600 A4/A3 


COMIPUTER 


1.198 
275 


1.295 
1.795 


49 


745 
945 


126 
189 


219 


1.690 
3.250 


10.150 


2.198 
7.290 
7.875 


UMAX UC 840 Farbscanner 1.475 
UMAX UC840 incl. Photoshop 2.5D 
UMAX UC 1200 SE 


incl, Photoshop 2.5D 5.290 
UMAX Durchlichtaufsatz 1.098 
HP Scanlet Iicx 2.250 


Apple 14" Farbmonitor (35 cm) 

Apple Performa Plus 14" (35 cm) 444 
Apple 16" (40 cm) Farbmonitor 2.229 
MAG 17" (43 cm) Farbmonitor 

Miro PROOFSCREEN 20" (51 cm) 


Supermac Thunder 24 3.990 

intern/extern 
IBM 160 MB 550/750 
Seagate 435 MB 12ms 11.390 
Coq Design 1.0 GB 9,5ms 1.890/2.150 
IBM 2 GB 9,4ms 3.590/3.790 


In Verbindung mit einem Apple- 

Rechner gelten für folgende Produkte die 
Bestseller-Bundlepreise: 

Syquest 44/88 MB 
Wechselplattenlaufwerk* 

UMAX UC 840 Farbscanner 

Miro PROOFSCREEN 20"(51 cm) 

Apple LaserWriter 810 Pro 


Newton Messagepad 


Macintosh Performa 450 4/120 
incl. Tastatur Il 


Macintosh Quadra 610 4/160 3,290 
Macintosh Quadra 650 4/160/CD 


Macintosh Quadra 650 4/160/CD 
+20"(51 cm) Miro PROOFSCREEN 


+ erweiterte Tastatur || 


9,475 


Macintosh Quadra 660av 8/230/CD 5.500 


Macintosh Quadra 840av 
16/1000 MB/CD 


Macintosh Quadra 950 16/Floppy 7.520 
Macintosh Quadra 950 16/1000 


Powerbook 145B 4/80 1.885 
Powerbook 165 4/160 3.790 
Powerbook 180 4/120 4.990 


Powerbook 180c 4/160 
Powerbook Duo 230 4/80/LA/LW 2.890 


Powerbook Duo 250 4/200 4.390 
Powerbook Duo 270c 4/240 
Apple Workgroup Server call 


Apple CD 300 


Power PC call 


Bei COMPUTER DEPOT finden Sie ausschließlich Qualitätsprodukte ausgewählter Hersteller. Sie bestellen per Telefon, Telefax oder 
Sie schreiben uns, Wir sorgen für eine zuverlässige Zustellung per Paketdienst. Lagerware verschicken wir, bei Bestellung vor 
15°° Uhr, noch am selben Tag. Alle Preise verstehen sich in DM, inkl, 15% Mehrwertsteuer. zuzügl. Versandkosten. (Preis 
änderungen und Irrtümer vorbehalten) Die Bezahlung erfolgt per Nachnahme. Wir können Ihnen hier nur eine kleine Auswahl von 
Best-Seller Produkten auflisten. Andere Preis- und Verfügbarkeitsinformationen erhalten Sie auf Anfrage, Unser junges, motiviertes 
Team freut sich auf Ihren Anruf! 


COMPUTER DEPOT Versand GmbH - Meraner Str. 43 - D-86165 Augsburg 
Talafın N82 21 /70074A4-4A0D (-AA) - Fax 221/700 7A4A-AA 


SZENE 


stützt 
wird, Als erster 
Großanbieter greift der 
Telekommunikationsmulti AT&T 
auf die Entwicklungen von Gene- 
ral Magic zu. Magic Cap soll als 
Benutzerschnittstelle für Perso- 
nalink, einem intelligenten Netz- 
werk-Service von ATGT, fungieren, 
In jedem Fall hat das Team von 
General Magic zehn Jahre nach Er- 
scheinen des Macs ein neues Kapi- 
tel in der Mensch-Maschine-Kom- 
munikation aufgeschlagen. Doch 
die Konkurrenz schläft nicht. Neben 
Apples Newton droht auch von 
Microsoft ernsthafte Konkurrenz. 


Vielleicht wird General Ma- 
gic mit seinen innovativen 
Ideen dennoch eines Ta- 
ges so groß wie General 
Motors, Es kann aller- 
dings auch passieren, daß 
Telescript in den Newton und in 
andere PDAs implementiert wird. 
Bestimmt werden zu diesem Zeit- 
punkt Hertzfeld, Atkinson und Co, 
irgendwo in einer kleinen, inno- 
vativen Garagenfirma zusammen- 
sitzen und über die Zukunft der 
Mensch-Maschine-Kommunika- 
tion nachsinnen. sc 


Apple & Microsoft 


Ende Januar gaben die Presse- 
sprecher von Apple und Microsoft 
ein wichtiges Kooperationsab- 
kommen bekannt. Die Gates-Com- 
pany und Apple wollen den Anwen- 


dern beider Plattformen Zugang 
zu den jeweiligen Server-basier- 
ten E-Mail- und Netzwerkdiensten 
geben, Ziel ist es, den plattform- 
übergreifenden Datenaustausch 
zu fördern und gleichzeitig einen 
ersten Schritt in Richtung eines 
einheitlichen Standards im Bereich 
E-Mail und Netzwerk-Services zu 
tun. Entwickler werden in Zukunft 
von beiden Unter- 
nehmen verstärkt un- 
terstützt, um die Ent- 
wicklung plattform- 
übergreifender Appli- 
kationen im Kom- 
munikationsbereich 
zu vereinfachen, Der 
Anwender hat den Vor- 
teil, daß ihm die Online-Dienste 
und Services beider Rechner-Wel- 
ten zur Verfügung stehen und der 
plattformübergreifende Datenaus- 
tausch via Netzwerk erheblich ver- 


MAGIC CAP VON GENERAL MAGIC 


Andy Hertzfeld, der auch maßgeblich an der Entwicklung 
der Mac-Benutzeroberfläche beteiligt war, ist der „Herr 
der Metaphern”, Arbeitet der Mac mit der Metapher 
eines Schreibtisches, so geht Magic Cap weit darüber 
hinaus. Man kann seinen Schreibtisch verlassen und sich 
auf die Suche nach Informationen in die weite Welt der 
Netze begeben, Dabei verwendet Hertzfeld Straßenzü- 
‚ge, Häuser, Räume und Gegenstände, wie Telefone, Kar- 
teikästen oder Timesystems, als einfach zu begreifende 
Navigationshilfen, hinter denen sich immer irgendwelche 
Kommunikationseigenschaften verbergen. Magic Cap ist 


aufgrund seiner 
Struktur belie- 
big erweiterbar. 
Andere Herstel- 
ler können spe- 
zielle Services 
für Magic Cap 
zur Verfügung 
stellen oder die 
Funktionalität 
der Oberfläche 
durch Hinzufü- 
‚gen neuer Hilfs- 
mittel verbes- 
sern, die dann 


(D Hallway 


Wadnesdhy. Octobar 27 9:13 am. 


197 Downtown 


IN AKTION Mittels 
Antippen per Finger, 
Stift oder via Tastatur 
bewegt man sich durch 
die virtuelle Welt von 
Magic Cap. Hinter je- 
dem Symbol verbergen 
sich spezielle Kommu- 
nikationseigenschaften. 


zum Beispiel im virtuellen Magic-Cap-Haus als weiterer Raum auftauchen. Netzwerkdienste, etwa Compuser- 
ve oder Apples eWorld (siehe News), erscheinen dann einfach auf der virtuellen Straße als neues Gebäude. 


Magic Cap gibt kreativen Entwicklern eine Idee an die Hand, die sich fast beliebig weiterentwickeln läßt, 
Allerdings ist die Oberfläche extrem vereinfacht, sie mutet schon fast kindlich an. Daher kann es durchaus pas- 
sieren, daß Magic Cap - wie vor rund zehn Jahren der Macintosh-Finder - nicht ganz ernst genommen wird, 
Aber bis zur endgültigen Serienreife ist noch ein wenig Zeit, um Magic Cap den letzten Schliff zu verleihen. 
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einfacht wird. Die neue Schnitt- 
stelle zwischen beiden Welten wird 
sowohl von MAPI-konformen Appli- 
kationen für Windows als auch von 
AOCE-Applikationen sowie den 
Powertalk-Eigenschaften von Sy- 
stem 7 Pro unterstützt, Damit erhal- 
ten alle Windows-Anwender Zu- 

gang zu Apples 


Powershare Collaboration Softwa- 
re, und jeder Mac-Anwender kann 
die zukünftigen Informations-Ma- 
nagement-Produkte von Microsoft 
nutzen. Die ersten Produkte, die 
aus diesem Abkommen resultie- 
ren, werden nach Aussagen der 
beiden Unternehmen im Laufe die- 
ses Jahres vorgestellt. sc 


Apples Ziele für 1999 


Auf der jährlichen Vollversamm- 
lung der Apple-Aktionäre im kali- 
fornischen Cupertino gab Presi- 
dent und CEO Michael Spindler 
einen Ausblick auf das kommende 
Geschäftsjahr. Im Mittelpunkt steht 
natürlich der Power-PC und seine 
Auswirkungen auf die Entwicklung 
des Unternehmens. 

‚Wir glauben, daß der Power- 
PC-Macintosh Apple viele neue 
Kunden bringen wird. Wirerkennen 
aber auch, daß unsere aktuelle 
Macintosh-Produktlinie die Bedürf- 
nisse vieler Kunden befriedigt. Für 
diese halten wir problemlose Up- 
grade-Möglichkeiten bereit, soll- 
ten ihre Ansprüche in der Zukunft 
wachsen und sie auf den Power- 
PC-Macintosh, als leistungsfähig- 
ste Apple-Plattform, umsteigen 
wollen", erklärte Spindler. 

Am wichtigsten für Apple ist 
eine möglichst „geräuschlose" und 
saubere Einbindung des Power 
Macintosh in die existierende 
Apple-Produktfamilie. sc 


bearbeitet von 
Stephan Scherzer 


REPRO 


CoLoR® 2.0 


m 


Das High-speed PostScript RIP 

für Canon CLC Farbkopierer. 
>Halbton und Vollton-Farbauftrag! 

Machen Sie Ihren CLC Farbkopierer zum Highend- 

Farbdrucker ohne Raster! 

Mit schnellem Ethernet-Anschluß netzwerkfähig 

für Apple und PC! 

Integrierter Spooler 

Kontrolle über Bildschirm mit flexiblen Eingriffs- 

möglichkeiten in die Jobbearbeitung. 

Optionale Farbkalibration mit Colorimeter für 

perfekte Farben! 

Integration in das professionelle 

Farbmanagement ColorProof, somit perfekte Farb- 

treue zum Original und sogar zum Bildschirm. 

Bis zu acht verschiedene Ausgabegeräte parallel! 

Optionale Treiber für: Canon Bubblejet A 1, 

Calcomp und Versatec Plotter sowie alle 

Diabelichter! 


DM 39.500,- 
INFOS ANFORDERN BEI: 


® Computer Peripherie Distributions GmbH 
Bräunleinsberg 6 : 91242 Ottensoos 
Tel. 091 23/97 18-0 - Fax 09123/83343 


_E 5 5 m 
RIP-RIP-HURRA! 


DIGITAL 


DIGITAL PROOF UND 
BELICHTER — LEVEL 2 


ULTRESETTER 


Farbfähig dureh 
CAR-Option! 


PostScript 
Level 2 


Belichtungsbreite bis 310 mm (beim UltreSetter72) 
und bis 400 mm (beim UltreSetter 94) 
Superschnelles 060 RIP mit überlegener 
Harlequin RIP-Technologie (Seybold Award 1993) 
66 MHz semi-RISC-Prozessor, bis 64 MB RAM 

520 MB Spooler-Festplatte, optional größer 
Ethernet 


UltreSetter 72 DM 45.000, - 
Belichter mit Q 60 RIP, Breite bis 310 mm 
16 MB RAM, 520 MB HD 
UltreSetter 94 DM 54.000,- 
Belichter mit Q 60 RIP, Breite bis 400 mm 
16 MB RAM, 520 MB HD 
COR-Option DM 4.500,- 
Für passergenaue Belichtung von Vierfarbsätzen. 
Option für Precision Screening DM 2.650,- 
Inklusive weiteren 16 MB RAM 

Alle Preise zzgl, gesetzl. MwSt.. 


Dieses Inserat wurde erstellt mit ScanMate Magie und UltreSatter 
CD CV 1 1 IT 


Allianz 


MICROSOFT UND INFORMIX 
Eine strategische Partnerschaft 
haben die beiden Software-Firmen 
Microsoft und Informix mit einem 
Marketingabkommen geschlos- 
sen. Es soll die Angebotspalette 
von Client-Server-Lösungen für 
das Betriebssystem Windows NT 
um ein richtungsweisendes Soft- 
ware-Paket bereichern 


MERISEL, APPLE UND IBM Der 
Olchinger Distributor Merisel belie- 
fert nun mit der gesamten Mac- 
Palette inklusive Peripherie und 
Software von Apple seine Fach- 
händler; gleiches geschieht auch 
mit IBM-PC-Produkten. So nimmt 
Merisel IBM-Geräte wie PS/1, Think- 
pad, Drucker sowie Monitore und 
sonstiges Zubehör und Software 
ins Vertriebsprogramm auf, 


ULLSTEIN UND SYBEX Der Berli- 
ner Taschenbuchverlag und das 
Düsseldorfer Verlagshaus Sybex 


WELTWEITER COMPUTER- 


1992 


1,8 


17,4 


verlegen und vertreiben nun ge- 
meinsam eine neue EDV-Taschen- 
buchreihe. Die Kooperation der 
beiden Verlage sieht darüber hin- 
aus eine Zusammenarbeit im Be- 
reich CD-ROM vor. Hier sind ins- 
besondere Produkte auf dem Mul- 
timediasektor geplant, die sich 
thematisch an ein breites Publi- 
kum wenden sollen. 


Bilanz 


ERSTMALS UMSATZMILLIARDE 
Der Netzwerkspezialist Novell ritt 
im Geschäftsjahr 1993 weiterhin 
auf der Erfolgswelle, Das Unter- 
nehmen schaffte mit 1,123 Milli- 
arden Dollar eine Umsatzsteige- 
rung von satten 20 Prozent gegen- 
über dem Jahr zuvor. Das schlug 
sich im Gewinn nach Steuern auf 
über 282 Millionen Dollar nieder, 
was eine Steigerung um 13 Pro- 
zent bedeutete. Die Aktionäre 
konnten so einen Nettogewinn 
von 90 Cent pro Aktie verbuchen, 


1993 


1,8 
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MARKTANTEIL 


50,2 


120,7 | 
' Milliarden Dollar 


PC-MARKTANTEIL NIMMT ZU Der Markt an weltweit ausgelieferten Computersyste- 
men wuchs Im vergangenen Jahr um 7,1 Milliarden Dollar. Nach Marktanteilen aufgegliedert 
zeigt sich eine starke Zunahme bei PCs um 4,7 Prozent und ein minimaler Anstieg bei Work- 
stations um nur 0,2 Prozent. Die Bereiche Großrechner und mittlere Systeme hingegen ver- 
loren Marktanteile um 3,1 und 1,8 Prozent, Der Anteil der Supercomputer blieb gleich, 


IBM BLEIBT NUMMER EINS Im 
letzten Jahr behauptete IBM mit 
einem Absatz von 4,4 Millionen 
PCs und damit einem Marktanteil 
von 12,2 Prozent seine Spitzen- 
stellung unter den Herstellern von 
Personalcomputern. Den zweiten 
Platz belegte Apple Computer mit 
3,6 Millionen Rechnern und einem 
Marktanteil von 10 Prozent, Dritter 
im Bunde ist die Firma Compaq, 
die mit 3 Millionen PCs nun 8,4 
Prozent Marktanteil hält. 


APPLE-AKTIONÄRE Die von den 
Marktanalysten für das letzte Quar- 
tal 1993 vorausgesagten Verkaufs- 
zahlen übertraf Apple um 100 Mil- 
lionen Dollar und setzte damit 24 
Prozent mehr um, Der Gewinn da- 
gegen fiel um 75 Prozent gegen- 
über dem gleichen Zeitraum 1992 
von 161,3 auf 40 Milionen Dollar. 
Apple kreidet dies der ungewöhn- 
lich dünnen Handelsspanne bei 
den Niedrigpreisprodukten an, 


ADOBE STEIGERT ERTRAG Um 
18 Prozent auf über 313 Millionen 
Dollar legte Adobe Systems beim 
Jahresumsatz 1993 zu. 
Das Nettoeinkommen 
betrug dabei etwas über 
57 Millionen Dollar, was 
einen Aktienertrag von 
1,22 Dollar erbrachte, 
Zudem zahlte das Un- 
ternehmen im Februar 
seinen Aktionären eine 
Dividende von 5 Cent 
pro Aktie. 


GUTE RENDITE Preci- 
sion Software in Drei- 
eich, Anbieter von diver- 
sen Produkten für die 
Software-Entwicklung, 
machte 1993 etwa 7 
Millionen Mark mehr 
Umsatz. Das entspricht 
einer Steigerung von 
immerhin 32 Prozent 


BILANZEN, 


sıiness 


ALLIANZEN, 


FINANZEN 


gegenüber dem Vorjahr. Die erziel- 
te Nettorendite des Unternehmens 
lag dabei knapp über 5 Prozent. 


STARKES WACHSTUM Im vierten 
Quartal 1993 steigerte Halbleiter- 
hersteller Motorola seinen Umsatz 
um 35 Prozent und damit 4,99 Mil- 
liarden Dollar. Bezogen auf das 
Gesamtjahresergebnis erwirtschaf- 
tete der Konzern rund 17 Milliarden 
Dollar, was einer Zunahme von 28 
Prozent gegenüber dem Vorjahr 
entspricht. Zu den wichtigen ge- 
schäftlichen Entwicklungen zählte 
1993 vor allem die Aufnahme der 
Musterproduktion des Power-PC- 
Mikroprozessors MPC603. 


Finanz 


ERFOLG IM MODEMVERKAUF 
Der Distributor Connect Service 
Riedlbauer in Krefeld hat stolze 
Verkaufszahlen vorzuweisen. Bis 
Ende letzten Jahres hat dieser au- 
torisierte Händler insgesamt über 
60 000 Modems des Unterneh- 
mens Zyxel aus Taiwan an den 
Kunden gebracht. 


VOBIS LEGT ZU Die Vobis Micro- 
computer AG in Aachen konnte 
1993 einen Umsatzzuwachs von 23 
Prozent verzeichnen und damit 
ihre Stellung als umsatzstärkster 
Anbieter von Personalcomputern 
in Europa weiter ausbauen. Der 
Umsatz betrug insgesamt 1,85 Mil- 
liarden Mark, als Ziel hatte sich 
das Unternehmen 1,9 Milliarden 
Mark gesetzt, Der Gewinn belief 
sich auf 30 Millionen Mark. 


MOTOROLA KAUFT LEXICUS 
Mikroprozessorhersteller Motoro- 
la hat nun die amerikanische Soft- 
ware-Firma Lexicus übernommen, 
Die Spezialität dieses Unterneh- 
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EIN GRÖßERES APPLECENTER FÜR BERLIN 


weil BERLIN klasse ist und Zukunft hat, 
weil SYSTEMATICS Apple hat und 
Zukunft ist, 


Das SYSTEMATICS AppleCenter Berlin 
bietet Ihnen neben fachlicher Beratung, 
Technik, Service, Support, dem Verkauf 
von Hard- und Softwareprodukten auch 
umfangreiche Serviceleistungen - 

rund um DTP, Netzwerk, Belichtung - 
alles für den Apple Macintosh, 

seine Verwandten und Andere. 


Neue Adresse 
ab Mitte März; 


Ritterstraße 3 
10969 Berlin 


Tel. 05 11/32 71.69 


Tel. 05 31/24 25 20 
- 65205 Wiesbaden 
Tel. 06 11/70 02.05 


Tel. 05 71/83 77 70 
80538 Miinc hen 


28 30 


33602 Bielefeld 


Tel. 05 21/5 20 86-0 


» Mau: nstraße 86-88 
10117 Berlin 


TechnologieCenter für: 

o Projektierung von Netzwerken 

® Schulung der gängigen Text-, DTP- 
und Grafikprogramme 

+ DTP-Dienstleistungen wie Logoent- 
wicklung, Gestaltung von Geschäfts- 
papieren, Visitenkarten, Zeitungs- 
anzeigen, Prospekten, Broschüren, 
aber auch Schilder- und Fahrzeug- 
beschriftung und Messestandge- 
staltung 

e Belichtungs-, Scan- und Farbaus- 
druckservice 

e Produktionsunterstützung vor Ort 

Komplettlösungen für Arztpraxen 

° vieles mehr, was man in einer so 
großen Stadt noch brauchen kann, 
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SUsINLd» 


... Alan Ashton, einer der 
Gründer und Eigentümer der 
Wordperfect Corporation, als 
Geschäftsführer dieses Text- 
programmherstellers zurück- 
tritt und nun als Vorstands- 
vorsitzender für das Unter- 
nehmen zuständig sein wird? 


... Adran Rietveld, vormals 
stellvertretender Marketing- 
chef der Wordperfect Corpo- 
ration, den Posten von Alan 
Ashton übernimmt? 


... Bruce J. Bergman, früher 
Geschäftsführer beim Netz- 
werkspezialisten Xylogics, 
nun bei Proteon, Hersteller 
von Netzwerkkomponenten, 
als Chef und Vorstandsmit- 
glied fungieren wird? 


«. Peter Davies jetzt als stell- 
vertretender Geschäftsführer 
für den Unternehmensbe- 
reich europäischer Markt bei 
Avid Technolgy agiert? 


... Kim B. Edwards bei lome- 
ga, Produzent von Massen- 
speicherprodukten wie der 
Bernoulli, als Geschäftsführer 
die Nachfolge von Fred Wen- 
ninger antritt, der vier Jahre 
lang diese Position im Unter- 
nehmens inne hatte? 


«.. Kirk Loevner, ehemals Lei- 
tender der Apple Soft Pro- 
duktgruppe von Apple Com- 
puter, jetzt beim Workstati- 
on-Hersteller Silicon Graphics 
im Bereich Anwendungen 
und Märkte als stellvertreten- 
der Chef waltet? 


... Dr. Matthias Thorner, zu- 
vor beim Netzwerkspeziali- 
sten Schneider & Koch tätig, 
nun der neue Geschäftsfüh- 
rer von Adobe Systems in Is- 
maning bei München ist? 


... Klaus D. Wittek als neuer 
Geschäftsführer bei der deut- 
schen Niederlassung des 
amerikanischen Festplatten- 
produzenten Maxtor in Isma- 
ning arbeitet? 


mens liegt im Bereich der Hand- 
schriftenerkennung bei den als 
Personal Intelligent Communica- 
tors (PIC) bezeichneten Stiftcom- 
putern. Motorola will das Lexicus- 
Know-how nutzen und PICs wie 
den Apple Newton und andere mit 
Datenfunk auf den Markt bringen 


ollmulanz 


TALIGENT-BETEILIGUNG Dem 
Beispiel von Apple Computer und 
IBM folgt nun auch Computer- und 
Meßgerätehersteller Hewlett-Pack- 
ard (MP). Das Unternehmen wird 
sich mit 15 Prozent am System- 
software-Entwickler Taligent betei- 
ligen und dessen Rechnertechno- 
logien für die HP-Computerum- 
gebung nutzen. Im Gegenzug will 
auch Taligent HP bestimmte Soft- 
ware-Lizenzen erteilen, 


PC-MARKT WÄCHST Laut dem 
amerikanischen Marktforschungs- 
institut IDC soll in diesem Jahr der 
Absatz an Personalcomputern wei- 
ter steigen. Die IDC-Analysten er- 
rechneten demzufolge eine Zunah- 
me von 12,4 Prozent oder 40,57 
Millionen PCs. Das bedeutete ge- 
genüber dem vergangenen Jahr 
4,47 Millionen mehr in diesem 
Marktbereich. Von 1992 auf 1993 
stieg der Marktanteil bei PCs an 
weltweit ausgelieferten Compu- 
tersystemen um 4,7 Prozent. 


MILLIARDEN-MARKT Der chine- 
sische Software-Markt wächst ra- 
pide, Er soll in den nächsten drei 
Jahren um 4,5 Milliarden Mark an- 
schwellen. Schon im letzten Jahr 
schätzte der Brancheninformati- 
onsdienst „vwd" den Markt auf 1,2 
Milliarden Mark. Die Volksrepublik 
China will das fördern und baut 
nun ein Forschungszentrum für 
Software, Das Institut entsteht an 
der Universität Shenyang im Nord- 
osten des Landes 


NEUSTART Der kalifornische Her- 
steller von Monitoren und Grafik- 
beschleunigern Rasterops will nach 
den einschneidenden strukturellen 
Maßnahmen (Management-Aus- 
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Computer-Börse 


Monatliche Veränderung der Aktienkurse zum 24. Januar 1994 (Re- 


daktionsschluß) zehn namhafter U 
branche, Dabei notierten an der Fra 


nternehmen aus der Computer- 
nkfurter und New Yorker Börse in 


Mark und Dollar (wobei 1 Dollar etwa 1,74 Mark): 


FIRMA 


HOCH/TIEF VERANDERUNG 


(seit 02.1,94) (seit 04,1 


Apple* 55,9 
Compaq 821/2 
Cray Research 263/4 
Digital Equipment 311/2 
Hewlett-Packard 843/4 
IBM* 95,0 
Intel 651/8 
Microsoft 861/4 
Motorola 101174 


Texas Instruments 73 
*Börse Frankfurt in Mark 


tausch, strikte Kostenkontrolle, 
Senkung der Rentabilitätsschwel- 
le) jetzt erneut auf Wachstumskurs 
Dazu sollen auch vier oder fünf 
neue Produkte beitragen, die das 
Unternehmen in den nächsten 
sechs Monaten auf den Markt brin- 
gen will. So mancher Witschafts- 
experte ist jedoch skeptisch, da 
aufgrund der Preise der Markt für 
diese neuen Produkte erst noch 
gefunden werden muß. Falls es 
nicht klappt, kann das israelische 
Unternehmen Scitex Corporation 
Limited dann Rasterops überneh- 
men, Scitex hält bereits 13 Prozent 
am Rasterops-Kapital. 


olanllikanz 


DTP-FIRMENGRÜNDUNG Anfang 
Januar hat die Janus München EDV 
Systemintegration GmbH ihre Ge- 
schäftstätigkeit aufgenommen; das 
Unternehmen hat auch eine Nie- 
derlassung in Hamburg. Beide Fir- 
men beraten und betreuen jeweils 
im süd- und norddeutschen Raum 
Dienstleister, Verlage, Werbeagen- 
turen und andere Interessenten 
bei der Umstellung auf elektroni- 
sche Produktion. Vor allem Desk- 


55,9/49,9 +4,5 
821/2/721/2 +95/8 
263/4/253/8 +3/8 
347/8/311/2 -33/8 
843/4/77172 +7 
101/95 -3,8 
68/673/4 -27/8 
861/4/791/4 +63/8 
1011/4/885/8 +125/8 
73/62 +109/2 


top Publishing (DTP) auf Apple 
Macintoshes ist die Domäne des 
Unternehmens. Für diesen Bereich 
bietet Janus auch Schulungen an. 


AUSGLIEDERUNG Die Markt & 
Technik Verlag AG in Haar bei Mün- 
chen hat ihren unrentablen Buch- 
und Software-Bereich abgestoßen 
undan die Paramount Publishing 
Deutschland GmbH in Rödermark 
verkauft, Jetzt will der in die Gewinn- 
zone zurückgekehrte Computer- 
fachpresse-Verlag sich neue Objek- 
te bei Multimedia, Betriebssyste- 
men und Netzwerke ausdenken, 


SUPPORT-ZENTREN Das Düssel- 
dorlfer Netzwerkunternehmen No- 
vell hat ein Aktionsprogramm für 
die Autorisierung von Support- 
Zentren gestartet, Es soll Novell- 
Anwendern beste technische Unter- 
stützung gewähren. Novell fordert 
auf Netzwerk-Support spezialisierte 
Firmen auf, sich für das sogenann- 
te NASC- Programm (Novell Aut- 
horized Service Center) zu bewer- 
ben. In Deutschland sollen 100 
Niederlassungen für qualifizierte 
Unterstützung sorgen 


bearbeitet von 
Richard Fachtan 


Nehmen Sie Platz, zu einem 
Blick in die Zukunft! 
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MacVONK zeigt Ihnen, wohin Software sich entwickelt: 


RagTime 4 und PowerPC 


stößt in neue Dimensionen vor; Der Pionier unter den integrierten 
Programmen fängt erst richtig an, wo andere aufhören. Rechnen im Text, 
zeichnen in einem Rechenblattfeld, Geschäftsgrafiken in einer Zeichnung ... 
Auf dem Mac, dem PowerPC und bald auch unter Windows. 


MarcoPolo 3 


lernt lesen. Schon bisher die originellste Lösung, alle Informationen im 
Zugriff zu behalten, bekommt es jetzt auch OCR. 


ROUTE 66 - SignPost 


Ob Geschäfts- oder Urlaubsreise: Route 66 findet den besten Weg in 
Sekunden. Digitale Landkarten und ein kluges Programm machen es möglich, 
Übersichtliche Ausdrucke und detaillierte Wegbeschreibungen sind das 
Ergebnis, 


TeamAgenda 1.6 und Newton 


Wie bringen Sie die Eintragungen auf dem MessagePad und auf dem Macintosh 
zusammen? TeamAgenda hat die Lösung: Zeitverwaltung für die ganze Gruppe auf 
dem Mac und automatischer Abgleich mit dem Kalender auf dem Newton. 


netOctopus 1.2 


verwaltet Macs, PowerPCs und PCs im Netzwerk. Wenn die Netzwerkpflege 
richtig kompliziert wird: Mit AppleScript-Prozeduren läuft alles automatisch, 
vom Programmupdate bis zur WIN.INI Aktualisierung. 
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Neues zum Power-PC 


Lange war es das am besten ge- 
hütete Geheimnis bei Apple, nun 
sickerte es aus unternehmensna- 
hen Kreisen in den USA doch 
durch: Power Macintosh, so wer- 
den die neuen Apple-Rechner 
auf Risc-Basis heißen 


Am 14. März 1994 werden die ersten 
drei Macs auf Power-PC-Basis ihr 
Debüt geben: der Power Macin- 
tosh 6100/60, der 7100/66 und der 
8100/80, wobei die Zahlen hinter 
dem Schrägstrich jeweils die Takt- 
raten angeben. Das Einsteigersy- 
stem, der 6100/60, soll inden USA 
samt Monitor und Tastatur an die 
2000 Dollar kosten, mit seinem 
Pizzaschachtelgehäuse dem Qua- 
dra 610 ähneln und einen Erwei- 
terungssteckplatz bieten, Als Mit- 
telklasse-Maschine positioniert ist 
der 7100/66, der drei Nubus-Slots 
besitzt und rein äußerlich einem 


MACWELT 


Clock Doubler 


Quadra 650 oder Performa 600 
gleicht. Sein Preis: rund 3000 Dollar. 
Der 8100/80 wird im gewohnten 
Minitower-Gehäuse des Quadra 
800 kommen und mit 80 (Mega- 
hertz (MHz) Takt seiner Arbeit nach- 
gehen, Dabei wird er in etwa zwei- 
mal so schnell sein wie sein klein- 
ster Bruder, Der rund 4000 Dollar 
teure 8100/80 besitzt gleichfalls 
drei Erweiterungssteckplätze 
Allen drei Maschinen gemein 
ist die Speichergrundkonfiguration 
von acht Megabyte (MB). Der Ar- 
beitsspeicher läßt sich mit 72-Pin- 
SIM-Modulen auf 72, 136 und beim 
Highend-Modell gar auf 264 MB 
aufrüsten, Damit der behende Pro- 
zessor beim Zugriff auf den Arbeits- 
speicher oder die Festplatte nicht 
allzu viele Warteschleifen drehen 
muß, verfügt der Mac 8100 stan- 
dardmäßig über einen 256 (Kilobyte 
(KB) großen Second-Level-Cache, 
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eEWS 


HARDWARE, 


SOFTWARE & UPGRADES 


Der kleinste Power Mac arbeitet 
standardmäßig auf einem 14-Zoll- 
Monitor mit 16-Bit-Farbtiefe, wäh- 
rend er auf die Mattscheibe ei- 
nes16-Zöllers noch 256 Farben 
gleichzeitigzaubert. Im Gegensatz 
dazu kommt der 7100/66 neben 
der DRAM-Grundausstattung noch 
zusätzlich mit | MB schnellem Vi- 
deo-RAM, so daß er aufeinem 16- 
Zoll-Bildschirm mit 16-Bit-Farb- 
tiefe arbeitet und einen 21-Zöller 
mit 256 Farben bedient. Der 8100/ 
80 verfügt darüber hinaus gar über 
2 MB VRAM, so daßer in der Lage 
ist, auf einem 16-Zöller in Echt- 
farben zu arbeiten, und bei einem 
21-Zoll-Monitor ist immerhin noch 
16-Bit-Farbtiefe möglich 

Ferner können die beiden grö- 
Peren Power Macs mit einer soge- 
nannten „Power Macintosh VRAM 
Karte" weiter aufgerüstet werden 
In der maximalen Ausbaustufe (4 
MB VRAM) lassen sich am 8100 
selbst auf einem 21-Zoll-Monitor 
noch 16,7 Millionen Farbnuancen 
realisieren. Keine allzu rosigen Zu- 


040 Bus 
‚Adapter and 


kunftsaussichten für die Produ- 
zenten von Grafikkarten! 

Die neuen Risc-Macs werden 
mit einer Power-PC-getrimmten 
Version des Macintosh-Betriebs- 
systems arbeiten — System 7.1.2 
Zum Lieferumfang zählen eine Na- 
tive-Version von Quicktime (1.6.2), 
PC-Exchange 1.0.3 sowie Apple- 
script 1.1. Im Sommer dieses Jah- 
res werden mit System 7.5 darüber 
hinaus die AOCE-Fähigkeiten und 
Quicktime GX in einer Native-Ver- 
sion verfügbar sein. Überdies arbei- 
ten folgende Unternehmen an Na- 
tive-Power-Mac-Applikationen; 
Abvent SA, Artwork Systems, Bros- 
sco Oy, Graphsoft, Great Plains 
Software sowie Hi Resolution 

Ihre Power Mac-Unterstützung 
haben bereits zugesagt: Abacus 
Concepts, Agfa-Gevaert, Alias Re- 
search, Autodessys, Central Point 
Software, CTM Development, Day- 
na Communications, Delta Point, 
Domark Software, Electric Image, 
Emergent Behavior, Graftek SA, 
Gryphon Software, Hi Resolution, 
Imagine That, Intercon Systems, 
Knowledge Revolution, Macro Edu- 
cational Systems, National Instru- 
ments, Neon Software, Oracle, 
Orkis, Radius, Rasterops, Ray Dre- 
am, Scitex, Strata, Storm Techno- 
logy, Supermac, Vibro Acoustic 
Sciences, Vicom Technology, Video 
Fusion sowie Virtus 


Günstige Upgrades 


Auf der Macworld-Expo in San Fran- 
cisco Anfang Januar war es das 
erste Mal zu sehen: das PDS-Up- 
grade-Board für die Quadras 900, 
950, 800, 700, Centris/Quadra 650 
und Centris/Quadra 610. Die Kar- 
te, die unter 700 Dollar kosten soll, 
ist mit einem 66-MHz-60 | -Pro- 
zessor bestückt. Doch nicht zu früh 
gefreut. Im Gegensatz zur Daystar- 


Lösung arbeitet das Apple-Board 
mit der sogenannten Clock-Doub- 
ling-Technik-das PDS-Board arbei- 
tet also maximal doppelt so schnell 
wie der Original-Mac, in dem es 
installiert ist. In einem Quadra 700, 
900 und Centris 650 wird es folglich 
„nur" mit 50 MHz takten, Erst im 
Quadra 650, 800 und 950 wird es 
mit 66 MHz Geschwindigkeit arbei- 
ten. 88-MHz-Taktraten sind nach 
unserem derzeitigen Informations- 
stand mit diesem Kartendesign 
nicht zu realisieren, 
Tempohemmend kommt hin- 
zu, daß das Apple-Board den be- 
reits vorhandenen Arbeitsspeicher 
nutzt, und der war natürlich noch 
für ganz andere, moderatere Takt- 
raten ausgelegt. Damit der behen- 
de Prozessor nicht allzu sehr aus- 
gebremst wird, hat Apple auf der 
Karte einen | MB großen Second- 
Level-Cache implementiert 


Kaupiplalinenlausch 


Hier der letzte Stand in Sachen 
Hauptplatinentausch: Danach las- 
sen sich ein Quadra 800 und 840 AV 
auf einen 8100/80 oder 8100/AV 
aufrüsten, Ein Centris/Quadra 660 
AV wird sich auf 6100/60- bezie- 
hungsweise 6100/60 AV-Niveau 
heben lassen; gleiches gilt für den 
Centris/Quadra 610. Ein IIvi, Ilvx, 
ein Performa 600 sowie ein Cen- 
tris/Quadra 650 können zum 7100/ 
66 aufgemotzt werden 


Ersie Beschleuniger 


Daystar steht mit einer ersten Po- 
wer-PC-Beschleunigerkarte für die 
Quadras 650, 700, 800, 900 und 
950 sowie für den Centris 650 in 
den Startlöchern. Die Power Pro 
601, so ihr Name, ist eine PDS- 
Version, die aufgrund ihres asyn- 
chronen Designs mit 66 bezie- 
hungsweise 80 MHz takten kann 
und einen Straßenpreis zwischen 
1200 und 1700 Dollar - je nach 
Konfiguration und Geschwindig- 
keit— haben dürfte, Sobald Apple 
die ersten Power Macs offiziell 
ankündigt, wird auch Daystar nach 
eigenem Bekunden seine Beschleu- 
niger-Lösung auf den Markt brin- 


NATIVE 


Software für den Power-PC 


POWER-PC-APPLIKATIONEN 


Der Power-PC-Countdown läuft nicht nur bei Apple, sondern auch bei 
den Software-Häusern. Und so waren Anfang Januar auf der Macworld- 


Expo in San Francisco auch schon 


einige Original-Power-Mac-Applika- 


tionen zu bewundern. Zur Unterstützung der Power Macintoshes beken- 
nen sich bis dato mehr als 60 Unternehmen. Eine Auswahl: 


[6 \ © be Ath Dimension, 4D Server 

Adobe ui Photoshop und andere Produkte 

Aladdin System 2—____Stuffit, StuffitLite, Space Saver 

Aldus Freehand, Pagemaker, Persuasion, . 
Digital Darkroom und weitere 

Ashlar vellum 2 

B & E Software Ragtime 

Canto Cumulus, Cirrus ar 

Claris RT Claris Works i 

Dantz Development wu Retrospect, Retrospect Remote 

Deneba Software _ Canvas 

Fractal Design Painter, Palnter X2 

Frame Technology Framemaker 

Graphisoft Software Archicad 

Development ev . 

Great Plains 2... Dynamics 2.0, Dynamics C/S+ 

HSC Software Kai's Power Tools 

Insignia Solutions Soft Windows 

Itedo Software N Iso Draw 2-D 

Language Engineering __Logovista E2) 

Macromedia 7= Macro Model 

Metrowerks _ Compiler __ I 

Microsoft Excel, Word, Works, Mail, Project, 

ei. 1 Schedule + und Powerpoint 

Nisus Software Nisus Writer Ho Mai 

Quark Quark Xpress 


Specular International 


Visual Information 


‚nfini-D, Back Burner 
Presenter Professional, 


Virtus BE NVIRUSVR 
Wordperfect Wordperfect, WP Works 2 
Wolfram Research Mathematica 


gen. Das Unternehmen hat dafür 
die ROMs samt 680x0-Emulator 
von Apple lizenziert, Die Karte ar- 
beitet mit dem bereits installierten 
Arbeitsspeicher; aufder Karte sind 
allerdings auch zwei zusätzliche 
Bänke implementiert, die sich mit 
schnellen SIMMs nachrüsten las- 
sen, so daß der behende Prozessor 
nicht bei jedem Speicherzugriff 
ausgebremst wird, 

Fast Cache Power Pro 601 ist 
eine Tochterplatine mit 512-KB- 
Second-Level-Cache und einem 
64-Bit-Datenpfad, mit der gleich- 
falls die gemache Zugriffszeit des 
Original-Ouadra-RAMs umgangen 
werden kann, Eine Power-Pro-601- 
Version für die Mac-Il-Familie ist 


laut Hersteller für den Sommer 
dieses Jahres geplant; eine 100- 
MHz-Variante schließlich wird fürs 
Jahresende in Aussicht gestellt. 


Eniwiehler-To0ls 


Apple bietet jetzt mehrere Tools 
für Power-PC-Entwickler an. Das 
Software Developer Kit (SDK) läuft 
auf jedem Mac mit mindestens 
68020-Prozessor und generiert 
Power-PC-Codes (Preis: rund 1000 
Mark), Das Power-PC Starter Kit 
eibt Entwicklern eine Einführung 
in die Grundbegriffe der Power- 
PC-Technologie (rund 100 Mark) 
Programmers Introduction to Risc 


and Power-PC, eine interaktive Mul 
timedia-Applikation, kostet etw: 
380 Mark. Die Programmierumge 
bung Code Warrior Gold komm 
von Drittanbieter Metrowerks. Sik 
ist für Entwickler gedacht, die Code: 
für die 680x0- und die Power-PC 
Umgebung schreiben wollen, unc 
kostet zusammen mit der Pro 
grammers Introduction to Risc anc 
Power-PC sowie dem SDK run« 
1900 Mark. Info und Vertrieb: Pro 
mo Datentechnik, 22769 Hamburg 
Telefon 0 40/43 13 60 66. 


[6 als Power Nat 


Das US-Unternehmen Applied En 
gineering, welches derzeit vor allen 
680x0-Beschleuniger und Power 
book-Modems offeriert, wird nacl 
eigenem Bekunden noch in de 
zweiten Jahreshälfte eine Poweı 
PC-Beschleunigerkarte für die LC 
Familie aufden Markt bringen. Ih 
Preis wird derzeit ziemlich vage mi 
unter 1000 Dollar gehandelt. Dar 
über hinaus sind Power-PC-Be 
schleuniger für den IIvi, Ilvx, dei 
Centris 610, Performa 600 und di 
Quadra-Serie geplant 

Ob Applied einige als Nubus 
die anderen als PDS-Ausführun 
gen anbieten wird, hat der Heı 
steller noch nicht verraten. Fes 
steht dagegen, daß Applied entspre 
chende Power-PC-Karten für IBM 
kompatible PCs anbieten will. 


Leistungssleigerung 


Der Erfolg der Power Macs stel 
und fällt mit den Applikationeı 
Denn erst mit Native-Power-PC 
Programmen, die nicht im Emul: 
tionsmodus auf 030er oder 040c 
Niveau vor sich hin arbeiten, sor 
dern voll die Möglichkeiten de 
Power-PC-Hardware unterstützer 
können die Risc-Macs zeigen, wa 
in ihnen steckt. Von den mehr a 
60 Firmen, die sich bislang offe 
bekannten, an Power-PC-Versic 
nen zu arbeiten, wollen die me 
sten ihre Applikationen spätester 
ein halbes Jahr nach dem offizie 
len Power-Mac-Debüt aufden Mar 
bringen. 15 bis 20 Software-Schmi 
den gehen davon aus, gleich inne 


halb der ersten 30 Tage mit ihren 
Native-Applikationen aufwarten 
zu können. Im Schnitt werden die 
Programme zwei- bis viermal so 
schnell arbeiten wie auf einem 
Mittelklasse-Quadra, so Apple 
Nach Angaben von Fractal De- 
sign läuft eine frühe Version des 
Painter auf einem Power Mac je 
nach Operation zwei- bis viermal 
schneller als die Windows-Version 
von Painter auf einem Pentium- 
PC, Und Infini-D wird nach Anga- 
ven seiner Väter gar vier- bis fünf- 
mal fixer auf einem Power Mac 
agieren als aufeinem Quadra 900 
Eine deutliche Leistungsstei- 
serung ist vor allem bei 3D- sowie 
CAD-Applikationen, bei wissen- 
schaftlicher und mathematischer 
Software zu erwarten, da diese von 
en enormen Fließkomma-Fähig- 
keiten des Power-PC profitieren 
werden. Bis zu zehnmal schneller 
sollen die Applikationen dann auf 
:inem Power Mac werkeln, ist von 
jen entsprechenden Herstellern 
u erfahren. Nach dem derzeiti- 
zen Stand der Dinge werden Po- 
ver-PC-Applikationen insgesamt 
\icht teurer als ihre 68000er Vari- 
ınten angeboten werden. rer 


ppern am Mat 


Mit Crystal Caliburn ist ein weite- 
er Flipper erhältlich, Gestaltet im 
stil der 80er Jahre, wartet das Spiel 
nit dreidimensional anmutenden 
gampen, einem Tunnel, Mehrball- 
;piel und vielen Sound-Effekten 
uf. Um Crystal Caliburn zu spie- 
en, benötigt man mindestens 
System 6.0.7 mit 4 MB RAM und 
venigstens einen 13-Zoll-Moni- 
or mit 256 Graustufen, el 
Hersteller: Little Wing/Starplay, 
JSA. Vertrieb: Pandasoft, 10623 
3erlin, Telefon 0 30/31 59 28 28 
reis: etwa 100 Mark 


.aserWriler 320 


seit kurzem gibt es von Apple den 
ıeuen Personal Laserwriter 320 
3esonderes Kennzeichen: Der 300- 
Ipi-Printer besitzt weder eine Ein- 
1och eine Ausschalttaste und ver- 
ällt 15 Sekunden nach beendetem 


20 


Druckvorgang in einen Ruhezu- 
stand, in dem der Stromverbrauch 
unter zehn Watt betragen soll, Da- 
mit erfüllt der Apple-Drucker die 
Auflagen des Energy Star der ame- 
rikanischen Umweltschutzbehörde, 
Ausgestattet ist der 4-Seiten-Prin- 
ter mit 2 MB Arbeitsspeicher, Post- 
script Level 2, einem Risc-Prozes- 
sor, der mit 16 MHz getaktet ist, 
sowie mit 39 Zeichensätzen, Der 
Laserwriter 320 arbeitet mit der 
Fineprint-Technologie, die mittels 
einer Aufrüstung von 6 MB Pho- 
tograde-Qualität erreicht, Die Pa- 
pierkassette faßt 100 Blatt, Der 
Drucker ersetzt die Laserwriter Sel- 
ect 310, NT und NTR. el 

Hersteller: Apple, 85737 Ismaning, 
Telefon 0 899 96 40-0. Vertrieb: 
Fachhandel. Preis: etwa 1700 Mark 


neues von Aller Dark 


Die Macher von After Dark warten 
mit einem neuen Bildschirmscho- 
ner aus der Comic-Welt auf, Nach 
Mickey Mouse & Co. bevölkern nun 
Hulk, Spiderman, Captain Ameri- 
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ca oder der Silver Surfer aus der 
Welt der unbesiegbaren Comic- 
Helden den Mac. Marvel Screen 
Posters beinhalten „über 35 der 
heißesten Momente der Comic- 
Geschichte", so der Hersteller Ber- 
keley vollmundig, Die unterschied- 
lichen Motive stammen aus den 
bekannten Marvel Comics. el 
Hersteller: Berkeley Systems, USA. 
Vertrieb: Pandasoft, 10623 Berlin, 
Telefon 0 30/31 59 28 28, Preis: 
stand bei Redaktionsschluß noch 
nicht endgültig fest 


color Siyleuriler 


Apple hat nun mit dem Color Sty- 
lewriter auch einen Farbtinten- 
strahler im Sortiment. DerCMYK- 
Drucker basiert auf der BIC-600- 
Maschine von Canon und druckt 
mit einer Auflösung von 360 dpi, 
Die spezielle Tinte soll laut Her- 
steller hundertmal schneller trock- 
nen als konventionelle, Geliefert 
wird der Color Stylewriter mit einer 
Papierkassette für 100 Blatt. Ob 
und wann dieser Farbtintenstrah- 
ler aufden deutschen Markt kom- 
men wird, steht noch nicht fest, el 
Hersteller: Apple, 85737 Ismaning, 
Telefon 0 899 96 40-0. Vertrieb: 
Fachhandel, Preis: noch offen 


Warenwirtschafl 


Zur effizienten Gestaltung betrieb- 
licher Abläufe dient Business Open 
von Gubus Software, Neben den 
Standardfunktionen,wie Auftrag, 
Rechnung oder auch Warenein- 
gang, verfügt das Programm über 


eine integrierte Dokumenten- und 
Terminverwaltung sowie VIS/MIS- 
Module. Bis zum 31. März 1994 
bietet Gubus Business Open für 
mehrplatzfähige Systeme zu einem 
reduzierten Einführungspreis an. el 
Hersteller & Vertrieb: Gubus, 
97082 Würzburg, Telefon 09 31/ 
41 94-216. Preis: ab 4500 Mark 


Mat Tools 9.0 


Mit neuen Funktionen präsentiert 
Central Point die Version 3.0 seiner 
Mac Tools (vorerst nur in englisch) 
Dazu gehören neben dem Backup 
und Virenschutz das Reparieren 
von Dateien sowie der Festplatte, 
aber auch die Wiederherstellung 
bereits gelöschter Daten. Eine stän- 
dig laufende automatische Über- 
prüfung der Festplatte und die 
Möglichkeit, eine Notdiskette zu 
erstellen, falls die Festplatte zerstört 
ist, sind ebenfalls vorhanden. el 
Hersteller: Central Point, USA. 
Vertrieb: Computer 2000, 81379 
München, Telefon 0 89/7 80 40-0 
Preis: rund 250 Mark 


Drucker- 
Utilities 


Working Software hat auf der 
Macworld-Expo in San Francis- 
co zwei neue Hilfsprogramme 
für Drucker vorgestellt: 


« Toner Tuner 1.0 ist eine Soft- 
ware, die bei Postscript- oder 
Quickdraw-Druckern den To- 
nerverbrauch verringern soll. 
Nach der Installation erscheint 
im Druckmenü zusätzlich ein 
Rollbalken, in dem sich der 
Schwärzungsgrad von O bis 100 
Prozent regulieren läßt. 


« Mit Working Watermarker 
kann man Text mit verschiedenen 
Motiven unterlegen, ähnlich wie 
mit einem Wasserzeichen. Dabei 
lassen sich auch EPS- oder PICT- 
Grafiken verwenden. el 


Hersteller & Vertrieb: Working 
Software, PO. Box 1844, Santa 
Cruz, CA 95061-1844, Telefon 
0.01/8 00/2 29 96 75. Preis: et- 
wa 25 Dollar (Toner Tuner), 50 
Dollar (Working Watermarker) 
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bir MoUs6 ame 
Mouselkan Mr 
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Weniger Monitor hat d 


EVOLUTION: 


Die 17" Triniton-Lösung für Ihren MAC. 
Der Monitor mit komfortabler Bildeinstellung über Hochwertige Qualität, überragende Ausstattung 
Maus oder Tastatur. Alle MAC-Auflösungen sind und brillante Bildqualität: die erste Wahl für 
ohne Adapter über die Monitor-Hardware wählbar. anspruchsvolle grafische Anwendungen im High-End-Bereich. 


Konsequente Orientierung am u 7, Kompromißlose Technologie für 
MAC: der 17° Evolution ver- E kompromißlose Profis: der 20° 


eint die Interaktive Kontrolle IT, CT-20A bietet überragende Bild- 


mit konkurrenzloser Ausstat- IL e schärfe durch Black-Trinitron 


tung. Drei ADB-Anschlüsse, E — und dynamische Fokussierung. 

die Hardware-Unterstützung I. - Drei Sync-Modi, Auto-Degauss, 

aller MAC-On-Board-Video- “ vielfältige Kontrollfunktionen 
Auflösungen und die stufenlose Farbtemperaturwahl lassen keine Wünsche die Ausstattung ist durchdacht und vollständig. Optional: Raster-Rotationskon- 
offen. Eckdaten: Auflösung 1280 x 1024 - Rasterabstand 0,26 mm - Fre- tolle, Eckdaten: Auflösung 1280 x 1024 - Rasterabstand 0,31 mm - Frequen- 
quenzen bis 81 kHz hor. / 150 Hz ver. - DB-15, BNC-Eingang - MPR-II zen bis 81 kHz hor. / 150 Hz ver. - DB-15, BNC-Eingang - MPR-II, TÜV, VDE 
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er MAC nieht verdient. 


CT-20HB: DM2D10A 


20" Black-Trinitron-Festfrequenz-Farb- 20" hochauflösender Festfrequenz-Graustufen- 
monitor. Ausstattung und Leistung perfekt Monitor. Die ökonomische Alternative für die 
auf den MAC abgestimmt. Die hochwertige professionelle Doppelseitendarstellung. 
Monitor-Lösung für alle grafischen Anwendungen. Natürlich mit umfassender MAC-Unterstützung. 


Der CT-20HB: ein Doppel- 
seiten-Farbmonitor mit be- 
stechender Black-Trinitron- 
Performance und überzeu- 
gender Ausstattung. 1024 x 
768 bei Direktanschluß an 
Quadra / Centris. Eckdaten 


Auflösung 1280 x 1024 - Rasterabstand 0,31 mm - Frequenzen bis 65 kHz 


Hiikegamıi 


Ikegami Electronics (Europe) GmbH 
Ikegamistraße 1 - 41460 Neuss - Telefon 0 21 31/123-0 - Telefax 0 2131/12 3176 


Alle Produktnamen sind eingetragene Warenzeichen ihrer Hersteller. 


hor,/ 80 Hz ver. - BNC-Eingang 


Der DM2010AD ist der Grau- 
stufenmonitor im vollen Apple- 
Two-Page-Format. Die 20* 
Paperwhite-Bildröhre ist anti- 
reflex-beschichtet. Eckdaten: 
Auflösung 1152 x 870 - Fre- 
auenzen bis 64 kHz hor. / 80 Hz 


ver. - BNC-Eingang - TÜV, VDE 


NEWS 


Ellhellendrucher 


Mit dem Smart Label Printer Pro 
von Seiko lassen sich Etiketten in 
verschiedenen Größen ausgeben 
Über die mitgelieferte Software 
besteht die Möglichkeit, Text, Gra- 
fiken und Barcodes auszudrucken 
Das Gerät ist auch in der Lage, im 
Hintergrund zu drucken, el 
Hersteller: Seiko, 63263 Neu- 
Isenburg, Telefon 0 61 09/2 97-0 
Vertrieb: Fachhandel, Preis: zir- 
ka 690 Mark 


Ökonomische Toner 


Für Laserdrucker von Apple und 
Hewlett-Packard hat Berolina die 
Supercart entwickelt, Das Unter- 
rehmen bietet Kartuschen mit ei- 
ıem Spezialtoner, einem größe- 
en Tonertank sowie mit einem 
;peziellen Fotoleiter an, Auf diese 
Neise soll man die Anzahl der Aus- 
irucke um das Zweieinhalbfache 
;teigern und somit Kosten ein- 
;paren können. Das Produkt wur- 
le bereits mit dem „Blauen Engel", 
lem Symbol für aktiven Umwelt- 
chutz, ausgezeichnet. el 

tersteller & Vertrieb: Berolina 
schriftbild, 12247 Berlin, Telefon 
) 30/77 00 03-0. Preis: auf Anfrage 


IMlastalur am Mac 


Nit dem Adapter GTK-1060-AT-Ap- 
le lassen sich AT- und MF-2-Tasta- 
uren an den Mac anschließen 
)ieser Spezialadapter simuliert 
ine erweiterte Apple-Tastatur und 
vird daher von der System-Soft- 
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ware direkt erkannt, Bedauerlicher- 
weise fehlt jedoch die bediener- 
freundliche Einschalttaste des Ap- 
ple-Keyboards. Eine zusätzliche 
Software wird nicht benötigt. el 
Hersteller & Vertrieb: Gebe Peri- 
pheriegeräte, 82110 Germering, 
Telefon 0 89/89 4| 41 33, Preis; 
etwa 115 Mark 


Barcodt-Taslalur 


HG Computer bietet eine Barcode 
lesende Tastatur samt Mac-Inter- 
face an. Über die Tastatur, die ein 
erweitertes Apple-Keyboard simu- 
liert, wird der Barcode direkt, ohne 
teure Zusatz-Hardware und -Soft- 
ware, über die Tastatur eingege- 
ben. Auch eine Modifikation vor- 
handener Software ist unnötig. el 
Hersteller & Vertrieb: HG Com- 
Putersysteme, 52066 Aachen, Te- 
lefon 02 41/60 74 25, Preis: et- 
wa 1000 Mark 


Diapnose-Sollware 


Mit Personal Diagnostics erwei- 
tert Apple sein Hilfsprogramme- 
Angebot um ein Testprogramm für 
Hardware und Software. Zweck ist 
es, den Anwender bei auftauchen- 
den Problemen mit Lösungsvor- 
schlägen zu unterstützen und die 
eigene Hotline zu entlasten, Das 
erstmals auf der Macworld-Expo in 


San Francisco Anfang Januar vor- 
gestellte Software-Paket kombi- 
niert Hardware-Tests mit System- 
profilen, Reparaturen von Datei- 
strukturen, Benchmarks sowie 
Checks der System-Software. Die 
Auslieferung der US-Version ist für 
März geplant, lokalisierte Versionen 
sollen später im Jahr folgen. hs 

Hersteller: Apple, 85737 Ismaning, 
Telefon 0 89/9 96 40-0, Vertrieb: 
Fachhandel, Preis: stand bei Re- 
daktionsschluß noch nicht fest 


Poweriools 


Kai's Power Tools (KPT), bislang 
Mac-Anwendern vorbehalten, gibt 
es jetzt auch in einer Version für 
Workstations von Silicon Graphics 
Das Paket enthält 33 Filter und Er- 
welterungen für Adobe Photoshop. 
Unterdessen haben die Entwick- 
ler die ursprüngliche Mac-Version 
von KPT um die Stand-alone-An- 
wendung New World Explorer er- 
weitert. Dieses vorerst nur für den 
Mac verfügbare Modul enthält ei- 
ne Sammlung von Himmels-, Ge- 
lände- und Wasserdarstellungen 
und dient dem Design und Rende- 
ring natürlich wirkender Phanta- 
sielandschaften, Die Auslieferung 
erfolgt frühestens im zweiten Quar- 
tal 1994. Weitere Informationen 
und eine Bewertung der KPT ent- 
hält der Beitrag „Effekte pur" im 
PUBLISH dieser Ausgabe. hs 


Präsentationswerk 


Mit der Persuasion-Version 3.0 - in den USA zur Jahresmitte verfüg- 
bar - kündigt Aldus eine verbesserte, einfachere Benutzeroberfläche, 
OLE-Unterstützung im Charting-Modul sowie bessere Farbsteuerungs- 
und Editiermöglichkeiten an, Präsentationsfeatures mit Überblendef- 
fekten, Klangsynchronisierung und die Option, in einem Dia aufeinan- 


derfolgende Zei- 
len oder Kompo- 
nenten hervorzu- 
heben, sind wei- 
tere Merkmale der 
neuen Version. hs 


Hersteller: Aldus, 
Vertrieb: Compu- 
ter 2000, 81379 
München, Telefon 
0 89/7 80 40-0, 
Preis: noch offen 
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Hersteller: HSC, USA. Vertrieb; 
Prisma, 22013 Hamburg, Telefon 
0 40/6 88 60-0, DTP Partner, 22043 
Hamburg, Telefon 0 40/65 73 71 
52. Preis: stand bei Redaktions- 
schluß noch nicht fest 


supermas-üralih 


Spectrum Power 1152 heißt die 
neue 7-Zoll-Farbgrafikkarte mit 24- 
Bit-Farbtiefe von Supermac. Sie 
soll Quickdraw-Grafik-Performan- 
ce und Bildverarbeitung deutlich 
beschleunigen, paßt in alle Macs 
mit Nubus-Slots und ist bereits 
auf die Kooperation mit den Power- 
PCs vorbereitet, Das dafür erfor- 
derliche Software-Upgrade will 
Supermac allen Kunden, die die 
Karte sofort kaufen, nachträglich 
gratis zur Verfügung stellen. Der 
Hersteller plant, in Zukunft mit der 
kompletten Produktpalette den 
Power-PC zu unterstützen. hs 
Hersteller: Supermac, USA. Ver- 
trieb: Prisma, 22013 Hamburg, 
Telefon 0 40/6 88 60-0, Merisel, 
82135 Olching, Telefon 0 81 4/ 
2 91-0, Preis: stand bei Redakti- 
onsschluß noch nicht fest 


Ideenlinder 


Idegen++ ist ein Werkzeug zum 
kreativen Brainstorming. Das heißt, 
es führt den Suchenden bel der 
Problemlösungsstrategie an der 
Hand und zeigt Wege und Metho 
den auf, die am besten zum Ziel 
führen, Das Programm ist sowohl 
für Einzel- wie auch Gruppenar- 
beit gedacht und besteht im Prin- 
zip aus den Stufen; Ideen mit ver- 
schiedenen Methoden sammeln, 
Ideen bewerten, Ideen ordnen und 
schließlich ausgeben und eventu- 
ell als ASCI-File in eine Textver- 
arbeitung übernehmen. Dazu ver- 
fügt Idege++ noch über eine Ideen- 
bank, eine Sammlung, in der ein 
Anwender gerade auftauchende 
Ideen festhalten kann. fan 
Hersteller: CAC-Research Oy, Finn- 
land. Vertrieb: IBK, 81545 Mün- 
chen, Telefon 0.896 42 20 84. Preis: 
920 Mark, ab 100 Paketen 253/92 
Mark (Wirtschaft/Universitäten) 
Mengenrabatt 


Der neue Maßstab: 
Mehr Auflösung für Grafiker. Mehr Bild für Konstrukteure. 
Und mehr Komfort für alle. Ne 


Business-Grafiken in höchster Adosı Iuhirator= NOKIA 

Auflösung, flimmerfrei bis un - — = Bildschirmfüllendes FullScreen- Format. 

1600 x 1200 Pixel. Intelligentes PowerSaver 
Energiesparkonzept. 


In der 53,34 cm Monitorklasse trennt sich die Spreu vom Weizen. Denn hier 
Hektronische beginnt die Welt der DTP-Grafiker und CAD‚/CAM-Konstrukteure. Leute, die absolute DigiControl-Bedienkonzept 
Bildbeorbeitung Präzision gewohnt sind und bei der Farbwiedergabe keine Kompromisse kennen. Profis, denen man sk mit nur 2 Tasten. 
bei exakter vormachen kann, wenn es um Auflösung und Ergonomie geht. 


ec Der neue Multigraph 445X von NOKIA ist ein 53,34 cm Monitor, wie ihn die Welt noch nicht gesehen hat. Statt der 
üblichen schwarzen Umrandung bietet er ein formaffüllendes, flaches und absolut flimmerfreies Rechteckbild bis in 
die Ecken. Statt unzähliger Regler nur zwei Tasten und zahlreiche Einstellmenüs direkt auf dem Bildschirm. 

Und passend zum Zeitgeist ein intelligentes Energiespar-Konzept. 

° Full-Screen: Entspiegelte, flache 53,34 cm Invar-Rechteck-Bildröhre. Punktabstand 0,26 mm. 

Bildformat 400 x 300 mm. 

° Flimmerfrei selbst bei einer Auflösung von 1600 x 1200 Bildpunkten durch 102 kHz Zeilenfrequenz. 

°  On-Screen-Menu: Einstellung aller Funktionen über Bildschirm-Menüs für Helligkeit, Kontrast, Farb- 
temperatur, Weißverteilung, Bildgeometrie, Synchronisation, Entmagnetisierung, Fokussierung usw. 
PowerSaver: Mehrstufige, softwaregesteuerte Energiespar-Automatik entsprechend der erweiterten 
Schweden-Empfehlung TC092. 

MicroEmission: Strahlungsarm nach Schweden-Empfehlung TCO91 und TÜV Ergonomieprüfung. 
Anschlüsse: Passend für VGA- und XGA-Adapter und MAC (optional). 

Den neven NOKIA 53,34 cm Monitor Multigraph 445X POWERSAVER gibt es jetzt bei 
MACROTRON, Stahlgrubenring 28, 81 829 München. Und natürlich bei allen NOKIA-Centern. 


noxıa”? 
MONITORS 


NOKIA Consumer Electronics MONITORS - Vertreibsniederlassung Zentral Europa 
Dachauer Str. 124 - 80636 München - Tel. 0.89/1 59 25-0 - Fax 0.89/1 59 25-10 


cosaa MACRDIRTTI MACRDIRDTIRA 

(05 Computer Peripherols Ltd. Datenerfassungssysteme MACROTRON GmbH 

Täfernstrasse 11 » CH-5405 Baden-Düttwil Stahlgruberring 28 - 81829 München Loudongasse 29:31 » A-1080 Wien 
Tel.: +41/56/84 95-00 Tel: 089/4208-0 Tel.: +43/1/408 15 43:0 


Fax: +41/56/834204 fx: 089/42 28.63 Fox: +43/1/408 15 45 Kennziffer 36 
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16-Bit-Malprogramme 


Mit einer neuartigen Benutzeroberfläche präsentiert 
sich Dabbler von Fractal Design. Das Paket ersetzt Palet- 
ten durch „Schubladen“, in denen sich die Werk- 
zeugsymbole verbergen. Da es in 16-Bit-Farbtiefe 


7-ZolI-Acceleralor 


Die Supermac-Tochter E-Machi- 
nes hat ihr Produktportfolio um 
drei neue 24-Bit-Farbgrafikkarten 
für beschleunigte DSP-Bildverar- 
beitung und erhöhte Quickdraw- 
Leistung mit dem Formfaktor sie- 
ben Zoll aufgestockt. Zielgruppe 
der zu den Futura- und Ultura-Fa- 
milien gehörenden Neulinge sind 
Besitzer von Macs mit kleinen 
Chassis’, Ultura wendet sich an 
Profis mit hohem Performance- 
Bedarf, die Futura-Produkte sind 
für die Ausgabe auf Monitoren 
von 12 bis 21 Zoll Diagonale ge- 
dacht. Ebenfalls von E-Machines 
kommt Simply TV, eine Lösung 
zum Mac-Anschluß an beliebige 
Fernsehgeräte, hs 

Hersteller: E-Machines, USA. Ver- 
trieb: Prisma, 22013 Hamburg, 
Telefon 0 40/6 88 60-0; Merisel, 
82135 Olching, Telefon 0 81 49/ 
291-0, Preise: standen bei Redak- 
tionsschluß noch nicht fest 


Paint Nlchemy 1.0.2 


Das Photoshop-Plug-in Paint Al- 
chemy unterstützt in der optimier- 
ten Version 1.0.2 nun einen Kopro- 
zessor und soll dadurch doppelt 
so schnell sein wie die Vorgänger- 


MACWELT 


Flo Kit Effects Options Windows Brush Stroke 


version. 75 serienmäßig gelieferte 
Vorlagen lassen sich mittels der 
Attribute Farbe, Größe, Winkel, 
Transparenz und Pinselform vari- 
ieren; 50 zusätzliche Varianten sind 
auf einer weiteren Diskette ent- 
halten, Macs ohne Koprozessor 
verwenden die neue Version 1.0.2 
Kunst- und Designanwendun- 
gen will Xaos Tools mit Artist in 
Residence Fresco unterstützen, 
einer Sammlung von 80 hochauf- 
lösenden Oberflächenbildern. Das 
Paket enthält neben Hintergrün- 
den für Multimedia-Anwendun- 
gen, Illustrationen und Design- 
Kompositionen auch Collagen und 
Oberflächenstrukturen für dreidi- 
mensionale Design- und Anima- 
tionsanwendungen. hs 
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| arbeitet, hat es geringere Systemanforde- 
rungen als etwa Painter, Der Hintergrund: 
Nach einer Marktuntersuchung in den USA 
trauen sich nur sechs Prozent der Anwen- 
der, ihren Mac als elektronisches Mal- 
werkzeug zu verwenden, obwohl 37 Pro- 
zent das gern tun würden. Auf diesen Markt 
zielt Fractal Design mit seinem Dabbler. hs 
Hersteller: Fractal Design, USA. Vertrieb: 
Letraset, 60388 Frankfurt, Telefon 0 69/ 
42 09 94-0. Preis: in den USA 99 Dollar 


, Aufden gleichen Trend setzt Delta Tao mit 
\ seinem 16-Bit-Malprogramm Prism. Mit 
\ einer ebenfalls sehr übersichtlichen Ober- 
fläche und einem ständig aktiven Hilfefen- 
ster richtet es sich gleichfalls an Ungeübte (siehe auch 
den Artikel „Luftsprünge" in dieser Ausgabe). mbi 
Hersteller & Vertrieb: Delta Tao, USA, Telefon 0. 01/ 
4 08/7 30 93 36, Preis: 29 Dollar 


Hersteller: Xaos Tools, USA. Ver- 
trieb: Pandasoft, 10623 Berlin, 
Telefon 0 30/31 59 28 28. Preis: 
etwa 200 Mark 


Horizon 24 


Power-PC-kompatibel ist Horizon 
24 von Rasterops. Nach Herstel- 
lerangaben handelt es sich um 
das erste Grafik-Subsystem für den 
Mac in 24-Bit-Technik mit Echt- 
farbfähigkeit. Auf der Basis der 
Mercury-Technologie erlaubt Hori- 
zon die Darstellung und Bearbei- 
tung großer Farbbilder in Echtzeit 
Drei Varianten mit Speichergrößen 
von 4, 16 und 64 Mbyte stehen zur 
Auswahl, ab sofort für Macs mit 


68xxx-CPUs, in der zweiten Jah- 
reshälfte auch für den Power-PC. hs 
Hersteller: Rasterops, Santa Cla- 
ra, USA, Vertrieb: Magirus Daten- 
technik, 70567 Stuttgart, Telefon 
07 11/7 28 16-0. Preise: etwa 9850 
Mark (4 MB), rund 11 420 Mark (16 
MB), zirka 26 500 Mark (64 MB) 


Dohumenienverkehr 


Elektronische Dokumentenvertei- 
lung zwischen unterschiedlichen 
Systemplattformen und Dokumen- 
tensuche in heterogenen Netzen 
sollen mit Common Ground, ab 
dem ersten Quartal 1994 in der 
Version 1.1! fürden Macintosh am 
Markt, ein Leichtes sein. Apple- 
search-Unterstützung ermöglicht 
angeblich Suchoperationen über 
mehrere Common-Ground-Doku- 
mente, Zum Lieferumfang gehört, 
neben |PEG-Kompression für gerin- 
geres Verkehrsvolumen im Netz 
sowie Unterstützung für System 7 
Pro, Easy Open und das Apple 
Open Collaborative Environment 
(AOCE), auch ein Mini-Viewer für 
Windows, Noch vor der Jahresmitte 
sollen Viewer für Unix, DOS, 08/2 
und Penpoint folgen. hs 
Hersteller: No Hands Software, 
Belmont, USA. Vertrieb: Panda- 
soft, 10623 Berlin, Telefon 0 30/ 
31 59 28 28. Preis: noch offen 


Interprelierie Zahlen 


Für die 2D- und 3D-Datenvisuali- 
sierung sind Programme wie Trans- 
form 3.0 und Dicer 2.0 das Werk- 
zeug, um schnell relevante Informa 
tionen zu gewinnen, Die beiden 
Neuversionen bringen bedeuten- 
de Verbesserungen mit sich 
Transform ist für viele wissen- 
schaftliche Anwender wahrschein- 
lich das universellste Werkzeug für 
zweidimensionale Datenvisuali- 
sierung am Mac, Man kann Be- 
schriftungen von Bildern und Ach- 
sen realisieren, ohne in ein ande 
res Programm wechseln zu müssen, 
Lästige Arbeiten oft wiederholen 
zu müssen, vermeidet eine Makro- 
sprache, Die Datenimport- und Ex- 
portmöglichkeiten wurden durch 


Natürlich steht es Ihnen frei, für Ihren Betrieb andere Organisationsprogramme zu wählen, als die von 
SOFTWORKS. Es ist nur die Frage welche... Die Organisationsprogramme von SOFTWORKS für den Apple® 
Macintosh®, Computertechnologie als Erfolgserlebnis für den Menschen im Büro. 


Nähere Informationen Tel.: 089 / 542 05 71 


OM! Für alle Büros. Durch eine Vielzahl von Funktionen eine perfekte Lösung für die Organisation in 
jeder Art'von Büro, 


PMII: Für Werbeagenturen und andere Dienstleister. Ein komplexes Bürosystem mit Jobplanung, 
; Jobabwicklung und vielem anderen mehr. 


VM: Für Zeitschriften- und Zeitungsverlage. Wahrscheinlich das umfassendste und modernste 
Verlagssystem für das Marketing und die Disposition von Anzeigen. VM ist modular ausbaufähig. 


VBM: Für Verkaufsbüros von Medien. Speziell für Vertreter von Verlagen und Anbietern elektronischer 
Medien. Mit Schnittstellen zu VM. 


Distribution durch Müller & Prange GmbH, Softwareverlag, 
Heßstraße 72, 80798 München, Fax: 089/52 14 78 
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zusätzliche Formate verbessert. 
Dicer stellt flächige Schnitte oder 
volumige Unterbereiche von drei- 
dimensionalen Daten in beliebi- 
‚gen Farben dar. Das Programm bie- 
tet durch eine neue Version des 
beigefügten Spyglass Data Utility 
verbesserte Möglichkeiten zum 
Datenimport in vielen Matrix-For- 
maten. Interessant sind auch neue 
Animationsmöglichkeiten. fan 
Hersteller: Spyglass, USA. Ver- 
trieb: SW Design, 52076 Aachen, 
Telefon 0 24 08/60 71. Preise: etwa 
1300 Mark (Unis 1032) für Trans- 
form 3,0, zirka 1500 Mark (Unis 
knapp 1200) für Dicer 2,0 


spezlaletehe 


Als Erweiterung von Adobe Pre- 
miere positioniert Morph-Anbieter 
Gryphon das neue Gryphon Dyna- 
mic Effects, Volume |, 20 Plug-In 
Module, von Zeitverzerrungs-Fil- 
tern (Tempus) bis hin zu traditio- 
nellen Filmeffekten (Vintage Mo- 
vie), sollen die Produktion von 
Quicktime-Filmen in Profiqualität 
unterstützen und erstmals beweg- 
te Spezialeffekte mit Adobe Pre- 
miere ermöglichen. 

Zu dessen Versionen 2.0 und 
2.0 ist Dynamic Effects kompati- 
bel und benötigt die gleichen Sy- 
stemvoraussetzungen wie das Ado- 
be-Paket: Mac-Il-, Quadra- oder 
Centris-CPU, mindestens 4 MB 
RAM (empfohlen werden 6 bis 20 
MB), 80-MB-Festplatte und min- 
destens System 6.07, Gryphons 
Special-effects-Produkt Morph 
kommt übrigens gleichzeitig mit 
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einer Reihe funktionaler Erweite- 
rungen in der Mac-Version 2.0 und 
als Version 1,5 für Windows. hs 

Hersteller: Gryphon, San Diego, 
USA. Vertrieb: Fachhandel, Mail- 
order. Preise: in den USA | 19 Dollar 
(Dynamic Effects), 239 Dollar 
(Morph 2.0), deutsche Preise waren 
bei Redaktionsschluß noch offen 


Als erster der von Apple angekün- 
digten interaktiven Online-Services 
wird das Produkt eWorld für den 
Macintosh US-Anwendern im Früh- 
jahr und dem Rest der Welt später 
im Jahr 1994 zur Verfügung stehen 
Der Anfang Januar auf der Macworld- 
Expo in San Francisco von Apple- 
Boß Michael Spindler höchstper- 
sönlich vorgestellte Dienst soll 
Informationen und weitere Dienst- 
leistungen für professionelle An- 
wender unter einer intuitiv bedien- 
baren Oberfläche bereitstellen 
Zu den bereits mehr als 70 An- 
bietern im eWorld-Netz zählen Cla- 
ris, Dow Jones, Grolier Electronic 
Publishing, Boston Computer So- 
ciety, Berkeley Maintosh Users 
Group, Infoworld, Reuters Ameri- 
ca, USA Today und Wordperfect, 
Später soll eWorld auch für den 
Newton und für Windows-PCs ver- 
fügbar gemacht werden. Die Preis- 
gestaltung in den USA sieht wie 
folgt aus: Basisrate 8,95 Dollar, 
jede weitere Stunde abends und 
am Wochenende 4,95 Dollar, wäh- 
rend üblicher Arbeitzeiten zusätz- 
lich 2,95 Dollar je Stunde. Der Ser- 
vice ist damit deutlich attraktiver 
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als Applelink, Wie ein Apple-Vertre- 
ter in San Francisco Macwelt gegen- 
über erklärte, wird dieses bisheri- 
ge Mailsystem Apples nach und 
nach von eWorld abgelöst. hs 


Einen portablen Rechner für Mac- 
und DOS-Applikationen haben 
südkoreanische Ingenieure im Rah- 
men eines vom Staat finanzierten 
Forschungsauftrags entwickelt. Der 
Kombi-Rechner mit dem Namen 
„Dual O/S Notebook PC“ ist mit ei- 
ner 486er CPU von Intel und einem 
68030-Prozessor von Motorola aus- 
gestattet und arbeitet sowohl mit 
Applesals auch mit Microsofts Be- 
triebssystem. Die Serienprodukti- 
on soll im Juni 1994 anlaufen und 
zunächst 6000 Einheiten monat- 
lich beinhalten, Erste Prototypen 
werden im Rahmen der diesjähri- 
gen Cebit in Hannover gezeigt. ab 


Fart-Disply 


Den Prototypen eines farbigen 
LCD-Schirms präsentierte Radius 
aufder Macworld-Expo in San Fran- 
cisco. Das schmale Leichtgewicht 
(etwa 1,5 Kilo) mit dem Code- 
namen Ptolemy nutzt die automa- 
tische Pivot-Technologie von Radi- 
us: Wenn man das 12 Zoll große 
Aktiv-Matrix-Display um 45 Grad 
dreht, dreht sich die Benutzerober- 
fläche mit und ermöglicht so ein 
Arbeiten sowohl in der horizonta- 
len als auch in der vertikalen An- 
sicht. Unterstützt werden Auflö- 
sungen von 640 mal 480 und 1280 
mal 760 Pixel bei 16-Bit-Farbe (in 


der endgültigen Ver- 
sion werden es even- 
tuell 24 Bit sein). Das 
Display läßt sich aus 
seinem Ständer neh- 
men und wird mit ei- 
nem Mikrofon und 
Lautsprecher ausge- 
liefert, Ptolemy wird 
frühestens im Herbst 
1994 auf den Markt 
kommen und soll in 
den USA unter 5000 
Dollar kosten. ab 


Fan sIF 9.0 


Vorerst nur auf englisch ist Fax 
STF 3.0 erhältlich. Wichtigste Neue- 
rungen sind die ARA-Signalerken- 
nung, Senden und Lesen von Grau- 
stufenfaxen sowie die Unterstüt- 
zung von Applescript. mbi 
Hersteller: STF Vertrieb: Fontis, 
22087 Hambureg, Telefon 0 40/2 29 
20 36. Preis: 129 Mark (Update) 


Filemaker- 
Pro-Server 


Claris entwickelt gerade eine 
Nur-Server-Variante des Filema- 
ker Pro, die im Sommer fertig 
sein und dann auch auf dem 
Power-PC arbeiten soll. Einmal 
auf einem Server installiert, wer- 
den dann Filemaker-Pro-An- 
wendungen für bis zu 100 Mac- 
ünd Windows-Teilnehmer im 
Netz nutzbar sein. Interessant 
daran: Auch ältere Filemaker- 
Dateien lassen sich weiterhin ver- 
wenden und benötigen keine 
‚Aktualisierung auf Filemaker Pro, 
1995 soll es dann eine relatio- 
nale Version des Filemaker Pro 
geben. Bis dahin können Daten- 
bankprofis mit dem Filemaker 
Pro Software Development Kit 
(SDK), das eine rechnerüber- 
greifende Runtime-Version ent- 
hält, auch für andere Compu- 
tersysteme Filemaker-Applika- 
tionen entwickeln. far 


Hersteller: Claris , 85716 Unter- 
schleißheim, Telefon 0 89/31 77 
59-0, Vertrieb: Fachhandel. Preis: 
für Server-Version noch offen, 
SDK wohl um 870 Mark 


Nur VideoVision Studio digitalisiert, verarbeitet und 
reproduziert Videosignale in Echtzeit bei vollständiger 
QuickTime-Kompatibilität. Pro Sekunde werden 25 
Bilder und 50 Felder in 24-Bit 
Farbtiefe digitalisiert, kompri- 5 
miert und abgespeichert, bzw. 
von der Harddisk gelesen, dekomprimiert 
und bildschirmfüllend dargestellt. 
Endlich wird der i 
nichtlineare, einzelbildgenaue . i LET 
Videoschnitt auf dem MAC Wirklichkeit. 
Kein anderes Zusatzboard für den 
Macintosh erreicht diese Leistungsklasse. 
Und das zu einem so günstigen Preis, daß es 
Ihnen den Atem verschlägt. 
Doch damit nicht genug. 
VideoVision Studio wird als 
komplettes Paket ausgeliefert. 
Zusammen mit einer externen 
Anschlußleiste und den besten 
Programmen, die verfügbar 
sind, um Videos zu editieren 
und ungeahnte, überwältigende 
Effekte zu erzeugen - das 
mehrfach ausgezeichnete Adobe 
Premiere und VideoFusion. 
Noch eine gute Nachricht. 
Wer bereits VideoVision- 
Anwender ist, kann mit dem 


preiswerten Upgrade-Kit 


(enthält das JPEG- 


LT 


Kompressionsboard) die Bu 


vollständigen Funktionen von 

VideoVision Studio erhalten. 
Warum sich noch lange mit minder- 

wertigen Videos herumquälen? 


Radius hat die Lösung! 


zero one GmbH D - 96052 Bamberg Laitpoldstr, 23 Tel, 0951/98 2820 Fax 0951/2037 44 
Target Distribution A - 6840 Goetzis Vorarlberger Wirtschaftspark Tel. 0.55. 295 48 71 Fax 055 237 5.48 73 


Systrade AG CH - 4147 Acsch Langenhagstr. 3 Tel. 061/ 7851 11 Fax 0617/7851557 


damit gewöhnliche Computer außergewöhnliches leisten 
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Projekt- und Termin- 
planung für Macintosh 
und Windows 


\ 
Jos ne neue | 


mgraph 5.0 


Sie suchen eine Lösung für das 
bequeme Erstellen von Einsatz- 
und Belegungsplänen diverser 
Kapazitäten (Personal, Räume, 
Fahrzeuge usw.)? 

Sie benötigen ein Programm zur 
visuellen Aufbereitung großer 
Projekte? 


Dos neue Term graph 5.0 jetet olle 
Werkzeuge zur: \ 
« freien Gestaltung von Bolken- 
diogrammen in allen ZZ 
\ zeitlichen. Auflösungen NDR 
) Wirdprognose unter Beac tung. 
‚aller Abhängigkeiten und Ka 
" dervrgben \ 
1 Informationsverdichtung bei 
Organen in-Subprojekte' 


\ mn 
\ ws 2 
Besuchen Sie ur uns auf der 


Halle, EG, (27/1 


Ihren Termin können Sie gerne 
ab sofort mit uns vereinbaren. 


GL EMPUNS,, 


Ludwigstr. 83 © 90402 Nürnberg 
Telefon: 0911/22 46 68 
Telefax: 0911/22 10 67 
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Dateı-J für Mac 


Den Datex-]-Dienst für Mac-Anwen- 
der attraktiv machen will 1&1 Tele- 
kommunikation seit Mitte Febru- 
ar mit zwei Schnupperpaketen. Im 
Einsteiger-Kit ist neben einem 
Datex-I-Decoder für den Mac und 
einem nur sendefähigen 2400- 
Baud-Modem auch die deutsche 
Version von Faxst[ 2.23 enthalten, 
womit aus allen Anwendungen 
heraus gefaxt werden könne, heißt 
es beim Anbieter, 

Ambitioniertere Benutzer wer- 
den aufein teureres Alternativpa- 
ket mit sende- und empfangsfähi- 
gem 14 400-Baud-Modem verwie- 
sen. Für die Zukunft plant I&1 ein 
Datex-|-Sammelprogramm für 
Macintosh-Anwender. hs 
Hersteller: Format Verlag, 53177 
Bonn, Telefon 02 28/32 39 34. Ver- 
trieb: 1&1, 56410 Montabaur, Tele- 
fon 0 26.0916 00-0. Preise: zirka 130 
und 350 Mark 


Noten mil Allegro 


Bis zu 32 Notensysteme soll Fina- 
le Allegro, ein neues Mac-Noten- 
druckprogramm für Einsteiger, ver- 
arbeiten. Ausgerüstet mit Aktiver 
Hilfe, schreibt die Software mit- 
tels Hyperscribe-Technologie No- 
ten, während diese in Echtzeit ein- 
gespielt werden. Nach Vertreiber- 
angaben ist ein Upgrade auf die 
Profi-Software Finale jederzeit ohne 
Datenverlust möglich; der Allegro- 
Kaufpreis wird voll angerechnet. 
Die deutsche Version kommt vor- 
aussichtlich im März. hs 
Hersteller: Coda, USA. Vertrieb: 
Klemm Music Technology, 37133 
Friedland, Telefon 0 55 04/93 95-0, 
Preis: etwa 1000 Mark 


Fast Electronic kommt mit vier 
neuen Erweiterungen für die Video 
Machine: Der Multi-Input-Mixer 
VM-Switcher ermöglicht Live-Bild- 
mischungen (Toastings) mit dem 
Mac jetzt auch für das PAL-Fern- 
sehsystem. Unterstützt werden 
sechs Standard- oder $-Video- und 


First Class 


Die Firma KK ist jetzt offizieller 
Lieferant der Software First Class 
von Soft Arc in Deutschland, die 
von immer mehr Bulletin-Board- 
Systemanbietern für deren Mail- 
boxen und Informationsdienste 
genutzt wird. Aufgrund ihrer ge- 
nialen Benutzeroberfläche wur- 
de sie 1993 mit dem Macwelt- 
Award für innovative Software 
ausgezeichnet. KKI bietet das 
Programm in verschiedenen Kon- 
figurationen an. ab 


Hersteller: Soft Arc, Kanada. Ver- 
trieb: KKI, 64342 Malchen, Tele- 
fon 061 51/5 75 70. Preis: First 
Class Server etwa 350 Mark, fünf 
reguläre Benutzerlizenzen (er- 
möglichen den Zugriff auf den 
Server via Modem oder übers 
Netzwerk) etwa 820 Mark, 50 
Telekom-Lizenzen (Zugriff nur 
über Modem) ebenfalls 820 Mark 


zwei Komponenteneingänge; zu- 
dem sind zwei Einzelbildspeicher 
vorhanden. Als Highend-Titelgene- 
rator für Videoproduktionen in sen- 
defähiger Qualität wird Comet C/G 
apostrophiert. Das Modul mit PAL- 
und NTSC-Filtern soll etwa in der 
Lage sein, Abspänne automatisch 
auszurichten und abzuspielen 
Für regelmäßigen Nachschub 
an Artwork und Effekten sorgt eine 
mit Video Machine ausgelieferte 
CD-Bibliothek. Mehr als 200 edi- 
tierbare Effekte sind bereits ent- 
halten; zusätzliche lassen sich ent- 
wickeln. Fertiggestellt ist laut Fast 


auch die demnächst gratis enthal- 
tene Programmierschnittstelle für 
die Video Machine. hs 
Hersteller: Fast Electronic. Ver- 
trieb: Cinetic, 76227 Karlsruhe, 
Telefon 07 21/9 43 29-0. Preise: 
jeweils 1950 Mark (VM-Switcher 
und Comet C/G), etwa 500 Mark 
(Effekte-CD-ROM) 


Mehr RAM im IlIh 


Der SIMM-Doubler Ilfx erlaubt Spei- 
chererweiterungen des Mac IIfx 
von 256 oder 512 KB sowie von I, 
2 oder 4 MB. Das Produkt besteht 
aus vier gedruckten Schaltkreisen 
mit jeweils zwei 64-Pin-Sockeln, 
die direkt auf die SIMM-Bank des 
Rechners aufgesteckt werden. Des- 
sen RAM-Kapazität läßt sich auf 
diese Weise verdoppeln. hs 

Hersteller & Vertrieb: Micromac, 
85570 Markt Schwaben, Telefon 
0 81 21/4 15 33 . Preis: stand bei 
Redaktionsschluß noch nicht fest 


Einsam und gerade unterwegs — 
und dann noch in Erwartung eines 
wichtigen Faxes: Das Problem ist 
unerfreulich, laut Maconomic aber 
lösbar. Ihre Software Vienna Con- 
nection erlaubt es demnach, von 
jedem Telefon aus den heimischen 
Mac anzurufen und ihn rapportie- 
ren zu lassen, ob er Gefaxtes oder 
ein Mail auf der Platte hat. Vor- 
aussetzung ist allerdings ein room- 
monitoring-fähiger Anrufbeant- 
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& Sys dt. ;Temporary Iems 
| America Online 
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AppleLink 
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CompuServe 
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worter, der im gleichen Raum steht 
wie der mit Faxmodem und -Soft- 
ware versehene Macintosh. Die- 
ser quatscht dann unablässig den 
gegenwärtigen Status vor sich hin 
— „No message." hs 

Hersteller & Support: Wolfgang 
Birö, Wien, Telefon 00 43/1/50 42 59- 
0. Vertrieb: Fachhandel oder über 
Maconomic, 6020 Innsbruck, Tele- 
fon 00 43/5 12/5 77-4 70, Preis: 
etwa 180 Mark 


rehlerirel lanen 


Von Riedlbauer gibt es seit kurzem 
das Faxmodem IMS 08 V.32terbo 
des Herstellers Telelink. Ausgerü- 
stet mit dem fehlerkorrekturfähigen 
ECM-Fax und dem AT&T-Protokoll 
V.32terbo (19 200 bps), soll sich 
das Modem besonders für Fax- 
mailings und den Betrieb an Fax- 
servern in Netzwerken eignen. Ge- 
liefert wird das IMS 08 komplett 
mit BZT-Zulassung, allen Kabeln 
und Btx- sowie Fax-Software (dies 
aber nur für Windows). hs 
Hersteller: Telelink, Schweiz. Ver- 
trieb: Fachhandel oder direkt bei 
Connect Service Riedlbauer, 47809 
Krefeld, Telefon 0 21 51/54 30 71 
Preis: etwa 1100 Mark 


Das externe magneto-optische 
Teac-Laufwerk OB-301 adressiert 
den stationären ebenso wie den 
mobilen Bedarf, Anschließbar an 
jeden Mac oder PC mit SCSI-Port, 
läßt sich das drei Kilogramm 


schwere Drive mittels eines spe- 
ziellen Schalters auf unterschied- 
liche Hardware-Plattformen ein- 
stellen. Zusatz-Tools ermöglichen 
den Datenaustausch zwischen ver- 
schiedenen Betriebssystemen. 
Als Speichermedien werden 
MO-Disketten mit Kapazitäten bis 
zu 128 MB verwendet. Über einen 
schnellen SCSI-2-Adapter lassen 
sich Durchsatzraten von 640 KB 
(Normalbetrieb) respektive2 MB 
(Burst-Mode, asynchron) oder 5,3 
MB pro Sekunde (Burst-Mode, syn- 
chron) erzielen. Ein 128-KB-Zwi- 
schenspeicher ermöglicht Daten- 
zugriffe in 42 Millisekunden, hs 
Hersteller: Teac. Vertrieb: Com- 
puter 2000, 81379 München, Tele- 
fon 0 89/7 80 40-4 17; nbn Elek- 
tronik, 82211 Herrsching, Telefon 
081 52/39-0, Preis: etwa 2300 Mark 
einschließlich Treiber 


Das MS 320 von PLI soll mit gün- 
stigem Preis-Leistungs-Verhältnis 
in den Markt für CD-ROM-Lauf- 
werke mit doppelter Geschwin- 
digkeit eingreifen. Hersteller PLI 
nennt 320 Millisekunden als Zu- 
eriffszeit und eine dauernde Trans- 
ferrate von 300 KB pro Sekunde, 
ermöglicht durch einen 64 KB-Ca- 
che-Buffer. Das Laufwerk kommt 
mit Kopfhörerbuchse und Laut- 
stärkeregler für das Abspielen von 
Audio-CDs sowie mit Anschluß- 
möglichkeiten an Aktivboxen oder 
die Stereoanlage. Die mitgeliefer- 
te Software Anubis erlaubt die 
Abspielsteuerung von Audio-CDs 


vom Rechner aus. Das MS 320 ist 
in einer externen und in einer Ein- 
bauversion lieferbar. hs 
Hersteller: PL, USA. Vertrieb 
Magirus Datentechnik, 70656 Stutt- 
gart, Telefon 07 | 1/7 28 16-0, Preis: 
steht noch nicht fest 


Mammul-Speicher 


Exabyte entläßt Mammoth in die 
Freiheit, ein neues Cartridge-Tape- 
Subsystem in 8-Millimeter-Tech- 
nologie und halber Bauhöhe, Mit 
einer Transferrate von 3 Megabyte 
pro Sekunde bei 20 Gigabyte Ka- 
pazität soll Mammoth laut Her- 
steller das gegenwärtig schnellste 
und kapazitätsstärkste Bandlauf- 
werk mit kleinem Formfaktor (5,25 
Zoll) überhaupt sein 

Das Subsystem kommt stan- 
dardmäßig mit einer Hardware- 
Datenkomprimierung, die Kapa- 
zität und Transferrate verdoppeln 
sollen. Auf SCSI-2 basierend, ist 
Mammoth rückwärts lesekompa- 
tibel mit den EXB-Formaten 8200, 
8500, 8500c und 8505, hs 
Hersteller: Exabyte, USA. Vertrieb: 
M 8 S Elektronik, 63843 Niedern- 
berg, Telefon 0 60 28/9 44-0, Preis: 
noch nicht bekannt 


WD-Biblioiheh 


Eine Software nutzt jetzt sämtli- 
che CDs für den Sony Data Disc 
Man am Mac. Dadurch hat der Mac- 
Anwender Zugriff auf eine große 
Bibliothek deutschsprachiger Titel, 
darunter auch Lexika und Wörter- 
bücher. Die Software unterstützt 
sämtliche Disc-Man-Optionen wie 
Text, Bilder und Sound. Besonde- 
re Treiber braucht man nicht, um 
die acht Zoll kleinen Sony-Schei- 
ben über den Finder zu laden, da 
sie im ISO-9660-Format beschrie- 
ben sind. Aber man benötigt einen 
Single-CD-Adapter, um die klei- 
nen Scheiben in die Abspielkas- 
sette einlegen zu können. hs 
Hersteller & Vertrieb: Mac-Con- 
sult, 10829 Berlin, Telefon 030/ 
7879190. Preise: etwa 200 Mark 
für die Software, mit diversen An- 
wendungen wie Wörterbuch und 
Lexikon rund 230 bis 300 Mark 


ARPIE 
Power PC 


Alle Apple-Produkte zum Tagespreis 
GreAtVz 
Argajtsokiez 
Partorma 475 8/160, 15" Portrait-Monitor, 


Tastatur, Maus, Fax-Modom 9600, j 
FileMaker Pro 2.1, FaxStf, Fax-Maker 


Creativ = Adressen, Korrespon! 
‚Malling, Auftragsboarbeltung, 
Jobverwaltung, Rechnungs- und 
Zeltplanung,\ Vor- und Nachkalkulation, 
Produktdatel 


Messepreis 
DM 8.990,— 


KERIVAKET 
direkt faxen aus FileMaker! 
Serienbriefe, Mailings 


Endlich lassensich Serienfaxe 
mit Name, persönlicher Anrede 
usw. faxen. 

Sie brauchen dazu nur 
FileMaker Pro 2.0 und FaxSTF 
FaxMaker einz. DM 250.- 
FaxMaker net DM 550.- 


MIENEKeN 
Branchenlösungen 
creativ 

Werbeag 


gantur 
Head Hunting 
Personalberater 
The Organizer+ 
Zeilmanagement und Organisation. 
ex Ilbris 


viceorganisation 

Haus & Grund 

Immobilienmakler 
Wir erstellen Ihre Branchenlösung 

r erstellen 

nach Ihren Vorgaben. Vorhandene 
FileMaker- Anwendungen passan 
wir nauen Anforderungen an. 


Fasen101830) 
jetzt auch bei uns! 
von CAD nach DTP 


Händleranfragen erwünscht 


Halle®, 
EG, C27/1 


MAC |WS]TECHNICS 
HARDWARE AK SOFTWARE 
U. Kötter, Pleinfelder Str.11a 
90451 Nürnberg 

Fon 0911/9638021 


Fax 0911/9638029 


Allo Preise freibleibend, in DM incl. MwSt. 
‚Zuzüglich Versandkosten, Irrtum vorbehalten. 
Vorsand erfolgt por Nachnahme. Produkte 
und Markennamen sind eingatragano 
Warenzeichen dar jowolligen Harstellerfirmi. 
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NEWS 


Netzkabel- 
Revolution 


Eine zukunftsweisende Technik 
bei Netzwerkkabeln legt Tut Sy- 
stems mit seinem neuen Verka- 
belungskonzept Silver Streak 
Ethernet Network vor. Das Ganze 
beruht auf einem dünnen Tele- 
fonkabel, bringt aber die Lei- 
stung von Ethernet und verket- 
tet - ähnlich wie Farallons Pho- 
nenet oder Apples Localtalk - 
Macs direkt per Steckerboxen 
(RJ-11) und Telefonkabeln in 
einem Peer-to-peer-Netz. Bei 
dieser Netzstruktur per Telefon- 
kabel war bisher eine Ubertra- 
gungsrate von nur 230,4 KBit 
pro Sekunde realisierbar, das Sil- 
ver-Streak-Verkabelungskonzept 
schafft 10 MBit in der Sekunde. 


Die Macs und Kabel koppelt man 
mit den Silver-Streak-Connec- 
tors, So ein Mac-Netz läßt sich 
über eine Schnittstelle, genannt 
Silver Streak Single UTP Connec- 
tor, mit einem Silver-Streak- 
10BaseT-Converter ans eigentli- 
che Ethernet-Netz anbinden. Mit 
den XL1500 Long Distance Re- 
peatern, also Verstärkern, kann 
man zwei Silver-Streak- oder her- 
kömmliche Ethernet-Netze mit 
einem 500 Meter langen Tele- 
fonkabel überbrücken. fan 


Hersteller; Tut Systems, Pleasant 
Hill, USA. Vertrieb: Prisma, 22013 
Hamburg, Telefon 0 40/6 88 60- 
0. Preis: etwa 250 Mark (Silver- 
Streak-Connector mit Stecker, 
Kabel und Terminator), 350 Mark 
(10BaseT-Converter) 


DAT-Racer 


Mit einer durchgängigen Daten- 
transferrate von 510 KB je Sekun- 
de (unkomprimiert) und bis zum 
Vierfachen mit Kompression soll 
das neue 4-Millimeter-Laufwerk 
Minipak F8000DAT von Optima 
arbeiten. Die zum DAT-Subsystem 
mitgelieferte Desktape-Software 
erlaubt das Mounten direkt auf 
dem Mac-Desktop; das Laufwerk ist 
kompatibel mit ISA-, Eisa-, Mikro- 
kanal- und Unix-Rechnern. hs 
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Hersteller: Optima Technology, 
USA, Vertrieb: Dataworld, 83395 
Freilassing, Telefon 0 86 54/49 88- 
0. Preis: etwa 6700 Mark 


Funklionszeichner 


Das Programm f(z) ist in der jetzi- 
gen Version 6.0 ein vielseitiges 
Spezialwerkzeug, um komplexe 
Funktionen in Mathematik und 
Wissenschaft zeichnen zu können. 
Der Graph einer komplexen Funk- 
tion ist eine zweidimensionale 
Fläche in einem vierdimensiona- 
len Raum, Man muß daher ande- 
re Abbildungstechniken für kom- 
plexe Funktionen anwenden: si- 
multanes Zeichnen in mehreren 
Graphen, Verwendung von Farbe 
und Äquipotentialen, Animation 
und sogar Rotation des Graphs im 
vierdimensionalen Raum 

Genau für diese Aufgaben ist 
fiz) ausgelegt. Die Software kann 
komplexe Funktionen mit ver- 
schiedenen Operatoren zusam- 
mensetzen und im Bereich der 
komplexen Zahlen addieren, sub- 
trahieren, multiplizieren, dividieren, 
iterieren, differenzieren und inte- 
grieren. Weiter ist die Darstellung 
von Vektorfeldern möglich. fan 
Hersteller: Lascaux Graphics, 3771 
E. Guthrie Mountain Place, Tuc- 
son, AZ 85718 (USA), Telefon 0 01/ 
6.02/2 99-06 61. Vertrieb: Direkt- 
import. Preis: etwa 175 Mark plus 
Steuern und Einfuhrgebüren 


eländeuermessung 


Pythagoras 2.0 ist ein 2 /2D-Pla- 
nungswerkzeug für Anwendungen 
in Kartographie und Vermessungs- 
wesen, Dazu bietet es einige Beson- 
derheiten. Pythagoras hat gleich 
vier Typen von Koordinatensyste- 
men und läßt die Definition von 
bis zu l6 eigenen Koordinatensy- 
stemen in einer Zeichnung zu. Zwi- 
schen allen Modi kann der Anwen- 
der auch während einer Zeichen- 
operation umschalten, was auch für 
alle Untervarianten gilt. Obwohl 
Pythagoras alle Zeichnungen nur 
als zweidimensionalen Grundriß 
darstellt, besitzt es auch gewisse 
3D-Funktionen. Jeder Punkt weist 
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neben den Flächenkoordinaten zu- 
sätzlich eine Höhenangabe auf, 
Beim Zeichnen unterstützt Pytha- 
goras den Anwender mit verschie- 
denen dynamischen Fangwerk- 
zeugen, die Fixpunkte anderer Ob- 
jekte erkennen und ein präzises 
Zeichnen ermöglichen, Die Be- 
maßungswerkzeuge bieten Längs- 
und Flächenbemaßung, fan 
Hersteller & Vertrieb: ADW Soft- 
ware, 2350 Vosselaar, Belgien, Fax 
00 32/14 61 82 15. Preis: wird auf 
Anfrage genannt 


Virtueller Mor 


Als Virtual-Reality-Einsteigerpa- 
ket sieht Virtus das für den Mac 
(bald auch mit dem Power-PC) und 
für Windows erhältliche Virtus VR. 
Zur Software gehören drag-and- 
drop-fähige Konstruktionswerkzeu- 
ge, 29 Galerien von 3D-Objekten 
(Raumfahrzeuge, Möbel, Militaria 
und dergleichen) sowie sechs vor- 
gefertigte Szenerien. Dazu zählen 
etwa die Dealey Plaza in Dallas, 
wo John F. Kennedy erschossen 
wurde, und das in Lakehurst explo- 
dierte Luftschiff „Hindenburg”. 
Zum Kennenlernen liefert Virtus 
eine Videocassette mit, hs 


BUG-REPOR 


GREGS BUTTONS Wer das Shareware-Kontrollfeld „Gregs Buttons“ 
Version 3.1.1 nutzt und seine Kollegen mit einer giftgrünen Menülei- 
ste nebst pinkfarbener Schrift beeindrucken will, sollte nicht überrascht 
sein, wenn nach dieser Umgestaltung seltsame Dinge vor sich gehen. 


Beim Programmstart erscheint nämlich statt des üblichen Programmna- 
mens ein Konfusium aus System-Font-Zeichen, worin der Programm- 
name in der Regel am linken Rand steht. Sonst entsteht jedoch kein 
Schaden am System. Entfärbt man Menüleiste und System-Fonts im 
Kontrollfeld, ist nach einem Neustart wieder alles okay. 


FILEMAKER PRO 2.0 Der Befehl „TextToNum" setzt in Filemaker Pro 
2.0 bei mit Zahlen gemischten Texten, falls ein Text mit den Buchsta- 
ben „F" oder „N“ beginnt, die Zahl O, bei den Zeichen „J* und „W" 
die Zahl 1. In allen anderen Fällen werden - so wie es sein müßte - die 
Alphazeichen unterdrückt und die im Text enthaltenen Zahlen wieder- 
gegeben. Ich habe Claris in München bereits vor einiger Zeit zu die- 
sem Problem befragt, bin aber bis heute ohne Antwort. 


Sind auch Sie einem Programmfehler auf die Spur gekommen, lassen 
Sie es uns wissen, Wir revanchieren uns mit einem Macwelt-T-Shirt, 


Hersteller & Vertrieb: Virtus, North 
Carolina, USA, Telefon 0 01/ 
9 19/4 67 97.00, Preis: in den USA 
etwa 100 Dollar 


Deshlop-ErWeilgFung 


Vista ist eine Desktop-Erweite- 
rung, die Inhaltsverzeichnisse von 
benutzten Disketten, CDs, Wechsel- 
platten, magneto-optischen Da- 
tenträgern und ähnlichem spei- 
chert und automatisch auf dem 
neuesten Stand hält. Die Suche 
nach ausgelagerten Dateien soll 
sich so auf Sekunden verkürzen 
Vista stellt außerdem weitere 
Features wie cas Drucken von Dis- 
kettenlabeln und das Starten von 
Programmen über ein Kontrollfeld 
bereit. Die Software arbeitet voll- 
ständig im Hintergrund. Der deut- 
sche Distributor Comline hat ne- 
ben Vista darüber hinaus jetzt auch 
die in Macwelt 1/94 vorgestellte 
Formatierungs-Software Drive 7, 
Version 2.0, sowie das Wechsel- 
medien-Utility Drive Share im 
Lieferprogramm, ab 
Hersteller: Atticus, Stamford, USA. 
Vertrieb: Comline, 24955 Harris- 
lee, Telefon 04 61/7 30 03. Preis: 
etwa 80 Mark 


00101011,£ 100 
10100101@100 
01001011 10001 


Bernd Hebenstreit, Höchberg 


Horst Baselt, Pforzheim 


SAATCHI & SAATCHI FRANKFURT 


Zeigen Sie Ihrer Konkurrenz die Zähne. 
Mit dem neuen HP LaserJet AP 


Keine Frage, mit einem starken Auftritt 
können Sie auch Ihrem Unternehmen 
das entscheidende Stückchen Vorsprung 
sichern. Dafür sorgt ab jetzt der 

HP LaserJet AB denn er gibt Ihren Doku- 
menten den richtigen Biß. 


Sobald Sie dem HP LaserJet 4P den 
Druckbefehl geben, liefern Ihnen 600 dpi 
zusammen mit der bewährten REt und 
dem Micro Toner ein geradezu sensatio- 
nelles Druckbild. Wenn’s sein soll, in 

45 skalierbaren Schriften, Auch ganzsei- 
tige Grafiken sind für den HP LaserJet 4P 
kein Kunststück, Dabei achtet er auch 
noch auf die Umwelt, denn sein SleepMode 
hilft Ihnen, Strom, sein EconoMode, 
Toner zu sparen. 


All das gilt natürlich auch für seinen 
Macintosh-tauglichen Zwillingsbruder, 
den HP LaserJet 4MP Seine Spezialitäten 
sind PostScript Level 2, 6 MByte Spei- 


cher on board und die LocalTalk-Schnitt- 


stelle. 


HP LaserJet 4P 


HP LaserJet AMP 


YVanasltis.n 


Eines ist auf jeden Fall sicher: Ob 
Microsoft Windows" oder Macintosh} er 
macht seinem Namen alle Ehre. 

Übrigens: Auch privat finden sich immer 
mehr stolze Besitzer. Denn wo sonst gibt es 
schon so viel Vorsprung für so wenig Geld? 
Rufen Sie uns an. Tel.: 02102/4411 22. 


Hewlett-Packard. 
Soviel Druck muß sein. 


® Eingetragenes Warenzeichen der Microsoft Corp, 
* Eingetragenes Warenzeichen der Apple Inc. 


CeBIT ’94. 16.-23.03,94, Halle 1, Stand 7 i2/kl. 
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NEWS 


Oplimieries A/UN und neuer Spilzen-SErUBF 


Mit den Apple-Workgroup-Servern 
(AWS) hat das Unternehmen mit 
dem Apfel-Logo im vergangenen 
Jahr Neuland betreten. Die Apple- 
Server vermochten zwar hartge- 
sottene LAN-Administratoren aus 
der PC- und Unix-Welt nicht so 
recht zu überzeugen — aber in der 
Mac-Welt haben sich die AWS- 
Familienmitglieder ihr Terrain er- 
obert. Nun bringt Apple in Sachen 
Hardware ein leicht revidiertes 
Flaggschiff und vor allem die Ver- 
sion 3.1 seines Unix-Derivats VUX 
auf den Markt, das im Serverbe- 
reich zusammen mit dem verbes- 
serten Apple Share Pro eine Lei- 
stungssteigerung zwischen 20 und 
40 Prozent verspricht 


MÖGLICHST SCHWIERIG Wenn es 
um „persönliche“ Rechner geht, 
weiß jeder Mac-Fan sofort, was 
damit gemeint ist: anwendungs- 
freundliche Rechner, leicht erlern- 
und bedienbare Software sowie 
das berühmte „plug-and-play”, Bei 
den Nutzern aus der DOS-Welt 
scheint sich dieses Verständnis 
- wenn auch unter erheblichen 
Geburtswehen - mit Windows 3. | 
allmählich breitzumachen 
Anders sieht die Situation im 
sogenannten professionellen Lager 
aus, Ob leichter Bedienbarkeit und 
einfacher Systemwartung rümpft 
man hier eher die „verwöhnte" Na- 
se, Bedeutungsschwangeren Ein- 
gabe-Prompts auftextorientierten 
Bildschirmen, kryptischen Kon- 
figurationskommandos und den 
Shellscripts, die nur Eingeweihte 
zu entziffern vermögen, trauen die 
LAN- und Server-Profis wesentlich 
mehrzu als einer grafischen Benut- 
zeroberfläche & la Mac. Nicht zuletzt 
bleibt natürlich mit solch einem 
„schwierigen“ System Fachfrau oder 
Fachmann unentbehrlich 


APPLES VORSTOSS Vor beinahe 
einem Jahr, zur Cebit '93, haben 
die Kalifornier mit den Apple Work- 
group Servern einen ersten Vor- 
stoß in Richtung unternehmens- 
weite Datenverarbeitung und gegen 
nichtssagende Terminalprompts 
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unternommen (siehe auch Macwelt 
5/93). Erfolge und einige Verkäufe 
wurden vor allem in reinen Macin- 
tosh-Netzen des Publishing- und 
Grafiksegments erzielt. Der große 
Durchbruch in andere Netzwerk- 
Welten, dominiert vor allem von 
Unix-Servern und leistungsstar- 
ken Intel-PCs, gelang indes trotz 
eifriger Rechenexempel von Apple 
zum Faktor Betriebskosten bis heu- 
te nicht— wenngleich bereits eini- 
ge Großkunden auf den AWS 95 
als Server-Plattform bauen 


KEIN GESPRÄCHSTHEMA Auch in 
der Macintosh-Gemeinde wird we- 
nig über die AWS gesprochen. Wen 
wundert's, denn schließlich verrich- 


friedenen Anwendergemeinde des 
Server-Flaggschiffs zum März ein 
AUX-Upgrade, mit dem der Durch- 
satz eines AWS in jedem Fall um bis 
zu 30 Prozent gesteigert wird, Ein 
leicht hardware-modifizierter Ser- 
ver soll, wahrscheinlich unter der 
Bezeichnung AWS 95+, neue Inter- 
essenten anlocken. Obwohl Macwelt 
nureinen Blick auf die Alpha-Ver- 
sion des neuen /UX 3.1 werfen 
konnte, erzielten wir bei einschlä- 
gigen LAN-Tests bereits eine um 
ungefähr 27 Prozent verbesserte 
Schreib-Lese-Leistung gegenüber 
dem alten AWS 95 

Ein neues, auf Durchsatz ge- 
trimmtes Appleshare Pro tut ein 
übriges, um den versprochenen 
rund 30prozentigen Performance- 
Gewinn beim Datenaustausch via 
Netz mit den „Kunden“ tatsäch- 
lich zu erbringen. Beim Abspielen 


DIE SERVERFAMUILIE Zur Cebit vor einem Jahr stellte Apple eine eigene Ser- 
ver-Linie vor, die den etablierten Unix- und Intel-Servern Konkurrenz machen 
sollte. Insgesamt drei Maschinen bilden Apples Server-Modellreihe, wobei AWS 
60 und 85 ohne Unix auskommen müssen, daher auch keine reinrassigen Server 
sind. Der AWS 95 verfügt über eine spezielle PDS-Karte und läuft unter Unix. 


tet der ideale Server vom geplag- 
ten Anwender unbemerkt treu und 
brav seine Dienste Im Hintergrund. 
Und für den Client-User ist der ide- 
ale Server sowieso mehr oder weni- 
ger eine Festplatte. Lediglich bei 
genauerem Hinsehen tauchen bei 
Dateizugriffen dezent blinkende 
Doppelpfeilchen neben dem „Ap- 
fel"-Menü auf. Die allgemeine Aul- 
bruchstimmung in Richtung Power- 
PC tut natürlich ein übriges, die 
AWS-Familie weiter in den Hin- 
tergrund zu drängen. Power-PC- 
Trubel hin, Desktop-Rechner her— 
Apple bringt der kleinen, aber zu- 


MACWELT MÄRZ 94 


von Quicktime-Movies beispiels- 
weise ließ sich wirklich nicht mehr 
unterscheiden, ob die Daten nun 
von der lokalen Festplatte oder 
übers Netz gelesen wurden. Die- 
ses Software-Update soll für alle 
AWS-95-Getreuen für rund 500 
Mark ab März verfügbar sein, 


DEUTLICH VERBESSERT Doch 
nicht nur der reine Datendurch- 
satz wird mit der neuen /UX-Ver- 
sion gesteigert, auch das Verhalten 
im Multi-user-Betrieb ist weiter 
stabilisiert worden, so daß künf- 
tig noch mehr Clients auf den 


Server zugreifen können, ehe Lei- 
stungseinbrüche im Datentrans- 
port zu bemerken sind. So soll der 
Datendurchsatz in jedem Fall bis 
zu 50 Benutzern stabil sein, 
Weniger gravierend ist die Hard- 
ware-Verbesserung des neuen Ser- 
vers, Der AWS 95+ wird wie sein 
Vorgänger von einem 33-MHz- 
68040-Prozessor und einem Hard- 
ware-Beschleuniger auf PDS-Kar- 
te angetrieben. SCSI-DMA (Direct 
Memory Access), Second-level- 
Cache zwischen Prozessor und 
Hauptspeicher sowie zusätzliche 
SCSI-Kanäle, die den Anschluß 
von bis zu 20 SCSI-Geräten ermög- 
lichen, garantieren auch beim Neu- 
en ein gutes Antwortzeitverhalten 
für die angeschlossenen Nutzer. 


MEHR SPEICHERPLATZ Im Zuge 
der allgemeinen Datenvermeh- 
rung steht dem Anwender im alten 
Gehäuse statt der I-GB-Platte nun 
ein 2-GB-Massenspeicher für die 
zentrale Datenspeicherung zur Ver- 
fügung. Weitere Neuerung: Der 
Stauraum für zusätzliche Periphe- 
riegeräte - wie CD-ROM- oder ma- 
gneto-optische Laufwerke - wurde 
aufinsgesamt fünf Einbaurahmen 
erweitert. Der Preis für das neue 
Modell stand bei Redaktionsschluß 
noch nicht exakt fest, wird aber im 
Schnitt rund 2000 Mark über den 
alten AWS-95-Preisen liegen 

Das Upgrade auf YUX 3,1 wird 
rund 500 Mark kosten. Es ist auch 
Bestandteil des kostengünstigen 
AWS-95-Upgrades, mit dem Benut- 
zer ihren Quadra 900 oder 950 zu 
einem AWS aufmotzen können 
Die auf Server-Durchsatz optimierte 
neue Unix-Version läßt sich auch 
auf allen anderen AWS-Modellen 
einsetzen; wer seinen Server indes 
als Stand-alone-Maschine einsetzt, 
darf dabei nicht mit allzuviel Ge- 
schwindigkeitszuwachs rechnen, 


SCHUTZMECHANISMEN Seinen 
Sicherheitsbedürfnissen kann der 
AWS-Besitzer auf bequeme Weise 
frönen. Ein DAT-Laufwerk (Digital 
Audio Tape) gemäß DDS-DC-Stan- 
dard (Digital Data Storage, Data 
Cartridge) mit passender Retro- 
spect-Software erlaubt nicht nur 
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kinderleichte und automatisierte 
Backups der zentralen, sondern 
auch der lokalen Datenbestände. 
Unter diesen idealen Bedingun- 
gen gibt es eigentlich keine Aus- 
reden mehr, warum keine tägliche 
Datensicherung erfolgt. 


WARTUNG "Trotz Unix läßt sich der 
potentielle Server-Administrator 
übrigens durchaus auch aus den 
Reihen der Mac-Power-User rekru- 
tieren, Denn /UX erscheint zu- 
nächst im gewohnten Finder-Ge- 
wand, und die von Macianern stets 
skeptisch beargwöhnten Shell- 
Windows werden erst nach eini- 
gen Mausklicks sichtbar. 

Die Systemadministration, die 
sich im wesentlichen ja aufs Ein- 
richten neuer Nutzerkennungen 
und Backups via Retrospect be- 
schränkt, läßt sich vollständig mit 
Maus- und Dialogboxen erledigen. 
Die dazu erforderlichen Handgrif- 
fe sind innerhalb weniger Stunden 
bis zur Perfektion erlernt. 


LOHNT SICH DER KAUF? Die Fra- 
ge, ob sich der Kauf eines neuen 
AWS mit 68040-Prozessor trotz des 
herannahenden Power-PC-Zeital- 
ters noch lohnt, können wir eigent- 
lich nur bejahen, Es sei denn, der 
Server-Kauf läßt sich gut ein Jahr 
zurückstellen, Früher werden er- 
ste leistungsfähige Multiplattform- 
Server auf Power-PC-Basis mit 
Apfel-Logo wohl nicht angeboten 
werden. Und die ersten Desktop- 
Macs mit Risc-Architektur werden 
es trotz höherer CPU-Leistung nicht 
mit den Highend-AWS im Server- 
Bereich aufnehmen können. 

Die Migration von /UX, das 
Apple bekanntlich nicht weiter- 
entwickelt, zu Power Open wird in 
jedem Fall gewährleistet sein. Die 
Unix-Version für die Power-PCs 
wird sowohl Elemente von IBMs 
bewährter AIX als auch von Ap- 
ples /UX enthalten und viel von 
Big Blues Erfahrung profitieren. 


NEUES POTENTIAL Im Rahmen 
der allgemeinen Downsizing-Wel- 
le und den allgemeinen Lobes- 
hymnen von Client-Server-Lösun- 
gen erhofft sich Apple weitere AWS- 
Kunden aus Nicht-Mac-Kreisen. 
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Inwieweit diese Rechnung aufge- 
hen wird, bleibt abzuwarten. Die 
Anzahl der speziell auf MUX ange- 
paßten Soft- und Hardware ist zwar 
eher klein, aber immerhin sind alle 
wichtigen Einsatzbereiche mit zu- 
mindest einigen namhaften Anbie- 
tern abgedeckt. Highend-Hardwa- 
re gibt es mit den FWB Raids und 
einer FDDI-Karte für YUX. Im 
Datenbankbereich darf natürlich 
Oracle mit einer /UX-Fassung 
nicht fehlen; und die Software AG 
hat gerade die Portierung ihres 
Datenbanksystems Adabas und 
der Programmiersprache Natural 
auf AWS 95 abgeschlossen, 

Der Business-Bereich für Ac- 
counting wird ebenfalls durch klas- 
sische Programmiersysteme wie 
Accu-Cobol abgedeckt. Großan- 
wendern wird damit zwar keine 
Brücke, aber zumindest ein Steg 
in die Apple-Welt gebaut, 

Heiko Seebode 


POWer-PG-SerVer 


Es wird wohl noch ein knappes 
Jahr dauern, bis die ersten richtigen 
Power-PC-Server von Apple auf 
den Markt kommen. Zwar wird 
Apple bereits in diesem Frühjahr 
Power-PC-Versionen der Work- 
group-Server vorstellen; da wesent- 
liche Bestandteile wie Appleshare 
oder Applesearch aber weiterhin in 
der 680x0-Emulation laufen, wer- 
den die Maschinen langsamer sein, 
als die „normalen“ AWS-Modelle. 
Eine Power-PC-Version von Ap- 
pleshare soll zwar bis zum Herbst 
dieses Jahres fertig sein, aber die 
ersten richtigen Power-PC-Server 
sind laut Insider-Meinung erst für 
Anfang 1995 geplant, Vermutlich 
wird es zwei Server-Linien geben. 
Eine relativ preisgünstige, die auf 
Appleshare und System 7 basiert, 
und eine wesentlich schnellere 
und natürlich auch teurere Server- 
Linie, auf der Novell-Netware und 
Apples Power Open Unix, das auf 
IBMs AIX 4.) aufbaut, laufen wird. 
Unternehmensnahe Kreise be- 
richten, daß diese Power-PC-Ser- 
ver mit vier CPUs ausgestattet sein 
werden, später sollen sogar acht 
Prozessoren für Leistung in jedem 
beliebigen Netzwerk sorgen. sc 


CONTO 


PROFESSIONELLE FINANZBUCHHALTUNG AM MACINTOSH 


„Update,Aktion... 

Die TOPIX-Produktpflege schützt Ihre 
Investitionen: Neue Version, mit Unterstützung 
der steuerrechtlichen Anforderungen 1994. 
Kostenlos für registrierte Anwender bei 
Kauf/Update nach dem 1.1.1993 


Mandantenfähige 
Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 
mit Kostenstellenrechnung und Pflege der 
offenen Posten 


Natürlich auch für 


CONTO, 
die modulare 
Programmfamilie. 
Jederzeit ausbaubar! 


„Mahnwesen, 
Von der 
Vorschlagsliste 
bis zur Skontomahnung 
- leistungsfähig und flexibel, 


Ar „DATEV, 
v ‚Schnittstelle 
on Für den 
ee Fa effizienten 
Datonaus- 
tausch mit 
dem Steuerborater, 


Automatischer 
Ausdruck von ] 
Zahlungsträgern, 
Oder kostengünstige 
Abwicklung durch 
Datenträger. 
austausch, eo iu 
J un 
Kennziffer 23 2 
2 y AR Ich zahle DM 50.00 par Nachnahme 
eg U Verrachnungsscheck liegt bol 
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2 SYSTEME GMBH 
RER) Rudolf-Diesel-Str. 14 * 85591 Ottobrunn 
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DIE DIGITALEN ASSISTENTEN 


Newton, der zweit 


Die Anzeichen mehren sich, daß 
das Messagepad im Sommer ein 
Brüderchen bekommt, das vor al- 
lem mit einern größeren Bildschirm 
aufwartet (640 mal 480 Bildpunk- 
te Auflösung) — einer der Haupt- 
kritikpunkte am Messagepad. Da 
es zudem einen PCMCIA-Slot ge- 
mäß Typ Ill besitzen soll, wird es 
sich auch mit einer streichholz- 
schachtelgroßen Festplatte A la 
Hewlett-Packards Kittyhawk aus- 
statten lassen. Inzwischen gibt es 
Minifestplatten dieses Typs bereits 
mit mehr als 100 MB Speicherka- 
pazität- und das würde auch den 
zweiten Haupteinwand gegen das 
Messagepad, den geringen Spei- 
cherplatz, entkräften, 


Deutsche Newlon- 
sallnare 


Terminplanung ist gewiß ein Be- 
reich, indem der Newton sich äu- 
Perst nutzbringend einsetzen läßt 
Die Firma Timesystem stellt daher 
eine digitale Version ihres papier- 
nen Terminplaners für Mitte Mai in 
Aussicht. Der Preis: an die 230 
Mark. Auf vielen Organizern fin- 
den sich elektronische Wörterbü- 
cher- und der Newton muß seinen 
Kollegen da nicht mehr nachste- 
hen. Der Langenscheidt-Verlag wird 
demnächst ein Wörterbuch mit 
60 000 Einträgen für Englisch- 
Deutsch und Deutsch-Englisch vor- 
stellen. Der digitale Übersetzer 
kommt auf einer PCMCIA-Karte 
und kostet an die 200 Mark, 

Für Städte-Touristen gedacht 
ist ein von der Firma Kabel Ham- 
burg in Angriffgenommenes Pro- 
jekt. Der „Max City Guide" bietet 
nicht nur Informationen zu Hotels 
und Restaurants der zehn größten 
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deutschen Städte, sondern wird 
darüber hinaus Wien und Zürich 
behandeln, Auch Straßenkarten 
enthält die rund 250 Mark teure 
Software, die allerdings wohl erst 
in einigen Monaten aufden Markt 
kommen dürfte. 


Wieso Gameboy, wenn es jetzt den 
Newton gibt, Probieren Sie es doch 
mal mit einer Spielesammlung aus 
dem Hause Casady & Greene (Fax 
0.01/4 08/4 84 92 18). Silicon Casi- 
no enthält fünf Glücksspiele: Craps, 
Baccarat, Blackjack, Video Poker 
und Slot Machines, Die umge- 
rechnet rund 120 Mark teure Spie- 
lesammlung wird per Mac-Disket- 
te ausgeliefert und muß dann via 
Newton Connection Kit zum New- 
ton heruntergeladen werden (geht 
natürlich auch via Windows). Zu 
einem späteren Zeitpunkt ist eine 
PCMCIA-Karten-Version geplant. 
Damit Sie in den Genuß der Spie- 
le kommen, muß Ihr Newton auf 
einer Flash-RAM-Karte 600 KB frei- 
en Speicher haben. 


Dipilales 
Nachrichlenmagazin 


Die Hamburger Software-Schmie- 
de Pink Software Engineering hat 
das „Newton Messagepad" an ihr 
Redaktionssystem Pink Press an- 
gebunden. Der Newton soll sich 
nicht nur bei der mobilen Daten- 
verwaltung im Anzeigensystem 
nützlich machen oder dem Jour- 
nalisten die Möglichkeit bieten, 
außerhalb der Redaktion in die 
Titelgeschichte noch aktuelle Infos 
einzubauen, Darüber hinaus soll 
der Zwerg mit Hilfe seiner soge- 
nannten Digital-Book-Technolo- 
gie zum Instrument portabler Me- 
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diennutzung werden, Pink demon- 
striert diese Möglichkeit derzeit 
anhand des Nachrichtenmagazins 
Focus. Der Benutzer wählt beispiels- 
weise via Stift die Titelseite aus 
oder ruft das Inhaltsverzeichnis 
auf und tippt das gewünschte Res- 
sort an. Der gewählte Artikel er- 
scheint in Sekundenschnelle am 
Newton-LCD, Dann kann man Zei- 
tungsseiten faxen, hin und her 
blättern, ausgewählte Texte wei- 
terbearbeiten oder zusätzliche In- 
fo-Grafiken abrufen. Damit steht 
Verlagshäusern die Möglichkeit ei- 
ner digitalen Zeitung offen, Focus- 
Herausgeber Burda jedenfalls will 
künftig auch Online-Leser bedie- 
nen, die das Magazin per Modem 
abrufen und sich interaktiv zusam- 
menstellen können 


Deutscher Newlon 
auch von Sharl 


Während Newton-Erfinder Apple 
den Zwerg hierzulande bereits seit 
Mitte Dezember in einer lokalisier- 
ten Version anbietet, zog Newton- 
Partner und -Produzent Sharp erst 
zum Jahreswechsel mit seinem 
deutschen Expertpad nach. Der 
digitale Assistent des japanischen 
Konzerns unterscheidet sich in der 
Funktionalität nicht von seinem 
Apple-Bruder. Die einzigen Abwei- 
chungen sind äußerlicher Natur: 
Beim Sharp-Newton ist das LC- 
Display mit einer umklappbaren 
Abdeckung geschützt, und der Stift 
ist nicht seitlich plaziert, sondern 
auf der Gerätevorderseite, 

Das Expertpad hat in der Grund- 
version einen empfohlenen Ver- 
kaufspreis von 1498 Mark, wird je- 
doch in der Ausstattung des Apple- 
Messagepads dann in etwa auch so 
viel kosten wie dieses. Ein weite- 
rer Unterschied: Während Apple 
sofort vehement den Massenmarkt 


neWs 


IM BLICKPUNKT 


anpeilt, vertreibt Sharp sein Expert 
Pad zunächst über Spezialisten 
und ausgewählte Drittanbieter, die 
seit Jahren mit Projektarbeit im 
Rahmen von Mobile Computing 
ihre Erfahrungen gesammelt haben 
und daher auch entsprechende 
Lösungen anbieten können, So 
will Sharp in den nächsten Mona- 
ten erst einmal vorsichtig den Markt 
aufbereiten. Sobald entsprechen- 
de Applikationen den Newton auch 
hierzulande für die Allgemeinheit 
attraktiver machen, plant Sharp 
den Weg in die Breite, 


Drahllost 
hommunikallon 


Zur diesjährigen Cebit wird Solid 
Computer, ein Systemhaus, das 
sich auf mobile Client-Server-Ap- 
plikationen spezialisiert hat, den 
Mobile Assistant Il vorstellen. Das 
Gerät in der Größe eines PDA wird 
unter das Newton Messagepad 
geklemmt und verleiht dem Elek- 
tronischen Assistenten drahtlose 
Kommunikationsmöglichkeiten 
via Datenfunknetz Modacom, 
Mobile Assistant beinhaltet ein 
Motorola-Modacom, Wireless X.25 
Modul sowie optional ein GPD- 
Modul (Global Positioning System), 
gleichfalls aus dem Hause Motoro- 
la. Makros für Datenbankdienste 
wie Compuserve sowie für den di- 
rekten Zugang zur SOL-Datenbank 
Sybase stehen zur Verfügung, Ge- 
dacht ist diese Lösung zum Ein- 
satz im Fuhrparkmanagement be- 
ziehungsweise ganz allgemein zum 
drahtlosen Informationsaustausch 
mit Fahrzeugen. Der rund 2300 
Mark teure Mobile Assistant kom- 
muniziert mit den PDAs mittels 
Infrarotschnittstelle. 


bearbeitet von 
R. Regnet-Seebode 
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Preise in DM incl. der 


Alle 


Öffnungszeiten: 
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Die Preishits 


Apple PowerBook 145B 4/80 


Apple 


4/80 


le CD 300 
. Fun House CD 8.0 


Games 


Games Games 
} 


Games 


Criystal Calikum Naues Flipperspioll , 
88 MB SyQuest Wechselplaltenlaufwarl 
(externes, inkl. 1'$h 88. MB Cartridge) 
StyleWriter II... 
HP DeskWriter 3 
HP DeskWriter 510 
HP Desk Writer 850c 
HP DeskWriter 550g, in 
HP DeskWriter calor .. 
HP DeskWriter color und CA Crickol Drow 
Fujitsu RX 7100 PS... 

PostScipt Loserdruckan, 300 /dpi, 2MB RAM, 2 Schäcl 
Microtek ScanMakar Il inkl, Ofoto 2 .. 


| PostSen pt Sol 


.1.498,- 


MACit Laden Würzburg 
Juliuspromenade 32 
97070 Würzburg 

Tel 09 31-57 30 83 


PowerBook 145B 


»1.888,- 


AppleCD 300 inkl. 
Fun House CD 8.0 


DM 498,- 


PREISHITS 


& MACit Laden Bamberg © 
Hornthalstr. 1 
96047 Bamberg 
Tel 09 51-2003 40 


Paket I 

Apple Performa 450 4/120 

Apple Porforma Plus 35,56 cm 14 Farbmonitor 
Paket II I itononeng 
Apple Performa 475 4/160 

Apple Perlorma Plus 35,56 em [14") Farbmonitor 


Apple Hardware 


Performa 450 4/120 
Performa 475 4/160 
Quadra 610 4/160 

Quadra 610 4/160/CD 
Quadra 650 4/160 A 
Quadra 660 AV 8/230/CD .... 
Apple Performa Plus 35,56 em ar) Farbmonilor 
Apple CD 300 .. N 
Apple Power CD ,, 

StyleWriter n 

360 dpi Tintenstrahldrucker, graustulanfähig, 
mit Einzelblatteinzug, Kabel und Tintenpatrone 


+ 1,598,- 


u B4B,- 


 4A4B,- 


Newton MossagePad e 

deuische Version, 2 MB, 4 AAAYIROS 3 Batterien, 
Backup Batierie, Handbuch, Einführungssoftware [PCMCIA), 
Einführungsvideo und Schutzhülle 

Newton Print Pack ........ . 169,- 
zum Anschluß von Parallelorı Ic ntronicı s) Druckern an Newion, 
serielles Kabel einschließlich Druckertreibar-Software 

Newton Netzteil h Bw er j u A 


UMAX UC840 Scanner inkl.Ofoto 2.0 e 
UMAX UC840 Scanner inkliCirrus 2.0 dt ...,, 
UMAX UC840 Scanner inkl. Photoshop 2.5 din. 


‚1.498,- 
1.998,- 
2.278,- 


Quark XPress 9.2 dt. inkl, Kudo Image Browser .. 
Quark XPress 3.2 dt. & Adobe Photashop 2.51 di. 
Aldus Collection 2,0 dt, Neu! , 
‚Adobe Illustrator 5.0 dt. 
Adobe Streamline 3.0 


(Excel 4.0, Word 5 
Microsoft Office inkl, FileMak 
(Excel 4.0, Word 5,1, Powerfoini 
Microsoft Exel 4.0 dt. 
Microsoft Word 5,1 

Claris Works 1,0 dt. 
CA Cricket Draw II 1 


und I Mail Client) 
Pro 2.1... 
und 1 Mail Chen) 


MACit Versand 
Juliuspromenade 32 
97070 Würzburg 
Tel 09 31-57 30 83 
Fax 09 31-5 1774 
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UMAX UC 840 
400 x 800 dpi, 
inkl, Photoshop Plug-In 


Mo - Fr 10 - 18 Uhr, Sa 10 -13 Uhr 


PAKETE 


HARDWARE 


NEWTON 


SOFTWARE SCANNER 


Nackte Tatsachen 


Seit dem „Update” meines alten 
Atari ST zum Mac vor zirka einem 
Jahr bin ich ein treuer und eifriger 
Leser der Macwelt. Aktuelle Berichte, 
Szene-Infos, Workshops und nicht 
zuletzt das erstklassige Layout ma- 
chen Ihr Produkt wirklich lesens- 
wert. Bisher jedenfalls, denn die 
ganzseitige Anzeige auf Seite 11 
der Januar-Ausgabe läßt die ver- 
wöhnten Augen stolpern. Was dann 
folgt, ist ungläubiges Schaudern. 
Ich denke, ohne prüde sein zu wol- 
len, daß Ihre Redaktion solche An- 
zeigen(kunden) nicht nötig hätte, 
Diese Anzeige empfinde ich allein 
durch ihr nicht mehr zu unterbie- 
tendes Layout als eine Beleidi- 
gung aller Leser, die schon durch 
die Wahl ihres Apple-Computers 
Geschmack bewiesen! 


Andreas Hartmann, Wuppertal 


Gibt es einen lateinischen 
Vokabeltrainer? 


Ich bin auf der Suche nach einem 
Vokabeltrainer für Latein. Gibt es 
so etwas auch für den Mac? 


Stefan Mairoser, Hans-Carossa- 
Gymnasium, Landshut 


Einen Vokabel- und Grammatiktrainer 
ä la Flection aus dem Systhema Verlag, 
den es für den DOS-Bereich gibt, ha- 
ben wir im kommerziellen Mac-Bereich 
nicht ausfindig machen können. Mit ein 
bißchen Aufwand kommen Sie aber 
durchaus auch in der Mac-Welt an ei- 


nen elektronischen Vokabeltrainer. Die ' 


Medienwerkstatt Mühlacker (Telefon 
07041/833 43) beispielsweise bietet 
mit „Vokabeltrainer" eine Software 
an (110 Mark), bei der Sie, wie anno 
dazumal ins Vokabelheft, jeweils die 
neuen Vokabeln eingeben müssen, 
Danach kann sie als vollwertiger Vo- 
kabeltrainer genutzt werden. In den 
letzten Tagen ist ein weiterer Voka- 
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MAILBOX UND LESERFORUM DER MACWELT 


beltrainer namens Voci in die Redak- 
tion gelangt, geschrieben von dem 
18jährigen Schweizer Schüler Jürg Wull- 
schleger aus CH-6410 Goldau. Es ist aus 
der Praxis heraus entwickelt und macht 
einen recht ordent- 
lichen Eindruck. Im 
Shareware-Bereich 
(an den MAC e, V, 
wenden oder die 
einschlägigen Mail- 
boxen konsultieren) 
haben wir unter 
anderem Vokabel- 
studio von Christi- 
an Brensing gefun- 
den, ein Programm, 
das bereits mit einem lateinischen Wör- 
terbuch kommt, und Vokabularry 1.0b, 
eine sogenannte Postcardware. 


Wie kann ich am Mac 
programmieren lernen? 


Ich suche eine empfehlenswerte 
Programmiersprache für Einstei- 
ger. Des weiteren suche ich Bücher 
und Lernprogramme zum Thema 
„Programmieren lernen“. Als An- 
fänger konnte ich leider herzlich 
wenig mit Eurem Think-C-Pro- 
grammier-Workshop anfangen, 


Michael Reidel, Salzburg 


Das ist kein Unterfangen von ein paar 
Wochen und daher nicht in einem Satz 
zu beantworten. Denn alle Bücher über 
Mac-Programmierung setzen, wie auch 
unser Programmier-Workshop Think 
C, bereits gute Kenntnisse über Pro- 
‚grammiersprachen voraus, Wollen Sie 
sich beispielsweise in Symantecs Think 
C einarbeiten, erwarten die mitgelie- 
ferten Handbücher gute Allgemein- 
kenntnisse über C. Andererseits ge- 
hen die Lehrbücher zu C oder Pascal 
- diese Sprachen sind in der Mac-Welt 
am geläufigsten - von einem her- 
kömmlichen zeilenorientierten Inter- 
face im ASCII-Format aus. Symantecs 
Think-Umgebungen emulieren diese 
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zwar wie MPW, doch Einsteigern er- 
leichtert das die Einarbeitung nicht. 
Beherrschen Sie eine Sprache, müssen 
Sie sich zudem in das Mac-Betriebssy- 
stem einarbeiten, um beispielsweise 
zu wissen, wie Stan- 
dard-User-Interface- 
Elemente imple- 
mentiert werden. 
Wie also ist vorzu- 
gehen? Symantec 
zum Beispiel hat mit 
„Just enough Pas- 
cal", das zusammen 
mit Think Pascal 
ausgeliefert wird, ei- 
ne Art interaktives 
Tutorial zum Erlernen von Pascal ent- 
wickelt. Ansonsten können wir Ihnen 
nur den Tip geben: Gehen Sie in eine 
gutsortierte Buchhandlung, kaufen Sie 
die Programmierbücher, die Ihnen am 
besten liegen, und arbeiten Sie diese, 
allen Frustrationen zum Trotz, in den 
nächsten Monaten durch, Danach stu- 
dieren Sie etliche Monate die zahllosen 
Bücher von „Inside Macintosh“, er- 
schienen im Addison Wesley Verlag. 
Dort sind auch zahlreiche Source-Bei- 
spiele aufgelistet. Einfacher fällt Ihnen 
vielleicht der Einstieg mit einem Kon- 
zept wie VIP C oder VIP Basic (Mac- 
land, Telefon O 30/31 61 84). Ohne 
Grundkenntnisse der Programmier- 
sprachen kommen Sie zwar hier auch 
nicht weiter, aber die Meßlatte liegt 
deutlich niedriger, Fazit: Ohne Schweiß 
kein Programmiererpreis. (Ich weiß 
wovon ich rede, mein Mann hat die- 
sen steinigen Weg schon vor einigen 
Jahren zurückgelegt.) 


Geht uns den kompakten 
Macintosh wieder! 


Daß Apple den Würfel, den Mac- 
Intosh, nicht mehr liefert, das ist, 
als würde Mercedes den Stern weg- 
räumen, Ich finde, das tut man 
nicht. Für mich war und ist der 
Würfel einfach der persönliche 


Computer auf dem Schreibtisch: 
klein, übersichtlich, gut gestaltet, 
ein kleiner Freund eben, Welche 
Weisheit mag wohl dahinterstek- 
ken, wenn Apple das eigene Sym- 
bol aufgibt? Natürlich gebe auch 
ich meinen Classic nicht her und 
fordere mit Ihnen: Gebt uns die 
kompakten Macs wieder! Solida- 
rische Würfel-Grüße 

ein Mac-Enthusiast 


Ist mein Powerbook zu alt 
lürs Power (D? 
Ich arbeite mit einem Powerbook 
170 (4/80) unter System 7.1. Nun 
wollte ich Apples Power CD daran 
anschließen, doch mein Händler 
sagte, das Notebook sei zu alt dafür. 
Stimmt das, oder wollte mir der 
nette Mann nur einen neuen Rech- 
ner verkaufen? 

Dirk Lehmann, Berlin 


Laut Apple-Hotline funktioniert das 
Power CD auch mit den Powerbooks 
problemlos. Sie müssen nur darauf 
achten, daß Sie das richtige SCSI-Ka- 
bel zum Anschluß des Laufwerks kau- 
fen (siehe Macwelt 1/94, Seite 238), 
Zudem besitzt das Power CD keinen 
durchgeschleiften SCSI-Anschluß, so 
daß es immer das letzte Glied in der Dai- 
sy-Chain von SCSI sein muß. 


Ist am Powerbook ein 
Porträtmodus realisierbar? 


Ich besitze ein Powerbook 180 und 
möchte mir als externen Monitor 
einen Precision Color Pivot von 
Radius zulegen. Wie hoch ist die 
maximale Auflösung, wenn ich 256 
Farben darstellen will? Wenn ich 
auf 16 Graustufen umschalte, er- 
reiche ich dann beim Radius eine 
Auflösung, die dem Apple-Por- 
trätmonitor entspricht? 

Klaus Botho Charisse, Tübingen 


ENTWURF & DESIGN: ArTWoaK MEDIENAGENTUR * GLück & PARTNER + ELMSHORN 


"Eas 


Version 2. 


‚93.1994 


Mur bis 31 


Die DTP-Anwendung, in der Textverarbeitung und Grafik- und Layoutfunktionen für schnelles 
Seitenlayout kombiniert sind. Das kleine, feine Multitalent für alle, die schneller bessere Dokumente gestalten 
wollen! Die DTIP-Anwendung, bei der auch der (Sonder)-Preis im Rahmen bleibt! 


Basisfunktionen: W Komplette DTP/Textverarbeitung 
v Rechtschreibprüfung und Thesaurus 
V Mal- und Zeichenfunktionen 

v Integrierte Datenbank File It! 

V Slide-Show! Bildschirm-Präsentation 


32-BıT/16,7 MıL. FARBEN PAINT-PROGRAMM 
MIT PROFESSIONELLER BILD- UND SCANBEARBEITUNG! 


Bilder scannen/erstellen, bearbeiten, verfremden, kolorieren, retuschieren, filtern, malen, zeichnen, grundieren, drehen, 
kombinieren, färben, verändern, ausschneiden, gestalten, zusammenfügen, füllen, verschieben, abstufen... 

Ob Zeichnungen, Fotos, Scans oder Vorlagen über CD-ROM - mit COLOR IT! bringen alle MAC-Anwender von nun an ganz 
einfach Farbe ins Spiel. Denn mit COLOR IT! können nicht nur Bilder erstellt, sondern auch vorhandene professionell 
bearbeitet werden, Das Programm ist so einfach zu bedienen, daß jeder schon nach kürzester Zeit zum Paint- und 
Be ne wird. So einfach, wie COLOR IT! zu bedienen hi so vielfältig sind die m) des Programms. 

15- ache ie Bearb en oder And D l Arbe gängig ma hen!!! 
Das virtuelle Older) ar a es, Taschen Dealer oder Pe Vorlagen zu öffnen - Fer wenn sie den verfügbaren 
RAM-Speicher übersteigen. COLOR IT! nutzt einfach den ungenutzten Speicherplatz auf der Festplatte als Zusatzkapazität! 
Bilddateiformate: « TIFF, PICT, PostScript® (EPSF), Paint, Compuserve GIF"*, Photoshop'", StartupScreen, 

Anschlußmöglichkeiten: + Filter und Plug In’s von *Digital Darkroom”, *Photoshop" und *KAY’s PowerTools® I! 
Systemanforderungen: + Macintosh Classic II, SE 30, LC, Sl, ar, CX, Centris, Quadra, Powerbook odar Performa Familie 


* 2 MB RAM und Festplatte, Empfohlen ist der Einsatz einer 8-bit Grafikkarte und eines Graustufen- bzw. Farbmonitors 
« System 6,0,5 oder höher und 32-Bit Quickdraw odor System 7.x 


2 


ER 


Senden Sie Ihre Bestellung bis spätestens 31.03.94 mit (Euro)-Verrechnungsscheck 
über DM 99.- für Publish=It! Easy, oder DM 48,°° für COL/'R-+IT!n, 
oder DM 147,°° für Publish-It! Easy und COL‘ R=IT!;. an folgende Adresse: 


(Alle Preise sind inklusive Porto und Versandspesen!) 


dei 


Exklusivdistributer für die deutschsprashigen Länder: 


Günter Glück & Partner 
"Sonderpreisaktion TIMEWORKS MacSoftware" 
25335 Elmshorn » Schulstraße 74 


* Publish Itt"#, COLOR ITI", PostScript”, Compuserve GIF”,Digital Darkroom", Photoshop", KAY'S POWER TOOLS”, sind Warenzeichen der jeweiligen Hersteller, 


Son 


LESENBAIEFE 


An ein Powerbook 160/180 läßt sich 
maximal ein 16-Zoll-Monitor mit der 
Auflösung 832 mal 624 Pixel bei einer 
Farbtiefe von 8 Bit, sprich 256 Farben, 
anschließen, Auch Apples Porträtmo- 
nitor in der Auflösung 640 mal 870 
Bildpunkte bei 256 Graufstufen ist 
möglich, Es spricht also rein theore- 
tisch nichts dagegen, daß der Radius 
Precision Color Pivot nicht auch in die- 
ser Modus an Ihrem Powerbook be- 
trieben werden könnte — vorausge- 
setzt jedoch, er liefert die notwendige 
Horizontal- und Vertikalfrequenz. Ra- 
dius-Distributor Zero One konnte uns 
dazu allerdings keine definitive Aus- 
kunft geben. Es dürfte das beste sein, 
wenn Sie das Zusammenspiel der bei- 
den erst einmal beim Händler testen. 


Warum macht der Qnadra 
840 AV Probleme? 


Auf meinem Quadra 840 AV (US- 
Modell), der unter System 7.1 in 
der US-Version arbeitet, habe ich 
unter anderem Probleme mit 
Soundedit 2.05. Es startet, und ich 
kann damit auch aufnehmen. Doch 
selbst bei maximaler Lautstärke 
in Soundedit und dem Sound-Kon- 
trollfeld erhalte ich keinen Ton bei 
der Wiedergabe. Was ist zu tun? 


Rainer Kracher, Würzburg 


Leider machen die Verbesserungen 
und Erweiterungen des Quadra 840 
AV vielfach Software-Updates erfor- 
derlich. In Ihrem Fall haben Sie Glück. 
Soundedit liegt inzwischen in einer 
Pro-Version vor, die auch mit dem 
Quadra 840 AV zusammenarbeitet. 


Mein Powerbook verliert 
an Helliokeit 


Ich habe das Gefühl, daß der Aktiv- 
Matrix-Bildschirm meines Power- 
books seit neuestem an Leistung, 
sprich Helligkeit, verliert, Die Be- 
dingungen sind jedoch immer die 
dieselben (Standort, Lichtverhält- 
nisse). Ist so etwas bei diesem 
Bildschirmtyp zu erwarten? 


Klaus Botho Charisse, Tübingen 


Eine reduzierte Leuchtkraft der Hin- 
tergrundbeleuchtung ist bei Aktiv-Ma- 
trix-Bildschirmen, wo jeder einzelne 


Bildpunkt von einem eigenen Transistor 
angesteuert wird und die aus diesem 
Grund produktionstechnisch sehr auf- 
wendig sind, nicht zu erwarten, Mög- 
licherweise haben Sie eine Software 
installiert, die die Videologik des Po- 
werbooks beeinflußt?! 


Warum ist die Macwelt auf 
einmal nur so dünn? 


Ich habe vor kurzem bei einem 
Freund eine neue Macwelt gesehen, 
die ich, obwohl ich Abonnent Ihrer 
Zeitschrift bin, bislang nicht er- 
halten habe. Das hat mich einer- 
seits geärgert, andererseits aber 
auch geschockt, weil ich noch nie 
so eine dünne Ausgabe Ihres Ma- 
gazins in Händen hatte. 


Martin Goldmeier, Hannover 


Sie haben sicherlich keine Macwelt- 
Ausgabe verpaßt, sondern bestimmt 
Macwelt & Apple Live in Händen ge- 
halten. Dieses Magazin, eine Publika- 
tion von Apple und Macwelt, ist im 
Prinzip die einstige Apple-Kunden- 
zeitschrift Apple Live, die via Händler 
an alle Mac-Käufer geht, erweitert um 
die anwenderorientierten und praxis- 
nahen Themen der Macwelt. Dieses 
Magazin erscheint vierteljährlich in ei- 
ner Auflage von 150 000 Exemplaren 
und ist beim Apple-Händler erhältlich. 


Cross-Assembler für 8051- 
Mikrocontroller sesucht 


Gibt es für den Mac einen Cross- 
Assembler oder Cross-Ccompiler 
für 8051-kompatible Mikrocon- 
troller? Falls ich den Umweg über 
DOS-Emulatoren gehen muß: Was 
machen solche Emulatoren, wenn 
Programme zur Kommunikation 
mit der uC-Einheit die RS232- 
Schnittstelle des PCs benutzen? 
Edgar Kluge, Groß-Gerau 


Sie haben Glück. Es gibt auch einen 
entsprechenden Cross-Compiler für 
den Mac. Er heißt Crossbow, stammt 
von der Firma Onset Computer (PO. 
Box 3450 536 Mac Arthur Blvd., Po- 
casset, MA 02559, ein deutscher Di- 
stributor ist uns nicht bekannt) und ist 
ein Texteditor, Cross-Assembler sowie 
Kommunikations- und Terminalemu- 
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lator. Der Cross-Macro-Assembler läßt 
sich einsetzen bei Programmen für die 
Prozessoren 1802, 6301, 6502, 6801, 
68HC05, 68HC11, 6809, 8051 und 
8085. Der 295 US-Dollar teure Cross- 
Assembler gibt sowohl im Intel-Hex- 
wie Motorola-S-Format aus. Darüber 
hinaus sind auch Binaries mit direktem 
Download zum Target beziehungs- 
weise über den Emulator möglich. 


Gibt es keine Spiele für 
meinen Colour (lassie? 


Ich besitze einen Colour Classic 
und wollte eigentlich demnächst 
ein CD-ROM-Laufwerk kaufen. Nun 
habe ich jedoch gehört, daß zum 
Beispiel die meisten Spiele, die 
auf CD angeboten werden, nicht 
aufdem kleinen Classic-Bildschirm 
abspielbar sind, sondern zumin- 
dest einen 14-Zoll-Bildschirm vor- 
aussetzen. Stimmt das? Wenn ja, 
gibt es eine Möglichkeit, die Spie- 
le doch noch auf dem Classic zum 
Laufen zu bringen? Und wie sieht 
es mit der anderen Software aus, 
die auf CD angeboten wird? 


Diana Wagner, Ammersbek 


Es gibt tatsächlich einige Spiele, die ei- 
nen 14-Zoll-Bildschirm voraussetzen, 
und in diesem Fall können Sie leider 
nichts anderes tun, als das zu akzep- 
tieren. Aber Sie werden gewiß immer 
noch genügend gute Spiele finden, die 
Ihnen gefallen und die auf dem Colour 
Classic laufen. Sie sollten sich vor dem 
Kauf der Spiele vom Händler nur zu- 
sichern lassen, daß diese auch tatsäch- 
lich auf Ihrem Rechner abspielbar sind. 
Was die andere Software betrifft, kön- 
nen wir pauschal nur soviel sagen: Die 
Programme sind im allgemeinen auf 
dem Colour Classic lauffähig. 


Sind der LE und der Style- 
writer kein sules Team? 


Ich habe den Eindruck, daß der LC 
mit dem ebenfalls sehr billigen 
Stylewriter (I) nicht ganz korrekt 
zusammenarbeitet. Beim Drucken 
werden in mehr oder minder re- 
gelmäßigen Abständen, meistens 
drei- bis viermal pro Seite, Druck- 
pixelzeilen vergessen, wodurch auf 
der ganzen Zeilenbreite komplet- 


te Buchstabenteile wie der Auf- 
strich des „d“ oder der Abstrich 
des „g" mehr oder weniger ganz 
verschwinden. In seltenen Fällen 
wird der obere Teil einer Fließ- 
textzeile korrekt im Blocksatz ge- 
druckt, während der untere Teil im 
linksbündigen Flattersatz erscheint, 
Der Hund, so habe ich den Ein- 
druck, liegt nicht beim Stylewriter, 
sondern im ROM des LC begra- 
ben, auf jeden Fall aber tritt der 
Fehler in der Kombination Style- 
writer | und LC Ill nicht mehr auf, 
Ferner arbeitet der 1.C mit einem 
Laserdrucker fehlerfrei und ein 
Quadra 700 mit dem Stylewriter 
gleichfalls. Ob der LC (I) auch den 
Stylewriter II ‚sabotiert“, entzieht 
sich meiner Kenntnis. Apple hüllt 
sich zu meiner Bug-Vermutung im 
ROM des LC in Schweigen 


Bernd Hebenstreit, Höchberg 


Der Apple-Hotline sind derartige Pro- 
bleme tatsächlich nicht bekannt. Un- 
ser Tip: Stellen Sie sicher, daß Sie die ak- 
tuelle Treiber-Software für den Style- 
writer installiert haben (Treiberversion 
7.2.2, gibt es beim Händler; mit Sy- 
stem 7 Pro kommt 7.2.3). 


Kann ich neben System 7 
noch Minix installieren? 


Auf meinem LC II möchte ich auf 
ein und derselben Festplatte neben 
System 7 noch das Unix-System 
Minix mit Hilfe eines Bott-Mana- 
gers laufen lassen, Geht das? 


Marcus Stein, Nürnberg 


Nach Angaben der Firma Emedia (Te- 
lefon 05 11/53 72 95) können Sie Sy- 
stem 7 und Minix auf der gleichen 
Festplatte installieren. Beim Hochfah- 
ren des Mac müssen Sie sich dann zwi- 
schen System 7 und Minix entscheiden. 


bearbeitet von 
Renate Regnet-Seebode 


: Die Redaktion behält es sich vor, 

Leserbriefe für die Veröffentli 
' chung zu kürzen. Sie erreichen 
: uns rund um die Uhr entwe- 

der unter unserer Fax-Nummer | 
: 0 89/3 60 86-304 oder über | 
: Applelink, Kennwort MACWELT. 
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MiniCad+ x: 


Das CAD-Programm MiniCAD+ bietet für Konstruktionen aller Art ein unglaublich vielseitig und raffiniertes 
Funktionsspektrum, Unabhängig davon, ob Sie im Bereich der Architektur oder des Maschinenbaus arbeiten, 
oder gar im Dienste Chephrens (Erbauer der Cheopspyramide) stehen: MiniCad+ ist das Werkzeug, um 
technische Zeichnungen mit dem Apple Macintosh zu erstellen. 


Als einfaches 2D/3D CAD-Programm im Macintosh-Gründungsjahr 1984 erschienen, bietet MiniCad+ neun 
Jahre später richtungsweisende CAD-Funktionalität und glänzt mit Funktionen, die sonst nur in wesentlich 
teureren und komplizierteren CAD-Programmen zu finden sind. Die ausgesprochen einfache Handhabung 
von MiniCad+ und der attraktive Preis sprechen für sich. Wenn es Ihnen um ein umfassendes Leistungs- 
angebot zu einem unschlagbaren Preis ankommt, dann sollten Sie MiniCad+ kennenlernen. 


Leistungsmerkmale 
® DIN- und SIA konforme Bemaßung, Toleranzen 23 Yo as 55 i MM 
« Import: 2D/3D DXF, EPS, PICT und ClarisCad® 7 = 
+ Export: 2D/3D DXF, EPS, PICT, StrataVision 3d, RenderMan fl 
+ Integriertes Kalkulationsblatt mit relationaler Datenbank ° Ir (lie 
» Beözierkurven und kubische Splines 

» Polylinien, Polygone mit Kurven und Bögen 
« Vektorisierenfunktion 
« Zoomfunktion +/- Faktor 1000 
* Maßstabunabhängige Symbolbibliothek 
« Komfortable Ebenenverwaltung 

« 2D und 3D Schnitte 
+ 3D-Ansichten 
» Wand-, Dach- und Deckenwerkzeug 


S Moinge Hearbeiten Enira Struktur Seite Tent 30 = MÜRURKEN [OK = 
Te] "Dnne Mtelı / Werkzeug Poleito | @] - 


MiniCad+ Erweiterungen 
+ Netzwerkfähiger Plottertreiber 


+ ArchiPakll (Treppen, Fenster & Türen) 


+ Architektur-Bibliotheken 


* Maschinenbau-Bibliotheken (ab 10/93) 


Bitte senden Sie mir folgende Unterlagen: 


CH: ComputerWorks 
Langgartenweg 27 
4123 Allschwil 
Tel.: 061/482'15'25 
Fax: 061/482"15'17 
BRD: ComputerWorks GmbH 
Haagener Straße 21 
79539 Lörrach 
Tel.: 07621/81 62 
Fax: 07621/81 65 


(I Demoversion mit 120 $. Handbuch (DM 65.--) 


I] Ausführlicher Prospekt & Preisliste 


f2i] Informatives Video (Länge 50 Min. Engl.) 


[I] Ich habe noch Fragen - bitte rufen Sie mich an! 
Einsatzgebiet: .. 
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FRONTIER 3.0 
FONTOGRAPHER 4.0.3 
FOX PRO MAC 2.5 
VIVAPRESS 1.0 

MATH TYPE 3.0 
EXPRESSIONIST 3.0 
DISNEY COLLECTION 
MAC DACTYLO 1.2D 
STRATA STUDIO PRO 1.0 
TRUEBASIC 4.02 
VIDEOFUSION 1.5 
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wm um em 
] E: =] | herausragend 
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UNSERE BEWERTUNG ERFOLGT AUF BASIS FOLGENDER KRITERIEN: POSITIONIERUNG IN SEINER KLASSE, ANWENDERKOMFORT, 
FUNKTIONALITÄT, SUPPORT, PREIS/LEISTUNG. ZUR BESSEREN DIFFERENZIERUNG VERGEBEN WIR MANCHMAL AUCH HALBE MÄUSE 


rRÜNTIER 


[ ee 
w 


VORZÜGE: 


Leistungsfähige Script-Sprache, mit der sich 
der Finder und zahlreiche Anwenderpro- 
gramme steuern lassen, Recording-Funk- 
tion, Usertälk- sowie Applescript-fähig, Agen- 
ten- und Scheduler-Funktion 


NACHTEILE: 


Englische Dokumentation (deutsches Be- 
gleitbuch kann bei Janus, München, bestellt 
werden; rund 60 Mark, lieferbar ab März) 


Systemanforderungen: Macintosh mit min- 
destens 4 MB RAM (Macwelt-Empfehlung: 
6 MB RAM) und 4 MB Platz auf der Fest- 
platte, System 7.0, vorteilhaft System 7.1. Her- 
steller: Userland Software, USA, Vertrieb: 
Janus, 80469 München, Telefon 0 89/ 
2 60 87 71. Preis: etwa 600 Mark 


um m m m 


TARR 


MV 


WW die Auguren aus dem fernen Ame- 
rika recht behalten, stehen wir vor ei- 
ner völlig neuen Apple-Ära: Einfach zu be- 
herrschende „Scripting"-Sprachen versetzen 


46 MACWELT MÄRZ 94 


Mac-Besitzer in die Lage, alle 
Standardabläufe zu program- 
mieren und ihr gesamtes Com- 
putersystem zu kontrollieren, 
Was ist Frontier 3.0? Prinzipi- 
ell handelt es sich um eine Pro- 
grammiersprache. Eine Compi- 
lersprache. Und zwar eine ganz 
gewaltige. Denn man kann mit 
ihr nicht nur den Mac und den 
Finder, sondern auch Anwen- 
dungsprogramme wie Xpress 3.2, 
Excel oder Filemaker über soge- 
nannte Apple- 
Events steuern und sogar 


von Frontier 3.0. allein umfaßt rund 350 „Ver- 
ben”, die alle in einem Referenzhandbuch aus- 
führlich beschrieben sind. Ferner gibt es etwa 
50 Spezialbefehle, deren Beschreibung zwar 
nicht im Handbuch, aber in der praktischen On- 
line-Hilfe des Programms zu finden ist 


EINFACH PROGRAMMIEREN Die Entwick- 
lung von Software mit Frontier 3.0 ist relativ ein- 
fach. Alles geschieht in den Script-Fenstern. Zei- 
len, Befehle und so weiter lassen sich mit der 
Maus greifen und im Programm verschieben. 
Man kann Blöcke eines Programms, auch Kom- 


Daten austauschen lassen, 
Der Sprachschatz von Fron- 
tier besteht also zum einen 
aus der eigenen Sprache, 
genannt Usertalk, zum an- 
deren aus den Befehlen, die 
jede Applikation, die man 
steuern möchte, enthält 
Zu den herausragenden 
Eigenschaften der neuen 
Version von Frontier sind 
die folgenden zu zählen: 
e Die Agenten und Schedu- 
ler-Funktion, um Scripts in 
regelmäßigen Zeitabstän- 
den ausführen zu lassen 
oder zu bestimmten Zeiten, 
* Die Möglichkeit, jetzt auch 
in Applescript zu program- 
mieren. 
® Eine Recording-Funktion: 
Man bedient - bei aufzeichnendem Recorder 
- ein Programm, und Frontier zeichnet die 
Abläufe, wie einst beim Macrorecorder, als 
Script auf, das man danach ändern und lau- 
fen lassen kann, um die durchgeführten Ak- 
tionen zu wiederholen. Der Befehlsumfang 


SELBSTGESTRICKT Mit Frontier 3.0 können Sie in Xpress 3.2 ein Menü 
mit nützlichen Funktionen programmieren, die ständig abrufbar sind. 


mentare, zusammenfalten und so ein Pro- 
gramm übersichtlich machen, Wer noch nicht 
erfahren in der Programmierung ist, kann mit 
der erwähnten Online-Hilfe schnell lernen, 
wie ein Programm arbeitet: Ein Doppelklick 
auf ein Befehlswort blendet eine Erläuterung 


gegen konvertiert das Er- 
gebnis selbständig in die 


0m 

Menu-tator 

vun Variable des höheren Daten- 
: typs. Sicherlich eine recht 


i 
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nung für Nicht-Programmie- 
rer, da man sich nicht wie 
in anderen Sprachen um 
komplizierte Typenzuwei- | 


Moser 
ann Ann in 


ComtLine GmbH 
24950 Harrisiee 


Postfach 1140 


Tei.0461 
Fax.0461 
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sungen kümmern muß. Und 
Tartoms je Wwinermeilurungen wenn das System schon auf- 
Er n Denktap A 
er et paßt, daß alles stimmt - 
warum eigentlich nicht? 
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EEE 


programme 


io RUNTIME-VERSION An Da- 
- tentypen werden ansonsten 
sämtliche bekannten Arten 
unterstützt (Boolean, Ganz- 
zahl, Floating). Und auch 
hier gibt es wieder einige 
Besonderheiten. So findet 
sich neben einem Tabellen- 
typ und einem $cripttyp so- 
gar ein Richtungstyp, wel- 
cher die Werte „oben“ oder 


BEDIENEROBERFLÄCHE Mit Frontier steht Ihnen sogar im Finder ein 
Extra-Menü mit eigenen Funktionen zur Verfügung (ganz oben), das Sie 
über einen Menü-Editor beliebig ändern können (oben rechts). Des wei- 
teren oben das Hauptfenster von Frontier 3.0, Links ein typisches Tabel- 
len- und links unten ein Programmierfenster, 


des Befehls ein. Noch praktischer: Ein Dop- 
pelklick auf den Namen eines Unterprogramms 
öffnet ein weiteres Programmierfenster mit 
dem entsprechenden Script 


PROGRAMME TESTEN Programme kann man 
auch direkt aus dem Programmierfenster her- 
aus starten und so testen. Zudem gibt es ei- 
ne Funktion, um Fehler aufzuspüren und ein 
Programm schrittweise auszuführen. Hiermit 
ist es dann mühelos möglich, ein Programm 
in Einzelschritten durchlaufen zu lassen und 


„unten" annehmen kann, um so beispielsweise 
auch Mausbewegungen zu verwalten 
Zum Lieferumfang von Frontier 3.0 gehört 
überdies eine Runtime-Version, dank derer 
man einmal erstellte Scripts unabhängig vom 
Hauptprogramm, mit dem sie erstellt sind, 
laufen lassen kann. Scripts lassen sich also 
auch auf anderen Rechnern ohne Frontier- 
Vollversion installieren und nutzen. Diese Run- 
time-Version ist übrigens auch schon als Free- 
ware in Compuserve erhältlich 
Ulrich Brieden 


nach jedem Schritt den Wert 
von Varibalen zu kontrol- 
lieren, 


system.verbs.opps.QXP.Exomples.MallMerge 


Te) Löric) [Berz) (Eee) 


« This saript personally adarasaed letters using a form Tetter and Names 
arlz ieni & and addressen stored in a Pilahlaker Pro dat Each Jotter Ion a new page 
Alle Variablen, die nicht «in the same dosument. It showsr how. {we applications Inleract Ahrough the use of 
lokal definiert werden, legt |% Arte events soripting. This particular version of Mail Merge saves all Ihe 
37 Set & information in one file aa oppeı 
Frontier in einer riesigen PRLTETEITELIIITI ELELLITEIELETT 
« SUBROUTINE WHICH EXTRAGTS THE INFORMATION FROM THE DATABASE | ei 


Datenbank ab, die quasi on GetNameRecord(racordlumber ‚fullhame,firaAName,oompany ‚strant,oity) 
zum System gehört. In die- der erholen 


ser Datenbank stehen auch x 
« CREATE POINTERB TO THE INFORMATION THAT I® TO BE EXTRACTED 


sämtliche Scripts zur Ver- & FROM THE DATADASE 
Fe x Pr Aullame‘ = stringkgerCoell"Name”D) 
fügung, die Sie geschrieben I oamgant m string Kali Yirma Di) 
haben oder die bereits zum Booten sich IT 
System gehören IH oitye = ntringegeKoetl"stadt"D) 
+ return 
Erfahrene C-Program- |1 
f ri Ir on MafiMergeO) 
mierer werden sich even- « 
u 4 i « LOCAL VARIABLES DECLARKO 
tuell über den freizügigen oda Bed (mei Vote 


Umgang mit Variablenty- 
pen wundern oder vielleicht 
sogar ärgern. Wenn man 
versucht, eine Ganzzahl und 
eine Stringvariable zu ad- 
dieren, würde ein C-Com- 
piler oder Modula-2 kräftig 
reklamieren. Frontier hin- 


« 
fe ögortelk 


Applescript 


SCRIPTING Programmiert wird in Script-Fenstern, Als Beispiel ein Pro- 
gramm, das einen in die Lage versetzt, in Xpress 3.2 eine Filemaker-Daten- 
bank „anzuzapfen”. Mit den Schaltern „RUN" und „Debug“ startet man 
ein Programm aus dem Fenster oder überprüft es auf Fehler hin. Unten ist 
ein Menü zu sehen, mit dem man die verwendete Programmiersprache im 
Fenster einstellt - Frontier 3.0, Ist Appleseript-tauglich. 
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ANGEKLICKT 


FÜNTOGRN- 


FONTEDITOR 


PHER 4.0) 


VORZÜGE: 


Editiert Truetype- und Postscript-Schriften 
für alle gängigen Plattformen, Vorschau- 
modus bei der Outline-Bearbeitung, volle 
Multimaster-Unterstützung, Tools für Hinting, 


NACHTEILE: 


Bereitet etwas Schwierigkeiten in der Zu- 
sammenarbeit mit System 7 Pro 


Systemanforderungen: ab System 6.x und 
Mac Plus, Festplatte, mindestens 4 MB Ar- 
beitsspeicher. Hersteller: Altsys, USA. Ver- 
trieb: Prisma, 22013 Hamburg, Telefon 
0 40/6 88 60-0. Preis; etwa 1100 Mark 


mwEkER 


D ie Versionsnummer hat sich zwar nicht um 
eine ganze Zahl geändert, dennoch hat 
Hersteller Altsys mit der neuesten Version sei- 
nes populären Fonteditors Fontographer ein 
neues Kapitel der digitalen Schriftgestaltung 
aufgeschlagen. Laut Altsys gibt es insgesamt 
rund 250 neue Features, die uns Anwendern 
noch mehr Flexibilität bei der Gestaltung von 
Schriften oder Logos bieten sollen. 

Bis zur Version 4.0.2 hatten uns einige Bugs 
und Ungereimtheiten im Programm das Leben 
etwas schwer gemacht. Erst als wir in den ein- 
schlägigen Mailboxen und Online-Services ein 
Update auf Fontographer 4.0.3 fanden, konn- 
ten wir weitgehend fehlerfrei die Arbeit fort- 
setzen — sieht man einmal von der Zusam- 
menarbeit mit System 7 Pro ab. Zumindest 
auf unserem Quadra 700, der unter dieser neu- 
en Betriebssystemversion arbeitet, bereitete uns 
der Fontographer ab und an einige Probleme 
— selbst bei deaktivierten Systemzusätzen. 


ZWEI VARIANTEN Rein äußerlich zeigt sich der 
Schichtwechsel schon anhand der Verpackung, 
die das dreifache Volumen gegenüber der 3.5- 
Vorgängerversion besitzt. Ausführliche Hand- 
bücher und eine typografische Schlagwort- 
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sammlung schrecken zwar zu- 
nächst ein wenig ab, zahlen sich 
aber langfristig mit wertvollen 
Tips und Hinweisen aus 
Die Installation geht auch bei 
Altsys inzwischen via Programm 
vonstatten und plaziert sämtli- 
che erforderlichen Dateien an 
den richtigen Stellen auf der Fest- 
platte. Die Applikation selbst 
kommt in zwei Varianten: eine 
mit Unterstützung der Fließkom- 
maeinheit, eine ohne, So wird, 
je nach Mac-Modell, die höchst- 
mögliche Leistungsfähigkeit erreicht und da- 
bei am wenigsten Speicherplatz verbraucht. 
Da ältere Versionen des Fontographers 
Windows-Truetype-Schriften ja nicht direkt 
einzulesen vermochten, haben wir dieses lang- 
vermißte Feature natürlich als allererstes 
überprüft — und stellten mit Freude fest, daß 
ein Datenaustausch zwischen den unter- 
schiedlichen Rechnerwelten endlich in bei- 
den Richtungen problemlos möglich ist 


ILLUSTRATIONSPAKET Die größte Veränderung 
hat es unserer Ansicht nach im Bereich der 
Buchstabenbearbeitung gegeben. Werkzeuge 
und Darstellung eröffnen Ihnen nun fast alle 
Möglichkeiten eines vollwertigen Illustrations- 
programms. Daß der Fontographer aus der 
gleichen Software-Schmiede stammt wie Free- 
hand, läßt sich doch nicht ganz verhehlen, 
Wollen Sie die Wirkung eines fertigen Buch- 
stabens beurteilen, entfällt ab sofort der Um- 
weg über die Bitmap-Generierung. Wie bei 
Freehand besteht die Möglichkeit, einfach in 
den Vorschaumodus umzuschalten, in dem 
Sie übrigens sogar weitereditieren können 
Sehr nützlich ist auch die neue Option, einen 
Grafikpfad zu bereinigen. Schließlich geraten 
besonders bei eingescannten Vorlagen, die 


per Auto-Trace-Werkzeug bearbeitet wurden, 
die Umrisse bisweilen sehr holprig, da zahl- 
reiche -zudem meist redundante - Stützstel- 
len eingebaut werden. Wenn Sie „Pfad ebnen“ 
wählen, sorgt Fontographer automatisch für 
wesentlich ästhetischere Formen, und Sie spa- 
ren sich eine Menge zeitraubende Handarbeit. 

Was die Vorschau betrifft, so können Sie 
nun sämtliche Änderungen, die Sie an einem 
Buchstaben im Umrißfenster vorgenommen 
haben, unmittelbar im Font-Fenster bewer- 
ten. Auch hier müssen Sie nicht mehr, wie bis- 
lang üblich, eine Bitmap kreieren. 

Im Bereich der Automatisierung weist der 
Fontographer besonders viele Verbesserun- 
gen auf, die selbst bei laienhafter Anwendung 
relativ professionelle Resultate erbringen. Die 
Möglichkeit, EPS-Dateien oder Bitmap-Doku- 
mente fast direkt zu importieren, erleichtert 
die tägliche Arbeit zusätzlich und ermöglicht 
es, die unterschiedlichen Zeichenprogramme 
zur Schriftgestaltung optimal zu nutzen. 

In älteren Versionen war die Handhabung 
von Kerningpaaren und Buchstabenmaßen 
nicht immer ganz einfach. Die neue Version 
schafft mit dem Metrics-Fenster und einem 
zusätzlichen Dialog Abhilfe. Für ausgewählte 
Buchstaben können Sie im Metrics-Fenster 
die Werte interaktiv eingeben oder durch Ju- 
stieren von Hilfslinien definieren. Der Dialog 
zum Bearbeiten der metrischen Font-Informa- 
tionen, die normalerweise in der AFM-Datei ab- 
gelegt werden, erlaubt überdies nicht nur ein 
interaktives Editieren, sondern auch das Laden 
und Speichern der metrischen Informationen. 


SPITZENPOSITION Zusammenfassend kön- 
nen wir feststellen, daß der Fontographer mit 
der neuen Version seine Spitzenposition im Be- 
reich Font-Bearbeitung auf Desktop-Rechnern 
noch weiter ausgebaut hat. Bei den zahllosen 
neuen Funktionen ist allerdings ein ausführ- 

liches Studium der Handbü- 
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FRIEDLICHE KOEXISTENZ Alte und neue Version im Vergleich. Links 
der Fontographer Im neuen Gewand: Fließende Paletten, der Vor- 
schaumodus und eine Reihe neuer Werkzeuge erleichtern die Arbeit. 
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cher-auch „Alte Hasen" haben 
etwas davon - sehr empfeh- 
lenswert. Dann können sogar 
Laien in Sachen Typografie mit 
den neuen Werkzeugen recht 
ansehnliche Ergebnisse zuwe- 
ge bringen. Sie werden zwar 
nicht unbedingt in eine revo- 
lutionär neue Standardschrift 
münden, aber brauchbare Zei- 
chensätze mit integrierten Lo- 
g0s und Sonderzeichen liegen 
durchaus im Bereich des Mög- 
lichen. Schade ist eigentlich 
nur der „professionelle“ Preis 
von Fontographer: rund 1100 
Mark. Ganz schön happig. 
Heiko Seebode 
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DATENBANK 


MAL c.o 


VORZÜGE: 


Gute Anpassung an den Mac, sehr schnell, 
breite Software-Basis, da kompatibel zum 
d-Base-Standard X-Base der DOS-PC-Welt 


NACHTEILE: 


Belegt fast zehnmal soviel Speicherplatz auf 
der Festplatte wie Version 2.0 


Systemanforderungen: Mac mit System 7 
und 4 MB RAM. Hersteller: Microsoft, 85713 
Unterschleißheim, Telefon O 89/31 76-0, 
Vertrieb; Fachhandel. Preis: etwa 300 bis 
400 Mark (Standardversion), professionelle 
Ausgabe und Updates auf Anfrage 
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Pro ist in zwei Richtungen kompatibel 

Sie können ein Programm mit dem Mac 
entwickeln, und es wird auch unter Fox Pro 
für DOS und Windows funktionieren. Interes- 
sant ist, was für Microsoft die wichtigsten Da- 
tenbanken für den Mac sind, jedenfalls kann 
Fox Pro nur zwei Mac-Formate importieren 
Datenbankendateien von Filemaker und 4th Di- 


mension. Gegenüber Fox Base 
2.0 hat die Nachfolgeversion kräf- 
tig zugelegt. Aus zwei Disketten 
sind acht geworden, doch eine 
davon müssen Sie nur installie- 
ren, wenn Sie vorhaben, auch die 
PC-typischen Schriften zu über- 
nehmen. Die sieben restlichen 
Disketten belegen indes satte 
16,1 MB auf der Festplatte, vor- 
her waren es 1,7 MB. Das größe- 
re Volumen hat Gründe, Die für 
den Einsteiger wohl nützlichste 
Erweiterung sind 
die sogenannten Assistenten 


gen, desgleichen kann man Indizes erzeugen 
und Relationen herstellen; auch Abfragen sind 
dank Query By Example (OBE) nach diesem 
Stand schon möglich. Reports anzulegen ist 
ebenfalls noch einfach, schließlich gibt es ja 
hilfsbereite Assistenten, doch irgendwann soll- 
te man mit dem Programmieren beginnen 
Womit wir beim nächsten Thema wären 
Die ohne Programm machbaren Funktionen 
sind zwar beeindruckend, aber sehr weit wird 
man damit in der Praxis nicht kommen. Fox 
Pro programmiert man mit einer erweiterten 
d-Base-Sprache. Für die Gestaltung der Ober- 


Das sind Programmwerkzeu- 
ge, die helfen, schwierige Auf- 
gaben zu erledigen. Diese Funk- 
tionen wurden aus der schon 
unter Windows bekannten Of- 
fice-Technologie übernommen 
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und sollen auch im kommen- 


den Word 6.0 fürden Mac ent- 
halten sein. In Fox Pro lassen 
sich damit interaktiv etwa Bild- 
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schirmmasken, Reports und 
Diagramme erstellen. In die- 
se Rubrik fällt auch das Werk- 
zeug „Ouery by Example“, Mit 
„Point & Click” kann man Abfra- 
gen erstellen, Datensätze als Gruppen zusam- 
menfassen, sortieren und berechnen. Selbst die 
gefürchteten Kreuzreferenz-Tabellenabfragen 
haben ihren Schrecken verloren, verlangen sie 
doch nur noch das Anklicken einer Checkbox 


SYSTEM-7-NUTZEN Die Möglichkeiten von 
System 7 nutzt Fox Pro voll aus. Es unterstützt 
Apple Events und kann deshalb mit anderen 
Applikationen wie Excel oder Word zusam- 
menarbeiten, zum Beispiel Daten in Tabellen 
kopieren oder Serienbriefe schreiben. Zusätz- 
lich unterstützt es Objekt Lin- 
king and Embedding (OLE), also 
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das Windows-Pendant von „Ver- 
legen und Abonnieren”, was in 
gemischten Netzen von Bedeu- 
tung sein kann, Weitere System- 
7-Funktionen sind die Quickti- 


er) >] = me-Unterstützung, die Fähigkeit, 
detsetton ee Em = X-Commands und X-Functions 
DEN aufrufen zu können, die Sprech- 


blasenhilfe sowie die 32-Bit-Ad- 
ressierung, Außerdem ist Fox Pro 
eines der noch recht seltenen 
Programme, die Applescript ver- 
stehen. Ohne Kenntnisse im Pro- 
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DATENBANKERSTELLUNG Wenn man nicht noch die Feld» 
namen eintippen müßte, so würde sich das hier mit „Setup“ benannte 
Anlegen einer Datenbank auf ein paar Mausklicks beschränken. 


grammieren oder auch nur oh- 
ne eine einzige Programmzeile 
schreiben zu müssen, lassen sich 
Datenbanken anlegen und pfle- 


OBERFLÄCHENGESTALTER Hier ist eines der interaktiven Werk- 
zeuge, der „Screen Builder“, von Fox Pro 2.5 gerade in Aktion. Links 
befindet sich die Werkzeugleiste, rechts Ist das Ergebnis zu sehen. 


fläche sorgt zuerst der ‚Screen Builder", der 
mit 16 Bildschirmobjekten (Buttons, Popup-Li- 
sten und anderem) voll die Mac-Benutzer- 
schnittstelle unterstützt. Das nächste Ent- 
wicklerwerkzeug ist der „Menu Builder", der 
Bildschirmmasken erzeugt, und schließlich 
gibt es noch den „Report Writer", einen Be- 
richtersteller für die Druckausgabe. 


ERWEITERETE VERSION Weil es nach neue- 
ster Microsoft-Philosophie von allen Program- 
mierwerkzeugen eine Standard- und eine Pro- 
fiversion geben muß, wurde auch Fox Pro so 
ausgelegt. Diese erweiterte Version ist primär 
eine Lizenz, erlaubt sie doch die gebühren- 
freie Weitergabe von Einzelplatzanwendun- 
gen (mittels Distribution Kit) sowie die Er- 
stellung von C- und C++-Bibliotheken (mit 
Library Kit) für den Aufruf mit Fox Pro, Zu- 
sätzlich wird ein sogenanntes „Connectivity 
Kit" geboten, mit dem sich Client-Server-An- 
wendungen auf Grundlage von Open Databa- 
se Connectivity (ODBC) entwickeln lassen. 
Fox Pro 2.5 ist ein Power-Datenbank-Ma- 
nagementsystem der Oberklasse. Wir hatten 
allerdings bei Redaktionsschluß noch die US- 
Version vorliegen und hoffen, daß die deut- 
sche Ausgabe hiervon so gut gelingt, daß man 
gegenüber der englischsprachigen Version kei- 
ne Abstriche zu machen braucht. 
Peter Wollschlaeger 
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VORZÜGE: 


Günstiger Preis, akzeptabler Funktionsum- 
fang, gute Upgrade-Möglichkeiten 


NACHTEILE: 


Nur bedingt als Stand-alone-Produkt ge- 
eignet, Oberfläche noch etwas hakelig 


Systemanforderungen: 4 MB RAM, mög- 
lichst Farbe und 68020-Prozessor. Herstel- 
ler: Techware, 56070 Koblenz, Telefon 02 61/ 
84 56-3, Vertrieb: Disc Direct, 76339 Eggen- 
stein, Telefon 07 21/9 78 33-0. Preis; etwa 
1000 Mark 
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vw» 1.0 ist als Einstiegs-Software 
konzipiert, daher lassen sich dort erzeugte 
Layouts über Importfilter in Xpress, Pagema- 
ker oder Framemaker übernehmen und bear- 
beiten, So kann man zunächst mit kleinem 
Budget akzeptabel arbeiten und später um- 
steigen, Man muß aber dafür derzeit Abstriche 
bei den Layoutfunktionen hinnehmen 


RAHMENORIENTIERT Vivapress arbeitet mit 
rechteckigen, runden und polygonalen Rah- 
men. Statt Lineale oder Hilfslinien gibt es ei- 
ne Maßpalette, so läßt sich jedes Objekt in 
seinen Ausmaßen und der Position auf den 
tausendstel Millimeter steuern. Rahmen im- 
portieren Bilder im EPS-, PICT- oder TIF-For- 
mat, Texte oder einfache Vivapress-Grafiken 
mit den bekannten Quickdraw-Mustern. 
Bilder lassen sich von 5 bis 400 Prozent 
skalieren, Rahmen und Bild einander anpas- 
sen und Bilder im Rahmen zentrieren, Alle 
Rahmen können festgesetzt und der Inhalt ge- 
schützt werden. Drehen, Neigen und Textum- 
lauf sucht man vergeblich, diese Funktionen 
bleiben später Xpress vorbehalten. Rahmen, 
Hintergründe, Linien, Texte und Muster wer- 
den auf Wunsch eingefärbt, Zur Definition 
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dient aber nur Apples Farbwäh- 
ler, Pantone, HKS und CMYK wer- 
den hingegen nicht unterstützt. 
Objekte lassen sich aneinander 
ausrichten und nach vorn oder 
hinten stellen. Bei duplizierten 
Objekten kann der Grafiker ne- 
ben Anzahl und Abstand der Ele- 
mente auch festlegen, ob sie als 
Original oder Alias (dazu weiter 
unten mehr) kopiert werden. Auch 
Zellteilung ist möglich: Diese 
Funktion bringt auf der Fläche, 
die ein Objekt zuerst belegt hat, 
ein Mehrfaches davon unter. Da der Inhalt in 
allen Zellen identisch mit dem Original ist, 
muß man ihn neu an die Rahmen anpassen 


TEXTFUNKTIONEN Textrahmen lassen sich 
verketten. Um aber mehrere Spalten auf eine 
Seite zu setzen, muß man einzelne Rahmen auf- 
ziehen. Die Textfunktionen sind ausreichend, 
wenn auch nicht üppig: Schriftgröße, Zeilen- 
und Absatzabstand, Einzüge links, rechts und 
für die erste Zeile; Textausrichtung links, rechts, 
zentriert und Blocksatz sowie 32 000 mögli- 
che Tabulatoren bilden die Basis. Die Such- 
funktion arbeitet vorwärts und rückwärts und 
wird von Silbentrennung und Textinformation 
ergänzt. Auf Funktionen wie Unterschneiden, 
Sperren, Verzerren oder Kerning hat man ver- 
zichtet, hier setzt Hersteller Techware auf die 
Kombination mit anderen DTP-Programmen 

Eine gute Entschädigung für fehlende Li- 
neale und Hilfslinien sind die Alias-Dateien. 
Legt man etwa auf die erste Seite einen oder 
mehrere Rahmen, so verfügen alle Seiten, die 
man danach einfügt, über diese Objekte-ent- 
weder als Original oder als Alias mit winzigem 
Datenumfang. Geht man dann weiter auf Sei- 
te 12, ändert sie und fügt neue Seiten an, ha- 
ben alle folgenden Seiten das geänderte Lay- 


out. Und legt man eine Visitenkarte einmal 
auf die Seite und kopiert sie zwanzigmal, 
braucht ein Fehler nur einmal verbessert zu 
werden; die Änderung in den Alias-Dateien 
vollzieht sich automatisch. Auch bewegen sich 
Alias-Dateien mit dem Original- aber nur mit 
dem Dialog „Bewegen...“ Wird das Original mit 
der Maus verschoben, hat man Pech gehabt, 


WORKGROUPS Da Vivapress 1.0 zur Arbeits- 
vorbereitung gedacht ist, lassen sich bestimmte 
Funktionen für Ungeübte sperren. Techware 
gibt die Software kostenlos an Hochschulen in 
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EINFACH UND ÜBERSICHTLICH Eine Seiten- 
ansicht in Vivapress. Oben die Funktionspalette, die 
sich Je nach zu bearbeitendern Objekt ändert, Auch 
Farben, Linien und Füllungen lassen sich hier ein- 
stellen. Rechts das Seitenlayout und die Maßpalette, 
Es gibt weder Hilfslinien, Lineale noch Doppelseiten. 


Deutschland ab, da ist so eine 
Funktion gut und sinnvoll. Was 


noch fehlt, ist neben vernünf- 
tigen Farbdefinitionen und 
Farbseparation die TIFF-Ein- 


färbung und -Bearbeitung; 


O Vor aktueller Seite 
@® Noch aktueller Seite 
O Am Dokumentanfang 
O Am Dokumentende 
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ALIAS-TECHNIK Diese Technik hat den Vorzug, daß sie die Datel- 
größe niedrig hält und einem Zeit und Arbeit erspart. Wird etwas im Ori- 
ginal geändert, setzt sich das in allen angelegten Alias-Dateien fort. So 
kompensiert die Software fehlende Hilfslinien und Spalten. 


ObJokte übernehmen 


@ Als Kopie übernehmen 
O Als Allas übernehmen 
® Alle Objekte der Seite 


darüber hinaus Stilvorlagen, 
Grundlinienraster, Vertikaler 
Keil sowie Unterschneiden/ 
Spationieren; ferner Muster- 
seiten, Textumlauf und Grup- 
pierung. Viele dieser Funktio- 
nen haben die Entwickler bei 
Techware noch für die Profes- 
sional-Version aufgespart, die 
in Kürze verfügbar sein soll, 
Wir werden sie dann mit den 
Mitbewerbern vergleichen 
Hannes Helfer 


»Von heute auf morgen konnten 
wir 95% aller Lithos selbst machen.« 


Ibrahim Aslan, 
deutsch-türkischer 
fotosatz (dtf) in 
Berlin über die 
unschlagbaren 
Vorteile von 
ColorPilot. 


PostScript ist ein Warenzeichen der Adobe Systems Incorporated, das in einigen Ländern eingetragen ist 


Der Name täuscht. dtf ist 
längst kein Fotosatzbetrieb 
mehr, sondern ein voll- 
integrierter Satz- und Repro- 
betrieb. » Um wettbewerbs- 
fähig zu bleiben, müssen wir 
beides anbieten können — 
Satz und Litho«, sagt Herr 
Aslan. Dafür hat er Color- 
Pilot angeschafft. Und das 
zahlt sich für ihn aus. 
ColorPilot ist ein modulares 
und flexibel erweiterbares 
Farbsystem, optimal zuge- 
schnitten auf die Erfor- 
dernisse der PostScript""- 
Verarbeitung. Damit können 
Sie den gesamten Prozeß 
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von der Vorlagenherstellung 
bis zur Ausgabe farbiger 
Ganzseitenfilme im eigenen 
Hause durchführen. Daß 
Herr Aslan damit ausgezeich- 
nete Arbeit liefert, hat 

ihm zusätzliches Geschäft 
gebracht. »Erst hieß es: 

Wie kann denn ein Setzer 
im Reprobereich Qualität 
bieten? Heute wissen die 
Kunden: dtf kann jeden 
Auftrag ausführen - noch 
dazu preiswerter als andere, 
denn teure Arbeiten kann 
und will heute keiner mehr 
bezahlen.« Das meint Herr 
Aslan. Wir meinen, Sie 
sollten schnell Informationen 
über ColorPilot bei uns 
anfordern. 

Linotype-Hell AG 
Mergenthaler Allee 55-75 
65760 Eschborn bei Frankfurt 
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VORZÜGE: 


Gute Kompatibilität zur Windows-Version, 
verträgt sich mit Word und Excel, günstiger 
Upgrade-Preis für Word-Besitzer 


Wenig flexibel, nicht rechenfähig 


Systemanforderungen: ab Mac Plus und Sy- 
stem 6. Hersteller: Design Science, USA. 
Vertrieb: Pandasoft, 10623 Berlin, Telefon 
0 30/31 59 13-0. Preis: etwa 350 Mar, 
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utoren wissenschaftlicher Ar- 
#Ssbeiten, die mathematische 
Formeln in ihren Texten benöti- 
gen, bleibt wahrlich keine große 
Wahl, wenn ihnen der einfache 
Formel- oder Gleichungseditor 
von Word nicht genügt: Math Type 
und Expressionist (vergleiche 
unten). Welches der beiden Pro- 
gramme man nun vorzieht, hängt 
eher vom persönlichen Arbeitsstil 
und von der individuellen Anpas- 
sungsbereitschaft des Autors ab, 
Math Type 3.0 bietet den gesam- 
ten Zeichenvorrat für mathematische Formeln, 
aber keine chemischen Symbole. Hat man die 
Formel einmal im Editor fertiggestellt, stehen 
verschiedene Formate zur Auswahl, um sie 
weiter zu verwenden. Formeln, die in Word 
eingebettet sind, lassen sich durch einen Dop- 
pelklick auf die Formel wieder im ursprüng- 
lichen Editor bearbeiten. Dabei bedient sich 
Math Type Microsofts OLE-Standard (Object 
Linking and Embedding). Damit sind die For- 
meln auch in Excel verwendbar. 

Die Arbeit im Editor verläuft mit Math Type 
bequem. Das Bewegen in der Formel erledigt 
man hauptsächlich mit der Tabulatortaste. 
Das Programm fällt automatisch die typogra- 
fischen Entscheidungen und interpretiert das 
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PALETTE UND ARBEITSBLATT Hier ist die Pa- 
lette fest mit dem Arbeitsblatt verbunden. Formeln las- 
sen sich sowohl in Word- wie auch in Excel-Dokumente 
einbetten und durch Doppelklick wieder editieren. 


Formelwerk, um die Zwischenräume zu be- 
stimmen, Zum Beispiel; y=b+cosx wird auto- 
matisch zuy =b +cos x, Wer keine aufwen- 
dige Feinbearbeitung seiner Formeln benötigt, 
dem wird Math Type genügen 
Andere Vorteile von Math Type sind die be- 
sonders gute Integration in Word, das Vor- 
handensein einer völlig kompatiblen Win- 
dows-Version sowie eine Makroleiste, aus der 
bis zu 31 oft benötigte Formeln oder Teile von 
Formeln schnell abrufbar sind. In die Schnell- 
zugriffsleiste stellt man die am häufigsten 
benötigten Vorlagen, Symbole und Zeichen. 
Franz Szabo 


EAFNESOLÜ- 
Nor 


VORZÜGE: 


Kompatibel zum Formelschreiber Theorist, 
Werkzeugpalette ist Anwenderwünschen 
anpaßbar, Word-Erweiterung, rechenfähig 


NACHTEILE: 
Aufwendig zu erlernen, dürftiges Handbuch 
Systemanforderungen: ab Mac Plus und Sy- 
stem 6. Hersteller: Prescience Corporation, 


USA. Vertrieb: Pandasoft, 10623 Berlin, Tele- 
fon 030/31 59 13-0. Preis: etwa 350 Mark 


wi 
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D er Anwender, der nicht nur 
Formeln schreiben, sondern 
gleichzeitig auch Rechnen will 
und maßgeschneiderte Arbeit 
liebt, kann mit dem Expressio- 
nist glücklicher werden als mit 
Math Type (siehe oben). Das Pro- 
gramm hat ebenfalls alle Zeichen 
für mathematische Formeln in- 
klusive, aber wie Math Type auch 
keine chemischen Symbole. Eine 
Formel, die erst einmal im Editor 
bearbeitet wurde, läßt sich in cli- 
versen Formaten und über die 
Zwischenablage exportieren. Die Programmie- 
rer des Expressionist haben im Unterschied zu 
Math Type jedoch ein eigenes Verfahren namens 
EGO (Edit Graphic Object) entwickelt. Es er- 
fordert daher für den Gebrauch mit Word die 
Installation einer eigenen Erweiterung. 
Tüftler, die größten Wert aufeine individu- 
elle Arbeitsweise legen, werden mit dem Ex- 
pressionist besonders glücklich sein. Hat man 
einmal die Tricks entdeckt, lassen sich un- 
glaubliche Dinge schnell erledigen. Es gibt 
praktisch für alles Tastaturkommandos - al- 
lein über 150 für die Symbole der Palette-, nur 
merken muß man sich diese, Das Bewegen in 
der Formel mit Befehlen wie „Select In", ‚Se- 
lect Out" und anderen mag einem am Anfang 


File Edit Options Windows 
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SCHWEBEND Die schwebende Palette von Ex- 
pressionist 3.0 ist über der zu bearbeitenden Formel 
erkennbar, Solche Formeln lassen sich in verschiede- 
nen Formaten in Word eingliedern und editieren. 


etwas unpraktisch vorkommen, aber später 
geht alles um so effizienter, Hat man einmal ei- 
nen Formelteil hingeschrieben, so kann man 
über kontextabhängige Elemente jede für die- 
ses Element mögliche Veränderung durch- 
führen. Aber auch durch Klicken läßt sich mit 
Expressionist sehr gut arbeiten, ohne daß es 
nötig wäre, in die Tiefen der Typografie ein- 
dringen zu müssen, Zudem kann Expressio- 
nist Formeln drehen, Farbe in Gleichungen 
verwenden und verfügt über Such- und Ersetz- 
Funktionen für Symbole in Formeln, 

Franz Szabo 


Gewinnen 
Sie 4 Wochen 
Flachbett. 


Macintosh ist ein eingetragenes Warenzeichen der Apple Computer Incorporated. 


Faxen an: Linotype-Hell (0 6196) 98-22 23 


Profis, denen selbst die besten Referenzen 
nicht genügen, machen wir jetzt ein spe- 
zielles Angebot: Wir stellen Ihnen unseren 
Top-Flachbettscanner ChromaGraph 52000 
vier Wochen lang zur Probe hin. Das heißt, 
vier Wochen lang auf Anhieb Erfolg in der 
Farbreproduktion mit Ihrem Macintosh” — 
von der Vorlage bis zur Integration in die 
fertige Seite. Zeit genug, um festzustellen, 
daß der ChromaGraph S2000 genau das 
ist, was Ihnen noch gefehlt hat. Wenn wir 


Sie von den Qualitäten des ChromaGraph 
52000 überzeugen können, schrecken 
wir auch nicht vor einem äußerst attrak- 
tiven Angebot zurück. 

Interessiert? Dann faxen Sie uns die aus- 
gefüllte Anzeige. Tun Sie es gleich, dann 
haben Sie die besten Chancen, unter 

den Ersten zu sein. Sie haben nichts zu 
verlieren, aber viel neues Geschäft zu 
gewinnen. 


Ja, ich will den Scanner ausprobieren. 


Name 


MacW 3/04 


Firma 


Straße 


PLZ/Ort 


Telefon 


Fax 


Linotype-Hell 


DIE STARKE VERBINDUNG 


ANGEKLICKT 


BILDSCHIRMSCHONER 


Witzige Bilder und Animationen, gute Sounds, 
viele Einstellmöglichkeiten 


NACHTEILE: 


Belegt viel Speicherplatz auf der Festplatte 


Systemanforderungen: ab Mac Plus mit 
System 7 und 2 MB RAM für Schwarzweiß- 
darstellung beziehungsweise 4 MB RAM für 
Farbdarstellung; 1 MB RAM zusätzlich für 
Musik. Hersteller: Berkeley Systems, USA. 
Vertrieb: Pandasoft, 10623 Berlin, Telefon 
0 30/31 59 28 28. Preis: etwa 55 Mark 


Imw| \ \ \ \ 


uf den Klassiker After Dark folgte Star 
Trek mit seinen Reisen durch die unend- 
lichen Weiten des Alls. Jetzt präsentieren die 
Programmierer von Berkeley Systems einen 
weiteren Bildschirmschoner, der das Zeug hat, 
ebenfalls ein Hit zu werden: The Disney Collec- 


KONZERT Mit karlbischen Klängen empfängt die Unterwasserwelt die liebliche 
Meerjungfrau Arielle. Sogar der Meeresgott Neptun höchstpersönlich gibt sich 
bei dem Empfang die Ehre. Doch aufgepaßt! Im Meer lauern auch Gefahren. 
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tion Screen Saver, Die in Zusam- 
menarbeit mit der Walt Disney 
Company entstandene Samm- 
lung von Bildschirmschonern 
kommt mit vier Disketten und ei- 
nem verständlich geschriebenen 
englischen Handbuch. 

Die Installation erfolgt nach 
dem Doppelklicken auf das In- 
staller Icon automatisch. Falls 
schon After Dark 2.0 oder Star 
Trek vorhanden ist, läßt sich die 
Prozedur mit „Easy Install" ab- 
kürzen. Der Hersteller bezeich- 
net sein Produkt als Multimedia-Anwendung, 
und entsprechend groß ist derSpeicher-Hun- 
ger des Bildschirmschoners: Die gesamte Kol- 
lektion belegt aufgrund der umfangreichen 
Animationen und Töne immerhin einen Spei- 
cherplatz von 5,5 Megabyte aul.der Festplatte 


AUSWAHL Die Disney Collection umfaßt ins- 
gesamt 16 Module. Sie werden in gleicher \ei- 
se ausgewählt wie bei den Vorgängern. Zu- 
nächst ruft man das Kontrollfeld „After Dark“ 
auf, woraufhin die einzelnen Module in dem lin- 
ken Kasten erscheinen. Nach dem Anklicken ei- 
nes Moduls lassen sich in einem weiteren Ka- 
sten unterschiedliche Einstellungen vorneh- 
men, beispielsweise bezüglich Dauer, Anzahl 
der Animationen oder auch Länge der Musik, 
falls vorhanden. Mit dem Knopf „Demo“ kann 
man die einzelnen Module vorab aufrufen und 
das bevorzugte auswählen. Das Pullup-Menü, 
welches sich in der rechten unteren Ecke be- 
findet, gibt eine kurze Hintergrundinforma- 
tion über das ausgesuchte Modul 

Die neuen Bildschirmschoner enthalten 
Figuren, Motive und Titelthemen quer durch 
das Repertoire der Märchen und Comics von 


Walt Disney. Da verschiebt ein dusseliger Goo- 
ly Icons, Donald versucht sich als Maler, Da- 
gobert taucht nach Geldscheinen, und Mickey 
ist ein unbelehrbarer Zauberlehrling, dem zu 
guter Letzt doch noch sein Meister zu Hilfe 
kommt. Aus der Märchenwelt treten auf: die 
Schöne und das Biest, Peter Pan und Kapitän 
Hook sowie die kleine Meerjungfrau (mit ka- 
ribischen Klängen). Alles nett und gut realisiert 
Enttäuschend ist lediglich die Animation des 
Dschungelbuchs, die nur halbfertig erscheint. 
Anstelle lustiger Figuren wandert gemächlich 
eine kleine, dunkle Urwaltszenerie über den 


ÄRGERLICH Onkel Dagobert versucht verzwei- 
felt, den Moneten hinterher zu tauchen, wird aber im- 
mer wieder daran gehindert, das Geld zu greifen. 


Monitor, durch die nach längerem Warten die 
Silhouetten von Mogli oder Balu dem Bären hu- 
schen. Die einzige Einstellung für das Modul 
besteht in der Auswahl seltenen oder hefti 
gen Donners. Alles in allem ist die Disney 
Collection aber eine sehr gelungene Mischung 
aus Grafik, Animation und Ton, an der Disney- 
Anhänger ihre wahre Freude haben werden 
Ernst Lehmhofer 


EIFRIG Äußerst pflichtbewußt und motiviert, aber nicht immer konzentriert 
bemalt Donald den Schreibtisch auf dem Bildschirm einfarbig, mit Rautenmuster, 
Kreisen, Quadraten oder auch mit dem Konterfei von Mickey Mouse. 


MIADE: 


VOLLKOMMEN NEUARTIGER POLYGON-MODELLER MIT 
FREIFORMFLÄCHEN NASIEREND AUF BEZIERS SPLINES 
(BICUBIE DEZIER SURFACKS) RAYTRACING, PHONG 
SHaDInG, KEY FRAME ANIMATION, CAMERA | 
PATH, GEOMETRIC MORPHING, TEXTURK \ 
TRANSITION, TRAVELLING MATTE ANIMATED 
PicrurE/Movie MAPPING, SINGLE FRAME 
RECORDING, Quick Timk Support, 68040 
Support, Power PC NATIvE Monk SUPPORT, 
YARC Power PC Boann SUPPORT, RA000 
SILICON GRAPHICS STANDALONE RENDERER 
ERMÄLTLICH, DXF, RIB, DINA PERSE 3D-FiLe | 
Support. BiLDauaLırÄr?T! GEHÖRT zum BESTEN | 
WAS AUF DEM WELTMARKT ZU HADEN I5Tl!! \ 
3D MopEL AND MArPına DATA 


GOoPYRIGHTED By NaoyYuKki KATo & 


N,SHIBAYAMA 


in THIE SHADE 


DIE METAMORPHOSE VoN 
MACINTOSH-HARDWARE ZUM 
ULTIMATIVEN 3D-EQUIPMENT 
ERGREIFT JETZT JEDEN RECHNER 
AB EINEM 68040-PROZESSOR 
BIS HIN ZUM POWER PC! DER 
IMPULS zu DIESEM 
INNOVATIVEN WAND- 
LUNGSPROZESS HEISST 


e\ SHADE III UND ÖFFNET 
\ 


m 


IHNEN DAS "TOR ZUR DRITTEN UND 
VIERTEN MACINTOSH-DIMENSION" 
BIS HIN ZUR KOMPLETTEN 
ANIMATIONS-"TRANSFORMATION" 
ZUM BEISPIEL IN FORM VON VIDEO- 
ANBINDUNG MIT SONY-PRODUKTEN, 
MORE ABOUT SHADE III? PER 


ELEFON 069/423 696! 


(meritssmensl 


PERFORMANCE COMPUTER SYSTEM GMBH 
FERDINAND-PORSCHE-STR. 5 


60386 FRANKFURT/MAIN » FAX 069/422 333 
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SCHREIBMASCHINEN- 


Te 
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VORZÜGE: 


Macht Spaß; Zeit, Ort, Dauer und Zielvor- 
‚gaben lassen sich individuell bestimmen 


NACHTEILE: 


Seltsame Einstellungen zur Zellenschaltung, 
teures Update 


Systemanforderungen: alle Macs ab System 
6.0x. Hersteller: Letec, CH-8626 Ottikon. 
Vertrieb: Medienwerkstatt Mühlacker, 75417 
Mühlacker, Telefon 0 70 41/8 33 43, Preis: 
335 Mark (Einzelplatz), Demo 25 Mark, 
Schullizenzen auf Anfrage. Update von der 
schweizerischen Version auf die deutsche 
‚gegen Diskette und Scheck für 55 Mark 


mw Ri 


uch am Mac geht das Tippen nach dem 

Adlersuchsystem (aufsteigen — kreisen 

und suchen - niederstoßen) nicht besonders 

schnell, Aber wie lernt man sicheres Maschi- 

neschreiben mit dem Zehnfingersystem in ho- 

her Geschwindigkeit? Am besten doch wohl 
auf der Tastatur des geliebten Mac. 

Mac Dactylo, das Computer-Schreibma- 
schinen-Lernprogramm für den Einzel- und 
Klassenunterricht, ist ein Programm, auf das 
sicherlich viele gewartet haben - trotz nun 
verfügbarer Computer oder Persönlicher Di- 
eitaler Assistenten mit Handschriftenerken- 
nung wie etwa Apples Newton. 


KURSUS AM MAC Mac Dactylo ist die pro- 
grammierte Form eines bekannten Schreib- 
maschinenlehrgangs. Obwohl das Programm 
in seiner Schweizer Originalversion schon ei- 
nige Zeit auf dem Markt ist, scheint uns erst die 
deutsche 1.2-Version für den hiesigen Markt ge- 
eignet und daher eines Tests wert, 

Die ersten 26 Kernlektionen von Version 
1.2 dienen der vollständigen Erarbeitung der 
Tastatur und sind direkt im Programm gespei- 
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chert. Weitere Übungen aus dem 
Lehrheft liegen dem Programm 
als Word-Dokumente bei und las- 
sen sich optional- ebenso wie ei- 
gene Zusatztexte - nutzen, 
Nachdem Sie die Software In- 
stalliert und den „Ablage”-Menü- 
punkt „Neuer Schüler" angewählt 
haben, müssen Sie sich entschei- 
den: erstens, ob Ihr Mac-Dactylo- 
Trainer Sie zukünftig duzen oder 
siezen soll, und zweitens, ob Sie 
den Lehrgang in der vorgegebe- 
nen oder in einer beliebigen Rei- 
henfolge („Abbrechen" klicken) absolvieren 
möchten. Wenn Sie in den Menüpunkt „Neu- 
er Schüler" einen Schülernamen eintragen, 
dann läßt Sie das Programm erst mit einer 
neuen Lektion beginnen, wenn die vorherge- 
hende erfolgreich abgeschlossen ist, Was „er- 
folgreich“ heißt, bestimmen Sie übrigens selbst. 


TROMMELWIRBEL So läßt sich Mac Dactylo 
sehr schön an das unterschiedliche Lerntem- 
po einzelner Schüler einer Klasse anpassen, 
damit jeder seine individuellen Erfolgserleb- 
nisse haben kann. Korrektes Abtippen einer 
Zeile belohnt das Programm akustisch mit ei- 
nem Trommelwirbel-Tusch, Die Lautstärke 
sämtlicher Töne läßt sich jedoch zum Glück re- 
gulieren; denn auf Fehler lassen wir uns wohl 
alle nicht gerne lauthals hinweisen, von der da- 
nach = streßbedingt - rapide abnehmenden 
Konzentration ganz zu schweigen 

Vor dem Start sollte man dann noch un- 
bedingt unter den „Einstellungen“ festlegen, 
welche Taste in die nächste Zeile schaltet. Ein 
einstellbarer, zufälliger Zeilenabschluß, mal 
Leertaste, mal Return-Taste, verhindert näm- 
lich echtes Blindschreiben nach Vorlage, da 
der Schüler auf den Bildschirm starren muß, 
um die jeweils richtige Zeilenabschlußtaste 


Übung wählen: 
_—_— [es 
Vbung 


Wiederholen 
Erarbeiten t 
Krarbeitene 


Lektion 
Wir fangen an 
Grundstellung 


Üben 


PROGRAMMTUTOR Mit dem Eintrag eines Namens unter „Perso- 
nalien” (siehe Abbildung oben rechts) legt Mac Dactylo ein Kursdokument 
der jeweiligen Person an und führt sie durch die einzelnen Lektionen. 
Lektion 8 erscheint noch grau am Bildschirm. Erst nach erfolgreichem 
Abschluß von Lektion 7 läßt sich die nächste Stufe anwählen, 


Personalien: 
Vorname: |Theo ] 
Name: [Tastel | 


— Anrede 


GLEICHBERECHTIGUNG Das Handbuch spricht 
nur Schülerinnen an, während das Programm über- 
wiegend die männliche Form verwendet. Es läßt sich 
aber auf das jeweilige Benutzergeschlecht einstellen. 


zu erwischen. Diese Variante halten wir deshalb 
für unglücklich, und ihre Abstellbarkeit sollte 
zumindest im Handbuch dokumentiert sein! 

Während des Tippens informiert Mac Dac- 
tylo laufend über die Anzahl der Anschläge, 
über die Fehler, die Präzision und das Tempo, 
Wer zu sehr auf das Tempo schielt und dabei 
seine Präzision vernachlässigt, sollte die An- 
zeige dieser Werte durch einfaches Anklicken 
löschen. Die erzielten Resultate lassen sich 
abschließend schüler- oder klassenweise gra- 
fisch darstellen und ausdrucken. 


FINGERFARBEN Aufeinem Monitor mit min- 
destens 256 Farben ist jedem Finger eine Far- 
be zugeordnet. Bei einem Tippfehler stellt das 
Programm die gedrückte Taste grau (schwarz 
auf einem Schwarzweißbildschirm) und die 
richtige Taste in der Farbe des zugehörigen 
Fingers dar; auf einem schwarzweißen Moni- 
tor erscheint die Taste dann umrahmt. Dar- 
über hinaus zeigt Mac Dactylo die richtige 
Hand und den richtigen Finger. 

Diese Fingerfarben erweisen sich vor allem 
beim zusätzlich in Mac Dactylo integrierten 
Tetris-Buchstaben-Spiel als hilfreich. Wenn 
auch bei Ihnen die Eingabe- 
geschwindigkeit der Rechner- 
leistung Ihres Computers hin- 
terhinkt, sollten Sie als Viel- 
schreiber vielleicht erst Ihre 
Eingabe „tunen”, bevor Ihr 
Rechner wieder dran ist. Mac 
Dactylo kann Ihnen dabei - zu 
einem erstaunlich moderaten 
Preis - zu Geschwindigkeits- 
steigerungen zwischen 100 bis 
400 Prozent oder sogar mehr 
verhelfen, Vorausgesetzt, Sie 
üben konsequent und nach 
Möglichkeit täglich zwischen 
20 und 30 Minuten, Unser Tip: 
Legen Sie einen Mac-Dacyt- 
lo-Alias in den Ordner „Start- 
objekte”, diese Startdatei er- 


innert Sie dann bei jedem Einschalten des 
Computers unmißverständlich ans Lernen, le- 
dem, der das Zweifingersuchsystem satt hat, 
der verschüttete Kenntnisse auffrischen oder 
seine Geschwindigkeit oder Präzision verbes- 
sern möchte, können wir dieses Schreibma- 
schinen-Lernprogramm nur empfehlen 


EMPFEHLENSWERTES UPDATE Der deut- 
sche Distributor liefert die von uns getestete 
Einzelversion 1.2d auf zwei mit Disk Doubler 
komprimierten Disketten, einem Handbuch 
der Schweizer Erstversion, eigenen Ergän- 
zungsblättern und mit dem L.ehrgangsheft „So 
lerne ich Maschinenschreiben an Textsyste- 
men" von Lambrich/Santozki aus dem Darm- 
städter Winklers Verlag aus. Die gravierenden 
Unterschiede im didaktischen Aufbau dieses 


Taste inno 


Fehler 2. Praaksln) 
Amon Ei MO 


FEHLERTEUFEL Das typische Arbeitsfenster ent- 
hält Anzeigen für Anschläge, Fehler, Präzision, Tem- 
po und Zielwert, Fehler erscheinen rot, zudem wird 
‚gezeigt, welcher Finger den Buchstaben tippen muß, 


N Al Rg Ne m 
m 8.’ HIST ee 120 fi} Kal u 
me ll vene 2] a eo ven Y 


[0] © Ida 


SPASS BEIM LERNEN Damit sich die fleißigen 
Schüler auch mal entspannen können und einen klei» 
nen Motivationsschub bekommen, enthält Mac Dac- 
tylo noch ein Buchstabenspiel im Tetris-Stil. 


Heftes und des darauf basierenden deutschen 
Programms rechtfertigen in jedem Fall das 
Update einer vielleicht schon vorhandenen 
Schweizer Version; denn diese enthielt in der 
Version 1.1 doch eine Menge Fehler! So war der 
Lehrgang nicht sorgfältig genug aufgebaut, 
und manchmal sollten etwa Wörter ertastet 
werden, obwohl einzelne Buchstaben darin 
erst in späteren Lektionen folgten. Zudem ent- 
hält die deutsche Version Übungen zu unserem 
geliebten „ß*-für dessen Erhalt das Forum Ty- 
pografie sogar mit Straßendemos kämpft, 
lörg Bussemeier 


10 Jahre Erfahrung in der Datenkommunikation 


Das Modem 
für den MAC! 


Smartlink 1414AV 


& 2 Jahre Garantie 

W BZT-Zulassung 

W kostenlose Hotline 
X deutsches Handbuch 
Finklusive aller Kabel 


W/FAX stf in deutsch 


Technische Daten: 

300 - 14.400 bps, CCITT V.21, j 

V.22, V.23 (BTX), V.22bis, / / / ze 

V.32, V.32bis, MNPS, V.A2bis, / 7 / 10) 
durch Kompression bis zu (N \{ IS / | 


57.600 bps, Autofallback, Fax \  / || 
(G3), CLASS I und CLASS 2, 

9.600/ 14.400 bps senden und 

empfangen, optional mit V.32 

terbo/19.200 bps Linespeed 


PCMCIA 2.0 Faxmodem für 
den Newton, Sendfax mit 
9600 bps, Gruppe 3 


un BSB Datentechnik GmbH 
Qualität Neusser Straße 14, 50670 Köln 
Telefon: 0221-730037 


BS B verbindet Telefax 0221-7325830 


Hotline: 0221-7325528 


| 
| 
| 


Kennziffer 20 


nie: aaa ae 


ANGEKLICKT 


IRA FRE 
oTuDIO PAI 


VORZÜGE: 


Hervorragende Benutzerschnittstelle, inter- 
essante wie leistungsfähige Funktionen, aus- 
gezeichnete Qualität der Ergebnisse 


NACHTEILE: 


Zusätzliche Texturen sind teuer 


Systemanforderungen: ab 5 MB RAM, Sy- 
stem 7.0, Koprozessor. Hersteller: Strata, 
USA. Vertrieb: Kodiak Multimedia, 76135 
Karlsruhe, Telefon 07 21/97 23 21-0. Preis: 
etwa 2980 Mark 


vw RER 


D* neue Strata Studio Pro bewegt sich 
in deutlich professionelleren Regionen als 
Stratavision 3D, das es auch nicht ersetzt. Die 
mitgelieferte CD-ROM sollten Sie übrigens 
gleich am Anfang sehr gründlich studieren, 
denn die auf ihr präsentierten Beispiele lassen 
besser als viele Worte erkennen, welche Pro- 
jekte mit dieser Software realisierbar sind. 

Mit den neuen Funktionen für Modelling, 
Rendering und Animation lassen sich Effekte 
erzielen, wie sie am Mac bisher nicht möglich 
waren. Im 3D-Sculpter entstehen mit Hilfe ei- 
nes Editors organische Formen, beinahe wie 
mit einer Modelliermasse geknetet. Dabei kön- 
nen Sie über den Parameter „Gravity“ bestim- 
men, wie sehr Sie entfernter liegende Punkte 
mit in die Verformung einbeziehen wollen. Mit 
einem speziellen 2D-Werkzeug bearbeiten Sie 
hingegen jene Objekte, die aus dem Illustra- 
tor übernommen worden sind 

Raypaint erweitert die Alternativen beim 
Rendern um völlig neue, künstlerische Berei- 
che, indem es gewissermaßen 3D-Pinselstriche 
aufträgt, die den Formen und Konturen der 
Objekte in einer Szene folgen. Pinselformen wie 
Kreide, Wasserfarben, Ölfarben, Pelz oder Art 
Deco laden nicht nur zum Experimentieren 
ein, diese Varianten sind auch noch deutlich 
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schneller als Raytracing (virtuel- 
les Nachahmen einer realen Be- 
leuchtung), manchmal sogar fixer 
als der Phong-Algorithmus (er- 
zeugt reflektierende Objektober- 
flächen). Die Ergebnisse liegen, 
da 3D-Strukturen und -Informa- 
tionen berücksichtigt werden, 
auch ganz anders vor. Es ist, als 
hätten Sie auf ein konventionell 
gerendertes Bild die bekannten 
Photoshop-Filter für künstleri- 
sche Malwerkzeuge angewendet 
oder es gar mit dem Malpro- 
gramm Painter geklont, Und der neueste Hit 
beim Rendern, das sehr zeitintensive Radio- 
sity (Nachahmen einer Reflexionstrahlung), 
produziert Ergebnisse, die mit anderen Dar- 
stellungsverfahren nicht möglich sind, Damit 
lassen sich insbesondere weiche Schatten- 
verläufe und Farbübergänge erzielen, die weit 
natürlicher aussehen als mit dem manchmal 
recht gekünstelt wirkenden Raytracing. 


EFFEKTVOLLE ANIMATION Auch im Bereich 
der Animation hat sich einiges getan. Die Ar- 
chitektur des Strata Studio Pro ist so offen 
daß Entwickler eigene Extensions program- 
mieren können. Die Beispiele für die Effekte 
„Bounce", „Explode", ‚Shatter" und „Atomize“, 
welche im Lieferumfang enthalten sind, er- 
möglichen völlig neuartige, erstklassige Tricks: 
Mit „Bounce" können Objekte wie ein Ball hüp- 
fen, ‚Shatter‘ läßt sie in Stücke zerspringen, „Ex- 
plode" dem Betrachter die fertige Animation 
um die Ohren fliegen, und „Atomize” wandelt 
ein Objekt in ein Konglomerat von atomähn- 
lichen Kügelchen um, Mit „Flex“ werden Ob- 
jekte durch Morphing verändert und so belie- 
big gestaucht, gequetscht und verdreht. Die 
Entwickler haben dem neuen Strata Studio 
Pro eine der besten am Mac verfügbaren Be- 
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BENUTZEROBERFLÄCHE Strata Studio Pro bietet Paletten, aus de- 
nen sich Oberflächenmuster und -strukturen mit Hilfe der Maus direkt auf 
Objekte ziehen lassen, hier für den Rohentwurf eines Gesichts. 


nutzeroberflächen spendiert. Texturen (Ober- 
flächenmuster) lassen sich jetzt mit der Maus 
aus der Texture-Palette auf das gewünschte 
Objekt ziehen, desgleichen vorgefertigte Shapes 
(Oberflächenstrukturen) aus der Shape-Palette 
Unterhalb der Menüleiste befindet sich eine 
Palette mit den wichtigsten Modellierwerk- 
zeugen. Gelungen ist auch die automatische 
Anpassung der Menüleiste an verschiedenste 
Monitorformate; so verschwinden bei Bedarf 
ganze Pulldown-Menüs und werden automa- 
tisch als Menüpunkte in andere Menüs ver- 
frachtet, 


UNVERZICHTBARES HANDBUCH Wenngleich 
seine Benutzeroberfläche klar strukturiert ist, 
ist Strata Studio Pro sicher kein Programm, 
dessen Anwender auf eine eingehende Lek- 
türe des mächtigen englischen Handbuchs 
verzichten könnten. Professionelles 3D-Mo- 
delling bleibt eine komplexe Angelegenheit 
und wäre ohne intensives Studium des Hand- 
buchs kaum möglich, weil Strata Studio Pro sehr 
viele und tiefgreifende Einflüsse auf praktisch 
alle Parameter in einem Modell ermöglicht. 
Das alles hat natürlich seinen Preis, doch die 


[zu 
wi 


VIRTUELL WIE REAL Vom 
Knautschgesicht zum Porträt - hier 
staunen sogar professionelle 3D- 
Künstler bei der Qualität dieses 
gerenderten Gesichts. Haut, Au- 
gen, Haare und Wassertropfen 
faszinieren durch Realitätsnähe, 


knapp 3000 Mark kann man 
angesichts der Leistungen 
dieses Modellierprogramms 
als angemessen bezeichnen 
Für zusätzlich interessante 
Texturen schlagen allerdings 
schnell noch einige weitere 
hundert Mark zu Buche. 
Franz Szabo 
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raphics-Power zu verblüffenden 


D: arauf-haben viele gewartet; Mit Indy ist die be- 
ri 


Preisen für den PrePress-Markt verfügbar. Für 
alle Bereiche der Druckvorstufe und Bildbearbeitung bis 


hin zum schnellsten RIP- und File- 
Server in Apple- und PC-Netz- 
werken, 


Adobs Photoshop 
Ye 

” PrePrss Me fordert ( es, wir 
haben es: Die führende Bildbeur- 
beitungs-Software von Adobe, 
Photoshop, läuft jetzt auf Indy 
und natürlich auch verschiedene 
A wie 2. B. Kay's Power 

s - und nr mit einer Ge- 
schwindigkeit, die Sie selber gese- 
hen’haben müssen, am besten bei 
einem unseren auforisierlen 
"PrePress on INDY"-Fachhändler. 
Dort können Sie sich auch über 
Eclipse, Barco Creofor 
top rd nfonmlran Näheres 
unter unserer 0] 30-Nummer. 


... und noch mehr 
und Raum 
für k Kreativität! 


Wir liefern Leistungswerkzeu 
ge für Ihre Kreativität: 
Graphik, CPU Power 

und eine überlegene 
Systemarchitektur. 

1, B. für exireme 
Pixelleistung 
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VORZÜGE: 


Einfach zu programmieren, arbeitet auf vie- 
len Plattformen, großer Funktionsumfang 
aufgrund vieler Werkzeugboxen 


Die Benutzeroberfläche wirkt im direkten 
Vergleich zu Visual Basic antiquiert 


Hersteller: True Basic , 12 Commerce Avenue, 
West Lebanon, NH 03784-1669 (USA), Fax 
0 01/60 32 98 70 15. Vertrieb: Direktim- 
port. Systemanforderungen: ab System 6.03 
mit 2 MB RAM, besser System 7 und 4 MB 
RAM. Preis: umgerechnet etwa 860 Mark 


vw RERE 


icht jeder, der programmieren will, benö- 
tigt dazu unbedingt die Sprachen C oder 
Pascal. Viele bevorzugen Basic, mit dem sich 
Programme schnell, bequem und einfach 
schreiben lassen. Visual Basic für Windows 
zum Beispiel bietet eine Programmierumge- 
bung, die am Mac ihresgleichen sucht. True 
Basic hingegen hat andere Vorteile 
Die Professional-Version für den Macin- 
tosh, welche wir hier vorstellen, enthält im 
Lieferumfang sämtliche Toolkits für 3D-, Ge- 
schäfts- und Wissenschaftsgrafik, Macintosh 
Developer, Mathematik, Sorting & Searching, 
Advanced String, Communication, Forms, Sta- 
tistik, Complexe Arithmetic sowie einen Kon- 
verter von Basic zu True Basic. Diese Toolkits 
sind umfangreiche Bibliotheken von Subrou- 
tinen, die der Programmierer leicht in seinen 
Code einbinden kann, und bieten eine ganze 
Anzahl von Beispielprogrammen. 


PROGRAMMIERUNTERSTÜTZUNG Bei einem 
Blick in die 3D-Grafik-Werkzeugkiste entdeckt 
man zum Beispiel die volle Unterstützung für 
Perspektive und Parallelprojektion. Damit las- 
sen sich unter anderem 3D-Fenster definie- 
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ren sowie Kamerastandpunkt und 
Ausrichtung wählen. Hinzu kom- 
men aufwendige 3D-Plot-Funk- 
tionen einschließlich einer Pro- 
jektion von 3D- auf 2D-Koordi- 
naten, Schattierte 3D-Balkengra- 
fik oder Oberflächen- und Kon- 
turen-Plots mathematischer Funk- 
tionen sind bequem program- 
mierbar. Es besteht sogar die 
Möglichkeit, Animationen drei- 
dimensionaler Objekte zu erzeu- 
gen und abzuspielen. Über den 
Macintosh Developer's Toolkit 
hat man Zugang zu Fenstern, Menüs und Dia- 
logboxen, dem Dateimanagement und den 
meisten ROM-Routinen, 

Andererseits ist es aber unnötig, mit True Ba- 
sic eine aufwendige Fensterverwaltung zu pro- 
grammieren, um eine Grafikausgabe zu errei- 
chen. Mit wirklich nur ein paar Zeilen Code 
läßt sich Farbgrafik bequem in einem True- 
Basic-Fenster ausgeben, das den ganzen oder 
einen genau definierten Teil des Bildschirms 
einnimmt, Und dieser Code läuft später ge- 
nauso unter MS-DOS oder auf einer Unix- 
Workstation. 


FLEXIBLE PROGRAMMIERUNG Durch die pi- 
xelfreie Grafikprogrammierung wird erreicht, 
daß Programme zu jeder Bildschirmgröße pas- 
sen, ohne daß hierfür eigene Abfragen nötig 
wären. Selbstverständlich läßt sich jedes Pro- 
gramm sowohl im Interpreter verwenden wie 
auch als Einzelplatzapplikation kompilieren, 
Letztere braucht auch nicht irgendwelche Da- 
teien mitzuschleppen, da man das Programm 
und die nötigen Bibliotheken in einem durch 
Doppelklick zu startenden Objekt recht prak- 
tisch zusammenfassen kann. 


Lisa Dax 
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ERGONOMIE Im Editor kann der Anwender die 
Art und Größe der Schrift entsprechend seinem Ge- 
schmack und seiner Sehkraft auswählen. Wer schon 
viele Stunden mit brennenden Augen vor einem Pro- 
‚grammeditor saß, weiß dies zu schätzen. 


Natürlich muß der Programmierer dafür 
sorgen, daß der Anwender solch ein Programm 
auch wieder ordnungsgemäß verlassen kann, 
denn die Menüleiste von True Basic ist nicht 
mehr vorhanden. Das 1100 Seiten starke Hand- 
buch bietet einen schnellen Zugriff auf sämt- 
liche Standards und die in den Werkzeugki- 
sten enthaltenen Funktionen. 

Die kleine Online-Hilfe dagegen ist recht ma- 
ger ausgefallen und zeigt gerade ein Minimum 
der allernotwendigsten Information. Außer- 
dem ist diese Hilfe unpraktisch gestaltet, da 
man zu jedem Begriff extra eine Hilfsdatei la- 
den muß. Dafür ist das Handbuch gut struk- 
turiert, es könnte indes mehr Beispielcodes 
enthalten, Die im Lieferumfang enthaltenen 
Beispielprogramme sind einfach. Wer jedoch 
die umfangreichen Möglichkeiten von True 
Basic besser kennenlernen möchte, sollte das 
Discovery Pack erwerben (etwa 70 Mark), das 
52 fertige Beispielprogram- 
me aus den verschieden- 
sten Anwendungsgebie- 
ten umfaßt 

Nachdem Microsoft es 
nicht für nötig hält, sein 
Basic aufdem Mae zu pfle- 
gen - es funktioniert nicht 
einmal unter System 7 -, 
ist True Basic eine sinn- 
volle Alternative, die mehr 
bietet, auch wenn es nicht 
die herausragenden Fähig- 
keiten von Visual Basic für 
Windows vorweisen kann 
Zusammen mit den Tool- 
kits sind die Möglichkei- 


PROGRAMMIERBEISPIEL Eine Lissajous-Figur aus einer Kette von 
farbigen Rechtecken. Dabei ändert sich dauernd die Farbe des aktuell ge- 
zeichneten Rechtecks und des Hintergrunds. Um die Farben zu program- 
mieren, braucht man nicht auf die Macintosh-Toolbox zuzugreifen. 


ten, auch komplexe Pro- 

bleme simpel zu program- 

mieren, einfach gut. 
Franz Szabo 


VIDED=-..... 
FUSION 1.0 


VORZÜGE: 


Unterstützt Digitizer-Karten, enthält noch 
mehr Spezialeffekte 


NACHTEILE: 


Frame-to-frame-Bearbeitung nicht optimal 


Systemanforderungen: ab Mac Il, 6 MB RAM 
(Macwelt-Empfehlung: 8 MB), 40-MB-Fest- 
platte, System 7.0; empfehlenswert sind dar- 
über hinaus ein mathematischer Koprozes- 
sor sowie ein Farbbildschirm. Hersteller: Vi- 
deofusion, USA, Vertrieb: Pandasoft, 10623 
Berlin, Telefon 0 30/31 59 28-55. Preis: et- 
wa 1000 Mark 


mw RE 


| dem großen Vergleichstest „Digitale 
Schnittpulte” vor nicht ganz einem Jahr 
(siehe Macwelt 4/93, Seite 144 bis 152) trat die 
1.0-Beta-Version des Digitalvideo-Schnittpults 
Videofusion gegen die Konkurrenzprodukte 
Premiere 2.0 und Videoshop 1.0 an. Der Neu- 
ling schlug sich damals gut, vor allem auf- 


-beneral Preferences 
Processing Background Color EN 
Sound Chunk Size Kaytes 


Field Rendering | None 
Field One Dominant 
Print To Video Field Two Dominant 


[Convert Movie Sound To System Scrap 


El use Available Acceleration 


[always Keep Storyboard Cells in Memory 


Scratch Disk [_SESIDISK 10... W 


FIELD RENDERING Eine der wichtigsten Neue- 
rungen in Version 1.5. Wahlweise kann Videofusion 
Field One vor Field Two digitalisieren oder umge- 
kehrt. Zwischen diesen beiden Feldern des Fernseh- 
bildes liegen entscheidende Sekundenbruchteile. 


erund seiner riesigen Trickkiste 
voller Spezialeffekte sowie sei- 
ner ansprechenden Dialogboxen. 

Was fehlte, waren in erster Li- 
nie bessere Werkzeuge für die 
Sound-Bearbeitung, ein benut- 
zerfreundlicherer Schneidetisch 
und ein besseres Zusammenspiel 
mit der Hardware. Was bringt in 
dieser Hinsicht die aktuelle Ver- 
sion 1,5 von Videofusion? Wir ha- 
ben uns die neueste Auflage des 
Effektprofis genauer angesehen. 
Digitizer werden 
unterstützt, das neue „Re- 
cord“-Menü fällt sofort ins 
Auge und sorgt für Begeiste- 
rung! Ab jetzt braucht man 
neben Videofusion kein zwei- 
tes Programm mehr, um erst 
mal die Videos vom Band in 
den Computer einzulesen, 
bevor man sie anschließend 
mit Videofusion traktiert. Die 
Version 1.5 unterstützt näm- 
lich alle Quicktime-kompa- 
tiblen Digitizer-Karten selbst. 
Zwei verschiedene Dialog- 
boxen dienen zur Einstellung der Kompres- 
sionsrate beziehungsweise der Farbkorrektur. 
In der dritten Dialogbox wählt man den Vi- 
deoeingang und das zugehörige Format des 
Bandes, Videofusion akzeptiert NTSC, PAL 
und SECAM. Die Aufnahme des Sounds er- 
folgt gemeinsam mit der Videosequenz. Als 
Sound-Ouelle ist auch das eingebaute Mi- 
krofon des Macs verwendbar. 


FIELD RENDERING Die Ausgabe fertiger Vi- 
deos ist ebenfalls verbessert worden. Um bei 
bewegten Objekten, wie zum Beispiel flie- 
genden Logos, die Qualität des Fernseherbil- 
des zu erreichen, ist die Verwendung des im 
Fachjargon so genannten Field Rendering nö- 
tig. Diese Funktion bezieht sich auf die Auf- 
teilung des Bildschirms in ei- 
ne bestimmte Anzahl von Zei- 
len, bei NTSC sind es 60, bei 
PAL 50. Mit einer Frequenz 
von 60 (NTSC) beziehungs- 
weise 50 Hertz (PAL,) wird ab- 
wechselnd jeweils das Bild 
in den ungeradzahligen (Field 
One) respektive in den gerad- 
zahligen Linien (Field Two) 
erneuert. Dadurch kommt es 
— abgesehen von einer Hal- % 
bierung der effektiven Bild- 
wiederholungsfrequenz auf 
30 beziehungsweise 25 Hz 
und den damit verbundenen 


Device: | Eingebaut | 
| 


ax [600] 
or [oe] 
02 [pm | 


$2; A Rotation Order: [X YZ_ vr] 
“ 


ÜBERLEGEN Spezialeffekte sind die große Domäne von Videofu- 
sion, Zu den Neuerungen gehört der Filter Pan Zoom Rotate. 


Kopfschmerzen - zu signifikanten Bewegun- 
gen zwischen den beiden Feldern innerhalb 
der Dreißigstel- respektive Fünfundzwanzig- 
stelsekunde, die den Bildaufbau der benach- 
barten Zeilen voneinander trennt. 


AUTOMATISCHE ANPASSUNG Zu den übrigen 
neuen Funktionen von Videofusion |.5 gehören 
unter anderem das Titling- das bedeutet das 
Hinzufügen von bewegten Schriftzügen mit 
Anti-Aliasing zu einem Movie — sowie eine 
Vorschau-Funktion, des weiteren die auto- 
matische Anpassung von Sequenzen unter- 


Speaker: 
Volume: 
Gain: em, 
cover: [RODDIDORN | 


SOUND-FUNKTION Gemeinsam mit dem Video lassen sich auch 
Sounds einspielen und digitalisieren. Als Quelle ist außerdem das ein- 
‚gebaute Mikrofon des Macintosh verwendbar. 


schiedlicher Größe an die Größe des Doku- 
ments und das sogenannte Alpha Channel 
Processing. Die Spezialeffekte, die Transitions 
sowie die Filter- ohnehin die Stärken von Vi- 
deofusion - sind von den Entwicklern in der 
Version 1,5 weiter verbessert worden und bür- 
gen für kreative Quicktime-Entwicklungen und 
verblüffende Erfolgserlebnisse bei Einsteigern 
und Fortgeschrittenen gleichermaßen. 

Mit der verbesserten Unterstützung der 
Hardware, den neuen Aufnahmefunktionen 
und den traditionell erstklassigen Effekten hat 
sich Videofusion zu einem vollwertigen Quick- 
time-Schnittpult gemausert, Wünschenswert 
ist jetzt noch eine bessere Frame-to-frame- 
Bearbeitung der Filme im Time-View-Fenster. 

Rufus Rieder 
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Loweost 


vÜLOUR 


WELCHER LC DER 
BESTE IST 


ein Name: Macintosh Lowcost Colour. 
Seine Initialen: LC. Seine Maße: nicht 
gerade beeindruckend -flach wie eine 
Pizzaschachtel, weshalb er schon bald 
diesen Spitznamen weg hatte. Sein 
Erfolg bei Computeranwendern aber: 
riesig — er wurde millionenfach gekauft. Bis 
1992 war das auch noch einfach, es gab nurein 
1L.C-Modell, wenngleich mit verschieden großen 
Festplatten und RAM-Konfigurationen. Heu- 
te jedoch besteht die LC-Familie aus mehr als 
einem Dutzend Mitgliedern mit unterschied- 
lichem Leistungsvermögen und zwei Zweigen: 
den LC-Macs und den Performas, die sich in 
der Regel nur marginal unterscheiden. Was 
dürfen Sie von welchem LC erwarten? Wo er- 
halten Sie ihn? Wie können Sie ihm noch mehr 
Leistung abverlangen? Wir sagen es Ihnen. 


Die Modelle 


Die gemeinsamen Merkmale aller LCs sind 
das flache Gehäuse, die integrierte Videologik 
und der Processor Direct Slot (PDS) für eine 
Erweiterungskarte. Das LC-Gehäuse bietet 
neben dem serienmäßig vorhandenen Floppy- 
Laufwerk Platz für eine Dreieinhalb-Zoll-Fest- 
platte in Ein-Zoll-Bauhöhe, Auch die Schnitt- 
stellen sind bis auf Details identisch; Jeder LC 
besitzt einen Monitoranschluß, einen SCSI- 
und einen ADB-Port (Apple Desktop Bus), zwei 
serielle Schnittstellen für Drucker, Modem und 
Netzwerk sowie Audio-Ein- und -Ausgänge, 


DER UR-LC Er erschien im Oktober 1990. Mit 
seinem 16 Megahertz (MHz) schnellen 68020- 
Prozessor bot der LC fast Mac-Il-Leistung und 
Farbfähigkeit in einem kompakten Gehäuse 
zu einem damals sehr guten Preis. Die integrier- 
te Videologik präsentierte bei maximalem Vi- 
deo-Ausbau auf einem 12-Zoll-Monitor bis zu 
32 768 Farben, aufddem höherauflösenden 13- 
Zöller gab es immerhin noch 256 Farben. 
Neben zwei Megabyte (MB) festverlötetem 
RAM (Random Access Memory) erlaubten zwei 
SIMM-Steckplätze (SIMM = Single Inline Me- 
mory Moduls) den Ausbau auf bis zu 10 MB 
adressierbaren Arbeitsspeicher. Von Haus aus 
mußte der LC-Besitzer zwar auf einen Koprozes- 
sor verzichten, es gab und gibt aber PDS-Steck- 
karten mit 68882-Koprozessor. Daß der LC 
trotz seiner 68020-CPU etwas langsamer als 
ein Mac Il arbeitet, liegt vor allem am 16 Bit brei- 
ten Datenbus zwischen Prozessor und Peri- 
pherie, was aber in Anbetracht des günstigen 
Preises anfangs kaum einen Anwender störte, 


DER LC II Er ersetzte im März 1992 den Origi- 
nal-LC. Einziger Unterschied zum Vorgänger: 
Die CPU wurde durch den 68030-Prozessor er- 
setzt, mit dem es möglich ist, virtuellen Arbeits- 
speicher auf der Festplatte einzurichten. Er 
wurde standardmäßig mit 4 MB RAM ausge- 
liefert, kann aber auch nicht mehr als 10 MB 
adressieren, Da der Datenbus weiterhin 16 Bit 
schmal war und die Taktrate mit 16 MHz unver- 
ändert blieb, ist ein LC I nicht schneller als sein 
Vorgänger, Der Perlorma 400 ist baugleich mit 
dem LC Il und unterscheidet sich nur durch ein 


VON JÖRN MÜLLER-NEUHAUS 


ALS IM OKTOBER 
1990 DER MAC LC 
SEIN WELTDEBÜT 
GAB, WAR ES KLAR: 
APPLE HATTE 
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IHR HÄUSCHEN EIN- 
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anderes Betriebssystem, andere Konfiguratio- 
nen und Vertriebskanäle von seinem Vetter. LC 
und LC II sowie den Performa 400 bekommen 
Sie heute nur noch auf dem Gebrauchtmarkt 


DER LC Ill Richtig flott wurde es dann mit 
dem LC Ill, der im Februar 1993 den LC II be- 
erbte. Der mit 25 MHz getaktete 68030, der 32 
Bit breite Datenbus und ein optionaler Kopro- 
zessor verwandelten den Einsteiger- und Spie- 
le-Macintosh in ein ernstzunehmendes Arbeits- 
gerät. Die modifizierte Hauptplatine verfügt 
über einen neuen PDS-Steckplatz mit 114 Pins 
und einen RAM-Slot mit 72 Pins. Aufder Haupt- 
platine befinden sich 4 MB Arbeitsspeicher, der 
sich auf insgesamt 36 MB erweitern läßt 

Die integrierte Videologik unterstützt jetzt 
auch 15- und 16-Zoll-Monitore und, je nach 
Video-RAM-Ausstattung, 14-Zöller mit einer 
Auflösung von 640 mal 480 Bildpunkten bei 
32 768 Farben gleichzeitig. Der LC III wird in 
verschiedenen Konfigurationen und mit ab- 
gespecktem Betriebssystem als Performa 450 
im Fachhandel angeboten, Der LC Ill ist knapp 
doppelt so schnell wie ein LC II 


DER LC 475 Im Oktober 1993 erschien mit 
dem LC 475 der erste Lowcost-Colour-Mac 
mit 681.C040-Prozessor für rund 2000 Mark 
Dieser Chip (25 MHz Taktrate) ist die preiswer- 
tere der Ausführung ohne integrierten Kopro- 
zessor. Die Audio-Ein- und Ausgänge liefern 
Stereoqualität, die Videologik unterstützt noch 
mehr Monitorauflösungen als beim LC Il. 
Selbst auf 21-Zoll-Monitoren sind maximal 
256 Farben darstellbar, 32 768 Farben bringt er 
auf einem 16-Zöller gleichzeitig zuwege. 

Wie beim LC Ill läßt sich der LC 475 auf bis 
zu 36 MB Arbeitspeicher aufrüsten, 4MBsind 
Standard. Der PDS hat 114 Pins wie beim 
LC III. Sollten Sie später doch einen Koprozes- 
sor benötigen, können Sie den gesockelten 
68LC040 gegen eine 68040-CPU austauschen 
Auch den LC 475 gibt es als Performa in ver- 
schiedenen Ausstattungsvarianten, Egal unter 
welchem Namen, ein LC 475 ist in etwa zwei- 
einhalbmal so schnell wie ein LC Ill und fast 
ebenso behende wie ein Centris 650, 
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UNTERSCHIEDE Die wichtigsten Unterschie- 
de zwischen den vier Modellen und ihren Per- 
forma-Varianten liegen im Arbeitsspeicher, 
dem Prozessor und der Videologik. 

LC und LC II besitzen zwei 30polige RAM- 
Steckplätze für I-, 2- oder 4-MB-Bausteine mit 
100 Nanosekunden (ns) Zugriffszeit, Sie kön- 
nen aus technischen Gründen maximal 10 MB 
Arbeitsspeicher adressieren. Beim LC II mit 
4 MB auf der Hauptplatine stehen beim Ein- 
bau von 4-MB-SIMMs trotz theoretisch vorhan- 
dener 12 MB also nur 10 MB zur Verfügung, 
SIMM-Bausteine aus einem SE, Mac Il oder 
SE/30 sind im LC oder LC Il verwendbar. 

LE Ill und LC 475 besitzen einen 72poli- 
gen SIMM-Steckplatz für Module mit 80 ns 
Theoretisch können beide 36 MB RAM verwal- 
ten, der dazu nötige 32-MB-SIMM-Baustein 
kostet indes an die 4000 Mark. Der wohl sinn- 
vollste Kompromiß zwischen Kosten und Lei- 
stung ist in beiden Fällen der Einbau eines 8- 
MB-Moduls, um auf 12 MB RAM zu kommen 
Damit bleiben auch bei einem umfangreichen 
Betriebssystem mindestens 8 MB Arbeitsspei- 
cher für die Anwendungsprogramme übrig 

LC und LC II müssen ohne Koprozessor 
auskommen, der allerdings nur von wenigen 
Programmen benötigt wird. Ein Nachrüsten 


ist über den PDS-Steckplatz möglich. Der LC 
475 darf übrigens keinesfalls via PDS-Board 
mit einem Koprozessor ausgestattet werden, 
da Motorola beim 681,C040 kein Interface zum 
Koprozessor implementiert hat. Dem Kopro- 
zessor-Manko per Software FPU (Version 2.41) 
beizukommen, ist laut Apple aufgrund eines 
bis dato nicht revidierten Bugs im 681.C040 
wohl nicht immer von Erfolg gekrönt 

Der LE II läßt sich mit einem 68882-Kopro- 
zessor auf der Hauptplatine nachrüsten. Die 
Möglichkeit, virtuellen Speicher einzurichten, 
steht Ihnen außer beim Ur-LC, dessen 68020- 
Prozessor die dazu notwendige PMMU (Paged 
Memory Management Unit) fehlt, immer of- 
fen. Die 68030- und 68040-CPUs haben die 
PMMU dagegen integriert 


EINSATZMÖGLICHKEITEN Für den Heim- 
gebrauch unter System 7.x als Spiele-Com- 
puter, für Textverarbeitung und Datenbank- 
anwendungen, also für kleinere bis mittlere 
Datenmengen, sind die I6-MHz-Prozessoren 
und der 16 Bit schmale Datenbus des LC und 
LE II auch im Zeitalter der Risc-Prozessoren 
durchaus schnell genug. Und 10 MB Arbeits- 
speicher sind vollkommen ausreichend. Der 
LE Ill und vor allem der LC 475 läßt sich in 


PRODUKTE FÜR DIE 
LC-AUFRÜSTUNG 


Arbeitsspeicher: Beim Apple-Fachhandel und bei Mailorder-Firmen erhältlich. 
Video-RAM: Beim Apple-Fachhandel und bei Mailorder-Firmen erhältlich. 


Interne Festplatten: Beim Apple-Fachhandel und bei Mailorder-Firmen erhältlich. 
3,5-Zoll-Größe, 1 Zoll Bauhöhe (maximal 25 Millimeter); Kapazitäten bis 500 MB 
von IBM, Quantum, Seagate; 1 GB von IBM (Typ IBM OEM 0662512) und Quan- 
tum (Typ Empire), 1,4 GB von Quantum (Typ Empire). 

Quicktime-Karte: Supermac Videospigot, über Fachhandel und Mailorder. 


Sound-Karte: Pro Audio Spectrum, digitalisiert Audio in Stereo- und CD-Qualität auf 
die Festplatte; erhältlich über Mediavision (Telefon 0 89/6 13 81-300). 


Videokarten/Monitore: fast alle Hersteller und Anbieter von Grafiksubsystemen für 
den Macintosh haben auch entsprechende LC-Angebote. 


Upgrades: LC/LC Il auf LC III von Apple Computer, über jeden Apple-Händler, LC/LC 
IV/LE Ill auf LC 475. Gilt äquivalent für die Performas. 


Beschleunigerkarten: Formac (Telefon 0 33 70/83 50): Pro 33 LC/LC Il, etwa 700 
Mark; Pro 50 LC Ill, rund 1300 Mark, jeweils mit 68030 und 68882. Daystar (Meri- 
sel, Telefon O0 81 42/2 91-0): Universal Powercache für LC, LC II, LC Ill, 68030- 
CPU, wahlweise mit FPU, je nach Modell etwa 750 bis rund 1400 Mark; Value 040i 
für LC, LC II, 33 und 40 MHz, mit 68LC040-CPU oder 40 MHz mit 68040 inklu- 
sive FPU, Ethernet-Option, ab zirka 1900 Mark. 


Weitere Ausbauoptionen: Applied Engineering (Merisel, Telefon 0 81 42/2 91-0): 
68040-Transwarp-Karten mit Modulen für Video, Ethernet, RAM. Fusion Data 
(Performance Systems, Telefon 0 69/4 22 10-0): Tokamac-Karten mit 68030 oder 
68040. Memphis Computer (Telefon 0 61 72/7 70 91): Mobius-Speedster mit 
68040 für LC, LC Il, Sigma Computer (Telefon 0 30/4 65 13 13): Harris-Perfor- 
mer-Karten mit 68030. Performance Systems (Telefon 0 69/4 22 10-0): Hurrica- 
ne III mit Zusatzmodulen für Ethernet und maximal 64 MB Arbeitsspeicher. 


BENCHMARK- 


UND PRAXISTESTS 


IM ÜBERBLICK 


LE II Standard Formac 030 Daystar 50 LCil/Value LC ill Standard  Daystar 50 LC 475 

MHz LEN 040i MHz Lei Standard 

TEXTVERARB, 5 

Öffnen (in Sek) 00:25:05 00:15:50 00:13:95 00:13:45 00:12:00 00:08:90 

Suchen/Ersetzen 01:40:70 00:45:35 00:39:35 00:33:00 00:23:80 00:17:55 

Zählen 15:18:95 04:33:35 03:52:50 05:11:70 02:31:45 01:30:65 

PHOTOSHOP 

Öffnen mit SW 03:01:65 02:22:30 01:55:55 01:53:80 01:55:45 

Öffnen Datei 02:36:10 02:01:80 01:28:95 01:41:60 01:33:85 

Modusänd, 06:47:35 03:48:50 02:42:50 02:17:45 02:27:10 

Weichzeichnen 07:22:45 05:59:40 05:48:75 05:59;90 04:03:55 

ILLUSTRATOR 

Bildaufbau 00:28:35 00,12:35 00:09:05 00:11:70 00:06:25 00:05:55 

FILEMAKER 

Sortieren 01:24:10 00:40:40 00:33:75 00:38:90 00:22:00 00:28:85 

SPEEDOMETER 3.58 7,93 9.29 16.39 7.70 11.69 

CPU-Wert (Index) 

© Benchmark 3,88 13.86 11.35 14.06 16.02 22.73 

Video- 

Benchmark 1.18 1,99 2.14 2.83 2.17 3.33 


fast allen Bereichen als vollwertige Arbeitssta- 
tion einsetzen, selbst für einfache DTP-Aufga- 
ben, Bildbearbeitung und Multimedia, Beson- 
ders der LC 475 kann es in puncto Geschwindig- 
keit bei einigen Anwendungen mit größeren 
Macs wie dem Centris 610 oder 650 aufnehmen. 

Schwieriger wird es, wenn 24-Bit-Farbtiefe 
verlangt ist, Dafür müssen Sie Ihrem LC-Modell 
eine zusätzliche Grafikkarte spendieren, denn 
die interne Videologik realisiert in keinem Fall 
mehr als 32 768 Farben, Für umfangreiche 
DTP-Einsätze und Farbbildbearbeitung eig- 
nen sich der LC und der LC Il ohnehin nicht, 
da sie zu langsam sind und anspruchsvolle 
Programme wie Photoshop mit dem maximal 
10 MB großen Arbeitsspeicher nicht akzepta- 
bel schnell genug arbeiten, Wer außer einem 
Videoboard keine weiteren Steckkarten benötigt, 
kann auch einen LC 475 für durchaus umfang- 
reichere Layout- und Bildbearbeitungs-Jobs 
einsetzen - ausreichend Arbeitsspeicher und 
eine große Festplatte natürlich vorausgesetzt. 


Ausbaumöglichkeiten 


Obwohl die LCs also nur einen Steckplatz 
haben, gibt es viele Möglichkeiten, sie zu 
beschleunigen oder anderweitig zu erweitern 


FESTPLATTEN Alle 1,C-Modelle sind mit einer 
internen Festplatte ausgerüstet, die je nach 
Konfiguration zwischen 40 und 160 MB Kapa- 
zität bietet, Wem diese Platte zu klein und zu 
langsam ist, kann entweder eine zusätzliche 
externe Festplatte anschließen oder den inter- 


nen Massenspeicher austauschen. Das L.C- 
Gehäuse bietet einem maximal 25 Millimeter 
hohen 3,5-Zoll-Drive Platz 


QUICKTIME-ERWEITERUNGEN Leider gibt 
es für LCs kaum Produkte, mit denen Sie Bil- 
der und Audio digitalisieren können, Neben 
der Supermac Videospigot, mit der sich beweg- 
te Bilder digitalisieren lassen, kennen wir nur 
noch die Soundkarte Pro Audio Spectrum von 
Mediavision. Mit der Videospigot können Sie 
Quicktime-Sequenzen von Videogeräten und 
anderen Bildquellen digitalisieren, Die Gren- 
zen eines LC oder LC Il sind allerdings schnell 
erreicht. Die maximale Frame-Rate liegt bei 
acht bis zehn Bildern pro Sekunde, und das bei 
einer Größe von bis zu 320 mal 160 Pixeln und 
8-Bit-Farbtiefe — das genügt für Spielereien, 
aber nicht für sinnvolles Multimedia. 
Befriedigender ist die Pro Audio Spectrum, 
eine recht preiswerte PDS-Karte, mit der Audio 
sich in CD-Qualität digitalisieren und bear- 
beiten läßt. Mit dieser Karte ist es möglich, 
von Musik-CDs, Mikrofonen oder jeder ande- 
ren Tonquelle Audio-Dateien zu digitalisie- 
ren, um sie anschließend in Multimedia-Pro- 
grammen oder auch nur als Systemsound zu 
verwenden. Tontechniker kommen natürlich 
nicht umhin, ihren LC mit viel Arbeitsspeicher 
und einer großen Festplatte auszustatten, denn 
fünf Minuten Stereosound in CD-Qualität bean- 
spruchen satte 50 MB Festplattenplatz 


VIDEOKARTEN UND MONITORE LC und LC 
II benötigen Videokarten für jeden Monitor 
(außer den 12-, 13- und 14-Zöllern mit maxi- 
mal 640 mal 480 Pixeln Auflösung). Die Aus- 


wahl ist hier sehr groß. Doch Vorsicht! Video- 
karten für den LC und LE Il arbeiten meist 
nicht im LC II und LC 475. Eine interessante 
Lösung sind die Radius-Pivot-Monitore, 15- 
Zoll-Bildschirme, die sich aufgrund einer spe- 
ziellen Software und des schwenkbaren Dis- 
plays im Hoch- oder Querformat betreiben 
lassen, Pivot-Monitore gibt es als Graustufen- 
und Farbbildschirme, am LC Ill und LC 475 
laufen sie ohne zusätzliche Videokarte. 


UPGRADES UND BESCHLEUNIGER-BOARDS 
Die wichtigste Frage für LC-Besitzer lautet 
wahrscheinlich: „Wie wird er schneller?“ Die 
unproblematischste Lösung ist das von Mut- 
ter Apple angebotene Upgrade, bei dem die 
komplette Hauptplatine gegen eine schnelle- 
re LC-Variante ausgetauscht wird. 

Das Upgrade vom LC auf den LC I} ist nicht 
mehr lieferbar, was auch kein Fehler ist, denn 
es brachte kein Geschwindigkeitsplus, son- 
dern lediglich die Möglichkeit des virtuellen 
Speichers, Zu haben ist noch das Upgrade 
vom LC/LE Il auf den LC II, Dieser Platinen- 
tausch ist mit etwa 1000 Mark preiswerter, als 
mancher vielleicht denkt, und bringt einen 
dramatischen Leistungsgewinn sowie z Zr 
liche Flexibilität, Der so zum vollwertigen LC 
Ill mutierte LC arbeitet dann doppelt so schnell 
und kann Monitore bis 16 Zoll Diagonale an- 
steuern, Damit bleibt der einzige Steckplatz 
natürlich für andere Erweiterungen frei 

Zunächst hatte es so ausgesehen, als ob 
Apple kein Upgrade auf den LC 475 und sein 
Performa-Äquivalent anbieten wollte. Doch 
nun steht fest: Apple offeriert entsprechende 
Upgrades. Eine Aufrüstung vom LC auf den 


Loweost 


COLOUR 


Power-Mac wird es dagegen wohl von Apple 
nicht geben, Doch Drittanbieter wie Daystar wer- 
den gewiß für Power-Mac-Upgrades sorgen 

Die Beschleunigerkarten der Drittanbieter 
sind keine Upgrades, sondern Erweiterungen, 
weil dabei die Original-Platine nicht getauscht 
wird, sondern eine Erweiterungskarte mit dem 
schnelleren Prozessor in den jeweiligen PDS 
gesteckt wird. Beschleunigungskarten nutzen 
den auf.der Hautplatine installierten Arbeits- 
speicher und vorhandenes Zubehör wie zum 
Beispiel erweitertes Video-RAM, 

Bei den meisten Lösungen wird die Be- 
schleunigung via Kontrollfeld ein- und aus- 
geschaltet, Das ist wichtig, falls einmal ein 
Programm mit dem aufgemotzten LC Schwie- 
rigkeiten macht. Gewöhnlich jedoch laufen 
fast alle Programme auf getunten LCs pro- 
blemlos — vorausgesetzt, der Beschleuniger 
verwendet keinen allzu exotischen Prozessor 
Generell kann man sagen, daß Boards mit Pro- 
zessoren, die serienmäßig in Macs wandern, ri- 
sikolos sind, Karten mit extrem hochgetakte- 
ten CPUs — 68030er mit 66 MHz oder 68040er 
mit 50 MHz = sollten Sie vor dem Kauf dage- 
gen unbedingt mit Ihrer Software testen 

Beim Kauf einer Beschleunigerkarte gilt 
der Blick aber nicht nur der Prozessorleistung. 
Viele Karten können beispielsweise keinen vir- 
tuellen Arbeitsspeicher verwalten, obwohl sie 


RAM- UND VRAM-OPTIONEN 


TYP Lc Leu 
RAM-Slots 2x 30 Pins 2.x 30 Pins 
RAM»Standard 2 MB 4MB 
Aufrüstung 4 MB (2 x 1-MB-SIMMs) 


6/8 MB (2 x 2:MB-SIMMs)* 
10. MB (2 x 4-MB-SIMMs)** 


VRAM (Video) 
Aufrüstung 


1 Slot 
256 KB, 512 KB 


1 Slot 
256 KB, 512 KB 


x 


Beschleunigerkarten miteinander verglichen: 
die Formac Pro 33 LC, Daystars Universal Po- 
wercache für den LC, LC II und LC II und die 
ebenfalls von Daystar stammende Value-040- 
Karte, die in einen LC und LC I paßt. Alle Kar- 
ten nutzen das auf der Hautplatine installier- 
te RAM und unterstützen virtuellen Speicher 


FORMAC PRO 33LC Die mittlerweile für unter 
700 Mark erhältliche Steckkarte ist mit dem 
33 MHz schnellen Prozessor/Koprozessor 68030 
und 68882 bestückt und verfügt über 32 KB 
Cache. Die PDS-Karte läßt sich kinderleicht 
installieren und steht nach dem Neustart sofort 
zur Verfügung. Lediglich das Kontrollfeld „Pro- 
CPU" muß von der mitgelieferten Diskette noch 
in den Systemordner kopiert werden, 

Mit dem Kontrollfeld wird die Karte aktiviert, 
außerdem lassen sich Cache und Koprozessor 
getrennt ein- und ausschalten, was für größt- 
mögliche Kompatibilität sorgt. Störend ist, 
daß Änderungen erst nach einem Neustart 
wirksam werden, Selbst bei aktivierter FPU 
und eingeschaltetem Cache hat keine aktuel- 
le Applikation 
die Zusammen- 
arbeit mit For- 


Le LeArs macs Karte ver- 
1x 72 Pins 1x772 Pins weigert. Die Kar- 
AMB AaMB te beschleunigt 


8. MB (1 x 4-MB-SIMM) 


12 MB (1 x 8-MB-SIMM) 
20. MB (1 x 16-MB-SIMM) 
36 MB (1 x 32-MB-SIMM) 


1 Slot 1 Slot 
512 KB, 768 KB 512 KB, 768 KB 


den LC oder LC 
Il etwa um den 
Faktor zwei und 
ist damit nur mi- 
nimal langsamer 
alsein LE Ill, der 
allerdings größe- 
re Monitore und 


dreimal soviel 


* LEW hat mit 2 x 2-MB-SIMMS insgesamt 8 MB (4+2+2), der LC 6 MB (2+2+2). 


** Auch der LC Il kann nur 10 MB RAM adressieren, obwohl mit 4 + 2 x 4 MB theoretisch 


12 MB verfügbar sind, 


über einen 030er oder sogar 040er verfügen. 
Eine andere Frage: Was passiert mit der Kar- 
te, wenn Sie einen neuen Mac kaufen, oder 
wenn sie Ihnen zu langsam wird? 


Deschleunigerkarten 


Lohnt sich der Kauf einer beschleunigten Kar- 
te überhaupt, oder ist es nicht sinnvoller, gleich 
einen schnelleren Mac zu kaufen? Um diese Fra- 
gen zu beantworten, haben wir drei typische 
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Speicher unter- 
stützt. Und dies 
ist auch das ein- 
zige Handicap der Formac-Karte. Dafür kostet 
sie deutlich weniger als das Apple-Upgrade 
auf den LC Il. Außer im LC und LC II sowie im 
Performa 400 läßt sich die Formac Pro 33 LC 
noch im Colour Classic einbauen, weitere Mo- 
delle werden nicht unterstützt. 


FORMAC PRO 50 LC Ill Nachdem der relativ 
neue LC Ill bei anspruchsvolleren Anwendern 
wegen seiner wesentlich besseren Performance 
immer beliebter wird, gibt es jetzt für diesen 
wirklich gelungenen Computer mit der Pro 50 
LE Ill eine eigene 68030er Beschleunigerkar- 


te, Mit 50 MHz Taktfrequenz, Koprozessor und 
32 KB Cache hievt sie den LC III mit etwa dop- 
pelter Original-Geschwindigkeit auf nahezu 
Centris-610-Niveau. Selbst ältere Programme 
laufen bei sauberer Programmierung wie ge- 
schmiert. Falls es doch Probleme geben soll- 
te: Über die mitgelieferte Kontrollfeld-Soft- 
ware (Version 1.06) lassen sich Cache und 
Koprozessor getrennt abschalten, 

Bevor die Pro 50 LC Ill in den PDS gesteckt 
wird, muß ein eventuell vorhandener Kopro- 
zessor entfernt werden, Wer den nötigen Mut 
und genug Fingerspitzengefihl hat, kann ihn 
vorsichtig aus seiner Fassung auf der Haupt- 
platine hebeln. Da der Eingriff die Garantie- 
bestimmungen verletzt, muß jeder für sich 
entscheiden, ob er es selber macht oder sei- 
nen LC lieber zum Händler bringt. 

Der LC Ill, der von Haus aus schon nicht zu 
den langsamsten Macs gehört, wird durch den 
Formac-Beschleuniger nochmals gewaltig auf- 
gewertet und erreicht in der Praxis etwa die 
doppelte Leistung gegenüber dem Original. 
Besonders beim Einsatz anspruchsvoller, 
rechenintensiver Programme wie Photoshop, 
Pagemaker, Xpress, Illustrator, Freehand, Mac 
Draw Pro oder Canvas ist eine deutlich bessere 
Performance festzustellen. Auch wer mit Fax 
STF/OCR, Excel, Scansoftware oder größeren 
Datenbanken arbeitet, will die Pro 50 LC Ill 
bestimmt nicht mehr missen. Angesichts der 
Tatsache, daß die größeren Apple-Rechner 
immer günstiger werden, macht einzig der 
Preis zu schaffen. Liegt jedoch der Straßen- 
preis deutlich unter 1300 Mark, gibt es keinen 
Grund, die Karte nicht zu kaufen 


DAYSTAR UNIVERSAL POWERCACHE Die 
Universal-Powercache-Karten von Daystar 
arbeiten via Adapter in praktisch allen Macs. 
Damit ist es möglich, bei einem Rechnerwech- 
sel das Beschleuniger-Board mit einem neu- 
en Adapter einfach in der neuen Maschine 
weiter zu benutzen. Macht das keinen Sinn, 
weil der Neue ohnehin schneller ist, kann man 
das alte Powercache auch bei Daystar gegen 
eine schnellere Karte tauschen und muß nur 
die Preisdifferenz zahlen. Wir meinen, ein 
hervorragendes Beschleunigerkonzept 

Die Powercache-Karten gibt es in 33- und 
50-MHz-Varianten, jeweils mit und ohne Ko- 
prozessor, Die der Formac Pro 33 LC ver- 
gleichbare Powercache-Karte mit 33 MHz und 
FPU kostet rund 900 Mark, die 50-MHz-Varian- 
te mit FPU und Anschlußadapter schlägt mit 
knapp 1400 Mark zu Buche 

Unsere Test-Powercache ist mit dem 68030- 
Prozessor ohne FPU bestückt, mit 50 MHz 
getaktet, verfügt über 32 KB Cache und kostet 
in dieser Ausstattung knapp 1100 Mark. Der 
Einbau in den LC ist schnell erledigt, obwohl 
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CPU 


PDS- 
Steckplatz 


ROM 


Zusätzliche 
PDS-Pins 


Audio-Ein- und Ausgänge 


SO SIEHT DAS 


ADB- 


Anschluß scsı 


AATRTEN 


ZUMAL NN 
Ma) 


KH 


IH 200 HR 


ÄIKLNUNTEARLIRUROKING HIRTEN 
” I EN 


Controller für Bildaufbau, Ton, 
Floppy, DRAM, Video-RAM und 
andere Funktionen 


INNENLEBEN DES LC III AUS 


Serieller und SCSI-Controller 


Drucker- 
und Modem-Interface 


Video- 
anschluß 


Video- 
controller 


Video-RAM 


NULLTL Mar) 


NH 


VRAM-SIlot 


KERREEREREIRRTOTRRERERT IRRE 


72-Pin-Slot 
für RAM- 
Erweiterung 


die Karte erst in den Adapter gesteckt werden 
muß, der dann im PDS Platz findet. Ferner ist 
im Deckel des LC eine Kunststofflasche umzu- 
biegen, damit die Karte Platz hat, Ein sehr 
anschauliches und ausführlich illustriertes 
Handbuch macht den Einbau dennoch leicht 
Nun wird nur noch das Kontrollfeld „Power 
Central“ installiert und der getunte LC neu ge- 
startet. Mit „Power Central“ läßt sich der Cache 
ohne Neustart ein- und ausgeschalten 

Die Karte macht den LC/LC II etwa dreimal 
so schnell wie vorher, damit ist er merklich 
behender als ein serienmäßiger 1C Ill, Ein be 
stückter LC Ill ist noch einmal etwa 20 Pro- 
zent flotter als ein mit derselben Karte verse- 


hener LC II und knapp 50 Prozent schneller 
als ein serienmäßiger LC Ill. Hier macht sich 
der 32 Bit breite externe Datenbus des LC Ill 
leistungsfördernd bemerkbar 
Kompatibilitätsprobleme traten im Test 
nicht auf, aber die Kosten-Nutzen-Frage stellt 
sich erneut. Füreinen LC- oder LC-II-Besitzer 
ist die Investition von etwa | 100 Mark überle- 
genswert, erhält erdoch einen Mac, der deut- 
lich schneller als ein LC Ill ist. Bezieht man 
die Kostenersparnis des weiterverwendbaren 
Arbeitsspeichers mit in die Kalkulation ein, 
ist die Daystar-Karte auch kostenseitig inter 
essant. Anders sieht es für LC-IIl-Besitzer aus 
Sie erhalten für 1100 Mark etwa 50 Prozent 


Foto: Ralf Wilschewski 


Mehrleistung - im Vergleich zum Standard- 
LC-II. Sinnvoller ist es in diesem Fall, gleich 
einen neuen LC 475 zu kaufen, der deutlich 
schneller als ein beschleunigter LC Ill ist. Brin- 
gen Sie den alten LC Ill gut an den Mann, wird 
ein LC 475 in der Endabrechnung womöglich 
sogar preiswerter als die Daystar-Lösung 


DAYSTAR VALUE 040 I Auf Quadra-Niveau 
werden LC und LE II mit dieser Steckkarte be- 
schleunigt, die mit einem mit 33 MHz getak- 
teteten 681C040-Prozessor ausgestattet ist 
Ein großer Cache mit 128 KB verringert zudem 
die nötigen RAM-Zugriffe, was noch einmal 
eine Steigerung im Geschwindigkeitsverhal- 


Loweost 
COLOUR 


a) 


Aus dem Testcenter 


Index 1 als Grundlage verwendet. 


ten bringt. Wir testeten die „kleinste“ der drei 
040er Karten für den LC, die mit 1900 Mark 
etwa so viel kostet wie ein LC 475. 

Programme, die auf den neuen AV-Macs 
nicht laufen, können auch auf einem mit der 
Value 040i bestückten LC Probleme bereiten. 
Deshalb bietet das dazugehörige Kontrollfeld 
„Quadcontrol* die Möglichkeit, den Cache ganz 
auszuschalten oder In einer Liste mit den pro- 
blematischen Programmen die entsprechen- 
de Cache-Einstellung zu speichern, Beim Start 
eines in der Liste gespeicherten Programms 
wird dann die benötige Cache-Einstellung au- 
tomatisch und ohne Neustart vorgenommen 

Die Installation der sehr groß geratenen 
Karte geht schnell über die Bühne; sie füllt 
den ganzen verfügbaren Raum zwischen PDS 
und RAM-SIMMS aus. Trotz der drangvollen 
Enge kann die Beschleunigerkarte noch um 
ein Ethernet-Modul erweitert werden, das mit 
jedem Mac-kompatiblen Ethernet-Netzwerk 
arbeitet. Damit muß man sich also nicht mehr 
zwischen einem schnelleren Rechner oder dem 
Netzwerkanschluß entscheiden 

Die Karte sorgt für eine Leistungsexplo- 
sion: Ein LE II ist mit ihr rund zehn Prozent 
schneller als ein Centris 650, lediglich den 
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Um einen Eindruck von der Leistungsfähigkeit der verschiedenen Prozessortypen und 
Taktraten zu erhalten, mußte jede Karte Benchmark- und Praxistests absolvieren. 
Die Indexwerte wurden mit dem Testprogramm Speedometer ermittelt und bezie- 
| hen sich auf den Mac Classic, der den Index 1 hat. 


Unsere Benchmarks Der CPU-Wert ist ein Durchschnitt aus allen Tests, der Bench- 
mark-Wert ist der Durchschnitt sämtlicher mathematischen Geschwindigkeits- 
prüfungen. Beim Video-Benchmark, welcher die Geschwindigkeit des Bildschirm- 
aufbaus in den Farbtiefen 1, 2, 4 und 8 Bit ermittelt, wird der Mac II mit dem 


| Im Praxiseinsatz Die Praxistests geben einen anschaulicheren Hinweis auf die Leistung 
eines beschleunigten LCs, wie sie in der täglichen Arbeit zu erwarten ist. Das 
Word-Dokument ist 1,4 MB groß und hat einen Umfang von 560 Seiten mit 1,2 
Millionen Zeichen und 216 000 Wörtern, (Zugegeben: So große Dateien erstellt 
man selten!) Alltägliche Aufgaben wie „Ändern der Schriftgröße” oder „Alles akti- 
vieren“ stoppten wir nicht, da dies bei allen, Karten und LCs praktisch ohne Ver- 
zögerung und Wartezeit erledigt wird. Anders sieht dies beim Suchen und Erset- 
zen eines Wortes aus, das im Dokument 821mal vorkommt, und beim Zählen der 
Wörter des Textes. Ein LC benötigt für letztere Aufgabe 15 Minuten, mit der Value 
040i an Bord nur noch 1 Minute 15, also weniger als ein Zehntel! Geringere Dif- 
ferenzen notierten wir bei den Photoshop-Tests, die mit einer 16 MB großen Farb- 
datei ermittelt wurden. Das liegt daran, daß Photoshop in diesem Fall sehr stark auf 
die Festplatte zugreift, und die unverändert langsame Festplatte bremst natürlich 
den schnellsten Beschleuniger aus. Mit dem Bildaufbau der Illustrator-Datei - wir 
verwendeten das Bassini-Fahrrad, das dem Programm als Beispielsdatei beiliegt — 
testeten wir die Prozessorleistung, denn der Bildschirmaufbau hängt in erster Linie 
von der CPU ab, Beim Filemaker sortierten wir eine Datei mit 2 300 Datensätzen 
nach zwei Kriterien; auch dies ein Test, der das Gesamtsystem in Anspruch nimmt, 

Der unangefochtene Sieger Als eindeutiger Gesamtsieger unserer Tests ging der un- 
beschleunigte Standard-LC-475 hervor. Er gab in praktisch sämtlichen Disziplinen 
seinen beschleunigten Konkurrenten das Nachsehen. 


Bildschirmaufbau erledigt der Centris flotter 
Damit wird die Karte zu einer sehr interessan- 
ten Option für LC-Besitzer, die sich an ihren 
Raumspar-Mac gewöhnt haben und mit maxi- 
mal 10 MB RAM vollkommen zufrieden sind. 


Sinnvolles Zubehör 


NETZWERKE \ver im Netz arbeitet und häufig 
auf den Server zugreift oder große Datenmen- 
gen durch die Appletalk-Kabel schickt, kann 
auch mit einem L.C-Modell den Umstieg aufein 
schnelles Ethernet-Netzwerk wagen. Ether- 
net-Karten für LCs gibt es von fast allen in die- 
sem Segment tätigen Firmen, Die Preise begin- 
nen bei knapp 300 Mark. Nachteil: Die Ether- 
net-Karte blockiert den einzigen Steckplatz; 
auf eine 24-Bit-Grafik- oder Beschleuniger- 
karte muß ein LC-Netzwerker verzichten. Doch 
es gibt noch ein paar Auswege. 


SCSI-ERWEITERUNGEN Für Macs mit keinem 
oder nur einem Steckplatz wie den LC haben 
einige Firmen Peripheriegeräte entwickelt, die 
keinen Steckplatz benötigen, sondern an die 


SCSI-Schnittstelle angeschlossen werden, 
Dazu gehören verschiedene Monitor-Schnitt- 
stellen und Ethernet-Interfaces. Unter anderem 
vertreibt Radius die Powerview-Schnittstelle, 
mit der sich 13-Zoll-RGB-Monitore am SCSI- 
Stecker betreiben lassen, Ethernet-Lösungen 
mit SCSI-Anschluß bieten unter anderem Asän- 
te, Dayna und Farallon, Beschleunigerkarten 
gibt es allerdings nicht. Tuning-Maßnahmen 
müssen grundsätzlich über den PDS erfolgen. 


MULTIFUNKTIONSKARTEN Eine Alternative 
zu SCSI-Erweiterungen sind PDS-Karten, die 
mehrere Funktionen kombinieren. Die ultima- 
tive LC-Erweiterung fiel leider dem Exitus des 
Herstellers Novy Systems zum Opfer. Sie kom- 
binierte eine Beschleunigerkarte und ein Inter- 
face für 21-Zoll-Monitore mit 24-Bit-Farbtiefe 
und Platz für insgesamt 64 MB RAM. Wer 
bescheidener ist, wird bei anderen Firmen 
noch fündig. Daystar bietet für die LC-Karte 
Value 040 ein Ethernet-Modul an, fürden LC 
III offeriert Performance Systems die Hurrica- 
ne Ill, einen Beschleuniger mit 68040-CPU (25, 
33 oder 40 MHz Taktrate), Ethernet-Interface 
und RAM-Erweiterung bis 32 oder 64 MB. 
Applied Engineering bietet für seine Be- 
schleunigerkarte Transwarp 4300 eine Video- 
erweiterung für 16-Bit-Farbtiefe auf Monito- 
ren bis 19 Zoll und ein Ethernet-Modul. Extre- 
me Systems hat ein ganzes Sortiment von 
Kombikarten, die einen LC/LC II schneller als 
einen LC Ill machen und 24-Bit-Farbtiefe auf 
16-Zoll-Monitoren ermöglichen. 


STECKPLATZERWEITERUNGEN Weniger sinn- 
voll sind unseres Erachtens Steckplatzerwei- 
terungen. Max von DGR wird in Deutschland 
von Memphis Computer für knapp 1000 Mark 
feilgeboten, erweitert den LC auf drei PDS- 
Steckplätze, bietet Platz für ein zweites Festplat- 
tenlaufwerk und hat ein zusätzliches Netzteil. 
Twin Slot kostet die Hälfte, bietet zwei PDS- 
Slots, hat auch Platz für eine zweite Festplat- 
te und ein zweites Netzteil und ist direkt beim 
Hersteller Sonnet Technologies erhältlich 

Wer in zusätzliche Steckplätze investiert, 
baut auch Karten ein, und genau dieser schein- 
bare Nutzen macht die beiden Anbauten dann 
unwirtschaftlich: Angenommen, Sie bauen mit 
Max eine Beschleuniger-, eine Ethernet- und 
eine Grafikkarte in Ihren LC ein. Dann kosten 
die vier Teile zusammen auch dann mehr als 
ein neuer Quadra 610, wenn Sie den ursprüng- 
lichen Kaufpreis des LC bei Ihrer Rechnung 
außer acht lassen, Interessant sind beide Erwei- 
terungen wohl eher unter dem Aspekt des von 
vielen geliebten und auch durchaus reizvol- 
len „Wolfs im Schafspelz“, 
Die Beschleunigerkarte Formac Pro 50 LE III wurde von 
Klaus Lotz getestet und bewertet, 


KAUFBERATUNG 


Die Macintosh-LC-Modellreihe mit 
insgesamt vier unterschiedlichen 
Rechnertypen ist die meistverkauf- 
te Mac-Klasse aller Zeiten. Auf den 
vorhergegangenen Seiten haben wir 
bereits das technische Innenleben 
der verschiedenen LCs und Perfor- 
mas eingehend unter die Lupe ge- 
nommen. Im folgenden erhalten Sie 
wichtige Tips und Hinweise zur rich- 
tigen Auswahl, zu den Themen Aus- 
bau und Erweiterungsmöglichkei- 
ten sowie eine komplette Überblicks- 
tabelle aller LC-Modelle 


Wenn Sie noch keinen Macintosh 
besitzen und mit einem Rechner der 
LC-Reihe liebäugeln, ist der aktuel- 
le LC/Performa 475 die beste Wahl, 
Er ist sehr schnell und preiswert. Mit 
der Videounterstützung für Moni- 
tore bis zu 21 Zoll Größe ist nicht 
unbedingt eine zusätzliche Video- 
karte erforderlich, 32 768 Farben auf 
einem 16-Zoll-Monitor genügen für 
anspruchsvolle Grafikanwendungen 
ohne Profianspruch und für sämtli- 
che Bürotätigkeiten sowieso. 

Auch der LC Ill ist für Büroarbei- 
ten wie Textverarbeitung, Kalkula- 
tion und Datenbankzugriffe ausrei- 
chend schnell und mit Preisen um 
2000 Mark für ein komplettes Systern 
samt Farbmonitor, Tastatur, Maus, 
Betriebssystem, 4 MB RAM und 80- 
MB-Festplatte ein gutes Angebot. 


LC ODER 
PERFORMA? 


Noch preiswerter sind die jeweiligen 
Performa-Varianten, der Performa 
475 und der Performa 450. Sie unter- 
scheiden sich von ihren LC-Pendants 
durch das spezielle Betriebssystem 
Version 7.1P und werden mit dem 
integrierten Programm Greatworks 
ausgeliefert, das Module für Text- 
verarbeitung, Datenbank, Grafik, 
Kalkulation und Datenfernübertra- 
gung enthält. Das Betriebssystem ist 
zwar In puncto Netzwerkfähigkeit 
etwas eingeschränkt, verfügt aber 
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über zusätzliche Utilities wie ein Kon- 
trollfeld, mit dem sich Programme 
auf Einmalklick starten lassen, und 
ein einfaches Backup-Programm. 
Dies ist schon deshalb nötig, weil 
Betriebssystem und Programm nur 
auf der Festplatte installiert sind, Ori- 
ginaldisketten werden nicht mitge- 
liefert. Sie sollten also sofort nach 
dem Einschalten des Performa den 
Platteninhalt auf Disketten sichern. 
‚Außerdem wird bei den Performas am 
Mikrofon gespart. Sind Sie auf Ser- 
vice und Beratung des Händlers unbe- 
dingt angewiesen, sollten Sie eher 


für vernünftiges Arbeiten aus. Eine 
Aufrüstung auf 8 MB RAM sollte als 
Grundausstattung für jeden LC vor- 
handen sein, auf dem System 7 läuft. 
RAM-SIMMs für LC und LC II haben 
30 Pins und müssen zumindest 100 
Nanosekunden (ns) schnell sein, die 
Aufrüstung hat immer mit einem 
paar SIMMs derselben Größe zu 
erfolgen, also 2x 1 MB, 2x2 MB 
oder 2x4 MB. Beim LC Ill und LC 
475 ist Platz für einen 72-poligen 
SIMM-Baustein mit 80 ns Geschwin- 
digkeit, aufgerüstet wird in den Stu- 
fen 1x4MB, 1x8 MB, 1x 16 MB 


SCHNELLSTER UND BILLIGSTER LC 


EMPFEHLUNG 


Der schnellste LC: Wenn Geld keine Rolle spielt, läßt sich ein LC 
problemlos auf das Leistungsniveau eines Quadra 950 bringen. Sie 
benötigen dazu eine Beschleunigerkarte wie die Daystar Value 040 
mit 40 MHz Taktfrequenz und dem 68040-Prozessor sowie eine 
sehr schnelle Festplatte wie die Seagate ST3550 (430 MB) oder die 
neue Quantum Empire 1080 (1030 MB), Die Daystar-Karte kostet 


rund 2600 Mark, die Festplatten zwischen 1000 und 2000 Mark. 


Der preiswerteste LC: Die günstigste Methode, einen schnellen LC 
für wenig Geld zu erwerben, ist der Gebrauchtkauf. Ein funktionsfähi- 
ger LC mit 12- oder 13-Zoll-Monitor ist für unter 1000 Mark auf dem 
Gebrauchtmarkt zu haben (siehe Macwelt-Kleinanzeigen). Ergänzen 
Sie diesen um die Formac Pro 33LC, die wir schon für 500 Mark bei 
Versandhäusern gesehen haben, und um zwei mal 4-MB-SIMMs. Für 
2000 Mark oder weniger erhalten Sie so einen Mac mit LC-III-Power. 


einen LC bei einem autorisierten 
Apple-Händler erwerben als einen 
preiswerteren Performa bei Escom 
oder einem Kaufhaus. Der dort zu 
erwartende Service ist eher minimal. 
‚Ansonsten sind die Performa-Model- 
le vollwertige Macs, die sich von den 
Standard-Macs nicht unterscheiden. 


Alle LC-Modelle verfügen ab Werk 
über mindestens zwei, meist jedoch 
vier Megabyte Arbeitsspeicher auf 
der Hauptplatine. Das klingt zwar 
gut, im Alltag reicht es aber kaum 


und für Maximalansprüche 1 x 32 
MB. Allerdings sind diese SIMM- 
Bausteine mit deutlich über 3000 
Mark extrem teuer. 


DIE RICHTIGE FEST- 
PLATTE WÄHLEN 


Der einfachste Weg zu mehr Spei- 
cherkapazität ist eine externe Fest- 
platte, die am SCSI-Bus angeschlos- 
sen wird. Der Einbau einer internen 
Platte spart Platz auf dem Schreibtisch 
und ist auch nicht problematisch, 
wenn Sie zwei Dinge beachten: Die 
neue Platte muß einen Formfaktor 
von 3,5 Zoll haben und darf maximal 
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25 Millimeter hoch sein. Die Strom- 
aufnahme sollte die Zehn-Watt-Mar- 
ke nicht überschreiten, um das inter- 
ne LC-Netzteil nicht zu überlasten. 
Für Anwendungen wie Textverar- 
beitung und andere Büroanforde- 
rungen ist eine Festplatte mit rund 
100 MB in der Regel ausreichend, 
für einfache Layout- und Grafikar- 
beiten sollten Sie mindestens 200 
MB, besser mehr einplanen. 


SO RÜSTEN SIE IHRE 
VIDEOGRAFIK AUF 


Für LC- und LC-Il-Besitzer gilt: Die 
interne Videologik unterstützt ledig- 
lich Monitore bis 14 Zoll bei einer 
Auflösung von 640 mal 480 Pixeln 
und maximal 256 Farben. Wenn Sie 
einen 16-Zöller oder einen Hoch- 
format-Monitor anschließen möch- 
ten, geht dies nicht ohne zusätzli- 
che Videokarte. In diesem Fall ist es 
sinnvoller und wahrscheinlich auch 
preiswerter, das LC-IIl-Upgrade zu 
erwerben. Damit können Monitore 
bis 16 Zoll ohne Karte betrieben wer- 
den, und schneller ist der aufge- 
bohrte LC dann auch, 

LC Ill und LC 475 unterstützen 
von Haus aus eine große Anzahl von 
Monitorauflösungen, so daß Sie wohl 
kaum eine zusätzliche Videokarte 
brauchen. Wer 24-Bit-Farbe auf 21- 
Zoll-Monitoren benötigt, sollte wenig- 
stens den LC 475 als Basis nehmen, 
um ausreichend Geschwindigkeit bei 
umfangreichen Farbdateien zu haben. 


SO ARBEITET IHR LC 
SCHNELLER IM NETZ 


Wenn Appletalk zu langsam wird, 
kommt Ethernet als schnelle Alter- 
native ins Spiel. Ethernet-Karten für 
die LCs gibt es zu Dutzenden. Pas- 
sen Sie aber auf, daß Sie die richtige 
Karte bestellen, denn die meisten 
Ethernet-Karten für LC/LC Il laufen 
nicht im LC Ill und LC 475, obwohl 
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STATTUNG DER L MODELLE IM UBERBLICK 
Typ Lc LcH Lem 
Prozessor 68020 68030 68030 
Koprozessor - - optional 
Takfrequenz 16 MHz 16 MHz 25 MHz 
Datenbus 16 Bit 16 Bit 32 Bit 
Leistung 
(LC = 100 Prozent) 100 Prozent 100 Prozent 200 Prozent 
Minimal-System 6,07 6,08 7.1 
RAM-Standard 2MB 4 MB 4 MB 
RAM maximal 10MB 10 MB 36 MB 
RAM-Slots 2x30Pin 2x 30 Pin 1x72 Pin 
ROM 512 KB 512 KB 1024 KB 
PDS-Slot 96 Pin 96 Pin 96/114 Pin 
Festplatte Standard 20/40 MB 40/80 MB 80 MB 


Floppy-Laufwerk 


Video-RAM (Standard) 


für 3,5-Zoll-FDHD-Disketten mit 


1,4 MB; 


12 Zoll, 512 x 386 Pixel 256 Farben 256 Farben 32 768 Farben 
13/14 Zoll, 640 x 480 16 Farben 16 Farben 256 Farben 

15 Zoll, 640 x 870 - - 16 Graustufen 
16 Zoll, 832 x 624 - - 256 Farben 

21 Zoll, 1152 x 870 - - - 
Video-RAM (maximal) 

12 Zoll, 512 x 386 Pixel 32 768 Farben 32 768 Farben 32 768 Farben 
13/14 Zoll, 640 x 480 256 Farben 256 Farben 32 768 Farben 
15 Zoll, 640 x 870 - - 256 Graustufen 
16 Zoll, 832 x 624 - - 256 Farben 


21 Zoll, 1152 x 870 - 


Schnittstellen 


LC 475 
6BLCOAO 
optional 
25 MHz 
32 Bit 


450 Prozent 
7.4 

4MB 

36 MB 
1x72 Pin 


1024 KB 
96/114 Pin 


80/160 MB 


liest und schreibt DOS-Disketten 


32 768 Farben 
<Keines> 

256 Farben 
16 Graustufen 
256 Farben 
16 Farben 


32 768 Farben 
32 768 Farben 
256 Graustufen 
32 768 Farben 
256 Farben 


1x ADB, 1x SCSI, 2 x seriell (Modem, Drucker, Netzwerk), Monitoranschluß, Audio-Eingang, Audio-Ausgang (Stereo nur bei LC 475) 


Apple-Upgrade auf LC III (1000 Mark) auf LE III (1000 Mark) auf LC 475 (1600 Mark) - 
(Zirka-Preise) auf LC 475 (1600 Mark) auf LC 475 (1600 Mark) 

Baugleich mit Performa 400 Performa 450 Performa 475 
Verfügbarkeit gebraucht ‚gebraucht* lieferbar lieferbar 
Zirka-Preis neu 2000** 2500** 3000** 
Zirka-Preis gebraucht ab 600 1000 1500 


* Restbestände des LC Il sind bei manchen 


Anbietern noch neu erhältlich, 


** Mit Tastatur, Maus, 12- oder 14-Zoll-Monitor, 80-MB-Festplatte, Betriebssystem. Wichtig: Die erste LC-Generation (Seriennummern bei Apple) ist nicht aufzurüsten! 


sie in den Processor Direct Slot (PDS) 
passen. Wer einen mit Ethernet ver- 
netzten LC/LC II zum LC Ill aufrüstet, 
muß mit großer Wahrscheinlichkeit 
eine neue Ethernet-Karte kaufen. 


5O MACHEN SIE DEN 
LC SCHNELLER 


Komplizierter ist die Frage, ob und wie 
Sie Ihren LC, LC II oder LC III schnel- 
ler machen. Natürlich ist der Leistungs- 
gewinn per Beschleuniger-Board an- 
genehm. Oft ist es aber teurer, einen 
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vorhandenen LC zu tunen, als einen 
neuen LC 475 zu kaufen. Nehmen 
wir an, ein LC mit 10 MB RAM soll 
auf den Stand eines LC III beschleu- 
nigt werden. Sie dürfen natürlich den 
Preis Ihres LCs in diesen Kalkulatio- 
nen nicht weiter berücksichtigen! 
Erste Möglichkeit: Das offizielle 
Apple-Upgrade verwandelt den LC/ 
LC Il zum LC Ill und macht Sie um 
1000 Mark ärmer. Dann müssen Sie 
neuen Arbeitsspeicher kaufen, weil 
die zwei ursprünglich installierten 4- 
MB-SIMMs nicht mehr passen. Sind 
weitere 700 Mark, wenn Sie sich 
nicht intensiv nach den billigsten Mo- 
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dulen umsehen. Macht zusammen 
also 1700 Mark. Das ist mindestens 
300 Mark preiswerter als ein neuer 
LC III mit gleicher RAM-Ausstattung. 

Zweite Möglichkeit: Sie nehmen 
einen Beschleuniger. Die gibt es, bei- 
spielsweise von Formac, schon für 
700 Mark. Weitere Investitionen, 
wie neuer Arbeitsspeicher, sind nicht 
nötig, der so in etwa auf LC-Ill-Lei- 
stung gebrachte LC Il kann aber wei- 
terhin nur kleine Monitore mit ma- 
ximal 32 768 Farben auf 12-Zöllern 
und 256 Farben auf einem 13/14- 
Zöller mit 640 mal 480 Pixeln dar- 
stellen. Sie erhalten nahezu LC-III-Lei- 


stung zum supergünstigen Preis, aber 

ein vollwertiger LC III ist's nicht. 
Beim LE Ill sieht die Rechnung 
noch nicht so günstig aus. Hier brau- 
chen Sie für eine spürbare Verbesse- 
rung zumindest eine 50-MHz-Karte 
mit 68030 oder eine 33-MHz-Karte 
mit 68040. Dafür waren bisher min- 
destens an die 1700 Mark fällig. Nun 
kommen Sie billiger weg, da Daystar 
die Preise gesenkt hat. Die Leistungs- 
steigerung beträgt 30 bis 70 Prozent 
und bleibt hinter einem LC 475 zurück. 
Beschleunigerkarten für den LC 475 

sind uns zur Zeit nicht bekannt. 
Jörn Müller-Neuhaus 
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der allerneuesten B 
Generation und frisch- 
gekürter Gewinner 

des MacUser „Eddy 

Award“ 1993! 


SPEICHER- UND BACKUPSYSTEME 
FÜR DEN APPLE MACINTOSH 


Dantz Retrospect 2,0, Die Führende Software zur 
Sicherung und Archivierung großer Datenbestände, 


Warum sollten Sie es riskieren, die Arbeit von Wochen oder 
Monaten zu verlieren, wenn Ihnen die Datensicherung so 
einfach gemacht wird wie mit Dantz Retrospect 2.0? Denn auch 
an Arbeitsplätzen, an denen große Datenmengen anfallen, 
sowie in Netzwerkumgebungen bietet Ihnen Retrospect 2.0 
extreme Schnelligkeit in der Datensicherung bei maximalem 
Bedienerkomfort. 


BACKUP-MEDIEN 


Retrospect 2.0 unterstützt olle gängigen Festplatten, DAT,/Streamer-Laufwerke, 
magnetooptischen Laufwerke und Wechselplattensysteme sowie gemountete Sorvor- 
Volumes. 


BACKUP METHODEN 
ARCHIVIERUNGSMETHODEN 


Neben der Sicherung aller Daten bietet Retrospect 2.0 die Möglichkeit der inkre- 
mentellen Backups, bei denen lediglich die im Vergleich zum vorherigen Backup 
neuen bzw. geönderten Daten gesichert werden. Dorüber hinaus können die Daten 
auf bestimmte Dateitypen (z.B. nur Excel- oder Word-Dateien) eingegrenzt werden, 


Update-Informationen erhalten Sie beim Retrospect Update-Center 
unter Telefon (040) 657 33-250 oder per Fax (040) 657 33-111. 


AUTOMATISCHE 
DATENSICHERHEIT 


Retrospect 2.0 erlaubt es Ihnen, jeden Backup- bzw, Archivierungsvorgang zu auto- 
matisieren. So können Sie z.B. definieren, daß von Ihror Festplatte einmal wöchent- 
lich ein inkrementelles Backup auf ein DAT-Laufwerk vorgenommen wird und daß 
zusätzlich jeweils am letzten Freitag im Monat alle Grofikdateien auf einer Wechsel- 
festplatte archiviert werden. Diese Sicherungsvorgänge nimmt Retrospect 2.0 dann 
automatisch und unbeaufsichtigt vor. Auf diese Weise werden selbst komploxeste. 
Datensicherungen zu dem, was sie sein sollen — Standordaufgaben ohne zusätzli- 
chen Aufwand für den Benutzer. 


NETZWERK-BACKUPS 


Der Retrospect-Leistungsumfang läßt sich in der Retrospect Remote-Version auch im 
Netzwerk nutzen, wenn Sie weitere Stotionen mit je einer Retrospect Remote-Lizenz 
ausstatten. Das heißt, daß Sie von jeder beliebigen Netzwerkstotion aus nach Ihren 
Definitionen Backups und Archivierungen der Daten auf den Netzwerkrachner 
vomehmen lassen können. Und ebenfalls automatisch und unbeaufsichtigt, denn 
Retrospact hält den „Ausschalten“-Befehl auf den Netzwerkrechnern solange zurück, 


bis die Datensicherung beendet ist. 
dantz 


Alle genannten Produktnamen sind Warenzeichen beziehungsweise eingetragene Warenzeichen der jewalligen Herstaller, Dar autorisierte Apple-Fachhandel bezieht Retrospect bei PRISMA EXPRESS, 
PRISMA EXPRESS Ist ein Service der PRISMA Computartechnologie Handalsgesellschaft mbH + Neumann-ReichardtStr. 27, Haus 14 » Postfach 701343 : 22013 Hamburg « Tel,:040,/68 860-0 - Fox 040/68 840-401 


Go West! 


San Francisco’s MacWorld, die erste 
wichtige Macintosh-Messe im neuen 
Jahr zeigt, wo’s langgeht: PowerPC. 


Entwicklungen im Compu- aller Munde: PowerPC. Wir 
termarkt verhalten sich eher waren vor Ort und haben 
zyklisch zu allgemeinen po- uns natürlich ausführlich 
litischen und wirtschaftli- 
chen Entwicklungen 


über die neue Technologie 
und erste Produkte, 
der Restwelt, Das die PowerPC unter- 
ist ja bekannt — zu- stützen, informiert. 
mindest was Wachs- Interessant war hier 
tumsraten betrifft, z. B. die Windows- 
Ansonsten sehen wir gera- Emulation SoftWindows 
de am Anfang des neuen von Insignia Solutions, die 
Jahres ein cher anti-zykli- als „Native PowerPC Ap- 
sches Verhalten: go west!  plication“ PC Software mit 
hieß die Devise, die einen der Geschwindigkeit eines 
großen Besucherstrom gen 486sx-PC auf dem Mac ab- 
goldenen Westen ziehen laufen läßt. 
ließ, um sich auf der Alles, was wir sonst noch 
MacWorld in San Francisco an Neuigkeiten auf der 


auf den neuesten Stand zu Messe gefunden haben, le- 


bringen. Und hier war über- sen Sie natürlich auch in 
all vornehmlich ein Wortin diesem Heft. Und daß wir 
mit unserer Auswahl zum 


TE Produkt des Monats genau 


richtig liegen, wurde jetzt 
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übertragen. Wir wünschen 
viel Spaß beim Lesen. 


Ihre VIEWS-Redaktion 


In diesem Hefi ... 


.„. erfahren Sie alles über die Neuigkeiten 
von der MacWorld in San Francisco. 
Außerdem bekommen $ie einen Vorge- 
schmack darauf, was Sie Im März auf der 
CeBIT in Hannover erwartet. 


Testbericht 


Thermosublimations- 
drucker sind das Nonplu! 
ultra unter den Desktop- 
Farbdruckern. Wir stellen 
Ihnen den SuperMac 
ProofPositive vor. 


Bildübertragung mit 
Mac und ISDN — 

Wir zeigen Ihnen, wie 
der Axel Springer 
Verlag aktuelle Fotos 
von der Winter- 
olympiade in 
Minutenschnelle in 
die Hamburger 
Redaktionen sendet. 


Gerade mit dem 
Eddy prämiert 
und schon Pro- 
dukt des Monats: 
Fontographer 4.0 
wartet mit ein- 
facher Bedienung 
und über 200 
neuen Funktionen 
für die digitale 
Schriften- 
bearbeitung auf. 
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Updates Die aktuellen Updates 
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Alle in dieser Ausgabe genannten Produkte sind über den Fachhandel zu beziehen. 
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Familie SuperMac macht die 
Arbeit mit QuarkXPress und Adobe 


Photoshop zur runden Sache. 


Und zwar mit dem integrierten SuperMac Publishing-System. Bestehend 
aus den doppelt beschleunigten Grafikkarten aus der Thunder II-Family. 


Den kalibrierten 21”-SuperMatch-Monitoren für hochauflösende Bilddar- 


stellung. Und den ProofPositive- 


Farbdruckern, die DeskTop- 


Das integrierte SuperMac Publishing-System. 


Proofs direkt vom Schreibtisch bieten. Wollen Sie mehr darüber wissen? 


»»» Unser digitaler Produktkatalog auf der „Gratis-SuperMac-Info-Disk” 


und unsere Datenblätter informieren Sie ausführlich. Anrufen lohnt sich. 


SRH ZEREEN Zum Nulltarif. SUPERMAC. 


The SuperSource for Golor 


un are ur 


TESTBERICHT DES MONATS 


24 Bit-Farbdrucktechnologie 


Ganz nah am Proof 


Die Farbkalibrierungsfunktionen 
und Druckgeschwindigkeiten des 
SuperMac ProofPositive im Test 


SuperMac’s Thermosubli- 
mationsdrucker haben seit 
ihrem Erscheinen für einige 
Farbdrucker- 
markt gesorgt. Wir haben 
uns den SuperMac Proof- 
Positive angeschaut und da- 
bei besonders die Abstim- 


Furore im 


mung der Druckfarben auf 


andere Ausgabemedien und 
die Druckgeschwindigkeit 
unter die Lupe genommen, 
Eines sei vorweggenom- 
men; Hochwertigen Desk- 


top-Farbdruckern dürstet es 


.. [mer] 
EFICOLOR er] 
0 HRLHHOD Finnen dor Ian, as, Alan mio 
BE uno uncaler 
Image sauren: [Taraseale __—_) 
simaateı Kanal] 
nendering:  LIetlatater 


coror euaven 


mw ninnon ı Frasif- EV Korrekturen) 
my nınnon ı [Fraaif, CHUR Koarrekt.., 


nach Speicher und Rechen- 
leistung. Die Minimalkonfi- 
guration für den ProofPosi- 
tive besteht deshalb aus ei- 
nem Macintosh mit 
Koprozessor, mindestens 
16 MB RAM sowie 20 MB 
freiem Plattenplatz. Emp- 
fehlenswert ist ein Macin- 
tosh Quadra (am besten der 
950er), der gern mit 64 MB 
RAM ausgerüstet sein darf 
(für A3 100 MB!) und min- 
destens 100 MB auf der 
Platte frei hat, 


Die neue SuperMac 
ProofPositive-Soft- 
ware (Version 1.1) 
erlaubt es, in Ado- 
be Photoshop defi- 
nierte Gradations- 
kurven zur Korrek- 
tur der Druckfarben 
zu nutzen. 


Kalibrierung mit EfiColor 
Der ProofPositive bietet die 
Möglichkeit, die Farbaus- 
gabe auf andere Ausgabe- 
medien wie z.B. Belichter, 
Offsetdrucker etc. abzu- 
stimmen. Hierfür setzt er 
auf moderne Farbmanage- 
mentsysteme wie EfiColor, 
um die Korrekturen der Do- 
kumente zu automatisieren 
und stimmige Resultate oh- 
ne großes Ausprobieren zu 
erhalten. Bei unseren Tests 
zeigte sich, daß man mit 
Hilfe von EfiColor in der 
Regel bereits eine sehr gute 
Farbechtheit 
kann, Probleme treten nur 
dann auf, wenn entspre- 
chende Farbprofile für die 
Scanner, mit denen man 
seine Bilder einliest oder 
für die Monitore, mit denen 
man die Bilder 
nicht vorhanden 


erreichen 


ansieht, 

sind. 
Wenn sich also schon bei 
der Eingabe Abweichungen 
haben, 
nützt es in diesen Fällen 
auch nichts, das Dokument 
nur für die Ausgabe zu kor- 
rigieren. 


„eingeschummelt“ 


Neu: Definition eigener 
Gradationskurven 
In der Druckersoftware- 


Version 1.1, die jetzt auf 


den Markt kommt, hat der 
Anwender 
Möglichkeit, eigene Kor- 
rekturen an der Farbwieder- 
gabe auszuführen. 
kann man einen sehr prakti- 


zusätzlich die 


Dazu 


schen Mechanismus aus- 
nutzen; Man legt in Adobe 
Photoshop Gradationskur- 
ven an, die man anschlies- 
send in den Drucker-Server 
laden kann. Dadurch kann 
man entweder kleine Ab- 
weichungen des jeweiligen 
Druckers korrigieren oder 
aber in Fällen, in denen man 
nicht mit EfiColor arbeiten 
kann, selbst Manipulatio- 
nen an der Farbwiedergabe 
vornehmen, 


Schnelle Ausgabe 

Ein weiteres Highlight der 
ProofPositive besteht in den 
Druck-Exportmodulen für 
Programme, die für die 
Ausgabe kein PostScript 


benötigen — so z.B. bild- 


punktorientierte  Applika- 

tionen wie Adobe Photo- 

shop. Durch ein entspre- In Kombi- 
chendes Exportmodul wird nation mit 
beim Drucken der Post- EfiColor wird 
Script-Interpreter umgan- nahezu 

gen und die Ausgabezeit er- Proofqualität 
heblich reduziert. In unse- in der Aus- 
ren Tests haben wir zuerst gabe erzielt. 


A4-Dokumente 
über PostScript mit einge- 


einseitige 


schaltetem EfiColor ausge- 
geben. Dabei lag die durch- 
schnittliche Druckzeit bei 
25 Minuten (im Einsatz war 
ein Macintosh Quadra 900; 


Testbericht 


Supe dd 
ProofPositi 


benutzt man einen schnelle- 
ren Mac, reduziert sich die 
Zeit entsprechend). Durch 
Photo- 
konn- 


Verwendung des 
shop-Exportmoduls 
ten die vergleichbaren 
Druckzeiten auf bis zu 5 


Minuten reduziert werden. 


ProofPositive FullPage-System 
DM 23,990,- exkl. MwSt, 
DM 27.588,50 inkl, MwSt, 
ProofPositive TwoPage-System 
DM 44,990,- exkl. MwSt. 
DM 51.738,50 inkl, MwSt. 


24-Bit Thermosublimationsdrucker, als 
A3- oder A4-Gerät erhältlich + Farbkali- 
brierung durch EfiColor-Integration * 
Update-fähiger Software PostScript-In- 
terpreter » Direktdruckmodule für schnel- 


lere Bildausgabe >-; SUPERMAC. 
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Die neuen Omni- 
Page-Versionen 
stehen ganz unter 
dem Motto: „Noch 
mehr Genauigkeit in 
der Texterkennung 
und noch mehr 
Bedienerkomfort“ 


Thema: Schri 


Die neuen OCR- 
Standards 


rkennung 


Caere’s OmniPage-Familie überzeugt 
durch sensationelle Technologien bei 
der Schriftenerkennung 


Immer wenn es in den letz- 
ten Jahren um bahnbrechen- 
de Innovationen im OCR- 
Bereich ging, steckte mit Si- 
cherheit die Firma Caere 
dahinter, Auf der CeBIT ’94 
wird sie jetzt erstmals ihre 
brandneue 
für Macintosh- und 
Windows-Rechner vorstel- 
len, und eines können wir 
Machen 


OmniPage-Fa- 
milie 


vorwegnehmen: 
Sie sich auf einige echte 
Sensationen gefaßt, 


Mehr Komfort 

Die neuen Caere-Produkte 
werden in zwei Versionen 
angeboten: OmniPage 5.0 
ist eine reine automatische 
Texterkennung, 
OmniPage Professional 5.0 


während 


zusätzlich einen Trainings- 
modus,  Bilderkennungs- 
möglichkeiten sowie den 
kompletten „Image Assi- 
stant” zur 24-Bit-Bildeditie- 
rung beinhaltet. Beide Pro- 
gramme warten mit 
nochmals 
Bedienerkomfort auf: 

« WYSIWYG heißt bei Om- 
niPage „What You SCAN is 
What You Get“, denn er- 
kannte Texte werden unter 


vereinfachtem 


Beibehaltung aller Spalten- 
formate und Schriftattribute 
angezeigt, 

* Über die „Dynamische 
Buttonleiste“ können alle 
Funktionen des OCR-Vor- 
ganges direkt auf der Pro- 
grammoberfläche ange- 
wählt und ausgeführt wer- 


den. 
* Die interaktive Recht- 
schreibprüfung überprüft 


bereits beim Erkennungs- 
vorgang den Text und mini- 
miert somit den Aufwand 
für Nachbearbeitungen. 


Präziser durch noch 
mehr Intelligenz 
* „Language 


Analyst 
heißt eine der brandneuen 
OCR-Technologien 
Caere, die im wahrsten Sin- 
ne des Wortes mitdenkt. 
Durch den Language Ana- 
Iyst werden OCR-typische 
Fehler (z.B. Erkennung von 
„In“ statt „m“ oder „O“ statt 
„0') auf ein Minimum redu- 
ziert, da bei der Erkennung 
Kontext 
berücksichtigt und in die lo- 


von 


automatisch der 


gische Entscheidung für das 
richtige Zeichen einbezogen 
wird, 
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* Für die Erkennung jedes 
Textzeichens (Buchstaben, 
Sonderzeichen, Symbole) 
ist in OmniPage ein eigener 
„Character Expert“ zustän- 
dig, der speziell auf die Ei- 
genheiten dieses Zeichens 
abgestimmt ist. 


Fax-genau 
Ebenfalls 
„AnyFax 
die — unschwer zu erraten 

auf niedrigauflösende Fax- 
vorlagen abgestimmt ist. 
AnyFax „weiß“ um die fax- 
typischen 
und ist in. der Lage, Übertra- 


neu ist die 


-Technologie, 


Besonderheiten 


gungsfehler zu korrigieren 
und auf diese Weise z.B. 
„zusammengewachsene“ 
Buchstaben zu trennen und 
lesbar zu machen, 


Die ganze Seite 


„Irue Page" ist der neue 
Standard für die Ganz; 


erkennung. Diese Techno- 


iten- 


logie ermöglicht die Erken- 
nung einer Seite mit allen 


Texten 
und Bildern in einem einzi- 


darin enthaltenen 
gen Scandurchgang. Die 
Seite wird danach mit vor- 
lagengetreuem Layout, al- 
len Textattributen und inte- 
grierten Bildern wiederge- 
geben. Der Clou: Durch 
Doppelklick auf ein Bild 
gelangt man sofort zur Wei- 
terbearbeitung in den 24- 
Bit-Grafikeditor, 
man sich durch Klicken in 


während 


den Text automatisch im 
Textmodus des Program- 
mes befindet. 


Dreidimensional 
Caere’s neues Technologie- 
„Quartett“ wird durch „3D 
OCR"“ komplettiert. Damit 
wird die Genauigkeit der 
Texterkennung nahezu per- 
fektioniert, da 3D OCR die 
Textvorlagen nicht nur in 
schwarze und weiße Punkte 
einteilt, sondern auch feine 
Grauabstufungen — beson- 
ders in den Randbereichen 
berücksichtigt, Somit 
können die Buchstaben ge- 
nauer identifiziert und ge- 
genüber den benachbarten 
Zeichen 


grenzt werden. CERE 


eindeutig  abge- 


OmniPage 5.0 

DM 1,300,- exkl, MwSt. 

DM 1,495, inkl, MwSt 
OmniPage Professional 5.0 
DM 1.895,- exkl, MwSt 

DM 2.179,25 inkl. MwSt 


Die neuen OmniPage-Versionen 


Die Leistungskriterien von OmniPage 5.0 und 
OmniPage Professional 5.0 im Überblick: 


OP Prof. 5.0 OP 5.0 


24-Bit Bildeditierung 
(Image Assistant 


3D OCR!M 


Interaktive Rechtschreibprüfun 


PRODUKT DES MONATS 


Fontographer 4.0 von Alt- 
sys 
MacUser mit dem Eddy für 


wurde kürzlich von 
die beste Grafikapplikation 
ausgezeichnet, Und das ist 
nicht der einzige Grund, 
warum wir Fontographer 
4.0 einmal näher unter die 
Lupe genommen haben und 
Produkt 
Monats gemacht haben. 


zu unserem des 
Der Bereich der Schriften- 
modifikation, vor nicht all- 
zu langer Zeit nur profes- 
sionellen Typografen vor- 
behalten, erfährt mit der 
neuen Version von Fonto- 
grapher 4.0 einen ganz neu- 
en Ansatz, Schriftener- 
stellung und -modifikation 
wird zu einer grafischen 
immer 


Anwendung, die 


mehr auch von kreativen 
Anwendern genutzt werden 
kann, die mit Schriften ge- 
nerell zu tun haben. Immer 
zum 


häufiger gehört es 


Corporate Design vieler 
Firmen, Typographie indi- 
viduell auf das Gesamter- 
scheinungsbild  abzustim- 


men, 


Werkzeuge en masse 


Standen dem Typografen 
schon in der Vorgängerver- 
sion eine Fülle von Funktio- 
nen zur Verfügung, hat 4.0 
jetzt noch einmal kräftig zu- 
gelegt. Insgesamt 200 neue 
Funktionen wurden inte 
griert, die meisten davon un- 
ter enger Berücksichtigung 
chen. 


von  Anwenderwüi 


Dazu gehört sicherlich die 
neue Möglichkeit, direkt im 
Preview-Modus zu arbeiten. 
Überhaupt wurde die Bedie- 
nung wesentlich erleichtert; 
So finden sich die Werkzeu- 
ge nicht mehr in einem Edi- 
tierfenster, sondern allesamt 
in einer frei definierbaren Pa- 
lette. In einer speziellen 
Meßleiste 
Editierpalette 


integriert in die 
lassen sich 
die Koordinaten von Maus- 
position, Auswahl, Distanz, 


1a: Schriftenk 


ation/-modifikation 


Mehr Power hei 
der Schriftengestaltung 


Mit der neuen 4.0-Version von Fontographer hat Altsys ein 
Programm geschaffen, mit dem Typografen und Einsteiger 
gleichermaßen arbeiten können. 


Automatisches Kern 


ng 


Otınflen @ fortgeschritten 


Weiche Zeichen? 


Optionen: 


" 
O Alte Zeichen 
 Versolien, Gemeine, Ziffern und Interpunktionen. 
[H20:20-9 
O Nusgewöhlte Zeichen Im Font-Fonsler 


Obiese Zeichen: 


zweites Zeichen 
Otte Zeichen 
@ Versallen, Gemeine, Ziffern um 
O Diese Zoicher (12 07209 
O Nusgewöhlte Zei 


yon im Font-Fer 


unktionen 


Auszeichnung zur besten 
Grafikapplikation: Fonto- 
grapher 4.0 von Altsys. 


Winkel u. ä. direkt ablesen. 
Gängige Tools zum Rotie- 
ren, Skalieren, Spiegeln und 
Schrägstellen wurden neu in 
Wer 
griert, Zusätzlich 


die ugpalette inte- 


n sich 


jetzt neben Rechtecken und 
definierbaren Sternen auch 
Polygone direkt und pro- 
blemlos auf den Bildschirm 
zaubern. Zur besseren Kon- 
trolle aktualisiert Fontogra- 
pher modifizierte Zeichen 
jetzt direkt in der Zeichenü- 
bersicht, in der die Zeichen 

weitere Neuerung — schwarz 
gefüllt dargestellt werden, 
Zeit spart man im Trans- 
form-Menü, mit dem sich bis 
zu max, 4 Umwandlungen 
gleichzeitig vornehmen las- 


sen, 


Auch für Einsteiger 
Die Erstellung 
Fonts bzw. die Modifikati- 
on schon 


digitaler 


vorhandener 
Schriften ist aber nicht nur 
eine kreative, sondern auch 
eine zeitaufwendige Arbeit, 
Neben Kreativität erfordert 
die Produktion von Schrif- 
ten schr viel allgemeines ty- 
pografisches Know-how. 
Einsteiger hatten es in Ver- 
gangenheit demnach oft 
schwer. Der neue Fontogra- 
pher hat sich dieser Proble- 
und 


matik angenommen 


bietet jetzt in verschiedenen 


hen die Wahl zwi- 
schen Easy- und Advanced 
Modus, 


sind unter anderem die Ein- 


Davon betroffen 


stellungen von Buchstaben- 


breiten und Unterschnei- 
dungstabellen, die im Easy 
Modus 


Programm 


automatisch vom 
vorgenommen 
werden. Und wenn doch 
mal etwas daneben geht, 
kein Problem: bis zu 101 
Undo- und 
stehen zur Verfügung. 


Redo-Ebenen 


Unterstützung gibt es auch 
bei der Dateierstellung der 
Fonts (Generate Font File) 

denn damit endet jede Ar- 
beit mit Fontographer, Hier 
muß 


lediglich Betriebs- 


system und Format der 
Schrift festgelegt werden. 
Fontographer erzeugt Schrif- 
ten sowohl im A'TTM-kom- 
patiblen PostScript- als 
auch True''ype-Format, die 
in nahezu jeder Rechner- 
umgebung (Macintosh, 
MS-Windows, NeXTStep 
und Solaris) und in jedem 
Textdokument eingesetzt 


werden können. 


Fontographer 4.0 
DM 1,250,- exkl, MwSt, 
DM 1,437,50 inkl, MwSt. 


Fonto- 
grapher 4.0: 
Einfache 
Bediener- 
führung und 
komplexer 
Leistungs- 
umfang 
machen 
Schriften- 
gestaltung 
für viele 
grafische 
Anwendun- 
gen attraktiv. 


Über 200 neue Funktionen * Verbesserte Funktionalität * Benutzer- 
führung für bestimmte Funktionen frei wählbar für Einsteiger und Typo- 
Profis « Präzise Automatismen für Einsteiger, z. B. für automatisches 
Kerning, automatisches Hinting oder bei der Bestimmung des Fontfor- 
mates * Arbeiten im Preview-Modus « Gruppendiktendefinition « Neu: 
Funktion „Pfade bereinigen“ « Übernahme von aus gängigen Grafikpro- 
grammen bekannten Werkzeugen (rotieren, skalieren, schräg stellen, 


spiegeln) in der Werkzeugbox * Alle Werkzeuge in frei ver- 
schiebbaren Paletten « Neues Werkzeug: Polygone erstellen + 


AG) 


Extrem präzises Arbeiten durch neuartige Meßleiste für Maus- 
position, Auswahl, Distanz, Winkel u. ä. 
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ir könnten 


Ihnen viel über 
Clarisimpact 
erzählen! 


Glarisimpact - Das unglaublich NEUE-von Claris 


Aber wie sensationell gut diese neuartige Software wirklich ist, Wer- E ues] 


on CT 
den Sie uns erst glauben, wenn Sie ClarisImpact mit eigenen Augen | je Gun 


gesehen haben. Deshalb: Coupon ausfüllen und die ClarisImpact- \ & En 


Jarisimpaei 
Demodiskette anfordern. Wir sind sicher: Sie werden Augen machen. N ng 


DU Bitte beweisen Sie mir, wie gut Glarisimpact ist, 


und schicken Sie mir umgehend die Clarisimpact-Demo. 


Coupon bitte einschicken an 
Claris GmbH - Carl-von-Linde-Strasse 98 


Name/Firma...uesensneeenen 


85716 Unterschleißheim/Lohhof Straße. 
Ä PLZ/Ort au 
Simply Powerful Software' E 
@IOTOM shssnsannnnenna0 nn ann Run 0 


Mehr Informationen zu ClarisImpact unter Telefon 019 


Netzwerktechnologie 


Verrkehrsregelung 


AsanteBridge 1012 optimiert den 


Netzwerk-Datenfluß 


Die Asante-Erfolgsstory der 
letzten Jahre ist von dem 
Ziel getragen, professionel- 
le Ethernet-LAN-Architek- 
turen für kleine und mittlere 
Netzwerke so einfach und 
so kostengünstig wie mög- 
lich zu machen. Genau in 
diese Produktstrategie paßt 
die AsanteBridge 1012 

das neues Bridge-Modul 
für die Hub 1012-Sternver- 
teiler, das als „plug'n play“- 
Lösung zur Nachrüstung 
bereits installierter Asante- 
Hubs 1012 erhältlich ist. 


Segmentierung 

Die AsanteBridge 1012 er- 
laubt die Segmentierung ei- 
nes Netzwerkes mit einem 
oder mehreren 1012-Hubs 
und ermöglicht somit die 
Performance-Optimierung 
in Netzen mit hohem Da- 
tenaufkommen. Erreicht 
wird dies durch die Mög- 


Produktdaten 


* Ethernet-Bridgemodul 
für Asante 1012-Hubs 
zur Segmentierung 
des Netzes 

« Definition von bis zu 
10 Filtern zur Kon- 
trolle des Datenstro- 
mes über die Bridge 

+ Integrierter „Spanning 
Tree Algorithm", 
der Datenpakete auf 
dem kürzesten 
Weg zum Empfänger 
transportiert 

« Integrierte SNMP- 
Funktionen und 
Unterstützung der 
SNMP-Software 
Asant&View 


lichkeit, bis zu 10 Filter zu 
definieren, die den Daten- 
verkehr über die Brücke re- 
gulieren und nur Datenpa- 
kete passieren lassen, die 
die vorgegebenen Kriterien 
erfüllen, So kann beispiels- 
weise über einen Filter defi- 
niert werden, daß nur be- 
Mac-Adressen 
Bridge-Modul 
weitergeleitet werden und 


stimmte 
über das 


somit nicht in das andere 
Segment gelangen. 


Der kürzeste Weg 

Für den Fall, daß mehrere 
Bridge-Module in einem 
Netz installiert sind, ist die 
AsanteBridge 1012 mit 
dem „Spanning Tree Algo- 
rithm* ausgestattet, Dieser 
verhindert, daß Datenpake- 
te über mehrere Pfade vom 
Sender zum Empfänger 
weitergeleitet werden und 
garantiert somit immer den 
Datentransport 


kürzesten Weg. Daß dieser 


auf dem 
Algorythmus zur nochmali- 
gen _ Leistungssteigerung 
führt, zeigt die Tatsache, 
daß die mit einer Asante- 
Bridge 1012 


Transferraten 


erzielten 

14.800 
packets/s nahezu dem theo- 
möglichen Maxi- 
mum von 14.880 packets/s 
entsprechen. 


von 


retisch 


Ein echtes Modul 

Die AsanteBridge 1012 bie- 
tet volle SNMP-Unterstüt- 
zung und kann deshalb di- 
rekt von der Management- 
Software AsanteView im 
„in-band“- oder „out-of- 
band“-Modus 
chen werden. Das Bridge- 
Modul ist als Erweiterung 


angespro- 


für die AsanteHubs 1012 
erhältlich und kann dabei 
dank seiner SNMP-Integra- 
tion auch schon bereits in- 
SNMP-Module 
problemlos ersetzen. Zu- 


stallierte 


sätzlich bietet Asante mit 


dem 1012 BridgeHub einen 


Remo 


Sternverteiler mit bereits 


Ethernet-Brid- 


ZUASANTE 


installierter 


ge an, 


AsanteBridge 1012-Modul 
DM  4103,- exkl, MwSt, 
DM  4718,- inkl, MwSt 


SEEN 


Zweisprachig 


Asant& NetConnect-RAS als Multipro- 
tokoll-Server für AppleTalk und IPX 


„Buy one, get two“ könnte 
das griffige Motto für 
Asante’s NetConnect-RAS 


(Remote Access Server) 
lauten, Denn wo andere 
Hersteller zwei separate 


Lösungen anbieten, verei- 
nigt der Net- 
Connect-RAS alles in ei- 


Asante 


nem einzigen Gerät: ge- 
meint ist die volle 
Remote-Server-Funktiona- 
lität sowohl für AppleTalk 
Remote Access als auch 
Novell IPX-Protokolle. Da- 
mit können sich Anwender 
von außerhalb in ein Apple- 
Talk- oder NetWare-Ether- 
net einwählen und als Re- 
mote-Knoten alle gewohn- 
ten Programme und 
Netzwerkdienste (z.B. E- 
Mail 
banksysteme) nutzen. 


oder  Serverdaten- 


Modular 
Die modulare NetConnect- 
RAS-Lösung ist wahlweise 
mit 8 
Schnittstellen zur 


seriellen 
Netz- 
werkeinwahl sowie stan- 
dardmäßig mit BNC-, AUI- 
und 10BaseT-Ports für die 
flexible 


oder 16 


Ethernet-Einbin- 
dung ausgestattet, Der Ser- 
den Aufbau 
Remote-Ver- 


ver erlaubt 
asynchroner 
bindungen mit Datenüber- 
tragungsgeschwindigkeiten 
von bis zu 57,6 Kbit/s, wo- 


bei ein Intel i969-RISC- 


Prozessor für maximale 
Performance bei der Paral- 
leleinwahl über bis zu 16 


Leitungen sorgt, Der Net- 


+ Server für die Remote- 
Netzwerkeinwahl 

* Unterstützung von 
AppleTalk, Apple- 
Talk Remote Access 
und Novell IPX 

+ 8 serielle Schnittstellen 
(auf 16 erweiterbar) 

* Umfangreiche 
Netzwerk- 
Sicherheitsfunktionen 

« Unterstützung der 
SNMP-Management- 
software AsanteView 

* BNC-, AUI- und 
10BaseT-Ports zur 
Backbone-Anbindung 


Connect-RAS wird von 
Asante’s SNMP-Netzwerk- 
management-Software 
unterstützt 


ZUASANTE 


AsanteView 
werden. 


T 


Asante NetConnect-RAS 
Preis auf Anfrage 


Asante 
RAS -.der 
Remote- 
server für 
AppleTalk- 
und 

Novell IPX- 
Netzwerke 
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SPECIA 


FAX; 


KAILS POWER TOOLS 2.0 


Bei Registrierung erhal- 
GRYPHON MORPH 2.0 ten Sie ein Handbuch 
SPECULARLOGOMOTION 1.0 WML U U WA TE HE] 
DE VELSIET HEN SEES 
können Sie käuflich bei 
uns erwerben. 


} 
50 MB CLIPMEDIA | 


« 


RT ol IR 
„über 250/MB.Maeintosh | "Er: 
"N ; u” Demoprogramme 


diese Produkte.bei PRISMA Co technolggie Handels sellschaft mbH, Postfach 70.13 43, 22013) 
| D-RON! InfohNE, MoreBach ‚Telefax 040/68860-666 3 
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To Dar 


Neue Updates für MS Windows 


Hish-Performance-Fenster! 


MS Windows NT ist ein neues, eigenständiges Betriebssystem mit inte- 
grierten Netzwerkfunktionen und gewohnt einfacher Windows-Bedienung 


Brandneu im UpToDate- 


Angebot sind die aktuellen 
MS Windows-Updates — 
allen voran das neue Be- 
triebssystem Windows NT. 
Während MS Windows 
sich ideal für den „Stan- 
dard“-Einsarz am Einzelar- 
beitsplatz eignet, ist Win- 
dows NT auf maximale 
Netz- 


ausgerichtet. 


Performance und 


werkeinsatz 


32-Bit-Architektur 

Den Grundstein dafür legt 
die volle 32-Bir-Unterstüt- 
zung von Windows NT, 
die damit den internen Da- 


tenfluß zum Expreß macht. 


Noch mehr Komfort bei 


der  Updare-Bestellung 


und noch mehr Service 


bietet Ihnen UpToDate 


mit der neuen P-Card. 


Damit vereinfacht sich für 


Sie nicht nur die Updare- 


Abwicklung, sondern als 


P-Card-Besitzer bekom- 


men Sie regelmäßig jede 
& ß 


Nehmen Sie's persönlich! 


Reibungslose Updates mit der P-Card 


Von vielen Anwendern 
sehnlichst gewünscht, nun 
endlich ist es da: das soge- 
nannte „Preemptive Multi- 
tasking“, Damit können 
mehrere Programme wirk- 
lich parallel ablaufen, ohne 
sich gegenseitig in der Per- 
formance einzuschränken. 
Windows NT beinhaltet 
Netzwerkfunk- 
tionen und unterstützt ne- 
ben Intel- und RISC-Pro- 


zessoren auch die Highend 


zahlreiche 


Workstation-Prozessoren 
MIPS R4000/4400 und 
DEC Alpha AXP. 


Für „Speichergiganten“ 
Und da soviel Leistungs- 
umfang insbesondere für 
speicherintensive Anwen- 
dungen genutzt wird, kann 
Windows NT bis zu 4 
GB(!) RAM und Festplat- 
tengrößen im Terrabyte(!)- 


Bereich verwalten. 


neue Ausgabe des NAVI- 
GATOR  Produktkatalo- 
ges ins Haus geschickt. 
Und auch auf Messen ge- 
nießen Sie mit der P-Card 
viele Vorteile — so z.B. die 
gezielte und individuelle 
Information vor Ort auf 


dem Messestand. Darüber 


hinaus haben wir für die 


Die neue 9 
OCR-Klasse 


Die neuen OmniPage- 
Produkte für Mac 
und Windows sind 
auf dem Weg - mit 
einem Bündel sen- 
sationeller neuer 
Funktionen für die 
Texterkennung. Ab- 
soluter Hit: Omni- 
Page Professional 
5.0 mit Ganzseiten- 
erkennung (s. auch 
Bericht in dieser 
Ausgabe). Updates 
werden voraussicht- 
lich im März verfüg; 
bar sein. 


Update auf MS Windows NT 3.1 
DM 781,75 exkl, MwSt 


DM  899,- inkl, MwSt 
Update auf MS Windows 3.1 
DM 129,50 exkl, MwSt 
DM  149,- inkl, MwSt, 
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TRONAn MOrEMAıt 
UPTODATE 


Zukunft einige Überra- 
schungen für Sie vorgese- 
UpToDate- 
Kunden wird die P-Card 


hen! Allen 


in Kürze automatisch zu- 
geschickt. Neukunden er- 
halten Sie mir ihrer Erst- 


bestellung bei UpToDate. 


Komplett 


Das sind die Hersteller, 
deren Updates bzw. Pro- 
dukte Sie bei UpToDate 
beziehen können 


er 
acocı prisälege 
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Crossroads: 
Timbuktu Pro 9 


Farallon's Dateitransfer- und Screen- 
sharing-Software Timbuktu liegt ab 
sofort in der Pro-Version vor. Ge- 
genüber Version 5.0 bietet Timbuktu 
Pro eine bis zu viermal schnellere 
Arbeitsgeschwindigkeit sowie Funk- 
tionen, ‚die dem Einsatz in gemisch- 
ten Macintosh- "DOS-Umgebungen. zu- 
gute kommen. So können z.B. Datei- 
en bequem an mehrere Mac- und 
DOS-Rechner gleichzeitig verschickt 
werden, ohne die entsprechenden 
Netzwerk-Volumes vorher mounten 
zu müssen. Häufige Timbuktu-Ver- 
bindungen und -Tätigkeiten lassen 
Sich jetzt quasi als Makro speichern 
und somit automatisieren, Und im 
Mac-zu-Mac-Betrieb unterstützt Tim- 
buktu Pro TCP/IP und ermöglicht so- 
mit auch den Zugang zu Internet. 


Anruf genügt: Spiele- 
CD-ROM Instant Access 


Ein wahres 
Feuerwerk 
li; der Kurzweil 
at I am Macin- 
I tosh entzün- 
det die In- 
stant Access- 
CD, denn sie kommt mit nicht 
weniger als 130 Spielen und Utili- 
ties daher. Das Beste dabei: Sie 
zahlen nur für die Programme, die 
Sie auch wirklich nutzen möchten. 
Für lediglich DM 99,- inkl. MwSt. er- 
halten Sie die CD und können sofort 
mit dem neuen Spiele-Hit „BreakLi- 
ne“ ein paar Klötzchen aus dem 
Weg räumen. Sobald Sie sich regl- 
strieren, können Sie sich schon am 
Telefon die Freischaltung für ein wei- 
teres von 6 Spielen (z.B. „HellCats“, 
„Glider* oder „CrystalCrazy“) durch- 
geben lassen - kostenlos, wohlge- 
merkt. Für die Freischaltung weiterer 
Zeitvertreiber rufen Sie lediglich bei 
UpToDate an, geben Ihre Kreditkar- 
tennummer durch - und schon 
kann's losgehen. Handbücher, so- 
fern vorgesehen, werden Ihnen dann 
zugeschickt. Viel Spaß! 


\ System mit Power 


Apple’s System 7 Pro mit integrierten 


Mail-Funktionen 


Apple's 
ware System 7 Pro, die al- 


neue Systemsoft- 
ternativ zu System 7.1 an- 
geboten wird, ist mit Po- 
werTalk, AppleScript und 
einer neuen QuickTime- 
Version ausgestattet und 
richtet sich an fortgeschrit- 
tene Anwender, die insbe- 
sondere höhere Ansprüche 
an die Kommunikations- 
möglichkeiten Ihres Apple 
Macintosh stellen. 


PowerTalk 
Absolutes Highlight von 
System 7 Pro ist die Neu- 
entwicklung PowerTalk - 
eine Erweiterung, die be- 
reits auf Systemebene alle 
digitalen Kommunikati- 
onstechniken (E-Mail, Voi- 
etc.) 


ce-Mail, Fax inte- 


griert. PowerTalk erlaubt 
es Ihnen, Nachrichten aller 
Art (z.B. Texte, 


Filme, Sprache) über das 


Grafiken, 


Netzwerk oder ein Modem 
zu verschicken und zu emp- 
fangen und macht damit 


das elektronische Team- 


Zu den ersten Program- 
men, die den erweiterten 
Leistungsumfang von Sy- 
stem 7 Pro nutzen, zählen 
die neuesten Claris-Pro- 
dukte MacWrite Pro 1.5 
und ClarisWorks 2.1. 
Beide 
PowerTalk-Kommunika- 


unterstützen die 


tionsmöglichkeiten und 
bieten somit noch mehr 


Komfort und Produkti- 


work zur Standardanwen- 
dung, Nachrichten und 
Dokumente können entwe- 
der per „drag'n drop" von 
der Schreibtisch-Oberfläche 
aus oder mithilfe der 
integrierten Anwendung 
AppleMail direkt aus dem 
geöffneten Programm her- 
aus verschickt werden. Ein- 
gehende Nachrichten wer- 
den automatisch in einer 


universellen Mailbox abge- 


legt und lassen sich jeder- 


zeit öffnen und weiterbear- 
beiten. 

Ebenfalls zum erweiterten 
Leistungsumfang von Sy- 
stem 7 Pro zählt Apple- 
Script — eine Makrosprache 
auf Systemebene, mit der 
sich komplexe Vorgänge 
automatisieren und auf die- 
se Weise u.a, Standardpro- 
gramme zu Speziallösun- 
gen kombinieren lassen. 
Abgerundet wird System 7 
Pro durch die jüngste 
QuickTime-Version, die 
der Kommunikation mit- 
tels Video, Sound und Ani- 


mation dient. 


Preise 


System 7 Pro 
DM 286,09 exkl, MwSt NED 
DM 329,- inkl, MwSt 


Sistem 7 


"Termine 


System 7 Pro macht die Teamarbeit im Netz so einfach wie 
nie — dank integrierter neuer Kommunikationstechnologien 


Die Wucht in Tüten! 


Neu: Claris Works 2.1 und MacWrite 1.5 


vität. Darüber hinaus 
glänzt ClarisWorks 2.1 
durch eine integrierte 


vollautomatische Silben- 


trennung für Texte in al- 


len Modulen, während 
MacWrite Pro 1.5 neben 
der zusätzlichen Quick- 
Time- und AppleScript- 
Unterstützung mit einer 
automatischen  Inhalts- 


verzeichnis-Erstellung 


Und für alle, 
die es noch nicht wissen 


aufwartet. 


sollten: Auch das Update 
auf FileMaker Pro 2.1, 
deutsche Version, ist seit 


längerem erhältlich. 


Preise 


Update auf ClarisWorks 2.1 
DM 173,04 exkl. MwSt. 
DM 199, inkl, MwSt 
Update auf FileMaker Pro 2.1, 
von Version 2.0 

DM 86,09 exkl. MwSt 
DM 99, inkl. MwSt 
Update auf FileMaker Pro 2.1, 
von früheren Versionen 

DM 260,- exkl. MwSt 
DM  299,- inkl. MwSt 


Adobe UnDates 


Adobe’s „Fab Four“ 


Das Beste für Grafik und Bildbearbeitung: 
Die Softwarelösungen von Adobe 


Tuben. 5? 


Das sind sie - die vier Glorreichen von Adobe 


Ganz gleich, ob es um Illu- 
strationen, professionelle 
Bildbearbeitung oder das 
Editieren von Quick Time- 
Videoclips geht — mit Lö- 
sungen von Adobe liegen 
Sie immer richtig. Hier die 
aktuellen Highlights zu 
den „Großen Vier" aus dem 
Adobe-Produktspektrum: 


Bildbearbeitung 
mit Adobe Photoshop 
Version 2.5.1: 


* PlugIns zur Unterstüt- 


zung von Zusatz-Hardware 
(z.B. SuperMac Thunder I1) 
für die Beschleunigung von 
verschiedenen Programm- 
funktionen (Filter, Freistel- 


lungen, Separationen etc.) 
® Dateikompatibilität zwi- 
schen der Macintosh- und 
der Windows-Version 

* Neue Werkzeuge zur ex- 
akten Bildfreistellung und 
Maskierung 


Illustration mit Adobe 
Illustrator 5.0: 

° Neue Farbpalette mit ei- 
ner automatischen Maskie- 
rungsfunktion 

* Farbverläufe können auch 
über mehrere Farben ange- 
legt werden 
« Arbeiten auf mehreren 
Ebenen möglich 

« Stilisierungsfilter (ähn- 


lich wie bei Photoshop) 


Adobe Photoshop 


Das Photoshop-System 


Nützliche Programme und Utilities für noch effi- 
zienteres Arbeiten mit Adobe Photoshop 


Rund 


shop ranken sich mittler- 


um Adobe Photo- 


weile zahlreiche Zusatzpro- 
gramme, die Bildbearbei- 
tung noch kreativer und 
präziser machen, Hier eine 
aktuelle Auswahl: 

« EFIColor für Photoshop 
sorgt für geräteunabhängi- 
ge Farbkonsistenz und be- 
seitigt bisherige Separa- 
tionsprobleme beim Über- 
gang von den RGB-Farben 


in den CMYK-Farbraum. 


Preis: DM 398,-. 

* Die Aldus Gallery Effects 
sind zusätzliche Filtermo- 
dule, die Ihnen ganz neue 
kreative Möglichkeiten 
eröffnen. Volume I+II (je 
16 Filter) sind zusammen 
für DM 698,— erhältlich. 
* Einfach sensationell sind 
Kai's Power Tools (KPT) 
— 33 Photoshop-Filter, die 
das Programm um nahezu 
grenzenlose kreative Funk- 


tionen erweitern. KPT' Vo- 


eröffnen neue Illustrations- 
möglichkeiten 

° Version 5.0 erlaubt jetzt 
auch das Arbeiten im Echt- 


farbmodus 


Bildvektorisierung mit 
Adobe Streamline 3.0: 
° Integrierte Werkzeuge 
zur kompletten Bearbei- 
tung und Korrektur von 
Bildern 

« Vektorisierung von Farb- 
bildern (bis 256 Farben) 

* Unterstützung von 
Photoshop-Dokumenten 

* Unterstützung von Aldus 
FreeHand 3.0 


Videoverfassung und 

-editierung mit Adobe 
Premiere 3.0: 
* Weichere Bilddarstel- 
lung am Monitor durch 
„Sub Pixel 


„Pield Rendering“ 


Motion“ und 
® Barch-Betrieb zur auto- 
matischen Digitalisierung 
von unzusammenhängen- 
den Videosequenzen 

* Anzahl der Superimposed- 
Kanäle auf 


* Einstellungen zur Video- 


100 erweitert 


editierung können gespei- 


chert werden 


lume 2 kostet DM 398,-. 
® Zusätzliche Tools in 
Form von frei variierbaren 
Pinselserichen beinhaltet 
XAOS Paint Alchemy, mit 
dem realistische Ergebnisse 
erzielt werden, die nicht als 
Computerbilder zu erken- 
nen sind. Preis: DM 198,—. 
« Für nur DM 198,- bietet 
Ihnen Savitar's ScanMatch 


2.0 die Möglichkeit, auf 


Ihren Flachbettscanner op- 
timierte ColorSync-Profile 
anzulegen und diese zur 
Kalibrierung u.a. direkt in 
Photoshop anzuwenden. 

. U: Gryphon Morph 
2.0, die Utility für die 
Mit 
Morph 2,0 können Sie jetzt 


Bild, „metamorphose", 


Update auf Adobe Photoshop 2.5.1 
bei Kauf vor dem 1.11.1992 

DM 390,43 exkl, MwSt 

DM 449, inkl, MwSt. 
Update auf Adobe Photoshop 2.5.1 
bei Kauf nach dem 1.11.1992 

DM 86,09 exkl, MwSt 

DM 9, inkl. MwSt 


Update auf Adobe Illustrator 5.0 
DM 433,91 exkl. MwSt 
DM 499, inkl. MwSt. 


Update auf Adobe Streamline 3.0 
bei Kauf vor dem 1.10.1993 

DM 155,69 exkl. MwSt. 

DM  179- inkl, MwSt, 
Update auf Adobe Streamline 3.0 
bei Kauf nach dem 1.10.1993 
DM 51,30 exkl, MwSt 

DM  59- inkl. MwSt 


Update auf Adobe Premiere 3.0 
bei Kauf vor dem 1.5.1993 

DM 390,43 exkl. MwSt 

DM 449 inkl. MwSt 
Update auf Adobe Premiere 3.0 
bei Kauf nach dem 1.5.1993 
DM 86,09 exkl. MwSt 

DM 9, inkl, MwSt 


auch 
Quick Time-, PICS- oder 
PICT-Format 
Weitere Neuerungen be- 


Videosequenzen im 
morphen, 


stehen in zusätzlichen Ver- 
fremdungsfiltern. Das Up- 
date auf Morph 2.0 kostet 
DM 149,-. 


Preise 


Alle genannten Preis sind unver- 
bindliche Preisempfehlungen inkl. 
15% Mehrwertsteuer. 


Spielend ei- 
fache Bild- 
verfremdun- 
gen — mit 
Gryphon 
Morph 2.0 
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ANWENDERBERICHT DES MONATS 


Favoriten 


FileRouter und die Planet ISDN- 
Karte kommen im norwegischen 
Lillehammer zu ihrem ersten 
olympischen Einsatz 


Olympische Spiele sind be- 
kanntlich auch Medien- 
spektakel, bei denen es für 
die Journalisten gilt, topak- 
tuell von den Ereignissen 
des Tages in Wort, Bild und 
Ton zu berichten. Und ge- 
nauso wie bei den Athleten 
entscheidet nicht zuletzt die 
eingesetzte Technik darü- 
ber, wer der Schnellste ist. 


Winning Team 

Für die Übertragung von 
Bildern an die heimischen 
Redaktionen schickt der 
Axel Springer Verlag bei 
der Winter-Olympiade im 
norwegischen Lillehammer 
erstmals ein Team in diese 
harte Technik-Konkurrenz, 
das sich als echter Gewin- 
ner entpuppen könnte: Die 


Software FileRouter des 
deutschen Herstellers L.a- 


vielle sowie die ISDN-Kar- 
te Planet des französischen 
Dazu 
Michael Gerken von der 
Hamburger EDV-System- 
beratung match, die für die 


Herstellers Euronis. 


Planung und Realisation 


der Installation verantwort- 


„Die 
scheidung für diese Lösung 


lich zeichnet: Ent- 
fiel uns nicht schwer, Die 
Software FileRouter, mit 
der der Dateiversand über 
Remote-Leitungen und im 
Netzwerk automatisiert 
werden kann, hat sich in 
zahlreichen Installationen 


besonders im Ve 


gswesen 

als produktivitätssteigern- 
des Tool bestens bewährt. 
Und die Planet 2-Kanal 
ISDN-Karte ist aufgrund 
ihrer Kompatibilität zu al- 
len wichtigen internationa- 
len ISDN-Standards für den 
Eir 


hinweg immer erste Wahl,“ 


z über Ländergrenzen 


Der Bilder-Express 

Für den Expressversand der 
Wettkampfbilder wurde vor 
Ort eine Macintosh-Qua- 
dra-Arbeitsstation mit 
ISDN-Karte und 
FileRouter 


Scanner, 
eingerichtet. 
Hier werden die Fotos digi- 
talisiert und zwischenge- 
speichert, Die nachfolgende 
Übertragung und Vertei- 
lung der Scans an die ent- 


sprechenden Redaktionen 


wird dann komplett von Fi- 
leRouter übernommen und 
läuft automatisch ab, Zuerst 
baut FileRouter die ISDN- 
Verbindung Axel 
Springer Verlag auf und 


zum 


überträgt die Daten nach 
Hamburg, wo als Emp- 
fangsstation ebenfalls ein 
Apple Macintosh mit Pla- 
net-Karte 
installiert ist. Dort landen 
FileRouter- 
Empfangsordner, der über 


und FileRouter 
sie in einem 


Filter so konfiguriert ist, 
daß die eingehenden Scans 
anhand des Dateinamens 
automatisch an die richti- 
gen Stationen im Verlags- 
netzwerk verteilt werden. 


Der richtige Weg 

Dabei sind zwei Alternati- 
ven vorgesehen: Aktuelle 
Fotos werden von FileRou- 
ter an die Redaktionen wei- 
tergeleitet und können so- 
fort in das Zeitungslayout 
integriert werden. 
die nicht für die aktuelle 
Produktion 


Fotos, 


vorgesehen 
sind, leitet FileRouter auto- 
matisch zur Archivierung 
an den Phrasda-Server wei- 
ter, der den Redaktionen 
über das Netzwerk im Zu- 
griff steht, „Aus dieser Au- 
tomatisierung des Dateiver- 
sandes ergeben sich nicht 
nur erhebliche Zeitvorteile, 
sondern auch eine höhere 
Sicherheit bei der Vertei- 
lung der Bilddaten inner- 


halb des  Verlagsnetzes. 
Und da alle Bilder bereits 
digitalisiert sind, können 
brandaktuelle Fotos inner- 
halb von Minuten aus Lille- 
hammer nach Hamburg ge- 
sendet und sofort in die lau- 
fende Zeitungsproduktion 
eingebunden werden“, so 


Michael Gerken, Nächste 


Mit File- 
Router und 
Planet 2 
werden die 
digitalisier- 
ten Bilder 
per ISDN aus 
Lillehammer 
nach Ham- 
burg über- 
tragen. 


Anwenderbericht 


Station in der sportlichen 


Karriere von FileRouter 
und Planet ist übrigens die 


Fußball-WM in den USA. 


Die Olympia-Kan 


aten 


» Planet 2 ist eine 2-Kanal-ISDN-Karte 
für Apple Macintosh, die kompatibel zu 
allen internationalen ISDN-Standards 
ist. Sie unterstützt beide B-Kanäle und 
kann theoretisch Übertragungsraten 


von 128 Kbit/s erzielen. 


« FileRouter ist eine Macintosh-Netz- 
werksoftware, mit der der Versand und 
die Verteilung von Dateien im Netz 
bzw. über Remote-Leitungen automati- 
siert werden kann, Die Definition der 
Dateiwege erfolgt in FileRouter über 


grafische Symbole. 
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und -archivierung 


Das Bilder-Duo 


Die Scansoftware Cirrus und das 
Bilddatenbanksystem Cumulus im 


Überblick 


Mit der Scansoftware Cir- 
rus und dem Bilddaten- 
banksystem Cumulus ha- 
ben Sie alles, was Sie für 
die Erfassung, Archivie- 
rung und Verwaltung Ihrer 
Bilddatenbestände benöti- 
gen. Beide Programme bie- 
ten in ihren aktuellen Ver- 
sionen eine Reihe von 
Funktionen, die zum Fein- 
sten ihrer Klasse gehören. 


Cirrus 2.0 
Professioneller Leistungs- 
umfang, einfache Bedie- 
nung und optimale Abstim- 
mung auf alle gängigen 
Scannertypen — das sind die 
Merkmale, die die "Scan- 
software Cirrus seit jeher 
ausmachen. Und das sind 
die Highlights von Version 
2.0: 

+ Cirrus 2,0 bietet eine Rei- 
he von Scanautomatismen, 
die es auch ungeübten An- 
wendern ermöglichen, pro- 
fessionelle Ergebnisse zu 
erzielen. So können z.B. die 


Bildgröße, der Scanmodus 
und Einstellungen 
Helligkeit 
Programm 


bzgl. 
und Kontrast 
vom automa- 


tisch vorgenommen wet- 
den, Darüber hinaus können 
Scanfunktionen 


über AppleScript automati- 


sämtliche 


siert werden. 

* Über AppleEvents lassen 
sich jetzt die Scanfunktio- 
nen von Cirrus 2.0 auch von 
Pro- 
gramme wie PageMaker, 
PhotoShop, QuarkXPress 
oder RagTime sind bereits 


außen steuern, Für 


entsprechende Adapter im 
Lieferumfang enthalten. 

* Die intelligente Verbin- 
dung zu Cumulus erlaubt 
es, gescannte Bilder beim 
Sichern automatisch in ei- 
ner Bilddatenbank ablegen 
zu lassen. 

* Durch die Unterstützung 
von Apple’s ColorSync las- 
sen sich jetzt Scanvorgänge 
auf das Gesamtsystem des 
Anwender kalibrieren und 
somit sicherstellen, daß der 


„Eddy Award‘ 


Nicht-amerikanische Computerprodukte haben es be- 
kanntlich besonders schwer; in.den USA Fuß zu fassen. 
Wer es trotz dieses Handicaps bis zur Nominierung für 
den „Eddy-Award" der amerikanischen Fachzeitschrift 
MacUser schafft, muß schon.eine ganze Menge zu bieten 
haben So wiedas Scanprogramm Cirrus 2.0 aus der Ber- 
liner Softwareschmiede Canto. Denn Cirrus wurde un- 
längst die Ehre zuteil, von der MacUser-Redaktionin der 


Kategorie 


„Bestes neues 


Desktop-Publishing-Pro- 


grmmm“als Finalist für die Auszeichnung mit: diesem 
heißbegehrten Computer-, Oscar“ ausgewählt zu werden 
- eine Bestätigung für die Sonderstellung, die Cirrus un- 
ter den Scanprogrammen einnimmt, Dazu das treffende 
Fazit der MacUser-Chefredakteurin Maggie Canon: „An 
den Finalisten von 1993 wird besonders deutlich, wohin 
uns Innovation und Kreativität bringen können“, 
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Schnell auf allen Mac-Plattformen - Cumulus 1.2 


Scan des Originals farbge- 
treu im Druck reproduziert 
werden kann. Uhnterstüt- 
zend werden zusammen mit 
Cirrus 2.0 herstellerunab- 
ColorSync-Kali- 


brierungsdateien für die 


hängige 


wichtigsten Scannermodel- 
le ausgeliefert. 


Cumulus 1.2 

Das Bilddatenbanksystem 
Cumulus zeichnet sich 
durch eine extrem schnelle 
Client/Server-Architektur 
aus, die im Netzwerkeinsatz 
erhebliche Vorteile bringt — 
insbesondere, wenn man 
das Programm auf einem 
Apple Workgroup Server 
einsetzt (übrigens: Canto 
wäre nicht Canto, wenn Cu- 
mulus nicht schon in einer 
lauffähigen Version für den 
„Native Mode“ bereitstün- 
de; zu bestaunen demnächst 
aufder CeBIT), Hier das In- 
teressanteste von der aktu- 
ellen Version 1.2: 

° Cumulus bietet direkte 
Anbindungen an OPI-Lö- 
sungen wie Helios OPI oder 
ColorCentral und kann da- 
mit ideal in Prepress-An- 
wendungen eingesetzt wer- 
den, 

* Die Dateifilter sind erheb- 
lich erweitert worden, Ne- 


Cirrus 2.0 holt aus jedem 
gängigen Scanner das 
Optimum heraus 


ben den neuen Versionen 
von Aldus PageMaker 5.0 
und Adobe Photoshop 2.5 
werden jetzt u.a auch erst- 
mals Freelland-, Persuasi- 
on- und QuarkXPress-For- 
mate unterstützt, 

* Bereits im Cumulus Kata- 
logfenster können die Bil- 
der jetzt auch in Original- 
größe betrachtet werden, 
Damit ist die Bildansicht 
nicht mehr aufdie einheitli- 
che Miniaturgröße be- 
schränkt. 


ee 

Cirrus 2,0 

DM 990,- exkl, MwSt 
DM 1.138,50 inkl. MwSt, 


Cumulus Server f. 1 Benutzer 
DM 990,- exkl, MwSt 
DM 1.138,50 inkl, MwSt, 
Cumulus Server f. 5 Benutzer 
DM  2,490,- exkl, MwSt, 
DM 2.863,50 inkl. MwSt, 


Color Gentral für 
den Macintosh 


OPI-Lösung für den Macintosh jetzt in 


deutscher Version 


Erhebliche Beschleunigung 
des Layoutprozesses und 
deutliche Reduzierung der 
Netzwerkbelastung: Das 
sind die Vorteile von OPI 
(Open Prepress Interface), 
das sich im Publishing-Pro- 
zeß mittlerweile zu einem 
Standard entwickelt hat, 
OPI beruht auf der Tren- 
nung einer 
Bilddatei in 
ein niedrig- 
auflösendes 
Arbeitsbild 
und ein 
speicherin- 
tensives Ori- 
ginal, Damit 
werden 
Netzwerke bei dem Trans- 
port größerer Datenmengen 
entlastet, Color Central von 
Compumation ist ein Apple- 
OPVDCS-Druckser- 
ver für den Macintosh, die 


Share 


auch reinen Macintosh-Net- 
Vorteile dieses 
Dabei 
ist die Bedienung denkbar 
Bilddateien 
werden in einem definierten 


zen die 
Standards eröffnet. 
einfach: Die 

Eingangsordner gespei- 
chert. Color Central erzeugt 
dann ein niedrigauflösendes 
Arbeitsbild, das im Netz- 
werk für Layoutzwecke zur 
Verfügung steht. Das Origi- 
nal wird automatisch in ei- 
nem Ausgangsordner abge- 
legt. Den Austausch der 
Grobbilddaten bei der Be- 
lichtung erfolgt dann eben- 
falls automatisch, Nebenbei 
erlaubt Color Central die 
Definition von Druckerwar- 


Yan ar nad 


m | 
et \ das 


teschlangen, die bestimm- 
ten Netzwerkdruckern und - 
belichtern zugeordnet wer- 
den können, 


Neue Version in deutsch 
Und 
Central liegt jetzt in der 


besser noch: Color 


deutschen Version 2.1 vor, 
gängige 
Farbmana- 


auch 


die jetzt 


gementsyste- 
me und — via 
sogenannten 
ProPaks 

Seitex 
CT- und Pho- 
toCD-Format 
unterstützt. 
Besonders 
interessant für Netzwerke 
mit hoher Belastung ist, daß 


Color Central jetzt auch auf 


Apples Workgroup Servern 
(AWS 95) läuft, Color Cen- 
tral 2.1 hat eine direkte An- 
bindung an das Bilddaten- 
banksystem Cumulus, un- 
terstützt aber auch alle 
anderen gängigen Bildda- 


tenbanken. 


« Compumation Color- 
Central eröffnet rei- 
nen Macintosh-Net- 
zen alle OPI-Vorteile 
bei der Arbeit mit 
Bilddaten. 


compumalion 
Preis, 
Color Central 


DM 7,987,- exkl. MwSt. 
DM 9.185,05 inkl, MwSt 


Grossplatform 
Multimedia-Tools 


Weltenbummler - Macromedia- 
Produkte für Macintosh und Windows 


Crossplatform ist das Zau- 
berwort der EDV-Welt und 
meint Software-Versionen, 
die _ betriebssystemunab- 
hängig eingesetzt werden 
können. Macromedia bietet 
gleich zwei Produkte so- 
wohl für Mac als auch für 
Windows an, 


MacroModel 1.5 ... 
MacroModel 1,5 verbindet 
eines 
Grafik- 
programmes mit einfacher 


die Funktionalität 
dreidimensionalen 


Bedienerführung „herköm- 
mlicher“ grafischer Anwen- 
dungen. Damit lassen sich 
Ge- 
und 


realistisch wirkende 


genstände erzeugen 
problemlos in andere Mul- 
timedia-Programme über- 
führen. MacroModel arbei- 
tet mit nur einem Fenster, 
in dem man auf sämtliche 
Ansichten zugreift. Hierbei 
gelangt man über einen 
„Browser“ zu den einzel- 
nen Fenstern für Objekte, 
Lichtquellen 
und Materialien. Wer sich 


Ansichten, 


bisher bei der Achsenaus- 
richtung der Objekte im 
Koordinaten-Wirrwarr ver- 
irrte, dem hilft die Track- 
Auf einem 
skizzierten Würfel sind X-, 
Y- und Z-Achsen gekenn- 


ball-Funktion: 


zeichnet, Die Objekte wer- 
den in MacroModel zuerst 
zweidimensional angefer- 
tigt und dann in dreidimen- 
sionale Objekte überführt, 
Schnelle 
Technologie sorgt für die 


Bezierkurven- 


Umwandlung in Echtzeit, 


Man erhält ein vollständig 
Modell, das 
sich durch Modifikation der 


gerendertes 


Ankerpunkte modifizieren 
läßt. Verschiedene Distanz- 
und Punktlichter sorgen für 
die Beleuchtung des Objek- 


tes. 


... und Macromind 
Director Multiplatform 
Mit Macromedia Director 
Multiplatform 
aus Director 3.1 und dem 


bestehend 
Windows Player 3.1 - kön- 
nen auf dem Macintosh er- 

und 
Win- 
portiert 


stellte Animationen 
Präsentationen auf 
dows-Plattformen 
und dort abgespielt werden. 
Dafür sorgen die 100%ige 
Unterstützung von Windo- 
ws und der Support von 
„Video for Windows“ und 
„Quicktime for Windows“, 
Eine günstige Lösung, 
dieses hervorragende Prä- 
Anima- 


auch in 


sentations- und 


tionsprogramm 
MS-Windows-Umgebungen 
ablaufen zu las- 
sen, 

Preis 


Macromedia MacroModel 1,5 
DM 2.821,- exkl, MwSt 

DM 3.244,15 inkl, MwSt, 
MacroMind Director MP 

DM 3.388,- exkl. MwSt 

DM 3.896,20 inkl, MwSt 


MacroModel 
verbindet 
3D-Grafik 
mit einfacher 
Bedienung 


N- 
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Konverti 


Die Simultan- 
Übersetzen 


DataViz’ MacLink-Produktfamilie 
wächst. Jüngster Sprößling: 
MacLinkPlus/Easy Open Translators 


Wenn es um die Dateikon- 
vertierung zwischen Macin- 
tosh- und PC-Rechnern 
stellt MacLinkPlus 
unbestritten einen Standard 
ähig- 
keit und Bedienerkomfort 
dar, Mit der Vorstellung der 
Version 7.5 
jetzt nicht nur erneut der 


geht, 


in puncto Leistungsf 


neuen wird 
Funktionsumfang des Pro- 
grammes, sondern auch die 
MacLinkPlus-Produktfami- 
lie um eine Einsteigerversi- 
on erweitert. MacLinkPlus 
ist ab sofort in drei Aus- 
führungen erhältlich und 
paßt sich damit noch besser 
den unterschiedlichen An- 


wenderbedürfnissen an. 


Der Neuling 

Fangen wir mit dem neuen 
Familienmitglied an: Mac- 
LinkPlus/Easy Open Trans- 
lators heißt die „kleinste“ 
Lösung zur Dateikonvertie- 
rung. Sie beinhaltet die ge- 
samte Palette an Konver- 
tierroutinen für alle gängi- 
gen Text-, Kalkulations-, 
Datenbank- und Grafikpro- 
gramme (und das sind im- 
merhin über 1.000!) sowie 
die Systemerweiterung Mac- 


intosh Easy Open. Diese 
hilft Ihnen beim Öffnen von 
Mac- oder PC-Dateien, de- 
ren Erstellungsprogramme 
sich nicht auf Ihrem Rech- 
ner befinden, 


Die neuen „Alten“ 

Neu bei den bisherigen Pro- 
grammversionen ist zuerst 
Mac- 
LinkPlus/Translators Pro 
(vorher MacLinkPlus/ Trans- 
lators) und MacLinkPlus/ 
PC Connect (vorher Mac- 
LinkPlus/PC) heißen jetzt 
die erweiterten Versionen, 


einmal der Name: 


die neben den Konvertier- 
routinen und Easy Open 
auch noch Macintosh PC 
Exchange beinhalten. Mit 
diesem 
werden DOS-Disketten au- 


Zusatzprogramm 


tomatisch auf dem Desktop 
angezeigt, als wären cs 
Mac-Disketten. PC Con- 
nect ist darüber hinaus auch 
auf den 
DOS/Windows-PCs ausge- 
richtet und enthält deshalb 
noch Terminal-Software für 
PC sowie ein serielles Ka- 
bel für die Verbindung zwi- 
schen Mac und PC, 


Die Neuheiten 

Im Vergleich zum Vorgän- 
ger bietet die Version 7.5 
von MacLinkPlus eine Rei- 
he neuer Übersetzungsta- 
bellen für die wichtigsten 
aktuellen Produkte. Genau- 
er gesagt für: WordPerfect 
6.0 (DOS), MacWrite Pro, 
WriteNow, dBase IV, Ni- 
sus, ClarisWorks (Mac und 
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Einsatz auf 


INKous 


PL CONNECT 


1} MACLINKaw 
fi ‘ 


TRANSLATORS PRO 


Dreimal Mac- 
LinkPlus - für 
jeden Anspruch 
das Richtige 


#2 MACLINow 


N kasY 


van 


und 


N -übersetzung A 


IM 
6 Dateiüber- Y 
tragung 
und 
N a | 


Windows), Lotus 3.1 und 
FoxBase, Geblieben ist 
selbstverständlich der ein- 
malige  Bedienerkomfort 
bei der Dateikonvertierung, 
MacLinkPlus bietet Ihnen 
die Möglichkeit, die Kon- 
vertierformate  vorzudefi- 
nieren und somit den Über- 
setzungsvorgang Zu auto- 
matisieren. So können sie 
PC- 
Textdateien automatisch in 
Macintosh WordPerfect- 
Formate oder Mac-Kalku- 


z.B. festlegen, daß 


lationsdateien immer in PC- 
Lotus-Dateien umgewan- 


delt werden sollen. Die 


Übersetzung übernimmt 
danach MacLinkPlus, wo- 
bei nicht nur Sonderzei- 


chen, sondern auch alle 
Schriftattribute 


bleiben. Als besonders vor- 


erhalten 


teilhaft erweist sich zudem 
die Möglichkeit, voreinge- 
stellte  Übersetzungsrouti- 
nen auf dem Desktop abzu- 
legen danach brauchen 
Sie Dateien und Ordner nur 
noch auf das Symbol zu zie- 
hen, um Sie automatisch 


übersetzen zu lassen. 


DATA 


IM DATAMMIDGN MNECIALINTE 


MacLink Plus/PC Connect 


DM 375, exkl. MwSt. 
DM 431,25 inkl, MwSt 
MacLink Plus/Translators Pro 
DM 280, exkl, MwSt 


DM 322, inkl, MwSt 
MacLink Plus/Easy Open 
Translators 
DM 205, 
DM 235,75 


exkl. MwSt 
inkl. MwSt, 


+ Lösung für die Dateikonvertierung zwischen Mac- 
und PC-Formaten mit über 1.000 Übersetzungstabel- 
len und XTND-kompatiblen Übersetzern 

* Direkte Übersetzungsmodule für MS Word 5.0 und 


MS Works 3.0 


* Erhältlich in den Versionen MacL.inkPlus/Easy Open 
(Konverter + Macintosh Easy Open), MacLinkPlus/ 
Translators Pro (wie Easy Open + Macintosh PC 
Exchange), MacLinkPlus/PC Connect (wie Trans- 
lators Pro + serielles Kabel u. PC-Terminalsoftware) 

« Neue Übersetzungstabellen, z.B. f. WordPerfect 6.0 
(DOS), ClarisWorks und MacWrite Pro 


InterGons TGP/IP-Neuigkeiten 


Ab sofort NFS/Share 1.3.3 und TCP/Connect Il 1.2 in 
deutscher Version erhältlich 


Mit NFS/Share und TCP/ 
Connect II stellt InterCon 
seit Jahren den Marktführer 
im Bereich der TCP/IP-An- 
bindungen für Apple Mac- 
intosh dar, Jetzt liegen die 
neuesten Versionen NFS/ 
Share 1.3.3 und TCP/ Con- 
nect II 1.2 vor — beide in 
deutsch und mit neuen, in- 
teressanten Funktionen. 


NFS-Serverzugriff 
NFS/Share — basierend auf 
Sun’s Open Network Com- 
puting/Network 
stem (ONC/NFS) 
es, Apple Macintosh Com- 


File Sy- 


erlaubt 


puter als Clients in beste- 
hende NFS-Netzwerke zu 
integrieren und ermöglicht 
ihnen somit den Zugriff (lo- 
kal oder Remote) auf NFS- 
Systeme wie z.B. UNIX- 
Platten, IBM-Mainframe- 
systeme oder VMS-Hosts. 
Die Bedienung von NFS/ 
Sha 
Fil 
Share, so daß zum Anmel- 


e ähnelt der des Apple- 


erver-Systems Apple- 


den am NFS-Server vom 
Apple Macintosh aus keine 
Kenntnisse über das fremde 
Betriebssystem notwendig 
sind. NFS-Server und die 
darauf im Zugriff'stehenden 
Dateien werden auf der Mac- 
intosh-Oberfläche in der ge- 
wohnten Ikonen-Form dar- 
gestellt und können wie lo- 
kale Daten 
werden, da NFS/Share das 
Apple-Dateiformat 
stützt. In der neuen NFS/ 
Share-Version 1.3.3 wurde 


behandelt 


unter- 


nochmals die Arbeitsge- 
So 


und 


schwindigkeit erhöht. 


laufen die  Lese- 
Schreib-Vorgänge rund 15% 


schneller ab als in der Vor- 


Ebenfalls 
neu ist die Kompatibilität 
Personal File 
Sharing“-Struktur, was ins- 


gängerversion, 


zu Apple's 


besondere dem automati- 
schen Mounten von Server- 
Volumes sowie dem Moun- 
ten von Servern über die 
Auswahl zugute kommt. 
Zudem wurden, neben etli- 
chen „kosmetischen“ Ver- 
besserungen, Inkompatibi- 


litäten mit einigen Virus- 


programmen sowie die 
Schwierigkeiten mit der 
Speicherverwaltung unter 


System 6.0x behoben. 


TCP/IP-Services 

TCP/Connect Il, der Klassi- 
ker für die Terminalemula- 
tion, stellt auf dem Macin- 
tosh einen kompletten Satz 
an TCP/IP-Services 
Verfügung. Dazu zählen 
neben VT -100/240-, IBM 
3278/79g- und TEK 4014- 
Terminalemulation 
FTP 


zur 


auch 


FileTransfer (Client 


und Server), POP und 
SMTP  E-Mail-Protokolle 
sowie das NNTP-Protokoll, 
das dem weltweiten Zugriff 
auf Kommunikationsforen 
und Network 
dient. Die 
TCP/Connect-Il-Version 
1,2 ist jetzt noch einfacher 


wie Telnet 


News neue 


zu bedienen und bietet da- 
bei u.a. die komplette Un- 
internationaler 
die 
Möglichkeit, die Zeichen- 


terstützung 

Zeichensätze sowie 
belegung für die verfügba- 
ren  Terminalemulationen 
frei zu definieren, Darüber 
TCP/- 
Connect II Apple’s Com- 


hinaus unterstützt 
munication Toolbox (CTB) 
und erlaubt somit den Ver- 
bindungsaufbau über sämt- 
liche Verbindungsmodule 
der CTB. 


Updates 
Deutsche Updates sind er- 
hältlich und können bei der 


Firma „UpToDate* (Tel.: 


ah 
‚AnpleTaik ADSP Tool 
Modern Modul 
Serial Tool 
Serieller Anschluß 


= TCP/Conneet II Konfiguration 7 


Apple Modem Tool 
Dates) Moden Modul 
MP Telnet Tool 

Berlell Modul 
OK TCP Too! 


[X Oeringere Speicherbemutz, 


OÖ wanltaste 
keine 


Tabellenfehder getrennt durch 


e" Verbindung T | 
nee 74 Ft) | 
iz . | 
Serien Eros | 
& | 
Serien Terminal Type: O DIC-vT102 
© 2270-2 
Ri | @mwre ll ] 
Benutzer | Ü Atternativor TELNET-Port (CHERET-Optionen_] 
e| 
u TEP/Connect II Konfiguration 77 SE 


Recheneit für andere Programme: [ER] 760 Sokunsen 


Ü Aiternativo Erentor-Kennung für Textdateien 


ung 
Anzeigeeinsterhngen 
I arinkona- Attribut daratellen 
Mensieinstellungen 
Üerweiterte Kurzbefenle zeigen 
#_|ieerzeinen 


| _ OVERVIEW | 

NFS/Share 1.3.3 

« Einbindung von Apple Macintosh als 
Client in NFS-Netze 

+ Deutsche Version erhältlich 

» Erhöhte Arbeitsgeschwindigkeit 

+ Kompatibel zu Apple’s Dateiformat und 
zur „Personal File Sharing“- Struktur 


TCP/Connect 1.2 

« TEP/IP-Services für Apple Macintosh 

« Deutsche Version erhältlich 

* Terminalemulation mit Unterstützung 
internationaler Zeichensätze 

« Freie Definition der Zeichenbelegung 

« Unterstützung der Apple Communi- 
cation Toolbox 


040/65733-250) 
werden. Anwender, die die 


bezogen 


englischen Versionen von 
NFS/Share  1,3,3 
TCP/Connect II 1.2 im Ein- 


bzw. 


satz haben, erhalten Ihr Up- 
date zum Aktionspreis. 


InterCon 


TCP/Connett Il Basic 


DM 356, exkl. MwSt 
DM 409,40 inkl. MwSt, 
TCP/Conneet II VT 

DM 537, exkl, MwSt 
DM 617,55 inkl, MwSt. 
TCP/Connect II Extended 

DM 901,- exkl, MwSt 
DM 1.036,15 inkl, MwSt 

NFS/Share 

DM 537, exkl. MwSt, 
DM 617,55 inkl, MwSt 


TCP/Connect II bietet 
am Apple Macintosh 
eine Vielzahl an 
TCP/IP-Services und 
Terminalemulationen 
- 50 z.B. für DEC- 
VT102, IBM 3278/79g 
sowie FTP File Trans- 
fer (Client und Ser- 
ver). Der Zugriff auf 
TCP/IP-Hosts und die 
Wahl der Terminale- 
mulation erfolgt über 
die „Auswahl“ des 
Apple Macintosh. 
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Es geht auch 
schneller 


Clarisimpact - 

der neue Maß- 
Alleskönner Clarisimpact realisiert ® act stab für grafl- ü 
Business-Grafiken und Präsentatio- Clar isl mp a ei 


nen im Handumdrehen 


Man stelle sich vor; In letz- 


ter Minute fällt dem Chef 


ein, daß für die kurz bevor- 
stehende  Jahreshauptver- 
sammlung der Geschäftsbe- 
richt noch schnell in einer 
Präsentation aufbereitet 


werden soll. „Aber an- 
schaulich, wenn ich bitten 
darf!“ Der Gute, Setzten in 
der Vergangenheit von ei- 
ner auf die andere Sekunde 
Treiben 
Schweißausbrüche ein, bril- 


hektisches und 


liert man heute durch Ruhe, 


Der PowerPC wird die 
Computerwelt verändern 

sowohl hinsichtlich Perfor- 
mance als auch in Bezug 
auf die Integration ver- 
schiedener Systemplattfor- 
men. Zu letzterem trägt 
maßgeblich die Firma Insi- 
gnia bei, die rechtzeitig 
zum Erscheinen des Power- 
PC ihre neueste Emulati- 
SoftWindows 


herausbringen wird. 


* Windows-Emulation einschließlich der 
Netzwerkfunktionen für den PowerPC 

* Kompatibel zu Netzwerkstandards 
wie LAN Manager oder TCP/IP 

* Unterstützung aller Windows- und 
PC-Programme 

= Ausnutzung der vollen PowerPC- 
Performance in der Emulation bei 
Programmen, die aufden nativen 
PowerPC-Modus abgestimmt sind 

« „Normale“ PC-Programme laufen mit 
4865x-Geschwindigkeit 


onssoftware 


Übersicht und Ausgegli- 
chenheit: denn es gibt ja 
ClarisImpact. 

Mußten bisher für die Rea- 
lisation einer solchen Auf- 
gabe eine ganze Reihe von 
Programmen herhalten, in- 
tegriert ClarisImpact alle 
Funktionen, die man für die 
Erstellung von Business- 


Grafiken, Präsentationen 


oder  Geschäftsberichten 
braucht in einem Pro- 
gramm, 


Ein Programm — viele Auf- 


Windows-Emulation... 

SoftWindows nutzt die 
Multi-Plattform-Fähigkei- 
ten des PowerPC-Prozes- 
sors optimal aus und er- 
möglicht es, auf dem Power- 
PC alle 
DOS-Programme im vollen 


Windows- und 


Funktionsumfang laufen zu 
parallel zu den 
Maeintosh-Applikationen. 


lassen 


Windows-Programme, die 
bereits auf den nativen 
PowerPC-Modus abge- 
stimmt sind, laufen dabei 
PowerPC-Ge- 
schwindigkeit, während an- 
dere Windows- und DOS- 
Applikationen 
mit der Leistungsfähigkeit 
eines PCs der 486sx-Klasse 
verarbeitet werden. 


mit voller 


immerhin 


„mit Netzwerk-Support 

Der Parallelbetrieb von 
PC-Pro- 
grammen ist nicht auf Ein- 


Maeintosh- und 


zelplatzanwendungen be- 
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gaben, Und der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt: 
Von der Anfertigung eines 
Geschäftsbriefes mit inte- 
grierten Charts, der Erstel- 
lung. illustrierter Berichte, 
Ablaufdiagramme und Or- 
ganigramme über die Pro- 
duktion und Integration von 
Logos bis hin zur Aufstel- 
lung eines Zeitplanes mit 
integrierter Kalenderfunkti- 
on, Alle Werkzeuge verei- 
nigt ClarisImpact unter ei- 
ner einheitlichen und leicht 


zu bedienenden Benutzer- 
oberfläche. Jede Arbeit er- 
folgt „live“ am Bildschirm, 
so daß alle Änderungen di- 
rekt im Dokument mitver- 
folgt werden können, Claris- 
Impact gibt es sowohl als 
Version für den Macintosh 
als auch für MS-Windows, 
Beide sind ab sofort erhält- 
lich 


[ 


Clarisimpact 
DM 693,91 exkl. MwSt. 
DM 798,- inkl, MwSt 


Unter einem Dach 


Insignia SoftWindows für PowerPC 


schränkt, denn SoftWin- 
dows bietet volle Windows- 
Emulation 
aller in Windows integrier- 
ten  Netzwerkfunktionen, 
Das heißt, daß mit Soft- 
Windows 
PowerPCs kompatibel zu 
PC- 
Netzwerkumgebungen und 
-Standards wie z.B. LAN 
Manager, Workgroups für 
Windows oder TCP/IP sind. 
Und für die Integration in 
das PC-LAN schlechthin, 
Novell NetWare, ist in Soft- 
Windows gleich die Net- 
Ware Client Software vorin- 
stalliert. Auf diese Weise 


einschließlich 


ausgestattete 


den maßgeblichen 


kann vom PowerPC auch in 


PC-Umgebungen uneinge- 


schränkt auf Drucker und 
Server zugegriffen werden. 
Gute Nachrichten auch für 
alle, die bereits die SoftPC- 
Windows-Emulation für 
die bisherigen Apple Mac- 
intosh im Einsatz haben: 
Beim Wechsel auf die 
PowerPC-Hardware kön- 
nen Sie selbstverständlich 
auch ihre Windows-Emula- 
tion auf SoflWindows up- 
daten und weiterhin Ihre 
Mac- und Windows-Pro- 
gramme auf derselben 


Hardware nutzen. 
Insignia 
I: ‚Preise | 


SoftWindows 
Preis auf Anfrage 


NEWS DES MONATS 


Käuflich 


Asante Tech- 
nologies geht 
an die Börse 


Was 1988 als kleine Fir- 
ma zur Herstellung von 
Ethernet-Karten für den 
Mac ins Leben gerufen 
wurde, hat sich mittler- 
weltweiten 
Marktführer im Bereich 
Ethernet-Abteilungs- 
LANs für Apple Maein- 


weile zum 


tosh-Netze „gemausert“, 
Die Rede ist von Asante 
Technologies. Neuester 
Meilenstein in der Er- 
folgsgeschichte ist si- 
cherlich die Börsenein- 
führung zu Beginn des 
Jahres, mit der sich 
Asante in das Konzert 
der führenden Netzwerk- 
technologie-Hersteller 
einreiht. Das Unterneh- 
men, das mittlerweile 
auf 160 Mitarbeiter an- 
gewachsen ist, hat seinen 


Umsatz von $ 94.000 im 


Jahre 1989 bis 1992 auf 


$ 47,5 Millionen gestei- 
gert und gehört damit zu 
branchenweit am 
schnellsten wachsenden 
LAN-Unternehmen. Ne- 
ben Asante hat übrigens 
Macromedia  be- 
schlossen, den Weg an 


den 


auch 


die Börse zu gehen und 
damit Zu- 
kunfisperspektiven zu si= 


sich neue 


chern. 


CeBIT’94: Die wichtigsten Hersteller 


Die diesjährige CeBIT in Hannover findet vom 
16. bis 23. März statt = und selbstverständlich 
werden wieder zahlreiche namhafte Hersteller aus 
dem Mac-Markt vertreten sein. Wir sagen Ihnen 


wo: 


* Adobe (Neue Grafik-, Video- und Bild- 
bearbeitungssoftware): Halle 8, Stand B20 

* Caere (neue OmniPage-Produkte): 
US-Pavillon in Halle 4, Stand AOB/F24 

* Nuts (Videokonferenz-Lösungen): Halle 8 

* Asante (Ethernet-Bridges und Remote-Server): 


Halle 14, Stand H20 


+ Farallon (Ethernet-Produkte): 


Halle 8 EG, Stand A37 


« Euronis & Access Privilege (Planet ISDN- 
Karten und Kommunikationssoftware); 
bei France Telecom in Halle 16, Stand C22 


3D-Schriften 

P*l-X-A=-R Typestry, das Programm zur 3D- 
Schriftgestaltung, liegt jetzt in der neuen Ver- 
sion 2,0 vor, die neben Schriftfonts (Post- 
Script oder TrueType) auch EPS-Grafiken 
importieren weiterverarbeiten kann. 
Fonts und EPS-Grafiken werden mit Typestry 
in 3D-Objekte umgewandelt, wobei die Auf- 
lösung frei gewählt werden kann. Danach 
können sie mit verschiedenen Oberflächen 


Empfehlungen 
| 


MacUser „Eddy Awäi . 
QuicKeys 3.0 


Als frischgekürter Sieger des heißbegehrten Eddy Award der 
amerikanischen Fachzeitschrift MacUser präsentiert sich 

die aktuelle QuicKeys-Version 3.0. Dazu Donald Brown, 
Präsident des Herstellers CE Software: „Im Laufe der Jahre 
haben wir hunderte von Stunden darüber diskutiert, wohin wir 
QuicKeys entwickeln sollten. Letztendlich ist es das geworden, 
was wir wollten - ein unersetzliches Hilfsmittel für jeden 
Macintosh-Anwender“. 

Wenn auch Sie Ihre täglichen Standardaufgaben am Mac auto- 
matisieren und vereinfachen wollen, sollten Sie sich QuicKeys 
3.0 nicht entgehen lassen! 


und 


versehen und animiert werden, Für die Aus- 
gabe stehen alle gängigen Formate wie z.B. 
EPS, TIFF, PICT oder RIB zur Verfügung. 


gesendet als auch emp- 


New Generation 


Dr. Neuhaus FURY 19.2 Fax- 


fangen werden. Weitere 
Leistungsmerkmale in 


Mit Profil 


sind: 


Das Farbmanagement-System EfiColor ba- 
siert auf individuellen sog. „Profiles“, die für 
den Farbabgleich zwischen Monitoren und 
Ausgabegerliten sorgen, Jetzt sind die Efi- 
Color Profiles als Produktpaket für zahlreiche 
Monitore und Drucker erhältlich. Zu den un- 
terstützten Geräten zählen u,a.: Apple-, miro-, 
SuperMac- und SuperMatch-Monitore sowie 
die SuperMac ProofPositive-, Tektronix 
Phaser- und Apple Color-Drucker, 


PELETEITEITELTIELTEIEELERTEIIEEETELELELEIIEUEIE 
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Modem: Turbo durch V.32terbo 


Dr, Neuhaus stellt mit 
dem FURY 19,2 Faxmo- 
dem seine neue Hochge- 
schwindigkeits-Modem- 
generation vor, Dank 
V.32terbo-Unterstüt- 
zung kann das FURY 
19.2 Daten mit realen 
19.200 bit/s über Tele- 


fonwählleitungen über- 


tragen. Durch die imple- 
mentierte  Datensiche- 
rung und -kompression 
nach MNPS bzw. CCITT 
V.42/V .42bis sind sogar 
Datenübertragungsraten 
von bis zu 76,800 bit/s 
möglich, Und im Fax- 
Betrieb kann immerhin 
mit 14.400 bit/s sowohl 


Vorbereitung 
Paßwortschutz und auto- 
matischer Rückruf, An- 
rufbeantworterfunktion 
und X.32. Die Firmware 
des FURY 19,2 kann 
durch Software-Down- 
load auf die FLASH- 
EPROMSs jederzeit ak- 
tualisiert werden. 
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Power Inside 


Daystar’s PowerPC- 

Upgrades für Macintosh 
Quadra und Centris 
Verwandeln Sie Ihren Macintosh Quadra 
(650 bis 950) oder Centris 650 in einen 
vollwertigen PowerPC - mit der Power- 
Pro 601 PDS-Karte von Daystar. Die Po- 
werPro 601 kann wahlweise im 66- oder 
80-MHz-Modus betrieben werden und 
bietet freie Steckplätze für bis zu 128 
MB zusätzlichen Hauptspeicher. Der 64- 
Bit-Datenbus der Karte bietet den dop- 
pelten Durchsatz eines Macintosh Qua- 
dra und kommt insbesondere speicher- 
intensiven Programmen wie z.B. 
Photoshop zugute, Die PowerPro 601 ist 
mit von Apple lizensierten ROMs be- 
stückt und bietet deshalb auch für kom- 
mende PowerPC-Generationen einen si- 


cheren Upgrade-Pfad. 


Kunsennneeenunnnnn nenn nennen 


CD-ROM aktuell 


Die Top-CDs für den Mac: 


* Die Fun Games 
sind 6 Spiele auf 
2 CDs, darunter 
das preisgekrönte 
Iron Helix, Tota- 
ler Spielspaß für 
ca. DM 275,-, 
* EuroFocus Special FX — das MultiMedia 
Staterkit. Von der MacEasy empfohlen und 
von der MacWelt mit 5 Mäusen gekrönt — 
alles für nur DM 750,-. * Von der Presse mit 
reichlich Vorschußlorbeeren bedacht, jetzt ist 
sie zu haben: Die XPLORA I CD von Peter 
Gabriel für DM 129,-. * World Media Inter- 
active ist ein CD-Rom Magazin über neue 
Medien. Preis: DM 36,-. inkl. Mauspad « Die 
CD zur PRISMA Art Galerie gibt's inklusi- 
ve umfangreichem Begleitbuch für DM 59,-. 


digita h 
sell edition] 
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NEWS BES MONATS 


Mit „Collage“ und „Lo- 
gomotion“ bietet der 
amerikanische Hersteller 
Specular auch in Deutsch- 
land zwei neue Produkte 
an. 

* Besonders kompositi- 
onsfreudige Adobe Pho- 
toshop-Anwender wird 
das Programm Collage 
erfreuen, denn mit dieser 
Bild- 
kompositions-Software 


objektorientierten 


können sie künftig eine 
ganze Menge Zeit spa- 
ren. Collage erstellt von 
Photoshop-Dateien auto- 
matisch eine 72 dpi-Ver- 
sion und stellt deren Ele- 
mente in Rahmen dar, 


Zweifache Hauptspeicherkapazität 


Spektakuläres 
für Photoshop 


Neue Publishing- 
Produkte 


wie Vektorob- 


die sich 


jekte in Illustrationspro- 
grammen — jederzeit z.B. 
rotieren, skalieren oder 
kippen und mit frei edi- 
tierbarem Text verschen 
lassen. Dabei finden auch 
alle im Photoshop-Origi- 
Alpha- 
Kanäle Verwendung, Erst 


nal angelegten 
nach Beendigung aller 
Modifikationen überträgt 
Collage die Änderungen 
in die hochauflösende 
Originaldatei. 

* Ein neues Programm 
zur Umwandlung von 
Schriften und Grafiken 
in 3D-Objekte ist Specu- 


lar’s Logomotion. Die 


durch Connectix RAM Doubler 


RAM Doubler 
- Connectix’ 
Systemer- 
weiterung 
sorgt für 
200% 

RAM- 
Kapazi- 

tät. 


VIEWS 03/94 FAX-INFOLINE: 040/68 860-888 


Connectix RAM Doub- 
ler ist wohl die einfach- 
ste und kostengünstigste 
Art, die Hauptspeicher- 
kapazität seines Macs zu 
verdoppeln. Denn bei 
dieser  Software- 


Utility reicht ein 


Doppelklick auf 


den „Installer“, 

um in Sekunden- 
schnelle die RAM- 
Kapazität auf erstaunli- 
che 200 % zu erhöhen. 
Der RAM Doubler wird 
einfach als Systemerwei- 


von Specular 


Software arbeitet nach 


dem Ray-Tracing-Ver- 
fahren und kann deshalb 
bei der Berechnung von 
dreidimensionalen Ober- 
und Effekten 
auch automatisch Licht- 


flächen 


brechungen und Spiege- 
lungen berücksichtigen. 
Logomotion ist einfach 
in der Bedienung, gün- 
stig im Preis und eignet 
sich deshalb ideal als 
Einsteigerlösung in der 
Welt der 3D-Effekte. 


Specular Collage 

DM 635,- exkl. MwSt 
DM 730,25 inkl. MwSt 
Specular Logomotion 
DM 271,- exkl. MwSt. 
DM 311,65 inkl, MwSt, 


terung installiert, so daß 
keine weiteren Anpas- 
sungen oder Konfigura- 
tionen notwendig sind. 
Das Programm ist mit al- 
len Mac-konformen Ap- 
plikationen kompatibel 
und arbeitet sowohl un- 
ter System 6 als auch un- 
ter System 7. Erforder- 
lich ist ein Macintosh 
mit mindestens 68030- 
CPU 
ein Macintosh I] mit 
MMU oder größer. 


beziehungsweise 


Das NICCY 5000 SCSI/MAC ist das intelligente ISDN-Tischgerät für den Apple Macintosh, 
das den vollen Funktionsumfang einer Einsteckkarte bietet - und noch einiges mehr. 


SCSI-ANSCHLUSS: 


Die Verbindung mit dem Macintosh erfolgt über SCSI-Kabel. 
Damit können Sie die volle ISDN-Geschwindigkeit ausnutzen und benötigen 
trotzdem keinen Macintosh mit NuBus. 


INTELLIGENT: 


Ein integrierter Prozessor übernimmt das Handling der Übertragungsprotokolle 
und entlastet auf diese Weise den Mac. Das heißt: 
zusätzliche Geschwindigkeitsvorteile bei der ISDN-Datenübertragung. 


KOMPATIBEL: 


Das NICCY 5000 SCSYMAGC ist mit allen gängigen ISDN-Karten wie PLANET-ISDN 
oder Leonardo kompatibel und wird über die Communication Toolbox von der 
Anwendungssoftware angesprochen — so z.B. von QuickMail, EasyTransfer oder TWIST. 
Dadurch ist sogar die ISDN-Kommunikation mit DOS-PCs möglich. 


DOPPELTE POWER: 


Das NICCY 5000 SCSYMAC bietet eine maximale Übertragungsgeschwindigkeit 
von 2 x 64 kBit/s, da beide B-Kanäle unterstützt werden. 


Mit anderen Worten: Mit dem NICCY 5000 SCSYMAC entscheiden Sie sich 
für den idealen Einstieg in die ISDN-Datenkommunikation. 


st ein Service der PRISMA Computertechnologie 
'elefon 040/68 860-0 + Infoline 040/68 860-822 » Fax 040/68 860-888, 


Der Fachhandel bezieht dieses Produkt bei PRISMA EXPRESS : PRISMA EXPRI 
Handelsgesellschaft mbH Neumann-Reichardt-Straße 27-33 - Postfach 701343 » 22013 Hamburg 


Dieses Photo hat 40 MB. 
Positioniert wurden nur 0,5 MB. 
Den Rest erledigte 
der OPI-Server von Helios. 


Die Zeit läuft. Mit der 
EtherShare OPI-Lösung von 
Helios gehört das Warten 
auf die Technik der 
Vergangenheit an. 

Jetzt sitzen keine wartenden 
Mitarbeiter mehr an ihren 
Arbeitsplätzen und können 
nicht weiterarbeiten. 40 MB 
TIFF- und EPSF-Bilder 
müssen nicht mehr auf dem 
Bildschirm wiedergegeben 
werden. Kein Arbeitsplatz 
muß die Bilddaten mehr 
selbst separieren. Und 
überlastete Netzwerke gibt 
es auch nicht mehr. 

Wenn es bei Ihnen im Un- 
ternehmen doch noch so 
aussieht, sollten Sie sich 
fragen, wie lange Sie sich 


das noch leisten wollen. 
Oder können. Denn bei dem 
ständig härter werdenden 
Wettbewerb hat eine inner- 
betriebliche Produktions- 
struktur, die nicht 100 %ig 
effizient arbeitet, schnell 
fatale Folgen. 

HELIOS EtherShare-OPI ist 
eine Software-Lösung, die 
diese Engpässe gar nicht 
erst entstehen läßt. Weil 
sie Ihre gesamten Arbeits- 
abläufe rationeller gestaltet. 
Zum Beispiel, indem 


EtherShare-OPI die zu trans- 


portierenden Datenmengen 
verringert, Eingescannte 
Bilder werden automatisch 
in „leichte“ 72 dpi-Layout- 
Dateien umgewandelt, die 


eigentlichen Feinbilddaten 
aber bleiben auf dem 
Server. Und von dort 
werden sie auch belichtet. 
Nutzen Sie also die OPI- 
Technik. Damit Ihre 
Computer schneller rechnen 
können, die Wartezeiten 
Ihrer Mitarbeiter verkürzt 
werden. Und der Aus- 
lastungsgrad erhöht wird. 


Fordern Sie einfach gratis 
unser ausführliches 
Informationsmaterlal an. 
Oder vereinbaren Sie ein 
unverbindliches Beratungs- 
gespräch mit uns. Bevor 
es Ihre Mitbewerber tun. 
Helios-Infoline 

Telefon: 040/688 60-824 


HELIOS 


Puma Varnaung Age) 


Sm Drsuensen Wernengermr. 


MACS FÜR ANFÄNGER 


Was Sie schon immer 
wissen wollten, aber 
die Wichtigtuer nicht 
zu fragen wagten! Wie 
Sie mit zehn bekann- 
ven Programmen wie 
Word, Excel, Quark- 
XPress etc, klarkom 
men. Was heißt eigentlich RAM, ROM. ..? 
‚Atmen Sie auf! Die Rettung ist hier! (Tama- 


ra finder's auch klasse), DM 52,80 


2 PHOTOSHOP BIBLE (E) 


Ihr definitives 
4 Handbuch zur 
elektronischen 


mit Photoshop. 
Enthält hunderte 
neuer Tips und 
Techniken für di 


gitales Malen, Retuschieren und Special 
Effects, Außerdem Experten-Tips aus 
dem Profi-Alltag,. 65,- 


3 MAC HANDBOOK (E 


Der ultimative 


Führer zum Be 


Macs einschließ- 
lich der neuesten 
Modelle. Rand- 


voll mit neuen 


Tips und Tricks für 7.1, Quicktime, Power- 
books, Appleseript und mehr, Mit 300 
MB-Bonus-CDROM! DM 75.- 


4 MACINTOSH SECRETS (E) 


1000 Fakten, die 
Apple Ihnen bis 


inet: 


Modems, Netzwerken und mehr, 


her verschwiegen 
hat, Enchält Hun, 
derte von Exper 
ten-Tips & Tricks 
Soft- 
ware, Multimedia, 


zu Hardware, 


Esmwsagg] 


chei 
me Reatures offengelegt! Mit Tips für 
schnelleres Arbeiten und rascheres Trouble- 


Shooting, DM 85.- 


Ich bestelle 


Ü Hiermit bestelle ich Original Macwelt 


Preis von DM 10,-. 


ntos dt lips 


his zum 


wıoLo selection Ssrsıen 


Ü] v-Scheck anbei 


PLZ 6.sellig) 


Unterschrift _ 


- Stadt_ 


MACWORLD IN 
TERACTIVE ist die 
Multimedia-Version 
der MACWORLD, 


der weltweit größten 


Maeintosh-Publikation. Jede CD 
ROM-Ausgabe enthält ausgewählte 
Artikel der MACWORLD" mit Quick 
"Time”-Filmen, Ton und interaktiver 
Benutzerführung, Erhältlich sind Fall 
und Winter (engl) DM 58.- 


Mit Oceanlife II cau- 
chen Sie in die Südwer 
in Mikrones 
Palau über Pohnpei 


und wieder zurlick 
Mit größeren Quicktime-Filmen im For 
mat 240 x 180 und kenntnisreicher Kom- 
mentierung erleben Sie Abenteuer unter 
Wasser, ohne Ihren Schreibtisch zu ver 


lassen! (2 CDs) DM 93.- 


7 TASTEMATE (E) 


Nie wieder Proble- 
me beim Video-Ver- 
leih! Beantworten 


Sie ein 


Fragen, und Taste 
Mate schlägt Ihnen einen Film vor, der 
Ihren Vorstellungen entspricht. Sie kön 
nen das Taste Mate Video Selection 
System in über 40,000 Titeln nach Name, 


Schauspieler, Regisscur oder Kategorie 


suchen lassen und erhalten Kurzinhalte 


der gespeicherten Filme. DM 138.- 


8 QUICKTIME ’93 (E) 


Sehen Sie die Ge 
winner des jährli 
chen Quicktime 
Wertbewerbs der 
MACWORLD!" 


Das Spektrum reicht von experimen 


tellen Filmen über Werbung bis zu Er- 


zählungen, Trickfilmen und Ausbil 


dung, Diese Doppel-CD stellt die 


Gewinner von 1993 vor. DM 93.- 


9 SPACE HISTORY 


Mit Space: A Viswnl 
History of Manned 
Space Rlighr'“ kön 

nen Sie Ihre eigenen 
Erfahrungen mir der 
Welt der Schwerelosigkeit machen. Die 
Filme der NASA Video-Bibliothek aus 30 


Jahren Raumfahrt zeigen alles, von den 


ersten Mercury-Flügen über Mondspa 


ziergännge bis zu den heutigen Shuttle 


Flügen, DM 93.- 


(E « englisch, D » deutsch) 


En 10 PHOTOWORKS 


Ü Rechnung an mich 


PHOTOWORKS - 
Name _ > E Hands on Photo- 
shop ist ein interak 
Straße tiver Workshop, der 


Grafikern, Fotogra 
fen und Interessierten 
die Möglichkeiten 


der digitalen Bildverarbeitung auf anschauliche 


DM 129.- 


Alle Preise inklusive Porto und Verpackung. 
Weise demonstriert, 
2 et NASEN ae En San 


(ual der 


44 TIPS ZUM KAUF EINES 
MACINTOSH 


VON RENATE REGNET-SEEBODE u) 0 N 


VOR JAHREN WAR 
DIE APPLE-WELT 
EINFACH. DA GAB ES 
EINE HANDVOLL 
MACS, DIE SICH VOR 
ALLEM BEI DER 
TAKTRATE, DEM 
GEHÄUSE UND DER 
AUSBAUBARKEIT 
UNTERSCHIEDEN. 
TEUER WAREN SIE 
ALLE. HEUTE, 

AN DER SCHWELLE 
ZUM POWER-PC, 


IST ALLES ANDERS 
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lein und kompakt - so präsentierte sich 

der Ur-Mac. Kein Wunder, daß er vielen 

Anwendern ans Herz wuchs und zum 

Synonym für Macintosh-Computer avan- 

cierte. Doch der kleine Rechner, der in 
den letzten Jahren durch die Classic-Familie ver- 
treten wurde, ist Ende 1993 aus der Produktpa- 
lette des Herstellers Apple geflogen. 

Die Entscheidung Apples, in Zukunft keinen 
Kompakt-Mac mehr zu bauen, stieß bei vielen 
Mac-Freunden auf Unverständnis, Doch die 
Firma mit dem Apfel-Logo leidet zum einen 
unter einem erheblichen Kostendruck, durch 
den sie gezwungen ist, das Sortiment zu straf- 
fen; daher fielen auch etliche andere Mac-Mo- 
delle dem Rotstift zum Opfer. Zum anderen 
mußte Platz geschaffen werden für eine neue 
Generation von Rechnern, die weitaus leistungs- 
fähiger sein werden als die bisherigen Macs. 

Die ersten drei Modelle dieser Power-Mac- 
intoshes, die mit dem von Apple gemeinsam 
mit Motorola und IBM entwickelten Power- 
PC-Prozessor arbeiten, wird Apple Mitte März 
auf der Cebit präsentieren. Sie und folgende 
Power-Macs werden die bislang noch erhält- 
lichen Macs Zug um Zug verdrängen, und für 
etliche der alten Mac-Modelle wird es Auf- 
rüstmöglichkeiten zum Power-Mac geben, 

Warten oder kaufen? Und wenn doch letz- 
teres, dann bitte welchen Macintosh? Das sind 
in der Mac-Gemeinde derzeit wohl die am häu- 
figsten gestellten Fragen. Mit unseren 44 Tips 
zum Kaufeines Macintosh möchten wir Ihnen 
hierbei eine Entscheidungshilfe bieten 


Prozessor 


ERSTES KRITERIUM \ver einen Macintosh 
kaufen will, orientiert sich zunächst meist am 
Prozessor, dem Herz eines Rechners. Im Gegen- 
satz zur DOS-Welt, wo der scharfe Wettbewerb 
zwischen den Chipherstellern inzwischen die 
seltsamsten CPU-Blüten treibt - oder finden 
Sie die Bezeichnungen 486812, 4865X, 486DX/2 
oder 486DRx erhellend, um die Bausteine lei- 
stungsmäßig einteilen zu können? —,, mußte 
sich bis dato der Mac-Anwender eigentlich 
nur darüber klar werden, ob ihm ein 68030er 
genügte, oder ein 68040-Mac seinen Bedürf- 
nissen in Sachen Leistung eher gerecht wur- 
de. Die neuen Risc-Macs, die sich nun Zug um 
Zug in die Mac-Produktpalette drängen werden, 
verändern die Kaufentscheidung vor allem im 
mittleren und oberen Leistungssegment. 


68030ER FÜR EINSTEIGER Macs mit 68030- 
oder abgespecktem 681C040-Prozessor sind 
heute den Einsteigersystemen ä la Performa 
450, 475 (681,C040) oder 600 vorbehalten. Wer 
auf seinem Macivor allem Textverarbeitung 
macht, damit das Haushaltsbuch oder eine 
kleine Adreßverwaltung führt und ab und an 
gegen die Apfelkistezum Schach antritt, dem 
genügt die Leistung des 68030 gewiß auch in 
den nächsten Jahren. Hegen Sie jedoch größe- 
re DTP-Ambitionen, agieren Sie mit umfang- 
reichen Tabellenkalkulationen und Charts, 
oder nennen Sie größere Datenbanken Ihr 


Foto: Ralf Wilschewski 
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eigen, dann können Sie durchaus mehr Pro- 
zessorkraft vertragen: Ein Quadra mit 68040- 
CPU ist in diesem Fall keine Fehlinvestition. Und 
haben Sie es endgültig satt, zehn Minuten und 
länger tatenlos vor Ihrem Rechner zu verhar- 
ren, bis der Compiliervorgang abgeschlossen 
Ist, dann sollten Sie sich noch etwas gedulden 
und gleich einen Power-PC-Mac kaufen 


BEACHTEN SIE DIE TAKTRATE Die Geschwin- 
digkeit eines Prozessors wird in Megahertz 
(MHz) angegeben. Eine mit 33 MHz getaktete 
CPU erledigt 33 Millionen Arbeitsschritte pro 
Sekunde. Verwechseln Sie das jedoch nicht 
mit der Anzahl der pro Sekunde ausgeführten 
Prozessorbefehle (gemessen in Mips = Milli- 
on Instructions per second), die in der Regel 
deutlich darunter liegt. 

Gängige Mac-Prozessoren takten mit 25, 
33 oder 40 MHz. Höhere Taktraten - die Intel- 
CPUs der DOS-Welt arbeiten derzeit bereits 
mit bis zu 66 MHz - werden in der Mac-Welt 
erst die Power-PC-Macs realisieren, die bei 
60 MHz Einstiegstakt ihren Dienst aufnehmen 
Der Quadra 840 AV ist momentan der einzige 
68040er Mac, der mit 40 MHz taktet, während 
seine kleineren Brüder mit 33 MHz (Quadra 
950 und Quadra 650) arbeiten, Nicht zuletzt des- 
halb ist der 840 AV derzeit der schnellste Desk- 
top-Rechner, den Apple im Köcher hat. 


REINRASSIG ODER KASTRIERT Der 681,C040, 
der im Performa 475 und Workgroup Server 
0 arbeitet, erbringt nicht ganz die Leistung, die 
die „4“ in der Zahlenkombination Ihnen mög- 
licherweise vermittelt: Denn ähnlich wie Intels 
486SX-Baustein ist der 68LC040 ein soge- 
nannter „kastrierter" Prozessor, der ohne inter- 
ne Fließkommaeinheit auskommen muß, An- 
sonsten jedoch verfügt er intern und extern 
über einen 32-Bit-Datenpfad. 

Arbeiten Sie überwiegend mit sehr rechen- 
intensiven Applikationen wie beispielsweise 
Mathematica, oder setzen Sie den Mac als 
CAD-Workstation einfdann'sollten Sie unbe- 
dingt einen „vollwertii en" 68040er kaufen, 
Wenn Sie dagegen.hauptsächlich mit Pro- 
grammen wie Word, Pagemäker, Freehand 
oder Photoshop zugange sind, dann können 
Sie auf den Koprozessor gut verzichten. Auch 
die Tabellenkalkulations-Software Excel wird 
durch eine mathematische Fließkommaein- 
heit nur unwesentlich beflügelt. 

Sollte sich zu einem späteren Zeitpunkt 
einmal Ihr Anwendungsprofil ändern, dann 
können Sie den Performa 475 via Prozessor- 
tausch aufeinen reinrassigen 68040 aufrüsten 
- was insgesamt gesehen aber selbstverständ- 
lich nicht der billigste Weg ist, Besser ist es, Sie 
wählen von vornherein einen Mac, der aus- 
reichend dimensioniert ist 
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ACHTEN SIE AUF AUFRÜSTMÖGLICHKEIT 
Kaufen Sie heute einen Rechner, ob gebraucht 
oder neu, dann achten Sie darauf, daß Sie da- 
mit nicht ins Abseits fahren, Entscheiden Sie 
sich lieber gegen.einen.gebrauchten, super- 
günstigen Ilfx und für einen IIvi oder Ilvx, den 
Sie zu einem späteren Zeitpunkt auf Power-PC- 
Niveau liften können. Halten Sie sich dieses 
Hintertürchen inRichtung Zukunft auch dann 
offen, wenn Sie derzeit keine Notwendigkeit für 
mehr Rechenleistung sehen. 

Zu den Macs, die Sie mittels Hauptplati- 
nentausch demnächst auf den neuesten Stand 
der Technik bringen können, gehören der Cen- 
tris/Quadra 610 und Quadra 660AV, der Cen- 
tris/Quadra 650, Mac Ilvx, Ilvi, Performa 600 
sowie Quadra 800 und 840 AV. 


PDS-AUFRÜSTUNG IST ZWEITE WAHL Wird 
Ihnen ein gebrauchter Ouadra 700 oder 900 
angeboten, oder liebäugeln Sie mit einem 
Quadra 950, haben Sie damit gleichfalls noch 
gute Zukunftsaussichten. Für diese Rechner 


OBERSTES KRITERIUM Jeder Mac-Kauf beginnt mit der Frage 
nach dem richtigen Prozessor. Ein anspruchsvolles, teures Programm 
auf einem kleinen Billig-Mac ist schließlich eine unsinnige Kombination. 


werden Apple und Drittanbieter wie Daystar 
zumindest eine PDS-Karte mit Power-PC-Pro- 
zessor anbieten — besser als gar nichts, Spit- 
zenzuwachsraten dürfen Sie natürlich nicht 
erwarten, schließlichnistdie ursprüngliche 
Rechnerarchitektür nicht für die hohen Takt- 
raten des neuen Ris@Kraftwerks optimiert 
Aber gerade beirrechenintensiven Applikatio- 
nen mit wenig Zugtiffiaufexterne Kömpo- 
nenten wird sich der Performance-Zuwachs 
positiv bemerkbar machen. Eine solche Karte 
soll laut Apple etwa 85 Prozent der Leistung ei- 
nes genulnen Power-PC-Boards erbringen, bei 
Daystar liegt die zu erwartende Leistungs- 
steigerung wohl noch etwas höher, da die Fir- 
ma vermutlich mit höheren Taktraten arbeitet, 


WARTEN AUF DEN POWER-MAC? Wer einen 
Midrange- oder Highend-Rechner benötigt, 
den beschäftigt derzeit vor allem eine Frage: 
Soll ich nicht lieber noch etwas warten und 
gleich einen Power-PC-Rechner kaufen? Denn 
die ersten Macs mit dem Risc-Prozessor aus der 
Apple-Motorola-IBM-Schmiede werden preis- 
lich und leistungsmäßig im derzeitigen Mid- 
range- und Highend-Bereich der traditionellen 
Mac-Linie angesiedelt'sein. 

Dem Power-PC gehört=zumindest bei Ap- 
ple - die Zukunft, das ist klar. Doch anderer- 
seits muß einschränkend gesagt werden, daß 
Ihre alten Applikationen zunächst einmal über- 
wiegend im Emulationsmodus auf den Power- 
Macs laufen werden. Von einer Leistungsstei- 
gerung kann da natürlich keine Rede sein 
Gegenüber einem flotten 68040-Mac werden 
Sie wohl des öfteren das Nachsehen haben 
Sind Sie jedoch gern an der vordersten Tech- 
nik-Front dabei, und scheuen Sie weder Geld 
noch Mühen, nach Power-PC-Upgrades für 
Ihre Applikationen zu fahnden, dann sollten Sie 
noch ein paar Wochen war- 
ten und sich gleich ins Power- 
Mac-Vergnügen stürzen. 


GÜNSTIGE 040ER Man muß 
kein Hellseher sein, um vor- 
herzusagen, daß die Quadras 
den Power-PC-Kollegen über 
kurz oder lang weichen müs- 
sen. Schließlich macht es kei- 
nen Sinn, auf zwei Prozessor- 
schienen ins 21. Jahrhundert 
zu fahren, Die Quadras mit 
68040-Prozessör werden da- 
her mit dem Erscheinen der 
Power-PC-Macs im Preis nach- 
geben, ehe Apple sie sukzessi- 
ve aus dem Sortiment nimmt. 
In den Zeiten des Umbruchs 
könnten Sie das eine oder an- 
dere Schnäppchen machen 


Arbeitsspeicher 


VIEL RAM Ob Einsteiger-Performa oder Pro- 
fi-Quadra - in puncto Arbeitsspeicher han- 
deln Sie am besten nach dem Motto: „Darf’s 
auch ein bißchen mehr.sein?" Ein grafisches 
Betriebssystemjhat schließlich seinen Preis. 
Vier Megabyte Arbeitsspeicher sollte Ihr Mac 
zumindest besitzen, damit Sie einigermaßen 
vernünftig unter System 7.x arbeiten können. 
Wollen Sie mit mehreren Applikationen gleich- 
zeitig arbeiten, wird Ihnen der Arbeitsspeicher 
schnell knapp. Denn das Betriebssystem, in 
voller Größe installiert, beansprucht an die 
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2,3 MB; die Applikationen sind nicht beschei- 
dener, Word 5,0 wünscht zumindest 1024 Kilo- 
byte, Filemaker II benötigt 512 KB, und Mam- 
mutprogramme wie Quark Xpress haben zwar 
„nur“ eine empfohlene Größe von 1700 KB, 
brauchen für ein zügiges Arbeiten aber deut- 
lich mehr - sonst verabschieden sie sich des 
öfteren wg. Platzmangels mit einer Bombe 
Oder der Prozessor ist permanent damit be- 
schäftigt, gerade nicht benötigte Daten aus 
dem RAM auf die Festplatte auszulagern 


8 MB RAM SIND VERNÜNFTIG Für kleine 
Macs A la SE oder LC, die noch mit einer 68000- 
oder 68020-CPU ausgestattet sind und daher 
am besten unter einem 6.x-Betriebssystem 
betrieben werden, genügen 4 MB Arbeits- 
speicher natürlich vollkommen. 8 MB ist ein 
gutes Mittelmaß.für jemanden. der im relativ 
bescheidenen Umfang mit Layout, Grafiken 
und Bildern arbeitet, seine Buchhaltung via 
Mac abwickelt oder mit Tabellenkalkulatio- 
nen und Datenbanken, gleichfalls im über- 
schaubaren Rahmen, zu tun hat, 

Agieren Sie jedoch überwiegend mit großen 
Datenbanken, mit Bildbearbeitung in 24-Bit- 
Farbtiefe oder gar mit einem CAD-Programm, 
sollten Sie mit Arbeitsspeicher nicht geizen. 20 
MB RAM sind dann eine gute Größe, Und wem 
das noch nicht genügt: Alle Profi-Macs sind 
zumindest auf68 MB Arbeitsspeicher zu erwei- 
tern (Quadra 950), Highend-Macs wie der Qua- 
dra 840 AV bieten gar Platz für 128 MB. 


GÜNSTIGERE CHIPQUELLEN Sie können den 
Arbeitsspeicher natürlich beim Apple-Händ- 
ler kaufen und ihn dort einbauen lassen -Sie 
zahlen dann abernicht nur rund 50.Mark für den 
Einbau, sondern müssen vermutlich auch für 
die Speichermodule einen höheren Preis ein- 
kalkulieren, als wenn Sie diese bei einem ein- 
schlägigen Chip-Direktanbieter erwerben. Wenn 
Sie keine Apothekerpreise berappen wollen, 
empfehlen wir Ihnen letzteres. Chiphändler 
sind meist sehr versiert und bieten teilweise 
bis zu fünf Jahre Garantie 


SIMMS EINFACH ZU INSTALLIEREN Der Mac 
ist seit Jahr und Tag mit den recht unproble- 
matischen SIMMs (Single Inline Memory 
Moduls) aufzurüsten. Das sind Platinchen, auf 
denen die Chips festverdrahtet sind, so daß Sie 
diese empfindsamen Steinchen bei der Instal- 
lation nicht zu berühren brauchen und so kei- 
nen Überschlag - todbringend für integrierte 
Bausteine — befürchten müssen, 


30- ODER 72-PIN-MODULE Achten Sie beim 
Kauf der SIMMs darauf, daß Sie die richtigen 
Module ordern, „Ältere" Macs benötigen Modu- 
le mit 30 Pins, neuere 72-Pin-SIMMs. Letzte- 
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re sind eine Idee teurer sind als die bis dato 
gängigen Speichermodule. 30-Pin-Module be- 
nötigen alle älteren Macs wie der SE/30 oder 
der Mac IIcx sowie der Classic Il, Colour Clas- 
sic, der LC II, Mac Ilvx, Quadra 950 und der 
700er, der Performa 600 und 600CD sowie der 
AWS 95. 72-Pin-SIMMs dagegen brauchen der 
LE II, Centris 610 und 650, der Centris 660AV, 
der Quadra 800, Performa 450, 475, Quadra 
840 AV, Quadra 650 sowie die Workgroup Ser- 
ver 60 und 80, Powerbooks benötigen wieder 
andere Speichererweiterungskarten mit pseu- 
dostatischen RAMs. Und die große Ausnahme 
im Desktop-Bereich bildet wieder einmal der 
Ilfx, der spezielle 64-Pin-Platinchen verlangt. 


KEINE COMPOSITE-SIMMS Cängige SIMMs 
sind 1,2, 4 und 8 MB groß; aber auch 16-MB- 
SIMMSs werden immer öfter angeboten. Ach- 
ten Sie beim Kauf unbedingt darauf, daß Sie 
sich keine sogenannten Composite-SIMMs 
einhandeln. Ein 16-MB-Modul setzt sich in 
diesem Fall aus 32 vergleichsweise billigen 
4-MBit-DRAMs zusammen, während ein Non- 
composite-SIMM aus acht teuren 16-MBit- 
DRAMSs besteht. Die Composite-SIMMs kön- 
nen in manchen Macs Timing-Probleme und 
elektrische Schwierigkeiten verursachen, 


ZAHLEN SIE NICHT DOPPELT Achten Sie dar- 
auf, ob und wieviel Arbeitsspeicher auf der 
Hauptplatine fest verlötet ist und wie viele 
freie Speicherbänke Ihr Zukünftiger besitzt 
Sind die Bänke nämlich alle belegt, missen die 
„alten“ SIMMs geringerer Speicherkapazität 
aus Platzgründen ihren höherkapazitiven Kol- 
legen weichen. Die Händler nehmen die Modu- 
le nur seltenst zurück, so daß Sie bei einer sol- 
chen Speicheraufrüstung zweimal zur Kasse 
gebeten werden. Überschlagen Sie daher vor 
dem Kauf Ihren RAM-Bedarf. 

Überlegen Sie, ob und wie viele Program- 
me Sie (gleichzeitig) laufen lassen wollen, ver- 
anschlagen Sie je Programm rund 2 MB. Soll 
Ihr neuer Mac ins Netz eingebunden werden, 
auf daß Sie dann immer im Hintergrund ein E- 
Mail-Programm laufen lassen? Kommen Sie zu 
dem Schluß, daß Ihnen 8 MB RAM nicht genü- 
gen, kaufen Sie einen Mac in der 4-MB-Grund- 
ausstattung (meist fest verlötet). Bei einer 
8-MB-Konfiguration sind zumindest zwei Steck- 
plätze mit SIM-Modulen belegt, die Sie beim 
Aufrüsten womöglich entfernen müßten 


MÖGLICHST GROSSE SCHRITTE Wollen Sie 
Ihrem Mac mehrArbeitsspeicher spendieren, 
dann versuchen Sie das mit möglichst weni- 
gen Modulen zu machen. Realisieren Sie also 
8 MB nicht in Form von acht mal |-MB-SIMMs, 
sondern kaufen Sie lieber ein 8 MB großes 
SIMM - vorausgesetzt, Ihr Mac läßt den Auf- 


rüstungsschrittzu (Handbuch konsultieren!) 
Damit der Mac seinen neuen Arbeitsspeicher 
erkennt, muß eine Bank immer voll bestückt 
sein. Achten Sie unbedingt darauf! 


MEIST GEHEN AUCH DOS-MODULE Kaufen 
Sie bei einem Chip-Direktanbieter, dann soll- 
ten Sie wissen, daß die hierzulande verkauften 
Macs anders als die DOS-Vertreter (fast) aus- 
nahmslos ohne Paritätsbit arbeiten, sie benöti- 
gen also nur SIMMs in der Organisation x 8, 
während die DOS-Kollegen ausschließlich mit 
Modulender Organisation x Yihre Arbeit ver- 
sehen können. Obwohl diese Module ein zusätz- 
liches Bausteinchen besitzen, sind sie ob der 
größeren verkauften Stückzahlen meist gün- 
stiger. Größtenteils können Sie diese DOS- 
Module auch beim Mac einsetzen -er ignoriert 
dann das neunte Bausteinchen. Vergewissern 
Sie sich indes vor dem Kauf beim Händler, 
daß Sie diese — sollten wider Erwarten Pro- 
bleme auftauchen - umtauschen können 


KEINE KREUZUNGEN Machen Sie nicht den 
Fehler und mischen auf ein und derselben 
Bank unterschiedliche Chiptypen! Kombinie- 
ren Sie also bloß nicht I-MB-SIMMs und 4- 
MB-Bausteine (Ausnahme: Quadra 800), 


BEACHTEN SIE DIE ZUGRIFFSZEIT Achten 
Sie beim SIMM-Kauf auf die mittlere Zugriffs- 
zeit, Sie liegt, je nach SIMM-Typ, zwischen 60 
und 100 Nanosekunden, Mischen Sie auch 
vorsichtshalber keine Module mit unterschied- 
lichen Zugriffszeiten. Verwenden Sie schnel- 
lere Bausteine, als bis dato im Macinstalliert, 
dann haben Sie unnötig Geld ausgegeben, da 
die schnelleren DRAMSs sich den langsame- 
ren Kollegen anpassen. Noch weniger zu kal- 
kulieren sind die Konsequenzen, wenn Sie 
langsamere Module, als im Handbuch ver- 
zeichnet, installieren. Sie handeln sich wo- 
möglich Timing-Probleme und andere nicht 
reproduzierbare Fehler ein. 60- und 70-Nano- 
sekunden-SIMMs können Sie jedoch ohne 
Bedenken zusammen verwenden 


WEITERE PREISBERUHIGUNG Als Mitte des 
vergangenen Jahres ein Werk der japanischen 
Firma Sumitomo Chemicals, der weltweiten 
Nummer eins in Sachen Epoxidharz, bis aufdie 
Grundmauern.abbrannte, schnellten die Chip- 
preise schlagartig in die Höhe. Denn Epoxid- 
harz ist ein wichtiges Ausgangsmaterial für 
Chiphersteller. Der befürchtete Engpaß ließ 
in kürzester Zeit.den Chipmarkt leerfegen, 
DRAMSs waren, wenn überhaupt, nurzu gesal- 
zenen Preisen erhältlich; Statt 240 Mark sind 
plötzlich für ein 4-MB-Modul deutlich über 
300 Mark zu berappen; die ersten Anwender 
kannibalisierten schon ihre Macs, um einen 
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vermeintlichen Reibach mit den SIMMs zu 
machen, Inzwischen hat sich die Lage nor- 
malisiert, der Preis das Vorjahresniveau aber 
noch nicht wieder ganz erreicht. 4-MB-SIMMs 
(30 Pins) kosten am „Spot-Markt" derzeit zwi- 
schen 280 und 300 Mark, 72-Pin-SIMMs sind, 
je nach Geschwindigkeit, etwas teurer. Mögli- 
cherweise ist es sinnvoll, noch etwas zu war- 
ten, bis die Preise weiter fallen 


Erweiterungen 


ACHTEN SIE AUF FREIE STECKPLÄTZE Es ist 
so sicher wie das Amen in der Kirche: Über 
kurz oder lang ist der Mac zu schmalbrüstig: 
Sie erwägen den Kauf einer Beschleuniger- 
karte, denken über ein 24-Bit-Grafik-Board 
oder eine Netzwerkkarte nach.Das setzt jedoch 
einen entsprechenden Steckplatz im Mac vor- 
aus, entweder einen Processor Direct Slot (ab- 
gekürzt PDS), der direkt mit der CPU verbun- 
den ist, odereinen'Nubus-Steckplatz. Verfügt 
der Mac Ihrer Wahl über einen (oder gar meh- 
rere) Nubus-Erweiterungssteckplatz, können 
Sie aufein breites Spektrum an Dritthersteller- 
Karten zugreifen. Eine PDS-Lösung dagegen 
muß, wie der Name bereits verrät, auf den 
jeweiligen Prozessor angepaßt sein. PDS ist 
also nicht immer PDS, und vor dem Kaufeiner 
solchen PDS-Karte sollten Sie sich vom Händ- 
ler bestätigen lassen, daß die Erweiterungs- 
lösung reibungslos in Ihrem Mac arbeitet, 


Festplatte 


LIEBER ETWAS GRÖSSER Tip eines leidge- 
prüften Anwenders, der inzwischen schon eine 
Handvoll kleinerer Festplatten nutzlos herum- 
liegen hat: Eine Festplatte kann nie zu groß sein, 
Sehen Sie das Geld nicht an, und investieren 
Sie liebergleich in eine relativ.große Festplat- 
te - so haben Sie wenigstens für die nächsten 
Jahre ausgesorgt. Liebäugeln Sie mit einer 
120-MB-Festplatte- wie wir meinen, das Min- 
deste aller Einsteigergefühle-, dann kaufen Sie 
lieber eine 200- oder 240-MB-Ausführung. Der 
Preisunterschied beträgt meist nicht mehr als 
100 bis 150 Mark. Der Wiederverkaufswert einer 
gebrauchten Festplatte tendiert gegen Null. 


BEACHTEN SIE DIE ECKDATEN Um die Lei- 
stung Ihrer Wunschkandidaten abschätzen zu 
können, orientieren sich die meisten Anwen- 
der an der mittleren Zugriffszeit. Der Wert, im 
Millisekundenbereich gelegen, gibt an, wie 
lange eine Festplatte braucht, um Daten zu 
finden und auf den Weg in den Arbeitsspeicher 
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zu bringen. Mittelprächtige Festplatten haben 
Zugriffszeiten zwischen 15 und 20 Millisekun- 
den, ultramoderne SCSI-2-Ausführungen kom- 
men gar aufunterzehn. Die Leistungsfähigkeit 
Ihres Systems läßt sich aber deutlich besser 
anhand der Datentransferrateablesen. Dieser 
Wert besagt, wie viele Daten maximal pro Se- 
kunde zwischen Platte und Arbeitsspeicher 
übertragen werden. Superschnelle Drives kom- 
men auf über 4000 KB pro Sekunde, Mittel- 
klassemodelle transferieren 800 bis 1000 KB. 


SCSI 1 ODER 2 Während sich DOS/Windows- 
Anwender den Kopf zerbrechen müssen, ob 
sie eine IDE-, ESDI- oder doch lieber eine SCSI- 
Festplatte präferieren sollen, hat Apple die 
Mac-Gemeinde noch nie vor diese Qual der 
Wahl gestellt. Das Mac-Unternehmen bekann- 
te sich früh zu SCSI (Small Computer System 
Interface). Das einzige, was ein Mac-Besitzer 
abwägen muß, ist, ober es mit dem ursprüng- 
lichen SCSI-Standard hält oder lieber gleich eine 
Festplatte der zweiten SCSI-Generation wählt 
SCSI, von Ingenieuren IBMs in den 60er Jahren 


LIEBER ETWAS GRÖSSER Lassen Sie sich beim Kauf nicht davon 
abschrecken, daß größere und schnellere Festplatten etwas teurer sind, 
Nehmen Sie gleich ein Modell, das für einige Jahre genug Platz bietet. 


als Peripheriebus entworfen, arbeitet stan- 
dardmäßig mit einem 8 Bit breiten Datenpfad 
und gestattet eine maximale Datentransfer- 
rate von 4 MB. Schnelle CPUs und behende 
Festplatten werden damit arg ausgebremst. 

Aus diesem Grund wurde SCSI-2 in ver- 
schiedenen Ausprägungen (Fast- und Wide- 
SCSI) aus der Taufe gehoben. Während Fast- 
SCSI über einen 8 Bit breiten Datenbus pro 
Sekunde - zumindest theoretisch - bis zu 10 
MBan Daten transferieren kann, erlaubt Wide- 
SCSI-2 derzeit über einen 16 Bit breiten Daten- 
bus eine maximale Datentransferrate von 18 
MB pro Sekunde. Beim Mac fehlt für letzteres 
allerdings noch der Support 


FAST-SCSI FÜR SCHNELLE MACS... Wollen Sie 
Ihrem neuen Performa 450 eine superschnel- 
le Festplatte spendieren, auf daß sein Spei- 
chersubsystem beflügelt werde, müssen wir 
Sie leider etwas enttäuschen, Denn in Rechnern 
mit 68030-Prozessor ist nicht etwa die Festplat- 
te mit ihren mechanischen Teilen der Hemm- 
schuh, sondern der verwendete SCSI-Host- 
adapter von NER, der bereits bei 2 MB Daten- 
transferrate pro Sekunde die Segeln streicht 
Anders sieht es bei den neuen (Fast-)SCSI- 
2-Festplatten aus, Sie entfalten ihre wahren 
Fähigkeiten erst in einem 040er Mac, die mit 
dem behenderen SCSI-Hostadapter aus dem 
Hause NER ausgestattet sind. Nennen Sie 
daher einen Quadra 840 AV oder Quadra 950 
Ihreigen, dann sollten Sie unbedingt ein SCSI- 
2-Modell kaufen. Sonst ist das Speichersub- 
system in jedem Fall der Flaschenhals, 


"UND FÜR SCHWÄCHERE MACS Es gibt 
aber zwei gute Gründe, warum auch Besitzer 
älterer/schwächerer Macs sich den Kaufeiner 
SCSI-2-Festplatte überlegen sollten. Zum einen 
sind die knappen Zugriffs- und 
Suchzeiten einer SCSI-2-Fest- 
platte unabhängig vom ver- 
wendeten SCSI-Hostadapter 
Eine schnelle Platte macht 
sich daher auch in einem älte- 
ren Mac positiv bemerkbar, 
wenn.insbesondere auf klei- 
nere Dateien oder Datenbank- 
einträge zugegriffen wird: Bei 
kleinen Datenblöcken fällt 
schließlich.die Zugriffszeit 
mehr ins Gewicht als die Da- 
tentransferrate, Der zweite trif- 
tige Grund für SCSI-2: Wenn 
Sie Ihren Mac im Laufe des 
Jahres mit einem Upgrade- 
Board auf Power-Mac-Niveau 
liften, dann macht sich eine 
behende Festplatte an der 
schnellen CPU gut bezahlt 


GERÄUMIGER PLATZ An einen SCSI-Hostad- 
apter, der im Gegensatz zur DOS-Welt beim 
Mac schon seit Jahr und Tag standardmäßig 
enthalten ist, können Sie bis zu sieben SCSI- 
Peripheriegeräte anschließen; Liebäugeln Sie 
daher schon mit dem Anschluß einer weiteren 
Festplatte oder eines CD-ROM-Laufwerks, 
dann achten Sie in jedem Fall’darauf, daß Sie 
einen Mac mit ausreichend freien Massenspei- 
chereinschüben kaufen. Andernfalls zwingt 
Sie der Platzmangel, auf externe Lösungen 
auszuweichen, die aufgrund des zusätzlichen 
Gehäuses und der Stromversorgung meist um 
ein paar Hundert Mark teurer sind, Der Qua- 
dra 840 AV beispielsweise bietet Platz für zwei 
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Pararena 2.0 89,- Ahar! 

! Alle Apple-Produkte vom LC/Performa über's Po 
ee an ist da! werBook bis hin zum Quadra lieferbar zu aktuel 
r 

A-Traln + Construction Disk 108,- len Tagespreisen - rufen Sie uns an! 

Hellcats: Mission at Leyte Gulf 58,- Alle SIMMs Tagespreise Zum Beispiel: 

Hellcats: Over the Pacific 98,- LC 11 4/80 (die Letzten, solange Vorrat) 1.050,- 

Kid Pix 98,- ' LC 11 4/80 + 12" Monochrome-Monitor 1.398,- 

Kid Pix Companion 78,- LC 11 4/80 + 14" Performa Plus-Monitor 1.448,- 

Civilization 114,- ‘ \ LC II 4/80 + 14" RGB-Trinitron Monitor 1.898,- 

Tetris 78,- 44 MB SyQuest-Mechanik incl. Powerbook Duo 230 4/80 

Supertetris 88,-  SCSI-Kabel und Cartridge 699,- Mit DiskAdapter und Floppy-Drive 2.798,- 

Prince of Persia 88,- 88/44 MB SyQuest-Mechanik incl. 968,- Powerbook 145b 4/80 1.989,- 

SCSI-Kabel und Cartridge Powerbook 165 4/160 3,598,- 
ON 105 MB SyQuest-Mechanik incl. 998,- Quadra 610 4/160 3.298,- 

Iron Helix 158,- SCSI-Kabel und Cartridge 

HellCab 198,- 44 MB Cartridge orig. SyQuest 127,- Alle Preise in DM, Preisänderungen vorbehalten. Versand inner 

The JourneyMan Project 149,- 88 MB Cartridge orig. SyQuest 198,- halb von Deutschland per UPS-Nachnahme. Fragen Sie bitte 

MacCollection Vol. Ill 89,- 105 MB Cartridge orig. SyQuest 135,- nach den Versand- und Versicherungskosten 

Are You Ready (EPS-Sammlung) 248,- 

Beatles : A Hard days Night 75,- 

Time Table of History 138,- 

Sherlock Holmes 148,- 

Wollobee Jack Kängeruh Comic 98,- 

Just Grandma and Me 112,- Fre IEICRRITRERER TEE NOTIERT TITEEROEROTEERREEOTNSLTLITLTLETERL ERDE) 


== CASSANDRA 


CASSANDRA COMPUTERHANDEL GMBH 
Kaiser-Friedrich-Straße 34 « 10627 Berlin-Charlottenburg 
Fon 030/327 5020 » Fax 030/327 5420 

Compuserve 100272,2552 7, ORRRERRRE ER U HE RURRERANEAREHEEEEEEARFERCHRE PRROEEUETTREILLLLTLLTLLTUKLLLLTLLLTLIRLFLLLLLZEERLTLD) 
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weitere interne Dreieinhalb-Zoll-Massenspei- 
cher, der Performa 600 immerhin noch für ein 
zusätzliches internes SCSI-Gerät. Im Gegensatz 
dazu heißt es beim Performa 450 oder 475: 
Rien ne va plus zumindest in der schmalen 
Pizzaschachtel ist nicht genügend Platz. 


Grafikkarte 


VON HAUS AUS ECHTFARBENFÄHIG Während 
DOS/Windows-Anwender sich den Kopf zer- 
brechen müssen, wie Sie den mageren Mög- 
lichkeiten der Standard-VGA-Karte entkom- 
men — eine Auflösung von 640 mal 480 Pixel 
bei 16 Farben ist schließlich nicht gerade üp- 
Pig —, hat der Mac-Anwender es einfacher, 
Denn aus Betriebssystemsicht ist der Mac (32 
Bit Color Quickdraw, die seit langem im ROM 
abgelegte Bildbeschreibungssprache, unter- 
stützt von Haus aus 16,7 Millionen Farbnuan- 
cen) schon immer echtfarbenfähigund muß 
nicht erst mit aufwendigen.Krücken - SVGA, 
XGA, Tiga, Windows-Acceleratoren und wie 
die Grafik-‚Standards" der DOS-Welt auch 
immer heißen = auf ein höheres Farb- und 
Auflösungsniveau gehievt werden, 

„Normale Mac-Anwender, die mit einem 17- 
Zoll-Monitor und einer Auflösung von 832 mal 
624 beziehungsweise 1024 mal 768 Pixeln 
zufrieden sind, erreichen dies bereits mit der 
standardmäßig integrierten Videologik der 
meisten Macs. Benötigen Sie für das Seiten- 
layout eine 19-Zoll-Darstellung und mehr, 
dann sollten Sie sich jedoch nach einer be- 
schleunigten Grafikkarte umsehen, die nicht 
nur superhohe Auflösungen in 24-Bit-Farb- 
tiefe liefert, sondern auch bei den Datenmen- 
gen nicht gleich in die Knie geht. 


DAS VIDEO-RAM IST WICHTIG Die Väter des 
Macintosh legten schon immer sehr viel Wert 
auf Farbe. Ob Sie auf Ihrem Bildschirm nun 
wirklich 16,7 Millionen Farbnuancen darstel- 
len können, liegt zum einen an der Größe des 
Video-RAMsı(VRAM) und zumäänderen an des- 
sen Verwaltung sowie den verwendeten RAM- 
DACs. Daß die Größe des VRAMS eng mit der 
jeweils möglichen Auflösung zusammenhängt, 
läßt sich einfach'erklären: Wollen Sie bei einer 
Auflösung von 640 mal 480 Bildpunkten mit 
einer l6-Bit-Farbtiefe arbeiten (macht 65 536 
Farben), benötigen Sie mindestens 600 KB 
VRAM zum Zwischenspeichern einer Moni- 
torseite. In Echtfarbendarstellung brauchen 
Sie bei der gleichen Auflösung 900 KB. 


24-BIT-FARBTIEFE Benötigen Sie als Desi- 
gner oder Grafiker 24-Bit-Farbtiefe, um etwa 
den Farbverlauf am Bildschirm kontrollieren 
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oder eingescannte Farbvorlagen weiterbear- 
beiten zu können, dann sollten Sie von Mac- 
Modellen wie dem Quadra 650, dem Performa 
450, 475, 600 oder 600CD Abstand nehmen. Die- 
sen ist standardmäßig nämlich nur" eine maxi- 
male Farbenpracht von 32 768. Nuancen gleich- 
zeitig zu entlocken, sie arbeiten also mit einer 
maximalen.Farbtiefe von 15 Bit. 

Im Gegensatz dazu präsentieren sich der 
Quadra 950 und der Quadra 840 AV mit 24- 
Bit-Farbfähigkeit - 2 MB VRAM natürlich vor- 
ausgesetzt, Eine Farbtiefe von 15 Bit genügt 
Ihnen allerdings vollkommen, wenn Sie am 
Mac Standard-Büroapplikationen wie Text- 
verarbeitung und Tabellenkalkulationen mit 
Geschäftsgrafiken fahren. Auch Spiele machen 
bei dieser Farbtiefe durchaus an 


BEGRENZTE VIDEO-AUFLÖSUNG Viel VRAM 
verhilft Ihnen aber nicht stets zu einer großen 
Auflösung, Beachten Sie, daß nicht alle Macs 
mit ihrem internen Video einen 16-Zöller unter- 
stützen. Der LC,; LE Il, der Mac Ilsi, Ilci, Ilvx 
und die entsprechenden Performas liefern auf 
einem 16-Zoll-Monitor auch nureine Auflösung 
von 640 mal 480 Bildpunkten. Sie erhalten auf 
einem größeren Bildschirm also nicht mehr 
Informationen, sondern diese lediglich in einer 
eröberen Darstellung, 


BEACHTEN SIE DIE HERTZ-WERTE Lassen 
Sie sich vom Händler die Bildwiederholrate 
nennen, die Ihr Mac-Wunschkandidat mit dem 
Monitor Ihrer Wahl realisiert. Dieser Wert wird 
In Hertz angegeben und besagt, wie oft die 
Grafiklogik eine Monitorseite pro Sekunde auf- 
bauen kann, Das menschliche Auge nimmt 
zwar ab 24 Bildern-pro Sekunde, also ab 24 
Hz, keine Einzelbilder mehr wahr, doch Ergo- 
nomen empfehlen bei einer Positivdarstel- 
lung - also bei schwarzer Schrift auf hellem 
Hintergrund - zumindest 72 Hz, Sensiblere 
Naturen nehmen selbst bei dieser Bildwie- 
derholrate noch ein Flimmern wahr. 90 Hz und 
mehr schaffen hier Abhilfe 


JE HÖHER, DESTO BESSER Sie können leicht 
herausfinden, ob Sie zu den sensibleren Men- 
schen zählen, Setzen Sie sich vor den Bild- 
schirm, und drehen Sie den Helligkeitsregler 
möglichst weit auf, Blicken Sie dann seitlich 
oder über den Monitor hinweg. Haben Sie aus 
den Augenwinkeln heraus das Gefühl, der 
Monitorinhalt flimmert, dann sollten Sie un- 
bedingt die Finger von dieser Kombination 
aus Grafiklogik und Monitor lassen 


EIGENARTIGE FREQUENZEN Eigentlich, so 
könnte man meinen, nimmt die Hertzzahl mit 
einer höheren Auflösung ab — was physika- 
lisch durchaus einleuchtend ist, Aus histori- 


schen Gründen ist dies in der Mac-Welt aller- 
dings etwas anders. So realisiert zum Beispiel 
der Centris 650 in Zusammenarbeit mit einem 
14-Zoll-Monitor lediglich eine Bildwieder- 
holfrequenz von 66,7 Hz - obwohl die Video- 
logik durchaus'höhere und damit.ergonomi- 
schere Bildwiederholraten liefern könnte und 
das mit anderen Bildschirmtypen auch tut. 
Wenn Sie beispielsweise den Porträtmonitor 
von Applesanschließen, dann erhalten Sie ei- 
ne Bildwiederholrate von 75 Hz. Auch Bild- 
schirme, die sich im 16-, 19- oder 21-Zoll- 
Modus betreiben lassen, schaffen zumindest 
75 Hz und nehmen damit die unterste Ergo- 
nomie-Hürde, Apple hat hier gewisse Fest- 
einstellungen vorgegeben. 


Monitor 


KEINE KOMPROMISSE Ist Ihre Festplatte ein 
paar Millisekunden im Zugriff gemacher als 
die Konkurrenz, bemerken Sie das nicht. Anders 
sieht es aus, wenn Ihr Bildschirm qualitativ 
minderwertig ist, unmerklich flimmert und nur 
eine kontrastarme Darstellung bietet. Das er- 
schwert Ihnen die Arbeit merklich: Ihre Augen 
ermüden rascher, und womöglich'haben Sie des 
öfteren Kopfschmerzen. Wenn Sienur hin und 
wieder am Maeintosh ein Spielchen wagen 
oder einen Brief ans Finanzamt schreiben, 
braucht Sie der Punkt Ergonomie natürlich 
nicht zu interessieren. Sitzen Sie jedoch täg- 
lich stundenlang vor der Mattscheibe, dann 
sollten Sie beim Kaufeines Bildschirms keine 
Kompromisse eingehen. Schließlich geht es hier 
um Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden 


14, 15 ODER 17 ZOLL Das erste Kriterium 
beim Kauf eines Monitors ist die Bildschirm- 
größe. Sie wird traditionell in Zoll angegeben 
und in der Diagonalen gemessen - zumindest 
so lange noch, bis die Hersteller vor dem kon- 
traproduktiven Abmahnverein „Bundesver- 
band der Gewerbetreibenden zur Förderung 
der Gleichheit im Wettbewerb", der momentan 
gegen jede Zollangabe zu Felde zieht, kapitu- 
lieren. Ein Zoll sind 25,4 Millimeter (falls wir 
uns doch an 43,18-Zentimeter-Monitore, gleich 
17 Zoll, gewöhnen müssen), 

Berücksichtigen Sie nicht nur die Bildschirm- 
diagonale, sondern achten Sie auf den tatsäch- 
lich genutzten Bereich. So können sich ein |5- 
und 17-Zoll-Monitor, obwohl preislich ande- 
ren Klassen angehörend, nur in der Größe des 
schwarzen Außenrandes unterscheiden, wäh- 
rend die effektive Bildgröße gleich ist. Da die- 
ser Trauerrand Ihnen extreme Kontrastsprün- 
ge abverlangt, sollte er möglichst zugunsten der 
aktiven Bildschirmfläche zu minimieren sein 


Farbkompetenz - technisch brillant. 
Farblaser- und Thermotransferdrucker von OMS. 


Darf es erwas Farbe sein? Pink in Ihrer Tortengrafik, Blau in 
Ihrem Logo oder Grün in Ihren Finanzberichten? ams® bringt 
ein ganzes Spektrum von aufregenden Farben in Ihre Aus 
drucke. Als führender Hersteller von Drucksystemen bieten wir 
eine breite Palette von herausragenden Farbdruckern. Zum Bei- 
spiel den QMS ColorScript Laser 1000, den weltweit ersten 
Tischlaserdrucker, der in Schwarzweiß und Farbe drucken 
kann. Oder die 'Thermotransferdrucker QMS Colorscript 210 
und 230: von A4 bis A3 im Vollformat können Sie Ihren Präsen- 
tationen und Proofs mit brillanten Farben noch mehr Aus 
druckskraft verleihen 


Es ist aber die Kombination von Farbe und QMS CRC IWN" 
Technologie, die unsere Drucker so einzigartig macht, Durch 
CROWN ist eine Einbindung in jedes Netzwerk möglich, so daß 
die innovativen Drucker von allen Anwendern ohne lange 
Wartezeiten genutzt werden können — denn wer möchte bei 
solchen aufregenden Farben schon warten? 
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9 ZOLL SIND NICHT ERGONOMISCH Hartge- 
sottene Mac-Freaks sind ja einiges gewohnt 

Schließlich hat ihnen das 9-Zoll-Bildschirm 

chen des Kompakt-Macs in den letzten zehn 
Jahren gute Dienste geleistet. Aufihren Kom- 
pakt-Mac, dembesten aller.Persönlichen Rech- 
ner, lassen sie nichtskommen. Doch seien Sie 
einmal ehrlich.(selbst ein leidenschaftlicher 
SE/30-Besitzer)! Kaum hatman sich an einen 
größeren 17. oder gar 19-Zoll-Monitor gewöhnt, 
weiß man garnicht mehr, wie man aufdem Bild- 
schirmchen jemals vernünftig gearbeitet hat 

Den ergonomischen Grundregeln unserer Tage 
entspricht diese Bildschirmgröße wahrlich 
nicht mehr, und auch das war wohl einer der 
Gründe, der dazu führte, daß 
Apple Ende letzten Jahres den 
Kompakt-Mac sang und klang- 
los aufs Altenteil schob 


IDEALER MONITOR Nutzen 
Sie den Mac im Prinzip nur als 
bessere Schreibmaschine, 
dann spricht natürlich auch 
in Zukunft nichts gegen einer 
9-Zöller. Bei Intensiveren Le- 
se- und Schreibarbeiten soll- 
ten Sie sich aber zumindest 
einen 14-Zoll-Bildschirm zule 
‚gen. Von der grafischen Benut- 
zeroberfläche des Macintosh 
- mit mehreren geöffneten 
Fenstern und einer ganzen 
Armada von Allassen in Griff- 
weite — profitieren Sie nach 
unserer Erfahrung jedoch erst 
mit einem 17-Zoll-Bildschirm 
I9- und 21-Zöller dagegen sind 
DTPlern und CAD-Anwendern 
vorbehalten, die ein Preis von 
4000 Mark und mehr allein für 
den Monitor nicht abschreckt. 


DIE AUFLÖSUNGEN Kennen 
oder kommen Sie aus dem 
DOS/Windows-Lager? Dann 
lassen Sie sich von einer et- 
was anderen Ausdrucksweise nicht irritieren 
Wenn der Händler Ihnen sagt, Sie könnten 
den 17-Zöller nicht im 19-Zoll-Modus betrei- 
ben, müssen Sie nicht verzweifeln. Gemeint 
ist mit 14-Zoll-Mödus eine Auflösung von 640 
mal 480 Bildpunkten, während der 16-Zoll- 
Modus für eine Auflösung vön 832 mal 624 
und der 19-Zoll-Modus für eine solche mit 
1024 mal 768 Bildpunkten steht. Dieser im 
Windows-Bereich so gängigen Auflösung sind 
mittlerweile auch die meisten Mac-Modelle 
mächtig. Den 21-Zoll-Modus können Sie hin- 
gegen mit einer Auflösung von 1152 mal 870 
Bildpunkten gleichsetzen 
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FEST ODER FLEXIBEL Die sogenannten Fest- 
frequenz-Monitore sind für ein spezielles Video- 
signal ausgelegt, Multifrequenz-Bildschirme 
hingegen für eine ganze Bandbreite von Si- 
gnalen. Monitore.der ersten-Kategorie sind 
etwas günstigerals die Konkurrenz des ande- 
ren Lagers;Sie müssen hier jedoch darauf ach- 
ten, daß die»videolögik Ihres Wunsch-Macs 
auch das entsprechende Signal liefert, Wol- 
len Sie später aufeine andere Grafikkarte, et 

wa mit 24-Bit-Farbfähigkeit, umsteigen, dann 
können Sie oft gleich den Monitor ausrangie- 
ren, da es relativ unwahrscheinlich ist, daß 
die neue Grafikkarte gleichfalls das gewünsch- 
te Signal liefert. Einen Multifrequenz-Bild- 


NICHT AM BILDSCHIRM SPAREN Nehmen Sie lieber eine etwas 
langsamere Festplatte oder „nur" ein 9600-bps-Modem, aber sparen Sie 
nicht beim Bildschirm, der wichtigsten Mensch-Computer-Schnittstelle, 


schirm dagegen können Sie an unterschiedli- 
chen Videoquellen betreiben. Er läßt sich sogar 
an einem Rechner aus einer anderen Compu- 
ter-Welt anschließen. Die größere Flexibilität 
sollte Ihnen den geringen Aufpreis, den Sie 
für einen Monitor dieser Spezies zahlen müs- 
sen, eigentlich wert sein 


HOHE BANDBREITE, GUTE QUALITÄT Ein 
wichtiges Gütekriterium-ist die Bandbreite, 
angegeben in Megahertz (MH2). Dieser Wert 
besagt, wie schnell die Elektronenkanonen in 
ein und derselben Zeile abwechselnd dunkle 
und helle Punkte nebeneinander zu erzeugen 


vermögen. Kann die Elektronik den Strahl 
nicht ausreichend schnell und genau an- und 
abstellen, entsteht ein Eindruck von Unschär 
fe. Exzellente 17-Zoll-Monitore kommen auf 
Bandbreiten von biszu 120 MHz, 64 MHz soll- 
ten es für eine Auflösung von 1024 mal 768 
Bildpunkten zumindest sein, 


BITTE STRAHLUNGSARM Um jede Katho 
denstrahlröhre, sei es nun ein PC-Bildschirm 
oder der Fernseher, bauen sich, physikalisch 
bedingt, niederfrequente elektromagnetische 
und elektrostatische Felder.auf, die auch aus 
dem Computergehäuse austreten. Wissen- 
schaftlich stringent wird sich wohl nie bewei- 
sen lassen, ob.die Bildschirmstrahlung von 
herkömmlichen Modellendie Gesundheit des 
PC-Anwenders tatsächlich beeinträchtigt. Wir 
sind allerdings der Meinung: Im Zweifel für 
die Gesundheit. Sie gehen in jedem Fall auf 
Nummer sicher, wenn Sie einen strahlungs- 
armen Bildschirm gemäß der strengen schwe- 
dischen Richtlinie MPR I kaufen 


VERKAUFSARGUMENT STRAHLUNGSARM 
Strahlungsarm ist in. Hersteller rühmen die 
Strahlungsarmut ihrer Bildschirme - durch 
unseren großen Monitortest (vergleichen Sie 
hierzu Macwelt 10/93) rasselten dennoch zwei 
Kandidaten. Kaufen Sie daher.nur einen sol- 
chen Bildschirm, der auch unsere Prüfungen 
anstandslos passierte. Lassen Sie sich vom 
Händlenschwarz aufweiß zeigen, daß der Mo- 
nitor gemäß den Richtlinien von MPR II geprüft 
wurde. Denn je nach Testmethode ist strah- 
lungsarm nicht gleich strahlungsarm. Prangt 
aufder Rückseite des Monitors ein Gütesiegel 
des TÜV Rheinland, können Sie beruhigt sein 
Der TÜV hält sich bei seinen Messungen an die 
anerkannten, strengen MPR-II-Vorgaben, erstellt 
vom schwedischen Institut Swedac 


VIELE EINSTELLOPTIONEN Achten Sie beim 
Kauf auch auf die Einstellmöglichkeiten. Ein 
Bildschirm sollte zumindest Regler für Hel- 
ligkeit und Kontrast besitzen, besser, wenn 
Sie ihm auch gegen Tonnen- und 'Trapezver- 
zerrung zu Leibe rücken und die Bildgeometrie 
einstellen können. Gute Monitore bieten sogar 
die Möglichkeit, die Parameter mikroprozes- 
sorgesteuert abzuspeichern, so.daß Sie nicht 
bei jedem Wechsel des Grafikmodus.den Bild- 
schirm neu justieren müssen, 

Achten Sie auf logisch sinnvolle Einstell- 
menüs, nicht daß Sie sich erst durch etliche 
Untermenüs hangeln müssen, Die Regler soll- 
ten an der Front- und nicht auf der Rückseite 
angebracht sein, da Sie diese sonst nur mit 
vie] Geschicklichkeit betätigen können, wenn 
Sie gleichzeitig die Veränderungen am Bild- 
schirm beobachten wollen MW 


ustration: Patrik Mastellotto 
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urra, hurra! Immeı 1atten nurdie ande- 
ren tolle Malprogr: nme auf ihren Rech- 
nern installiert, © »ch jetzt zählt man 
endlich auch zur‘ attung der Compu- 
terkünstler. Dank ines Schnäppchens 
war das Ganze auch noc ı unglaublich billig. 
Also fix die Software ine alliert, los geht's. — 
Und schon kommt das öse Erwachen: Die 
gescannte Vorlage, an c ır man sich verkün- 
steln wollte, öffnet das Pı ıgramm leider nicht. 
‚Also selber pinseln. Doch velch Enttäuschung: 
Jedem kühnen Pinselstric folgt erst mit sekun- 
denlanger Verzögerung c » Farbbewegung am 
Bildschirm. Bis sich der‘ trich auf dem Moni- 
tor aufgebaut hat, hat m@ 1 schon fünfmal ent- 
nervt aufden Schirm gek ckt, die Widerrufen- 
Funktion der Software I& icht gerade mal den 
letzten Punkt, und wiede geht's von vorne los, 
Endlich warmgeworder schwelgt man nun 
doch so richtig in Farbe und Formen — und 
dann geht gar nichts me' r. Der Rechner steht, 
die Software schweigt. A ehilfreichen Tasten- 
kombinationen versage' Neustart. Bild weg 
Frust groß. Freude dahiı 
Die Enttäuschung h !te man sich erspa- 
ren können. Es gibt für wenig Geld sowohl 
schlechte als auch ausge: 'ichnete Programme, 
und Malprogramme könı »n einiges grundsätz- 
lich nicht. Sie arbeiten nı nlich pixelorientiert. 
Was heißt, daß jeder Pi) selstrich in einzelne 
Punkte zerlegt und so gı speichert wird. 
Zeichenprogramme. agegen setzen jeden 
Strich in eine mathemat sche Formel um und 
haben ganz andere Stä «en und Schwächen 
(siehe Grafiklexika 10/9' 11/93 und 12/93). 
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IM VERGLEICH 


— Sprüng 


VON MARLENE BUSCHBECK- 


Die Werkzeuge 


Mac Paint von Apple war das erste Macintosh- 
Malprogramm, und glücklicherweise halten 
sich bis heute die meisten Entwickler an die 
damals entwickelten Standards. Daß die Werk- 
zeuge überall ähnliche Symbole tragen, heißt 
jedoch nicht, daß sie auch in allen Programmen 
gleich funktionieren. Die klassischen Mal- 
werkzeuge sind Stift (oder auch Cursor), Pin- 
sel, Farbeimer, Airbrush, Radiergummi, Text- 
werkzeug sowie Auswahlviereck und Lasso. 


STIFT UND PINSEL Beide Werkzeuge lassen sich 
in allen Programmen in Strichstärke und Far- 
be definieren. Die Programme Prism und Brush- 
strokes erlauben es sogar, die Intensität des 
Strichs zwischen transparent und deckend mit 
einem Schieberegler einzustellen. Easy Color 
Paint unterstützt wie Fractals Dabbler (siehe 
auch News) drucksensitive Zeichentabletts. 


FARBEIMER Er symbolisiert das Füllwerkzeug, 
mit dem sich ein ausgewählter Bereich ein- 
färben läßt. In Easy Color Paint, Brushstrokes 
und Prism füllt der Farbeimer auch mit ver- 
schiedenen Farbverläufen. 


AIRBRUSH Er verteilt wie eine richtige Sprüh- 
pistole farbige Pixel. Hier zeigt sich eine Schwä- 
che einfacher Malprogramme. Während sich 
etwa bei Canvas, Painter oder Pixelpaint Sprüh- 
stärke und Farbverteilung individuell einstel- 


IDLACHEMI 


EIN MALPROGRAMM 
FÜR 30 DOLLAR 
VERANLASST 
TATSÄCHLICH ZU 
FREUDENSPRÜNGEN. 
DAMIT DIE FREUDE 
NICHT BEIM ERSTEN 
ARBEITEN VORBEI 
IST, HIER UNSER 
SCHNÄPPCHENFÜH- 
RER ZU DEN BESTEN 


DER BILLIGEN 
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u Sprünge 


DIE BEZUGSQUELLEN 


Die meisten der hier vorgestellten Malprogramme sind über keinen festen Distributor zu 
haben, sondern nur über diverse deutsche oder amerikanische Mailorder-Firmen. Deshalb 
haben wir die Preise bewußt In Dollar angegeben, da die einzelnen Händler ganz unterschied- 
lich kalkulieren und Sie so besser vergleichen können. 


Cassandra, 10627 Berlin, Telefon 0 30/3 27 50 20, Fax 3 27 54 20 
Innotech, 71093 Weil-Neuweiler, Telefon 0 70 31/65 54 57, Fax 65 55 58 
Gravis, 10557 Berlin, Telefon 0 30/3 97 80 95-0, Fax 3 94 95 05 
Pandasoft, 10623 Berlin, Telefon 0 30/31 59 28 28, Fax 31 59 28 55 

The Mac Zone, 22455 Hamburg, Telefon 0 40/5 51 60, Fax 5 51 21 51 
Mac Warehouse, 65770 Kelkheim, Telefon 0 61 95/60 10, Fax 68 38 
Mac Connection, USA, Telefon 0 01/6 03/4 46 33 33, Fax 4 46 77 91 
Mac's Place, USA, Telefon 0 01/4 06/7 58 80 00, Fax 7 58 80 80 


len lassen und ständiges Besprühen eine Fläche 
langsam deckend färbt, verteilen einfache Mal- 
programme einfach eine konstante Anzahl von 
Pixeln. Delta Tao beglückt dafür die Anwender 
von Wizard Paint oder Prism mit Werkzeugen 
wie dem Pixelrechen, der Pixel zwischen zwei 
Farbflächen hin und her harkt und vermischt, 
oder dem sogenannten Transmogrifyer, der 
einfach munter Pixel in allen Regenbogenfar- 
ben auf der Bildfläche versprüht 


RADIERGUMMI Meist läßt sich seine Größe 
beliebig einstellen, manche Programme, wie 
etwa Prism, weisen ihm ebenfalls unterschied- 
liche Intensitätsgrade zu. Einen Radiergum- 
mi findet man übrigens nur In pixelorientier- 
ten Malprogrammen, da Zeichenprogramme 
ausgewählte Elemente einfach löschen. 


TEXT Ein Klick auf das Textwerkzeug produziert 
ein Textfenster am Bildschirm. Hier zeigt sich 
die größte Beschränkung pixelorientierten Ar- 
beitens, Steht der Text einmal im Dokument, 
läßt er sich nicht mehr korrigieren. Die einzi- 
ge Möglichkeit ist, mit dem Auswahlviereck 
den entsprechenden Bildbereich zu selektie- 
ren, zu löschen, den Hintergrund neu anzule- 
gen und einen neuen Text einzufügen. Wer 
öfter Text in Grafiken einfügen will, sollte sich 
daher eher ein Programm wie Superpaint an- 
schaffen, das auch vektororientiert arbeitet, 
und in dessen Zeichenmodus Text modifi- 
zierbar bleibt und hochauflösend druckt 


LASSO UND AUSWAHLVIERECK Sie wählen 
bestimmte Bildbereiche aus. Brushstrokes, 
Expert und Easy Color Paint sowie Color It 
haben dazu noch ein Werkzeug namens „Zau- 
berstab” oder „Magische Wand". Diese Funk- 
tion selektiert nach Farbbereichen und erlaubt 
so auch nachträgliche Farbkorrekturen, 
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Die Farbtiefe 


Einst waren alle Malprogramme in 8-Bit-Farb- 
tiefe, konnten also nur 256 Farben am Bild- 
schirm darstellen. Dann gingen die Herstel- 
ler daran, Programme in 24-Bit-Farbtiefe zu 
entwickeln - ohne zu bedenken, daß solche 
Software hohe Hardware-Voraussetzungen 
verlangt. Mindestens 10 MB RAM braucht je- 
der, der unter System 7 vernünftig in 24 Bit 
malen will, dazu jede Menge Speicherplatz für 
seine Dateien und einen hochauflösenden 
Farbmonitor mit den entsprechenden VRAMs 

Jetzt hat man die goldene Mitte, nämlich 16- 
Bit-Farbtiefe, entdeckt. Programme wie Dab- 
bler und Prism laufen auch auf kleineren Syste- 
men; und während die Unterschiede zwischen 
8 und 16 Bit deutlich zu sehen sind, ist die 


[OT Patterns ZI ILIITB0 Colors 


= f 


PRISM Das 16-Bit-Malprogramm von Delta Tao hat alle Voraussetzungen für 
ein gelungenes Malprogramm: einfach und übersichtlich, gut, witzig, mit neu- 
en Werkzeugen und vielen Gimmicks - und nicht zuletzt unglaublich preiswert, 


Farbtiefe eines 24-Bit-Malprogramms nur bei 
besonders feinen Farbverläufen oder Tönen 
überhaupt erkennbar. Alle hier vorgestellten 
Programme haben eigene Farbpaletten, ein 
Doppelklick darauf führt in das Apple-Farb- 
rad, mit dem sich die Paletten ändern lassen 


Die Ausgahe 


Mancher begnügt sich mit Spaß an der Kunst 
und lagert seine Kunstwerke auf irgend einem 
Speichermedium. Andere wollen ihr Werk gern 
drucken oder ausbelichten. Doch hier machen 
sich wieder die Nachteile eines pixelorien- 
tierten Programms bemerkbar. Da es ein Bild 
punkteweise beschreibt, hängt die Ausgabe- 
qualität immer von der Auflösung der Datei ab 

Dateien aus vektororientierten Zeichenpro- 
grammen hingegen lassen sich unabhängig 
von der Auflösung der Bilddatei in der von 
dem Drucker oder Belichter höchstmöglichen 
Auflösung ausgeben. Bitmaps bleiben immer 
an die Werte der Datei gebunden, Eine hohe 
Auflösung kostet allerdings immens viel Spei- 
cherplatz. Auch Größenveränderungen beein- 
trächtigen die Qualität; die Darstellung wird 
wesentlich grober, Vor allem Schrift verliert in 
Bitmaps an Qualität, da sie sich an die Auflö- 
sung der Datei anpaßt, 


Die Preisschlager 


Bei Lowcost-Malprogrammen gibt es zwei 
Gruppen: die ganz billigen für unter 30 Dollar 
und die preiswerten, die etwa 100 Dollar kosten. 
Wir haben hier ganz bewußt Dollarpreise zitiert, 
da es einige Programme nur in den USA gibt 
und so der Vergleich am besten ist. Im fol- 
genden stellen wir die 
Programme einzeln vor 
und unterziehen sie ei- 
ner kritischen Prüfung. 


AMAZING PAINT Wit- 
ziges und gut gemach- 
tes Schwarzweiß-Mal- 
programm, das jedoch 
neben dem wesentlich 
fähigeren Zeichenpro- 
gramm Sketcher mitt- 
lerweile etwas verlo- 
ren wirkt. Doch eine 
ganze Reihe von Ex- 
port- und Importforma- 
ten, für ein Malpro- 
gramm gute Textfunk- 
tionen, Bezierkurven 
und eine achtstufige 
Widerrufen-Funktion 


machen es bei einem 
Straßenpreis von unter 
30 Dollar immer noch 
zu einem guten Kauf. 
Mehr sollte man aller- 
dings nicht bezahlen!! 
Hersteller: CE Soft- 
ware, West des Moines, 
USA, Telefon 0 0195 15/ 
224 1995 

Preis: 30 bis 50 Dollar 


BEIN:TT |] 


COLOR MAC CHEESE 


Furywaree 


Unten 2 


ie 
@raint 
O oveni 
Otlone 


Oireie 
OBrush 


O Polygon 


Aandamness ——| 

Colorize tengin [10 |] 
a | \tignten [10 _|# || ron size 
il [prossure[100_|* sprausize[1o_ ] 


NOTE: To sol angle, hold dawn shift and 


Einst das erste super- 
billige 24-Bit-Malpro- 
gramm am Mac. Mitt- 
lerweile hat ihm die 
preisgleiche Konkur- 
renz mit besseren Funk- 
tionen das Wasser abgegraben. Auch die einst- 
mals lobenwerte Hilfefunktion Ist heute nur 
noch Standard. Zu den Stärken der Version 
2.0.9 zählen nach wie vor der Antialiasing Mo- 
difier für leuchtende Konturen sowie die Mög- 
lichkeit, Bilder im EPS-Format zu sichern. 


Hersteller: Delta Tao, Sunnyvale, USA, Tele- 
fon 0 01/4 08/7 30 93 36 
Preis: zwischen 30 und 90 Dollar 


EASY COLOR PAINT 3.0 Fast so billig wie Ex- 
pert Color Paint und fast genauso gut. Unter- 
stützt - sonst eher selten in dieser Preisklas- 
se-drucksensitive Wacom-Tabletts, ansonsten 
hängt es die Konkurrenten nur in puncto Far- 
be ab, Modifizierbare Farbpaletten, Muster 
und gute Verlaufsfunktion reichen jedoch heu- 
te nicht mehr zu einer Empfehlung für das 
schwerfällige und langsame Programm, das 
außerdem nur in 8-Bit-Farbtiefe arbeitet 
Hersteller: MECC, Minneapolis, USA, Tele- 
fon 0 01/6 12/5 69 15 00 

Preis: zwischen 30 und 60 Dollar 


ENT] 

EXPERT COLOR PAINT Eine Software, die 
weniger als 30 Dollar kostet, muß schon recht 
gravierende Mängel haben, damit man von 
ihrem Kauf abrät. Und bis zum Erscheinen von 
Delta Taos Prism war es sicherlich die beste 
Wahl unter den ganz preiswerten Program- 
men, Neben den üblichen Grundfunktionen 
und Werkzeugen bietet es Goodies wie eine 
mehrfache Widerrufen-Funktion, Zauberstab 
und Antialiasing, von Masken und Wasser- 


tropfen hielten die Entwickler eher wenig. Wer 
nur einen Schwarzweiß-Drucker besitzt, kann 


BRUSHSTROKES Der Newcomer, den Claris in seiner Clear-Choice-Pro- 
duktlinie auf den Markt bringt, hat eine ausgezeichnete Online-Hilfe. Prak- 
tisch, daß sich Werkzeugeinstellungen in „Tool-Settings" speichern lassen und 
die Software je nach Werkzeug automatisch In die Vergrößerung springt. 


mit dem Fehlerdiffusionsverfahren des Pro- 
gramms auch Graustufenbilder drucken 
Hersteller: Expert Software, Miami, USA, Tele- 
fon 0 01/3 05/5 67 99 90 

Preis: zwischen 29.90 und 49.90 Dollar 


N VER 


KID PIX 1.2 Eigentlich für Kinder gedacht, hat 
das witzige, mit Tönen und kleinen grafischen 


Überraschungen versehene Malprogramm 
auch unter Erwachsenen eine feste Fange- 
meinde, Tropfende Pinsel, klingende Bäume 
und vor allem die lustigen Stempel tauchen 
mittlerweile auch in anderen Programmen auf, 
Nach wie vor das einfachste Programm für 
Kinder, der „Small Kids Mode“ schützt das 
restliche System vor unliebsamen Löschak- 
tionen. Da sich die Werke auch als PICTs spei- 
chern lassen, steht der Weiterverarbeitung in 
anderen Programmen nichts im Wege, 
Hersteller: Broderbund Software, Novalo, 
Telefon 0 01/4 15/38 24 40 

Preis: zwischen 30 und 60 Dollar 


© 7] Macwelt-Award 1992 


PRISM Die US-Software-Schmiede Delta Tao 
hat in den vergangenen Jahren immer wieder 
neue und witzige Malprogramme auf den Markt 
gebracht. Wizard Paint und Monet litten jedoch 
an heftigen Kinderkrankheiten und katapul- 
tierten unsere Rechner von einem Systemab- 
sturz in den nächsten, so daß wir die neueste 
Entwicklung, die auf der Expo in San Francis- 
co debütierte, etwas skeptisch beäugt haben 
Wie Fractal hat auch Delta Tao ein 16-Bit-Mal- 
programm für Ungeübte entwickelt, das nied- 
rigere Anforderungen an das System stellt 
(trotzdem sollte Ihr Rechner 8 MB RAM haben), 
in einem Hilfefenster die gerade aktiven Funk- 


VON EISENBAHNEN UND KOHLKÖPFEN 


Ganz besondere Programme entwickelt der US-Hersteller Abracadata. Die Serie mit dem 
Namen „Design your own Home" umfaßt fünf Programme für kreative Hobby-Planer: 


Architecture hilft bei der Planung der eigenen vier Wände. Dieses Programm liefert ver- 
schiedene Grund- und Aufrißzeichnungen und berücksichtigt bauliche Gegebenheiten, elek- 


trische und Wasserleitungen. 


Interiors besteht aus einer großen Bibliothek mit Möbeln, Lampen und sonstigem In- 
terieur, die sich vergrößern und verkleinern und dann beliebig auf dem Grundriß der eigenen 
Wohnung verteilen lassen. 


Landscape verschafft dem Eigenheim auch noch die passende Grünlandschaft, Aus der 
Draufsicht zeichnet das Programm selbständig die vier Seitenansichten, erstellt gleich die ent- 
sprechende Pflanzen-Einkaufsliste und zeigt sogar den Pflanzenwuchs nach einem Jahr. 


Sprout gibt Hobbygärtnern die professionelle Note. Endlich läßt sich der Gemüsegarten 
generalstabsmäßig planen. Säen, Düngen, Gießen, Ernten, alles wird genau berechnet. Damit 
es keine Überraschungen gibt, berücksichtigt Sprout sogar das heimische Klima, nur ändern 
läßt es sich am Rechner leider nicht!! 


Design your own Railroad untermauert, daß Modelleisenbahnen eine Wissenschaft für 
sich sind. Der Rechner hilft nicht nur bei der Kontruktion des Schienennetzes, er besorgt auch 
gleich die passende Landschaft mitsamt den Zügen dazu. So läßt sich jedes Szenario erst mal 
am Bildschirm ausprobieren. Und wer noch mehr Action braucht, kauft sich das passende 
Spiel Wild West Railroad Robbers dazu. 


Alle Programme kosten um die 99 Dollar, hier sind sie für 125 bis 199 Mark erhältlich. 
Design your own Railroad gibt es sogar in einer deutschen Version. Informationen bei 
Software Resources, 50996 Köln, Telefon 0 22 36/6 40 21, Fax 0 22 36/3 11 03. 
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EGGER & LER! 


Bestpreis 
Garantie! 


he European 


3000: FO RR aaa „om 6B,- 


3CD SuperGamePack 


3 Super Spiele CD-ROM 
mit 

" Indiana Jones 

" Monkey Island | 

» Monkey Island Il 

" Cosmic Osmo 

« Game Room 

" und weiteren 800 
Spielen aus den Berei- 
chen Sport, Fantasy, 


Strategie, Casino, Space, .... 
L} 


1800 MB. 
.. om 298,- 


(05 998,- / SFR 148,-) 
TSIR 268,-/ 08 2.008) 


om 298,- 


705 2.008.) 


..om 198, 


(SIR 170-708 1.198) 


Uber 1000 Schriften und Zeichen (SER 52.105.498.) 


Business Backgrounds ua. DM 7Bym 


Inhalt von MadiaClips CD-ROM, Bilder. Sound Pr Mose ’ 


Clip Art CD-ROM ....... Fee ou 8B,- 


Chpanı für alle Lebenslagen, Rllder zum Ausschneiden (SER 7,708 698.) 


Font Frontier... v78,- 


Di 
117 verschledene Schriftzuge (SFR 68, 7 08 370,1 


Font Fun House. om 58,- 


(SFR 58,- 708 498) 


„on 4B,- 


(IR 38.708 Jah) 


.. om 268,- 


(iR 720-708 7.004, 


om 278,- 


(SFR 228,- / 05 2.028.) 


om 148,- 


ISR 120-705 1,0989 


om 118,- 


PR 108-708 09a.) 


Professional Photo Coll M.R......... om IB,- 


100 Fotografen verschiedenen Inhalts: Geschäftsleben, Unter (SER 78,108 098,0) 


haltung, Regierung, Reisen, 
Wraptures 1 om 198,- 
ER 17 OS 


ON 
ou 298,- 


(SIR 206-708 1998, 


„om 7B,— 


(PR 66,- 705 598.) 


om 278,- 


(SR 246-708 1.008 


om 98,- 


(SFR 88-708 a8) 


„om 178,- 


(SFR 158,08 1,298.) 


Font Pro V,1- the Essentials 
Ilustrated Handbook of DTP 


Intl Graphics Library . 


200 Bilder, orstellt von von Emmy award winning 


MultiWare 


Kollektlon von Gulcktlme movit 


Photo Disc Multimedia 


buttarıs, music clips 


Heavenly Bodies V.1.... 


Heavenly bodies V,2... 


Mur für Krwachsene 


La Femme Venus (Photo CD) 


on Fur ID, Präsentation 


EDUC 


Berlitz Think & Talk Spanish. 


Berhta Think & Falk Sarıan basieren auf der weltweit hakanıman 
“erlitz Methode 


Desert Storm 


Golf-Krieg, Kotos und Interviews 


Dictionary Of The Living World .. 


Enzyklopädie, Mullimadıa 


Educational Games 


Swimsuit V,1 


200 Damen in Bademode, Fotografiart in exotischen Gegenfen 


Swimsuit V.2.... 


200 Damen In Iadamoda, Fotoge 


Virtual Valerie-Director’s cut om 158,- 


Neue ungekürzte Version (IR INR-/ 08 1.190) 


NFORMATION 


600 days to Cocos Island... DM BB,- 


Kin Segelabenteuer: Dokumentarfilm in voller Länge (SFR 78, / 08 664.) 


About Cows on 48,- 


Alles über Kuh in wunderbarer Art präsent SFR 48, 05 39,-) 


Combat Clips .. om 268,- 


Uber 400 Bilder In Mi und TIER Format über Bailtarlafieinhenen, (SIR 220, /08 1.998.) 


Aagpen, Landkarten, 
Comic Book Confidential 1. DM BB,— 
WR 7/08 668.) 


1008 veröffentlichte Ron Mann een Flm über Coma. Mehr 
a2 Interviews mi Kuna 

wann. DM IB, 

Kon un-/0s 748) 


Fire&ice/Jack London 
„om 138,- 


Dieses Supr-Megabook bringt die Texte von "Dar labende Mei 
"1184-708 1,006) 


ste, "Das weiße Geheimnis” uvm 
From Alice to Ocean . 
„om 128,- 
(SR 108-708 024.) 


Die bezaubernde Geschichte einer Jungen Frau, die zu Fuß eine 
Reise durch Australlen unternahm. 
u. DOM BB,- 
(SIR 76,-/ 05 668,-) 


Guinness Disc of Records. 
om 88,- 


Guinmess Buch der Rekorde uber die wichtigsten und aufregend, 
(SFR 74, 708 668.) 


sten Ereignisse der Welt 
Hawaii: The coastal Zone CD 

u. DOM I IB, 
(SIR 108.- / 05 098.) 


Kultur und Folklore der Insel Hawall 
om 68,- 


KGB World Fact Book. 
= sn 46,-/05 508,-) 


Lernen Sie die Welt aus der Sicht der Aussen kennen, Fakten und. 
om 68,- 


Hauren, 
(SFR $8,-/08 508,-) 


om 158,- 


IR IRB /08 1.188) 


t von Andy Pearlman, 


Joanne 's Stories (Eng./Franz.)..... 


Für Lese: und Sprachgebrauchsverbesserung v.kindern 


The Freak 
Show 


Spannendes interaktives 
Adventure Game. Ent- 
decken Sie die Irre Welt 
der Freaks mit Photos, 
Animationen, Musik und 
Videos, 


„148,- 


Killer Tracks: Sales... om 158,- Last Chance To See. e' 
Die Killer Tracks Musik Ribiloihek enunält Musik, Produktions: SER 128-708 K.14a) ‚Gefährdete Spazion unsere Krde besucht v von Adams u. ca arwar 
nlemente und Uvesoundefec; dm 


Lernen Sie Englisch m. Asterix 2........ om 188,-  Mactivity Collection Nr.4 


Fortsetzung der erfolgreichen Sprachlern Serie (SER 140 705 1.148 


Lernen Sie Englisch mit Asterix (Dt.)... on 158,- 


Lernen Sie Englisch Interaktiv. (PR 136-708 1.19) 


Lernen Sie Französisch m. Asterix 2... ov 188,- 


Fortsetzung der erfolgreichen Sprachleun Sarie PR 148,708 1,48) 


Lernen Sie Franz. mit Asterix (Dt.)....... om 158,- 


Lernen Sie Franzörisch Interaktiv. OR HIN / OS HRR 


Seven Days in August on 138 


Facts, Ser, Tränen = die Tage dos Mauerbaus in Berlin (SFR 128,- 708 


Small Blue Planet „on 148,- 


Alles über unsere Erde mit den Augen des Austronauten, (SFR 128, / 08 1.0984 


The View From Earth ‚on 178,- 


Trzählungen und Farbshows uber Sonmenfinsteinis (SR IS 708 1208 


World Atlas .. om 108,- 


Wichligsten Kreignisse uber Jedes Land das W (SFR 98,- 7 05 798,1 


ERWACHSENE 


Best of J. Stephen Hicks om BB,- 


200 Akte vom Welthekannten Fotografen). Stapben Iichs (SFR 78,- 108 068,-) 


DonatelliV1&2, om 358,- 


100 Fotos von 20 Modellen in Unterwäsche, (SFR 298-708 2.638) 


Donatelli V 3 ou 208,- 


200 Fotayrafien, Damonunterwische und Wademade (SR 168,- 768 1,508) 


(05 1.158, / SFR 128,-) 


Mactivity Collection Nr.5 


Lunicus 


Das absolute Nummer I 
Spiel, das am CD ROM Markt 
erhältlich ist. Als Comman- 
der der Raumstation Lunicus 
sind Sie die letzte Hoffnung 
für die bereits besiegte Erde, 
Tolle Effekte, jede Menge 
Movies und erstklassige Gra- 
fik machen diese Reise durch 


den Weltraum zu einem 
DM 1 18, 


LUNICOS 


echten Erlebnis. 
(05 898,- / SFR 108,-) 


uperStore 


Mailorder House 


Shelly Duvall’s it's a bird’s life, 
Folge dem Vogelzug von 1.A. in den amaanlschen Rugenwald. 
und zwuck 


Space Shuttle 


Nistorsche Einfohrung In ale Kaumsehitahrt 


om 118,- 


ISPR 90-708 Kl) 


om 68B,- 


(SFR 5-7 08408, 


Terrorist Group Profiles om 148,- 


Ein Reglerungsbericht uber verschiedene Terroristemeinheten, (SR 114/08 1,0681 


Ihe polinchen Kintergrunde, 
Wayzata World fact book ....... oM 58,- 
Koks. 708 818-1 


Beraiton Sie sich fur aıne Reise um die Welt vo 
ou 108,- 


ster Qualıtat, Informationen des State Department, 
(SFR 88,-,/08 778-1 


Whales and dolphins SR 
Altes uber di wunderbare Well der Wie mil Videos. Lrzähl 
den, irlaut, 


MULTIMEDIA 


Art of Visual Computing CD. „pm 38,- 


Animathons« und Digital Video SER 3/08 208) 


Brave New World, om 28,- 


(SFR 28,-/ 08 198,0) 


A Hard Days 
Night 


Der berühmte Beatles-Film, 
ungekürzt auf einer CD. Inter- 
views mit Richard Lester und 
anderen. Genaue Aufzeich 
nung aller Songs mit Texten. 


„68,- 


(05 498, / SFR 65,-) 


Dinosaurs......... ” ...om 138,- 
les uber dl neuen Haan dient Joh. de Dion (Bin 128-108 006-3 
Educorp CD sampler. ? " ‚om 18,- 


Über 100 Demos und Informationen: Desktap Publishing, Aus 
bildung, Multimedia Tools, Unterhaltung 


GER IR 08 108) 


Giga ROM.. 5 un. DM BDB,- 
Das Ist die wellweit vroßte Software Kollektion, mit über 1700 SIR 308-708 2408.) 


Halliwell s Film Guide 
Alles uber 14.000 Flmiiteln, Lrscheinungsjan, Sch 
Katken 


Jurassic Park en om 28,- 


Anımiertes Huch über Snuner und Ihre Zeit 150R 28, 708 198) 


om 68,- 


(ER 5-70 408) 


Mister X Preview. om 78,- 
Gomicbuch mi Geschichten aus der Uta IR 00, 10638.) 
The Swiss Art CD Volume 1... om 29,- 


Kurse (, versch, Programme, Bilder, Sounds, Video, Animatlo 
nen, 


Journeyman 
Project 


Sie haben darüber gehört, 
Sie haben darüber gelesen! 
Jetzt können Sie die CD- 
ROM erleben, die das neue 
Spielezeitalter einleutet, 
Die erste photorealistische, 
interaktive 3D Abenteuer 13 


(SFR 29,7 08 249.) 


(05 998,- / SFR 128,-) DM 


8,- 


om 288,- 


KSPR 248,708 1,008.) 


Time Traveller CD 


Eine Reise durch 6000 Jahre Geschichte, 


XPlora 1 (Peter Gabriel) 


om 128,- 


(SFR 118,708 BOB.) 


om 168,- 


(SR 18-708 1.2081 


om 258,- 


(SIR 228/05 1.098) 


om 98,- 


(RAR /08 Pl) 


Beethovens String Quartet CD. 


Neeihoven s Suraichauarteii: aufgeführt vom Vermenn Quartelt 


Dvorak: Symphonie #9.., 


Dvorak 4 9, Symphonie und Auszüge aus seinem Leben 


Grooves 


100 Musikwerke aus Klassik, Jazz, Modern ,Sıylos 


History of Country Music 


Kun kultorelar & historischer Führer durch die Countıy Musik, 


TITTEN 


SuperJoystick _ 
Super Joystick für alle Spiele 
und mehr... 


05 1,498,-SFR 178,- DM 198,- 


Apple CD 300 


Das Original, Superschnell mit 
295ms ugcif bei Doublespin, 


300/342(doublespin)KB/sec. 
PhotoCD & Multisession-fähig. 
ö5 3,698,-5FR 468,- DM 498,- 


1000 Fonts 

Beethovens String Quartet CD 
Cosmic Osmo CD-ROM 
Goferwinkel s Adventures 
Guiness Disc Of Records 
Lucas Game Pack 

Peter & the Wolf 

Publish It 3.0 

Sherlock Holmes Consult Det I 
Whales And Dolphins 

World Atlas 


Bei 
Kauf 
eines der 
CD Laufwerkes 
gelten diese 


Super 


Preise, 


History of the Blues... an. DM BB,- 
a 
Mozart - The Magic Flute... u. DM 14B,- 
Aufführungen des Zuricher Opemmhauses (SUR 128, 708 1.098.) 
Silly, noisy house... om 11Bım 
Kinder gehen durch das Haus und erleben eine Menge an Uber 10m 108, 7.08 808,-) 
raschungen.. mehr al 250 Sound 
Sound Library 2000..... un. DOM LIB,- 
2000 Musik. und Tonaufnahmen (sPR 178-708 1.398.) 
Sound Machine....... ua. DM BB, 
SR 78, 708 098, 
Zillion Sounds ....... om 68,- 


2177 Sounds von Tiere bis hin zu Computer (SIR 50,- /0$ 498,-) 


SPIE 


3 CD Super Game Pack ... om 148,— 
sm 100, 708 008, 
7th Guest 238,- 


2:C0:$, unhalmlıche Abantever in alter Vila 


Hell Cab 


Sie steigen einfach in ein 
Taxi - und plötzlich erken- 
nen Sie, daß es von Satan 
selbst gefahren wird. Sie 
erleben eine Zeitreise zu 
den Dinosauriern der 
Kreidezeit, ins Rom Kaiser 
Neros und auf die 
Schlachtfelder von Verdun. Machen Sie mit 
bei der wildesten Taxifahrt Ihres Lebens... 


Eine der Top 10 CD ROM des US-Magazins 


„MacUser 
DM 1 7 8 = 
U 


(SR 198,708 1.738,) 


(05 1.298,- / SFR 158,-) 


Battle Chess .. ann „om 128,- 
Matlatrichr Weltkrieg am Schachbrit (irn 98.105060.) 
Beauty and the Beast... om 108,- 
Speichere IR 6.108700.) 
CD Fun house 8.0.. „om 98,- 
‚CD fun House hat über |000 Spiele fur jedes Alter. Kategor een) (SER 88-708 690,-) 
Ron, Casino, Spot, All, Schul und veles mehr 

Dinosaur Safari ß om 128,- 
Anschnalken zu einem mesozolschim Abenteuer. in 11/08 0) 
Fun Games ...... ann. DM ZAB = 
2.60’ voll mi bekannten Sin ip ro Hall va iR 218-708 1.990.) 
Game Room. „om 8B,- 
Spiele fr jedes Aher und je BIT 10S 00) 
Jump Raven . „om 138,- 
Altraumfulurisuisches Kampfspiel in SFR 108. / 05 998,-) 
King Arthur’ s Magic Castle...... aan DM 7 By 
Grschichren über Akte, Draponer, Schlöse, Marin ER 68.705 59h.) 
Last Dinosaur Egg... „om 148,- 


(SFR 126-708 1.098) 
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Geschichten um Melden und Bosewichte, für Kinder ab 0 


Gebührenfrei 


O13O0- 


Fax: 


Symbolforo 


Spin CD-ROM 
Heißester Deal bei CD-ROM Laufwer- 
ken. Double Speed & Multisession- 
fähig. Photo-CD komp.,QT-Movies mit 
300kb/sec! Mit gratis Voyager CD-ROM 
und Kabel. 


65 5.498,- SFR 598,- DM 768,- 


CD Tech CD-T341 


Double- En (200ms), Super-Mechanismus 
von Toshiba, Spielt Audio-CDs, System 7 und 
QuickTime kompatibel. 


ös 7.,998,- Sfr 798,- DM 1.098,- 


mat nur an nur vu nur 
08 400- Os1h- SIR SR SIR2u DMsB= DM 28,— 
05 B06,- 08300. SR LB- SindB omi2&- om dB, 
05 BO6.- OSA00,- SFR 108, SIR SB, omius- om 5B,— 
05 Z00- OS19M- SM dar sunas Dmips- om 2B,— 
08 928,- 0S590,- SIR Jom.- Sin sa omi2&- om 68,- 
0559, son sa om 68,— 
08 520 OSI0B- SFR ET SIR2S omg om 2B,- 
05 AU.- OS55R- SIR 328, SFRSB, DMa9&- DM 7B,— 
OSBem- O$300- SIR DB SFRSE, pmiLK- DM 6B,— 
05 270, 08270- SIR BR SIR2R, omios- om 3B,— 
OS ION 05200,- SIR HR SFRIR, omıp®- DM 38,— 
Madness Of Roland 4... 0m 16B,- 
Eine Geschichte vom Alter Plan Roland GR 18-708 1.198) 
Myst „om 98,- 


Verat und betrug und eine Menge Geheimnisse (PR 88,- / 05 698,) 


Iron Helix 


“Eines der realsten 3D 
Spiele, die Je auf dem 
Computermarkt erschle- 
nen sind." (San Francisco 
Chronicle) 

“Iron Helix ist mehr als 
nur ein Computerspiel, Es 
ist eine Future Oper und 
ein Film-Noir zugleich, und davon das Beste." 


(New Media) 
„158,- 


(05 1,198,- / SFR 148,-) 


Quicklaffs V. 1... ou 5B,- 
Prasemiert S/W Klassikerfime mit Chaplin, "Keaon, Fields IsIR 5 4/08 Fr 2 
Sherlock Holmes Consult Det 1... om 1 18,- 
Spannende Dedaktiv Ray mi Snarlock Holmes Km 9n-/06068,) 
Sherlock Holmes Consult Det 2.......... om 138,- 
Spannende Dedektlvätsel mi Sherlock Holmes (sin 128.705 998) 


Sherlock Holmes Consult Det 3........... om 138,- 


Spannende Dedekuiv:Ratsel mi Sherlock Holmes (son 128, 708 WR) 
So you want to be a rock star om 158,- 
‚Larmen Sie Gitame sowie 6 klassische Hack and Roll Songs wie (SER 136,- 708 K19a-) 
Stand by me 

Spaceship Warlock CD-ROM... „om 178,- 
Useigen und mulagen mu der men crew des kaumichli 15 14/08 1.296, 


Wartock“ $ 


7.0 


MacCollection 
v3 


Die erfolgreichste deut- 
sche ShareWare CD, 
Der neueste Stand mit 
Version 3.0. Mehr als 
600 MB sorgfältig aus» 
gewählter Produkte 
aus allen Bereichen die 
den Macintosh betreffen. Für jeden etwas um 
einen unschlagbaren Preis, Empfehlung von 


Be 
94 06 


05 698,- / SFR 78,-) 


(0221) 510-3903 


Tel aus CH (Gebührenfreit): 155-0295 Fax aus CH: 
Tel aus A (zum Ortstarif!): 0660-8954 Fax aus A: 


0049-221-510-3903 
0049-221-510-3903 


Last Dinosaur Egg 


Entdecken Sie die Welt der 
Dinosaurier in einem span- 
nenden und lehrreichen 
Spiel. In Last Dinosaurier 
Egg, auch bekannt unter 
Victor Vector & Yondo 
unternehmen Sie eine fas- 
zinierende Reise In die 
Kreidezelt um die Spezies 
der Saurier vor dem Aus- 
Schlüpfen auch Sie einmal 


sterben zu retten. 
in die Rolle des furchtlosen Agenten des 


Museum of Fantastic 
Phenomenal 


(65 1.098,- / SFR 128,-) 


om 1 48,- 


Who killed Sam Rupert om 68,- 


in Mörderspiel, zu losen Innerhalb von 6 Stunden (SFR 56, / 05498) 


SPIELE AUF DISKETTE 


A-Train Combo Pack ... . om 108,- 
Das Superstrategispil mi Buch und Zuvatzaufpaben (SIR OR-/05 890.) 
Bomber 2 ........ om IB ,- 
Spannende Simmulallon. alllerier homhonangriffe im WKl mit SIR 88-7 08 Pd) 
Borabuch 
Capitalist Pig... nun DM BB 5 
Dre Harte und die Komuption 177 eschaftsieben. Abe sche. Isa 0/08 , 3 
nd winschahch Tele Bedingungen 
Civilization om 98,- 
Von der Crundung est ROM. 708 694.) 
Iahzuunen, 
Darkseed......... om 96,- 
Eimauchen in dus Unbekannte SR 88 708 7, 1 
Eight-Balls Deluxe... anni DM II 
Nachfolger von Titan. Bee Flpersimmulaon “Ran 10500.) 
BO man om 108,- 
16 Farben, neue Walt, neue Ga, 3.D.Desins und le (Sem 94, 108 708.) 
Aeton 
Hellcats over the Pacific. om 98,- 
Nugkampfsimulaor uber dem Weitpazifik SIR 98, /. 05 698,-) 
Hunt for Red October om 4B,- 
les jagt day Unerseeboet Mater October nach demalechnn. (5 30,-/08 370,9 
mmigen Phi 
Lemmings u. 0OM 74 
Kein Kommentar nat, Das ahyoluia Humber 1 Sa Bien. vos) 
Loom... un. DM IBy— 
Phanlasy Game or an. vos 448.1 
Oxyd Magnum V1,0....... „om 118,- 
Auch In USA erfolgreiches, deutsches Maganpi ur an /05 808.) 
Prince of Persia u. DOM ZB 
Haft Se di Sullanınochte, Abanteder und Aktion (SIR 78.705 590.) 
Red Baron... ..0M 138,- 
Fhagen Se mA von Rkcihöfen. dem Koien Daran] SR IB 70810080) 
Secret of Monkey Island u. DM 79, = 
Ave e Fortitzung (Mankey land) st verfügbar (sin 0/08 800.) 
Spectre Supreme 5 om 114,- 
Une Realat werden ia erfahren. wann 3 In di Cyber (irn 90.705 000.) 
Bunkckiegewah von Spare eintauchen 
Sword of Sodan ........ u... 00 IB, 
Schwer, Kämpfe, surrsale Wehen DER 00,-/08 740.3 
Where in Time is Carmen San Diego ...... om 48,- 
Carmen Sandıego rin dieser Vrson de preisgekrönten (SIR 30,705 388.) 
Sa rn In de Vergangeniait, 
Yeager'S Air Combat... „om 118,- 


Chuck Yeager, U$-General und erster Ausbildner, führt m den 
huftkampl ein 


(SIR 98,- /0$ 898,-) 


Bestellungen bis 16.00 Uhr werden noch am 


gleichen Werktag versandt (Lagerware). 
Versandspesen: 12 DM / II SFR / 90 ÖS. 


gesetzliche Mehrwen ‚bote gelien volane der Vorrat nicht. Prem 

Isöbichen Mengen. Produkte aus Kategorie 
inweihgen Landes verkauft, 

‚sem Magazın hewarbene Produkte, Selber Preis wird 

genährt, Enge Einschrankungen besuchen, Overnight Service nach Vereinbarung 

Nandleranlragen wilkommen SuperStore Camputerhandels GmbH, Kansarıng 11, 0:50670 Kol 


Wulle_.. 
- Sprünge 


tionen - allerdings auf englisch - erklärt und 
eine aufgeräumte Oberfläche präsentiert. 
Lobenswert, daß weniger oft benutzte Werk- 
zeuge in einer Art Scrollbalken stecken, aller- 
dings hätten die Funktionen zum Zeichnen 
von Schneeflocken und Bäumen (wohl auch 
Kid-Pix-Fans!!) gleichfalls dorthin gehört. Fein 
ist auch der Schieberegler, der die Intensität 
des gerade aktiven Werkzeugs einstellt. Wer 
Gimmicks mag, ist mit dem Programm sowie- 
so gut bedient, Farbwalze, Pixelrechen und 
Transmogrifier sind die passenden Werkzeu- 
ge für Spielernaturen. Schade nur, daß das 
Programm ausschließlich mit PICTs und Mac- 
Paint-Dateien arbeitet; ansonsten aber, da 
auch die neue Software wesentlich stabiler als 
seine Vorgänger zu laufen scheint, ein rundum 
gelungenes Malvergnügen, 


Hersteller: Delta Tao, Sunnyvale, USA, Tele- 
fon 0 01/4 08/7 30 93 36 
Preis: 29 Dollar 


| w Eid 


A DıE sıeger 


Bei so vielen unterschiedlichen Program- 
men läßt sich schlecht ein Sieger küren. 
Wir können jedoch drei eindeutige Emp- 
fehlungen geben: 


PRISM Wer wirklich wenig Geld ausge- 
ben will, der ist mit Prism gut bedient. 
Ein-leicht verständliches und witziges 
Malprogramm und im Bereich unter 50 
Dollar sicherlich das beste. 


SUPERPAINT 3.5 Auch wenn es immer 
noch nicht das schnellste Programm ist, 
Superpaint steht für die ausgewogene 
Mitte. Wer von allem ein bißchen 
braucht, Vektorzeichnungen mit Bit- 
maps mischt, liegt hier richtig. Da Aldus 
auch erwägt, die Software wieder aktiv 
in Deutschland zu vermarkten, stehen die 
Chancen für eine deutsche Version gut. 
Wer ein englisches Betriebssystem auf 
seinem Mac hat, sollte sich allerdings 
Denebas Artworks besorgen. 


PAINTER 2.0 Ist gut, war gut, bleibt gut, 
könnte das Motto heißen. Auch wenn 
es preislich über die von uns gesetzte 
Grenze hinausgeht, sollte sich jeder, der 
gerne malt, die Investition überlegen. 
Ein ausgezeichnetes Konzept, das Vor- 
liegen einer deutschen Version, eine 
beispielhafte Oberfläche sowie die Un- 
terstützung drucksensitiver Zeichenta- 
bletts machen Painter momentan zum 
Malprogramm mit dem besten Preis- 
Leistungs-Verhältnis. 
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Die bediegenen 


ARTWORKS 1.0 Leider ließ sich dieses Pro- 
gramm auf keinem unserer Testrechner unter 
einem deutschen Betriebssystem zum Laufen 
bringen. Wir verzichten deshalb auf einen Test. 
Falls jemand mit einem englischen System 
arbeitet, hier ein paar Stichworte: Offensicht- 
lich als Konkurrenzprodukt zu Aldus Super- 
paint gedacht, bietet Artworks Zeichenebe- 
nen wie Canvas, eine ausgezeichnete Auto- 
tracing-Funktion und —- wenn auch schlecht 
zu handhabende - Bezierkurven. Zu den Mal- 
funktionen gehören Antialiasing und „Magi- 
sche Wand", wenngleich letztere auch nicht 
an das Werkzeug von Color It heranreicht, Dar- 
über hinaus unterstützt Artworks eine ganze 
Anzahl von Photoshop-Filtern. 

Minuspunkte sammelt die Software für ein 
überfülltes Interface (müssen all die Werkzeu- 
ge in die Palette?), seine Verlaufsfunktion, die 
fehlende Scrollfunktion, so daß man jedes- 
mal per Hand einen neuen Bildausschnitt auf 
den Monitor holen muß, und sein Arbeitstem- 
po. „Die Entdeckung der Langsamkeit" - jetzt 
auch bei Malprogrammen. Wenn es auf deut- 
schen Systemen läuft, werden wir es testen. 
Hersteller: Deneba Software, Miami, USA, 
Telefon: 0. 01/3 05/5 96 56 44 
Preis: zwischen 99 und 149 Dollar 
keine Wertung 


BRUSHSTROKES 1.0 In den USA hat Claris 
unter dem Namen „Clear Choice" eine zweite 
Produktlinie etabliert, und mittlerweile gibt 
es die Software auch in Deutschland, 
Ursprünglich von Casady and Greene ent- 
wickelt, ist Brushstrokes ein ideales Einstei- 
gerprogramm, da es nicht nur mit einer aus- 
gezeichneten kontextbezogenen Online-Hilfe 
aufwartet, sondern auch noch zu jeder Dia- 
logbox und Funktion mit einem erklärenden 
Hilfetext. Die aufgeräumte und gut durchdach- 
te Oberfläche zeichnet Brushstrokes eindeu- 
tig als Programm der Nach-Painter-Ara aus. 
Alle Werkzeuge lassen sich über Tastatur- 
kürzel aufrufen - was übrigens bei mehr Pro- 
grammen möglich ist, als allgemein bekannt. 
Probieren Sie doch einfach mal verschiede- 
nen Tastaturkürzel wie Command-B (Brush 
oder Bucket, also Pinsel oder Farbeimer), Com- 
mand-P (Pencil = Stift) oder Command-E (Era- 
ser = Radiergummi). Die Pipettenfunktion 
überträgt nicht nur Farben aus dem Bild in 
die Palette, es lassen sich auch nach Farben 
selektierte Bereiche maskieren oder durch eine 
andere Farbe ersetzen, Besonders praktisch 
auch die Funktion „Tool-Setting”, die beliebi- 
ge Einstellungen für Werkzeuge, etwa eine 


superdünne Feder oder einen ganz bestimm- 
ten Airbrush, abspeichert, Weniger gelungen 
ist die grobe Maskierfunktion. Auch wenn 
Brushstrokes generell gelungen ist, einen kla- 
ren Aufbau und gute Hilfsfunktionen hat, recht- 
fertigt das nicht unbedingt den hohen Preis. 


Hersteller: Claris, Santa Clara, USA, Telefon 
0. 01/4 08/727 82 27 
Preis: zwischen 99 und 139 Dollar 


COLOR IT 2.01 Obwohl der Hersteller den 
Listenpreis beim Update von Version 1,0 auf 
2.01 auf knapp 300 Dollar gesetzt und damit 
mehr als verdoppelt hat, ohne sonderlich viel 
am Programm zu ändern, bieten die meisten 
Mailorder-Häuser es für ein Drittel der Sum- 
me an. Color It ist ein fähiges Mal- und Bild- 
bearbeitungsprogramm. Mit guten Maskier- 
funktionen, einer präzisen 8-Bit-Maske und 
der Fähigkeit, nach dem letzten Sichern aus- 
gewählte Bereiche wieder in ihren ursprüng- 
lichen Zustand zurückzuversetzen, bietet Color 
It genügend Werkzeuge zur Bildbearbeitung. 
Die Funktionen zu Antiallasing und dem 
Verwischen von Kanten lassen sich umfas- 
send kontrollieren, die „Magische Wand" steht 
nur hinter der von Fractals Painter zurück. Im 
Gegensatz zu Programmen wie Brushstrokes 
oder Photoshop läßt sich eine solche Selektion 
auch „dynamisch" verändern, bis der gewünsch- 
te Effekt erzielt ist, ohne daß die Fläche bei 
jedem Schritt erneut ausgewählt werden muß. 
Leider verstecken sich zahlreiche Funktio- 
nen hinter unüblichen Namen und Symbo- 
len, und leider gibt es keine Hilfe oder Doku- 
mentation, die den Anwender hier aufklärt, 
Wer mit Color It arbeiten will, braucht viel 
Neugierde und Zeit, bis er allen Funktionen auf 
die Spur gekommen ist, 
Hersteller: Timeworks, Northbrook, USA, Te- 
lefon 0 01/7 08/5 59 13.00 
Preis: zwischen 80 und 299 Dollar 


1 v ER 


SUPERPAINT 3.0 Das Programm verband als 
erstes Zeichen- und Malfunktionen, und mit 
dem Sprung auf Version 3.0 stellte Aldus wirk- 
lich einen gelungenen Allrounder vor (siehe 
auch Macwelt 9/92), der nur mit seinem Arbeits- 
tempo manchen zur Verzweiflung bringt. Mitt- 
lerweile ist in den Staaten Version 3.5 auf dem 
Markt, so daß zahlreiche US-Anbieter das Pro- 
gramm ausgesprochen günstig verkaufen. 
Hersteller: Aldus, 22058 Hamburg, Telefon 
0 4095 32 95-0 

Preis: 99 bis 299 Dollar (US-Mailorder-Firmen) 


Sm 300 inte [ob N > 
s PS 
„auahmen und Blende für © Korma 600 f | } = J 
‚on Entris/g,, N 
RS Adrcı 650, V\ ‚Apple Distribution Center 
ln an na an Tastaturll 1,3 GB MO-Laufwerk HP inkl. extern 
vadra 160/ 9 105 MB Syquest extern 
es er n erg ” 15 44/88 MB Syquest Laufwerk extern 
a Ye an oe n 1 GB IBM Spitfire intern 1880 extern 
Auadrc 840aW1611000/CD Z ; 1 GB Seagale intern 2020 _extern { 
Quadra 950 16/floppy 128 MB MO IBM-Mechanik extern 19 
Quadra 950 16/1000 Pr, Alla externen Laufwerke inkl. 1 Cartridge, SCSI Kabel und Terminator 
3% "on, 
Apple 14 (35cm) RGB Monitor ng Apple Style Wiiter II 
Apple 16 «a0cm) RGB Monitor dp Personal Laserwriter 320 
Apple 21 (s3cm) REB Monitor 193 Apple Laserwriter Pro 630 
Apple 14 (85cm) Performa Plus Monitor Apple Laserwriter Pro 810 
MAG 17 (42 cm) Trinitron ) HP LaserJet 4M 
Quato two page professional 20(50cm) 5250 = ; 
mit Quato sprint 24 bit beschl. Grafikkarte Tektronix-Fachhändter /Preise auf Anfrage 
Apple Color One Scanner 
Powerbook 1800 4/160 3501 HP Scanjet IIcx Inkl. Photoshop 2.58 
Newton MessagePad 1650 Umax UC 840 inkl, Photoshop 2.5d 


Preise können sich kurzfristig ändern. Rufen Sie einfach an! 


‚Alle Proiso verstehen sich In DM inkl; 15% MWSt, zzgl. Versandkosten. Zustellung per UPS Nachnahme bzw. per Postnachnahme, Systeme, die wir auf Lager haben, können 
bei Bastellung vor 12Uhr noch am selben Tag versand! werden, Weitere Preise ocdler Liefarzeiten können Sie telafonisch anfragen. Preisänderungen vorbehalten! 


Gleich bestellen unter = 09073/83307 oder 83308 Fax 09073/83249 oder schriftlich 
BTB ADC SmbH Industriestraße 18 89423 Gundelfingen 
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CeBITINGRAM 
1994 [MICRO 
De Halle 5, D 46 


Macfon’s Answer 


Dre 


Information + Händlernachweis: & 
Systematics Hamburg: Telefon‘ 
Technosystem Darmstadt: Telefon (WE 
Macphone Company: Telefon (040 

INGRAM MICRO GmbH: Telefon (089) 60@@# 


Macfon® ist ein eingetragenes Warenzeichen der Teleint GmbH, 64347 Griesheim 
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eue Farbärucker von Tektrnik 


Doppelt so schnell wie sein Vor- 
‚gänger soll der neue Phasenwech- 
seldrucker Phaser 300i sein. Pha- 
senwechsel bezieht sich auf die 
Fähigkeit des Druckers, mit seinem 
neuen Druckkopf mit je 31 Düsen 
pro Primärfarbe Festtinten bei einer 
bestimmten Temperatur zu schmel- 
zen, die sich unmittelbar nach dem 
Auftreffen auf den Druckträger ver- 
festigen. Die Farben können so nicht 
verwischt werden. 


Viele Druckträger Das Verfah- 
ren ist für fast jeden Druckträger 
und auch zum beiderseitigen Druck 
geeignet, Tekcolor, eine von Tek- 
tronix entwickelte Farb- und Bild- 
optimierungstechnologie, die aus- 
schließlich auf Poscript-Komman- 
dos basiert, bietet eine detailge- 


PHASER 3001 Bis zu viermal so 
schnell wie sein Vorgänger soll der 
neue Phasenwechseldrucker Phaser 
300i von Tektronix sein. 


Yarc-RIP 
mit OPI 


Das neue, plattformunabhängige 
RIP der dänischen Firma Danrip 
International ist eine integrierte 
Gesamtlösung, bestehend aus ei- 
nem Risc-beschleunigten Soft- 
ware-RIP und einer OPI-Lösung 
innerhalb eines Standard-Macin- 
tosh- oder DOS-Systems. Hohe 
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treue Wiedergabe durch Hochfre- 
quenzraster. Mit Tekcolor Finepoint 
wurde das Finepoint-Rasterverfah- 
ren auf alle Elemente einer Seite, 
also auch auf Text und Grafiken, 
ausgedehnt. Die neue Tekcolor 
Dynamik Correction Farbkorek- 
turmöglichkeit verfügt über einge- 
baute Farbtabellen, die dem Benut- 
zer eine Gerätesimulation für Off- 
setmaschinen gemäp SWOP oder 
Euroskala ermöglichen sollen; zu- 
dem gewährt er die Farbsimulation 
für Pantone-Farben für Pantone- 
lizenzierte Anwendungen. Unter- 
stützt werden die Farbmanage- 
mentsysteme Open Color Environ- 
ment von Pantone, Eficolor von Efi 
und Colorsync von Apple. Der Risc- 
Prozessor AMD2900 mit 24-MHz- 
Taktung liefert eine Druckge- 
schwindigkeit von einer Seite pro 
Minute bei A4-Format und zwei 
Minuten bei A3-Format, Das Post- 
script-Level 2-Gerät ist mit Apple- 
talk ausgerüstet, eine Ethernet- 
Schnittstelle ist optional erhältlich. 
Der Phaser 300i kostet in der Grund- 
ausstattung mit 10 MB RAM (auf- 
rüstbar auf 22MB) 23 000 Mark. 


Phaser 220e und 220i Neu im 
Programm sind ferner zwei Tisch- 
farbdrucker mit einer Auflösung von 
600 dpi. Möglich ist die höhere Auf- 
lösung durch Supercell, das auch 
neue, zum Patent angemeldet Ra- 
steralgorithmen beinhaltet. Beide 
Drucker sind mit Postseript Level 2 
und Tekcolor ausgestattet und arbei- 
ten mit dem mit 24 MHz getakte- 


Geschwindigkeit verspricht der 
Hersteller durch den Einsatz zwei- 
er Risc-Prozessoren von AMD, eine 
Am 29050 Risc-CPU mit 32 MB 
RAM auf der Beschleunigerkarte, 
eine Am 29000 Engine Control- 
CPU aufder belichterspezifischen 
Interface-Karte, sowie dreier spe- 
ziell entwickelter ASICs 

Die Interface-Karte soll in näch- 
ster Zeit die Standardplattformen 
von Agfa, Linotype, Scangraphic, 
Screen und anderen unterstützen 
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ten Risc-Prozessor AMD2900. Die 
Druckleistung beträgt zwei Seiten je 
Minute im Standardmodus, die von 
Tektronix entwickelte Colorcoat- 
Technologie ermöglicht die Verwen- 


PHASER 200 Aufgrund des Su- 
percell-Verfahrens besitzen die neu- 
en Tischfarbdrucker jetzt eine Auf- 
lösung von 600 mal 300 dpi. 


dung unbeschichteten Laserdruk- 
kerpapiers. In der Grundkonfigura- 
tion kostet der Phaser 220e mit 8MB 
‚Arbeitsspeicher 10 350 Mark, der 
Phaser 220i mit 10 MB (aufrüstbar 
auf 14 MB) 16 100 Mark. Dank der 
Datenkomprimierung von Postscript 
Level 2 sollen die Drucker weniger 
Speicher benötigen. Optional sind 
für beide Ethernet-Schnittstellen 
erhältlich. Der Vertrieb erfolgt über 
Fachhändler und Macrotron. tw 
Tektronix, 51067 Köln, Tele- 
fon 02 21/9 69 69-0 


Die verwendete RIP-Architektur 
ermöglicht auch den Einsatz von 
Belichtern ohne Start-Stopp-Mög- 
lichkeit. Die Screening-Technolo- 
gie ist ausschließlich durch Soft- 
ware realisiert, aus diesem Grund 
sind auch Drittanbieter in der La- 
ge, das Screening-Verfahren mit- 
tels Plug-Ins zu modifizieren 
Durch die im RIP-System selbst 
integrierte OPI-Lösung wird die 
geschwindigkeitshemmende Über- 
tragung hochaufgelöster Bildda- 


teien über das Netzwerk vermie- 
den. Das Yarc-RIP wird für rund 
39 000 Mark angeboten. tw 

Simpro Computer, 69509 Mör- 
lenbach, Telefon 0 62 099 67-0 


Kernus jetzt als 


Vollprodukt 


Das von der URW Typeworks ent- 
wickelte Programm Kernus ist nun 
auch auf Diskette erhältlich. Kernus 
ist eine Software, die für jede Schrift 
(Postscript oder Truetype) vollau- 
tomatisch innerhalb kürzester Zeit 
eine komplett neue Zurichtung er- 
stellt. Angegeben wird dabei nur die 
Punktgröße der Schrift, und Ker- 
nus berechnet sowohl die Dickten 
als auch die Unterschneidungswer- 
te automatisch neu 

Kernus bietet Kerningtabellen 
mit über 1000 Kerningpaaren und 
einen Editor, so daß der Anwender 
imstande ist, auf jeden der maxi- 
mal 10 000 möglichen Kerning- 
paare manuell Einfluß zu nehmen 
kann. Kernus kostet 900 Mark. tw 
URW, 22399 Hamburg, Telefon 
0 40/6 06 05-0 


Ikarus M 3.0 


Die Version 3,0 des Fonteditors 
Ikarus M ist ab sofort auf dem 
Markt. Die mit einer parametrier- 
baren Autohinting-Funktion aus- 
gestattete Software erzeugt in 
dieser neuesten Version gehinte- 
tes Postscript Type I und Truety- 
pe-Format sowohl für den Macin- 
tosh als auch für Windows-PCs 
Neu ist darüber hinaus auch 
die Möglichkeit, das neue Wacom- 
Tablett UD-212 anzuschließen, so- 
wie eine Funktion, die es erlaubt, 
bei der Konvertierung von Post- 
script-Schriften mit dem im Lie- 
ferumfang enthaltenen Datama- 
nager 2.09 beliebige Belegungsta- 
bellen zu verwenden und damit 
nicht nur Standardtextschriften 
konvertieren zu können. Der Up- 
datepreis von Version 2,5 auf Ver- 
sion 3,0 beträgt 900 Mark. tw 
URW, 22399 Hamburg, Telefon 
0 40/6 06 05-0 


OP ohne 


Server 


Purup Imagetransfer heißt eine 
neue Macintosh-Software von Pu- 
rup Prepress, die Layout- und Mon- 
tagearbeiten mit Bildern und die 
Ausgabe der Jobs von DTP-Work- 
stations beschleunigt. Imagetrans- 
fer verwendet Bilddaten im Stan- 
dardformat DCS (Desktop Color 
Separation), DCS-Bilder bestehen 
aus hochauflösenden CMYK-Farb- 
auszugsdateien und einem niedrig 
aufgelösten Masterfile, das zum 
Layouten am Monitor herangezo- 
gen wird. Bis zu zehn Macs lassen 
sich als Bild-Server nutzen 
Sobald ein Job zur Belichtung 
ansteht, ermittelt PS-Link über 
Suchpfade automatisch die Fein 
bilddaten auf dem jeweiligen Mac 
und holt sie zum Ersatz des Master- 
files. So werden die hochauflö- 
senden Dateien nureinmal im Netz 


bewegt, Die Datenübertragung vom 
Mac zum Unix-basierten PS-Link 
RIP läuft über das TCPAP-Proto 
koll. Der Zugriff auf die Feindaten 
erfolgt dabei so spät wie möglich, 
was wiederum dem Purup-Spooler 
erlaubt, eine lange Warteschlan 
ge aufzubauen. Der Preis beläuft 
sich auf rund 4500 Mark. tw 
Purup Prepress, 47877 Willich, 
Telefon 0 21 54/92 78-0 


Selektive Farb- 


korrektur 


Das Plug-In PS-Farbkorrektur 1.0 
verspricht das, was Reprografen 
seit jeher als fehlend beim Pho- 
toshop zu bemängeln wußten 
nämlich die Möglichkeit zu einer 
selektiven Farbkorrektur. Nach der 
Installation des Plug-Ins erweitert 
sich das „Bild"-Menü von Photo 
shop unter dem Menüpunkt „Ein- 
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SELEKTIVE FARBKORREKTUR Mit dem Plug-In PS 
Farbkorrektur 1.0 verfügt Adobe Photoshop nun auch über 
die Möglichkeit einer selektiven Farbkorrektur 


stellen" um den Befehl „Selektive 
Farbkorrektur". Der einzutragende 
„Istwert" definiert dann den zu kor 
rigierenden Farbwert im Bild, mit 
dlem ‚Sollwert weist man anschlie 
Bend die neu zu errechnende Far 
be für den gewählten Istwert zu 
Die „Wirkungsbreite" legt darüber 
hinaus zusätzlich noch prozentu 


% Ssinkiive Forskarrektur] 
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ansehwachung [16 
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al fest, inwieweit 
hierbei die be 


wirkungs nachbarten Far 
breite 
EI 9 ben gleichfalls 
fe] @_] von der Korrek 
Be) [m tur betroffen 
EI ® 


sein sollen. Die 
‚Abschwächung" 
ist ein weiterer 
Parameter, der 
zur Steuerung 
eines weichen 
Übergangs zwi 
schen dem kor- 
rigierten und 
dem unkorri 
gierten Bildbe 
reich dient und 
auf diese Weise die Vermeidung 


von Tonwertabrissen ermöglichen 


soll. Der Preis für PS-Farbkorrektur 
1.0 beträgt 1100 Mark. Weitere 
Informationen sowie für 25 Mark 
eine Demoversion sind bei Hesz 
Satz Repro erhältlich. tw 

Hesz Satz Repro, 90419 Nürn- 
berg, Telefon 09 11/39 00 37 21 


Entwicklungssystem für echte 


Client/Server-Applikationen 


> Objektorientierung 


> Multimadia-Anwendungen 


OMNISGE 


Produktivitätauf kreative Art 


Die erste kompatible Datenbank für Apple Macintosh und MS Windows jetzt neu in 


der Version 7°, Mit dem gewohnten Leistungsumfang und Neuerungen, die 


Entwicklern alles bieten, um erfolgreich komplexe Lösungen zu programmieren, 


Rufen Sie uns an oder faxen Sie uns, wir beweisen os Ihnen. OMNIS 7? - damit Sie 


für die Zukunft gerüstet sind. 


Distribution: MIKRO PARTNER GmbH: Alsenstraße 2 


22769 Hamburg 


Tel: 


31351-10/-12: Fax 
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Unterstützt Team 
Programmierung 
Kompatibel zwischen Apple 
Macintosh und MS Windows 
Lauffählg in heterogenen 
Netzen 

Schnittstellen zu fast allen 
SQL-Systemen und AS/400 
Flexible Anpassungs- 


möglichkeiten für Anwender 


fotomac‘94 


come together! 


ar 


DIE CHANCE FÜR FOTO- UND COMPUTERKÜNSTLER! Sie fotografieren und heiten sich 
als Fotokünstler verwirklichen? Prima, dann könne wir Ihnen ein tolles Ang bot 

machen! Sie haben Computer, Software und alles, was zur elektronischen 
tung notwendig ist? Und Sie sind kreativ und fühlen sich in zwei Weiden) zu H 


Fantastisch, dann haben wir für Sie den Wettbewerb. 


LASSEN SIE KREATIVITÄT UND FANTASIE FREIEN LAUF Macwelt, FotomAGAZIN und 

Kodak suchen Fotos, die Sie am Computer weiterbearbeitet haben. Wie “und welches 

Motiv Sie dabei in der elektronischen Dunkel kammer kreativ verarbeiten, spielt keine 

Rolle. Lassen Sie Ihrer Kreativität und Fantasie beim Fotografi n und anschließend 

am Bildschirm freien Lauf, Einzige Voraussetzung; Wir müssen auf ein iem "Dia als Vor- ) 
lage bestehen, das wollen wir nämlich als Ausgangsprodukt zusätzlich zum elektroni- 

schen Endprodukt sehen und veröffentlichen. 


KÜNSTLER-PARTNERSCHAFTEN SIND WILLKOMMEN Wenn Sie Foto- und zugleich Computer- 
künstler sind, dann kommen Sie ohne partnerschaftliche Hilfe aus und nehmen solo 
teil. Wenn Sie Fotokünstler sind, schließen Sie sich einfach mit einem Computer - 
künstler zusammen und beteiligen sich im Rahmen einer Partnerschaft. 
Selbstverständlich gilt das Angebot auch vice versa: Sie sind fit am 

Computer und suchen sich einen guten Fotografen. 


Der große Wettbewerb für 
Foto- und Computerkünstler 


VIP-SUPPORT FÜR DIE ERSTEN 200 TEILNEHMER Für die ersten 200 Zuschriften steht 
unser fotomac-VIP-Support bereit: Sie schreiben uns, ob Sie allein oder mit Partner 
teilnehmen wollen, wir schicken Ihnen einen Kodak Elite 100 Diafilm. Und weil die 
Photo-CD eine besonders elegante Möglichkeit darstellt, 
Dias in den Computer zu einzulesen, bieten wir Ihnen 
selbstverständlich auch diesen Service. 


EXKLUSTVE CHANCEN UND GEWINNE Die drei Sieger erwartet 


auf der photokina im September in Köln ein VIP-Tag mit zahlrei- 1.- 5. Preis Je 
chen Überraschungen und großer Siegerehrung auf dem Kodak Photo@CD ) 
Stand. Die besten Arbeiten präsentieren wir auf der photokina 6. - 10. Preis 
und veröffentlichen sie in der Macwelt und im fotoMAGAZIN. Pontofolilo $ 


Außerdem ist eine interaktive CD-ROM mit den besten Arbeiten 
geplant. Deshalb benötigen wir detaillierte Informationen zur 
Entstehung und Weiterverarbeitung der Fotos. 


SO BEWERBEN SIE SICH FÜR FOTOMAC "94 Um 200 Mal VIP-Support mit Elite-Film und 
Photo-CD-Transfer zu bieten, müssen wir auf einer offiziellen Bewerbung bestehen. 
Teilen Sie uns einfach auf einer Postkarte mit, ob Sie allein oder mit Künstler- 
Partner teilnehmen wollen. Einsendeschluß für die Bewerbung ist der 28. März 1994, 
die ersten 200° Bewerbungen unterstützen wir mit je einem Elite-Film plus Photo-CD- 
Transfer. Einsendeschluß für den Wettbewerb ist der 4. Juli 1994. Schicken Sie uns 
bitte nur ein Diapaar: das Dia als Ausgangsbasis und das elektronische Endprodukt 
als Bilddatei auf einem Datenträger Ihrer Wahl oder als ausbelichtetes Dia. Eine 
Jury entscheidet unter den Einsendungen über die Reihenfolge, der Rechtsweg ist 
dabei wie immer ausgeschlossen. 


Richten Sie Ihre Bewerbung wie später den Wettbewerbsbeitrag an eine der beiden Adressen: 


A 


106, Magazine Verlag, Macwelt, / Ringier Verlag, fotomagazin, 


Stichwort „fotomac”, - Stichwort „fotomac", 
Rheinstr. 28, fotomac 94 Gustav-Heinemann-Ring 112, 


80803 München r 81739 München 
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NEUE BILDRETUSCHE-SOFTWARE 
LIVE PICTURE 


DAS KONZEPT DER 
BILDBEARBEITUNG 
VON LIVE PICTURE 
DURCHBRICHT DIE 


MEGABYTE-BARRIERE 


VON MIKE SCHELHORN 


BEIM BEARBEITEN 


VON BILDERN. MIT 


DIESER NEUEN 


RETUSCHE- UND 


COMPOSING-SOFT- 


WARE BEWEGT SICH 


DER MACINTOSH IN 


GEFILDEN, DIE BIS 


JETZT ALLEIN WEIT 


TEURERE SPEZIAL- 


WORKSTATIONS 


DOMINIERT HABEN 
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DRELHEN 


FALSCHES PARADIES Das Titel: eobeklae zu ie 
sem Artikel’ wurde aus fünf unterschiedlichen Kleinbild- 
vorlagen zusammengesetzt. Die Probleme bei diesem 
Composing lagen darin, daß die Objekte auf den einzel: 
nen Bildern teilweise angeschnitten und die jeweiligen Per- 
EBEN NR und Größenwiedergaben verschieden sind, 


ive Picture wurde in über vier Jahren von 

dem Franzosen Bruno Delean und einem 
kleinen Team zu einem Software-Paket mit 
einem völlig neuartigen Konzept der Hand- 
1abung von Bildern namens FITS entwickelt 
und hat dafür schon letztes Jahr viel Lob und 
“hrung eingeheimst. So ist etwa Andrew Tri- 
ute von der renommierten Beratungsfirma 
Seybold der Meinung: „FITS ist die Technolo- 
gie, die den nächsten großen Wechsel in der 
Farbindustrie einleitet.” Und Kai Krause, in 
den USA als Photoshop-Guru gehandelt und 
vielen von den Photoshop-Filtern Kai's Power- 
tools bekannt, beschreibt die Arbeit mit Live 
Picture „wie das Jonglieren mit kleinen Plastik- 
kugeln, während andere Bildverarbeitungs- 
rogramme tonnenschwere Betonklötze her- 
umschieben“, Auch die Macwelt-Redaktion zeig- 
te sich von der FITS-Technologie überzeugt 
und zeichnete Live Picture mit dem Macwelt- 
Award 1993 für innovative Software aus 


ECHTZEIT \vas an Live Picture im wesentli- 
chen und am meisten überzeugt, ist die Mög- 
lichkeit, auch mit sehr großen Bilddateien 
umgehen zu können, und dies, wie der Her- 
steller verspricht, in Echtzeit, In der Tat macht 
es beim Arbeiten mit Live Picture kaum einen 


Unterschied, ob die zu bearbeitenden Bilder 
5 Megabyte oder 500 Megabyte groß sind, die 
Reaktionszeiten bleiben vergleichbar. Damit 
sprengt die Software die Grenzen der Hard- 
ware, die bei anderen Programmen die maxi- 
mal bearbeitbare Bilddateigröße limitieren 


HARDWARE-GRENZEN So ist bei Photoshop 
eine wesentliche Beschränkung die Größe des 
RAM-Speichers. Zwar ist es möglich, Teilbe- 
reiche in eine temporäre Datei auf der Festplatte 
auszulagern, doch bewirkt dies bei großen 
Bilddateien erhebliche bis unzumutbare Ver- 
längerungen der Abarbeitungs- und Bildauf- 
bauzeiten, die man eher mit einer Mittags- 
denn mit einer Kaffeepause abwarten kann 
Optimal ist hier eine RAM-Aufrüstung auf das 
Dreieinhalb- bis Fünffache der Bildgröße der 
zu bearbeitenden Datei, was zum einen sehr viel 
kostet und zum anderen immer noch die (in 
vernünftigen Zeiten) zu bearbeitende Bild- 
größe limitiert. (Siehe auch den Beitrag „Bil- 
derrausch" in diesem PUBLISH.) 

Zudem laden die meisten Mac-Bildbear- 
beitungsprogramme jeden einzelnen Pixel ei- 
nes Bildes In den Arbeitsspeicher, auch wenn 
letztlich nur fünf Prozent der Bildfläche bear- 
beitet werden sollen. Hier gibt es zwar Tech- 
niken, die Abhilfe schaffen, wie das Photoshop- 
Plug-In Fast-Edit/TIFF, mit dem nur der relevante 
Bildausschnitt zur Retusche geladen wird, oder 
die Arbeitsweise mit der „Area of Interest" des 
Programms Care-Touch. Dennoch ist auch mit 
solchen Abhilfen das Zeitverhalten dieser Pro- 
gramme spätestens dann nicht mehr zu ertra- 
‚gen, wenn nicht nur Ausschnitte, sondern gan- 
ze Bilder bearbeitet werden sollen, wie es zum 
Beispiel bei Farbkorrekturen notwendig ist 


Seren 
= SFRHFEH 


EEE: 


VERSCHIEBEN Ein Vorteil der Layertechnik: Einen Freisteller kann man auch zusammen mit seiner Abmas- 
kierung auf einen anderen Platz vor dem Hintergrund verschieben. Das Freistellen erledigt Live Picture wirk- 
lich mit wenigen Pinselstrichen. Die Benutzeroberfläche wird in Version 1.5 neu gestylt. 
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NEUES IN VERSION 1.5 


In unserem Test begutachteten wir die Version 
1.4ß, mit der, als herausragender Neuerung, die 
Separation von CMYK-Daten möglich ist. An- 
gekündigt ist eine neue Benutzeroberfläche, 
die von Kai Krause gestaltet wird und voraus- 
sichtlich folgende Neuerungen bietet, bei denen 
sich aber noch Änderungen ergeben können: 


° Farbkorrektur 

© CMYK-Farbwähler 
Ständige Einblendung der X-Y-Koordinaten 

* Photoshop-Import-Filter 

' Photoshop-Export-Filter 

® Ebenen können von einer FITS-Datei in eine 
andere kopiert werden 

' Ebenen lassen sich benennen 

* Texteingabe über Dialogbox 

© Batch-Prozesse bei der Ausgabe 

® Beschleunigtes FITS-RIP. Als Beschleuniger- 
Board wird voraussichtlich die Power-PC- 
Karte von Daystar dienen 


Live Picture hat eine andere Vorgehensweise 
Man arbeitet nicht mit den echten Bilddaten, 
sondern mit einer relevanten Monitordarstel- 
lung; und die Befehle werden nicht sequenti- 
ell angewählt und abgearbeitet, sondern in 
einer Art Makrodatei gesammelt und erst am 
Ende der Bearbeitung auf die hochaufgelö 
sten und speicherintensiven Bilddaten ange- 
wandt. Dazu bedient sich Live Picture der er- 
wähnten FITS-Technologie, was für „Functio- 
nal Interpolating Transformation System“ steht, 


NEUE TECHNOLOGIE Mathematische Befeh- 
le („Functional Interpolating“) werden zunächst 
in einer für den Bildschirm nötigen und damit 
niedrigen Auflösung dargestellt, in einer spe- 
ziellen Befehlszuweisungsdatei gesammelt 
und erst bei einer Endberechnung (‚Transfor- 
mation“) mit dem Material der beteiligten Bild- 
dateien zu einem neuen Bild berechnet. Als Aus- 
gangsdateien kann Live Picture RGB- und 
CMYK-Bilder im TIF-Format verwenden, wel- 
che ein Konverterprogramm in ein Live Picture 
eigenes Format, dem IVUE-Format, umsetzt. 

le Megabyte Bildinformation sind hierzu 
etwa dreieinhalb Sekunden nötig. Bei diesem 
Vorgang kann der Anwender als Option eine 
Kompression der Bilddaten nach dem JPEG- 
Verfahren unter Nutzung der Apple-Quickti- 
me-Erweiterung oder eines Hardware-Kom- 
pressions-Boardes nutzen. Will man diese 
Möglichkeit nicht nutzen, so erhält man IVUE- 
Dateigrößen, die etwas größer als die TIFF- 
Ausgangsdateien sind. Im eigentlichen Pro- 
gramm Live Picture sind diese IVUE-Bilder 
nicht direkt zu öffnen. Vielmehr wird eine eige- 
ne neue Datei angelegt, in welche die Bilder 
eingesetzt werden können, und die alle auf 


Mathematica 


Die VOLLSTÄNDIGE LÖSUNG 
FÜR TECHNISCHE BERECHNUNGEN 


„Die Bedeutung dieses Programms kann 

nicht übersehen werden“ _yew york rımes 

„Mathematica ist nicht nur ein Produkt, 

sondern aine Revolution“ -macwonıo 

Mathematica präsentiert: 

° Numerische Rechnungen 

° Symbolische Rechnungen 

e bewegte 2D- und 3D-Grafik 

® repräsentative Tonerzeugung 

° interaktive Programmierung 

+ MathlLink, ext. Schnittstelle 

e Listenverarbeitung, sowie eine 
strukturierte Dokumentation 


Mathematica in Deutschland über 


ADDITIVE GmbH 
Beratung « Support ® Hotline 
Das Neueste erfahren. Sie unter 


06172 77016 


ADDITIVE 

Soft- und Hardware für Technik und Wissenschaft GmbH 
Max-Planck-Str. 9: 61381 Friedrichsdor(/Ts. 

1 172-770 16 « Fax: 06172-776113 


3 (7) Mathematica in Europa 

DD Wolfram Research Furope Lid. (UK) - Evenlode Court, 
HANNOVER Main Road, Long Hanborough, Oxon OX 2 LA 
6. — 23, 03.1994 Phone: #44 (0)9 93-88 34.00 * Fnx: ++44 (0)9 93:88 38.00 
HALLE S AA7 + 663] Email: info-curo @ wri.com 
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Der professionelle Laminator 
für Farb-« 
proofs ohne 
Chemikalien 


> 


Norbert Baumann 
Am Affenberg 41 
78050 VS-Villingen 
Tel. (07721) 59821 
Fax (07721) 53144 


3. 
Farbfolien abziehen 


Unser Service: wir zeigen Ihnen wie es geht bei Ihnen im Betrieb! 


Laminieren Belichten 
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INDIANA JONES 189. 


Vers ung por Nachnahme 


PIXELHAUS. tel 0721 /755900 . fax 755507 
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DIE ZEHN (AN-)GEBOTE 


@ AprLE CoMPUTeR (CPU) 


0 950-40MHZ.64MB//.2’x 1GB - Array 15.498 

Winrüsten Ihren Rechner. von 33/auf 40MHz’um! 

0840AV" 32MB /-1000H4D //CD-ROM 12.898 
$ 0650. 20MB/ 160HD/CD-ROM 6.000 

52 

<< 


© HıcHEnp Monitor AKTıoN! 
cm /inch 
05" miro PROOFSCREEN!20 53/20. 5.598 
miro.PROOFSCREEN 21 55/21 6.598 
EIZOF7601-WIELEXSCAN 55/21 4.798 
MX17S TRINITRON by miro 44/17 1.998 


& FESTPLATTEN 

POWERBOOK'2%" 

170. MB/Quantum GLS, SCSI-I, 17ms 599 
256 MB Quantum’GLS, SCSI-I,17ms 789 
SCSI-I, 3u & 5%" 

270 MB Quantum 14.b5ms 3% 1" 595 
1.08GB Q.-EMPIRE 9.5ms 3%" 1" 1,948 
1.80.GB Quantum 11.5ms 3%" 1.6\ 2.895 
4.00.GB DEC 5400 9,0ms dur 

extern, formatiert, incl. Kabel 5.998 


@ Backup SYSTEME 


8. GB DAT-Streamer’extern 2.798 
DAT-Bänder 5) Stück 148 


DeskTape Optima 545 
Ein.DAT-Tape wird zur Restplatte 


© WECHSELPLATTEN SYSTEME 


88MB SyAuest'S05110C ext: incl, Carr. 948 
AAMB /;88MBlCartr. 5 Jahre Garantie 110/180 
105MB/SyQuest’SQ3105 ext. incl. Cartr: 948 


® DATENFERNÜBERTRAGUNG 


Leonardo'SP/ISDN 2.698 
AndantelISDN, externes ISDN-Gerät 1.698 
US Robotics Mac&Fax 14.4007 595 
14.000bps’Fax/Data, incl. STR Fax-Software 


“Der Anschlun am Telafonnetz der DBP-Telekomiisi'strafbar- 


CD-ROM LAaurWwERKE 


Toshiba XM4101B extern 648 
Appie.CD 300i extern 748 


@& DRUCKER 


AppleLaserwriter Pro 630'incl. Toner 3.798 
Apple Laserwriter. Select'310 1.998 


‘4 © Dayna Ethernet Startpaket 


3 Komplettpaket zum Vernetzen von 4’odermehr 


waere rem 


komplette Netzuerklösungen für Apple-Talk, Eiker-Talk, Moden und ISDN-Nerge. 


Apple. CPUs mit 10BaseT Ethernet. 
Incl, Anschluß für. LocalTalk-Drucker ab1.998 


&4 «D FinanzKaur / LEASING 
Bestell-Hotline: 030-859 39 050 + Händler-Telefon: 030-852 96 13 


pro org FPN-NaSı Y7 ren ' 


Varziner Platz : 12159 Berlin-Friedenau 


Telefon: 030 - 852 96 13 : Telefax: 852 96 61 : BBS: 859 23 72 
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die Bilder angewandten Manipulationen, sei- 
en es Retuschen, Freisteller, Skalierungen, 
Umfärbungen und so weiter, als mathematische 
Befehle speichert. Diese Datei im FITS-For- 
mat benötigt wenig Speicherplatz; in der Pra- 
xis haben wir unabhängig von der Endbild- 
größe mit maximalen Dateigrößen im FITS- 
Format bis etwa zehn Megabyte zu tun gehabt, 
normalerweise belegen sie zwischen 1,5 MB 
und 3,5 MB auf der Festplatte 


ENDBERECHNUNG Ist die Bearbeitung eines 
FITS-Bildes abgeschlossen, beginnt die End- 
berechnung: Die in der FITS-Datei gespeicher- 
ten mathematischen Befehle werden auf die 
Feinbilddaten der beteiligten Bilder ange- 
wandt und aus diesen Feinbildinformationen 
ein neues Bild errechnet. Hierbei hat der An- 
wender die Möglichkeit, verschiedene Quali- 
tätsstufen für den jeweiligen Ausgabezweck 
des Bildes - Layout, Druck oder Diabelich- 
tung — zu wählen. Es besteht auch die Alter- 
native, nureinen Ausschnitt des in Live Picture 
erstellten Werks in Feinauflösung zu rechnen 

Künstlich erzeugten Bildteilen wie Verläu- 
fen kann man bei diesem Arbeitsschritt auch 
noch ein „Filmkorn“ einrechnen. Dieser Rechen- 
vorgang, der unabhängig und nach der eigent- 
lichen Bearbeitung stattfindet, dauert bei ei- 


nem A4-Bild mit Einstellungen für die Druck- 
ausgabe im Schnitt eine Viertelstunde, bei 
höchster Qualitätsstufe etwa zehn Minuten 
länger. Nach unseren Erfahrungen steigen die 
Rechenzeiten bei größeren Bildflächen nicht 
direkt proportional an, für ein DIN-A3-Bild wa- 
ren bei gleicher Qualitätsstufe 22 Minuten auf- 
zuwenden. Da dieser Rechenprozeß die Anwe- 
senheit des Anwenders nicht erfordert, ist es 
erfreulich, daß Live Picture in Mehrplatzversio- 
nen die Möglichkeit anbietet, den Rechenvor- 
gang anstatt vom Bildbearbeitungsplatz auf 
einem Render-Server abarbeiten zu lassen 
Der Farbmodus des gerenderten Bildes 
kann seit der von uns getesteten Version 1,4ß 
neben RGB auch CMYK sein. Hierzu bietet 
Live Picture verschiedene Separationstabel- 
len an, die der Anwender noch modifizieren 
kann. Erste Separationsergebnisse unseres 
Tests weisen eine gleiche bis bessere Qualität 
auf als vergleichbare Separationen aus Pho- 
toshop; insbesondere der Schwarzauszug ist 
besser einstellbar als in Adobes Programm 


ARBEITSWEISE Welche Vorteile bietet nun 
dieses Verfahren? Und wie ist die typische 
Arbeitsweise in Live Picture? Zunächst wird, 
wie erwähnt, nicht ein Bild direkt in Live Pic- 
ture geladen, sondern eine neue FITS-Datei 
angelegt oder eine bestehende aufgerufen 
Hier fällt schon auf, daß keine Einstellungen 
wie Bildbreite, -höhe und -auflösung anzuge- 
ben sind. Theoretisch ist die Arbeitsfläche ei- 
ner FITS-Datei nämlich unendlich groß 

Als Orientierungshilfe bieten sich die an 
den Rändern des Bildes befindlichen Lineale 
an. Benötigt man maßgenaue Bildausschnit- 
te, so legt man mehrere Views an, in die man 
durch Anwählen zoomen kann. Die einzuset- 


FREISTELLEN Ein abmaskierter Freisteller. Mit Grün und Rot belegt sind die freizustellenden und abzu- 
maskierenden Bereiche des Ausgangsbildes. Derart abmaskierte Objekte lassen sich mit und ohne ihre Mas- 
ke in den Layern austauschen, aber auch skalieren, drehen, verzerren und verschieben. 
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zenden Bilder sowie alle in Live Picture selber 
angelegten Objekte werden in sogenannten 
Layers, verschiedenen Bildebenen, vonein- 
ander getrennt gehalten. Dies hat gegenüber 
anderen Programmen den großen Vorteil des 
beliebigen Nacheditierens und Änderns jedes 
einzelnen in der FITS-Datei plazierten Objek- 
tes und jeder angewandten Funktion partiell 
und als Ganzes, So kann man ein eingesetztes 
Bild nachträglich in jedern Bearbeitungsstadi- 
um verzerren, drehen oder skalieren, Ebenso 
lassen sich die einzelnen Layer beliebig mitein- 
ander vertauschen oder wieder löschen. Etwas 
unpraktisch aber ist, daß einzelne Layers nicht 
Individuell zu benennen sind, so geht bei 20 
oder mehr Layern leicht der Überblick verloren. 


ARBEITEN MIT STIFT Mit Live Picture wird 
am besten stiftgestützt gearbeitet, die Maus 
verrichtet zwar auch ihre Dienste, bietet aber 
weniger Möglichkeiten als der drucksensitive 
Stift eines Digitizer-Tabletts. Wo ein Stift in 
einem Bildbearbeitungsprogramm zum Ein- 
satz kommt, da ist auch eine Werkzeugspitze, 
also ein Malradius um die momentane Stift- 
Cursorposition wirksam. Auch hier unter- 
scheidet sich Live Picture von den bekannten 
Bildbearbeitungsprogrammen, da die maxi- 
male Größe der Werkzeugspitze praktisch un- 
begrenzt ist. So können unter einer Werkzeug- 
spitze in Live Picture nur ein paar Pixel, aber 
auch mehrere Megabyte Bilddaten liegen. Und 
diese werden ebenfalls in Echtzeit bearbeitet. 
Ein Nachziehen des Bildaufbaus aufdem Weg 
des Werkzeugs, wie in Photoshop bei großen 
Werkzeugspitzen durchaus üblich, ist bei Live 
Picture, von einer fast unmerklichen Verzöge- 
rung abgesehen, unbekannt 

Wirklich professionell und mit einer Funk- 
tion versehen, die erfahrene Anwender ande- 
rer Mac-Programme bisher umsonst einge- 
klagt haben, sind die Freistellmöglichkeiten 
des Programms. Neben dem „Durchpausen” 
von Teilbereichen des Bildes, zu sehen in unse- 
rem Bild „Die Werkzeuge”, oder dem Freistel- 
len mit Vektorkurven, bietet Live Picture den 
„Density Brush“ an, ein Werkzeug, das auf ver- 
schiedene Dichteunterschiede reagiert 

Hiermit können Bildbereiche, die unter der 
Werkzeugspitze liegen, einfach einer Maskie- 
rung oder einem Maskierobjekt zugeordnet 
werden, und das mit einfachen Pinselstrichen 
Das Bild „Freistellen“ zeigt ein solcherart ab- 
maskiertes Objekt. Nach der Maskierung erle- 
digt ein Maskenrechenmodul die kantenge- 
naue und glatte Freistellung des Objektes 
Derart abmaskierte Objekte können zusam- 
men oder getrennt von ihrer Maske beliebig 
ihren Platz unter den Layern tauschen, aber 
auch neu skaliert, gedreht, verzerrt oder, wie im 
Bild „Verschieben” gezeigt, verschoben wer- 


Flip horikontal 
Flip vertical 
Flip 

Rotate 

Scale 

Scale & Rotate 
Anamorphosis 


Global 


DIE WERKZEUGE Hier sehen Sie den Airbrush in der Einpaste-Funktion in Aktion. Werkzeugspitzen dür- 
fen in Live Picture beliebig groß sein, eine Verzögerung beim Arbeiten ist kaum merklich, Ebenfalls abgebil- 
det sind alle Werkzeugpaletten von Live Picture: Toolbox, Werkzeugspitzenbox und Farbpalette. 


den, Falls ein kleiner Bildbereich genauer zu 
bearbeiten ist, so wird er - in allen Bildbear- 
beitungsprogrammen ist das ähnlich — mit 
einem Zoomwerkzeug vergrößert 

Doch hier zeigt sich eine weitere Beson- 
derheit von Live Picture. Denn in jeder — im 
Gegensatz zu anderen Programmen = belie- 
bigen Zoomstufe zeigt Live Picture den ver- 
größerten Ausschnitt von seiner besten Seite, 
sprich in der Bildschirmbestauflösung, Ein- 
zelne Bildpunkte eingescannter Bilder werden 
so zwar auch in Live Picture bei einer bestimm- 
ten Vergrößerung irgendwann einmal sicht- 
bar, das hat aber nichts mit den Zoomqua- 
litäten des Programms selbst zu tun. 


ZOOMVORGANG Der Zoomvorgang ist neben 
dem Maskenrendering die einzige Funktion, 
die sofortige Rechenzeit in Anspruch nimmt 
und den Anwender eine Weile warten läßt 
Aber nicht so lange, daß es zu der berüchtig- 
ten Kaffeepause langt. Vielmehr konnten wir 
durchschnittliche Zoomzeiten von etwa 30 
Sekunden einschließlich des Anwählens eines 
zu bearbeitenden Layers verzeichnen 

Mit jedem Zoomschritt wird bei Live Picture 
die neue benötigte Bildinformation aus den 
IVUE-Bildern herausgezogen, und dieser 
Einleseschritt braucht auch hier seine Zeit, Er 
wird aber insbesondere bei schnellen Festplat- 
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tenzugriffszeiten kürzer, und daher empfiehlt 
sich eben auch beim Arbeiten mit Live Pictu- 
re ein über ein SCSI-Beschleuniger-Board ange- 
schlossenes SCSI-Il-Laufwerk. Womit noch ein 
paar Worte über die Rechnerkonfiguration zu 
verlieren wären, die man braucht, um mit Live 
Picture vernünftig arbeiten zu können 


HARDWARE-VORAUSSETZUNGEN Live Pic- 
ture benötigt minimal einen Macintosh Ilfx 
mit 64 Megabyte Arbeitsspeicher. Generell zu 
empfehlen sind jedoch, wie in der Bildbear- 
beitung üblich, die Rechner der Quadra-Serie, 
und am schnellsten läuft das Programm auf 
einem Quadra 840 AV, Die Software arbeitet 
auch mit 32 MB Arbeitsspeicherzuteilung; 
mehr als 64 MB des Arbeitsspeichers benutzt 
das Programm aber nicht. Zu empfehlen ist 
außerdem, neben der oben genannten SCSI- 
II-Festplatte, auch eine Bildschirmbeschleu- 
nigerkarte, die den Quicktime- oder JPEG- 
Kompressor/Dekompressor unterstützt 

Die Anwender, für die Live Picture am ehe- 
sten in Frage kommt, sind sicherlich nicht jene, 
die nur ein paar Megabyte an Bilddaten zu be- 
arbeiten haben, Einen deutlichen Zeitvorteil 
haben indes schon jene, die Bilder in DIN-A4- 
Größe bearbeiten. Und für Anwender, die Com- 
posings in Plakatgröße oder für Dia-Zweitvor- 
lagen machen, wird Bildbearbeitung ange- 
sichts der großen Dateimengen mit Live Pic- 
ture am Mac überhaupt erst in vertretbaren 
Arbeits- und Rechenzeiten möglich 

Was Live Picture in der von uns getesteten 
Version noch abgeht, scheint schon in Arbeit 
zu sein. So entwickelt HCS, die Firma von Kai 
Krause, ein neues Oberflächendesign, ergänzt 
um die bereits von Photoshop bekannten Fil- 
ter. Damit sollen die Funktionen in Version 
1.5 noch einfacher anzuwenden sein. 


3 Plus MO-Laufwerk 1,3 GB 


Magnetooptisches Laufwerk 1,3 GB / 55ms Zugriff 

* kostengünstiges und sehr sicheres Speichermedium (Datenarhalt 
für Medium » 20 Johre) / Lesen und Schreiben mit ISO-Standard 
für Medion 600MB/650MB/1,2GB/1,368 

* Hervorragend geeignet als schnelles Backupsystom 

* Ihre Daten, Programme und Scans bleiben im direkten Zugrif 

Anschlußfertige Version für PC 's{SCSI) u. Macmodelle 4998, 

5,25" Optical Disk (2x600MB) 1,2 GB Standardmedium 239, 

5,25" Optical Disk (2x300MB) 600MB Standardmedium 179,- 


3,5" Mognetooptisches Laufwerk 30ms Zugriffszeit 
* kostengünstige Kapaziiötserwollerung durch 3,5" Disk /128MB 
Internes Laufwerk, Einbaurahmen, SCSI-Kabel, Powerkobel 
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-1,28GigaByte 
3,5" Disk [128 MB) 
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Scanner 


UMAX Scanner B40 (800 /1600 dpi } incl, Photoshop Plugin 
UMAX Scannor 1260 (1200 /2600 dpi } incl, Photoshop Plugin 
Nikon Dia Scanner (2700 dpi ) incl. Photoshop Plugin 

* Kleinbildfilme ( Farbe, Schwarz: Waild, Positiv und Negativ) 
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Neu SyQuest SQ3270/270MB /13,5ms 


* 256 Megaoßyle kompatibel zu 503105 / Medium SQ 327 


3 Plus Toshiba XM3401 intern ob 748,- 
3 Plus Toshiba XM4 101 (Audiorecording) intern ab 498, 
3 Plus DAT-Backup-Laufwark bis 8 GB intern ab 1998, 
3 Plus SyQuestLaufwerk 3,5/105MB/14 msintem ob 598; 
3 Plus SyQuestLaufwark /BBMB/A4MB/intarn ob 548, 


Für alle SyQuestmodien 5@310, 5Q400 und SQ800 
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Superschnelle 2 GB Fast SCSI. Festplatte Seagate ST12550N 
2,1 GB/8ms/7200 ıpm/5 J. Gar. /1 MB Cache/iniem 4598, 


3 Plus 168 /9,1ms Festplaftenkit intern ob 1598, 
3 Plus 2GB /9,3ms Fostplattonkit intern ob 2998, 


Lieferung erfolg! par 
NN oder Vorkasse 


Preisänderung 
+ 
‚* 3 Plus 


und Irrtum 
vorbehalten 

Computersysteme GmbH 
Postfach 43 * 35296 Harxheim * Tal. 06135 / 5094 Fax. 6934 


Kennziffer 28 


128 


PUBLISH 


Ill DILDEN- 


ni 


BILDBEARBEITUNG 
REIZT DEN MAC BIS 
AN SEINE GRENZEN 
AUS. EINIGE 
ENGPÄSSE KANN 
MAN ABER 
UMGEHEN - WENN 
MAN SIE KENNT. 
WIR ZEIGEN IHNEN 
KOSTENGÜNSTIGE 
UND EFFIZIENTE 
WEGE, PHOTOSHOP 
AUF DIE SPRÜNGE 


ZU HELFEN 


PHOTOSHOP 
BESCHLEUNIGEN 


it der Meldung „Vorgang wird bearbei- 

tet“ schickt einen Photoshop mehrmals 
täglich in die Kaffeeküche. Was kann man tun, 
um diese Wartezeiten möglichst kurz zu halten 
und den Koffeinspiegel zu senken? Natürlich 
kann man immer den schnellsten Mac mit der 
besten Austattung kaufen - wenn man genü- 
gend Geld hat. Aber wenn man nicht kann? 
Oder wenn man nur gelegentlich Bilder bear- 
beiten muß und dabei genertt ist? Auch da 
gibt es Möglichkeiten, die von kostenlos über 


Eg=E Extensions Manager 


Save Set... 


SPEICHER SPAREN Mit dem Extensions Mana- 
ger von Apple können Sie verschiedene Start-Sets 
anlegen, Sind Sie knapp mit Speicher, legen Sie ein 
Minimal-Set an, falls Sie es nicht vorziehen, mit Shift 
zu starten und damit alle Extensions auszuschalten. 
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preiswürdig bis zu teuer, aber angemessen rei- 
chen. Um zunächst einmal einen Überblick 
über die hardware-abhängige Performance zu 
bekommen und danach zu folgern, was am 
meisten hilft, haben wir drei verschieden große 
Bilder einmal auf einem Quadra 800 und ein- 
mal aufeinem Mac Ilfx bei verschiedenen Ein- 
stellungen der Bearbeitung unterzogen und 
die jeweils benötigte Zeit gemessen. Die Bil- 
der waren vierfarbige EPS-Formate in den 
Größen 4,53 MB, 7,29 MB und 33,9 MB. Die 
durchgeführten Aktionen waren: Öffnen; 2,5 
Grad drehen; Rückgängigmachen des Drehens; 
Schärfen (Unscharf maskieren: 130 Prozent, 3 
Pixel, 5 Stufen) sowie eine Modusänderung 
von CMYK nach RGB 

Eindeutiges, wenn auch wenig überraschen- 
des Ergebnis: Ein schneller Rechner mit großem 
Arbeitsspeicher erledigt die Arbeit am zügig- 
sten, Bei gleicher Einstellung war der 68040- 
Chip zum Teil bis zu 100 Prozent schneller als 
der 68030. Und mit der Thunder II, einer Bild- 
schirmkarte von Supermac mit Photoshop- 
Beschleuniger (mit digitalen Signal-Prozes- 
soren, sogenannten DSPs) konnte bei bestimm- 
ten Aktionen (Schärfen, Drehen) nochmals ein 
erheblicher Zeitgewinn erzielt werden. 

Nur für Besitzer eines Quadra 840 gibt es 
schlechte Nachrichten. Die höhere Takrate 
wirkt sich nur mäßig auf die Geschwindigkeit 
aus, und der mit dem Gerät erkaufte DSP-Chip 
wird zwar von dem Adobe DSP-Plug-In erkannt, 
aber nicht genutzt. Wir haben ihn sogar auf 
einem zweiten Rechnern installiert -ohne Er- 
folg (siehe Tabelle am Ende des Artikels). 


r— Aktuelle Größe: 1,06M 
Breite: 15,58 om 
Höhe: 10,28 cm 
Auflösung: 150 Pixel/Inch 
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nen: Das Programm selbst be- 
nötigt mindestens 3072 KB, 
die wir jedoch besser auf 4MB 
festlegen. (Adobe empfiehlt 
sogar 5 MB.) Weiter benötigt 


Auto... 


pr Neue Größe: 1,86M 


Erhalten von: [Proportionen Dateigröße 


BILDGRÖSSE Die farbige Preview bezieht ihre Außenmaße von den 
hier eingestellten Daten. Die File-Größe der Preview-Datei varliert ent- 
sprechend. Manche Prepress-Scanner können nur 72 dpi tiefe Scans erzeu- 
gen, was zur Folge hat, daß sie Dateien mit großen Außenmaßen und 


entsprechend großen Previews schreiben. 


SOFTWARE Als erster Schritt zum schnelle- 
ren Arbeiten sollte zunächst die Software auf 
dem neuesten Stand sein: Photoshop 2.0 ist 
erheblich schneller als die Version 1.0, Pho- 
toshop 2.5.1 wiederum ist merklich fixer als 
2.0, (Version 2.5 bedecken wir mit dem Man- 
tel des Schweigens.) Für einen verhältnismä- 
Big geringen Betrag kann man also durch ein 
Upgrade eine hohe Leistungssteigerung erzie- 
len. Zudem bietet die jüngste Version noch 
andere Vorzüge, auf die wir weiter unten ein- 
gehen werden. Beim Betriebssystem empfiehlt 
sich auf jeden Fall System 7, je nach Prozessor 
kann es besser sein, mit 7.0 oder 7.1 zu arbei- 
ten. Das ist eine Frage der Erfahrung und läßt 
sich nicht pauschal festlegen. 


SPEICHERBEDARF Bekanntlich frißt Photo- 
shop Speicher wie eine Horde halbwüchsiger 
Fußballspieler Hamburger: Es sollte also für 
große Mengen gesorgt werden. Als Berech- 
nungsgrundlage können folgende Werte die- 


Photoshop für ein zu bearbei- 
tendes Bild mindestens die 
dreifache Größe der Datei als 
Arbeitsspeicher. Der Grund 
dafür ist folgender: Zunächst 
wird das Bild zwecks Betrach- 
tung geladen, dann wird es 
vom Benutzer modifiziert und 
hierzu einmal komplett durch- 
gecheckt, wobei die Daten zwi- 
schengelagert werden müs- 
sen, und anschließend wird 
es geändert dargestellt, Das 
macht bei einem 2 MB großen 
Bild dann insgesamt 10 MB. Jeder weitere 
Kanal, der etwa zur Maskierung oder als gesi- 
cherte Auswahl hinzukommt, benötigt bei 
Graustufenbildern nochmals die volle Datei- 
größe, bei RGB-Bildern ein Viertel und bei 
CMYK-Bildern entsprechend ein Fünftel mehr. 


FORMATE Dies gilt für die eigentliche Datei, 
Der Gesamtspeicherbedarf erhöht sich ent- 
sprechend der oben genannten Arbeitsweise 
von Photoshop noch weiter, Dabei sind nur 
„normale" Aktionen wie Retusche, Filtern und 
so weiter berücksichtigt. Sollen zwei oder meh- 
rere Bilder zusammenkopiert werden, gilt die 
Speicherberechnung natürlich für jedes Bild. 

Hierbei ist vom tatsächlichen Speicherbe- 
darf auszugehen, wie er von Photoshop bei 
geöffneten Bildern in der linken unteren Ecke 
angezeigt wird. Die Dateigrößen, wie sie der 
Finder anzeigt, hängen stark vom gewählten 
Speicherformat ab; im allgemeinen empfiehlt 
es sich, zur Aufbewahrung im Photoshop 2.5- 
Format abzuspeichern, Da- 
durch werden die Dateigrö- 


DEFRAGMENTIEREN Verwenden Sie öfter Norton Utilities oder eine 
ähnliche Software zum Defragmentieren und damit zum Beschleunigen 
Ihrer Festplatte. Photoshop dankt es Ihnen mit besserer Performance. 


ßen unter Umständen auf die 
Hälfte reduziert (und lassen 
somit mehr Platz auf der Plat- 
te übrig). Größer, als ange- 
zeigt, werden die Dateien 
durch Speicherung als 1-File- 
oder 5-File-EPS (bei CMYK). 

Hierbei läßt sich aber auch 
Speicherplatz sparen: Das EPS- 
Format besteht aus den ei- 
gentlichen Bilddaten sowie 
einer PICT-Preview zur Plazie- 
rung In Layoutprogrammen. 
Diese Preview hat eine Auflö- 
sung von 72 dpi in den Außen- 
maßen, wie sie unter „Bild- 
größe" angegeben sind. Wird 
eine A4-Vorlage später in A6 


AA AFP 


abgebildet, empfiehlt es sich, unter „Bildgröße” 
die entprechenden Außenmaße einzugeben 
(dabei „Dateigröße erhalten" aktivieren). Auf 
diese Weise wird die Preview kleiner, ohne 
daß sich die Bildqualität ändert, und der Spei- 
cherbedarf verringert sich 


DATENFLUSS Beim Öffnen eines Bildes lädt 
Photoshop die Daten zuerst in den Arbeits- 
speicher und, falls dieser nicht ausreicht, in eine 
temporäre Datei, die entweder auf der Start- 
up-Disk angelegt wird (dort, wo sich das Sy- 
stem befindet), oder auf einem anderen ver- 
fügbaren Volume, das unter „Grundeinstel- 


AUSWAHL SICHERN Das Sichern dieser kleinen 
Auswahl ließ unsere Datei um knapp sieben Mega- 
byte anschwellen (wie dem Info-Fenster oben zu 
entnehmen Ist), da Photoshop dafür einen neuen 
Kanal anlegen mußte, Das Sichern als Pfad wäre 
demgegenüber speicherneutral ausgefallen. 


lungen“ als Scratchdisk markiert wurde. Die 
gewählte Einstellung wird erst beim nächsten 
Start von Photoshop wirksam. Bei allen Ope- 
rationen werden die Daten nun aus den jewei- 
ligen Speicherplätzen geholt, überarbeitet und 
wieder in den Speicher zurückgelegt. Die Ar- 
beitsgeschwindigkeit von Photoshop hängt 
also von zwei Faktoren ab: der Geschwindig- 
keit des Rechners (also des Prozessors) und der 
Geschwindigkeit des verwendeten Speichers 
Übrigens: Es hat keinen Sinn, dem System 


BıitiaBı men AAÄDF aA E u we. 
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Pfad sichern 
Pfad lüsclRın 


Pfad erstellen... 


Auswahl erstellen... 
Unterpfadfläche füllen... 
Unterpfadkontur füllen... 


Apple, in vielen Mailboxen 
sowie in dem Buch „Macin- 
tosh Secrets”), mit dem sich 
voreinstellen läßt, welche Ex- 
tensions geladen werden sol- 
len, und legen Sie ein abso- 
lutes Spar-Set an. 

® Schriften Brauchen Sie 
wirklich 100 Schriften, wäh- 


PFAD ANLEGEN Statt „Auswahl sichern“ ist es speicherschonender, 
einen Pfad anzulegen und ihn abzuspeichern, Diesen kann man spä- 
ter jederzeit wieder in eine Auswahl zurückverwandeln. 


über das Kontrollfeld ‚Speicher" sogenann- 
ten virtuellen Arbeitsspeicher (im Grunde Zwi- 
schenlagerplatz auf der Festplatte) zuzuteilen, 
um dann bei Photoshop über einen höheren 
Arbeitsspeicher zu verfügen. Das macht alles 
nur noch langsamer, denn jetzt kann Photoshop 
die Daten nicht direkt manipulieren, sondern 
muß sie erst durchs System schleusen, 


SPEICHEROPTIMIERUNG Bekanntlich wird 
die Zugriffsgeschwindigkeit von Arbeitsspei- 
cher in Nanosekunden (ns) gemessen; das 
sind millionstel Sekunden. Bei Festplatten ist 
das Maß Millisekunden, das sind Tausendstel. 
Daraus ergibt sich ganz klar: Der Zugriff auf 
RAM erfolgt tausendmal schneller als auf die 
Festplatte. Es geht also nichts über ausrei- 
chend Arbeitsspeicher. Andererseits kostet 
RAM rund 80 Mark pro MB, Festplattenspeicher 
etwa zwei bis drei Mark. Das spricht für die 
Anschaffung einer größeren Festplatte, 

Aber RAM kann es auch umsonst geben, 
zumindest ein wenig, Denn durch überlegtes 
Konfigurieren des Betriebssystems läßt sich 
einiges gewinnen. Jedes Quentchen, das sich 
das Betriebssystem nicht unter den Nagel 
reißen kann, steht anschließend Photoshop 
zur Verfügung. Da wären zum Beispiel: 

© Volume/Festplatten-Cache Damit wird 
dem System ein Bereich des Arbeitsspeichers 
zugewiesen, der ausschließlich für Festplat- 
tenzugriffe gedacht ist, Da Photoshop aber 
bereits über einen optimierten Festplatten- 
zugriff verfügt, ist es besser, dem System die- 
sen Speicheranteil zu entziehen und den Cache 
auf 32 KB zu beschränken, 

Extensions, Kontrollfelder Diese, früher 
Inits genannten Betriebssystemerweiterun- 
gen verbrauchen ebenfalls RAM, manche weit 
über 100 KB. Brauchen Sie diese wirklich, 
während Sie mit Photoshop arbeiten? Wohl 
kaum. Starten Sie den Rechner neu mit gedrück- 
ter Shift-Taste, um alle Erweiterungen auszu- 
schalten; bei uns hat das über 2 MB gebracht, 
Falls Sie doch ein oder zwei benötigen, besor- 
‚gen Sie sich den Extensions Manager (gibt's von 
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Beschneidungspfad... 
Unterpfad umkehren 


rend Sie Ihr Bild bearbeiten? 
Sicherlich nicht. Entfernen Sie 
sie aus dem System; Schriften 
brauchen 50 bis 70 KB pro Zei- 
chensatz (Truetypes), den man 
besser Photoshop zuschlägt. 
Oder, noch besser, räumen Sie das System bis 
auf die unbedingt notwendigen Systemschriften 
wie Geneva und Monaco aus, und arbeiten 
Sie mit Suitcase, schließen Sie alle Sets, und 
gewinnen Sie so zusätzlichen Speicher. 

® Plug-Ins Mit Photoshop werden einige 
dieser Erweiterungen geliefert, andere kom- 
men von Drittanbietern, Scan-Plug-Ins bei- 
spielsweise verbrauchen (meist zusammen 
mit speziellen Systemerweiterungen) unter 
Umständen mehrere Hundert KB. Falls Sie 
nicht scannen - raus damit, bevor Photoshop 
gestartet wird. Brauchen Sie für dieses Bild 
alle Gallery-Effects von Aldus? Ebenso bei- 


schließen 
Sichern ws 
Sichern unter. 

Zuritek zur letzten Version 


Importieren 
Exportieren 


Popierformat 
Drucken 


"K 


Grum 


Allgemeine... 
Funktionstasten. 


Monitor... 
Druckfarben... 
Soparatlon... 
$eparationstabellen... 


00 Grundeinstellungen: Virtueller Speicher 


(_"__) 


Startvolume 
Sys 


Piimänes JOBS 


SCRATCHDISK Wählen Sie in den „Grundeinstellungen" das Lauf- 
werk aus, auf dem Photoshop die temporären Daten zwischenlagern 
soll. Das darf übrigens auch ein Wechselmedium sein. 


MÄRZ 94 


Anmerkung: Änderungen werden erst nach 
dem nächsten Starten von Photoshop aktiv, 


seite legen, das gibt freien Speicher. Es ist 
unbedingt nötig, die Plug-Ins ganz aus dem 
Photoshop-Ordner zu entfernen; andernfalls 
werden sie unweigerlich geladen 


FESTPLATTEN-SPEICHER Da die Festplatte 
als Zweitspeicher genutzt wird, hängt die Ar- 
beitsgeschwindigkeit von Photoshop auch von 
der Kapazität und Geschwindigkeit der verwen- 
deten Festplatte ab. In Anbetracht der oben er- 
wähnten Preis-Megabyte-Relation gilt hier 
Viel hilft viel. Und: Je größer die Platte, desto 
schneller (in der Regel) die Zugriffszeit und 
desto komplexer die möglichen Operationen. 

Wenn Sie zwei Farbbilder von 30 MB Grö- 
ße übereinanderlegen wollen, denken Sie an 
Festplattenkapazitäten von 300 bis 500 MB 
Denn: Sie brauchen pro Bild wenigstens 90 
bis 100 MB Speicher zusätzlich zu den auf der 
Festplatte liegenden Rohdateien, sowie wei- 
teren Speicher, um das neue Bild zu bearbei- 
ten und zu sichern. Achten Sie beim Festplatten- 
kauf darauf, möglichst neueste Technologie 
zu erwerben, Ältere Modelle haben oft veral- 
tete Software in den ROMs und sind daher 
nicht mit schnellen Treibern einsetzbar. Das 
könnte Sie etwas mehr kosten, lohnt sich aber 
auf längere Sicht garantiert 


WECHSELMEDIEN Wenn Sie nur gelegent- 
lich mit größeren Bildern zu tun haben, kön- 
nen Sie auch ein Wechselmedium wie Syquest 
oder Bernoulli, notfalls auch eine Optical Disk 
als Scratch-Disk verwenden, Dazu müssen Sie 
das Wechselmedium mounten, Photoshop 
starten, unter „Voreinstellungen“ die Wech- 
selplatte als Scratchdisk festlegen, Photoshop 
verlassen und neu öffnen. Erwarten Sie aber 
keine Wunder, Wechselmedien sind langsam. 
Immerhin können Sie nun überhaupt dieses 
oder jenes Bild öffnen und bearbeiten 

® Bei jeder Arbeit mit Festplatten, die nicht 
Start-up-Disk sind, sollten Sie die SCSI-ID 
möglichst hoch einstellen (auf 6. oder 5); denn 
Photoshop fängt bei jeder Plattenaktion von 
oben an, nach verfügbaren Medien zu suchen. 

® Defragmentieren Sie Ihre Platte häufiger 
und vor großen Jobs mit den Norton Utilities 
oder einer ähnlichen Software. 
Das Betriebssystem ist so an- 
gelegt, daß beim Schreiben 
von Daten zunächst in leere 
Blöcke, später in ältere, „ge- 
löschte”, geschrieben wird 
(auch Photoshop tut das mit 
der temporären Datei). Dies 
führt zu einer Fragmentierung 
der Dateien mit dem Effekt, 
daß die Lese-Schreib-Vorgän- 
ge immer mehr Zeit benöti- 
‚gen, Außerdem wird das File- 
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ZWISCHENABLAGE Den Export stellen Sie besser ab, sonst müs- 
sen Sie bei jeden Wechsel in ein anderes Programm oder den Finder 
die Umwandlung der Zwischenablage ins PICT-Format abwarten, 


Verzeichnis immer umfangreicher, kompli- 
zierter und damit bombiger. Übrigens: Jeden- 
falls Norton kann man, mit jeweils erneut ver- 
bessertem Ergebnis, mehrfach hintereinan- 
der ein Volume bearbeiten lassen. 


ARBEITSTECHNIKEN Generelle Regeln gibt 
es nicht, nur rationelle Vorgehensweisen. Falls 
Sie Farbbilder bearbeiten: Sehen Sie zu, daß 
Sie im RGB-Modus arbeiten. Sie haben dann 
nur vier Dateien (Rot, Grün, Blau, Farbansicht), 
nicht fünf wie bei CMYK (Cyan, Magenta, Yel- 
low, Key plus Farbansicht); zweitens funktionie- 
ren etliche Filter nur in diesem Modus. Aber: 
Bekommen Sie fertige Scans in CMYK, verän- 
dert eine Verwandlung zu RGB und zurück die 
CMYK-Separation, und Photoshop separiert an- 
ders, vielleicht schlechter als der Scanner. 

® Strich Wenn Sie Strichscans bearbeiten, 
dann danken Sie Adobe für Photoshop 2.5.1: 
Dort können Sie die Bearbeitung vornehmen, 
ohne das Bild vorher in Graustufen umwandeln 
zu müssen. Das war so bis Version 2.0 und 
ergab irre Datenmengen, die keiner brauch- 
te, weil sie bei der Rückumwandlung zu I-Bit- 
Bildern wieder wegfielen. 
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SPEICHER So sollten die Speichereinstellungen aus- 
sehen: Stellen Sie den Volume-Cache möglichst klein 
ein, und geben Sie keinen virtuellen Speicher; die 
32-Bit-Adressierung sollte eingeschaltet sein. 


Allgemeine I 
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&fenster wiederherstellen 

Bild ols Dokumentsymbol sichern 
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& Vorgang mit Signalton abschließen 


® Detailkorrekturen Wenn 
Sie in einer großen Datei, etwa 
einem A4-Scan eines Gesich- 
tes, nuran einem Auge arbei- 
ten wollen: kopieren die zu be- 
arbeitende Fläche, legen Sie 
eine neue Datei an, arbeiten 
Sie dort und kopieren Sie das 
Ergebnis zurück ins Original. 

® Filter Diese lassen sich 
an großen Dateien nur mit er- 
heblichem Aufwand und mit 
viel Geduld ausprobieren. Le- 
gen Sie daher mit dem Befehl 
„Sichern unter...“ eine neue Da- 
tei mit viel geringerer Auflösung an - etwa: 72 
dpi statt 300 dpi —, und testen Sie nach Her- 
zenslust. Wenn Sie Ihre Einstellung kennen, 
wenden Sie sie auf die echte Datei an. 

e Drehen Sie Bilder schon vor dem Scan- 
nen in die richtige Richtung: Drei Prescans 
gehen schneller, als eine 20-MB-Datei drei- 
mal zu drehen, bis die Ausrichtung stimmt 
Außerdem verbraucht das überflüssige Dre- 
hen enorme Speichermengen, die erst durch 
„Sichern/Sichern unter“ wieder freigegeben 
werden. Übrigens: Die Freigabe von Speicher 
durch Photoshop nach einem Sicherungsvor- 
gang ist nicht immer hundertprozentig. Wenn 
Sie knapp dran sind, schließen Sie das Bild, 
verlassen Sie unter Umständen Photoshop, 
und öffnen Sie das Bild neu. 
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SPEICHER BEOBACHTEN Den fortschreiten- 
den Speicherverbrauch kann man ganz gut 
sehen, wenn man ein beliebiges Fenster des 
Finders (irgend einen Ordner) neben dem Pho- 
toshop-Bild offen läßt und dort „Darstellung 
nach Symbolen” wählt oder im Kontrollfeld 
„Darstellungen“ die Checkbox „Volume-Infor- 
mation anzeigen“ aktiviert hat. In der Fen- 
sterleiste wird dann die restliche Festplatten- 
kapazität angezeigt; mit jeder Aktion in Pho- 
toshop wird sich die Zahl ändern. 

© Auswahl sichern Benutzen Sie bei knap- 
per Speicherkapazität das Pfadwerkzeug, um 
bestimmte Bildteile auszuwählen und diesen 
Pfad zu sichern. Das verbraucht kaum Spei- 
cherkapazität und erlaubt darüber hinaus se- 
lektives Arbeiten. Außerdem lassen sich die 
Pfade als Illustrator-Datei exportieren und dort 
weiterverarbeiten. Durch „Auswahl sichern“ 
hingegen wird jeweils ein neuer Graustufen- 
kanal angelegt (dabei anfallende Datenmen- 
ge siehe oben, je nach Dateiart), aufdem dann 
eventuell mehrere, sich überschneidende Aus- 
wahlen gespeichert sind. 

® Photoshop-Format Bleiben Sie, solange 
es geht, im platzsparenden Photoshop-2.5- 
Format, Wenn eine 30-MB-Datei nur 15 MB 
auf der Platte braucht, bleibt Ihnen mehr Platz 
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für den virtuellen Speicher. Sichern Sie hin- 
gegen gleich als EPS und arbeiten dann wei- 
ter, haben sie Speicher verschenkt. 

® Export Schalten Sie den Export der Zwi- 
schenablage aus, wenn sie das nicht unbe- 
dingt brauchen, jedesmal, wenn Sie verse- 
hentlich auf den Finder kommen, oder beim 
Beenden des Programms wandelt Photoshop 
die Zwischenablage in das PICT-Format um. 
Haben Sie gerade ein 20 MB großes Bildtei 
kopiert, kann das lange dauern; bis Version 
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Testbild PS 2.5 


Art: Adobe Photoshop Dokument 
Größe: 22,1MB belegt (23.193.362 Bytes 
benutzt) 
Auf: JOBS: Macwelt f: 


Erstellt: Mon, 17, Jan 1994, 10:00 Uhr 
Geändert: Mon, 17. Jan 1994, 10:01 Uhr 
Version: n.v. 


Kommentar: 
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Information 


Testbild 


Art: Adobe Photoshop" Dokument 
Größe: 33,8MB belegt (35.485.449 Bytes 
benutzt) 
Auf: JOBS: Macwelt fi 


Erstellt: Mit, 12. Jan 1994, 11:33 Uhr 
Geändert: Mit, 12. Jan 1994, 11:35 Uhr 
Version: nv. 


Kommentar: 


Ü] 6eschützt Ü Formularblock 


SPEICHERFORMWAT Dateien, die im Photoshop- 
2.5-Format gespeichert wurden, verbrauchen erheb- 
lich weniger Speicherplatz. Hier der Unterschied zwi- 
schen 2.5-Format (oben) und CMYK-EPS (unten), 


2.0 konnte das auch ein Bomben-Erfolg sein. 
Noch ein Tip, falls Sie Texte/Zeichnungen aus 
Freehand importieren wollen: Wandeln Sie 
Schrift möglichst in Pfade um, und exportie- 
ren Sie das Ganze als allgemeines EPS-For- 
mat. Dann können Sie die Arbeit von Photo- 
shop aus öffnen, und die Außenmaße werden 
übereinstimmen, Ganz Vorsichtige legen um 
das gesamte Artwork einen Rahmen ohne 
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Linie und Füllung, der von allen Programmen 
als Außengrenze respektiert wird, 

Falls alle diese kleinen Kniffe nicht genug 
helfen und Sie über die finanziellen Mittel ver- 
fügen, greifen Sie zu schnellerer Hardware. 
Wie aus der Tabelle zu ersehen ist, ist der Qua- 
dra 800 bei gleicher Speicherzuteilung manch- 
mal fast doppelt so schnell wie der Ilfx. Bei ei- 
nigen rechenintensiven Aufgaben (Schärfen, 
Drehen) ist der Quadra 800 auch mit 4 MB Ar- 
beitsspeicher noch schneller als ein Ilfx mit 
16 MB, besonders bei großen Dateien. Grund: 
Der 68040 arbeitet viel schneller als der 68030, 
obwohl dieser mit 40 MHz getaktet ist, 


HARDWARE-BESCHLEUNIGER Wenn Sie die 
Möglichkeit haben, dann nehmen Sie den 
Apple-Upgrade-Pfad - so es einen gibt - zum 
nächstschnelleren Chip. Achten Sie jedoch 
darauf, daß Sie Ihre RAM-Chips weiterver- 
wenden können, Wichtig hierbei: 

© Die Steckkompatibilität: Ilfx-Chips bei- 
spielsweise gehen nirgends sonst rein, dafür 
hassen wir Apple täglich ein bißchen. 

® Die Geschwindigkeit: Schnellere Rech- 
ner brauchen schnellere Chips, die jetzige Oua- 
dra-Generation solche mit 60 ns. Versuchen Sie 
sich über zukünftige Entwicklungen zu infor- 
mieren: Ein Upgrade vom SE zum SE 30 war 
nur ein weiterer Schritt in eine Sackgasse 

® \Wenn es außer einem Apple-Upgrade 
auch solche von Drittanbietern gibt, prüfen 
Sie die Kompatibilität mit Ihrer anderen Soft- 
ware, Ein Beschleuniger, der die meiste Zeit 
abgeschaltet sein muß, ist ein teures Ärgernis. 


PHOTOSHOP-ERGEBNISSE 


Modell Q 800 
RAM und DSP 4MB 
EPS/4,53 MB 

Öffnen o15* 
Um 2,5 Grad drehen 110 
Rückgängig Drehen 0.10 
Unscharf Maskieren 0:43 
Modusänderung 0:30 
EPS/7,29 MB 

Öffnen 0:27 
Um 2,5 Grad drehen 1:22 
Rückgängig Drehen 0:09 
Unscharf Maskieren 1:39 
Modusänderung 1:03 
EPS/33,9 MB 

Öffnen 2,20 
Um 2,5 Grad drehen 5:46 
Rückgängig Drehen 0:23 
Unscharf Maskleren 7.04 
Modusänderung 3:47 


* Hier haben wir typische Photoshop-Aufgaben für Sie auf unterschledlichen Rechnern und mit verschiedenen RAM-Größen getestet. Alla Ergebnisse sind In Minuten 
und Sekunden angegeben. Der RAM-Ausbau bringt bessere Ergebnisse als ein Upgrade auf den nächsthöheren Rechner mit schneller getaktetern, gleichem Prozessor. 
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PERIPHERIE-BESCHLEUNIGUNG Wenn es 
aufs Geld nicht ankommt, können Sie mit SCSI- 
Boostern und sogenannten beschleunigten 
Bildschirmkarten das Gefühl erwerben, es gin- 
ge schneller. Vielleicht tut es das auch, aber nur 
geringfügig. Wenn Sie eine große Datei drehen, 
entfällt der Hauptteil der Zeit aufs Drehen, 
nurein geringer Teil auf den Aufbau des neu- 
en Bildes. Der Bildaufbau ist eine Arbeit für 
Quickdraw, einem Bestandteil des Betriebs- 
systems, zu dem kein Drittanbieter Zutritt hat 
Beschleunigt werden kann nur die Weitergabe 
der fertigen Quickdraw-Daten, 

Anders verhält es sich mit Bildschirmkarten, 
in die eine Photoshop-Beschleunigung einge- 
baut ist, wie die im Test angewandte Thunder 
Il von Supermac. Die erste Generation verwand- 
te statt bestimmter Photoshop-Filter eigene, 
die mitgeliefert wurden. Diese leiten die Re- 
chenoperation auf die auf der Karte sitzenden 
DSP-Chips (digitale Signalprozessoren) weiter, 
die speziell dafür optimiert sind und die Re- 
chenoperation viel schneller erledigen als der 
68XXX-Chip auf der Hauptplatine, Dort wird der 
Filter berechnet, allerdings manchmal nicht 
mit der von Photoshop gewohnten Wirkung 

Mittlerweile hat Adobe die Filter-Spezifi- 
kationen offengelegt und es damit ermöglicht, 
daß solche Karten direkt von Photoshop ange- 
steuert werden. Dies stellt sicher, daß die Ori- 
einal-Photoshop-Filter und deren Ergebnisse 
verwendet und beschleunigt werden können. 

Wer schon eine 24-Bit-Karte hat und einen 
freien Nubus-Slot, kann diese Karten auch als 
reine Photoshop-Beschleuniger kaufen; sie 
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kosten etwa halb soviel wie die kombinierten 
Bildschirmkarten. Das für die AV-Macs mit ih- 
rem eingebauten DSP-Chip von Adobe ent- 
wickelte Plug-In, das die Filterberechnung dort- 
hin umleitet, versagte in unserem Test noch den 
Dienst. Falls Sie noch Ihre Festplatte beschleu- 
nigen wollen, greifen Sie am besten auf kom- 
plette Systeme wie die Raven-Serie zurück 
Diese besteht aus einem Nubus-Board, an 
das eine Festplatte oder ein Array, eine Kom- 
bination mehrerer Platten, angeschlossen wer- 
den. Damit lassen sich Datentransfers von 4 MB 
pro Sekunde erzielen, was die unvermeidli- 
chen Lese-Schreib-Vorgänge von Photoshop 
doch erheblich beschleunigen kann. Allerdings 
sind solche Systeme teuer. Wenn Sie jedoch nur 
einen SCSI-Beschleuniger einsetzen, die Plat- 
ten aber nicht darauf abgestimmt sind, dann 
kann Datenverlust durch fehlende Read-after 
write-Kontrolle die Folge sein 


FAZIT Die beste Wirkung bei der Photoshop- 
Beschleunigung wird immer noch mit einem 
schnelleren Chip erzielt. Wichtig ist hierbei, 
die neueste Generation zu nutzen: Eine höhe- 
re Taktfrequenz des bauartgleichen Prozes- 
sors lohnt meist die Ausgabe nicht (Ausnah- 
me: Macintosh Ilx-Upgrade auf Macintosh Ilfx) 

Als zweites Mittel empfiehlt sich ein größe- 
rer Arbeitsspeicher, kombiniert mit einer großen 
und schnellen Festplatte. Erst der dritte Schritt 
sollte eine Beschleunigerkarte sein. Nubus- 
karten mit DSP-Chips können aber durchaus 
beachtliche Beschleunigungen erzielen und 
sind bei ansonsten antiquarischen, das heißt 
nicht upgrade-fähigen 
Rechnern angebracht. 
Allerdings werden sie 
wohl durch die kom- 
mende Generation von 
Power-Macs obsolet: 
Auf diesen soll Photo- 
shop im sogenannten 
„hative mode“, einer 
extra dafür geschrie- 
benen Programmver- 
sion (die man kaufen 
muß), bis zu viermal 
schneller laufen als auf 
einem Quadra 840 AV. 
Die ersten Power-Macs 
werden wohl kaum 
mehr kosten als die 
Centris 600-Reihe, und 
es werden binnen zwölf 
Monaten wei-tere 
Power-Macs mit höhe- 
rer Taktfrequenz und 
noch schnelleren Chips 
folgen. - Schöne Aus- 
sichten 
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PHOTOSHOP- 
FILTER 


ilter sind universale Funktionserweite- 

rungen für bestimmte Bildbearbeitungs- 
programme, und nur mehr der Name erinnert 
an das, was man früher vor das Objektiveiner 
Kamera schraubte. Die Funktionsvielfalt über- 
trifft die fotografischer Filter bereits seit eini- 
gen Jahren, Natürlich kann man mit ihnen 
auch weichzeichnen, Farbverläufe über ein 
Bild legen oder Effekte erzeugen, wie sie sich 
mit geschliffenen Glasfiltern erzielen lassen. 
Doch welcher Fotograf vermag schon mit einem 
Filter ein Ölbild zu malen, ein komplexes Mu- 
ster mit 16 Millionen möglichen Farben zu 
erzeugen oder entlang eines vorgegebenen 


Pfades einen poppigen Farbverlauf fließen zu 
lassen? Alle hier besprochenen Filterpakete 
sind leicht zu installieren und zu benützen: 
Sie werden in den Ordner „Zusatzmodule" 
gestellt, der sich im Ordner „Photoshop" befin- 
det, und erscheinen danach fein säuberlich 
geordnet in dessen „Filter‘-Menü, 


AUSPROBIEREN Ist ein Teilbereich des zu 
bearbeitenden Bildes selektiert, wirken sich 
die Filter nur auf diesen aus, andernfalls auf 
das gesamte Bild. Esempfiehlt sich, zum Aus- 
probieren einen kleinen und typischen Bereich 
des Bildes auszuwählen, um die teilweise recht 
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Palette Knife 
Preview 


Before 


pEffect Controls 


Stroke Size 


Stroke Detail 
Softness 


ALDUS GALLERY EFFECTS Der Filter „Palette Knife” der Gallery 
Effects ermöglicht es, Strukturen zu erstellen, wie sie bei Verwendung 
von Ölfarben und Spachtel entstehen können. Drei Schieberegler die- 
nen zum Finetuning des Effektes, hier an einer Teerose angewandt, 


langen Rechenzeiten zu vermeiden. Denn ein 
Ausschnitt von 100 mal 100 Pixel wird etwa 
in einem Dreißigstel (!) der Zeit gerechnet, 
die ein bildschirmfüllendes Format von 640 
mal 480 Pixel benötigt. Um wirklich flott arbei- 
ten zu können und nicht bereits bei einem 
einzigen Bild an Koffeinvergiftung zugrunde 
zu gehen, bedarf es zudem eines Macs mit 
einem 68040-Prozessor und viel Arbeitsspei- 
cher. (Vergleiche hierzu auch den Artikel „Bil- 
derrausch“ in diesem PUBLISH). 


VIELFÄLTIG Nicht nur Photoshop-Besitzer 
können mit einem der folgenden Filterpakete 
Bilder verändern und erzeugen, sondern auch 
Anwender von Mal- und Bildbearbeitungs- 
programmen wie Painter, Colorstudio, Super- 
paint, Pixelpaint Professional, Debabelizer 
und Digital Darkroom. Gleiches gilt für die 
Benutzer der Quicktime-Filmschnitt-Software 
Videofusion und Premiere sowie von 3D-Mo- 
delling-Software wie Stratavision 3D 
Allerdings sollte man bedenken, daß sich 
nicht alle Filter mit sämtlichen Programmen 


ANDROMEDA Das Interface zeigt links oben jenes Photoshop-Bild, 
das man auf ein 3D-Objekt projizieren will, oder eine Vorschau der 
entstehenden 3D-Szene, deren Drahtgittermodell im rechten Fenster 
sichtbar ist. Darunter sind Buttons und Slider zur genauen Einstellung. 
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Aldus® Gallery Effects"; Classic Art, Vol 2 


After kooperieren beispielsweise 


Saved Settings — 
Sau 


vertragen, insbesondere bei 
Kai’s Powertools treten hier 
und da einige Inkompatibi- 
litäten auf. Nurganz bestimm- 
te Filter aus dieser Sammlung 


mit dem Debabelizer. 

An Funktionalität schlägt 
die Kombination des Painter 
mit diesen Filterpaketen sämt- 
liche anderen Paarungen um 
Längen; denn er bietet dem 
Anwender die Möglichkeit 
einer gezielten prozentuellen 
Teilrücknahme einer jeglichen 
Funktion und damit natürlich 
auch aller angewendeten Fil- 
tereffekte, Der Painter bietet 
darüber hinaus auch noch die Möglichkeit, in 
einer Vorschau zu erkennen, wie sich die Teil- 
rücknahme anschließend auf das Bild aus- 
wirken wird, Doch wenden wir uns nun den 
Filterpaketen im einzelnen zu. 


Aldus Gallery Efects 


Die Aldus Gallery Effects: Classic Art, Volume 
2 sind von den hier besprochenen Filtern am 
längsten aufdem Markt. Sie wirken zwar nicht 
wie von gestern, aber die ins Auge knallen- 
den Aha-Effekte bleiben meistens aus. Den- 
noch sind die Gallery Effects solide Werkzeu- 
ge, um ein Bild zu strukturieren und zu bear- 
beiten, und haben viele interessante Optionen, 
zum Beispiel die Nutzung von aktuellen, im 
Photoshop eingestellten Vordergrund- und 
Hintergrundfarben zur Reduktion eines Bil- 
des auf diese beiden Farbwerte. Viele der Mal- 
effekte ergeben attraktive und brauchbare Bil- 
der. Manche Pinselstrukturen laufen sogar 
dem Painter den Rang ab. Das 
umfangreichste Modul ist der 
Texturizer, mit seiner Hilfe las- 
sen sich Strukturen über ein 
Bild legen. Nicht nur mitge- 
lieferte, wie „Sandstein” oder 
„Leinwand“, sondern jedes 
vom Anwender gewählte Grau- 
stufenbild funktioniert. 
Sinnvoll sind allerdings nur 
Bilder mit auffälligen Hellig- 
keitsunterschieden, denn prin- 
zipiell wird repetitiv mit ihren 
dunklen Teilen abgedunkelt 
und durch helle Stellen aufge- 
hellt, Dabei sind die Beleuch- 
tungsrichtung, die Stärke des 
Reliefs und eine Skalierung 
einstellbar. Die Parameter kann 
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man bei Bedarf abspeichern. Die Benutzer- 
schnittstelle (Interface) des Texturizer — wie 
auch aller anderen Filter - ist klar aufgebaut 
und ermöglicht eine einfache Bedienung mit 
Buttons und Schiebereglern, Dank der ausge- 
zeichneten Vorschau-Funktion kann man die 
erzielbaren Effekte schnell beurteilen, die 
Geschwindigkeit bei der Berechnung des end- 
gültigen Bildes ist zufriedenstellend. Bei Un- 
klarheit bezüglich der Parameterwahl und zur 
prinzipiellen Information hilft dem Anwender 
die zwar etwas knapp gehaltene, aber doch 
ausreichend informative Online-Hilfe weiter. 

„Palette Knife“ wandelt Bilder in ölgemäl- 
deähnliche Ergebnisse um, dabei läßt sich ein 
oft gewünschter Effekt an Abstrahierung erzie- 
len. Man will ja vielleicht nicht nur einen Ver- 
wandten auf Rembrandt trimmen, sondern ei- 
nen erstklassigen, schön strukturierten und 
vor allem farbigen Hintergrund erzeugen. 

Ein weiterer Filter dient dazu, Kanten her- 
vorzuheben. Das Malen eines Bildes mit dia- 
gonalen Strichen - helle Teile in eine und dun- 
kle Teile in die andere Richtung -ergibt einen 
wunderschönen zarten Effekt bei pastellfar- 
benen Sujets. „Bas Relief“ erzeugt einen holz- 
schnittartigen Charakter mit tieferliegenden 
Bildteilen und einer streifenden, kontrastver- 
stärkenden Beleuchtung 

Mit „Colored Pencil* entsteht eine Art von 
Bleistiftzeichnung, wobei der usprüngliche 
Untergrund des Bildes noch ein wenig durch- 
scheint und somit einen sehr plastischen Ein- 
druck ergibt. „Diffuse Glow” variiert die Wir- 
kung eines Weichzeichners, helle Bildteile 
beginnen zu strahlen, dunkle werden leicht 
körnig, Sollen glatte Flächen körnig wirken, 
hilft „Grain“, damit lassen sich verschieden- 
ste Körnungsstrukturen erzielen. 


EIGENSTÄNDIGES PROGRAMM „Note Paper‘, 
„Photo Copy" und „Stamp" benützen die aktu- 
ellen Vordergrund- und Hintergrundfarben 
von Photoshop, um verschiedenartige, grö- 
bere Abstraktionen eines Bildes zu erzeugen. 
„Rough Pastels" wiederum verwendet Pa- 
stellkreide und eine aktuelle Texture als Mal- 
grund, während „Underpainting" das Bild ein- 
mal grob und einmal fein auf eine Texture 
zeichnet. „Sprayed Strokes” schließlich legt 
duftige, stark ausgefranste Pinselstriche über 
das Bild, die gewissermaßen einen impres- 
sionistischen Eindruck vermitteln, 

Die Gallery Effects gibt es auch als eigen- 
ständiges Programm und zusätzlich in ver- 
schiedenen Formaten, damit sie mit Program- 
men verwendbar sind, welche das Format von 
Photoshop-Plug-Ins nicht lesen können, Sie 
sind empfehlenswert für den Anwender, der 
schon alles oder noch gar nichts hat und eher 
nach verhaltenen Effekten Ausschau hält. 


Er drückt und drückt... und nichts passiert. 


Ba 


er \E ER EIE 


TEE 


ü | 
N W.EEnEE 


Sen wur entre 
[MOB 
[7 w| 
Droz nn 


Ar Base 


Früher kam man bei so einem Bild sofort ins Schwitzen: So daß jeder nur Zugriff auf die Programme und 
Wichtige Dokumente waren unwiederbringlich elimi- Dokumente hat, die er für sich benötigt. Und damit 


niert, die Festrede verstümmelt und Abrechnungen auch noch nicht so geübte Macintosh-User gleich voll 
hatten plötzlich interessante Endergebnisse, Aber einsteigen können und die Übersicht behalten, legt 
damit ist nun Schluß. Denn Apple hat eine Software At Base" große, deutliche Buttons an. Mit einem 
entwickelt, die Ihre Ordner und Dokumente vor einfachen Klick können dann die gewünschten Pro- 
ungewolltem Zugriff schützt: At Base” gramme geöffnet werden. Fazit: Bei At Ease"" haben 
Mit ihr können Sie Ihren Macintosh auch für verschie- Sie mit Sicherheit ein gutes Gefühl. 

dene Benutzer konfigurieren. Apple. Unbegreiflich begreiflich. 


Dieses und weiteres Infomaterial über Apple-Soflware hailt Ihr Händler für Sie bereit. Sie wissen nicht, wo Ihr nächster Händler sitzt? 


Dann wählen Sie die Apple-Hotline: 0130/ 7978. 
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Andromeda 2.0 


Die 3D-Filter der Andromeda Series 2 sind 
hochspezialisiert zum Erzeugen von 3D-Objek- 
ten und dem Mapping (Projektion) des gera- 
de aktiven Photoshop-Bildes auf solch ein 
Objekt, So ersparen sie dem Anwender den 
dauernden Wechsel zwischen einer 3D-Appli- 
kation und Photoshop, Für nicht zu komplexe 
Modelling-Arbeiten ist diese Strategie tatsäch- 
lich erfolgreich aufgegangen 

Ein großes Fenster als Interface zeigt rechts 
ein Drahtgittermodell der zu rendernden Sze- 
ne, In ihm sind das Objekt in korrekter Lage, 
der Zielort des projizierten Bildes, die Licht- 
verteilung und der Ort der hauptsächlichen 
Lichtreflexion grob durch gepunktete Linien in 
verschiedenen Farben zu erkennen, Links oben 
ist entweder das Bild oder eine sehr brauch- 
bare Vorschau des endgültigen Ergebnisses 
sichtbar. Der Rest des Fensters enthält Schie- 


GRADIENT DESIGNER Vier Farbverläufe des „Gradient Designer 
2.0" aus Kai's Powertools. Solche Verläufe lassen sich mit einem Bild ver- 
schmelzen oder laufen entlang einer Selektion in bestimmter Breite, 


.,.?’ 
” 
% 


Untitled ” 


KAI'S POWERTOOLS Der Texture Explorer 2.0 ist beim Bildaufbau 
neuer Varlationen viel schneller geworden, Mit den 3D-Knöpfen regu- 
liert man die Variationsbreite der neu entstehenden Textures. Der lin- 
ke Farbbutton erzeugt eine neue Zufallsreihe mit veränderten Farben. 
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ber zur Einstellung und zahlreiche Knöpfe für 
die Wahl der aktuellen Parametergruppen 
Insgesamt stehen vier verschiedene Objekt- 
gruppen zur Wahl: Kugel, Fläche, Quader und 
Zylinder. Alle lassen sich entlang ihrer Ach- 
sen beliebig dehnen und stauchen, so daß 
vom Ellipsoid bis zum Kegelstumpf die wich- 
tigsten Formen generierbar sind, 

Besonders wichtig ist das Flächenobjekt, 
da man dergleichen oft für perspektivisch ver- 
zerrte Vorder- oder Hintergründe benötigt. Gut 
gelöst wurde auch die Wahl der Farben aus 
dem verwendeten Bild mit einer Art Pipette, um 
diese, etwa für Hinter- oder Vordergründe, in 
der Szene weiterverwenden zu können, Weiter 
wird ein beweglicher Cursor über dem verwen- 
deten Bild in Echtzeit aufs Drahtgittermodell 
der Szene abgebildet, um abschätzen zu kön- 
nen, wo welche Bildteile im Endergebnis zum 
Liegen kommen, Interessant ist auch eine Va- 
riante, die das Objekt für die 3D-Projektion 
einfach verschwinden läßt und nur mehr das 
Bild erzeugt, welches die Form 
des Objekts angenommen 
hat. Noch wichtiger für Verpak- 
kungsdesigner ist die Mög- 
lichkeit, Bilder automatisch 
auf quader- oder zylinderför- 
migen „Schachteln" zu pla- 
zieren. Das Bild muß dabei 
aus mehreren Regionen für 
Ansichten von vorne, oben 
und von der Seite bestehen 
Diese Teile werden schließ- 
lich nach entsprechender Aus- 
richtung automatisch aufdie 
zugehörigen Flächen des 3D- 
Objekts projiziert. Die genaue 
Ausrichtung erfordert jedoch 
einigen Zeitaufwand und be- 
darf der Einarbeitung. 


AUSRICHTUNG Die Objekte 
werden zuerst so lange rotiert, 
bis ihre Ausrichtung den Vor- 
stellungen des Anwenders 
entspricht. Dann paßt man 
die Größe des projizierten Bil- 
des genau an und richtet es 
exakt aus. Schließlich plaziert 
man die Beleuchtung und 
wählt die Farben von Objekt, 
Hintergrund und Beleuchtung 
Eine schnelle, grobe und eine 
genauere, etwas langsamere 
Vorschau (Preview) ermögli- 
chen die erste Abschätzung 
des Ergebnisses, Sieht alles 
zufriedenstellend aus, kann 
das Rendern beginnen. Vor 
allem bei größeren Bildern 
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vergehen dafür aber einige Minuten, wenn 
man nicht einen höher getakteten 68040-Mac 
sein eigen nennt. Dafür sind die Ergebnisse von 
erstklassiger 24-Bit-Farbqualität und rechtfer- 
tigen den Kauf dieses Filterpakets. Alle Para- 
meter sind zur Wiederverwendung speicherbar, 

Die Benutzerschnittstelle der Andromeda- 
Filter gehört nicht gerade zu jenen, die man in 
zwei Minuten ohne Handbuch im Schlaf be- 
herrscht, aber sie ermöglicht sehr präzise Ein- 
stellungen, wie sie für professionelles Arbei- 
ten nötig sind. Hilfreich sind aber die sehr 
kompakte englische Online-Hilfe und ein rund 
50seitiges englisches Handbuch, Mehr Inter- 
aktivität durch Arbeiten mit der Maus im 3D- 
Raum, wie bei Spezial-Software, wäre für die 
nächste Version wünschenswert. 


hai s Powertools 2.0 


Kal’s Powertools 2.0 enthält drei besonders 
interessante und umfangreiche Filtermodu- 
le: ‚Texture Explorer", „Gradient Designer" und 
„Fractal Explorer". Alle drei sind mit einem 
originell gestylten Interface versehen, für des- 
sen Design und natürlich die Filterideen ist 
Kai Krause, der international bekannte deut- 
sche Photoshop-Guru, der bereits seit langem 
in den USA residiert, verantwortlich 

Dieses Interface, so geteilt die Meinungen 
darüber auch sein mögen, zeigt, wie futuristi- 
sches, funktionelles Design in vorbildliche, 
grafische Eleganz gekleidet werden kann. Es 
entspricht Apples Programmierrichtlinien zwar 
nur mehr in sehr geringen Teilbereichen, ist aber 
eine wohlgelungene Anregung für Diskussio- 
nen über Programm-Benutzer-Schnittstellen, 

Im ‚Texture Explorer 2.0", der Textures und 
Variationen davon erzeugt, sitzt das zuletzt 
gewählte Bild in der Mitte und wird automa- 
tisch von vielen neuen, zufallsgesteuerten 
Variationen umgeben. Deren Bildaufbau ver- 
läuft weit schneller als in der Version 1.0, außer- 
dem funktioniert er auch im CMYK-Modus 
Beim Anklicken einer dieser Variationen wird 
sie zur neuen Mitte, und der Zufallsreigen be- 
ginnt von vorne. Über eine Reihe von Knöpfen 
kann man die Unterschiede der neu entste- 
henden Muster abschwächen oder verstärken, 
durch einen anderen die Farben wechseln. 

Über eigene Menüs lassen sich die Textu- 
res speichern und wieder laden sowie Farb- 
paletten auswählen. Das linke, nicht von Varia- 
tionen umgebene Bild dient zum Verschieben 
des aktiven Musters mit Hilfe der Maus, bis sei- 
ne Position den Wünschen des Anwenders 
entspricht. Schließlich gibt es noch die Mög- 
lichkeit zu bestimmen, wie das gewählte Mu- 
ster mit dem vorhandenen Bild verknüpft wird. 


Die unglaubliche Vielfalt des „Gradient Desi- 
ner 2.0" übertrifft alles, was selbst abgebrühte 
Grafikanwender sich in ihren wildesten Träu- 
men vorstellen können. Es ist ein Modul, des- 
sen Beschreibung Seiten erforderte und selbst 
dann dem Original noch nicht gerecht würde 
Die Farbverläufe werden entweder auf einen 
Bereich des Bildes projiziert oder laufen ent- 
lang einer Selektion. Diese ergibt dann einen 
Bereich, den „Gradient Designer“ füllen kann, 
wenn die Selektionskanten mit ‚Rahmen erstel- 
len...” eine bestimmte Breite zugeordnet be- 
kommen. Danach erfolgt der Entwurf des Farb- 
verlaufs - oder bequemer, das Ansehen und 
Verändern der gespeicherten Beispiele. Ein- 
stellbar sind unter anderem die Farben in ge- 
wählten Bereichen des Verlaufs, Transparenz, 
die Richtung und Form, Wiederholungseffek- 
te, harte Kanten und Spiegelungen 
Nachdem man den zu bearbeitenden Teil 
eines Verlaufs mit einer beweglichen und in 
der Größe veränderlichen Klammer markiert 
hat, kann man in diesem Teilbereich mit einer 
Pipette neue Farben einfügen, die sich jeweils 
perfekt an die vorhandenen Randfarben anpas- 
sen. Man muß nur mit der Maus in den Farb- 
balken klicken, schon springt der Powertool 


ÖLPINSEL Ein in Paint Alchemy mit einem Ölpin- 
sel-Effekt bearbeitetes Porträt. Solche Pinsel imitieren 
nicht nur traditionelle Malmedien, sie sind kreative 
Werkzeuge zur Strukturierung eintöniger Farbflächen. 


eigene Farbwähler in einem zweiten Balken 
auf, aus dem man die Farben herüberzieht 
Alle gespeicherten Farbverläufe lassen sich 


DATA FOR LIFE! 
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auch aus anderen Modulen der Powertools 
heraus zur dortigen Verwendung aufrufen. 

Der „Fraktal Designer” ist das dritte große 
Modul in den über dreißig Filtern der Power- 
tools. Dahinter verbirgt sich eines der besten 
Fraktalprogramme für den Mac, mit halbwegs 
schneller Preview und den sicherlich attraktiv- 
sten Farbverläufen am ganzen Markt. Die er- 
zeugten Bilder - es sind Mandelbrot und Julia- 
Mengen - werden entweder einfach „pur" 
bewundert oder mit einem vorhandenen Pho- 
toshop-Bild verschmolzen. Auch dafür gibt es 
wieder eine Reihe von Optionen. 


ATTRAKTIVE FILTER Unter den zahlreichen 
attraktiven „kleinen“ Filtern dieses Pakets befin- 
den sich unter anderem noch „Page Curl“, ein 
Filter, der ein beleuchtetes Eck des Bildes halb- 
transparent aufrollt, sowie drei Variationen zu 
„Glass Lens“, die einen selektierten Bildteil 
sphärisch verformen und mit einem Lichtreflex 
versehen, Verschiedene Filter für „Find Edges” 
suchen die Kanten in einem Bild zwischen Re- 
gionen verschiedener Tonwerte und ergeben 
die tollsten Effekte, wenn man sie zuerst durch 
Tonwertangleichung präpariert und dann mit 
dem Original des Bildes wieder verknüpft. Kai's 
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PAINT ALCHEMY 


2100 Giro 
Ü 


Horizontal Varlation: 


Vertical Varlation: 


PAINT ALCHEMY Das Interface besteht links aus „Karteikarten” für 
Art, Form, Farbe und Transparenz mit sämtlichen Parametern und Ein- 
stellungen. Rechts erscheinen Previews der selektierten Bildbereiche. 


Powertools 2.0 bieten für den vergleichswei- 
se geringen Preis, gemessen an der Leistungs- 
fähigkeit und dem kreativem Potential, wohl 
die größten kreativen Möglichkeiten aller hier 
besprochenen Filterpakete. 


haos Paint Alchemy 


Die Filter der Xaos Paint Alchemy dienen dazu, 
ein bereits vorhandenes Photoshop-Bild mit 
Hilfe digitaler Pinsel zu verfremden. Eine wich- 
tige Zielgruppe für Paint Alchemy sind daher 
Künstler, die hauptsächlich mit digitalen Werk- 
zeugen arbeiten, Eine starke Verwandschaft 


FANTASIE Der Anwender kann mit Photoshop-Fil- 
tern seiner Fantasie freien Lauf lassen. Hier eine vene- 
zianische Ansicht mit fraktalen Bäumchenstrukturen 
in gedeckten Farben, realisiert in Paint Alchemy, 
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ZERZ Density: —— 0] 
Ds @ Random Layering 
O0rdered Layering 

O Paint Layering 


rSaved Styles: ——  ————— 
Style: [DIL Canvas Dean 


zum Painter läßt sich nicht leu- 
gen, aber die oft andersarti- 
gen Effekte rechtfertigen den 
Kauf auch für Painter-Besitzer. 

Jede Pinselvariante besitzt 
eine geometrische Form, Aus- 
richtung, Farbe und Transpa- 
renz, Über eine Unmenge von 
Parametern lassen sich die 
Varianten nicht nur numerisch 
festlegen, sondern vor allem 
innerhalb frei definierbarer 
Bereiche automatisch zufällig 
— variieren. Die Gesamtheit aller 
Einstellungen definiert dann 
einen sogenannten Style, er 
wird bei Bedarf gespeichert 
75 Pinsel werden zum unmit- 
telbaren Ausprobieren mitgeliefert und sind 
gleichzeitig ein ausgezeichnetes Basismate- 
rial für eigene Versuche, Ihre enorme Band- 
breite reicht von der digitalen Imitation natu- 
ralistischer Mal- und Zeichenmedien bis zur 
totalen Abstraktion einer Vorlage. 

Genügen diese 75 Pinsel und die zig Mil- 
lionen Varianten nicht, die über Veränderung 
von Parametern zu erzielen sind, erzeugt man 
einfach mit Hilfe von Photoshop neue. Die 
meisten Pinsel sind nämlich nichts anderes 
als ein 128 mal 128 Pixel großes Graustufen- 
bild mit 72 dpi im PICT-Format, Dieses wird 
geladen, in Photoshop bearbeitet und wieder 
unter einem anderen Namen im Ordner für 
die Pinsel abgespeichert. Aber es geht noch 
anders, denn jedes Graustufenbild im PICT- 
Format kann im Prinzip als Pinsel benutzt wer- 
den. Nur benötigt man dann teilweise sehr 
‚große Speichermengen von 15 bis 20 Megabyte 
aufwärts als Zuordnung für den Photoshop, 


KONSERVATIVES INTERFACE Mit Hilfe von 
Zufallsparametern ist es zum Beispiel auch 
möglich, ein Graustufenbild zu verwenden und 
dieses gleichzeitig zu strukturieren und ein- 
zufärben, eine Aufgabe die mit kaum einem 
anderen Programm ähnlich gut zu lösen ist 
Wem die entstehenden Effekte zu stark sind, 
und wer keinen Painter zur prozentuellen Rück- 
nahme besitzt, der kann das Originalbild im 
Photoshop nochmals daraufkopieren und unter 
Verwendung der Montagekontrolle mit der 
gefilterten Version teilverknüpfen. 

Das recht konservative Interface von Paint 
Alchemy besteht im linken Teil aus einem Sta- 
pel von Karteikarten, es erinnert dabei ein 
wenig an vertraute Hypercard-Konstruktio- 
nen; für die Einstellungen von „Brush", „Color“, 
„Size", „Angle" und ‚Transparency" wird jeweils 
die entsprechende Karte aktiviert. Die Pinsel- 
formen sind als kleine schwarzweiße Bilder zu 
erkennen, der Rest der Eingaben erfolgt ent- 
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weder numerisch oder über elegante Schie- 
beregler. Man kann die Anzahl der verwende- 
ten Pinselstriche wählen, ihre Ausrichtung er- 
folgt entweder zufällig oder in einer bestimm- 
ten Richtung sowie gemäß den Bildformen. 
Zusätzlich setzen zwei Schieberegler die Varia- 
tionsbreite dieser Vorgaben fest. Der einzige 
Nachteil von Paint Alchemy besteht wieder 
darin, daß die Berechnung auf 68030er Macs 
etwas langsam erfolgt - daher ist es nicht ver- 
wundlich, daß diese Filter auf Maschinen von 
Silicon Graphics entstanden sind 
Selbstverständlich dienen derartige Filter 
neben der malerischen oder auch abstrakten 
Verfremdung von Bildern insbesondere dazu, 
Strukturen und Hintergründe zu erzeugen. 
Anstatt eine CD-ROM mit bereits fertigen 
Strukturen zu kaufen, ist es sicherlich wesent- 
lich interessanter, eigene zu erstellen, Nicht 
nur ist die Freude am eigenen Werk den Auf- 
wand wert, sondern die Möglichkeiten der 
Gestaltung sind weit umfangreicher. Ohne Fil- 
ter ist Photoshop nur der halbe Spaß, 


PHOTOSHOP-FILTER 


ALDUS GALLERY 
ERRECTS 


Classic Art, Volume 2 
Hersteller: Aldus, 22085 Hamburg 
Vertrieb: Prisma, 22013 Hamburg, 
Telefon 0 40/6 88 60-0; 
Computer Grafix, CH-8621 Wetzikon, 
Telefon 00 41/1/9 30-15 25 
Preis: je Volume 380 Mark, im Paket (1&2) 700 Mark 


ANDROMEDA 2.0 


Hersteller: Andromeda, USA 
Vertrieb: Computer Grafix 
Preis: je Serie 280 sFR, Im Paket (1&2) 480 sFR 


KAI'S POWERTOOLS 
2.0 


Hersteller; HSC Software, USA 
Vertrieb: Prisma; Computer Grafix 
Preis: etwa 460 Mark 


XAOS PAINT ALCHEMY 


Hersteller: XAOS Tools, USA 
Vertrieb: Prisma; Computer Grafix 
Preis: etwa 190 Mark 


M 
“r den Deutschen 
Se = beeilen Sie sich! 


Zum ersten Mal... 

= können alle Macintosh 
Benutzer on Program 
zum erschwinglichen 

Preis bekommen nm COLOKIT! 


COLONIM! 
Besteht aus 2 Programmen. Eins für pro- 


fessionelle Bildbearbeitung und eins für 
Freihandzeichnung. 


COLONITI 

Hat schon den Preis MacWorld's Editor's 
Choice Award erreicht und war zwei Mal 

im Finale bei MacUser’s Editor's Choice 

Award. 


Bonus Paket 

Zusammen mit COLOR-IT! bekommen Sie 
ohne Mehrkosten, Kai's Power Tools» 
Gradient Designer'" und ein Special 
Angebot von PhotoDisc und anderen 

DTP Produkte. 


COLONIT! 


Supporliert TIFF, PICT, MacPaint, ' 
PhotoShop'* , EPSF, und 
Color PostScript. 
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Pnörodisc- 
IS 


Phantastish - mit COLONT! 


%* Sie können Fotos in Ihren Macintosh scannen 


%* Sie können Fehler in Bilder korrigieren 

%* Belichtung, Kontrast und Farben justieren 
%* Bildelemente schneiden und einsetzen 

%* Skalieren, rotieren und manipulieren 

%* Eigene Bilder zeichnen 


%* Freihandzeichnungen, Tekst und Bilder 
kombinieren 


%* In Fotosatzformat ausdrucken 
% Ihrer Phantasie freien Lauf lassen 


Name: 


‚Advision Reklame 


COLOM-IT! 
Die Neue Version 2.3 enthält: 

Ein 32 Bit Zeichnenprogramm mit 16 
Millionen Farben und ein professionelles 
Programm zur Bildbearbeitung, das 
Ihnen die Möglichkeit gibt, Bilder zu 
bearbeiten von 1-Bit schwarz/ weiß 

bis 24-Bit Farbbilder in Hochauflösung. 


COLONIT! 


Unterstützt sowohl Digital Darkroom' 
als auch PhotoShop'" Plug-ins und Filter. 
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IHK rm TUE TUmaDn 


Adresse: 


Piz.: 


Telefon 


Unterschrift: 


Bitte senden oder faxen Sie den Cupon an: 


DenniToch Aps + Box 93 + DK-2740 Kobenhavn, Skovlunde u 
Denmark » Phone 0045 4566 2159 + Fax 0045 4492 5160 
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EFFEKTIVER ARBEITEN MIT 
ILLUSTRATOR 


DER SPRUNG VON 


VERSION 3.2 AUF 5.0 


IST NICHT NUR ZAH- 


LENSPIELEREI. DAS 


GRAFIKPROGRAMM 


ILLUSTRATOR HAT 


EINE MENGE DAZU- 


GELERNT. IN EINER 


LOCKEREN SERIE 


STELLEN WIR DIE 


NEUEN FUNKTIONEN 


VOR UND GEBEN 


TIPS ZUM EFFEK- 


TIVEREN ARBEITEN 
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VON HERMANN BAUER 


Adobe Illustrator 5.0 


[E ine der langersehnten und augenfällig- 
sten neuen Fähigkeiten des Illustrators 
ist die Möglichkeit, endlich auch direkt in der 
Originalansicht einer Grafik arbeiten zu kön- 
nen. Viele andere neue Funktionen zeigen sich 
erst auf den zweiten Blick. Doch zunächst noch 
einige grundsätzliche Anmerkungen 


INSTALLATION \vie alle Adobe-Programme 
läßt sich auch Illustrator 5.0 komfortabel instal- 
lieren. Allerdings packt das Installationspro- 
grammm einiges mehr an Dateien und Mega- 
byte auf die Festplatte, als unbedingt erfor- 
derlich. Installieren Sie daher nur diejenigen 
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Programmodule, die Sie wirklich benötigen. 
Brauchen Sie wirklich den Lehrgang und die Bei- 
spielsammlung? Haben Sie nicht schon genug 
Schriften? Auch das Claris-XTND-System nützt 
nur Grafikern, die Textdateien importieren wol- 
len, Sparsamkeit beim Installieren zahlt sich 
schnell mit ein paar zusätzlichen Megabyte 
Festplattenkapazität aus. Weniger sparsam 
sollten Sie dagegen bei der Bemessung des 
Arbeitsspeichers sein: Je nach Anwendung ver- 
langt Illustrator zwischen fünf bis zwanzig 
Megabyte. Der Bedarf hängt einerseits von der 
Komplexität der Zeichnungen, andererseits 
von der Anzahl der gewählten Widerrufen- 


EXPORTIEREN Nicht im 
mer will man die kom- 
plette Zeichnung in ir 
gendein anderes Pro- 
gramm importieren. Der 
Weg über die Zwischen- 
ablage bringt zwar ein 
nettes Postscript-Logo 
aber leider keines von 
der zuvor kopierten Aus 
wahl. Kopieren Sie das 
Bild daher einfach bei 


KLECKS MIT SCHRIFT Für die gemalt wirkende Schrift setzen Sie den Text 


in fetter Schriftschnitt und wandeln Ihn in Pfade um. Nach dem Einsatz der 
Filter verpassen Sie Klecks und Schrift leuchtende Konturen und Füllungen 


Schritte ab, weil das Programm alle Zwischen 
schritte im Speicher behalten muß. Verringern 
Sie die Anzahl der Widerrufen-Schritte auf das 
unbedingt notwendige Maß, halten Sie mög 
öl 


net, und rüsten Sie Ihr System lieber mit eini 


lichst wenige Zeichnungen gleichzeitig & 


gen Speicherbausteinen auf, bevor Sie Ihr Mac 
ständig ins Nirwana schickt. Sonst wird die 
Arbeit mit diesem Grafikprogramm mühsam 


TEXTEINGABE Wie bereits bekannt sein dürf- 
te (vergleiche auch Macwelt 9/93), haben die 
Adobe-Entwickler die Textfunktionen des Illu 
strators stark verbessert, Es gibt also keinen 
Grund mehr, wegen jeder kleinen Textpassa- 
ge in ein Layoutprogramm wie Pagemaker 
oder Xpress auszuweichen. Teilweise über- 
trifft Illustrator sogar die gestalterischen Mög 
lichkeiten dieser beiden DTP-Programme; man 
denke beispielsweise an die interessante Va 
riante, Buchstaben mit Bildern zu füllen 

Wie eingangs erwähnt, lassen sich Text- 
dateien nur über das Claris-XTND-System im- 
portieren. Sonst bleibt immer noch der Weg 
über die Zwischenablage. Um Texte aus ei 
nem Illustrator-Dokument zu exportieren, bie 
tet sich ohnehin keine Alternative 


FEHLENDE ZEICHENSÄTZE \ver mit Illustra 
tor-Zeichnungen anderer Grafiker arbeitet, 
steht oft vor einem Problem, wenn ihm die 
ursprünglich in dem Dokument verwendeten 
Zeichensätze fehlen, Da es lizenzrechtlich nicht 
erlaubt ist, die betreffenden Schriften einfach 
mitzuliefern, empfiehlt es sich, alle Absätze 
mit den fehlenden Schriften in sogenannte 
Pfade umzuwandeln, (Den Befehl dazu finden 
Sie im Menü ‚Text“,) Bedenken Sie jedoch 
daß sich der umgewandelte Text von nun an 
nicht mehr ändern läßt und längere Textpas- 
sagen ewige Druckzeiten fordern können 
Bewahren Sie also am besten eine nicht in 
Pfade umgewandelte Kopie der Zeichnungen 
und Texte für spätere Änderungen auf, und 
kaufen Sie bei häufigem Bedarf weitere Lizen 
zen der betreffenden Schriftfamilien nach 


gedrückter Option-Taste, 
schon klappt die Sache 


SCHNELLER ARBEITEN Trotz immer lei 
stungsfähigerer Hardware gehören Wartezei- 
ten zum täglichen Brot des Bildschirmgrafi 
kers. Es gibt jedoch Mittel und Wege, diese 
möglichst klein zu halten: Arbeiten Sie so oft 
wie möglich in der Zeichenansicht = Illustra 
tor 3.2 abwärts läßt grüßen, Gerade bei impor- 
tierten Bildern und Verläufen ist der Zeitge- 
winn enorm. Aber auch Kompromisse sind 
möglich: Wählen Sie „Originalansicht Aus 
wahl“ (Tastenkombination Option-Command 
Y), oder stellen Sie in der Ebenenpalette nur 
für die aktive Ebene die Originalansicht ein 

Wie Sie wahrscheinlich schon gemerkt ha 
ben, sparen Tastaturbefehle eine Menge Zeit 
Wem die Tastaturbelegung des Herstellers 
nicht zusagt, der kann mit einem Makro-Pro 
gramm eigene Kürzel hinzufügen, Auf diese 
Weise können Sie zum Beispiel die vor allem 
von Freehand-Anwendern schmerzlich ver- 
mißte Klonen-Funktion nachrüsten: Klicken 
Sie mit gedrückter Option-Taste auf das Aus- 
wahlwerkzeug, geben Sie als Versatz null Mil 
imeter an, klicken Sie auf die Kopieren-Schalt 
fläche, und ordnen Sie den Vorgang einer belie- 
jigen, nicht belegten Tastenkombination zu 
schon haben Sie Ihre Klonen-Funktion 

Der im Handbuch empfohlene Weg, das zu 
klonende Objekt in die Zwischenablage zu 
opieren und mit dem Befehl „Davor einsetzen" 
eine deckungsgleiche Kopie zu erzeugen, ist 
\ingegen weniger elegant, da so der Inhalt 
der Zwischenablage verlorengeht. Die nun 


Beispiele sollen einen Einblick in 


olgender 
die zahlreichen Fähigkeiten und Funktionen 
der neuen Illustrator-Version geben 


KLECKS MIT SCHRIFT Fertigen Sie mit dem 
Erstellen-Filter „Polygon“ ein 16-Eck an. Auf die- 
ses wenden Sie den Stilisieren-Filter „Aufbla- 
sen“ mit einer Stärke von minus 20 Prozent 
an, um die Ankerpunkte nach innen zu ziehen 
Verformen $ie das Ganze nun zu einem Oval 

Die gemalt wirkende Schrift erhalten Sie, 
wenn $ie den Text in einem möglichst fetten 
Schriftschnitt setzen und in Pfade umwan 
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deln. Anschließend wenden Sie darauf den 
Verzerren-Filter „Aufrauhen” mit einer Größe von 
fünf Prozent und aktiviertem Funktionsschal- 
ter in der Einstellung „Gerundet“ an. Die Detail- 
dichte sollten Sie dabei je nach Größe der 
Schrift auswählen. Zum Schluß versehen Sie 
den Klecks und die Schrift noch mit leuch- 
tenden Konturen und Füllungen, 


KONTURTEXT Um Text auf einer Kontur lau- 
fen zu lassen, aktivieren Sie das Pfadtext- 
werkzeug und klicken an die Stelle, von deran 
der Konturtext beginnen soll. Wollen Sie die 
Schreibrichtung umkehren, ziehen Sie bei akti- 
viertem Auswahlwerkzeug die Einfügemarke 
nach unten oder setzen einen Doppelklick auf 
sie. Fürein ausgeglichenes Schriftbild empfiehlt 
es sich, den Text über das Eingabefeld „Hoch- 


MASKIERTER TEXT Masken sind in der Praxis 
Außerst nützlich, um Bildausschnitte auszuwählen 
oder Fotos jeglicher Art, selen sie nun in Farbe oder 
Schwarzweiß, mit Pfaden auszuschneiden. 


PERSPEKTIVISCH Ein recht schneller und darüber 
hinaus sehr effektvoller Weg, verschiedene Objekte 
perspektivisch darzustellen, führt über das soge- 
nannte Angleichungswerkzeug des Illustrators. 


Tiefstellen" in der Zeichenpalette etwas nach 
unten zu stellen. So bleiben die Zeichenab- 
stände bei konvexen und konkaven Krüm- 
mungen gleichermaßen ausgewogen 


MASKIERTER TEXT Manuelle Korrekturen der 
Unterschneidungen bleiben aber trotz vor- 
handener „Auto-Laufweite" fast immer uner- 
läßlich. Erstellen Sie zunächst — wie schon 
beschrieben - ein farbiges Rechteck, und pla- 
zieren Sie darauf schwarze Schrift, Ziehen Sie 
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mit dem Zeichenstift eine Diagonale von links 
unten nach rechts oben, Selektieren Sie nun 
diese Linie sowie das Rechteck, und wählen Sie 
dann den Pathfinder-Filter „Fläche aufteilen“, 
Heben Sie im Resultat die Gruppierung wie- 
der auf (Tastenkombi Command-U), so erhal- 
ten Sie zwei aneinanderliegende Dreiecke. 
Stellen Sie das linke obere Dreieck nach 
hinten (Command-Minus), klonen Sie den Text 
(Command-C und Command-F), versehen Sie 
sodann das andere 
Dreieck 


se 
mit schwarzer Füllung, und 


klonen Sie es ebenfalls. Aktivieren 
Sie dazu den geklonten Text mit gedrückter 
Shift-Taste, und wählen Sie im Menü „Objekt" 
den Befehl „Masken-Erstellen". Das vordere 
der ausgewählten Objekte - in diesem Fall 
das Dreieck -fungiert als Maske, läßt also nur 
die Objekte auf seiner Fläche durchscheinen 
Masken können selbst keine Farbe annehmen, 
wohl aber deren Inhalt (Hintergrund): Wählen 
Sie in der Grafikattribute-Palette eine farbige 
Füllung, um auf diese Weise den rechten unte- 
ren Teil des Textes sichtbar zu machen 
Masken können sehr nützlich sein, um Bild- 
ausschnitte zu wählen oder Fotos mit Pfaden 
auszuschneiden. Probieren Sie unbedingt 
- allen Warnmeldungen zum Trotz —, Text als 
Maske für ein dahinterliegendes Verlaufsob- 
jekt oder Foto einzusetzen, Der Text bleibt da- 
bei übrigens uneingeschränkt modifizierbar. 


PATHFINDER Sie haben einen Apfel, aus dem 
die hereinragende Kreisfläche entfernt wer- 
den soll. Frühere Illustrator-Versionen lösten 
die Aufgabe durch Aufschneiden und Zusam- 
menfügen der Pfade - eine zeitraubende und 
ungenaue Prozedur. Die genialen Pathfinder- 
Filter lösen auch dieses Problem: Selektieren 
Sie den Apfel (ohne Stiel) sowie den Kreis, 
und wählen Sie „Vorderes/Hinteres Objekt 
abziehen", je nachdem, ob der Kreis vor oder 


ölrücks Io 


hinter dem Apfel steht. Wählen Sie im Menü 
„Ablage" den Befehl ‚Stilelemente importieren", 
öffnen Sie die mitgelieferte Datei „Farbspek- 
tren“ aus den Verläufen im Ordner „Muster & 
Verläufe“, und weisen Sie dem Apfel den Ver- 
lauf „Farbspektrum“ zu, Den Winkel definie- 
ren Sie in der Grafikattribute-Palette. 


PERSPEKTIVE Ein schneller, aber effektvoller 
Weg, beliebige Objekte perspektivisch darzu- 
stellen, führt über das Angleichungswerkzeug. 
Setzen Sie zunächst den Linealursprung 
an das gewünschte Projektionszentrum 
(ruhig auch außerhalb 


ca - : 
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KONTURTEXT Um Text auf eine Kontur zu legen, 
klicken Sie bei gewählten Pfadtextwerkzeug an die 
Stelle, an welcher der Text laufen soll, Sie kehren die 
Schreibrichtung um, indem Sie bei aktiviertem Aus- 
wahlwerkzeug die Einfügemarke unten ziehen. 


der Seite), und markieren Sie dieses mit je 
einer waagerechten und senkrechten Hilfsli- 
nie, Erstellen Sie nun Ihre Objekte, Text wan- 
deln Sie bitte zuerst in Pfade um. 

Wählen Sie alle Objekte mit Ausnahme der 
Hilfslinien aus, aktivieren Sie das Skalierungs- 
werkzeug, und klicken Sie bei gedrückter Opti- 
on-Taste auf den Linealursprung (Schnittpunkt 
der beiden Hilfslinien). In dem nun erscheinen- 
den Dialogfenster geben Sie je nach gewünsch- 
ter Tiefe einen Prozentsatz ein, wobei niedri- 
ge Werte das Objekt tiefer wirken lassen. Klik- 
ken Sie auf die Schaltfläche „Kopieren“, und 
stellen Sie das verkleinerte Duplikat nach hin- 
ten (Tastenkombi Command-Minus). 

Aktivieren Sie jetzt das Angleichungswerk- 
zeug, und gehen Sie Objekt für Objekt (Buch- 
staben sind auch Objekte!) wie folgt vor: Akti- 
vieren Sie jeweils das größere und das dazu- 
gehörende kleinere Objekt, und klicken Sie 
nacheinander aufdie linken oberen (oder an- 
deren äquivalenten) Eckpunkte der Objekte. 


PATHFINDER Die Vorlage in unserem Beispiel ist ein ziemlich bekannter Apfel, von dem die hereinragen- 
de Kreisfläche entfernt werden soll. In der aktuellen Version des Illustrators muß man die Pfade nicht mehr zeit- 
raubend einzeln ausschneiden und zusammenfügen. Hier kommen die genialen Pathfinder-Filter ins Spiel. 
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Geben Sie dann im Dialogfenster eine ange- 
messene Schrittzahl ein. Je größer die Zahl 
der Zwischenschritte, desto exakter das spä- 
tere Resultat, desto höher natürlich auch Re- 
chenzeit und Speicherbedarf 

Zum Schluß weisen Sie den an vorderster 
Stelle stehenden Objekten eine Konturzu, um 
auf diese Weise den dreidimensionalen Effekt 
zu unterstreichen. Der grüne Hintergrund in 
unserem Beispiel dient übrigens lediglich zur 
besseren Veranschaulichung 


PLASTISCHE LINIEN Auch Linien erhalten mit 
dem Angleichungswerkzeug bei Bedarf eine 
plastische Wirkung: Ziehen Sie hierfür eine 
Linie, verschieben Sie diese bei gedrückter 
Option-Taste geringfügigst, und weisen Sie 
der einen eine helle Farbe und schmale Kon- 
tur, der anderen eine dunkle Farbe und breite 
Kontur zu, Wenn Sie nun die breite Linie nach 
hinten stellen und einen Übergang zwischen 
beiden Objekten erstellen, dann erhalten Sie 
das Resultat in unserer Abbildung. 

Die Wurst entstand mit runden Linienen- 
den, die Metallic-Linie in der Mitte mit nor- 
malen Linienenden. Bei der unteren Linie mit 
weicher Kontur haben wir den Übergang zwi- 
schen einer schmalen dunklen Linie und einer 
breiten hellen Linie berechnet, 


TEXT MIT BILDFÜLLUNG Text mit einem Bild 
zu füllen, ist sehr einfach: Plazieren Sie den 
Text über den Bildausschnitt, der als Füllung 
dienen soll. Falls eine Kontur erwünscht ist, 
kopieren Sie den Text in die Zwischenablage. 
Fügen Sie nun das Bild der Auswahl hinzu, 
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PLASTISCHE LINIEN Mit dem sogenannten 
Angleichungswerkzeug kann man Linien problem- 
los eine plastische Wirkung verleihen. Auch Farbe 
und Konturen lassen sich frei gestalten. 


"Nicht jnde Neuerung das Ilustratore ist so nugenläl- 
ig wie das Arbeiten in ılar Originalansichl. Dimmer 
Artikal voll Sin dazu animieren, die Tiekan dan Pro- 


gramma zu arfarnchen." 

+ "Niaht jade Neuerung dan Mlustratars in so augen- 
fällig win das Arbeiten in dar Originalansicht 
Diesor Artikel soll Sia dazu animiaren, die Tinten 
den Programms zu erforschen." 

Nummer Dezelehnung Menge Preis 

' Sorware 5 10, 


TYPOGRAFIE Die typografischen Fähigkeiten des 
Illustrators, beispielsweise der Ausgleich der Satz- 
kanten, können sich auch im Vergleich mit profes- 
sionellen Layoutprogrammen durchaus sehen lassen, 


TEXT MIT BILDFÜLLUNG Eine 
der leichteren Übungen im Illustrator. 
Der Effekt, beliebigen Text mit anspre- 
chendem Bildmaterial auszufüllen, ist 
rasch gelernt und umgesetzt. 
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VERZERRTER TEXT Um Text wie abgebildet zu ver- 
zerren, wandeln Sie Ihn in Pfade um und wählen den 
Verzerren-Filter „Frei Verzerren"aus. Im entspre- 
chenden Dialogfenster können Sie dann den Grad 
der Verzerrung beliebig variieren, 


und wählen Sie im Menü „Objekt" den Befehl 
„Masken-Erstellen“, Das Bild wird jetzt durch 
den Text maskiert, der aber weiterhin editier- 
bar bleibt, Die Kontur erstellen Sie, indem Sie 
den Inhalt der Zwischenablage vor dem Bild 
einsetzen und dem Text eine Kontur sowie 
eine transparente Füllung zuweisen. Um die 
Objekte vor versehentlichem Verrutschen zu 
schützen, gruppieren Sie diese, 


TYPOGRAFIE Wie bereits erwähnt, verfügt Illu- 
strator über anspruchsvolle typografische 
Funktionen. Unser Beispiel veranschaulicht, 
wie ästhetisch das Programm die Satzkanten 
ausgleicht, wenn Sie im Menü „Absatz" die 
Option „Überstehende Satzzeichen" anwählen. 
Dank Silbentrennung und Blocksatz sind kei- 
nerlei manuelle Korrekturen mehr nötig. 

In der Seitenmitte sehen Sie ein Beispiel für 
hängenden Einzug; Für den linken Einzug ha- 
ben wir vier Punkt gewählt, für den Einzug der 
ersten Zeile den negativen Betrag, also minus 
vier Punkt. Dadurch erscheint die erste Zeile 
normal linksbündig, alle weiteren Zeilen rückt 
das Programm vier Punkt nach rechts ein. So 
stehen nur die Aufzählungspunkte links, wäh- 
rend der Text sauber abschließt. 

Unten in der Abbildung sehen Sie ein klei- 
nes Beispiel für Tabellensatz: Illustrator er- 
laubt die indirekte Definition von Tabulato- 
ren, indem Sie senkrechte Linien über den 
Text stellen, deren Kontur und Füllung auf 
„Transparent" stellen und im Menü „Text“ den 
Befehl „Objekt umfließen” wählen, während 
der Textblock und die Linien ausgewählt sind. 


VERZERRTER TEXT Um Text wie oben aufder 
Seite in unserem Beispiel abgebildet zu ver- 
zerren, wandeln Sie ihn in Pfade um und wäh- 
len unter „Verzerren“ den Filter „Frei verzer- 
ren“, In dem anschließend erscheinenden Dia- 
logfeld können Sie dann die Auswahl durch 
Ziehen der Anfasser beliebig verzerren. Diese 
Vorgehensweise ist insbesondere beim Arbei- 
ten mit Perspektiven sehr praktisch. 
Vielleicht erscheinen die Beispiele dieses 
„Inside Illustrator"-Beitrags etwas willkürlich 
ausgewählt. Wir haben jedoch mit Absicht un- 
terschiedliche Arbeitsbereiche und Anwen- 
dungsbeispiele zusammengestellt, um die Fül- 
le der gestalterischen Möglichkeiten aufzu- 
zeigen. In den nächsten Folgen von „Inside 
Illustrator“, die von nun an in lockerer Reihe in 
der Macwelt erscheinen, werden wir uns spezi- 
fischen Themenbereichen widmen und dabei 
auch auf Ihre Wünsche eingehen, 
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VON HERMANN BAUER 


Adobe 
Photoshop’ 


Macintosh Version D1-2.5.1 


hotoshop läuft in der Theorie sogar auf 
dem alten Mac LC. Wenn Sie aber mit 
hochauflösenden Farbbildern arbeiten, wo- 
möglich sogar noch in DIN-A4-Größe, stellt 
Photoshop allerhöchste Anforderungen an die 
Rechenleistung und Speicherkapazität Ihres 
Systems. Ein Quadra mit mindestens 32 Mega- 
byte RAM, eine Ein-Gigabyte-Festplatte und 
ein 21-Zoll-Farbbildschim sind bestimmt kein 
Luxus, sondern eine angemessene Konfigu- 
ration. (Vergleichen Sie hierzu auch den Bei- 
trag „Bilderrausch” in diesem PUBLISH.) 
Falls Sie häufig mit Filtern arbeiten, kommt 
darüber hinaus eventuell eine spezielle Be- 
schleunigerkarte für Photoshop in Frage, sol- 
che Spezialkarten erkennen Sie am Schriftzug 
„Adobe Charged” auf der Verpackung, Und 
wenn Sie außerdem eigene Kunstwerke in 
Photoshop kreieren möchten oder auch für 
aufwendige Bildretuschen, dann leisten Gra- 
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fiktabletts gute Dienste. Sie setzen die Bewe- 
gungen des Zeichenstifts unter Berücksichti- 
gung des Anpreßdrucks in Pinselstriche um. 


NEUE VERSION Ebenso wichtig wie eine lei- 
stungsstarke Hardware ist die richtige Instal- 
lation der Software. Wie bei jedem anderen 
Programm auch, ist es dringend anzuraten, 
immer mit der neuesten Version zu arbeiten, 
im Fall Photoshop ist das die 2.5.1. Wenn Sie 
noch mit der 2.0-Version arbeiten, müssen Sie 
in den sauren Apfel beißen und ein kosten- 
pflichtiges Upgrade bestellen, Besser sieht 
die Sache aus, wenn Sie Version 2.5 besitzen, 

Registrierte Anwender erhalten vom Her- 
steller Adobe kostenlos eine Update-Software 
auf die Version 2.5.1— wenn man lange genug 
insistiert. In diesem Update wurden einige 
kleine Fehler beseitigt, besonders aber die 
lästige 24-Megabyte-Grenze bei der Vergabe 


von Arbeitsspeicher, Jetzt sind Sie imstande, 
Photoshop wieder so viel RAM zuzuweisen, 
wie Sie zur Verfügung haben. 


SPEICHERZUWEISUNG Da Bilder sehr spei- 
cherintensiv sind, sollten Sie Photoshop so 
viel Arbeitsspeicher zuweisen, daß Sie gerade 
noch ein Programm nebenher öffnen können. 
Auf einem Quadra mit 64 MB RAM beispiels- 
weise wären 50 MB ein sinnvoller Wert, so daß 
das System und ein Layoutprogramm noch 
ausreichend Platz finden. Wird der Speicher 
nämlich bis auf das letzte Byte ausgeschöpft, 
neigt der Mac zu häufigen Systemabstürzen, 


ZUSATZMODULE Sicher haben Sie beim Pro- 
grammstart schon beobachtet, wie die Zusatz- 
module geladen werden - ein teilweise lang- 
wieriger Vorgang. Spätestens wenn Sie mit 
Zusatzmodulen von Drittanbietern wie den 
Aldus Gallery Effects oder Kai's Powertools 
von HSC arbeiten (siehe dazu unseren Bei- 
trag „Effekte pur" in diesem PUBLISH), sollten 
Sie nicht benötigte Zusatzmodule entweder 
ganz löschen oder im Ordner ‚Weitere Zusatz- 
module” für den späteren Gebrauch zwischen- 
lagern. Einerseits fährt das Programm so deut- 
lich schneller hoch, andererseits bleibt mehr 
Arbeitsspeicher für die Bilder übrig; zudem 
wird das Filter-Menü übersichtlicher. 


BILDSCHIRMDARSTELLUNG Im Interesse 
einer besseren Bildschirmdarstellung sollten 
Sie in den allgemeinen Grundeinstellungen 
(Command-K) im Feld „Anzeigen” den Options- 
schalter „Mit Diffusion Dither“ aktivieren, um 
eine sauberere Bildschirmdarstellung zu errei- 
chen. Auch die Monitor- und Druckfarben- 
Grundeinstellungen sollten ordnungsgemäß 
getroffen werden, um die Farbtreue der Bil- 
der zu verbessern, Zusätzlich können Sie das 
mitgelieferte Gamma-Kontrollfeld, dessen Be- 
dienung sich selbst erklärt, bemühen, um die 
Bildschirmdarstellung mit dem späteren Druck- 
bildzu homogenisieren, Erliegen Sie aber bit- 
te nicht dem Trugschluß, daß Sie sich aufeinen 
sauber kalibrierten Monitor immer hundert- 
prozentig verlassen können. Ein Proof oder 
ein Andruck ist immer noch kein Schaden. 


MEHR PLATZ AM BILDSCHIRM Insbesonde- 
re weniger betuchte Anwender mit kleineren 
Bildschirmen fühlen sich von den wuchtigen 
Paletten oft erschlagen. Ein Druck auf die Tabu- 
latortaste läßt alle zusammen augenblicklich 
verschwinden — und ein weiterer Druck genügt, 
um sie wieder einzublenden, 

Ebenfalls nützlich sind die drei verschie- 
denen Darstellungsmodi, zwischen denen Sie 
mit den Funktionsschaltern ganz unten in der 
Werkzeugpalette umschalten können. Der mitt- 


WERKZEUG AUF PFAD ANWENDEN Hier wurde der Airbrush mit roter Farbe entlang der Ellipse um 
die Straßenlaterne geführt. Natürlich muß der Pfad nicht unbedingt geschlossen sein, 


lere Schalter läßt die Fenster verschwinden, 
der rechte Schalter verbannt zudem die Menü- 
leiste. Wer alle Tastaturkürzel kennt, kann in 
diesem Modus sogar eingeschränkt arbeiten. 


SCHIEFE SCANVORLAGEN AUSSCHNEIDEN 
Wenig bekannt ist die Möglichkeit, Bilder in 
einem Arbeitsschritt auszuschneiden und zu 
rotieren. Ziehen Sie mit dem Freistellungs- 
werkzeug einen Ausschnitt auf, und ziehen Sie 
bei gedrückter Option-Taste an den Anfassern, 
Der aufgezogene Rahmen dreht sich nun um 
seinen Mittelpunkt, der Drehwinkel ist in der 
Informationspalette zu sehen, Wenn Sie mit der 
Maus in den Rahmen klicken und mit dem 
auftauchenden Hämmerchen den neuen Aus- 
schnitt festklopfen, schneidet Photoshop die 
Ränder ab und stellt das Bild wieder gerade hin, 


BILDTEILE HERVORHEBEN Photoshop 2.5 
erlaubt die Anwendung der Zeichenwerkzeu- 
ge auf Pfade. Es bietet sich also an, markante 
Bildstellen mit einem Auswahlwerkzeug ein- 
zukreisen, die Auswahl in einen Pfad umzu- 
wandeln und ein Zeichenwerkzeug entlang- 
laufen zu lassen, Wählen Sie dazu Farbe, Werk- 
zeug und Werkzeugspitze und anschließend 
den Befehl „Pfadkontur füllen...” aus dem 
Untermenü der Pfadpalette, 

Interessante Effekte erzielen Sie zum Bei- 
spiel, wenn Sie den Wischfinger über eine 
Pfadkontur ziehen oder den Pinsel von der 
Vordergrund- in die Hintergrundfarbe ver- 
blassen lassen, also quasi einen Verlauf ent- 
lang einer Kontur herstellen. 

Eine völlig andere Möglichkeit, Bildteile 
auszuwählen und hervorzuheben, beschrei- 
ben wir im folgenden: Anstelle 
der Auswahlwerkzeuge bedie- 


ee Beschneidungspfad 


Proc 


Kurvennäherung: Gerätepixel 
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BESCHNEIDUNGSPFAD In diesem Dialogfenster, das Sie über 
das Untermenü der Pfadpalette erreichen, wählen Sie den Pfad aus, 
der zur Beschneidung des Bildes dienen soll, Mit der Kurvennäherung 
bestimmen Sie, wie exakt das Ausschneiden zu erfolgen hat. Je klei- 
ner Sie den Wert wählen, desto exakter Ist die Umsetzung, desto 


länger allerdings dauert auch die Ausgabe. 


Farbton/Süttigung DEE 


® Gesamt 


or a 
2 {N M- Sättigung: a 


Lab-Helligkeit: 


Farbton: 


— 


FARBTON/SÄTTIGUNG Mit diesem Dialogfenster (Tastenkom- 
bination Command-U) können Sie eine Farbverschiebung sowie eine 
Änderung der Farbsättigung und Helligkeit erreichen. Die gezeigte Ein- 
stellung setzt die aktuelle Auswahl in ein Graustufenbild um. 


Abbrechen 


Ü Kotorieren 
Vorschau 


nen wir uns der in Version 2.5 
neu hinzugekommenen Mas- 
ken. Klicken Sie zunächst auf 
das Maskenschaltfeld in der 
Werkzeugpalette (unter der 
Hintergrundfarbe), und pinseln 
Sie alle hervorzuhebenden Bild- 
partien. Sie unterlegen aufdie- 
se Weise alle relevanten Bild- 
bereiche mit einem bestimmten 
Farbton, ähnlich der Arbeit mit 
einem Textmarker. Wenn Sie 
fertig sind, klicken Sie auf das 
linke Schaltfeld in der Werk- 
zeugpalette, um in den Stan- 
dardmodus zurückzukehren. 
Den so ausgewählten Be- 
reich setzen Sie nun in Grau- 
stufen um. Wählen Sie den Be- 
fehl „Farbton/Sättigung...”, den 
Sie unter „Einstellen“ im Menü 
„Bild“ finden (alternativ die Ta- 
stenkombi Command-U), und 
ziehen Sie den Sättigungsregler 
ganz nach links. Wenn Sie den 
Vorschau-Optionsschalter akti- 
viert haben, können Sie schon 
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SPIEL DER FARBEN Durch geschickte Anwendung der Verzer- 
rungsfilter „Polarkoordinaten” und „Twirl" auf einen Regenbogenver- 
lauf erzielen Sie diesen beeindruckenden Effekt. Natürlich haben Sie 
auch die Möglichkeit, beliebig andere Verläufe zu verwenden, um 
beispielsweise effektvolle Seitenhintergründe zu kreieren. 


jetzt erkennen, daß dadurch die Farbtöne und 
deren Sättigung aus dem Bild eliminiert wer- 
den, Sie können natürlich beliebig andere Ein- 
stellungen treffen, beispielsweise die Auswahl 
besonders leuchtend gestalten oder durch 
Betätigen des Farbtonreglers eine Farbver- 
schiebung provozieren, Stets wiederkehren- 
de Einstellungen können Sie sogar für den 
späteren Gebrauch sichern. 


BESCHNEIDUNGSPFADE Im Arbeitsalltag wer- 
den Sie meist mit rechteckigen Bildern zutun 
haben. Was tun Sie aber mit kreisförmigen 
Bildern, freigestellten Motiven oder Bildern 
mit Löchern? Zwar bieten manche Layoutpro- 
gramme, etwa Xpress, den Ausweg über die 
Polygon-Bildrahmen, doch Photoshop wartet 
mit einer viel eleganteren Möglichkeit auf: der 
Eingrenzung des Bildausschnitts mit Pfaden. 

Im folgenden beschreiben wir, wie der Hin- 
tergrund des Verkehrsschildes eliminiert wur- 
de: Wählen Sie zunächst mit dem Zauberstab 
bei geeigneter Toleranz den Bildhintergrund 
aus und kehren die Auswahl um. Die so gewon- 
nene Schild-Auswahl wandeln Sie mit dem 
Befehl „Pfad erstellen...“, den Sie im Unter- 
menü der Pfadpalette finden, in einen Pfad 
um, Für optimale Ergebnisse wählen Sie eine 
möglichst geringe Toleranz, damit der Pfad 
die Auswahl möglichst präzise beschreibt. 
Nachdem Sie eventuell nachträgliche Korrek- 
turen am Pfad durchgeführt haben, sichern 
Sie den Pfad unter einem treffenden Namen, 
Mit dem Befehl „Beschneidungspfad. ..” (eben- 
falls im Untermenü der Pfadpalette) wählen Sie 
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jetzt den soeben erstellten Pfad 
aus, Wichtig ist nun, daß Sie das 
Bild im EPS-Format sichern, da 
alle anderen Formate nicht in 
der Lage sind, die Beschnei- 
dungs-Informationen anderen 
Programmen zugänglich zu 
machen. Wenn Sie ein so bear- 
beitetes EPS-Bild in Photoshop 
öffnen, sind die abgeschnittenen 
Bildteile übrigens weiterhin zu- 
gänglich; eine Modifikation des 
Ausschnitts ist also problemlos 
möglich. Dies ist auch der Grund, 
warum der Speicherbedarf durch 
das Beschneiden nicht sinkt. 


FILTER ÖFTER ANWENDEN 
Bekannt sein dürfte, daß der zu- 
letzt angewandte Filter durch 
Drücken der Tastenkombi Com- 
mand-F wiederholt wird, Möch- 
ten Sie zuvor die Einstellungen 
ändern, halten Siezusätzlich die 
Option-Taste gedrückt 


SPIELEREIEN MIT FILTERN Es ist immer wie- 
der erstaunlich, welch abstrakte Bilder sich 
mit den Verzerrungsfiltern her- 
stellen lassen. Für unsere Abbil- 
dung wurde zuerst ein quadra- 
tisches Dokument angelegt und 
ein horizontaler Regenbogen- 
verlauf erstellt: Definieren Sie 
mit dem Farbwähler die Vorder- 
erundfarbe durch die drei Wer- 
te H:0 Grad, S: 100%, B: 100%, 
die Hintergrundfarbe durch die 
drei Werte H: 360 Grad, S: 100% 
und B: 100%. Hierdurch erhal- 
ten Sie zwei vermeintlich glei- 
che Rottöne. Treffen Sie nun 
für das Verlaufswerkzeug die 
Einstellung „Spektrum gegen 
UZS" (Gegenuhrzeigersinn), und 
ziehen Sie einen linearen Ver- 
lauf von links nach rechts, 

Das Ergebnis wandeln Sie 
mit dem Verzerrungsfilter „Polar- 
koordinaten" von der Rechteck- 
in die Polarkoordinatenform 
um, so daß Sie den berühmten 
Farbkreis erhalten. Wenden Sie 
nun den Verzerrungsfilter „Twirl* 
mit maximalem Drehwinkel an, 
und danach den Polarkoordi- 
naten-Filter mit der umgekehr- 
ten Einstellung, Schon ist das 
farbenprächtige Bild fertig, wel- 
ches sich prima als effektvoller 
Hintergrund anwenden läßt 
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GAUSSSCHER WEICHZEICHNER Eingescannt 
gerasterte Vorlagen machen bei der Ausgabe 
oft unangenehme Probleme. Es entstehen 
störende Muster auf den zusammenmontier- 
ten Filmen, sogenannte Moir6-Effekte, Hier 
leistet der Gaußsche Weichzeichner gute Dien- 
ste. Den richtigen Radius zu finden, ist aller- 
dings nicht ganz leicht und abhängig von der 
Rasterweite, wir haben aber mit unserer Faust- 
regel Scanauflösung geteilt durch Rasterwei- 
te mal 0,7 gute Erfahrungen gemacht 


AUSWAHL VERSCHIEBEN Falls Sie in Pho- 
toshop versucht haben, einen bestimmten 
Bildteil mit einem der Auswahlwerkzeuge zu 
erlassen, jetzt aber feststellen müssen, daß 
es mit der Genauigkeit etwas hapert, dann 
hilft Ihnen vielleicht folgender kleiner Trick, 
sich die Arbeit zu ersparen und die Auswahl 
neu zu erstellen: Wenn Sie die Command- und 
die Option-Taste gleichzeitig gedrückt halten, 
können Sie die Auswahlumgrenzung ohne 
irgendeinen Inhalt passend über das zu erfas- 
sende Objekt zu schieben versuchen. 


ÄHNLICHES AUSWÄHLEN Mit dem Befehl 
„Ähnliches auswählen" aus dem Menü „Aus- 
wahl” kann man sich beim Markieren des öfte- 


GRAUSTUFEN-AUSWAHL Nachdem der Befehl „Farbton/Sätti- 
gung" auf die Maske angewandt wurde, präsentiert sich der LKW 
grau, das übrige Bild hingegen bleibt unverändert. 


MIT DEM PINSEL AUSWÄHLEN Wenn Sie im Maskierungsmo- 
dus arbeiten, dann können Sie die betreffenden Bildstellen mit den 
Zeichenwerkzeugen ausmalen, ähnlich wie bei einem Textmarker. 
Masken sind nichts anderes als Kanäle mit sichtbarem Bildhintergrund. 
Sie können allerdings erst dann mit der Auswahl arbeiten, nachdem 
Sie in den Standardmodus zurückgekehrt sind, 


SCHIEF AUSSCHNEIDEN Dieses Motiv rotieren und beschneiden 
Sie in einem einzigen Arbeitsgang, wenn Sie die Auswahl durch Zie- 
hen der Anfasser bei gedrückter Option-Taste drehen 


gleicht die Bildgröße an das rechteckige Foto an. 


TEST 
BRAKES 


VORLAGE Der Hintergrund dieses Bildes sollte spä- 
ter nicht sichtbar sein. Mit einem Beschneidungspfad 
wird der sichtbare Bildbereich auf das Schild selbst ein- 
geschränkt, wie die untenstehende Abbildung zeigt 


ren einiges an Arbeit ersparen. Irritierend ist 
nur auf den ersten Blick, daß man hier vorher 
nicht zur Eingabe von Parametern aufgefor- 
dert wird, wie „ähnlich“ die auszuwählende 
Farbe denn sein soll, Diese Ein- 
stellungen sind im Zau- 
berstab versteckt. Wenn 

Sie dessen Icon doppel- 
klicken, können Sie dort 

nun den Toleranzwert zwi- 
schen „Null und 255 ent- 
sprechend eingeben 


FARBMANAGEMENT Ge- 

naugenommen besitzt Pho- 

toshop ein eigenes Farbmanagementsy- 
stem. Versteckt ist es in den Grundeinstel- 


EINGESCHRÄNKT Das Verkehrsschild ist mit der 
Beschneidungspfad-Funktion von seinem Hinter- 
grund befreit worden. Dies ist zum Beispiel interes- 
sant, wenn Sie dem Motiv in einem Layoutprogramm 
einen anderen Hintergrund zuweisen möchten 


TEST 
BRAKES 


lungen ganz unten im „Abla- 
ge'-Menü, Sie können auch die 
Tastenkombination Command- 
K drücken. Dort haben Sie die 
Möglichkeit, unter „Monitore” 
den von Ihnen eingesetzten 
Monitortyp auszuwählen. Und 
ebenfalls in den Grundeinstel- 
lungen finden Sie die Option 
„Druckfarben“, in der Sie die 
Profile von Farbdruckern oder 
die in unseren Breiten übliche 
Euroskala für den Offsetdruck 
anwählen oder eigene Werte 
eintragen können. Photoshop 
erkennt dann den mit dem je- 
weiligen Ausgabegerät mögli- 
chen Farbraum. Wenn Sie mit 
dem Farbwähler eine Farbe aus- 
wählen, die außerhalb dieses 
Farbraums liegt, dann erscheint 
rechts oben neben der Vorschau 
auf diese Farbe ein kleines „Warndreieck“ mit 
einem Ausrufezeichen. Unter diesem befin- 
det sich ein kleines Kästchen, das eine weite- 
re Vorschau auf die Farbe gibt, welche der von 
Ihnen gewünschten am nächsten liegt. Klik- 
ken Sie einfach auf das Warndreieck, und Pho- 
toshop setzt eine Farbe ein, die Sie auch im 
Druck wiedererkennen werden. Demnächst 
soll auch das Colormanagementsystem von 
Efi in Photoshop integriert werden, was den 
Vorteil hat, daß es hier zum einen weitaus 
mehr Geräteprofile gibt, vor allem aber auch 
Profile von Scannern, die Photoshop derzeit in 
seinem Farbmanagementsystem noch fehlen 


Photoshop 


SCHNELLER AREITEN Die Regel ist bekannt, 
wird aber immer wieder mißachtet und kann 
darum gar nicht oft genug wiederholt werden 
Experimentieren Sie nie an Bildern mit Voll- 
auflösung! Halten Sie sich vor Augen, daß alle 
Photoshop-Operationen an 
einem mit 72 dpi aufgelö- 
sten Bild mit der I7fachen 
Geschwindkeit gegenüber 
einem genau gleich gro- 
Ben Bild mit einer Auflö- 
sung von 300 dpi ablau- 
fen, Verwenden Sie aus 
diesem Grund für Ihre Ex- 
perimente immer Kopien 
Ihres Bildes mit einer redu- 
zierten Auflösung, oder schränken Sie alter- 
nativ die Filter-Operationen zunächst pro- 
beweise auf kleine Auswahlbereiche ein. 
Notieren Sie sich besser die Arbeitsschrit- 

te, die notwendig sind, und nehmen Sie die 
langen Wartezeiten beim Bearbeiten des Ori- 
ginalbildes dafür nur einmal — aber wenig- 
stens gleich erfolgreich - in Kauf 
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enn es um die Einfärbung von gescann- 

ten Strichdateien wie etwa Logos geht, 
sehen die Platzhirsche im Bildbearbeitungs- 
bereich ganz schön alt aus; denn Stricheinfär- 
bung wurde auf dem Mac bis jetzt nur stief- 
mütterlich behandelt. Dazu gab es bisher nur 
zwei Wege. Der eine: die Datei als Bitmap er- 
halten und zur Einfärbung in einen Farbmodus 
wandeln. Der Nachteil ist das Anwachsen der 
Datei auf bis zum 32fachen Speicherbedarf, 
wenn mit den Druckprozeßfarben gearbeitet 
wird, So kann ein 800-dpi-Scan in DIN-A4- 
Größe von 7,4 MB auf 236 MB im CMYK-Mo- 
dus zunehmen; eine Dateigröße, bei der auch 
der stärkste Mac schnellstens seine Bearbei- 
tungs-Waffen streckt. Der zweite Weg ist bisher 
die Vektorkonvertierung und bleibt mit Nach- 
bearbeitung der Vektorisierung und einer eben- 


EINGEFÄRBT Das Einfärbeergebnis rechts überzeugt. In diesem Fall 
wurden zum Teil auch die schwarzen Konturlinien entfernt. 


falls umständlichen Einfärbung im Vektorgra- 
fikprogramm verbunden. Immerhin sind bei 
diesem Verfahren auch Sonderfarben mög- 
lich, und die so bearbeitete Strichdatei läßt 
sich beliebig skalieren. Dieser Weg empfiehlt 
sich dann, wenn ein Logo mehrfach und in 
verschiedenen Größen verwendet werden soll, 
Für die Masse der einzufärbenden Strich- 
scans sind beide Wege zu umständlich und 
zeitaufwendig, und genau hier setzt das Pro- 
erammkonzept von Colorize an. Dieser Line- 
work-Editor beläßt die Strichscans in ihrem 
Bitmap-Modus, kann ihnen aber beliebig Pro- 
zeß- und Schmuckfarben zuordnen. Jeder an- 
gelegten Farbe steht dann in Colorize ihre ei- 
gene Ebene zur Verfügung, in der sie unab- 
hängig von den anderen Farben geändert oder 
gelöscht wird. Farben können als CMYK-Far- 
ben, Prozentfarben von Prozeß- und Sonder- 
farben und im Rahmen von abspeicherbaren 
und exportierbaren Farbfamilien angelegt 
werden. Jede Schattierung einer angelegten 
Volltonfarbe ist bei der Separation des bear- 
beiteten Bildes im Auszug des Vollfarbtones 
enthalten. Für eine Einfärbung benötigte Far- 
ben müssen indes etwas umständlich von der 
Farbpalette in eine Shape-Palette übernommen 
werden, bevor sie zum Einsatz kommen 


GENIALES WERKZEUG Grundsätzlich findet 
jede Einfärbung in Colorize nur im Wirkungs- 
bereich der bis zu 1200 Pixel breiten und in 
ihrer Größe genial einfach einstellbaren Werk- 
zeugspitze statt. Das wichtigste Werkzeug ist 
das Füllwerkzeug, im Programm etwas hol- 
prig, aber richtig „Bis zur Linie malen" ge- 
nannt, Dieses unterscheidet sich von Füllwerk- 
zeugen anderer Programme dadurch, daß die 
einzufüllende Farbe bei nicht geschlossenen 
Linienbegrenzungen nicht einfach in andere 
Bildgebiete „ausläuft". Aufdie- 
se Weise werden Weißflächen 
schnell und sicher mit Farb- 
tönen gefüllt. Ebenso einfach 
arbeitet der Radiergummi, der 
nur die in der Shape-Palette 
angewählte Farbe bis zur näch- 
sten Begrenzung löscht. 

Die Farbe der Begrenzungs- 
linie ist immer die Basisfarbe, 
im Regelfall ist dies Schwarz. 
Aber auch Schwarzlinien und 
„flächen lassen sich einfärben 
oder entfernen, was in der Re- 
gel nach Einfärbung der Weiß- 
flächen geschieht. Mit dem 
Transferwerkzeug kann in ei- 
nen bestimmten Farbton mit 
einer anderen Farbe hinein- 
gemalt werden, andere Farben 
sind dabei geschützt, Um auch 
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Sonderwünschen von Stricheinfärbern entge- 
genzukommen, verfügt Colorize zudem über 
ein Konturwerkzeug, das der Erstellung von 
Outlines dient. Allerdings kann man die Brei- 
te der Outline nur in Pixel einstellen. 

Bei unserem Test wollte überdies auf ei- 
nem Rechner die Outline partout nicht sicht- 
bar werden, was allerdings am Zusammen- 
spiel mit der verwendeten Grafikkarte lag. Ein 
weiteres nützliches Werkzeug dient zum Ent- 
fernen unerwünschter Verschmutzungen des 
Scanergebnisses, das kleine Anhäufungen von 
Schwarzpixeln beseitigt und in seiner Emp- 
findlichkeit einstellbar ist. 


ÜBERFÜLLUNGEN Colorize kann seine Ein- 
färbungsergebnisse überfüllt in verschiede- 
nen Formaten exportieren, wobei das Format 
der Wahl mit Sicherheit das Colorize-eigene 
EPS-Format ist. Dieses ist selbstmaskierend, 
das heißt, alle nicht bearbeiteten Weißflächen 


OR 


FÜLLWERKZEUG Das Werkzeug „Bis zur Linie 
malen“; Farbe kann hier nicht „auslaufen“. 


des Scans werden transparent gestellt. Außer- 
dem wird ein exportiertes Bild im Colorize- 
EPS-Format auf Wunsch noch stark kompri- 
miert, was sich günstig auf Übertragungs- und 
Belichtungszeiten auswirkt, Natürlich kann 
Colorize auch im TIF- und im Photoshop-For- 
mat exportieren, hierbei wird jedoch die Datei 
wiederum auf die eingangs erwähnte 32fache 
Datenmenge aufgebläht. Eine besondere Ver- 
sion von Colorize erlaubt auch den Im- und 
Export von Hell- und Scitex-Linework-Dateien, 
was für einen Einsatz im Repro-Haus sinnvoll 
ist und die teuren EBV-Stationen von den „sim- 
plen” Stricheinfärbungen entlastet. 

Colorize ist ein ausgesprochen gelungenes 
Spezialprogramm zur Stricheinfärbung, und 
seine Werkzeuge sind gut auf diesen Zweck 
abgestimmt. Mögliche Verbesserungen fallen 
einem dennoch immer ein, so auch den Ent- 
wicklern: Sie planen die Implementierung von 
Verläufen und Bezierkurven. Ferner hat der 
deutsche Distributor Lasersoft die Einführung 
einer deutschen Version angekündigt. 

Mike Schelhorn 
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in Problem, mit dem Grafiker bisher sel- 
ten zu tun hatten, ist das „Bogenmonta- 
ge" genannte Zusammensetzen der Druckfilme 
für mehrseitige Publikationen. Bei einer 16- 
seitigen Broschüre, deren Seiten gefalzt und in 
der Mitte geheftet sind, befinden sich Seite I 
und 16,2 und 15 auf dem selben Blatt Papier, 
Grafiker hingegen gestalten die Seiten in der 
Lesereihenfolge, das bedeutet, daß der Drucker, 
entsprechend der benutzten Maschine, die 
Seiten zusammenmontieren muß. Das ist zeit- 
und kostenintensiv; zudem läuft die Zukunft 
des Drucks in bestimmten Bereichen aufeinen 
direkten Transfer von Postscript-Daten in di- 
gitale Druckmaschinen hinaus, wofür Aus- 
schießprogramme unumgänglich sind 


POSTSCRIPT Alle hochwertigen zu drucken- 
den Dokumente wandelt der Mac in Postscript- 
Daten um und schickt sie an den jeweiligen 
Drucker, Statt dessen kann man diese Daten 
auch in Postscript-Files speichern. Diese Datei 
enthält alle Daten, die für den Druck notwen- 
dig sind, einschließlich der Bilder. Impositi- 
on Publisher entschlüsselt nun die Postscript- 
Daten und erlaubt es, die Seiten neu zu ord- 
nen wie auch filmsparend zu drehen. 

Das ist allerdings nicht so einfach, wie es 
klingt. Zunächst muß die Layoutanwendung 
eine Postscript-Datei erzeugen, was zeit- und 
rechenintensiv ist. Ein Testdokument mit 24 
Seiten A4, mehreren Farbbildern sowie EPS- 
Grafiken, als Xpress-Datei nur 2,5 MB groß, 
wuchs sich zu respektablen 132,7 MB aus. Da 
der Mac für die Postscript-Erzeugung seine 
Zeit braucht, gehen 20 Minuten ins Land, ehe 
die Postscript-Datei fertig ist. Hierbei ist es 


wichtig, daß alle positionierten Bilder online 
zur Verfügung stehen, um sie in Postscript 
umzuwandeln. Bei der Belichtung der Post- 
script-Datei in geänderter Seitenfolge durch 
Imposition Publisher sind dann die Original- 
Daten nicht mehr nötig. Bei Programmen, die 
dies unterstützen, ist darüber hinaus auch 
eine Dateierzeugung mit OPl-Kommentaren 
und Auslassung der Bilder möglich. 


STANDBÖGEN Um die Seiten entsprechend der 
verwendeten Druckmaschine und Bindetech- 
nik neu zu ordnen, wird zunächst ein soge- 
nannter Standbogen erzeugt. Zur Software 
gehören 90 verschiedene Standbögen, die das 
normale Spektrum abdecken. Sollte das nicht 
so sein, kann man eigene Bögen anlegen. 
Die Einstelloptionen berücksichtigen Klam- 
mer- oder Klebebindung, wie viele Seiten in ei- 
ne Form gehören, wie viele Formen für ein 
Werk genommen werden und technische An- 
gaben wie Bahnzugabe und Vorschub, Danach 
sind Seitenreihenfolge, Schnitte und Schnitt- 
zugaben, Ausrichtung der Seiten zueinander 
und Eckmarken für jede Form festzulegen. 


DATEILISTE Spätestens jetzt muß man die zu 
druckenden Dateien in die Dateiliste für die- 
se Druckform aufnehmen. Hier gibt es eine 
Einschränkung: Die erste Datei setzt den Stan- 
dard für das Seitenformat, alle anderen müs- 
sen hineinpassen, Ist die erste Datei ein Buch 
im AS-Format, kann man auf den eventuell 
freien Platz auf der Druckform keine A3-Forma- 
te setzen. Das Einlesen der Postscript-Files 
ist zeitlich akzeptabel. Für die 132-MB-Datei 
brauchte Imposition Publisher 2 Minuten 30 
Sekunden. In einer Liste betrachtet man, wel- 
che Farben Imposition Publisher auf welcher 
Seite vorgefunden hat und ob er den Farb- 
auszug drucken soll oder nicht, Auch kann 
man für die Gesamtdatei Farben ändern, hin- 
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Edition: ) Seitenreihenfolge 


X Spiegelschnitte 


Bloek: 2/2 Breite 851, 
el Info] Höre 608, 


STANDBOGEN Bei diesem Standbogen für ein 16-Seiten-Buch ist ge- 
rade die Schnitteingabe aktiviert; für Kopf und Seiten sind verschiede- 


ne Werte (je nach Papierstärke) einzugeben. 


zufügen oder entfernen, Hierbei bezieht sich 
das Programm auf alle Seiten der Dateiliste, 
also bei mehreren zusammengefügten Post- 
script-Dateien aufdie Seiten der Gesamtdatei. 
Beim Einfügen von Vakatseiten, jetzt eben- 
falls möglich, nimmt es jedoch Bezug auf die 
Einzeldateien der Liste. Man sollte daher ge- 
nau wissen, wie viele Farben für jede Seite 
gültig sind; denn das Einfügen richtet sich 
nach der Seitenzahl der Farbauszüge. (Zum 
Beispiel nach Seite 4 kann nach den CMYK- 
Auszügen für Dokumentseite | sein oder, wenn 
die ersten vier Seiten des Dokuments nur 
schwarz sind, nach Seite 5 des Dokuments.) 


BELICHTEN Nachdem Standbogen wie Datei- 
liste fertiggestellt sind, belichtet Imposition 
Publisher die Postscript-Daten, Dabei Ist für den 
Belichter lediglich einzustellen, welches maxi- 
male Format nutzbar und ob ein seitlicher Off- 
set einzuhalten ist, Dies ist deshalb wichtig, 
weil Imposition Publisher Schnittmarken un- 
ter Umständen verkürzt, um mehrere Seiten 
nebeneinander auf das Format zu bringen. 
Für die Datei ist nur noch einzustellen, ob 
sie gespiegelt, negativ oder wiederum als Post- 
script-Datei belichtet wird. Danach belichtet 
Imposition Publisher beispielsweise aufeinemn 
338 Millimeter breiten Film zwei untereinan- 
derliegende Streifen von A5-Seiten, die für 
eine 32-Seiten-Form und Falzen/Schnitt am 
Kopf/Spiegelschnitt richtig positioniert sind. 


PROBLEME UND NUTZEN Ein Problem bei der 
Anwendung ist die Verifizierung der richtigen 
Einstellungen. Wer einen AO-Plotter als Muster- 
ausgabe sein eigen nennt, kann sich glücklich 
schätzen, Ermuß aber etwas Zeit mitbringen, 
denn Fotos und Grafiken werden nicht aus- 
gespart und immer berechnet. Alle anzuschnei- 
denden Fotos, die wir im Test plaziert hatten, 
wurden richtig behandelt, je nachdem, ob sie 
im Bund oder außen liegen. Ein 
anderes Problem ist das Hand- 
buch. Es ähnelt nur oberfläch- 
lich der deutschen Sprache. Nur 
eine kleine Kostprobe: „Die Art, 
wie Postscript-Dateien erstellt 
werden, ist der verbreitetste 
Grund für Probleme von neu- 
en Benutzern.” Wohl wahr, 

Auf der Habenseite verbucht 
das Programm große Flexibi- 
lität mit bis zu 1024 Seiten pro 
Job, bis 32 mal 32 Seiten pro 
Form, über 30 Filter zur Seiten- 
destillierung aus Layoutpro- 
grammen, bis zu 15 anlegbare 
Farben, OPI-Konformität und 
gutes Arbeitstempo. 

Hannes Helfer 


PÜBLISH spor 


ersteller: Springer & Jacoby 


ertrieb: Digitalworld Publishing, 
22017 Hamburg, Telefon 
0 40/68 86 0-650; DTP 
Partner, 22041 Hamburg, 
Telefon 0 40/6 57 37-0 


600 bis 750 Mark 


ricks und Kniffe aus dem Produktioner- 

Know-how der Hamburger Werbeagentur 
Springer & Jacoby soll die neue CD-ROM „Print“ 
uns verraten. Presseinformation und Werbung 
verheißen Einblicke in eine einmalige Daten- 
sammlung, gespickt mit Lieferantenadressen 
rund um Print und Werbung, einem Serviceteil 
mit Umrechnungstabellen und einem Druck- 
lexikon mit ungefähr 700 Fachbegriffen. Hält die 
CD-ROM, was die Werbung verspricht? 

Die Handhabung erweist sich als einfach und 
übersichtlich, bis aufden Umstand, daß die CD- 
ROM zum Öffnen mindestens einen LC Ill mit 
8 MB RAM und einen Farbmonitor fordert, der 
auf 256 Farben eingestellt sein muß. Im Adres- 
senteil mit über 400 Lieferanten suchen Sie ent- 
weder den Lieferantennamen oder geben als 
Stichwort die Branche ein. Der jeweils dazu- 
gehörige Textteil mit Adresse, Telefon, Fax und 
Arbeitsbereich wurde sehr unterschiedlich 
gefüllt und läßt erahnen, mit wem Springer & 
Jacoby bevorzugt zusammenarbeitet. Bei weni- 
gen Adressen wird der Profil- oder Öko-Button 
aktiv, hinter denen sich dann noch ein paar 
zusätzliche Informationen verbergen. 


VERLAGSDATEN Ähnlich funktioniert es mit 
den Verlagsdaten. Beim Anklicken des Fachtitels 
werden die Mediadaten sichtbar: Auflage und 
Druckverfahren, Bindung, Rasterweiten für SW- 
und 4c-Litho, Satzspiegel und Anschnitt. Aller- 
dings geht Springer & Jacoby offenbar davon 
aus, daß man nur I/I- oder %/1-Seiten schal- 
tet, da Angaben zur Spaltenbreite fehlen. Im 
Serviceteil erhalten Sie per Knopfdruck die 
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Millimeter-Angaben der DIN-Größen der 
A-, B- und C-Reihe, Umrechnungen der Schrift- 
erößen von (DTP)-Punkten in Millimetern, Län- 
genmaße, Flächenmaße, Raummaße und Ge- 
wichte. Die Flächen- und Volumenberechnungs- 
formeln erscheinen sehr beeindruckend, weil 
beim Anklicken einer Fläche oder eines Hohl- 
körpers gleichzeitig eine Grafik erscheint, doch 
dies mit teilweise - für den Laien - abenteu- 
erlichen Formeln und daher wenig nützlich. 
Bei der Volumenberechnung gibt es immerhin 
die Möglichkeit, Strecken einzugeben und das 
Volumen berechnen zu lassen 

Die Umrechnungstabelle für HKS$-Farben in 
Annäherungswerte für den Vierfarbsatz dage- 
gen ist sehr hilfreich, ebenso das Wörterbuch 
Deutsch/Englisch und umgekehrt, das Fach- 
begriffe aus der Druck- und Werbebranche 
erläutert, die man in einem normalen Fremd- 
wörterlexikon nur schwerlich findet. 


DRUCKLEXIKON Spätestens beim Drucklexi- 
kon aber fragen wir uns, für wen diese CD- 
ROM gedacht ist. Für den Produktioner oder 
fürden Praktikanten? Das Niveau der Erklärun- 
gen ist sehr unterschiedlich und reicht von 
banal bis Fachchinesisch. Das Stichwort „TZ- 
Anzeigen“ - „Anzeigen, die in Tageszeitungen 


te Formatangaben der Plakate der unterschied- 
lichen Anbieter von beleuchteten Vitrinen sind 
unter dem Stichwort „Abribus" zu suchen und 
zu finden. Darauf muß man erst mal kommen 
-ohne Querverweis, ohne Definition oder In- 
dexaufnahme der hier aufgeführten Marken- 
bezeichnungen wie City-Light-Poster, SCW, 
Mobildisplay ... Ausführliche Planungsunter- 
lagen für die Außenwerbung sind in der jeweils 
aktuellen Veröffentlichung „Media Plakat" des 
Media Daten Verlages in Mainz schon für etwa 
200 Mark erhältlich. Sowohl die Definitionen 
im Drucklexikon als auch die Lieferantena- 
dressen und die Mediadaten der Verlage wären 
eine gute Grundlage, mit denen man anfangen 
könnte zu arbeiten, Man leidet aber ständig dar- 
unter, daß die Informationen sich nicht mit 
eigenen Adressen und vorhandenem Wissen 
vervollständigen lassen, da sie eben völlig 
lückenhaft sind, Die Vorstellung, all diese Daten 
wären der Grundstock eines Moduls etwa für 
Filemaker und man könnte ergänzen, drucken 
und exportieren, bleibt so ein Wunschtraum. 

Richtig ärgerlich stimmt eine Werbung von 
Springer & lacoby über die C-Klasse von Mer- 
cedes Benz, die auf der CD-ROM als dickes 
Dokument mitgeliefert wird. Interaktiv und in 
schönen Bildchen erfahren Sie alles über ABS, 
Ausstattungen bis hin zur Fi- 
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nanzierung. Wollte man bei 
Springer & Jacoby zeigen, wie 
gut und leichtfüßig sie mit 
neuen Medien umzugehen 
verstehen, wäre die Aufberei- 
tung eines Print-Themas lo- 
benswert gewesen 


LÜCKENHAFT Reichlich dünn 
sind die Angaben über Offset- 
Druckereien sowie Zeitungen 
und Zeitschriften. Von den 
bundesweit über 7000 Offset- 
Druckereien führt Springer & 


SCHON ÜBERHOLT Obwohl die Umfirmierung unseres Verlags in 
IDG Magazine Verlag GmbH nun bereits weit über ein halbes Jahr 


zurückliegt, erscheint hier noch die alte Angabe. 


erscheinen" - mag für den Praktikanten eine 
wichtige Info sein, für den Produktioner ist 
diese Erklärung lächerlich. Mangelhaft sind 
auch Definitionen, die mit Fachwörtern arbei- 
ten, etwa „Zentrierter Satz"; „Mittelachsensatz. 
Zeilen werden auf Mitte ausgeschossen." 
Geradezu stiefmütterlich wird das Thema 
Außenwerbung behandelt. Anfragen zu fol- 
genden Stichworten werden lapidar mit „Kein 
Eintrag gefunden” beantwortet: Großfläche, 
Superposter, Ganzsäule, Rundsäule, Litfaß, 
City-Light-Poster, Verkehrsmittelwerbung, 
Dekade ... Doch auch die Information „Kein Ein- 
trag gefunden“ ist nicht immer richtig. Detaillier- 
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Jacoby nur etwa 30 auf, und 
von den nach Angaben des 
Statistischen Bundesamtes 
1480 Zeitungen und 8740 Zeit- 
schriftentiteln werden lediglich ungefähr 420 
aufgelistet, Das Drucklexikon ersetzen Sie leicht 
durch ein Nachschlagewerk wie das „Lexikon 
der Werbung" aus dem Verlag Moderne Indu- 
strie (70 Mark). Hier werden Fachbegriffe we- 
sentlich fundierter erklärt. Verlagsdaten und Tari- 
fe nennt Ihnen beispielsweise das Presse- und 
Medienhandbuch „Stamm“ aus dem gleich- 
namigen Verlag in Essen (180 Mark). Da haben 
Sie dann alle Daten beisammen. Es bleibt der 
Eindruck, daß Springer & Jacoby zwar unbedingt 
ein neues Medium nutzen wollte, seine Mög- 
lichkeiten aber nicht überzeugend einsetzt 
Elke Bussemeier 


| Hersteller: Kontron 


"Vertrieb: Kontron, 85386 Eching, 
j Telefon 0 81 65/77-0 
Preis: 38 000 Mark (stand-alone), 


50 000 Mark (als Reproscanner) ; 


ie zu fotografierenden Produkte zum Fo- 

tografen, Fotos schießen, Filme entwik- 
keln, an die Redaktion schicken, Fotos zum 
Scanservice geben, Scans anfertigen lassen, 
Daten per Cartridge zum Belichten ... Oder: 
Fotos auf Cartridge schießen - fertig. 

Geht es nach Kontron (und anderen Herstel- 
lern), hält die zweite Alternative demnächst 
in allen Foto- und Grafikstudios Einzug, Die 
Produktionszeiten verkürzen sich, die Fotos 
werden billiger. - Wird jetzt alles gut? 


KONSTRUKTION Prog Res 3012 ist in der hier 
vorgestellten Form ein Digitalisierrückteil für 
Studiokameras, von uns an einer Linhof Kardan 
getestet, Die Grundidee ist simpel: Bei der 
Aufnahme von unbewegten Objekten könnte 
man ja gleich einen hochauflösenden Scanner 
in die Filmebene setzen und sich damit den 
ganzen Laboraufwand ersparen, Doch vor den 
Erfolg haben die Götter den Schweiß gesetzt. 

Das erste Problem entsteht durch das For- 
mat, Fachkameras werden eingesetzt wegen 
des großen Filmformats von neun mal zwölf 
Zentimeter oder mehr. So braucht man die 
Bilder später nicht so sehr vergrößern, was die 
Abbildungsqualität erheblich verbessert, Da 
aber im Grunde alle Scanner nur kleinste Flä- 
chen abtasten, muß für die Prog Res 3012 die 
Abbildung sehr klein gehalten sein; andern- 
falls würde ja nur ein Ausschnitt gescannt. 
Also; Erst mit der Mattscheibe einstellen und 
dann das Rückteil wechseln geht nicht wegen 
des Abbildungsmaßstabs. 

Um auf das benötigte kleine Format zu 
kommen, werden zur Kamera Objektive mit 


den Brennweiten 35, 25 oder 14 Millimeter ge- 
liefert. Um nun diese sehr kurzen Brennweiten 
(halber Abstand zum Film beziehungsweise 
Scanner wie bei einer Kleinbildkamera) nah 
an die Scanebene zu bringen, wird in die Vor- 
derstandarte ein Tubus eingesetzt, an dessen 
hinterem Ende die Optik sitzt. Bei Nahauf- 
nahmen mit langem Balgenauszug und weni- 
ger als drei Meter Abstand zum Objekt stört 
das nicht. Aber bei größerem Aufnahmeab- 
stand und schon gar bei unendlich stößt der 
Tubus an die Metallplatte der hinteren Rück- 
wand, an der die Prog Res hängt; Aufnahmen 
sind nur noch schwer möglich. 


ARBEITSWEISE Das deckt den zweiten Man- 
gel auf: Bei Fachkameras lassen sich Objektiv- 
und Rückstandarte getrennt voneinander stel- 
len und schwenken, was etwa das Entzerren 
stürzender Linien und gezieltes Anlegen von 
Schärfe ermöglicht. Bei der Prog Res 3012 
geht das nur bei starken Nahaufnahmen; so- 
bald die Optik nah an die Rückwand kommt, 
ist es Essig mit dem Verschwenken, 

Um die etwa ein Kilo schwere Prog Res 
3012 zu benutzen, sind zwei Photoshop Plug- 
Ins zu installieren; eins zur Speicherverwal- 
tung, „Pigey Plugins Patch“, und das eigentli- 
che Scan-Plug-In. Die Pigey-Software ist nötig, 
weil man die Speicherverwaltung von Pho- 
toshop umgehen muß, um genügend Über- 
tragungstempo beim Scan zu erzielen. 

Drei fixe Auflösungen sind möglich: 750 
mal 580, 1500 mal 1160 und 3000 mal 2330 
Pixel. Man kann aber auch eine eigene Auflö- 
sung einstellen. Danach wird eine Preview 
angefertigt. Sie ist, da sie nur aus den grünen 
Anteilen besteht und ohne die (patentierte) 
Bewegung der Scanzeile entsteht, nur in Grau- 
stufen und gestaucht; überbelichtete Anteile 
werden eingefärbt angezeigt, Dann muß man 


das Gain zurücknehmen oder aber mit Auto 
Gain arbeiten, Bleibt die Überbelichtung, muß 
die Beleuchtung geändert werden. 

Ist das erledigt, werden weißer und schwar- 
zer Punkt gesetzt. Dies geschieht in einer recht 
großen farbigen Preview, die sich per Scrollen 
überprüfen läßt. Über LUTs (Look Up Tables) 
wird dann die Prog Res 3012 entweder die 12 
Bit Scantiefe intelligent auf die 8 Bit des Mac 
umrechnen oder zwischen Schwarz und Weiß 
einsetzen oder nicht weiter manipulieren, 

Mit „Linearize/Output SORT" kann man 
noch gewisse rudimentäre Gammakorrektu- 
ren anbringen, ebenso mit der Anpassung des 
Bildes an den EBU- oder XYZ-Farbraum. Dann 
hat der Fotograf zwei Optionen: entweder 
schnell scannen, zum Beispiel mehrere Bilder 
hintereinander, die unkorrigierten Teilbilder 
auf der Platte ablegen und später zuammen- 
setzen, oder scannen und sofort errechnen 
lassen. In jedem Fall steht das Bild später im 
RGB-Modus in Photoshop zur Verfügung und 
läßt sich normal bearbeiten, 


WAS FEHLT Ein Interface mit Bedienelemen- 
ten, die sich an den üblichen Scannereinstel- 
lungen orientieren, würde die Bedienung erheb- 
lich vereinfachen: Prescan, Ausschnitt, Auflö- 
sung, Scan, Eine Pipette, die beim Überfahren 
des Bildes die gemessenen Werte zeigt, genügt 
fürs Ausmessen der Überbelichtung und für 
Schwarz/Weiß-Punkt-Setzen, LUTs, SORTS, 
EBUs ließen sich durch näher an der Aufgabe 
orientierte Begriffe wie „Schatten und Mitten 
aufhellen“ oder „Linearisieren" ersetzen; die 
anderen Begriffe und Technikwelten sind selbst 
für geübte Macianer ungewohnt. 

Editier- und importierbare Gammakurven 
gehören heute fast zum Standard; daß so etwas 
mit Res-Edit im Plug-In selbst zu erledigen 
ist, kann man zumindest als umständlich be- 
zeichnen, Weiter wäre eine 
Zusatzstütze inklusive Bank- 
verlängerung an der Kamera 
von Vorteil, um das Gewicht 
des Gerätes abzufangen. Und 
wie wäre es mit einem far- 
bigen Kontrollmonitor? Be- 
kanntlich gibt es das jetzt 
schon für Amateurkameras, 
die fünf Prozent der Prog Res 
3012 kosten, Und schließlich 
sollte es den Ingenieuren die- 
ser Welt nicht schwerfallen, 
ein digitales Rückteil so zu 
konstruieren, daß es nach 
dem letzten Polaroid statt 


DIGITALE FOTOGRAFIE Dieses Bild wurde mit der Kontron Prog 
Res 3012 direkt digital aufgenommen. Obwohl nur mit 1500 mal 1160 
Pixel aufgelöst, ist die Qualität als durchaus gut zu bezeichnen. Farb- 
treue und Schärfe genügen professionellen Ansprüchen. 


des Filmrückteils angesetzt 

wird und die Aufnahme eben 

digi- statt fotografiert wird. 
Hannes Helfer 
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öchRIFTEN- 
TERMINDLOGIE 


INNENRÄUME UND KONTUR EINER 
SCHRIFT WIRKEN ZUSAMMEN. IHRE 
GRÖSSE UND AUSPRÄGUNG 
BESTIMMEN DIE STELLUNG ZU 


ANDEREN BUCHSTABEN UND WÖRTERN 


PUNZE Punzen bezeichnen die weißen, nicht 
druckenden Innenräume eines Buchstabens. 
Man unterscheidet zwischen offenen Punzen, 
wie etwa beim „n“, und geschlossenen Punzen, 
wie beim „a“. Die Größe der Punzen einer Schrift. 
ist entscheidend für die Wahl des Buchsta- 
ben-, Wort- und Zeilenabstands 


BUCHSTABENABSTAND Damit die Buchstaben 
nicht aneinander kleben, kommt zu der eige- 
nen Buchstabenbreite immer noch eine Vor- 
und eine Nachbreite hinzu. Vor- und Nach- 


breite dürfen keine festen Größen sein, sondern 
differieren bei jeder Buchstaben- oder Zif- 
fernkombination. Es ist eben ein Unterschied, 
ob auf ein „O" ein „L" oder ein „T* folgt. Eine 
gute, ausgefeilte Zurichtung (wie der Setzer 
sagt) erkennen Sie daran, daß zwischen ein- 
zelnen Buchstaben keine Löcher oder Ver- 
schmelzungen entstehen. 

Der Buchstabenabstand (oder Laufweite) 
variiert mit der Schriftgröße. Je größer die 
Schrift (ab etwa 24 Punkt), desto enger rücken 
die Buchstaben aneinander. Umgekehrt; Je 
kleiner die Schriftgrade (ab etwa 7 Punkt), 
desto mehr Luft brauchen sie 

Die Laufweite ist aber auch abhängig vom 
gewählten Druckverfahren und vom verwen- 
deten Papier. Saugende Naturpapiere mit einer 
rauhen Oberfläche benötigen einen größeren 
Buchstabenabstand. Ebenso ist auch im Tief- 
und Rotationsdruck keine hundertprozentige 
Genauigkeit gewährleistet. 


WORTABSTAND Abgesehen von den Aus- 
nahmen ist das („Setzer“-)Ziel ein harmoni- 
sches Gewebe. So bestimmt beispielsweise 
die Größe der Punze den Buchstabenabstand, 
und der wiederum wirkt sich auf den Wort- 
zwischenraum aus. Schmale und fette Schrif- 
ten mit kleinen Punzen werden eng gesetzt 
und brauchen nur einen geringen Wort- 
abstand. Breite und 


Fette Schriften mit 
kleinen Punzen 
erfordern in der Regel 
einen kleinen 
Buchstaben-, Wort- und 
Zeilenabstand. 


Die kleinen Punzen bei schmalen Schriften 
stehen auch auf kleine Abstände. 


Große Punzen in mageren 
und breiten Schriften 
brauchen große Wortabstände. 


leichte Schriften mit 
großen Punzen hin- 
gegen erfordern auch 
größeren Platz zwi- 
schen den Buchsta- 
ben und somit natür- 
lich auch zwischen 
den Wörtern, Gemäß 
einer Grundregel 
wird als Wortzwi- 
schenraum der Platz 
des kleinen „i" (mit 
Vor- und Nachbrei- 
te) aus der verwen- 
deten Schrift be- 
nötigt. Grundregel 
bleibt Grundregel, 
aber letztlich ent- 
scheidet das Auge 
Größte Aufmerksam- 
keit sollten Sie den 


154 


MACWELT PUBLISH MÄRZ 94 


Wortabständen beim Blocksatz widmen. Wenn 
Sie sich da aufdie automatischen Einstellun- 
gen des Computers verlassen, sind Sie meistens 
verlassen. Auch hier gibt es eine Grundregel: 
Der normale Wortabstand darf nicht um 50 
Prozent über- oder unterschritten werden, Ein 
harmonischer Blocksatz ohne Löcher und 
Quetschungen ist bei einer Zeilenlänge unter 
35 Zeichen fast unmöglich 


ZEILENABSTAND Der Zeilenabstand ist min- 
destens so wichtig wie die Art und Größe der 
Schrift sowie die Zeilenlänge. Sie haben es in 
der Hand, ob Ihr Text zum Lesen animiert oder 
aber unbeachtet überblättert wird. 

Zunächst gelten die selben Regeln wie beim 
Buchstaben- und Wortabstand: Breite und 
leichte Schriften erfordern einen größeren, fet- 
te und schmale Schriften einen kleineren Zei- 
lenabstandı. Je länger die Zeilen (etwa 60 Zei- 
chen), desto größer sollte der Zeilenabstand 
sein, damit das Auge problemlos vom Ende der 
Zeile an den nächsten Anfang gelangt. Kom- 
preß gesetzter Satz — hierbei sind Schriftgröße 
und Zeilenabstand identisch — wirkt wie ein zu 
fest gehäkelter Topflappen und bietet wenig 
Leseanreiz. Unter- und Oberlängen kommen 
sich gefährlich nahe, Falls Sie wenig Platz zur 
Verfügung haben, wählen Sie lieber einen klei- 
neren Schriftgrad und geben für den Zeilen- 
abstand noch ein bis zwei Punkte zu. Das 
erhöht die Lesbarkeit des Textes enorm 


ZEILENLÄNGE Um die angemessene Zeilen- 
länge bestimmen zu können, ist der Zweck 
entscheidend. Für ein Buch, in dem kontinu- 
ierlich gelesen wird, hat sich eine Zeilenlänge 
von etwa 60 Zeichen bewährt, Bei Informatio- 
nen, die schnell gelesen werden, verkürzen 
sich die Zeilen auf etwa 35 bis 40 Zeichen 
Beachten Sie aber, daß sowohl zu lange als 
auch zu kurze Zeilen den Lesefluß behindern, 
Bei langen Zeilen wird dem Auge der Sprung 
in die nächste Zeile erschwert. Zu kurze Zeilen 
wimmeln vor unschönen Silbentrennungen. 
Auch die Schrifttype entscheidet über die mög- 
liche Zeilenlänge. Eine leichte, schmale Schrift 
und lange Zeilen passen nicht zusammen. Es 
sei denn, es handelt sich um die Geschäfts- 
bedingungen, die sowieso keiner lesen soll - 
das mit Recht sogenannte „Kleingedruckte“, 
Elke Bussemeier 
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Im alten Sinn existiert Typografie 
nieht mehr, seitdem die letzten Setz- 
köästen mitsamt Inhalt in Museen 
sbgewandert sind. Seit den sechziger 
Jahren wird Satz hauptsächlich mit 
Hilfe von Tastaturen erzeugt: Vom 
Fotosatz bis zum Satz auf dem Mac. 
Tasten statt Typen 


ms Ip onienr nppg werrift, wag “n+pn 
ras’e" schlummert 

Die guten alten Typen trugen vor 
allem alphanumerische Zeichen. Für 
Bildzeichen hatten die Schriftgießer 
wenig übrig. Erst jetzt, nachdem Zapf 
mit seinen Dingbats auch die Mac- 
User entzückt, entstehen immer neue 
Bildronts. Einen zeigt unsere Bild- 
geschichte, Die ist natürlich etwas 
schwieriger zu lesen als Text, und 
man muß eher interpretieren als 
lesen, etwa so: 

„1Bir Fürs Fröünfrüch, denken wie 
bEisEn, al5 was TElEfon alarm Senläßs, 
Das vlinQEln SenrEchr ubn mung mBs 
Nuxnbarn, Er mElaßs BIS narürlien Due 
SBinEm “Errn. Draußen mausenr sie 
murfEnulienE Aufunaur, Bin Spänner 
verläßr Seinen «uQifEn Bentuplürs una 
sEnk» saran, wiß Dur ES nen iE bBi- 
“En naben.n 

Soweit die jugendfreie Version, im 
IUlustrator mit wenigen Tasten- 
anschlägen vorbereitet, vergrößert, 
graugestellt und zusammenmantient: 
Tippografie Für Leute, die lieber Bil- 
dur lesen 

Links unten sehen 5ie Zeichen, die 
einer der vier neuen FontShop-Fonts 
»Rians Dingbats» enthalt. Für Nicht- 
grariker eine gute Möglichkeit, sich 
auch grafisch auszudrücken. Mit Uti- 
lities wie FontView oder Tasten kann 
man die Zeichen leicht auf der Tasta- 
tur Finden. 


N FF in! 
‚u Fis 3 en 


gapalhbinnh rar" 
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NÜTZLICHE POWER- 
BOOK-UTILITIES 


Un 


| | B 0 f | ® VON THOMAS MASCHKE 


NÜTZLICH, EFFIZIENT 
UND KLEIN IM 
SPEICHERBEDARF - 
SO WÜNSCHEN SICH 
POWERBOOK-BESIT- 
ZER UTILITIES. IN 
UNSERER PD- UND 
SHAREWARE-REIHE 
STELLEN WIR IHNEN 
DIESMAL UTILITIES 
VOR, DIE GENAU 
DIESEN ANSPRÜCHEN 


GERECHT WERDEN 
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ie Powerbooks gehören mit rund 1,5 
Millionen verkauften Maschinen zu den 
erfolgreichsten Rechnern, die Apple je 
hergestellt hat. Und mit ihrem Erfolg 
kamen speziell auf sie abgestimmte 
Programme. Hier sind die Utilities, die sich 
der Hauptaufgaben der Powerbooks anneh- 
men: Batteriekapazität, Bildschirmdarstellung 
und Datenabgleich. Und es ist schon erstaun- 
lich, was da für wenig Geld geboten wird. 


_ MY BATTERY 


Informationen über den Ladezustand und die 
zu erwartende Betriebsdauer der Akkus liefert 
das kleine Programm My Battery. Bei Netzbe- 
trieb signalisiert es, ob der Akku schnell vom 
Netzteil geladen wird oder aber bereits auf 
Erhaltungsladung umgeschaltet wurde. 

Bei Akkubetrieb wird der Ladezustand ange- 
zeigt und -besonders nützlich - eine Schätzung 
vorgenommen, wie lange noch mit dem Power- 
book gearbeitet werden kann. Die Restzeit wird 
in Stunden, Minuten und Sekunden darge- 
stellt, Diese Schätzung legt die Spannung des 
Akkus zugrunde und kann deshalb nur einen 
groben Anhaltswert geben, der allerdings 


zusammen mit der Ladeanzeige doch wieder 
Sicherheit gibt und informiert, wie verläßlich 
das Powerbook noch arbeitet. Alternativ kann 
sich der Anwender auch die bereits vergange- 
ne Zeit der Akkunutzung anzeigen lassen. Der 
‚Autor möchte 10 US-Dollar für das Programm. 


j : POWERSTRIP 


Wer noch umfassendere Informationen über 
den Betriebszustand seines Powerbooks erhal- 
ten möchte, der kommt an Powerstrip nicht vor- 
bei. Dieses Utility belegt zwar 256 Kilobyte des 
Hauptspeichers, vermittelt im Gegenzug aber 
so viele wichtige Informationen, wie es uns 
bei keinem anderen Programm untergekom- 
men ist, Eine kleine, schmale Fensterleiste, 
die sich direkt unter der Menüleiste oder am 
unteren Bildschirmrand plazieren läßt, zeigt 
wahlweise folgende Statuszustände an: 

© Tageszeit 

® Datum 

® freier Hauptspeicher 

* freier Festplattenspeicher 

* Appletalk-Status (an oder aus) 

der augenblicklich gewählte Drucker 

e Mauskoordinaten 


Während diese Anzeigen auf sämtlichen Macs 
funktionieren, sind die im folgenden aufge- 
führten speziell auf die Powerbooks abge- 
stimmt und auch nur dort verfügbar: 
® Prozessorgeschwindigkeit 
® Modem an/aus 
® Ladezeit am Netz beziehungsweise Nut- 
zungsdauer an der Batterie 
® Batterieladung in Volt 
® Batterieladung als Balkendiagramm 
® Zeitdiagramm, das über den Stromverbrauch 
Auskunft gibt 
Aufgrund der Fülle an Informationen reicht 
der Platz quer über den Bildschirm nicht unbe- 
dingt aus. Der Powerbook-Besitzer kann des- 
halb jede einzelne Statusanzeige an- oder aus- 
schalten und darüber hinaus festlegen, ob sie 
oben oder unten erscheinen soll. Es ist also 
möglich, sich zwei schmale Fensterleisten zu 
definieren, die alle relevanten Informationen 
enthalten. Auf farbfähigen Macs läßt sich zu- 
dem jedes Fensterchen individuell einfärben; 
Text- und Hintergrundfarbe sind definierbar, 
Es ist dabei relatis »infach, die Reihenfol- 
ge der Statusanzeigen selbst festzulegen; jeder 
Nutzer kann sich die Informationen in selbst- 
gewählter Reihenfolge von links nach rechts 
anzeigen lassen - ein sehr angenehmes Zu- 
satzmerkmal, da man auf diese Weise eine 
persönliche Gewichtung vornehmen kann. 
Der Autor, Mike Caputo, wünscht sich, daß 
man ihm soviel Geld wie möglich schickt, legt 
er es doch als Ausbildungsversicherung für 
seine Zwillinge an. Wer kein Geld senden kann 
oder will, den bittet er, wenigstens eine Post- 
karte zu schicken, Da Powerstrip unseres Erach- 
tens eines der besten Utilities für Powerbooks 
ist, hat der Autor unserer Meinung nach auf 
jeden Fall mehr als eine Postkarte verdient. 


POWERSLEEP 

Um das Powerbook lange betriebsbereit zu 
halten, läßt es sich während der Denkpausen 
in eine Art Schlafzustand versetzen. Schnell, 
komfortabel und ohne lästigen Dialog geht 
es mit einem FKEY, der mit Res-Edit, Suit- 
case, Carpetbag oder ähnlichen Hilfen ins 
System eingebunden wird: Auf Tastendruck 
hin schaltet sich das Powerbook ab, 

Powersleep kostet nichts, solange es für 
den persönlichen Gebrauch bestimmt ist. 


ii PB TOOLS 


PB Tools beinhaltet zwei Programme. Spin D 
ist ein kleiner FKEY (200 Bytes) speziell für die 
Powerbooks, der die Festplatte in den Macs 
ausschaltet, die diese Funktion unterstützen. 


Da nach Prozessor und Hintergrundbeleuch- 
tung die Festplatte der nächstgrößte Strom- 
verbraucher ist, kann man durch ihr Herunter- 
fahren die Arbeitsspanne deutlich verlängern. 

Das macht aber nur Sinn, wenn längere 
Zeit nicht auf die Festplatte zugegriffen wird, 
da das Hochfahren etwa viermal soviel Ener- 
gie benötigt wie der normale Festplattenbetrieb, 
Die dafür benötigte Zeit (etwa fünf Sekunden) 
entspricht also in etwa 20 Sekunden Betrieb. 

Safe Sleep ist eine Systemerweiterung (Init) 
für das Powerbook, das den gesamten Bild- 
schirm löscht und bei Aktivierung die Einga- 
be eines Paßwortes verlangt; dazu ist Res-Edit 
notwendig. In der beigefügten englischen Text- 
datei ist allerdings genau beschrieben, wie 
diese Aktivierung zu bewerkstelligen ist. 

Spin D wie Safe Sleep unterliegen dem 
Copyright ihres Autors Bill Steinberg, der sich 
sämtliche Rechte daran vorbehält, beide Uti- 
lities aber kostenlos weitergibt. 


Display 


Elapsed Time 

Free Disk Space > 
v’ Free RAM 353 
v AppleTalk Status #4 
v Active Printer #5 
v'Day, Date 36 
v Time #7 


v Mouse Coordinates 


Voltage Level 
CPU Speed 
Modem Status 
Battery Load Graph 
Battery Gauge 


POWERSTRIP Über das Menü kann man Informa- 
tionen über den freien Festplatten- oder Arbeitsspei- 
cher, Datum, Tageszeit, Appletalk-Status, den aus- 
gewählten Drucker und noch vieles mehr abfragen. 


APP DISK 
Eine Möglichkeit, auf dem Powerbook Strom 
zu sparen, besteht beispielsweise darin, eine 
virtuelle Festplatte anzulegen. Diese soge- 
nannte RAM-Disk zweigt einen einzustellen- 
den Bereich des Hauptspeichers ab, auf den 
man wie aufeine Festplatte (nur schneller und 
stromsparender) zugreifen kann. Alle Power- 
books erlauben diese Vorgehensweise über 
das Kontrollfeld „Speicher“, 

Der große Unterschied bei App Disk aller- 
dings liegt darin, daß es ein Programm ist und 


den Speicher für die RAM-Disk aus der eigenen 
Speicherzuteilung bezieht. Die Größe dieser 
Disk wird festgelegt, indem man das Programm- 
Icon anklickt und sich die Information anzei- 
gen läßt. Unter dem Punkt „Speicherzuteilung“ 
kann man sodann die Größe einstellen. 

Dies bedeutet auch, daß das Programm 
lediglich dann Speicher beansprucht, wenn 
es gebraucht beziehungsweise gestartet wird. 
Andere RAM-Disks initialisieren sich bereits 
beim Systemstart und geben den Speicher 
ausschließlich nach einem Neustart frei. Bei 
App Disk genügt es, das Programm zu verlas- 
sen oder es auf den Papierkorb zu ziehen, um 
den gesamten Speicher wieder frei zu haben. 

Die Datensicherheit läßt sich wesentlich 
erhöhen, indem man App Disk anweist, seine 
Inhalte automatisch zu sichern. Das kann beim 
Verlassen des Programms geschehen, es ist 
aber darüber hinaus auch möglich, den Inhalt 
jeweils nach einer voreinstellbaren Zeitspan- 
ne zu sichern. 15 US-Dollar sind für dieses Uti- 
lity an dessen Autor zu überweisen. 


= RAM PRESERVES 


Mit dem Programm RAM Preserves ist man 
imstande, den Inhalt der Apple-RAM-Disk au- 
tomatisch wiederherzustellen, etwa nach ei- 
nem Wechsel der Akkus. Dazu wird es einfach 
auf den Systemordner gezogen, nach einem 
Neustart kopiert es dann alle Dateien eines 
anzugebenden Ordners auf die RAM-Disk, 
Das ist alles, so einfach es zu beschreiben 
ist, so einfach ist das Programm verwendbar. 
Bleibt ein Blick in die Zukunft: Für eine spätere 
Version ist die Option angekündigt, daß beim 
Abschalten veränderte Daten automatisch ge- 
sichert werden. Preis: sechs US-Dollar 


ıL CURSOR FIXER 


Mit dem Cursor Fixer liegt ein Init vor, das 
ausgewählte Cursorformen durch solche er- 
setzt, die vom Benutzer konfigurierbar sind - 
was speziell auf den Displays der Powerbooks 
die Auffindbarkeit des Cursors enorm erhöhen 
kann. Die recht dünnen Haarstriche oder Kreu- 
ze lassen sich auf diese Weise durch dickere 
Varianten ersetzen, die besser zu sehen sind 
Hierzu ist allerdings der Einsatz von Res- 
Edit notwendig: Der Cursor Fixer zeichnet die 
neuen Cursorformen nach dem Öffnen in Res- 
Edit. Das Init enthält jedoch bereits vordefi- 
nierte Zeiger, so daß dieses auch ohne Modi- 
fikation funktioniert. Um die neuen Zeiger zu 
installieren, zieht man diese kostenlose Sy- 
stemerweiterung einfach auf den Systemord- 
ner und startet den Mac anschließend neu. 


FÜR EINEN NEUEN 
ABONNENTEN ERHALTEN SIE 
DIESES VERCHROMTE DESSERT 


> Wir stecken kein Geld in die Schokolade, 
sondern lieber in ein zeitgemäßes Freundschaftsgeschenk für Sie: 

In diese außergewöhnliche Uhr mit Original-Schweizer Quarzwerk, verchromtem 
Messinggehäuse, kratzfestem Quarzglas und unverwüstlichem Edelstahlzugband. 
Also: Ziehen Sie uns einen newen Abonnenten an Land, dann schenken wir Ihnen diese 
bis 3 ATM wasserdichte Uhr. Sie werben letztendlich für einen guten Zweck. 
Immerhin kostet das Macwelt-Abo statt DM 96,- (beim Einzelheftkauf) gerade mal 
DM 90,-, und wo kriegen Sie sonst so brandheiße News aus der Mac-Szene 
oder eine so fundierte Kaufberatung?! » Alles, was Sie jetzt noch tun 
müssen, ist, Ihre Zeit in die Freundschaftskarte rechts 


oben zu investieren, 


Macwell 


DAS COMPUTERMAGAZIN 


NEHMEN SIE 
SICH DIE ZEIT! 


Und tun Sie Ihren 
Freunden und Bekannten 
etwas Gutes. Sollte 
aber irgendein anderer 
schon an seine Lieben 
gedacht und die Freund- 
schaftskarte abgerissen 
haben. So macht 
das nichts. Schreiben 
Sie einfach an: 


Macwelt 
dsb Abo-Betreuung GmbH 
74168 Neckarsulm 


BEN 

Bitte beantworten Sie folgende 
Fragen zu Ihrer Person, Und tragen 
Sie die entsprechenden Zahlen 
auf der Kartenrückseite ein 
- WIRTSCHAFTSZWE 

Industrie 

Handel 


Handwerk 
Dienstleistung 


senschaft/Erziehung/Ausbild, 
Behörde 
 BERUFSEUNKTION 


Marketing/Verkauf 


Produktion/Entwicklung 
Grafik/Druck 


BERUFSGRUPPE 


selbständiger Unternehmer 
er Beruf, selbst, Akademiker 
leitender Angestellter 


7 höherer Beamte 
sonstiger Beamte 
Facharbeit 
sonstiger Arbeiter 
selbständiger Landwirt 


SIND SIE EIN 
GEWINNERTYP? 


Kreuzen Sie die Ihrer 
Meinung nach richtige 
Lösung hier an. 
Schicken Sie die voll- 
ständig ausgefüllte Karte - 
nur solche nehmen an der 

rlosung teil - 
an die Macwelt-Redaktion. 


FÜR EINEN 
NEUEN ABONNENTEN 
ERHALTEN SIE 
DIESES VERCHROMTE 
DESSERT 


Name, Vorname, Titel 


Firma 


Abteilung 


Straße 


PLZ Ort Telefon 
Wirtschaftszweig 
Berufsfunktion 


Berufsgruppe 
Schulabschluß 
Computernutzung 


alelalw/o 


6. Produktinformationen aus Anzeigen | 


Macwelt Abonnent: IJa INein 


Nur vollständig ausgefüllte Karten werden 
bearbeitet, Ihre Angaben werden zur Codierung 
gespeichert. MCW 3/94 


PREISAUSSCHREIBEN 
EIER! 


Die Lösungist:O® 8 ® ® 
ABSENDER 


(bitte deutlich schreiben) 


Firma 


Vorname, Name 


Straße/Nr 


| | 
PLZ Ort 


Telefon Vorwahl/Rufnummer 


Ich erhalte die Macwelt: 
Ü alsAbonnent OamKiosk U) vom Firmenverteiler 


Bitte mit 
80 Pfennig 


freimachen 


Antwort 


Macwelt 
dsb Abo-Betreuung GmbH 


74168 Neckarsulm 


Bitte mit 
80 Pfennig 


freimachen 


Antwort 


IDG MAGAZINE Verlag GmbH 
Anzeigenabteilung Macwelt 
Postfach 40 14 29 


80714 München 


Bitte mit 
80 Pfennig 


freimachen 


Antwort 

IDG MAGAZINE Verlag GmbH 
Redaktion Macwelt 

Postfach 40 14 29 


80714 München 


2134 ABU-RARIE 


NARIE NUR FÜR IVIACWELI 


2193 


IWNIACWELI 


re rg ee MT aa la an un a U LU} 
AUF DER 
| WIDERRUFSRECHT: Die Bestellung wird erst wirksam, wenn DER ZEIT! 


sie nicht binnen einer Woche ab Aushändigung dieser Belehrung 


schriftlich (zweckmäßigerweise per Einschreiben) bei Macwelt, dsb 


Das FREUNDSCHAFTS-ABO 


ERHÄLT: Abo-Betreuung GmbH, 74168 Neckarsulm, widerrufen wird. Zur 
— Wahrung, der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Wider 
rufs. Ich bestätige die Kenntnisnahme des Widerrufsrechts durch 
£ meine 2. Unterschrift, 5 LMO34 
Name/ Vorname 
Firma (falls Lieferansch Datum/ Unterschrift Ibei Minderjährigen; Unterschrift des gesetzl, Vertreters) 
. EEE - 
ri. 
hrs: Die PRÄMIE SCHICKEN An 
traße/ Postfach SIE BITTE AN: [ 


lie 


nz Der Versand der Prämie erfolgt ca. 4 Wochen nach Zahlung der 


ersten Abo-Gebühren und solange der Vorrat reicht. Aus rechtli 
chen Gründen darf die Prämie nur gewährt werden, wenn Prämien 
ehe Empfänger und neuer Abonnent nicht identisch sind, Das Ange 
Telefonnummer (für Rückfragen und Information) bot gilt nur für die Bundesrepublik Deutschland 


Macwelt für mindestens 12 Monate zum Abo-Vorzugspreis WIDERRUFSRECHT: 


J ich abonnlere die Macwelt, Bitte senden Sie mir die 


/von DM 90,- (Auslandspreis DM 109,-) inklusive Porto Name/ Vorname R R $ 
und Verpackung statt DM 96,- bei Einzelheftkauf. Innerhalb von Die Bestellung wird erst wirksam, wenn 
8 Tagen kann ich die Bestellung schriftlich bel Macwelt, dsb Abo- sie nicht binnen einer Woche ab Aush 
Betreuung GmbH, 74168 Neckarsulm, widerrufen. Das AbenN Straße/ Postfach digung dieser Belehrung schriftlich 
ment verlängert sich nur dann um ein weiteres Jahr, wenn ich ı ey TE END 
nicht 8 Wochen vor Ablauf schriftlich kündige en a De \aweckmaßigerweiseipeiEinschreiben) 
FE u — be welt, dsb Abo-Betreuung 


74168 Neckarsulm, widerrufen w 
Wahrung. der Frist genügt’die rechtzeitige 
Telefonnummer (für Rückfragen und Information) ; Absendung des Widerrufs. 


Datum/ Unterschrift (bei Minderjährigen: Unterschrift de 


STATISTISCHE ANGABEN 


RIENBESTIEEN 03 EEE l Nenafıafı af) Ei] 
EIEIEURIEIENENENEIBIENEIEIBIESEIEIE IE 
ANREINEINEIRDEINEINEINEIKIEEN 4. SCHULABSCHLUSS 
FU AU AU SURU SU SU SU SU BU BUS WDTUTU TUT FTUT Fi 22 Volksschule, Hauptschule 
EIEIRIRREST il s) E) el FIEIEIEIAEIIEITEIESR = 23 weiterführende Schule ohne Abitur 
Be 05 NEIIS AR UANRE U Sa Mala WR TONER SL LAN & 24 Abitur/ Hochschulreife 
NEIRIENFIEIENEIEIENEIEIENETEIKTEINE EN ‚86 A NET 
al 8 san anal EIEIRASIEIRSUES TE =] 25 Studium (Universität, 
L au #5 SUBU RU FU! U z > h 
= 2 = Br u Ale 2 bi ni ; un ER % I u (Fach-) Hochschule, Akademie, 
El) &8 ET EIER EEE: ET 8 KISS r4 r Polytechnikum) ohne Abschluß 
N an ne 2: Studium (Universität, (Each-) Hoch- 
NEE EEEEenEen en nee oNeN«N N kr R x ART 
g Ei SU RURU AL El au AU BU BU BU SU RU su 3808 m 3 schule, Akademie, Polytechnikum) 
NN of) sf\c nen efnäfe e 5 mit Abschluß 
fe N NN 6 x Mr ; N an 
El au AU RUR El & 25 3 al5rlr B4 3U5 El KL &E Promotion/ Habilitation 
Nn“Nn r pi IL 1 nichts davon 
EISIRIRIEN IRRE EIEISIEIEIEIKT EINE) fr 
SU RU SU SU AU SU RU RU AU SU AU AU SU BU SUSUSURUFU 8 m 5 COMPUTERNUTZUNG 
FIENESIETIEN EEE NEN E R SETENENESTIET | N N F7 Nutzen Sie Ihren Computer... 
BU RU SU RU SU RU AU AU AU SU AU BU EU RU FU SU SUFUS 3 8 TH En 
2 2: ausschließlich beruflich 
Mensen en sen sn snensnaneNn sn e be r or 
FU FU SU SU SU RU RU RU SU AU SU BU SUR SU SU SUSU 8 2: beruflich und privat 
rw N N SNSNENENENEN EN EN NIEIRSENEN Be} ausschließlich priv: 
83128 Kl PS a 2 Eli 3 E EN a al N ENT AR 
EU AU SU RUSU SU SU RL BU SU BLAU SL BU SU SUSUSUSU EU WE PRODUKTINFORMATIONEN 
äf) Sf) NER Bil il Bil! F1 1: el a SNENSNE 3) Q Y % aus Anzeigen, Welche Informatio- 
E SURUS DIES ESTRSNE EEE Wr 5 nen ziehen Sie aus den Produkan- 
RT x Non ä = eigen der’Mactwelf?. 
8 Y 28 & Pi FIR BES Ei) 3 Sl 80% ER) F zeigen der Macwelt? 
n n n = EB 32 Hinweis für Problemlösungen 
ei NENNEN een % of afl af 5 kobı gen 
U AURUS Ä su $) Fur uU FU 8 Sf) 8 E Anregungen für Kaufentscheidun- 
\ U L U E 
N n r BG gen 
ef «fl of en ei v REN * + un j n 
SIEIBSTESIRT RES Al sıslala & 3[)3 8) El 8 Informationen über Produkte 
N N ) NofeNn n Mi (z.B. Eigenschaften, Preise etc.) 
SlElElNIEIIIENEIETEIKIEIENEIEIEIKIEIEN) E Informationen über Unternehme 
"U SAU RU SUR BU SU RU AU BU BU SU EU SU FU EU FU F nformationen über Unternehmen 


(Innovationsfreudigkeit etc.) 
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Meine Meinung zur Macwelt 3/94 


IHRE MEINUNG 
INTERESSIERT UNS! 


Denn Sie wollen immer 
wieder anwender-orientier- 
te Informationen in der. 
Am wenigsten gefiel mir: _ Macwelt lesen, Und wir 

wollen eine immer bessere 
Ich vermisse Artikel zum Thema: Ra Macwelt machen. Deshalb 


POWERBOOKS UND Duo-SYSTEME 


Ich setze folgendes Powerbook/Duo-System ein: 


Am besten gefiel mir: B _ 


sagen Sie uns bitte Ihre 
Meinung. 


Und wenn Sie es 
damit ganz eilig haben, 
können Sie uns diese 

Ich setze mein Powerbook O privat OD geschäftlich ein. Mein Urteil: auch zufaxen: 
Zutreffendes bitte ankreuzen. Schulnoten 1-6, auch abgestuft, z.B. 2 


Fax: 089/ 36 0 86-304 
Ich arbeite zusätzlich mit folgendem Mac: 


Ich setze folgende Software auf dem Powerbook ein : 


stenlose Bestellung für zusä 


MBNURXK 


GENIESSEN SIE UNSEREN 
KENNZIFFER-SERVICE 


> Langen Sie nur zu! Denn die Anforderung von 
zusätzlichen Informationen über die in den Anzeigen beworbenen 

Produkte ist in der MACWELT kostenlos. Sie müssen nur 

noch die Kennziffern der Anzeigen auf der ® Kennzifferkarte 
(hier links) markieren, ausfüllen und absenden. Sie 
erhalten dann Ihre Produktinformationen in kürzester Zeit, 
Und selbstverständlich werden Ihre Daten vertraulich 
behandelt. ® Sättigen Sie also Ihren Appetit auf mehr 


Informationen und bestellen Sie gleich! 


Macwell 


mDAC PN MPIITERMAMTATFTIN 


6 links 


U update warnings 
U update on open 


n 


Texte 


Texte 


UP TO DATE Nachdem Quelle und Ziel festgelegt sind, lassen sich 
die gewünschten Dokumente übernehmen, kopieren oder löschen. 


Daten <= Volume Namer => 
Source Directory 


Aktuelle Arbeiten it) [Daten 
Bilder Stort 
Desktop Folder Programme 
Heute 

Rechnen 

Temporary Items 


MAC UPDATE Mit diesem Hilfsprogramm kann man neben der 
Datensynchronisation im Zielordner Dateien auch neu anlegen. 


" ARA+ 
Der Zweck dieses Programms, das 120 Kilobyte 
Hauptspeicher belegt und 20 US-Dollar kostet, 
ist einzig und allein, die Handhabung des Pro- 
gramms Appletalk Remote Access einfacher zu 
gestalten. Dazu zeigt ARA+ den Status von 
Appletalk Remote Access an und bietet eini- 
ge Optionen, diesen Status zu beeinflussen. 
Sind Sie mit einem Host-Rechner verbun- 
den, dann erscheint die Option „Disconnect"; 
weiter wird ein Popup-Menü mit den Verbin- 
dungsdateien bereitgestellt. Mit der Funkti- 
on „Smart Disconnect“ bietet ARA+ zudem die 
Alternative, vor einem Verbindungsabbruch 
alle Appleshare-Volumes der Gegenstelle zu 
unmounten, Auch kann ARA+ Informationen 
über Netzwerklaufwerke in Verbindungsda- 
teien aufnehmen, um diese so automatisch 
mit dem Verbindungsaufbau anzumelden, 


= PB SCREEN TESTER 


Das Powerbook 170 wurde auch seines her- 
vorragenden Displays wegen berühmt. Dieses 
Aktiv-Matrix-Display findet in allen gehobe- 
nen Powerbook-Modellen Verwendung. Das 
mit Abstand beste Display für tragbare Com- 
puter macht die damit ausgestatteten Rechner 
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allerdings deutlich teurer. Ein 
Grund dafür ist der relativ ho- 
he Fabrikationsausschuß; als 
Apple begann, diesen Display- 
typ einzusetzen, rechnete man 
mit Ausfallraten bis zu 50 Pro- 
zent. Und selbst bei den aus- 
gelieferten Displays kann es 
passieren, daß das eine oder 
andere Bildpixel fehlerhaft ist 
und als schwarzer oder weißer 
Punkt auftaucht 

Der Screen Tester stellt eine 
ausgezeichnete Möglichkeit 
dar, sich bereits vor dem Kauf 
über den Zustand des Displays 
zu informieren: Nach dem Star- 
ten macht er nichts anderes, 
als einen komplett schwarzen 
Bildschirm anzuzeigen, der 
sich mittels Mausklick zu ei- 
nem weißen umschalten läßt 
Fehlerhafte helle wie dunkle 
Pixel sind sofort zu erkennen. 

Wer vor der Entscheidung 
steht, sich ein Powerbook zu 
kaufen, sollte daher eine Dis- 
kette mit diesem Programm 
darauf zum Händler mitneh- 
men; gleiches empfiehlt sich 
auch und besonders beim Kauf eines gebrauch- 
ten Powerbook-Modells. Und wenn man auf 
diese Diskette auch noch das kleine Programm 
Techtool (vergleiche Utility Watch) aufspielt, 
so läßt sich auch das Herstellungsdatum und 
die Nutzungsdauer des Rechners feststellen 


MAC UPDATE 

Wer die Daten seines Desktop-Mac mit denen 
seines Powerbook abgleichen möchte, um si- 
cherzugehen, jeweils mit der aktuellsten Ver- 
sion einer Datei zu arbeiten, der kann sich ei- 
ne Menge Arbeit ersparen. Zu diesem Zweck 
benutzt man ein Programm, das zwei Versio- 
nen einer Datei vergleicht und jeweils die ak- 
tuellste auf den anderen Rechner spielt. 

Mac Update ist solch ein Programm für die 
Synchronisation von Dateien und für den Ab- 
gleich von Ordnern. Es kostet fünf US-Dollar 
Shareware-Gebühr und bietet viele Optionen, 
die seinen Einsatz sehr angenehm machen. 
Insbesonders lassen sich beliebig viele Set- 
ups speichern. Damit eignet sich dieses Hilfs- 
programm nicht nur für den Rechnerabgleich, 
sondern in gleicher Weise auch für Backups. 

Man braucht nur einmal festzulegen, wel- 
che Ordner oder Dateien wohin zu kopieren sind 
(Rechner - Rechner, Festplatte Diskette, Fest- 
platte - Wechselplatte und so weiter). Mac 


Update speichert diese Einstellungen ab und 
ruft sie anschließend jederzeit wieder auf. Da- 
bei läßt sich bestimmen, ob man im Zielord- 
ner nicht existente Dateien neu anlegen will 
(wahlweise nach Rückfrage) oder nicht, 

Besonders wichtig ist, daß Mac Update im- 
mer nur in einer Richtung abgleicht; was auch 
manchmal - etwa für Backups - durchaus Sinn 
macht. Um danach aber bei zwei Rechnern 
aufallen beiden den neuesten Stand zu erhal- 
ten, darf man auf keinen Fall vergessen, nach 
dem ersten Durchlauf die Kopierrichtung umzu- 
kehren. Das läßt sich mittels eines einfachen 
Mausklicks in das Feld ‚Swap Source & Desti- 
nation" bewerkstelligen. Betreibt man Mac 
Update im Hintergrund, kann man nach einer 
voreinstellbaren Zeitspanne automatisch ei- 
nen Abgleich der Daten vornehmen lassen, 

Insgesamt glänzt Mac Update mit einer 
Vielzahl an Einstellungsmöglichkeiten und 
ist sehr zu empfehlen, wenn man viele ver- 
schiedene Dateien beziehungsweise Ordner 
auf dem aktuellen Stand halten will. 


UP TO DATE 
Das schnellste Programm der Kategorie „Daten- 
synchronisation" ist Up To Date, das im Vergleich 
zu anderen uns bekannten Shareware-Utili- 
ties den Datenabgleich fix erledigt und ausge- 
feilte Optionen bereithält. Zunächst bestimmt 
der Benutzer Quelle und Ziel und legt mit Hil- 
fe der Icons, die anzuklicken sind, fest, ob er 
Änderungen der einen Seite auch auf die 
andere Seite übernehmen möchte (Pfeil), 

© neue Dokumente kopieren will (Blatt), 

e gelöschte Dokumente der einen Seite auch 

aufderanderen zu löschen sind (Papierkorb) 

Da die Optionen für beide Richtungen ge- 
trennt einstellbar sind, ist Up To Date ein be- 
sonders flexibles Instrument für den Datenab- 
gleich. Wir verwenden es, um Backups von der 
Fest- auf die Wechselplatte zu erstellen so- 
wie für den Datenabgleich mit dem Power- 
book, Das Programm kostet wenig - sein Au- 
tor wünscht sich nur eine Postkarte, 


UTILITIES BESTELLEN 


Die in diesem Artikel und in unserer 
Rubrik Utility Watch vorgestellten Pro- 
gramme können Sie direkt über den 
Leserservice der Macwelt auf Diskette 
beziehen, Verwenden Sie am besten 
unseren Bestellcoupon, den Sie in der 
Utility Watch finden. Dort erfahren Sie 
auch weitere Einzelheiten. 
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" ast jeder arbeitet mit Datenbanken - nur 
die meisten wissen es nicht. Jedes Notiz- 

buch, ein Album, der Schrank mit Akten und 
sogar der berühmte Stapel unbezahlter Rech- 
nungen - sie alle sind Datenbanken. Die offi- 
zielle Definition lautet: Eine Datenbank ist ei- 
ne Sammlung von Daten, die sich auf einen 
gemeinsamen Themenbereich beziehen und/ 
oder einen bestimmten Zweck verfolgen. 

Dazu gehört ein Datenbank-Management- 
system (kurz DBMS), welches Daten in einer 
Datenbank speichert und sie von dort abruft 
Auch dafür brauchen Sie noch keinen Compu- 
ter—das leere Notizbuch, ein Bleistift und Sie 
höchst persönlich sind schon ein perfektes 
DBMS. Daraus folgt, daß weder Filemaker Pro 
noch andere Systeme Datenbanken sind, son- 
dern leider nur Datenbank-Managementsy- 
steme, die einen Computer voraussetzen. 

Sie ahnen es schon: Die elektronische Da- 
tenbank im Computer ist schwieriger zu hand- 
haben als ihr reales Pendant und muß schon 
zusätzliche Leistungsmerkmale bieten, um Sie 
überhaupt zum Umstieg zu bewegen. Sie wol- 
len damit schließlich nicht nur privat ihre di- 
versen Sammlungen im Überblick behalten, 
Anschriften von Freunden und Verwandten 
finden, sondern auch Ihre Geschäftsadressen 
mit wichtigen Telefonnummern schnell parat 
haben, Serienbriefe schreiben, alle Postleitzah- 


Von PETER WOLLSCHLAEGER 


len automatisch umstellen, auf die Schnelle 
wissen, mit welchen Kunden Sie wo die dick- 
sten Umsätze machen, welche Mitarbeiter ih- 
rer Personaldatei eine kaufmännische oder 
technische Ausbildung haben und, und, und.. 

So ein DBMS kann also ganz schön lei- 
stungsfähig und entsprechend kompliziert 
sein, aber das ist noch längst nicht alles. Vom 
zunächst einfachen DBMS, dem Manage- 
mentsystem für genau eine Datenbank-Datei, 
müssen Sie noch das RDBMS („R" bedeutet 
relational) unterscheiden -es handelt sich al- 
so um ein relationales DBMS. Aber auch das 
bildet nur das wahre Leben nach, funktioniert 
also auch noch ohne Computer. 


RELATIONEN HERSTELLEN Nehmen wirein- 
mal an, Sie haben Ihre Rechnungsformulare 
im Schreibtisch (der ersten Datenbank) abge- 
egt, die Artikelinformationen befinden sich 
in einem Aktenschrank (Datenbank 2) und die 
Kundenanschriften in einem Karteikasten (Da- 
tenbank 3). Sie werden dann ohne weiteres 
Rechnungen schreiben können, denn Sie wis- 
sen, wo sich was befindet. Anders ausgedrückt 
Sie können die Beziehungen und somit die 
eigentlichen Relationen zwischen diesen rea- 
en Datenbanken herstellen. Der Schlüssel da- 
ür, daß dieses Datenbanksystem funktioniert, 
ist also Ihr Wissen um die Zusammenhänge 


WORKSHOP FILEMAKER PR 
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zwischen den Informationen in den einzelnen 
Datenbanken. Dank dieses Wissens werden 
Sie keine Kundenanschriften im Rechnungs- 
stapel suchen und auch keine Artikeldaten in 
der Adreßdatei, Anders, und das ist nun das 
Dumme an der Geschichte: Der Computer 
sucht weder hier noch dort, es sei denn, Sie brin- 
gen ihm das bei. 

Es ist also offensichtlich, daß eine relatio- 
nale Datenbank schwieriger zu verwalten ist 
als eine einfache Dateiverwaltung. Bezogen 
auf eine elektronische Datenbank bedeutet 
dies: Ein RDBMS ist schwieriger als ein DBMS, 
oder das relationale Modell ist schwerer zu 
handhaben als das sogenannte ‚flache" Modell. 
Es heißt flach, weil es nureine Datei gibt, wäh- 
trend im RDBMS mehrere miteinander ver- 
knüpfte Dateien existieren, die man sich als ein 
räumliches Gebilde vorstellen kann, 


ZWISCHENLÖSUNG Bleibt noch zu klären, 
was Filemaker Pro nun eigentlich ist. Die Ant- 
wort: Es handelt sich weder um ein reines 
DBMS noch um ein reines RDBMS. Filemaker 
Pro liegt dazwischen, tendiert aber mehr zum 
flachen Modell, In der vierten Folge unseres 
Workshops, „Relationales Modell", werden wir 
aber zeigen, wie man mit Filemaker Pro den- 
noch eine relationale Datenbank aufbauen 
kann. Doch bis dahin müssen Sie nicht warten 
Sie können mit Filemaker Pro in jedem Fall 
Anwendungen erstellen, die nur eine Datei 
benötigen, zum Beispiel jene zum Verwalten 
von Adressen, Schallplatten, Büchern, oder 
aber so ausgeklügelte Dinge handhaben wie 
beispielsweise den Macwelt-Redaktionsplan, 
Sofern Sie nicht viel mehr als drei Dateien 
für ein Projekt einsetzen, ist Filemaker Pro 
auch als RDBMS brauchbar. Denken Sie an 
das obige Beispiel. In der Praxis jedoch sind die 
typischen kaufmännischen Anwendungen we- 


sentlich komplexer. Da gibt es zum Beispiel 
die Lagerverwaltung, den Ein- und Verkauf, 
Angebote, Auftragsbestätigungen und Rech- 
nungen. Und vergessen Sie die Buchhaltung 
mitsamt dem Mahnwesen nicht, Kurz und gut: 
Sie benötigen dafür Dutzende von Verknüp- 
fungen zwischen zahlreichen Dateien, und da- 
mit ist Filemaker Pro einfach überfordert, 


DAS FILEMAKER-PRO-MODELL Der Daten- 
bank-Alltag bestätigt, daß entweder der An- 
wender oder aber das Datenbanksystem über- 
fordert wird. Dies liegt ganz einfach daran, 
daß manche entweder ein zu umfangreiches 
RDBMS einsetzen, obwohl das „flache“ Mo- 
dell ausreichen würde, oder versuchen, mit 
einem DBMS vielfältige Aufgaben zu lösen, 
für die man ein RDBMS braucht. Das passiert 
Ihnen aber bei Filemaker Pro relativ selten, 
weil dieses Programm einen guten Kompro- 
miß aus beiden Systemen bietet 

Okay, Sie haben sich nun einmal für File- 
maker Pro entschieden, also wird es Zeit, mit 
diesem DBMS professionell umzugehen. Zu- 
erst aber: Sämtliche DBMS beruhen auf Ta- 
bellen, nur Filemaker Pro nicht, Sie können 
vorhandene Informationen tabellarisch dar- 
stellen, in Filemaker Pro heißt das List - aber 
das ist nurein Leistungsmerkmal und nicht die 
Basis einer Filemaker-Pro-Datenbank. 

Die Basis von Filemaker Pro bildet das Lay- 
out. Es ist zuerst die klassische Eingabemas- 
ke aller DBMS, also ein Fenster mit Feldern, in 
die man Daten eingibt. Wenn Sie eine Daten- 
bank entwerfen, dann entsteht automatisch 
das Standardlayout. Eine Ihrer wesentlichen 
Aufgaben wird es sein, weitere Layouts anzu- 
legen, die speziellen Zwecken dienen. Beispiels- 
weise können Sie in einer Adreßdatei ein Lay- 
out zum Drucken von Etiketten entwerfen, 
Auch in Filemaker Pro besteht jede Datei aus 
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KURSZIEL Unsere Absicht ist es, mit komplexen Feldern, Formeln, Auswertungen 
und Referenzen ohne Schwierigkeiten umgehen zu können. 
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einzelnen Sätzen. Ein Satz ist eine Adresse in 
einer Adreßdatei oder eine Artikelbeschrei- 
bung in einer Artikeldatei. Ihre frisch ange- 
legte Datenbank hat null Sätze. Sie werden 
nach dem Anlegen der Datenbank, in Filema- 
ker Pro also nach dem Erstellen des Layouts, 
über „Blättern“ im Menü „Ausw." (steht für 
Auswahl) in den Betriebsmodus umschalten 
Dann können Sie über „Neuer Datensatz" im 
Menü „Bearb." (steht für Bearbeiten) einen 
Satz nach dem anderen eingeben, 

Die Sätze bestehen aus Feldern. In einer 
Adreßdatei wären zum Beispiel der Name, die 
Straße, der Ort, die Postleitzahl oder die Tele- 
fonnummer je ein Feld, Das Anlegen einer Da- 
tenbank besteht im wesentlichen darin, diese 
Felder zu definieren. Dazu geben Sie jedem 
Feld einen Namen und bestimmen seinen Typ, 
also die Art an Daten, die ein Feld aufnehmen 
soll, beispielsweise Texte oder Zahlen 


SIEBEN GOLDENE REGELN \Wenn Sie eine 
Datenbank anlegen, dann sollten Sie einige 
wichtige Grundregeln beachten. Je besser Sie 
diese berücksichtigen, desto weniger Proble- 
me werden Sie im Umgang mit Filemaker Pro 
haben. Es gibt sieben goldene Regeln: 

© Regel I: Jede Datei ist ein Thema, und alle 
Felder sollten jedenfalls zum Thema passen. 
Wenn $ie zum Beispiel Rechnungen drucken 
wollen, dann benötigen Sie die Kundenan- 
schrift, die Produktbeschreibungen und die 
Preise. Doch das sind mindestens zwei The- 
men, die Sie getrennt in einer Adreßdatei und 
in einer Artikeldatei speichern sollten. 

© Regel 2: Fragen Sie sich immer, wonach Sie 
suchen, sortieren oder was Sie eventuell zählen 
möchten, und legen Sie für jeden möglichen 
Begriff ein Extrafeld an. Wenn Sie beispielswei- 
se in einer Adreßdatei ein Feld für die Anrede 
vorsehen, dann können Sie später leicht fest- 
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MÖGLICHKEITEN Mit Filemaker Pro ist alles möglich, sogar eine detaillierte 
Projektplanung. Bis dahin müssen aber einige Workshop-Folgen vergehen. 


PERSONEN- UND ADRESSENVERWALTUNG Hierfür wird Filemaker 
Pro wohl am häufigsten genutzt, Geschickt aufgebaut, läßt sich so zum Beispiel 
eine detaillierte Personaldatel für ein Unternehmen anlegen. 


stellen, wie viele Freunde und wie viele Freun- 
dinnen $ie erfaßt haben. Falls Sie nach Na- 
men sortieren wollen, meinen Sie wahrschein- 
lich die Nachnamen. Das funktioniert indes 
nur, wenn Sie den Vornamen und den Nach- 
namen in je einem Feld getrennt speichern, 
Wenn Sie Bilder erfassen, dann benötigen 
Sie natürlich ein Feld für das Bild. Doch zu- 
sätzlich sollten Sie immer ein zweites Feld für 
die Bildbeschreibung vorsehen, denn nur nach 
den Einträgen in diesem Feld können Sie su- 
chen, Der Grund: Filemaker Pro kann nach Tex- 
ten suchen, aber nicht Bilder analysieren. 
© Regel 3: Sorgen Sie für eindeutige Einträ- 
ge, andernfalls bringen Such- und Zählrouti- 
nen falsche Ergebnisse. Handeln Sie beispiels- 
weise in Ihrer Bekleidungsboutique mit T- 
Shirts, stört es, wenn ein Mitarbeiter „small*, 
„medium“ und „large" schreibt, während der an- 
dere „klein“, „mittel“ und „groß bevorzugt, Fi- 
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lemaker Pro erlaubt es, vordefinierte Begriffe 
aus Wertelisten zu wählen; wir werden darauf 
in der dritten Folge des Workshops, „Verfei- 
nern des Datenbank-Layouts”, noch eingehen, 
® Regel 4: Testen Sie die Plausibilität von 
Einträgen. Sie kennen das Beispiel vom ver- 
rückten Computer, der die Stromrechnung 
über 22 Millionen Mark an Witwe Meier ver- 
schickt? Natürlich war nicht der Computer ver- 
rückt, sondern ein Programmierer war unkon- 
zentriert am Werk. Damit Ihnen das nicht pas- 
siert, sollten Sie für Zahlenbereiche Limits 
vorgeben, die einen Alarmdialog auslösen; Fi- 
lemaker Pro unterstützt solche Techniken. Die 
Wahl des richtigen Feldtyps gehört übrigens 
auch dazu, in der zweiten Folge, „Entwurf ei- 
ner Datenbank", gehen wir darauf näher ein, 

® Regel 5: Erlauben Sie nicht, daß in einem 
Datensatz wichtige Felder leer bleiben. Bei- 
spielsweise können Sie kaum eine Rechnung 
schreiben, wenn in der 
Artikeldatei der Preis 
fehlt. Filemaker Pro un- 
terstützt obligatorische 
Einträge, doch Vorsicht! 
Weil in einem solchen 
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GEDÄCHTNISSTÜTZE Auch so etwas ist in Filemaker Pro möglich: ein per- 
sönliches Gesprächsprotokoll, in welchem man seine Notizen einträgt. 


lemaker Pro kann zum 
Beispiel rechnen und 
wird - wenn Sie dies 


[5 Niioge Bear, Nusw Laut TNirn Format spezial Tenster ] Anlage Doarbeiten Inhalt Tikeit spez 
[F} Adressen m| 
ern _ Kal [nos | me | 7 
are Pr] | 
Eu Templates Bu 
Datenttre, Detmabtanı [Datum _Re"*"Gegunsigter___Katsgarie 1___Katngorie 2 _ Ausgabe Hinzehlungx pen "and 
2 ® m or M ai 
° Frau Daniela Dorn Worbeassistentin tat 55552 | { trag T 1.028,00), | 1.028,00 
ee) ME Von Hachnams Te Teleton Kane Being Pva 106,00. BI | 920,00 
arm 100.30 Thenwerhasoo Geschsfüich Unwrhaitung | 50,00 m | 0700 
|Wescnid Oinbt wees as.1o00 | [a DNaih 10.4.1992 | Teisfonmehnung _Payat Gin | on 12) 792,9 
Fa Nunner _ Wingahsdaiun Vialhmachlskerte Sortiert [11.5.1992 102 Haushaltwaren Beil Privan Haushalı | 280,00, a 542,09 
sdeisnded ]ı ame ]. WIESE La nl [28.9 1992 101 Supermarkt Iicke este Ledensmime | 40,60. @_| 502,33 
rate 1 1sönT ui! N [90.5.1992 | Gehalt Mai | 2100000, 12.002,99 
BD, a0s9sgoch Fax Jöbendium | 12.6.1992 169 Bchmivarn Oro ‚Osschirieh " Bürcmanı | 66 mM (2506,03 
and PL On | Ip Hoc © Mil Oi.) 
rarston (piw Fran Ar 
[ersrine as | 
Vers and- oder andere Anschrift . 
ID: 398 ochaik ] 
Tandınz On Vnweise 
[om [enennd_ ron mihten [üesorsone| ET Auohen | Liste [ron Inechnung 
| 
ARE 
tele | vo) wien 


BUCHHALTUNG PRIVAT Es muß nicht immer eine großangelegte Datenbank 
sein. Auch mit einer weniger umfangreichen Anwendung - wie hier einer klei- 
nen privaten Buchhaltung - 


ist Filemaker Pro zufrieden. 


vorgesehen haben - selbst eine Rechnung ad- 
dieren und die Mehrwertsteuer ausweisen. 
Die Software ist außerdem imstande, auto- 
matisch das Datum einzusetzen, problemlos 
Zahlungsziele zu errechnen, automatisch Ar- 
tikelnummern zu erzeugen und vieles mehr. 
® Regel 7: In Filemaker Pro werden Sie ver- 
geblich den Menüpunkt „Speichern” suchen. 
Denn das Programm speichert sämtliche ein- 
gegebenen Daten und auch Ihre Layouts au- 
tomatisch. Das hat den Vorteil, daß ein An- 
wender niemals vergessen kann, die Daten 
zu sichern, Allerdings geht damit auch ein ent- 
scheidender Nachteil einher. Sie ändern ein 
Layout, stellen jedoch fest, daß dies ein Irr- 
weg war, doch schon ist alles gespeichert. 

Die Lösung: Filemaker Pro bietet im Menü 
„Ablage“ mit „Kopie sichern...” die Möglich- 
keit, eine Kopie zu erstellen, was dem „Spei- 
chern unter” in anderen Programmen ent- 
spricht, Das sollten Sie vor jeder Änderung 
ausführen. Aber Vorsicht! Wenn eine Datei als 
Referenzdatei dient, können Sie diese nicht 
einfach umbenennen. In der Datei, welche die 
Referenzdatei nutzt, ist der ursprüngliche Na- 
me notiert, Deshalb gilt diese Folge: 
Erstens: Legen Sie eine Kopie an, Sie bleiben 
dennoch in der Originaldatei, 
Zweitens: Ändern Sie diese Kopie 
Drittens: Wenn jetzt die Änderung ein Fehl- 
schlag war, dann laden Sie ganz einfach die 
Kopie und speichern sie (1nit „Kopie sichern") 
mit dem Namen des Originals 

Sie haben ausgesprochenes Glück, denn 
wenn Sie nicht Filemaker Pro nutzen würden, 
dann müßten wir hier noch ein Dutzend wei- 
terer Regeln für den Umgang mit Datenbanken 
aufführen. So aber können wir uns gleich in der 
nächsten Folge direkt in die Praxis stürzen und 
eine echte Datenbank anlegen. 


HILFEN ZUR TEXTVERARBEITUNG 


| | | VON THOMAS ARMBRÜSTER 


NIE WIEDER EIN 
DATUM EINTIPPEN 
MÜSSEN, UND 
UNZÄHLIGE MÜH- 
SAME KORREKTUREN 
AUF EINEN SCHLAG 
ERLEDIGEN - SO 
LAUTET DAS MOTTO 
UNSERER LETZTEN 


WORKSHOP-FOLGE 
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nser Briefformular aus der letzten Folge 
(siehe Macwelt 2/94, Seite 106 bis I 10) ist 
noch nicht ganz komplett: Zum einen braucht 
ein Briefein Datum, zum anderen häufig eine 
zweite oder dritte Seite. Öffnen Sie das Brief- 
formular mit dem Befehl „Formular ändern“ 
aus dem Menü „Ablage”. Nun ziehen Sie rechts 
oberhalb des Rahmens für den Brieftext ei- 
nen neuen kleinen Textrahmen auf, klicken 
hinein und klappen mit einem Mausklick das 
erste Popup-Menü aus der Werkzeugleiste auf, 
Hier können Sie aus einer ganzen Reihe 
verschiedener Datumsformate eines aussu- 
chen. Ragtime setzt nun das aktuelle Datum in 
der von Ihnen gewählten Form in den Rah- 
men ein. Vergrößern Sie diesen, falls das Da- 
tum nicht ganz hineinpassen sollte, und ändern 
Sie gegebenenfalls die Schrift. Wenn Sie spä- 
ter von diesem Briefformular eine Seite ab- 
reißen, um einen Brief zu schreiben, dann setzt 
Ragtime immer automatisch das aktuelle Da- 
tum ein. Sollten Sie den fertigen Brief später 
nochmals öffnen, bleibt es jedoch bei dem 
einmal erstellten Datum. Sie können natür- 
lich auch neue Datumsformate erstellen 
Um nun eine zweite Seite zu anzulegen, 
klicken Sie in den unteren Seitenzwischenraum 
und rufen den Befehl „Leerseite anfügen" aus 
dem Menü „Bearbeiten“ auf. Verändern Sie 
den Textrahmen auf dieser neuen Seite Ihren 


Bi HILFEN ZUR TEXTVERARBEITUNG 


Vorstellungen entsprechend, und verbinden 
Sie diesen mit Hilfe des Pipeline-Werkzeugs 
auf der ersten Seite mit dem Textrahmen auf 
der zweiten Seite (siehe auch Ragtime-Work- 
shop, Teil | in Macwelt 1/94, Seite 172). Klicken 
Sie das Pipeline-Werkzeug an, wählen Sie den 
Rahmen aufder ersten Seite, ziehen Sie mit ge- 
drückter Maustaste in den Rahmen auf der 
zweiten Seite, innerhalb dieses Rahmens las- 
sen Sie die Maustaste los 


SEITENZAHLEN Damit Ihnen später beim Brie- 
feschreiben die Seiten nicht ausgehen, legen 
Sie eine Ring-Pipeline an, Auch hier nochmals 
die Vorgehensweise in Kurzform: Klicken Sie er- 
neut auf das Pipeline-Werkzeug und in den 
Textrahmen auf der zweiten Seite. Ziehen Sie 
anschließend die Maus mit gedrückter Maus- 
taste ein Stück aus dem Rahmen, und lassen 
Sie diese dann innerhalb dieses Rahmens los 

Ragtime belohnt Sie auch diesmal mit ei- 
ner Dialogbox und erklärt Ihnen, daß Sie nun 
einen Pipeline-Ring zum automatischen An- 
fügen von Seiten erstellt haben. Das bedeutet: 
Wann immer Sie beim Schreiben eines Briefes 
am Ende einer Folgeseite angekommen sind, 
fügt Ragtime wieder eine Seite an, die genau- 
so wie die zweite Seite des Formulars aus- 
sieht. Damit Sie nun aber diese Seiten von- 
einander unterscheiden können, sollten Sie 


diese numerieren. Sie ziehen dazu einen klei- 
nen Textrahmen an der Stelle auf, wo die Sei- 
tennummer stehen soll, klicken in den Rahmen 
und dann auf das zweite Popup-Menü in der 
Werkzeugleiste. Sie können nun entscheiden, 
ob Sie die Seitenzahl, die Nummer der Folge- 
seite oder aber die Summe der Seiten einset- 
zen wollen, Ragtime übernimmt die Pagina, 
so daß Sie sich um die Numerierung nicht 
mehr zu kümmern brauchen. 

Wenn Sie zum Beispiel eine neue Formu- 
larseite zwischen zwei schon vorhandenen Sei- 
ten einfügen (diese müssen natürlich mit ei- 
nem Rahmen für die Seitenzahl versehen sein) 
oder eine Seite löschen (dazu den Reiter oben 
links mit der Seitenzahl anklicken und die 
Löschtaste drücken), zählt Ragtime alle Seiten 
neu und in der richtigen Reihenfolge durch, Ein- 


Anschrfi mn mus 


Empfängeradres 


Eneftex 


Seitenza 


SEITENNUMERIERUNG Sobald ein entspre- 
chendes Textfeld angelegt ist, numeriert Ragtime 
nicht nur die Seiten eines Dokuments durch, viel- 
mehr zeigt das Programm auf Wunsch auch die Num- 
mer der Folgeseite oder die Summe der Seiten. 


zig Schriftstil und Größe der Seitenzahl sollten 
Sie noch festlegen. Sichern Sie nun Ihr Brief- 
formular, und schließen Sie es. Das Sichern 
sollte Ihnen mit der Zeit in Fleisch und Blut 
übergehen, so daß Sie gar nicht mehr daran 
denken müssen, sondern es von selbst tun, 
und zwar nach jedem wichtigen Arbeitsschritt, 
Automatisieren Sie diesen Vorgang am be- 
sten mit der Tastenkombination Command-S, 

Für die weitere Arbeit nehmen Sie nun ei- 
ne Kopie des Briefformulars (es soll ja für den 
späteren Gebrauch erhalten bleiben). Öffnen 
Sie dazu das Dokument mit dem entsprechen- 
den Befehl aus dem Menü „Ablage". Wenn Ihr 
Brief wirklich ein Formular ist, dann ändert 
sich der Knopf „Öffnen“ in der Dialogbox zu ei- 
nem Knopf „Abreißen”, Dies nochmals zur Wie- 
derholung und zur Kontrolle 

Bevor wir uns nun im weiteren Verlauf der 
Silbentrennung, der Rechtschreibprüfung und 
der Funktion ‚Suchen und Ändern“ widmen, 
müssen wir noch einen kleinen Ausflug in die 
Voreinstellungen machen 


VOREINSTELLUNGEN Im Menü „Überblick 
befindet sich der Befehl „Einstellungen“. Die- 
sen rufen Sie nun auf und sehen dann vor sich 
eine zweigeteilte Dialogbox. In dem Popup- 
Menü der Kopfzeile können Sie auswählen, 
ob die Einstellungen für das gerade geöffne- 
te Dokument oder für sämtliche künftigen 
neuen Dokumente gelten sollen. Auf der lin- 
ken Seite gibt es eine Liste, in der Sie festle- 
gen, für welche Ragtime-Funktionen und -Ar- 
beitsbereiche Sie Einstellungen vornehmen 
wollen, Rechts daneben erscheinen dann je- 
weils alle verfügbaren Einstellmöglichkeiten 
zum angeklickten Bereich. 

Bei den Einstellungen bietet sich eine her- 
vorragende Gelegenheit, die „Aktive Hilfe" von 
Ragtime auszuprobieren. Dazu klicken Sie das 
Fragezeichen rechts oben in der Menüleiste 
an und wählen „Aktive Hilfe ein“, Anders als in 
manch anderem Programm bekommen Sie 

verständliche und hilfreiche 


Informationen zu jeder einzel- 


Einstellungen für |_Dokument "AT Workshop/3" vw] nen Einstellmöglichkeit. Ma- 
M Maßsystem [my] chen Sie also eine Lesepause, 
Eecm Kommastellen: [2 und sehen Sie sich die Gruppen 
HR Ü Nur mitgedruckte Ränder zeigen der linken Liste an, ’ 
In der zweiten Gruppe fin- 
naAAA Nummer dererstenseite: || | | den Sie die automatische Sil- 
U Referenzdarstellung: on Ozısı bentrennung, Falls diese nicht 
Rahmen aktiviert ist, kreuzen Sie siean 
ra und geben mindestens eine 
Tootyerarbettung 18) „2" in das Eingabefeld ein, da 
(Abbrechen ) es kürzere Silben nicht gibt. 


EINSTELLUNGEN Wie beispielsweise Word zeigt auch Ragtime die 
Einstellungen in einer zweigeteilten Dialogbox. Links stehen die soge- 
nannten Gruppen, rechts lassen sich die zugehörigen Optionen auswählen. 


Stellen Sie sicher, daß im Menü 
„Schrift“ die Sprache ausge- 
wählt ist, in der Sie einen Text 
schreiben wollen. Ragtime hat 


r 


MODEM MIT SPITZEM DESIGN 
96.24 V.42bis...DM 548,- 
14,14 V,32bis... DM 798,- 
Quicktel-Faxmodeme se- 
hen einfach gut aus. An- 
schlußfertig: Mit deutscher 
Installationsanleitung, Ka- 
beln, Netzteil, Faxsoftware' 
— (deutsch) und Quicklink, 

MODEM MIT POSTZULASSUNG 
DELTA 96.24 V.42bis/postzugl. ........ DM 498,- 
DELTA 14.14 V.32bis/postzugl. ........ DM 698,- 
Mit deutschem Handbuch, Kabeln, Netzteil und 
Faxsoftware! (deutsch). 


MODEM FÜR POWERBOOKS 


PowerModem 14.14 V.32bis nn DM 698,- 
Mit Faxsoftware! IM NE 
FaxExpress .. „ab DM 746,- 


Professionelle Netzwerk-Faxsoftware. Sehr sta- 
bil, da eigenes Netzwerkprotokoll, Umfassender 
Statusreport von jedem Rechner, Automatischer 
Ausdruck eingetroffener Telefaxe, Auch unter 
Ethernet und besonders für größere Netzwerke. 
In deutscher Sprache. Informationen anfordern! 


FAXEN MIT GRAUSTUFEN & OCR 
Fax PRO (englisch) „en. DM 278,- 
Einzelplatz-Faxsoftware, Graustufen. Integrierte 
Texterkennung (OCR) für empfangene Telefaxe. 


FAXEN AM EINZELPLATZ 


FaxExpress $olo (deutsch) 
FAXstf 2.2.3 (deutsch) .. 5 
Universelle Einzelplatz-Faxsoftware, "Wählen Sie 
auch eines der Programme für Ihr Faxmodem, 

Updaten auf FAXstf 3.0! 
[Lu 5 5 5 5 o 5 5 57 0 57 570 5 | 
FAXstf 3.0 (englisch) .... 
linzelplatz-Faxsoftware. Graustufen, ARA-Sup- 
port. Direkter Adressen-Import. Neues Interface, 


MACSTART BEI FAXEMPFANG 


Fontissimo PLUS: Erkennt bei nur einer Leitung, 
ob Gespräche, Telefaxe oder Daten ankommen. 
Startet bei eingehenden Telefaxen oder Daten 
den Macintosh und leitet über Modem weiter, 
Gibt Gespräche an das Telefon. Mitgelieferte 
Software schaltet den Macintosh wieder aus. Mit 
universeller Zweidrahttechnik, Voraussetzung: 
Macintosh mit Einschaltung über AD-Bus (Tasta- 
tur). Postzugelassen für Deutschland, Österreich 
und die Schweiz! Fontissimo PLUS .... DM 498,- 
MacPOWER: Startsystem für Computer mit Netz- 
schalter (Macintosh Classic, LC-Serie) bei einge- 
hendem Fax- oder Modemsignal ....... DM 248,- 
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Per 
O Alle Rahmen 


@ Diese Pipeline 


| suchen | !gnorieren &-) (Vorschlag #*) 


RECHTSCHREIBUNG Soll Ragtime einen Begriff ins Benutzerlexi- 
kon aufnehmen, reicht ein Klick auf „Lernen“. Wird der Knopf „Igno- 
rieren” gewählt, akzeptiert das Programm das Wort an dieser Stelle im 
Text, fragt aber, sobald dieses Wort beim nächsten Mal auftaucht, wie- 
der nach. Auf „Vorschlag" erscheint eine Liste möglicher Alternativen. 


Benutzerlenikon © 
OÖ Rechtschreibung 


mf 
® Trennung 


Benutzerlexikon ”Trennung“ 


Teil-nehmer-nummer 
Ver-gleichs-zah-ien 
Werk-zeug-lei-ste 
Zu-erst-ein-mal 


(Einfügen) 


BENUTZERLEXIKON Sowohl Silbentrennung als auch Rechtschreib- 
kontrolle arbeiten mit dem Benutzerlexikon. Die Liste der aufgeführ- 
ten Begriffe kann man beliebig ändern, verkürzen oder erweitern. 


Suchen nach: 


Ändern in: 
& im gesamten Tent Oals Wort @ als Wortbestandteil 
OÖ in dieser Pipeline U] 6roßbuchstaben beachten 


Anıtern+ Suchen finden Alles ändern 


SUCHEN & ÄNDERN Im Gegensatz zu manch anderem Programm 
übernimmt Ragtime ein markiertes Wort automatisch in das Fenster „Su- 
chen & Ändern". Achtung! Der Befehl „Alles ändern“ läßt sich nicht 
rückgängig machen. Ragtime ändert alle gefundenen Wörter. 


bentrennung nicht zu küm- 
mern, sobald Sie einmal die 
gewünschte Silbenlänge ein- 
gegeben haben - eventuelle 
Fehler natürlich ausgenom- 
men. Falls Sie aber die Sil- 
bentrennung bei einem Text 
wieder ausschalten wollen, 
müssen Sie sich eines Tricks 
bedienen: Geben Sie zum Bei- 
spiel 50 für die kürzeste Silbe 
ein; wer noch längere Wörter 
verwenden sollte, kann auch 
großzügiger sein. Aktivieren 
Sie den ganzen Text über den 
Befehl „Ganzen Text“ im Menü 
„Bearbeiten“ oder über das Ta- 
staturkürzel Command- A, und 
rufen Sie den Befehl „Wörter 
trennen” auf. Vorausgesetzt, 
Sie sind kein Freund von Band- 
wurmwörtern, sollten alle Tren- 
nungen verschwunden sein, 


RECHTSCHREIBUNG Als eine 
weitere Hilfe bietet Ragtime 
eine Rechtschreibprüfung an; 
sie prüft auch Text in einem 
Rechenblatt. Sofern Sie nicht 
davon ausgehen, daß Sie die 
Rechtschreibung getrost Ihrem 
Programm überlassen können, 
ist die Rechtschreibprüfung 
eine gute Hilfe. Sie ersetzt je- 
doch keinesfalls den Autor. 
Wählen Sie also im Menü 
„Überblick“ den Befehl ‚Recht- 
schreibprüfung“, Im Dialog- 
feld können Sie sich nun ent- 
scheiden, ob Sie den Text in 
sämtlichen Rahmen Ihres Do- 


eine lange Liste von Sprachen, deren Trenn- 
regeln es mehr oder weniger beherrscht, Nun 
schreiben Sie einen Text in den Textrahmen Ih- 
res Briefes, Dabei sehen Sie, daß Ragtime ihn 
automatisch am Zeilenende umbricht und bei 
Bedarf trennt. Falls Sie mit einer Trennung 
nicht zufrieden sein sollten, aktivieren Sie das 
fragliche Wort und rufen im Menü „Bearbeiten“ 
den Befehl „Benutzerlexikon" auf. 


SILBENTRENNUNG Dort klicken Sie auf Tren- 
nung und geben im Eingabefeld die Trenn- 
striche an der richtigen Stelle ein. Wählen Sie 
dann noch „Einfügen“, und schließen Sie das 
Dialogfeld. Damit die richtige Trennung auch 
im Text erscheint, müssen Sie noch den Befehl 
„Wörter trennen“ aus dem Menü „Bearbeiten“ 
aufrufen (das Wort muß dazu aktiviert sein). 
Normalerweise brauchen Sie sich um die Sil- 
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kuments überprüfen wollen 
oder nur in der gerade bearbeiteten Pipeline, 
Ein Klick auf den Knopf „Suchen” setzt die 
Überprüfung in Gang, Mit den anderen Knöp- 
fen können Sie Ragtime mitteilen, daß das 
Programm einen bestimmten Begriff lernen 
und in das Benutzerlexikon eintragen soll, daß 
es das Wort und alle weiteren Vorkommen 
nicht weiter beachten oder Ihnen einen Vor- 
schlag für die richtige Schreibweise unter- 
breiten soll. Daß manche Vorschläge dabei 
weit mehr auf die Lachmuskeln als auf die kor- 
rekte Schreibweise Ihres Textes wirken, sollten 
Sie hinnehmen. Dies wird Ihnen auch bei an- 
deren Rechtschreibprüfungen so ergehen, hier 
eibt es allenfalls qualitative Unterschiede. 
Alle Wörter, die Ragtime lernen soll, kom- 
men also in das Benutzerlexikon. Das kennen 
Sie schon von der Silbentrennung, Achten Sie 
darauf, daß im Dialogfeld „Rechtschreibung“ 


angeklickt ist. Die Liste der Wörter können Sie 
bearbeiten, also Einträge hinzufügen, löschen 
oder ändern. Falls Sie weitere Benutzerlexika 
anlegen oder eines mit speziellen Fachwör- 
tern übernehmen wollen, können Sie diese in 
Ihr aktuelles Benutzerlexikon aufnehmen 
Klicken Sie dazu auf den Knopf „Mischen“, 
wählen Sie das betreffende Lexikon im Aus- 
wahldialog, und öffnen Sie es, Leider hat fast 
jedes Programm sein eigenes Lexikonformat, 
so daß sich Wörterbücher aus unterschiedlichen 
Programmen nicht mischen lassen, Für Ragtime 
können Sie weitere Lexika in den verschieden- 
sten Sprachen kaufen, um auch die Rechtschrei- 
bung fremdsprachiger Texte zu überprüfen. 


SUCHEN & ÄNDERN Niemand ist perfekt, 
auch nicht beim Schreiben. Und so kommt es 
schon mal vor, daß man sich im Nachhinein 
überlegt, ein Wort lieber durch ein anderes zu 
ersetzen. Wenn dieses Wort nur einmal im 
Text vorkommt, ist das ja gar nicht problema- 
tisch. Aber wenn es mehrmals und noch dazu 
in einem langen Text erscheint, ist man froh 
über den Befehl ‚Suchen & Ändern", der ei- 
nem diese Arbeit abnimmt. Sie finden ihn im 
Menü „Überblick“, In die erste Eingabezeile 
schreiben Sie den ursprünglichen Begriff, in 
die zweite das Wort, das ihn ersetzen soll, 
Wenn Sie den alten Begriff im Textdokument 
markieren, übernimmt ihn Ragtime sogar be- 
reits automatisch in die Dialogbox „Suchen & 
Ändern", Achten Sie darauf, keine zusätzlichen 
Leerzeichen hinter dem neuen Begriff einzu- 
tippen, sonst müssen $ie später lauter über- 
zählige Leerzeichen wieder löschen 

Passen Sie jedoch genau auf, ob der ge- 
suchte Begriff als Wortbestandteil oder nur 
als ganzes Wort zu suchen und zu ändern ist, 
ansonsten können Sie unliebsame Überra- 
schungen erleben. Wenn Sie beispielsweise 
„EU" durch „Europäische Union“ ersetzen wol- 
len und dabei vergessen, „als Wort" im Dia- 
logfeld anzuklicken, erhalten Sie sehr merk- 
würdige Wörter, da jede Buchstabenkombi- 
nation „eu“ durch „Europäische Union" ersetzt 
wird. Aus „neu“ würde dann eben „nEuropäi- 
schen Union“, Sie hätten sich natürlich auch 
aus der Affäre ziehen können, indem Sie „Groß- 
buchstaben beachten” angekreuzt hätten, dies 
hilft aber nicht in allen Fällen, 

Bei „Suchen & Ändern” sollten Sie immer 
darauf achten, die richtigen Vorgaben auszu- 
wählen. Wenn Sie auf „Suchen“ klicken, stoppt 
Ragtime beim ersten gefundenen Wort im Text 
und markiert es, Klicken Sie auf ‚Ändern + Su- 
chen“, wird nur das markierte Wort geändert, 
das nächste gesucht und aktiviert. Klicken Sie 
auf „Ändern“, ändert Ragtime nur das eine 
Wort. Vorsicht mit dem Knopf „Alles ändern”! 
Wenn Sie diesen anklicken, ändert Ragtime 


alle gefundenen Wörter, ohne Rücksprache zu 
halten, Darüber hinaus können Sie eine solche 
Änderung auch nicht mehr rückgängig ma- 
chen. Sichern Sie also Ihr Dokument vor solch 
einem Schritt nochmals, dann können Sie es 
zur Not einfach schließen und die Änderungen 
verwerfen, Damit Sie nicht unvorbereitet ins 
Unglück stürzen, warnt Ragtime Sie ein letztes 
Mal, bevor es den Befehl „Alles ändern“ aus- 
führt. Erst wenn Sie den Befehl ein zweites 
Mal bestätigen, legt Ragtime los. 

Sie können mit ‚Suchen & Ändern" auch 
Zeichen ersetzen, etwa Sonderzeichen wie 
Zeilenschaltung( 9 ) oder Tabulatoren ( A ) 
Sie sind normalerweise nicht zu sehen, las- 
sen sich aber mit dem Befehl „Sonderzeichen 
zeigen“ aus dem Menü „Bearbeiten“ sichtbar 
machen. Auch nach Leerzeichen läßt sich so 
suchen, um doppelte Leerzeichen, Leerzei- 
chen vor einem Punkt oder Komma oder Leer- 
zeichen am Zeilenanfang auszumerzen. Die 
Sonderzeichen geben Sie einfach mit den ent- 
sprechenden Tasten ein. 


Suchen nach Ändern in 
Zwei Leerzeichen Ein Leerzeichen 
Leerzeichen Punkt Punkt 
Leerzeichen Komma Komma 
Zeilenschaltung 

Leerzeichen Zeilenschaltung 


Ragtime gibt Ihnen noch eine weitere Mög- 
lichkeit an die Hand, Texte ohne großen Zeit- 
aufwand zu ändern: mit dem Befehl ‚Schrift & 
Stil" aus dem Menü ‚Text", Falls Ihnen nach der 
Fertigstellung Ihres Werkes die Formatierun- 
gen nicht so gefallen oder Sie sich gerade ei- 
ne neue Schrift gekauft haben und Ihren Text 
in dieser Schrift formatieren wollen, so spürt 
dieser Befehl beliebige Schriftstile in Ihrem 
Dokument auf und ändert diese 


SCHRIFT & STIL Das gilt genauso für jede ein- 
zelne Schriftauszeichnung - also beispielswei- 
se „Helvetica fett, 12 Punkt” in „Helvetica fett, 
kursiv, 10 Punkt". Gehen Sie jedoch dabei über- 
legt vor, um nicht unerwünschte Änderungen 
zu erhalten. Wenn Sie nämlich im linken Feld 
eine Schrift eingeben, aber keine Größe und 
keine Auszeichnung auswählen, und im rech- 
ten dasselbe mit einer anderen Schrift tun, so 
wird die linke Formatierung durch die rechte 
ersetzt, ganz egal, in welcher Größe und in 
welcher Auszeichnung sie im Text vorkommt. 

Machen Sie aber links und rechts genaue- 
re Angaben, so werden nur diese jeweils spe- 
zifizierten Schriften ausgetauscht. Für welchen 
Rahmen diese Veränderungen gelten sollen, 
können Sie mit den Knöpfen darunter festle- 
gen, Schrift kann übrigens auch farbig, heller 
oder dunkler sein. Die dazugehörigen Befeh- 


Suche nach 


örone |__ |runkt [w] 


OD] Standard ID Schatten 
Dlrett 2] senmal 
DKursiv Dpreit 
Dlünterstr. UlHoch 
ElKontur Dftier 


Fre: 
viente: [100 |% [vr] 
sprache: [Deutsche] 


son: 


findere in 


schrie: [LFalatme —9) 
Gröone: |__ |runkt W] 


ED standard DO Schatten 
Drett U] Schmat 
El Kursiv DBreit 
Dlunterstr. ElHoch 

U Kontur Drier 


Farbe, 
Dichte: [L_]% "7 
———— 


men ein. Ein Nachteil; Textdo- 
kumente aus aktuellen Versio- 
nen der Textverarbeitungen 
können auch Bilder enthalten. 
Diese unterschlägt Ragtime 
beim Import, weil sie sich nicht 
in einem Textrahmen darstel- 
len lassen, Wenn Sie also etwa 
eine Bedienungsanleitung für 
ein Shareware-Programm in 
Word mitgeliefert bekommen 


O In diesem Rahmen 


@ In dieser Pipeline 


SCHRIFT & STIL Ragtime ersetzt nicht nur Begriffe, sondern auch 
Formatierungen. Wer die entsprechende Dialogbox jedoch nicht sorg- 
fältig genug ausfüllt, kann unliebsame Überraschungen erleben, 


le finden Sie im Menü „Schrift”, Mit Hilfe der 
in der Werkzeugleiste vorhandenen Liste kön- 
nen Sie Absätze so numerieren, daß auch bei 
späteren Änderungen die richtige Reihenfol- 
ge gewahrt bleibt. Wählen Sie am Beginn ei- 
nes jeden Absatzes zuerst eine Form für die 
Numerierung aus der Liste aus, Sie müssen nur 
darauf achten, daß Sie die richtige Hierarchie 
aussuchen. Die richtige Nummer trägt Ragti- 
me dann automatisch ein, ersetzt also die „X" 
durch eine Zahl. Löschen Sie nun einen Absatz 
samt seiner Nummer, werden die übrigen neu 
numeriert. Fügen Sie einen neuen ein und ge- 
ben ihm mit Hilfe eines Befehls aus dem Menü 
eine Nummer, wird diese eingefügt und die 
restlichen Absätze entsprechend verändert. 


IMPORT UND EXPORT Ragtime ist kein Text- 
verarbeitungsprogramm wie Mac Write, Word 
oder Write Now, sondern funktioniert wie ein 
Layoutprogramm ä la Pagemaker oder Quark 
Xpress. Dies bedeutet, daß Sie mit Ragtime 
Textdokumente nicht direkt öffnen können, 
sondern diese in einen Textrahmen importie- 
ren müssen. Falls Sie also einen Text, der in ei- 
nem Textverarbeitungsprogramm geschrieben 
wurde, in Ragtime öffnen wollen, müssen Sie 
zuerst einen Textrahmen erzeugen (möglichst 
einen, der automatisch neue Seiten anfügt, 
da Sie ja die Länge des zu importierenden Tex- 
tes nicht genau kennen), dann in diesen Text- 
rahmen klicken und den Befehl „Importieren“ 
aufrufen. In der sich dann öffnenden Dialogbox 
wählen Sie das gewünschte Dokument aus 
und klicken auf „Importieren“, 

Bei Bedarf können Sie sich im Aufklapp- 
menü der Dialogbox einen bestimmten Filter 
aussuchen, die Standardeinstellung „Alle vor- 
handenen“ kann aber auf keinen Fall falsch 
sein. Ragtime fragt Sie dann - je nach Art des 
zu importierenden Textes - manchmal, ob Sie 
die Lineale und die Formate übernehmen wol- 
len, und setzt den Text dann in die Textrah- 


O in allen Rahmen 


und sich der Autor viel Mühe 
gemacht hat, Screenshots in 
seinen Text einzubauen, so 
sehen Sie diese in Ragtime 
zunächst nicht. Da bleibt dann 
nur noch der Griff zu Hilfsmit- 
teln wie beispielsweise dem 
Programm Quill, mit dem Sie solche Doku- 
mente betrachten und ausdrucken können, 
einschließlich der Screenshots 

Ragtime wird mit Importfiltern für die wich- 
tigsten Macintosh-Textverarbeitungsprogram- 
me geliefert, die aber nicht immer für die neu- 
esten Versionen gelten. Im Bedarfsfall müßten 
Sie sich bei dem Distributor Mac Vonk erkun- 
digen, ob schon neuere Filterversionen vor- 
liegen. Außerdem arbeitet Ragtime mit der 
XTND-Funktion von Claris und allen von ihr un- 
terstützten Filtern zusammen. So können Sie 
Texte in Ragtime importieren, die auf ande- 
ren Systemen erstellt wurden. Die XTND-Funk- 
tion gehört zu jedem Programm von Claris. 

Damit sind wiram Ende unseres Ragtime- 
Workshops angelangt. Sie haben nun ein voll 
funktionsfähiges Briefformular, können Silben 
trennen, die Rechtsschreibung korrigieren und 
Änderungen jeglicher Art an Ihren erstellten Tex- 
ten vornehmen. Sie wissen nun, wie Sie mit Hil- 
fe der Voreinstellungen bestehende und zukünf- 
tige Textdokumente behandeln sollen. Da wohl 
spätestens zur Macworld-Expo Ende Septem- 
ber in Frankfurt Ragtime 4 vorgestellt und die 
neue Version doch recht viele Neuerungen 
bringen wird, haben wir uns beim Workshop zur 
Version 3.2 auf Teilbereiche beschränkt. Falls 
Sie jedoch an einer Fortsetzung zu den Funk- 
tionen von Rechenblatt und Grafik interes- 
siert sind, lassen Sie es uns wissen, 


WW ERWEITERUNGEN 
ZU RAGTIME 


Zusatzprogramme und Hilfsfunktionen 
zu Ragtime erhalten Sie beim Distributor 
des Programms: Mac Vonk, Neumann- 
Reichardt-Straße 27-33, 22041 Hamburg, 
Telefon 0 40/65 68 63-0, Fax 0 40/65 65 
90-5, Die Hotline-Nummer für Fragen zu 
Ragtime lautet ebenfalls O 40/65 68 63-0, 
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UND NETZPLAN 


RESSOURCEN, 


b Sie einen Projektplan wie im ersten 
Teil dieses Workshops (Macwelt 2/94) in 
der Gantt- oder in der Pert-Ansicht (Balken- 
diagramm und Netzplan) erstellen oder sogar 
ständig zwischen diesen beiden Darstellun- 
gen wechseln, spielt keine Rolle. Ein Projekt- 
managementprogramm wie MS Project pflegt 
ständig alle Pläne, und sobald Sie in einem Plan 
etwas ändern, wird der andere aktualisiert, 
Der Grund: Es gibt nur eine Datenbasis, 
und die verschiedenen Pläne sind nur unter- 
schiedliche Darstellungen dieser Datenbank. 
Folglich arbeiten auch alle Ansichten mit den- 
selben Kalendern, und damit wenden wir uns 
gleich diesem Thema zu. 


MIT DEM KALENDER RICHTIG PLANEN Daß 
wir uns bisher um den Kalender noch nicht 
gekümmert haben, hat Gründe. Solange näm- 
lich die Arbeiten fremdbestimmt sind, inter- 
essiert nur deren Dauer, etwa die Aussage, 
daß die Elektrofirma drei Tage benötigt. Wie die 
Elektriker innerhalb dieser Periode ihre Arbeits- 
zeit einteilen, ob sie von 6 bis 14 Uhr arbeiten 
oder 12 Stunden pro Tag ihre Strippen ziehen, 
interessiert Sie als Projektmanager nicht. 
Wichtig ist dieses Thema nur für die Elek- 
trofirma (als Unterprojektierer) selbst, wenn es 
sich also um die eigenen Leute handelt. Hier 


MAKROS IN 
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Bi ARBEITEN MIT KALENDER, RESSOURCEN UND MAKROS 


kommt jetzt der Kalender zum Einsatz. Der 
Standardkalender kennt eine Arbeitszeit von 8 
bis17 Uhr inklusive einer Stunde Pause, also 
acht Arbeitsstunden pro Tag, An Samstagen und 
Sonntagen wird nicht gearbeitet, ansonsten 
aber das ganze Jahr, Wenn Sie in diesem Ka- 
lender die Arbeitszeit ändern wollen, rufen Sie 
im „Options“-Menü „Base Calendars..." auf, 
wählen einen Kalender und dann „Edit, das 
Bild „Kalender“ erscheint, Nun können Sie die 
Arbeitszeit ändern. Drei Einträge sind mög- 
lich, etwa 7 Uhr 30 bis 9 Uhr, 9 Uhr 15 bis 12 Uhr 
30 und 13 Uhr bis 16 Uhr 15. Demnach gibt es 
Pausen von 9 Uhrbis 9 Uhr 15 und von I2 Uhr 
30 bis 13 Uhr. Wenn Sie nachrechnen, verblei- 
ben auch hier acht Arbeitsstunden pro Tag. 
Diese Zeiten sind schnell eingetragen, doch 
leider zeigen Sie keine Wirkung - so zeigt bei- 
spielsweise die Task-Form (Vorgangsform) im- 
mer noch eine Startzeit von 8 Uhr an. Die er- 
ste Voraussetzung ist nämlich, daß Sie vor 
dem Eintragen der Zeiten einen Zeitraum aus- 
wählen. Dabei gibt es zwei Alternativen; Wenn 
Sie generell etwas ändern wollen, müssen Sie 
die Tage im Bild „Kalender“ auswählen. Dazu 
ziehen Sie am einfachsten mit gedrückter 
Maustaste den Cursor von „M" (Montag) bis „F' 
(Freitag), Jetzt können Sie auch mit dem Roll- 
balken durch den Kalender blättern und wer- 


den überall die neuen Zeiten sehen. (Falls 
nicht, sind Sie auf einem arbeitsfreien Tag.) 
Jetzt schließen Sie den Dialog, schauen sich die 
Task-Form an, und was sehen Sie? Anstatt um 
7 Uhr 30 Uhr beginnt die Arbeitszeit immer 
noch um 8 Uhr, noch schlimmer, sie endet 
auch um 8 Uhr, vom Arbeitsende um 16 Uhr 15 
ist gleichfalls keine Spur zu entdecken, Doch 
das Dilernma läßt sich lösen, Rufen Sie im 
„Options"-Menü „Project Info...” auf, und ge- 
ben Sie dort als Startzeit 7 Uhr 30 ein. Das 
gleiche Problem werden Sie auch bei einem 
neuen Projekt haben. MS Project mag es of- 
fensichtlich nicht, wenn die Arbeit vor 8 Uhr 
beginnt, und bedarf dann immer der Nach- 
hilfe (Startzeit in „Project Info...”). 

Eine weitere Möglichkeit bei der Kalender- 
zeiteinteilung ist die Vorwahl einzelner Tage. 
Sie können zum Beispiel auf ein bestimmtes 
Datum klicken oder gleich einige Tage aus- 
wählen und dann die Arbeitszeiten eingeben. 
Diese Zeiten haben Vorrang und lassen sich 
deshalb durch die globale Einstellung (Vor- 
wahl in der Wochentageleiste) nicht über- 
schreiben, In der zweiten Stufe legt man die 
Arbeitstage fest. So können Sie beispielswei- 
se in der Wochenleiste auf „S* (Samstag) klik- 
ken und dann als Arbeitszeit 7 Uhr 30 bis 12 Uhr 
eintragen. Zusätzlich müssen Sie dann noch 
mit einem Klick auf „Working" die Samstage zu 
Arbeitstagen ernennen. Umgekehrt können 
Sie zum Beispiel gewünschte Tage auswählen, 
dann auf ‚Nonworking" klicken und haben da- 
mit Ihre Betriebsferien eingetragen. 

Die Notwendigkeit für einen speziellen Ka- 
lender ergibt sich automatisch, wenn Sie die 
Arbeitszeiten und somit auch die Pausenzei- 
ten eingetragen haben. Sie brauchen nämlich 
immer dann einen speziellen Kalender, wenn 
ein Vorgang weniger als einen Tag dauert oder 
aber wenn Sie die Arbeitszeit in Stunden ein- 
geben. Damit wird in einem Kalender mit den 
oben angegebenen Arbeitszeiten und Pausen 
ein Vorgang von fünf Stunden Dauer (5h) von 
7 Uhr 30 bis 13 Uhr 15 Uhr laufen, 


RESSOURCEN HANDHABEN Ressourcen sind 
sämtliche Mitarbeiter, die für ein Projekt tätig 
sind, und alle eingesetzten Arbeitsmittel (Ma- 
schinen, Werkzeuge, Gebrauchsgegenstände 
wie etwa Leitern oder Besen). Es ist durchaus 
zulässig, ganz ohne Ressourcen zu arbeiten 
oder nur füreinen Teil der Vorgänge Ressour- 
cen zu planen. Wenn Ihnen die Elektrofirma 
sagt: „Wir machen das in drei Tagen“, dann 
werclen Sie sich kaum darum kümmern wollen, 
wie viele Elektriker dann arbeiten und ob die 
Leute das richtige Werkzeug haben. 

Ihr Projekt wird durch die Umstellung jetzt 
nieht mehr termin-, sondern ressourcenge- 
steuert, Sie geben zwar noch den Startzeit- 
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ce Edit”, Hier geben Sie noch- 
mals Ihr Okay, zum Rest gleich 
mehr. Betrachten Sie jetzt die 
Task-Form. Hier steht als „Du- 
ration" 3d (also für die Dauer 
drei Tage) und neben dem Res- 
source-Namen die Begriffe 
„Units 1" und „Work 24h“, Das 


@Working ÖNonworking 


bedeutet, eine Unit (also eine 
Einheit) - in unserem Beispiel 
ein Elektriker- arbeitet insge- 
samt 24 Stunden, das sind bei 
einem Achtstundentag drei Ta- 
ee. Ändern Sie die Units in „3", 
und klicken Sie auf „OK“ -nun 


KALENDER Der Anwender muß schon die Tage auswählen, wenn ei- 
ne Änderung der Zeiten und damit der Termine immer wirken soll. 


verkürzt sich die Dauer auf ei- 
nen Tag. Ändern Sie „Work“ in 
48 Stunden, jetzt benötigen 
die drei Elektriker zwei Tage. 


(EEE Resource Edit Form 


Nome: TE inimaıs: | | Monunits:[ı | 


Das klingt gut, hat aber noch 
einen Haken. Wählen Sie im 
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RESOURCE EDIT Der wichtigste Punkt in diesem Dialog sind die „Max 
Units", also die Menge der vorhandenen Ressourcen eines Typs. 


„Options”-Menü „Level Now“, 
daraufhin prüft MS Project, ob 
Ihre Ressource-Planung funk- 
tioniert, (Das setzt allerdings 
voraus, daß Sie es bei der Vor- 
einstellung „manuell belas- 
sen haben.) Sie funktioniert 
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jedoch nicht. Das Programm 
wird sich beschweren, daß Sie 
mehr Elektriker einsetzen wol- 


Bet 


len, als Sie haben. 


MAXIMALE EINHEITEN Aus 
diesem Grund müssen Sie in 
das Bild „Resource Edit" zu- 
rück. Dazu wählen Sie in der 
Task-Form im Feld „Ressource- 
Name" „Elektriker" an, und klik- 
ken dann das Form-Symbol 
oder „Form...“ im „Edit"-Menü 


STARTBILD So sieht das Beispiel aus, bevor die Handwerker ihre 
Hilfsmittel, beispielsweise Leitern und Werkzeuge, bekommen. 


punkt und die gewünschte Dauer der Vorgän- 
ge vor, doch wenn Sie dann nicht genug Res- 
sourcen einplanen, werden Ihre Termine nicht 
erreicht, Wenn eine Ressource noch nicht exi- 
siert und Sie eine anlegen möchten, dann ge- 
hen Sie am besten folgendermaßen vor: 
Bringen Sie als Ansichten das Gantt-Chart 
und die Task-Form auf den Bildschirm. Klicken 
Sie beispielweise auf „Elektriker“ im Gantt- 
Chart, In der Task-Form tragen Sie dann im 
Feld „Resource Name“ „Elektriker" ein. Dar- 
aufhin wird eine Dialogbox erscheinen, die 
meldet, daß die Ressource „Elektriker" noch 
nicht existiert, und Sie fragen, ob Sie diese 
Ressource dem Pool hinzufügen wollen. Sie 
klicken auf „OK” und sehen das Bild „Resour- 


an. Der Dialog erscheint, und 
hier ändern Sie „Max Units” in 
„3" oder mehr. Als maximale 
Einheiten geben Sie immer 
alle Ressourcen an, die Sie haben. Angenom- 
men, Sie haben fünf Elektriker und setzen drei 
hier ein, dann sind noch zwei übrig, Diese bei- 
den verbleiben im Ressourcen-Pool, 

Bisher liefen die Vorgänge direkt nachein- 
ander oder parallel ab, doch es geht auch an- 
ders. Ihre Erfahrung verlangt zum Beispiel, 
daß zwischen den Maurer- und den Malerar- 
beiten ein Tag vergehen muß, weil die Maler 
nicht auf dem nassen Putz pinseln können. 
Die einfachste Lösung wäre, einen Vorgang 
„Putz trocknen lassen" dazwischen zu legen, 
doch das verstößt gegen die Programmspiel- 
regeln; ein Vorgang sollte schon etwas tun. 
Korrekt ist es, eine Lücke (englisch lag) zwi- 
schen die Balken zu setzen. Das macht deut- 
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lich, daß hier wirklich niemand arbeitet, Dazu 
gehen Sie so vor: In Ihrer Projektänsicht sind 
oben das Gantt-Chart und unten die Task- 
Form zu finden. Sie wählen nun den Vorgang 
„Maler“ aus und klicken in die Task-Form, Wenn 
dort nicht „Maurer' erscheint, so helfen Sie 
nach, indem Sie im „Format“-Menü „Resour- 
ces & Predecessors” (Ressourcen und Vor- 
gänger) anwählen. Jetzt steht „Maurer in der 
Task-Form und daneben als Lücke ‚Od’ für null 
Tage. Das ändern Sie in „Id”, drücken die En- 
ter-Taste und klicken anschließend auf „OK", 
Nun wird die Zwangspause der Maurer und 
Maler zwischen den Balken sichtbar. 

Eine Alternative wäre eine Überlappung 
beider Vorgänge wie folgt: Zunächst war vor- 
gesehen, daß die Maurer drei Tage arbeiten 


EEE Resource Assignmen: EEE 
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Resources: 


bung allerdings MS Project, lediglich bei den 
anderen müssen Sie selbst ein Datum einge- 
ben. Voreingestellt ist „As Soon As Possible”, 
damit beginnen alle Vorgänge zur selben Zeit, 
jedenfalls dann, wenn Sie nicht gemeinsam 
dieselben Ressourcen nutzen. Das ist jedoch 
ziemlich unpraktisch, zwingt es Sie doch, so- 
genannte Links (Verbindungen) herzustellen. 
Genau diese Arbeit aber können Sie sich bei 
bestimmten Vorgängen ersparen. 


EIN PASSENDES BEISPIEL Sie möchten beim 
Umzug die Kartons möglichst spät packen und 
Ihren Computer auch erst in letzter Minute 
abbauen. In diesem Fall wählen Sie als Con- 
straint einfach „As Late As Possible", schon 
wandern die Terminbalken sehr weit nach 
rechts, Andere Contraints be- 
nötigen ein Datum, Wenn Sie 
etwa den Möbelwagen zu ei- 
nem lesten Termin bestellt ha- 
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ben, wählen Sie „Must Start 


On” und tippen in das Feld 


RESOURCE ASSIGNMENT Am besten ist es, erst alle Ressourcen 
zu lagern, um sie dann später den einzelnen Vorgängen zuzuweisen, 


darunter das Datum ein. Das 
selbe Datum nehmen Sie auch 
für den nächsten Vorgang, den 
Umzug. Sie tippen jetzt „Ein- 
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ziehen" und vergeben für die- 
ses Datum als Constraint dann 
„Start No Earlier Than", 

Die Kombination von Con- 
straints und Links ist freilich 
auch recht nützlich. Das „Must 
Start On" sagt, wann ein Vor- 
haben beginnen muß. Hat die- 
ses jedoch Vorgänger mit Da- 
tum-Contraints, werden Kon- 
flikte automatisch aufgezeigt. 
Sehr deutlich zu sehen ist das 
bei „Must Finish On”, also dem 


RESOURCE FORM Darmit ordnet der Projektverantwortliche ei- 
nem Vorgang eine Ressource zu. Über „Max Units" kann er aber auch 
ohne weiteres mehrere Hilfsmittel zur Verfügung stellen. 


und die Maler anschließend folgen. Jetzt aber 
meinen Sie, nach zwei Tagen Mauerei sind 
schon einige Räume trocken und damit könn- 
ten die Maler in diesen Räumen einen Tag vor 
dem eigentlichen Ende des Mauerns beginnen 
In Ihrem Projektplan setzen Sie in diesem Fall 
einfach eine negative Lücke wie „-Id“ ein. 


ZWANGSTERMINE AUFLEGEN Ein Doppelklick 
aufeinen Vorgang öffnet die „Task Edit Form“, 
in der sich auch das „Constraint’-Menü befin- 
det, Constraint heißt zu deutsch Zwang, und 
tatsächlich geht es darum, bestimmten Vorgän- 
gen Zwangstermine aufzuerlegen. Die beiden 
ersten Punkte, „As Late As Possible“ und „As 
Soon As Possible”, überlassen die Terminge- 
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Termin, wann ein Vorgang be- 
endet sein soll. In diesem Fall 
warnt Sie das Programm so- 
fort, wenn Sie den Starttermin 
nach hinten verschieben und 
dadurch die Summe aller vorhergehenden Vor- 
gänge nach dem Enddatum liegt, Ihr Ände- 
rungswunsch wird also nicht akzeptiert, Sie 
müssen dann erst das Constraint-Datum an- 
passen, und zwar das richtige. Anders ausge- 
drückt; Je mehr Datum-Constraints ein Plan 
hat, desto unbeweglicher wird er. Geizen Sie 
daher besser mit diesen festen Terminen. 
Um auf den Umzugsplan zurückzukommen, 
angenommen, die Elektriker und die Telefon- 
bauer sind Leute Ihrer eigenen Firma, dann 
müssen Sie diese Mitarbeiter auch ausrüsten, 
also mit Ressourcen versorgen, Eine triviale 
Ressource wäre eine Leiter. Um das Beispiel 
nachzuvollziehen, legen Sie ein neues Projekt 
an und tragen in das Gantt-Chart die beiden 


Vorgänge „Elektrikerarbeiten" und „Telefon- 
kabel ziehen” ein; jeder Vorhang soll einen Tag 
lang dauern, In der unteren Ansicht blenden 
Sie die Task Form ein, das Ergebnis sollte dann 
dem neuen Projektplan wie in der Abbildung 
„Startbild“ entsprechen. 

Nun wählen Sie „Assignment...” im „Edit"- 
Menü an, das daraufhin erscheinende Dialog- 
fenster sehen Sie im Bild „Resource Assign- 
ment", Hier tippen Sie „Leiter“ ein. Danach 
werden Sie gefragt, ob Sie eine neue Leiter 
anlegen wollen, und es taucht schließlich noch 
die „Resource Edit Form" auf, die Sie mit ‚OK“ 
wegklicken. Damit haben Sie eine Ressource 
namens „Leiter' geschaffen, sie aber noch kei- 
nem Vorgang zugeordnet. Die Leiter befindet 
sich jedoch ab sofort im Ressource-Pool. 

Um die Leiter einem Vorgang zuzuordnen, 
klicken Sie im Gantt-Chart des Startbilds „Elek- 
trikerarbeiten“ an und tragen anschließend 
unten in der Task-Form unter ‚Ressource-Na- 
me" einfach „Leiter“ ein. Das gleiche wieder- 
holen Sie mit dem Vorgang „Telefonkabel zie- 
hen". Das Ergebnis: Beiden Vorgängen ist 
dieselbe Leiter zugeordnet. Nun rufen Sie im 
Options-Menü „Level Now" auf, und die bei- 
den bisher parallelen Vorgänge laufen hinter- 
einander ab. Das sogenannte Ressource-Le- 
veling arbeitet also ganz einfach: Es stellt fest, 
daß beide Vorgänge dieselbe Ressource nut- 
zen. Daraufhin bekommt der erste Vorgang 
die Leiter, und der zweite wird so lange ver- 
schoben, bis die Leiter wieder frei ist. 


PROBLEMLÖSUNG Das Problem können Sie 
auf dreierlei Weise meistern. Die einfachste 
Methode ist die, einfach nichts zu tun. Me- 
thode zwei: Sie stellen zwei Leitern zur Verfü- 
gung. Dazu können Sie im „View"-Menü „Re- 
source Form...“ anwählen oder, einfacher, in 
der Task-Form das Wort Leiter doppelt anklik- 
ken, In beiden Fällen erscheint das Bild „Re- 
source Form“, Hier ändern Sie „Max Units“ in 
2, Sie stellen also Leitern zur Verfügung. Wäh- 
len Sie wieder „Level Now“ an- und siehe da, 
beide Vorgänge laufen parallel, Jeder Hand- 
werker hat jetzt nämlich eine Leiter, 

Die dritte Alternative: Sie entscheiden, daß 
sich die beiden eine Leiter teilen. Ändern Sie 
also „Max Units“ wieder in I, und wählen Sie 
dann im „View“-Menü „Task Form" an. Hier än- 
dern Sie „Units“ in 0,5, Gehen Sie auf den an- 
deren Task, und geben Sie diesem auch eine 
halbe Unit, theoretisch also eine halbe Lei- 
ter, Wenn Sie nun wieder „leveln" (also bei 
mehreren Vorgängen dieselbe Ressource nut- 
zen), dann werden gleichfalls beide Vorgänge 
parallel laufen. Sie können so beispielsweise 
auch mit 0,1-Units eine Ressource auf ganze 
zehn Vorgänge verteilen. Noch ein Hinweis: 
„Level Now” heißt, daß der Ressourcenaus- 
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formac ProDrive 40C ind. Cartridge 698 DM 15" Miro MAG, 40 cm 1.298 DM re i 
formac ProDrive BBC incl. Cartridge 998 DM ProGraph G$ 20", 53 cm 2 RR 
Festplatte 240 MB intern 598 DM für Centris und Quadra 1.498 DM Ib Kern neh! Br Hi Die Uefa a 
Festplatte 520 MB intern 1.265 DM ne NR 
An erfolgt per Nachname. Alle Preise sind zzgl. 
formac ProOpt 130 MB extern 1.998 DM Hersangkosten, 
formac ProOpt 650 MB extern 3.998 DM 8 Bit formac, 24 Bit aufrüstbar 798 DM N 7, 
Apple CD 300 extern 698 DM 24 Bi forma, 1120 x 840 1.498 DM Me dh MEaIENOIGD fa noderang 
formac DATBGB 2.498 DM 24 Bit Radius 24x für Multisyno  2.198:DM Kortenlnran SRchhu en 
SyQvest 400, 44 MB 120.DM yab; ragen Sie auch nach unseren Leasing- 
SyQuos 800,88 MB 180 ON IModemaıı 2.2. 27282] CE 
Supra V32 bis extern” 698 DM Ele = 
state Eclz 
ten Elektronik GmbH 
Apple Tastatur erweitert 398 DM Lightspeed 1414 LC Faxmodem, p nn : 
Apple Tastatur ergonomisch 398 DM 14400 bps, dt. Handbuch, \.32 bis, Alt-Moabit.91D . 10559 Berlin 
Ortek Tastatur erweitert 198 DM Mac STF Software, Postzugelassen nur 679 DM 
"ohne FTZ und Batriob In Deuischland verboten) 


, Maxintosh od por Dit sind aingerragene Woranzekhan und sind 
‚Eigentum Ihrer 1 n Besitzer. Tachnische Anderumgen: und Inmhum sd. 
vorbehalten. Gorankio 12 Monate oyd Appık-Produkto 


u. 


WURNSHOF ms 


PROJECT 


Er  Leveling 


Leveling 
Automatic 
@ Manual 


Ü]Delay Oniy Within Stack 
BJ] Automatically Remove Delay 


Order: [Standard ” 


RESOURCE LEVELING Man sollte in diesem Fall 
die Automatik vermeiden, andernfalls reagieren grö- 
Bere Projekte recht langsam auf Änderungen. 


gleich jetzt berechnet werden soll, Alternativ 
können Sie auch im „Options“-Menü „Leve- 
ling...“ anwählen, dort „Automatic“ anklicken, 
und die Rechnung geschieht von selbst, Das 
sollten Sie allerdings wegen des hohen Re- 
chenaufwands nur bei relativ kleinen Projek- 
ten tun, andernfalls müssen Sie nach jeder 
Änderung eine ganze Weile warten 


MAKROS Projektmanager sind selbstver- 
ständlich immer überlastet, weshalb sie dank- 
bar für jede Arbeitserleichterung sind. Genau 
in diese Rubrik fällt das The- 
ma „Makro“. Ein Makro ist eine 
Folge von Befehlen, welche auf 
Knopfdruck (oder Menüwahl) 
automatisch abgearbeitet wer- 
den. Ein Makro lohnt sich, wenn 
es immer wiederkehrende um- 
fangreiche Vorgänge gibt, et- 
wa die Erstellung eines Mo- 
natsberichts, aber auch, wenn 
ein häufig benutzter Befehl 


Macro 1 


Clear All Flags 
Combine Projects 
Copy Data 

First Window 

Format Report 

Format Selected Tasks 
Last Window? 


Gleichheitszeichen. Zum Beispiel können Sie 
eine Datei öffnen mit 
FileOpen .‚Name=Umzug 
Beachten Sie das Leerzeichen vor dem Punkt! 
Die Syntaxregel lautet „Befehl ‚Attribut=Ar- 
gument“, Enthält das Argument Leerstellen, 
müssen Sie es in rechteckige Klammern oder 
in Anführungen setzen. Korrekt sind also auch 
FileOpen .‚Name=[Umzug Teil |] 
oder aber 
FileOpen .‚Name=,Umzug Teil 11" 
Die Regel ist demnach einfach: Auch wenn die 
Klammern oder Anführungszeichen überflü- 
sig sind, schaden tun sie auch nicht. 


ZWEI ARGUMENTE ZÄHLEN Es gibt zwei Ar- 
ten von Argumenten, einerseits solche, die er- 
forderlich sind, und andererseits jene, die op- 
tional sind. Das zweite und das folgende Ar- 
gument beginnen gleichfalls mit einer Punkt, 
gefolgt von ihrem Bezeichner und ‚=", Sie kön- 
nen „FileOpen“ auch schreiben als 
FileOpen ‚Name=Umzug ‚ReadOnly=Yes 

Das zweite Argument ist optional. Darüber 
hinaus gilt: Optionale Argumente können ei- 
nen Voreinstellwert haben oder kein „Default“, 
In diesem Beispiel ist „ReadOnly=No" vor- 


umständlich erreichbar ist, 
Ein Makro besteht aus zwei 


Menu Name: Macro 


Fename... 


Teilen; dem Kommando und 
den Argumenten. Das Kom- 
mando beschreibt die Aktion, 
Hierzu zählen nahezu alle Me- 
nüpunkte, die einfach zu erken- 
nen sind. Sie bestehen aus dem 
Menütitel und dem Menübe- 
fehl, beispielsweise „FileOpen" 
(„File"-Menü, Befehl Open"). 
Hinzu kommen besondere Ma- 
krobefehle, die bestimmte Nut- 
zeraktionen, wie das Auswählen 
eines Bereiches oder das Öff- 


Schraon 


Phoms arrangimen. 


MAKROAUSWAHL Hier kann man ein Makro auswählen, es mit 
„Edit“ bearbeiten oder über „New“ ein neues Makro anlegen. 


eher BB ara FB aka 


ame! hadsch lan 


nen von Fenstern, nachbilden. || morneimerämang, 139210 _] Berschnewstndefi1n321020 _] *Augeschlomsen: [ie] 
Argumente sind mit den || Y-akeaneet — Terug [iger 
' 


Optionen in einer Dialogbox 
vergleichbar, zum Beispiel muß 
man bei „FileOpen" angeben, 


_Jaawor.i ea [_Yomar 


Non | 


\önen 


welche Datei man öffnen will, 
Argumentnamen beginnen mit 
einem Punkt, danach folgt ein 
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Adglaichen Graihareaktor 


PROJEKTAUSTAUSCH MIT DEM PC Ein Vorteil von MS Project 
ist. der, daß es die identische Version auch unter Windows gibt. 


eingestellt. Manche Kommandos wie „File- 
Print“ haben nur optionale Argumente, die 
voreingestellt oder leer sein können. Sofern 
Sie beispielsweise Begriffe wie „Copies” und 
„‚FromPage“, „ToPage” nicht ändern, werden 
alle Seiten mit einer Kopie gedruckt. 

Welche Argumente nötig sind und welche 
nicht, ist einfach festzustellen. Dazu tippen 
Sie den Befehl nicht selbst ein, sondern über- 
nehmen ihn aus der Auswahlliste. Das sieht 
dann folgendermaßen aus: 

FileOpen ‚Name=] |// ‚ReadOnly=|No] 
Dazu müssen Sie wissen, daß die zwei Schräg- 
striche (//) einen Kommentar einleiten. Kom- 
mentare sind erklärender Text, werden aber 
in keinem Fall ausgeführt. In der obigen Syn- 
tax stehen sämtliche optionalen Argumente 
nach dem Kommentarsymbol, Programmie- 
rer sagen, sie sind auskommentiert. 

Interessant ist ferner, daß in den Texten der 
Auswahlliste immer die voreingestellten Wer- 
te eingetragen sind. Es nutzt also in dem oben 
aufgeführten Beispiel gar nichts, die Kom- 
mentarzeichen zu löschen, Sie müßten dann 
auch schon das „No" in „Yes“ ändern. 


EIN MAKRO ANLEGEN Wenn Sie ein Makro 
anlegen oder ein bereits vorhandenes bear- 
beiten möchten, dann wählen Sie den Menü- 
punkt „Create Macro" aus dem „Macro“-Menü 
an, Hier können Sie ein Makro auswählen und 
es mit „Edit bearbeiten oder aber mittels 
„New" ein neues Makro anlegen. Mit einem 
Klick auf „Command" bringen Sie die Aus- 
wahlliste auf den Bildschirm. Hier wählen Sie 
einen Befehl aus, den Sie sich nach einem 
Klick auf „Paste” im Makroeditor einsetzen las- 
sen. Ihre Kreation wird also automatisch ins 
„Macro"-Menü aufgenommen. 

Mit diesem Wissen können Sie schon be- 
liebige Menübefehlsfolgen in ein Makro auf- 
nehmen. Aber es geht noch weiter, wie das 
folgende Beispiel veranschaulicht: 

View „Task Form“ ‚SinglePane=Yes 

PaneCreate 

View „Gantt Chart“ 

Bei diesem Beispiel erscheint die Task-An- 
sicht auf dem Bildschirm, sie teilt diesen mit 
„PaneCreate” und zeigt außerdem in der an- 
deren Hälfte die Gantt-Ansicht, 

Hiermit wollen wir es in Sachen Makros 
belassen. Wer noch ein wenig tiefer in die Ma- 
terie einsteigen möchte, der sollte sich am 
besten einmal die vordefinierten Makros von 
MS Project zu Gemüte führen, Damit und mit 
den Ausführungen unseres Workshops wer- 
den Sie Projekte sicherlich virtuos im Gantt- 
Diagramm oder im Pert-Plan handhaben und 
so genau zum richtigen Zeitpunkt die geeig- 
neten Mittel bereitstellen können und alle Ar- 
beitsabläufe im Griff haben 


WINNER 


VELLUM CADIFÜR 
WINDOWS 
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CLARIS 
Update 


Claris hat VELLUM als Nachfolger für 
Claris-CAD bestimmt. Der Preis für, das 
Upgrade wurde ebenfalls von Claris 
festgelegt. 


Wir stellen aus: 
CeBIT, Halle 21, Stand A26 


Wegen der hohen Nachfrage gilt dieser 
Sonderpreis bis Ende April 1994. 

Falls Sie Interesse am Claris Update haben, 
wenden Sie sich bitte an: 

Frau Giesen, 

Tel.: 09371/65797, Fax: 09371/69241 


Vellum.3D 


CAD- und Design-Software, die mitdenkt 


Kein Rätselraten mehr am Bildschirm. 
Dank Vellums intelligenter Oberfläche hat 
das Erinnern unzähliger Befehlsfolgen ein 
Ende. Bewegen Sie die Maus über den 
Bildschirm und Endpunkte, Lotrechte, 
Tangenten, Quadranten oder Schnitt- 
punkte werden automatisch angezeigt 
und das mit einer Genauigkeit bis zur 

16. Nachkommastelle 


Der intelligente Drafting Assistant® ahnt 
ihre Absichten voraus und zeigt Ihnen alle 
möglichen logischen Konstruktions- 
punkte direkt am Bildschirm. Hilfslinien 
werden automatisch generiert. Die 
Bedienung von Vellum gelingt intuitiv, 
von der ersten Minute an, in der Sie mit 
Vellum arbeiten. 


Nicht umsonst beschrieb der Heraus- 
geber des PC Magazines Vellum als 

„so intuitiv und brilliant durchdacht, 
daß es die Bedienung von CAD-Software 
praktisch neu definiert.” 


Zeichnen Sie mit Vellum schneller als mit 
Bleistift und Papier. 


Vellum, das ideale Programm nicht nur 
für Ingenieure, Architekten und Grafiker, 
sondern auch für jeden, der präzise 
Zeichnungen erstellen muß. 


Drafting Assistant® 

2D/3D 

NURB-Splines 

Integrierte Variantenkonstruktion 
Assoziative Bemaßung/Schraffur 
Intelligente Wandfunktion 
Windows 3.x, Apple Macintosh, UNIX 
Deutsche Programmversionen 
Stückliste * 
Zeichnungsverwaltung * 
Symbolverwaltung * 


5 * 3 Monate Personal Phone Hotline 


" 53cm/21" en, Two Dun 


N onen 


. (MASS)Medie 


‘ Syquest 88, extern, 88+44 MB, mit 1x 88. MB Cam. 979 


5 MO-Laufwerk 128MB, extern, 35 ms, + 1 Medium 
nr MO-Laufwerk 650MB, extern, 39 ms, + 1 Medium 3.759 
 MO-Laufwerk 1,3GB, + 650 mB, extern, + 1 Medium 5. 279 


HQUALITYIScan KR ii N RR Be 
R Umax 840, soogpi, 24bit, Photoshop-Plug-In 1.599 


Ye 


} Scanmate magic, Trommelsc., b. 2000 dpi, 36bit, aa 29.329 


BOWeRiDane 


‘ HP AMP, soodpi-Laser A4, RET, 6 MB, EconoMode, Postscript 3. 369 
" GCC SelectPress 600, 600dpi-Laser A3, 8 MB, Ethern. 8.199 
'": Primera, Thormocolor, A4, inc. Photo-Realistic-Kit 
Ö HP XL 300 Bach Inkjet-Color Postscript A3, 6 MB 


N EEE 


IMaxl)Service u un: N 
“ / Apple-Point-Händler iso 


" / Firmenleasing 


‘ Y Personal Software Kenna 


 (FIRST)Service für Sie: 
(MACJHits von uns 


spEcIAIS 
Nr. I 
j . (PÜBLISHER)Pack 
‘ Quadra 650 8/ 160/cD 
+ erweiterte Tastatur 
+ 41cm/17" MAG Trinitron-Monitor 


Ki Software Quark XPress 3.2d, 
‘  FreeHand 3.1d, ATM 


REENCh N + Serials Schriften CD (999 Fonts) 
Nr. a "2 #3 Monate el De beune 


‚(COLOR)Work-: ati 

'; Quadra 840av 32/ 1000/cD ESSEN: 
' + erweiterte Tastatur '. Weitere 

"+ 41cm/17" Quato Trinitron Plus Page] . ‚Vorteils- 

- + 24 bit Quato ace lite 3000% beschl. |. Pakete: 

+ Software Adobe Photoshop 2.5.1d | 
+ Euro-Focus-CD (9 Programme/Utilities) CALL: 


Tagespreise für ‚Performa, Pewsrbock, Soadn- CALLI] 
PROFI}Monitore Ba f a a 
41 cm/1 7. MAG, Trinitron, > featured by Miro ] .969 
41cm/17" 24 bit Quato, trinitron, 3000% besch. 3.599 
51cm/20" Sony, tinitron GDM 2039 R, bis 1152x 870 4.699 
51cm/20" 24 bit Quato, trinitron, 600% besch. 6.299 
4.959 


Syquest 105, extern, 14 ms, mit 1x 105 MB Cart 1.249 


1.899 


Microtek Il ER, b. 1200gpi, 24bit + Photoshop 2.5.1d 
Umax 1200 SE, 1200dpi, 30bit, single scan 


3.399 
4.399 


a 


2.999 
8.699 


Individuelle Fachberatung 


v Personal Phone Hotline 
Output Service-Bonus 


W Mrog une nach yeah \ 
wuhd Kampleltlösungan..Pieis 
$ Arikanderung MR na Hrihener warbahallan. 
‚Alle Preise: zu, Narsand/ Versicherung: 
NER, SNN, Marken sin Eigearon 
“dat jeweil ven) Harallc, K 


3 Gottschalk &Dalka Computer Peripherie Sales 


Eschersheimer Landstraße.69 * 60322. Frankfurt/M,» 
"tel. 069'/ 5583.68 > Fax 069 / 5 97.25.48 : 


DIE NEUE DIMENSION 


DAS MAGAZIN MIT HIGHLIGHTS AUS TECHNIK 
UND KREATIVITÄT. JETZT IM JAHRESABONNEMENT 
MIT VIER AUSGABEN. 


»imaging«, das Maga- 
zin für elektronische 
Bildkommunikation, 

widmet sich den vielfäl- 
tigen Möglichkeiten 
digitalisierter Bilder. Ob 
es um Aufnahme, Spei- 
cherung, Weitergabe 
oder Bearbeitung am 

Computer, Integration 

in das Seitenlayout 
oder um die Ausbelich- 
tung als Dia oder Papier- 
bild’ geht, »imaging« 
berichtet über die 
aktuelle Technik. Hard- 
ware und Software 
werden ebenso vorge- 
stellt wie die Dienstlei- 
ster, die als Partner für 
Agenturen und Verlage 
in Frage kommen. 


Bitte den Coupon 
ndenan: 
»Imaging«-loserservice, 
dsb Abo-Beitreuung GmbH, 
In D-74168 Neckarsulm 


ORingier 


Computar-Mayazlı Hr DM 14,80 
elektronische str 14,80 
Bildbearbeitung W120, 
erschah vlertalähnlich, 


— 


| _ covennTtonv ] 

Dessous oder Haut 

[| U winser ] 
Farbmanagement-Systeme 
— vom Versuch, die 

Farbe konstant zu halten 
Die komplette Kodak- 
Software auf einen Blick 


Titelbild: Keytrame. 


| ich bestelle »Imaging« ab sofort auf Widerruf im Abonnement frei Haus, Der Jahresbezugspreis fürein 
a, »Imaging«-Abonnement beträgt DM/ 3,20. Das entspricht einem Heftpreis von nur DM/sFr 13,30 statt 
DM/SFr 14,80 im Einzelverkauf, »Imaging« erscheint mit vier Ausgaben im Jahr (März, Juni, September, Dezomber) 


Name / Vorname Straße/Nr 


PLZ, /Ort Datum / Unterschrift 
Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankrouzen) 


U) Bequem und bargeldios durch Bankabbuchung jährlich DM 53,20 (nur möglich In Deutschland) 


Konto-Nr BLZ 
Bankinstitut 

U Gegen Jahresrechnung über DM/sFr 53,20, 

Widerrufsgarantle: Diese Vereinbarung können Sie Innerhalb einer Frist von zehn Tagen widerrufen. Zur 


Wahrung der Frist, die mit Absendung dieser Bestellung anläuft, genügt die rechtzeitige Absendung des Wider- 


rufs an don »ImagIng«-Leserservice, dsb Abo-Batreuung GmbH In 74168 Neckarsulm 


Datum, Unterschrift Mac D80 


Ordern Sie 
»imaging« jetzt 
mit diesem Coupon! 


Widerrufsgarantle: 
Diese Vereinbarung 
können Sie innerhalb 
olnor Frist von zehn 
Tagen widerrufen. 

Zur Wahrung der Frist, 
die mit Absendung 
dieser Bestellung 
anläuft, genügt die 
rechtzeitige Absendung 
des Widerrufs an den 
»Imaging«-Leserservice, 
dsb Abo-Betreuung GmbH 
In 74168 Neckarsulm. 
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DAS ULTIMATIVE AUSGABEGERÄT 


Farbige Ausdrucke mit bestechender Foto-Poster-Qualität in Formaten bis 
AO und bis 15 m Länge realisieren Sie mit dem Farbplotter NOVAJET II, 


Sie können auf hochglänzendes weißes 
Papier, Overhead-Folien, Dia-Folien, fotogra- 
fische Papiere u,v.m, direkt drucken. Alle Voll- 
töne wie auch dunkle Schattierungen wer- 
den absolut streifenfrel ausgegeben. Rufen 
Sie uns an, Wir beraten Sie Individuell und sind 
auch bei Zubehör und Verbrauchsmaterial Ihr 
kompetenter Partner, 

Preise inkl, MwSt.: Farbplofter DM 15998.-; 


INFOBÖRSE 


MacPlot Kit DM 2863.- 


BAVARIA SYNERGY 


GmbH & Co, Steiniger Weg 3,85478 Garching, Tel. 089/329 2606, FAX 089/3292607 
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Wir brennen individuell CD- 
ROMSs mit Ihren Daten. Bis zu 630 
MB pro CD. Sie liefern uns Ihre 
Daten auf einer Festplatte, auf 
DAT-Bändern, SyQuest- oder MO- 
Cartridges und in maximal einer 
Woche erhalten Sie Ihre Daten 
und die CD zurück. Und dies alles 
ab DM 229,- zgl. Fracht. 


Auf Wunsch sind auch weitere 
Dienstleistungen erhältlich. So kön- 
nen Sie eine Festplatte oder ein 
DAT-Laufwerk bei uns mieten, 
oder wir indexieren Ihre CD. 


Recyceln Sie Ihr Kapital, wel- 
ches bis dato in Datencartridges 
jebunden ist. Das Brennen einer 
D rentiert sich bereits, wenn hier- 
durch drei SyQuest-Cartridges frei 
werden. 


XPAND GmbH 
Bornstraße 32 
D-20146 Hamburg 
Tel: 040/410 60 35 
Fax: 040/410 60 35 
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aA CD-ROM Seni 


Maplt! 4 


Landkarten für Ihren Mac X yA 


[> 
Maplit! - Presentation-Mapping-Programm 
zur Darstellung Ihrer eigenen Datenbestände 

als Landkarten. 1.150,-- 


bis 28.2.94: 399,-- 


MapArt - Clip-Art-Landkarten der ganzen 
Welt als EPS- oder PICT-Dateien. 


- Vol. 1: USA & International 195,-- 
- Vol. 3; Globale Perspektiven 55,-- 
Und außerdem: 


- Konvertierung Ihrer geographischen Daten 

- Digitalisierung nach Auftrag 

Q° . EN} iR 
Maplt Software % 


Bernardstraße 35 * D-63067 Offenbach a. M. 
| Telefon 069 / 88 22 51 « Fax 069 / 88 40 29 


Fr Apple® Powerbook® 140°145°160:165e 170.1N0 


AKKUS MIT 15% 
MEHR POWER. 


Durch die neue HDT-Technologie (härtere Kenn 
linie, geringerer Innenwiderstand, höhere Kapazität, 
» 3200 mAh «) arbeitet Ihr Power Book" 15 Prozent 
länger mit einer Akkuladung, 


ABSCHALTSCHWELLE 7 


ZUSÄTZLICHE 
ARBEITSZEIT | 


HDT-Power Akku in zwei Ausführungen erhältlich: 
Preis: DM 169,- mit » Tankuhr « (LED-Kapazitäts- 


anzeive), ohne DM 149, 
al, u re M (0) B I L E 
ENERGIE 


(Hielleranfiagen willkommen) Matthias Küchenmeister 


| 
| 92062 Auchen - Großköinstraße 12 «To, 02 41/40 60 18 Fix 02 41/3 56 86 
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Quantum ProDrives hi 
LPS 2708, 12ms,128kB DisCache 548.- 


LPS 5258, 10 ms,512 kB DisCache 1198.- 
LPS 5408, 12 ms,128 kB DisCache 1048,- 
Empire1080S, 9.5 ms,512 kB DisCache 1898.- 
Pro 12258, 10ms,512kB DisCache 1998.- 
Pro 18008, 10 ms,512 kB DisCache 2798.- 


Fujitsu © ie) 
M2624FA, 520 MB, 12ms, 240KkB ‘ 1148.- 
M2694ESA, 1082 MB, 10 ms, 512KB 1798.- 


Externe SCSI-Gehäuse 

Opal für ein 3,5er Laufwerk 248.- 
Rubin für ein 5,25er Laufwerk 248.- 
Diamant für zwei 5,25er Laufwerke 298.- 
Smaragd für vier 5,25er Laufwerke 348.- 


Hinkelstein für sieben 5,25er Laufwerke 598,- 


ISE Telofax 07031/603748 


Alexander Frasch 
Hard- + Software 
Wilhelmstraße 26 
71088 Holzgerlingen 
Telefon 07031/602403 


Raphael Frasch 
Hardware, Software, Brainware 
Erlanger Straße 9 
91083 Baiersdorf 


Tolofon 09133/4246 
Telefax 09133/789046 


CD-ROM 


Unterhaltung 


« Iron Helix (SF-Thriller) 139,- 
® Myst (surreales Adventure) 98,- 
» The Journeyman Project 138,- 
® Freak Show, The Residents 88,- 
® Kutschenfahren, dt. (Poesie) 39,- 
® Last Chance to See 106,- 
® Beethoven: Sinf. Nr. 9, dt. 169,- 
* The New Kidonthe Block 98,- 


* Just Grandma and Me 98,- 
Grafik und DTP 

* The Swiss Art CD, dt. 29,- 

+ Impressions Foto-CD 79,- 


» Reisefotos, von C. Winter 79,- 
* FMF Backgrounds Vol.1+2,je 247,- 
® EURO FOCUS Special FX 649,- 
» Ad Art: Logos & Tradem. 897,- 


Sammlungen 
e TOP Hits For Your Office ll 687,- 
+ MacCollection v3 87,- 
Laufwerke 
» AppleCD 300 697,- 


+ NEC MultiSpin 3Xp, inkl. Interface 
3fache Geschwindigkeit 997,- 


no 


Bücher 


» Die Macintosh Bibel 98,- 
® Looking Good in Print, dt. 69,- 
® MS Word 5.1 f. d. Macintosh 79,- 


Disketten 
® CD-ROM ToolKit 139,- 
+ Star Trek Screen Saver 77,- 


» Darkseed, dt. (SF-Game) 97,- 


Bitte fordern Sie unsere Produktuber- 
sicht an. Preise in DM inkl. gesetzl 
MwSt. Lieferung per Nachnahme. Bitte 
erfragen Sie unsere Versandkosten 
Preisirrtum und -änderung vorbehalten 


SkyBit 


DIGITALE MEDIEN 
Gräbener & Siegle - Broßstraße 7 
D-60487 Frankfurt am Main 


Tel. & Fax (069) 7071204 
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Aa ae 


INFOBURSE 


ee E on | 1 


e a Ihre Computer-Animationen 
von MAC oder PC auf BETACAM SPII! 
Konzeption & Produktion von 
2-D / 3-D Computer-Animationen! 


Bildmanipulation, Paint-Box, 
Metamorphosen in Broadcast-Qualität! 


Videoproduktion für Messe, Produkt, 
Point-of-Sale, Musik... 


Kat 


Wolfratshauser Str. 46 €: 82049 Pullach/München 
Tel 089-7931801 - Fax 089-79335 57 
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Ihr Partner in 
Sachen DTP und 
High-End- 
Publishing 


mp 


SYSTEMHAUS 
M & P Systemhaus GmbH 
(mac & publishing) 
Max-Eyth-Straße 42 » 71364 Winnenden/Stuttgart 
Telefon (07195) 1608 » Telefax (07195) 178458 
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” Berg, 
FMF MEDIA Tel. 0. 


ratls-Info anfordern, 
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( FileeOfflcefür \ 
FileMaker Pro 


DI FileoFakt 3.0 kompl. Fak- 
tura mit umfangr, Auswertungen, 
Umsatz-/ Lager! estandslisten, 
Mahnwesen u.v.m. 


Köln GmbH 


KLEINOFEN 


Hardware - Software 

Wartung - Schulung 

Leihgeräte - DTP/DTR 
Novell: A/UX 


Adressdatei m. Serienbrief 
Artikeldatei m. Kalkulation 


=> 
> 
I FileoGuV einfache Buchhaltun 
je) 
jump) 


Überweisungen, Kontoführung, OP 


FileeTour Reisekostenabrechnung 
Fahrtenbuch, Besuchsberichte 


FileeWrite Schriftwechsel 
kompl; für 89,- DM 


Ottmär Bange 
Pfarrer-Spielmann-Str. 16 
59846 Sundern 

Nez Tel. 02935-4321, Fax 02935-683 
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Maäthias-Brüggen- 
Straße 134 

50829 Köln 

Tel. 0221/59766-0 
Fax 0221/59766-99 


AppleGenter 


Kennziffer 269 


178 MACWELT MÄRZ 94 


VIDEOT&BILKIT: 


Ihr Macintosh Video- 
Schnittsteuer System 


Bericht in MACWELT Mai 93 
Szenenkarten, Schnittlisten, Previews, 
autom. Schneiden, Videodatenbank usw. 
Alles mit Ihrem Mac. Ab Macintosh Plus 


Fast alle Videosysteme, auch IR-Steuerung 
Für Amateure ebenso wie für Profis 
Unterstützt u.a. auch QuickTime 
Preiswert und komfortabel. Ab 495 DM 


Guter Schnitt = Guter Film 


Anfragen mit Geräteangaben an 
ViCom Trading 
Postfach CH-8204 Schaffhausen 
Tel und Fax 0041 53 256515 
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Apple Macintosh. 


Bequem zu bedienen und sehr 
umgänglieh in der Zusammenarbeit. 


PSL 


& Apple Systemhändler 
Prompt-Servica Lingen ® F.-J, Sürmann 
Richard-Uhle Straße 9 « 49808 Lingen 
Ger Fon: 0591/6094 » Fox: 0591 / 6013 
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KLEINOFEN 


Wartung - Schulung 
Leihgeräte - DTIP//DTR 
Novell - A/UX 


Medienintegration 


Kurfürstenstraße 10 
40211 Düsseldorf 
Tel. 0211/3552-0 


AppleGenter Fax 0211/8552-199 
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Apple Center 


nee 


Augsburg 
Remboldstraße 1b 
Tel, (08.21) 554074 
Fax (0821) 55 2453 
Ihr Ansprechpartner: 
Oswald Aust 


Göttingen 
Weender Straße 75 
Tel. (0551) 510 23 
Fax (05 51) 4 8042 
Ihr Ansprechpartner: 
Christian Lange 


[Regensburg _ 
Dr.-Gessler-Str. 16 
Tel. (0941) 94 96 32 
Fax (0941) 94 93 98 
Ihr Ansprechpartner: 
Bernd Szameitat 
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SPEED UP 
YOUR MAC 


Classic/SE: Harris Performer2/Pro 
16 MHz: 325,- 25 MHz: 490,- 40 MHz: 730,- 


LG, LCI, Color Classic: AE Transwarp 4325/40 
opfiondl: RAM, Video, FPU, Virt. Mem,, Ethernet 
25 MHz: 749,- 40 MHz: 950; 


LG, LCII, Performa 600: Harris Performer LCNEU! 
32 MHz/68030, PMMU, opt. Co-Pro: 890,- 


II dis Transworp CI 50, opt: FPU 50 MHz: 1.550,- 


5E/30, I, IIx, IIcx, Ilsi, Ilci, IIvx, Ilvi, P600: 
DiiMo Cache 50 MHz: 1.450,- 
"(+ Adapter für einige Modelle) 


SIGMA COMPUTER 
Telefon 030 - 465 13.13: Fax 030 - 465 94.00 
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CityComputer Leverkusen 
Informations- und Datensysteme GmbH 
Am Alten Schafstall 3-5 
51373 Leverkusen 
Fon (02 14) 68043 - Fax (02 14) 67140 


Ihr & AppleDistributionGenter 
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Power für Ihre Anwendungen 


- Apple Point - 
autorisierter Händler 


PowerBook 145B 4/80 DM 1.998.- 
PowerBook 165  4/160 DM 3.878.- 
PowerBook 180 4/120 DM 4.898.- 
PowerBook 1806 4/160 DM 5.750.- 


PowerBook Duo 230 4/80/LA/LW DM 2.990.- 
PowerBook Duo 250 4/200 DM 5.660.- 
PowerBook Duo 270c 14/240 DM 7.880.- 


—> £rfragen $le unsere aktuellen Tagespreise 
Alle Preise Inkl. 15% MwSt.; zuzügl, DM 25,- Ver- 
sandkostenantell. Angebot freibleibend, 


BAVARIA SYNERGY 


GmbH & Co, Steiniger Weg 3, 85478 Garching, 
Tel. 089/329 2606, FAX 089/3292607 
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I Endlich! Information steht hoch im I 

Kurs! Der neue Service-Katalog ist f 
ı da! Mit allen Informationen zu * Ad- | 
I Belichtungen vom Trommelscanner ® | 
I Belichtungsworkshops ® Schulungen I 
lim DTP-Bereich * Infotainment- I 
I Parties an jedem ersten Mittwoch im 

Monat » Komplett-Services für alles, 
was vor dem Druck kommt. Jetzt | 
kostenlosen Katalog anfordern: | 


PUBLIC DESIGN: 


KUN Parın oygyıriayl 


public design GmbH, Hanauer Landstr. 139-145, I 
I Ralph Hadem, Telefon 0 69-40 57 84-00/-99 Fax I 
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INFOBÖRSE 


BORIS VALLEJO 


Boris Vallejo ist eine Sammlung von 200 Bildern dieses 
bekannten Künstlers, Sie zeigt einen Querschnitt der Ar 
beiten aus dem Bereich der fantastischen Bilder, wie man 
sie in verschiedenen Veröffentlichungen schon einzeln zu 
sehen bekam, Die Sammlung ist in hohe Qualität jeweils 
als 24-bit TIFF, als 8-bit PICT und als 8-bit-reduziertes 
PICT abgespeichert. Ein integrierter Viewer hilft bei der 
Durchsicht der Bilder, 

Unser Preis für diese herausragende CD: 1 89.- DM 


Boris Vallejo 189.- 
MYST 109.- 
Hell Cab 139.- 
Who Killed Sam Rupert** 79.- 
The Magig Death 89.- 
Spaceship Warlock 139.- 
Vampire's Coffin 129.- 
Last Dinoaur Egg 129,- 
The Madness Of Roland 139.- 
Lunieus 139.- 
Iron Helix 139.- 
Journeyman Project 139.- 
Jump Raven 139.- 
C.H.A.0.S. Continuum 139.- 
Battle Chess 119.- 
Font Fun House** 79.- 
New Kid On The Block 109.- 
Tortoise And The Hare 109.- 
Just Grandma AndMe 109.- 
Arthurs Teacher Trouble 109.- 


Virtual Valerie D.Cut*  169.- 
Nightwatch Interactive* 189.- 
House of Dreams* 189.- 
Heavenly Bodies I*,11*III* 189. - 


HiRez Audio | 229.- 
Wraptures |,ll 229.- 
Backgrounds |,ll 429.- 
Halliwell’s Filmguide 89.- 
A Hard Day’s Night 79.- 
Fragen Sie nach unseren Bundles 

ab 18 Jahre, Altersnachweis erforderlich ! 
* Version für MAC und MPC 


Weitere CD Titel auf Antrage 
Komplelte Liste per Post oder FAX 


Alle Preise inklusive 15 % Mwsi. zuzüglich 
Versandkosten. Versand nur gegen Nachnahme 


Da die Preise stark von Kursschwankungen abhängig 
sind, bitte Lieferzeiten und Tagespreise erfragen. 

christine steinhauer 

burggasse 7 

J tel. 06187 21117 

fax 06187 26967 


COMPUTERWARE 
& 61130 nidderau 1 
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INFOBÖRSE 


ac | 
Miliec tion 


. jetzt n 


eu auf cosom- 


te pD- und ER übe „600 
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Die aktuells Mac. Ins 


r. den 
jungjfür 
Sa niFont s, TIFF'S/ EPS" sn Ein H 


ua getestet. 98 -D 


MACWELT 


5 Mäuse 


Futura Soft & Daten 
Bergnng 28. 32469 Petershagen - Tel 05707 8814 - Fax 8826 


Gratis-Info auch über weitere CD-ROM's anfordern 
Händleranfragen erwünscht. 
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Die Revolution in der Farbwiedergabe. 
Fujix Pictrography 3000, 
der'Digitaldrucker zur Fotoausgabe! 


Für alle MAC + PC's 
-Photoshop Plugin 
-PostSeript optional 
-Druckt auf Fotopapier 
und OHP mit 
max, 400 iu 
-bis 218 x 302 mm, 
“Schnelle Ausgabe 
durch SCSI-Anschluß 
«Genaue Kalibrierung 
durch umfangreiche 
Software und 
Kalibrierungs-Einheit 


Wir führen noch mehr! High-End Peripherie und Verbrauchsmaterlal 


ART- 
® REPROTECHNIK 


U,Feil 73728 Esslingen/N Mittlere Beutau 73-77 
Tel.: 0711/3506595 Fax.: 0711/3508307 
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Lehrgänge 


- in Quark ga 
Photoshop o. Freehand 


- für Einsteiger u. Profis, 
unter Anleitung von Werbeprofis 


Tages- Intensivkurs: 


DM 975," MwSt. 


Max. 4 Pers, pro Kurs, incl. Verpfl. 
in 45478 Mülheim an der Ruhr 
Info?'Melden: 0208-54045, Fax. 54047. 
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DÖRING 


Scanservice (High End) 
zu Low-Cost Preisen: 
z.B. Mini 4c: DM 45,- 
DIN A4 Ac: DM 115,- 
Mini s/w DM 25,- 
DIN A4 s/w DM 55,- 
Lieferzeit: 
ITag + Postweg/Kurier 


Christian Döring GmbH 
Erzgießereistraße 43-48 
80335 München 
Tel. [089] 123 70 42 
Fax (089) 123 46 49 
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verwaltung 


MecBüro 


Auftragsbearbeitung ® Adressdaten 
Finanzbuchhaltung ® Schriftverkehr 
Lohn und Gehalt 
Für Informationen oder eine 
ausführliche Demo rufen Sie uns an 
Computer Kamann 


Brackeler Hellweg 117 « 44309 Dortmund 
Tel. (0231) 722 51 66 » Fax (0231) 722 50 94 
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—— SenilanBoßst 


Schulungstermine im März ’94 


RagTime 02. - 03.03. 
NimbusFakt 04.03, 
Netzwerkseminar 05.03, 
PhotoShop 08.03. 
Schriftenverwaltung 10.03. 
PowerPoint 15.03. 
Scanner 16.03. 
QuarkXPress 22. - 23.03. 
Macintosh-Einführung 25.03, 
INlustrator 28. - 29.03 
MS Word 30. - 31.03. 


Gruppe Nimbus GmbH 
33335 Gütersloh 

Avenwedder Str. 71 An der Kapelle 2 
(05241)970 10 105254) 80 64 60 
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33104 Paderborn 


DIGITALE 
PLAKATE 


direkt aus Ihrem Mac über Syquest, 
Diskette oder ISDN in unsere Cactus 
Druckanlage ® von DIN A3 bis 
20x30 m ® farbig (Euro-Skala) © 
200 dpi ® ohne Druckfilme ® Grafik, 
Text und Foto ® lichtfest ® auf 
Wunsch wetterfest ® ideal für Einzel- 
und Kleinauflagen, z.B. Messepanels 
Fordern Sie unsere Preisliste an! 
GROSSFOTO OSCHATZ GmbH 
& Co KG ® Abt, Digital Imaging ® 
Nußbaumstr. 6 65187 Wiesbaden 
° Telefon 0611-85084 oder 61428 
° Telefax 0611-805967 oder 61207 
e ISDN-Anschluß 06 11-9850746 
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F& $ Multimedia 02017425365 
Fax 0201/7405443 |fuerascınd 
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EDV- BERATUNG 


ROLF SCH 
MACH „PROGRAMAENTWICKLUNG 


" SCHULUNGEN für 
MACINTOSH Soltware 
EINZELUNTERRICHT 
bis max. 4 Teilnehmer 

in angenehmer Atmosphäre 


m QuarkXPress 
u Photosho; 
u FreeHan 
a Illustrator 
MM Director m 
Persuasion m 
m PostScript- und 
= AppleScript-Programmierung 
FileMaker m 
Word a 
Exceim 


Fordern Sie bitte 
unser komplettes Programm 
BL Diskette an 


"hs der Schaafhansenwiese 6 


65428 Rüsselsheim 
Telefon /Fax 061 42/331 84 
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Auf den folgenden Seiten finden Sie Fachleute, die Ihnen bei DTP-Problemen unter die Arme greifen. 

Von A, wie Andruck bis Z, wie Zubehör. Ob Satz, Belichtung, Scannen, Bildbearbeitung, Farbseparation, Laserdrucke, Design, 
Seminare, Multimedia oder Kopierservice, eine Firma gibt es bestimmt in Ihrer Nähe, die das bietet, was Sie gerade suchen. 
Wenn auch Sie einen Eintrag im Service-Guide buchen wollen, dann berät Sie gerne Herr Bernd Fenske unter Tel. 089/3 60 86-108.. 
Die nächstmögliche Ausgabe ist Heft 5/94 mit Buchungsschluß 11. 3. 94, 


DOMINO 

Flurstraße 2 

01109 Dresden-Klotzsche 

Tel, 03 51/4 60 25 18 

Fax 03 51/4 60 25 19 
SOFORT-MAC-KB-DIABELICHTUNG, 
SCHNELLDRUCK vollfarbig direkt vom 
MAG; keine Litho, schon ab Auflage 100, 
bis A1, Offsetqualität (z. B. 500 A4, 4/0- 
fbg., 135 g Kunstdruck, 1,21 DM/Blatt. 


GRAFISCHER SERVICE 

Ing. Dieter Drasdo 
Scherlstraße 12, 04103 Leipzig 
Tel./Fax: 03 41/6 88 59 63 
Funk: 01 71/5 21 81 75 


Komplettservice für die Druckvorstufe; 
Offsetdruck, Buchdruck, Siebdruck; Grafik, 
Satz, Scann, Repro, Druck, Belichtungs- 
service für Dos u. Mac 


B & K COMPUTERSYSTEME GMBH 
Apple Point Sachsen 

Dortmunder Str. 20, 04357 Leipzig 

Tel. 0341/6014293 

Fax 0341/6014289 


Beratung, Service und Dienstleistung. 
Konzeption und Installation homogener und 
heterogener Netzwerke. Branchensoftware. 
Landesweite Vor-Ort-Wartungsverträge 


DocoM 
Stephanstraße 4 
10559 Berlin 

Tel.: 030/3 96 25 90 
Fax: 030/3 96 30 29 


© Beratung 

© Planung und Betreuung von Netzwerken 

© Entwicklung von Datenbank- 
applikationen (4D und Oracle) 


STEFAN TIEDJE, CD-ROM-SERVICE 
Rathenowerstr. 30 

10559 Berlin 

Tel./Fax 0 30/3 96 59 49 


Transfer von bis zu 600 MB Daten auf ein 
CD-ROM. Auch Fremdformate, Hfs, Unix, 
MS-DOS, Sampler u.5.w. 

Beratung für Musiker, Tonstudios, ... 
Spezialist für MIDI und Sounds 


STRUHT + UNKRODT 

laserbeam Digital Print 

Charlottenstr. 1 

10969 Berlin 

Tel. 0 30/2 51 019, 

Fax 0 30/2 51 0193 

ISDN: 030/25 30 03 10 

Filmlose Digital-Proofs bis DIN A 0, Farb- 
Laser-Ausdrucke, EBV-Scans (Hell) bis 
70x100 cm, DTR. 


TYPE-DESIGN 

Schnellerstraße 139, 12439 Berlin 

Tel. 0 30/6 36 44 42, 6 36 08 17 

Fax 0 30/6 36 49 65, 7 71 20.29 
Prepress-Full-Service, Satz, Repro, EBV- 
Anbindung, Belichtungsservice 4c bis DIN 
A2, Mailbox/ISDN/DFÜ, Text-Bild-Inte- 
gration, Scanservice/OPI/Photo-CD, Pro- 
of/Andruck/Druck, Beratung, Schulung, 
Verkauf, Linotype Business Center 


RÖHR & HOYER GMBH 

Zobeltitzstr. 84 

13403 Berlin 

Tel. 030/412 50 06; 030/412 50.07 
Fax 030/412 50 08 

Macintosh = Buchliste kostenlos 
anfordern 

Macintosh - Seminar- und Ausbildungsun- 
terlagen 

Macintosh = Lehr- und Lernprogramme 


HAMBURGER BELICHTUNGS-DIENST 
Langenfelder Damm 42 
20257 Hamburg 20 


Belichtungen auf Mac und speziell MS- 
DOS, 4-Farb-Service mit Cromalin-Proofs 
DFÜ und ISDN; SYQUEST und 128 MB 
MO-Datenträger 


CONNECT 

Werbeservice GmbH 

Steinhöft 5-7, 20459 Hamburg 

Tel. 0. 40/37 49 69-0, Fax 040/374969-37, 
ISDN 040/374969-69 
DTP-Belichtungsservice: Auftragsannahme 
von 8-21 Uhr, ISDN jederzeit, Wochenend- 
belichtung auf Anfrage, SOFORT-Service, 
CLC 500, Scan-Service (s/w-Farbe), DTP- 
Full-Service für Agenturen und Verlage 


E. + B. GESELLSCHAFT 

für Satz- und Reprotechnik mbH 

Auf dem Meere 41 

21335 Lüneburg 

Tel. 0.41 31/3 30 51 + 3.49 83 

Fax 0.41 31/3 86 83 

Mac, DOS, Atari, Dainippon-Screen 818, 
Scans f. Mac, Satz, Layout, Composing, 
Montage, 4C-Belichtungen bis 55 x 65 
cm, Andruckproof, „klassische Litho" 


READY FOR PRESS 

Jürgen Ulrich 

Kehdinger Str. 22 

21682 Stade 

Tel, 0.41 41/4 6677 

Fax 0.41 41/4 66 62 

ISDN 0 41 41/9 25 04 

Bild, Satz und Grafikservice, Scannen, EBV, 
Belichtungsservice, Farblaserdrucke, 
Farbseparation, Matchprint Proof 


EGG'S COMPUTERGRAPHIC'S 
Schilling & Partner Frankfurt GmbH 
Wandsbeker Chaussee 34-38 

22089 Hamburg 

Tel, 040/2517661, Fax 040/2517664 
ISDN 040/25190200 

Modem 040/2517732 

Konzept, Grafik, DTP, Belichtungsservice 
(Mac/DOS), Dia, Großdia, Folie direkt ab Datei, 
Scanservice, Modem /ISDN/Sofortservice 


MEN AT WORK 
Nienstedtener Straße 5 
22609 Hamburg, 

Tel. 040/82 33 07 

Fax 040/82 99 74 


Agentur-Komplettservice (+ Notservice), Satz, 
Ilustration, Bildbearbeitung, Belichtung, Proof, 
digitale Produktion via ISDN, Optical 650 MB, 
Syquest 44 MB, Reprodatenarchivierung 


STUDIO SCHREYER 

Werbung & Design 
Hans-Christian-Andersen-Weg 3 

24340 Eckernförde 

Tel. 0.43 58/4 83 

Fax 0.43 58/549 

Profikomplettservice für Text und Bild, Lithos 
v. Hellscanner zu Superpreisen, Computergra- 
fik, techn. Illustrationen, Individualschulung am 
Mac: Freehand, QuarkXPress, System 


MERLIN MAC SERVICE 

Klemens Burkhardt 

Rembertistr. 18 

28203 Bremen 

Tel. 04 21/32 44 31 

Fax 04 21/32 00.26 

Beratung für Apple-Mac-Komplettsyste- 
me, Schulung aller DTP-Programme, Pro- 
grammierung von FileMaker-Pro-Daten- 
banken 


SERVICE GUIDE 


schriftbild 

Hastedter Osterdeich 222 

28207 Bremen 

Tel. 0421/4170033, Fax 0421/416290 
ISDN 0421/4157182 


Belichtungsservice Scantext 2030 PD, Dia- 


belichtung KB +10x13, Farbdrucke (Ther- 
mosublimation), Proof (3M Matchprint), 
Satz, Grafik, 3D, Präsentation, First- 
Class’®, Service-Mailbox (Modem/ISDN). 


GDS + SILICON TECHNOLOGY 
Wilhelmshöher Allee 124 

34119 Kassel 

Tel. 0661/1 30 84 "Fax 0561/1 30. 02 
Mailbox 0561/71 19 25 

Farbdrucke DIN A3, AGFA-Proof bis DIN 
AR, Belichtuingen, Farbsatz, Scan, Repro, 
Druck; Apple-Pint, Netzwerke auf UNIX- 


Basis & Novell mit OPI für Mac, UNIX, PC. 


Beratung, Service & Betreuung. 


CAV GMBH 
Moritz-Hensoldt-Str. 22 
35576 Wetzlar 

Tel. 0 64 41/40 02 27 
Fax 0 64 41/40 02 44 


Layout + Satz, Kpl. Zeitschriftenerstellung, 
Belichtungsservice, Farbseparation, Druck, 
Versand, Belichter: Agfa SelectSet 5000 


JUNG SYSTEMHAUS GMBH 
Jung Satzzentrum GmbH 
Gewerbestraße 17 

35633 Lahnau 

Tel. 0. 64 41/96 46-0 

Fax 0.64 41/96 46-11 


Layout-/Werksatz, EBV, Bel,-Service, 
Konv, Druckabw,, Schulung, Support, DFÜ 


ECCLESIA EQUIPMENT 
Dr. Heinrich-Jasper-Str. 20 
37581 Bad Gandersheim 
Fax 0:53 82/45 04 


Mac- und Dos- Computerstudienbibeln: 
Vertrieb, Beratung und Update-Service 
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DTP-ZENTRUM DÜSSELDORF 
Grafiksysteme und Belichtungszentrum GmbH 
Klosterstraße 47 

40211 Düsseldorf 

Tel. 02 11/35 34.05 

Fax 02 11/16 27 87 

Belichtungsservice, ISDN, Scanservice, 
Proofservice, Farbdrucke, Digitale Bild- 
drucke, Diabelichtungen, Schneidplott- 
service, Mac, DOS, Next, Overheadfolien 


LETTERN SERVICE DÜSSELDORF 
Luisenstr. 120 

40215 Düsseldorf 

Tel. 02 11/37 04 90/99 

Fax 02 11/37 72 16 

ISDN-Mac 9 38 32 54 

Seitex 4c-Scans; Iris Digitalproofs; Belich- 
tungen; ColorSeperations; elektr. Text- 
Bild-Grafik-Integration; Diabelichtung; Off- 
setdruck und Produktion 


LINE , NADINE MAROWSKI 
Corneliusstraße 72 

40215 Düsseldorf 

Tel, 02 11/37 53 05 

Fax 02 11/3 84.01 46 


Satz, Elektronische Reinzeichnung, Belich- 
tungen, Litho, Andruck, Proof, Scans und 
Produktion 


MOUSE HOUSE DESIGN GMBH 
Talstraße 22-24 

40217 Düsseldorf 

Tel. 02 11/37 75 38 

Fax 02 11/37 65 16 


Konzept, Grafikdesign, Layout, Farb- 
drucke, -kopien, Matchprint-Andrucke; 
ScanService, Video-Scan, 

ISDN 02 11/93 83 06-3 


HORST FREIBEUTER - STUDIO F 
Kammerrathsfeldstraße 74 

40593 Düsseldorf (Urdenbach) 

Tel. 02 11/9 70. 09-0 

Fax 02 11/9 70 09-29 
Belichtungsservice, Farbscans, Proofservi- 
ce, Konzept, Farbdrucke, Druckabwicklun- 
gen, Fotosatz, Layouts, Hard- und Soft- 
wareverkauf, Programmschulungen sowie 
Schriftenvertrieb 
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COLORI GMBH 

Gesellschaft für digitale Bildverarbeitung 
Görsenkothen 12 

40882 Ratingen 

Tel. & Fax 0.21 02/84 16.03 
Grafikdesign, Konzept, Layout, Satz, 
Belichtungsservice (24 Std.) auf Agfa Sel- 
ectSet, Produktionsberatung, Scitex-Scans, 
Litho, Farb-Laserprints, Proofs, Andrucke, 
Druck, Macintosh, MS-DOS 


B &K COMPUTERSYSTEME GMBH 
Apple Center Rhein/Ruhr 

Vohwinkeler Str, 58 

42329 Wuppertal 

Tel. 0202/7399-0, Fax 0202/7399-100 
Beratung, Service und Dienstleistung, Kon- 
zeption und Installation homogener und 
heterogener Netzwerke, Branchensoft- 
ware, Landesweite Vor-Ort-Wartungsver- 
träge. 


DIAVISION GMBH 
Märkische Straße 131 
44141 Dortmund 
Tel, 0231/52 55 97 
Fax 0231/52 55 94 


Diabelichtung KB, Sublimations Farbarucke 
Papier + Folie, Scanservice, Schneideplotter, 
MAC/DOS 


BRAKENSIEK CAD-CONSULTING 
Domröschenweg 49, 44339 Dortmund 
Tel, 0231/98 50 01-0 

Fax 0231/85 73 77 

ISDN 0231/98 50 01-9 


Vertrieb, Schulung und Support von CAD- 
Kompleltsystemen auf Basis von Archi- 
CAD und LazyJack (Ausschreibungssoft- 
ware), Schneideplottsysteme (FlexiSign) 


BRAKENSIEK DTP/DTR-CONSULTING 
Domröschenweg 49, 44339 Dortmund 
Tel. 0231/98 50 01-0 

Fax 0231/85 73 77 

ISDN 0231/98 50 01-9 
DTP-/DTR-/Digitalproof-Systeme, OPI- 
Printseryice mit Bilddatenbankanbindung, 
Berthold + Linotype Cora Datenübernahme 
in QuarkXPress, Hell/Scitex/Crossfield 
EBV-Anbindung, Beratung, Schulung, Leasing 


PUBLISHING PARTNER BOCHUM 
Hofsteder Straße 128 

44809 Bochum 

Tel. 02 34/5 18 04-5 

Fax 02 34/5 18.06 


High-end-Scannerservice, Datentransfer o. 
Montage, Belichtungsservice, Agfa-Proof- 
Service, Diabelichtung 


SCAN LITHO GMBH 

Von Waldthausenstraße 6Bab, 4894 Bochum 
Tel. 02 34/23 62 92, Fax: 02 34/26 05 03 
ISDN 02 34/92 62 09-1 

Modem 0234/23 29 44 
High-End-Scannerservice Tiff/Film (HELL). 
Datentrans. Mac/MS-DOS. DTP/Satz/Gra- 
fik, Konzeption, Layout, Projektion, An- 
druck, Litho; Konventionell, EBV, Mac (DTR), 
Belichtungsservice farbsicher, Proofs, 


HILPERT REPRO 

Girardetstr. 58-62 

45131 Essen 

Tel. 0201/72 92-0 

Fax 0201/77 84 17 

rofessioneller Hell-Scanservice, 
High-End-Bildbearbeitung, Linotronic 630 
mit Rip60 XPO, Proofs und Andrucke bis 
70x100 cm 

SDN 02 01/8 77 14 80 


NETZ WERK 

Holunderweg 24 

45133 Essen 

Tel. 02 01/4 19 11 

ax 02 01/4 19 12 

Neutrale Beratung + Service/Hotline, Netz- 
werkinstallation + Integration, Training für 

Einsteiger + Profis in: Netzwerk + digitale 

Bildbearbeitung Training + Hilfestellung on 
the JOB! 


SLC GMBH 

Saarbrücker Straße 87, 45138 Essen 

Tel. 02 01/89 80 00 

Fax 02 01/ 28.40 33 

Belichtungen MAC + DOS auf Linotronic 
300, 330, 930 bis 765x110 cm, ISDN, 
Scans (Hellscanner), EBV, Schulung, Match- 
Print, Digital-Proof, Satz, Full-Service, 
Verkauf + Beratung von Hard- u. Soft- 
ware 


MEDIADESIGN ESSEN GMBH 
Gewerbehofstraße 7 

45145 Essen 

Tel. 02 01/23 61 15 

Fax 02 01/20 00 10 


DTP-, Computergrafik- und MultiMedia- 
seminare auf Macintosh- und MS-DOS- 
Rechnern. Abend- und Industriekurse auf 
Anfrage, 


ESSER POSTSCRIPT-SERVICE 
Rewestraße 7, 50354 Hürth (Efferen) 

Tel. 0. 22 33/6 50 05 

Fax 0.22 33/6 30 53 

Belichtung auf Trommelbelichter bis 660 x 
508 mm, ISDN (9 60 04-0), moirefrei 
durch irrationalen Raster, Overnight-Servi- 
ce nach Absprache, keine Zeitzuschlägel 
Proofservice, 4-Farb-Scanservice zu 
Superpreisen 


VIA COMPUTER GMBH 
St.-Apem-Straße 14-18, Nähe Neumarkt 
50667 Köln 

Tel, 0221/2 57 60 26 

Fax 0221/2 57 42 12 
Apple-Systemhändler, Bürolösungen, Inte- 
gration in bestehende Netzwerke und 
‚Anbindung an die MS-DOS-Welt. Spezialist 
für tragbare PCs, Beratung und große 
Ausstellung im Herzen Kölns 


ALLTSCHEKOW & BLES 
Werbeagentur GmbH 

Lütticher Straße 40, 50674 Köln 

Tel. 0221/95 15 36 10 

Fax 0221/95 15 36 14 

ISDN 0221/95 15 36 13 
Belichtungsservice, Purvpimagemake, bis 
DIN A 2 Übergröße, DFÜ, ISDN, Scanser- 
vice DTS-1015, Photo CD, Full-Service, 
Werbeagentur 


WÜST REPRO SERVICE GMBH 
Heliosstr. 6a 

50825 Köln 

Tel. 02 21/54 38 82 

Fax 02 21/54 17 78 

Lithografie, High-end-EBV mit OPI Daten- 
übernahme, Satz, DTP, Scan- und Belich- 
tungsservice in High-end-Qualität, 
Mac/DOS, Proof- und Andruckservice, 
ISDN 


CDS COMMUNICATION 

Design Studios GmbH 

Breidenbachstr. 54a 

51373 Leverkusen 

Tel. 02 14/83 01.00 

Fax 02 14/40 13 53 

Spezialist für Diabelichtung und 
Overheads, alle Formate bis 8000 Linien 
Auflösung, DFÜ, ISDN, Agfa Forte, CEL- 
CO-Professional, Superservice 


PPS POHLIG PUBLISHING SERVICE 
Wuppertalstraße 3 

51381 Leverkusen 

Tel. 02171/3 37 11 

Fax 02171/3 33 32 

Belichtungsservice, Farblaserdruck Canon 
CLC 300, Satz/Gestaltung, Druckservice, 
Proof, Litho, Mac-Schulung, Vertrieb von 
gebrauchten und neuen Laserbelichtern 
Agfa/Linotype, Service, Support 


CONTEXT GMBH 

Oranienstraße 9 

52066 Aachen 

Tel. 0241/94 65 80 

Fax 0241/53 47 47 

Belichtungsservice MAC/DOS, Farbsepa- 
ration, Varytyper 3000, Agfa ProSet, 
Proofs, ISDN, DFÜ, Datenkonvertierung, 
Fullservice, Hard- & Software, Support & 
Service 


SYSTEMBERATUNG & SERVICE 
Thomas Bay 

‚Am Malefinkbach 5, 52441 Linnich-Tetz 
Tel,/Fax 0 24 62/7 43 52 

Vertrieb und Support von Büro, DTP, EBV, 
CAD Komplettlösungen. Macs & peri- 
pheral, Hard- & Software von allen führen- 
den Drittanbietern, Außerhaus Service & 
Beratung. Wir sind erst zufrieden, wenn Sie 
zufrieden sind, 


ARTSTYLE GRAPHIC DESIGN 
Hartmut Ludwig, Waldstraße 7 
56206 Hilgert 

Tel, 0. 26 24/52 09 

Fax 0 26 24/82 09 


Graphic-Design, 
künstlerische Bildbearbeitung, 
Hard- und Software-Vertrieb, Beratung 


PUBLIC DESIGN GMBH 

Hanauer Landstraße 139-145 

60314 Frankfurt 

Tel. 069/40 57 84.00 

Fax 069/40 57 84 99 

Mehr als 250,000 Filme, Farbdrucke, 
Proofs und Dias machen wir pro Jahr für 
unsere Kunden. Warum das so ist, steht in 
unserem 40seitigen kostenlosen Katalog. 
Anruf genügt, und er kommt ins Haus! 


JS CONCEPT GRAFIK GMBH 
Hanauer Landstr. 137 

60314 Frankfurt/Main 

Tel. 0 69/4 94.07 09 

Fax 069/43 91 63 


Belichtungsservice bis A2 + HQS, Farbse- 
paration, EBV-Scans, DFÜ per ISDN, 
Repro, Vierfarbproofs, Schriftenvertrieb 


MARTINCOLOR GMBH & CO, KG 
Elektronische & Fototechnische Gestaltung 
Savignystraße 34, 60325 Frankfurt/Main 
Tel. 0 69/7 56 08.00 

Fax 0 69/75 60 80 88 

Scan- u. Belichtungsservice (Mac, DOS, 
Unix), Overheadfolien u. Proofs direkt v. 
Datel, ISDN, KODAK Writable CD, 3D- 
Design High-End-EBV und Ausgabe sowie 
den kompletten Fotofachlaborservice 


LASERTYPE GMBH 
Feuerbachstraße 14 
60325 Frankfurt 

Tel. 069/72 15 51 
Fax 069/7 24 13 10 


Belichtungsservice Mac/DOS, Farbsepara- 
tionen, ISDN, Scanservice, Farbproofs, 
Datenkonvertierung, Satz, Grafik, Repro, 
Griechisch, Russisch, Schnellservice 


APU FRANKFURT GMBH 

Schmidtstr. 12, Eingang Süd 

60326 Frankfurt/M. 

Tel. 069/97 38 13-0 

Fax 069/97 38 13 13 
24-Std.-Belichtung (Mac, DOS, Unix, Lino 
330, 2 Agfa Select-Set), Proofs, ISDN, 
Scanner-Service (Hell 5-310), Bildbearb., 
PrePress-Fullservice (Mac, Berthold), 
Diabel,, Overh., CLC500, RubOns, R2 


HEINRICH BAUMANN 

Grafisches Zentrum 
Ludwig-Landmann-Str. 389 

60486 Frankfurt 

Tel. 069/79 30 02-0 

Beratung und Verkauf von DTP- und DTR- 
Lösungen für die grafische Industrie. Aus- 
stellung, Schulung, Service. Apple Center, 
Agfa Publishing Center, Barco Graphics 
und Silicon Distributor 


EGG'S COMPUTERGRAPHICS 
Schilling & Partner Frankfurt GmbH 
Leipziger Straße 59 

60487 Frankfurt 

Tel. 0 69/7 07 75 93 

Fax 0 69/72 31 76 


Konzept, Grafik, DTP, Belichtungsservice, 
Dia, Großdia, Litho, Proofs, Folie direkt ab 
Datei, Scanservice, Modem/Sofortservice 


SERVICE GUIDE 


REISDRUCK 
Gaugrafenstraße 19-23 
60489 Frankfurt/M. 
Tel. 069/785044 

Fax 069/785077 


Belichtungsservice Mac, 4c-Farbscans, 
Satz, Grafik, Repro, Druck, Datenbank, 
ISDN, Datenkonvertierung 


KNOWLEDGE TRANSFER 
Gesellschaft für Systemintegration mbH 
Frankfurter Str. 178, 61118 Bad Vilbel 
Tel, 0. 61 01/8 90 91 

Fax 0 61 01/890 93 

Unabhängige Beratung, Support, 
Schulung, Kommunikation. 
Projektbetreuung für Netzwerke 
(Mae/Novell/Unix/Dos) incl 
Großrechneranbindung 


ENTWICKL.-BÜRO & EDV-BERATUNG 
Graf-Stauffenberg-Str. 14 

61267 Neu-Anspach 

Tel. 06081/42602 

Fax 06081/960424 

AppleLink: Tudor.Stan 

Allg. Softwareentwicklung für Mac & PC, 
Meßdatenerfassung, wiss. Software, DFÜ, 
Datenbanken, Portierungen Mac + PC, 
Anpassungen, Beratung und Schulung 


B &K COMPUTERSYSTEME GMBH 
Apple Point Rhein/Main 

Vorstadt 20, 61440 Oberursel/ Ts. 

Tel. 06171/52014 

Fax 06171/56050 

Beratung, Service und Dienstleistung, Kon- 
zeption und Installation homogener und 
heterogener Netzwerke, Branchensoft- 
ware, Landesweite Vor-Ort-Wartungsver- 
träge 


LASERSATZ 

Bismarckstr. 189 

63067 Offenbach 

Tel. 0 69/64 82 64 00 

Fax 0 69/64 82 64 01 

Belichtungsservice (Film bis A2) auf 
Linotronic 530 mit RIP 50, High-end-Scan- 
service bis 4000 dpi, EBV mit LinoColor, 
Satz - auch Fremdsprachensatz Englisch, 
Griechisch, Russisch, Mailbox u. ISDN 


STUDIO 84 REPROTECHNIK GMBH 
Frankfurter Straße 84 

63303 Dreieich/Sprendlingen 

Tel. 0.61 03/6 77 44 

Fax 0 61 03/6 51 14 


Belichtungsservice Lino 630, 2x Quadra 
900, 1x Quadra 700, Mac, RIP 40 XMO, 
Scanservice Chromograph 52000, Repro, 
Satz, Proof, Litho 


SERVICE GUIDE 


MAP EBV & SATZSTUDIO GMBH 
Jahnstraße 27, 63533 Mainhausen 

Tel. 0 61 82/93 83-0 

Fax 0.61 82/93 83-13 
High-End-Bildbearbeitung (Crosfield), 
Satz-, Bildbearbeitung, Belichtung (Mac), 
Bilddatenservice via ISDN, Exabyte, Cart- 
ridge, Optical Disc, Belichtung auf Varity- 
per 6000 (40er Rip), EUROSPRINT-Proof- 
system 


DYP-STUDIO HARTL 

Schlierbacher Str. 20 

64832 Babenhausen 

Tel, 0.60 73/8 83 98, Fax 0.60 73/8 83 94 
ISDN 06073/710130, Modem 06073/9771 
DTP-Belichtungsservice Mac/Windows Farb- 
drucke, Kopien, Intron Farb Press-Dienst, DTP- 
Service, Satz, Graphik, Layout, Scann-Service , 
Hardware/Software-Vertrieb, Mac/PC Schu- 
lungen + Beratungen Mac/PC 


HYBRID ARTS GMBH 
Rene Donner 
Fritz-Haber-Straße 4 
65203 Wiesbaden 

Tel, 06 11 /9 28 05-25 
Fax 06 11/2 99 54 


Verkauf und Vertrieb von Apple-Geräten 
und Zubehör. Professionelle Beratungs- und 
Schulungsmöglichkeiten, 


SHOWPAGE 

Obere Paulusstraße 105 
70197 Stuttgart 

Tel. 07 11/65 43 91 
Fax 07 11/65 93 29 


Belichtungen in 1-4 Stunden, Farbseparati- 
on mit Balanced- oder Accurate-Screening, 
ISDN, (Trommel-)Scan-Service, Computer- 
reinzeichnung, Logos auf Taste, Schriften 


CLARA GMBH 
Dürrbachstraße 71 
70329 Stuttgart 

Tel. 07 11/4 20 11.02 
Fax 07 11/4 20 10 19 


Progrmmierung für Macintosh, DTP, tech- 
nische Grafik, Schriften, Schulung, unabhän- 
gige Beratung 


184 MACWELT 


SEIBOLD & PARTNER GMBH 
Zettaching 8 

70567 Stuttgart 

Tel. 0711/7280079 

Fax 0711/7289634 

Spezialisiert auf individuelle und intensive 
Betreuung hinsichtlich Systemkauf, Pflege 
und Wartung. Eigene Schulungsabteilung 
mit äußerst breit gefächertem Programm. 
Basis-, Aufbau- und Spezial-Seminare 


APPLE CENTER HSD SÜD GMBH 
Eberhardstraße 30 

70736 Fellbach 

Tel. 07 11/58 31 55 

Fax 07 11/58 31 51 


Unser Angebot: Beratung und Verkauf 
von DTP-Systemen, CAD-Systemen, Mul- 
tirmedia-Anwendungen, Netzwerkkonzep- 
tionen und Schulungen 


CREATIVE BITS 

Claus Pantle 

Hagäcker 8 

71563 Affalterbach 

Tel. 0. 71 44/3 49 81 

Fax 0 71 44/33 11 77 

Beratung, EDV-Schulungen und Seminare 
für DTP/EBV, Publishing-Komplettsysterne 
(Apple Macintosh und Windows). DFÜ- 
Anwendungen 


SRW-ATELIER 

M. Pihan & E. Klöpfer GBRmbH 
Bahnhofstraße 26-28, 

71706 Markgröningen 

Tel. 0 71 45/44 43 

Fax 0 71 45/69 69 


Belichtungen, Scan-Service, Bubble-Jet-A 
1-Farbkopien und Prints, Mailbox-Service, 
Graphik-Design, Typographie, Layout 


THEISS & BINKOWSKI 
Rechenzentrum 
Bahnhofstraße 65 
73430 Aalen 

Tel. 0 73 61/5 94-3 08 
Fax 0 73 61/5 94-3 06 


Datenbank-Publishing, Programmierung, 
Konvertierung, Dia-Belichtung, Belichtungs- 
service, Schulung, Beratung, Multimedia 


ART-REPROTECHNIK U. FEIL 
Mittlere-Beutau 73-77, 73728 Esslingen/N. 
Tel. 0711/350595, Fax 0711/3508307 
Scanservice mit Hell 380 T, Belichtungsser- 
vice A3 Überformat, A4 Dye-Sub Print + 
OHP, CLC 10 Print-Kopie und OHP, Retu- 
sche Service, DIA-Service, Verkauf + 
Beratung von High-End MAC-DOS Peri- 
pherie, auch Fuji Pictography 3000, Ver- 
brauchsmaterial im Laden erhältlich 


MÄRZ 94 


MEDIA ARTS 

Ulrchstrafe 8 

74321 Bieligheim-Bisiingen 

Tel, 07142/62317 

Fax 071 42/5 27 23 

Beratung, Schulung, Service und Verkauf 

von DTP/DTR-Komplettsystemen, Multi- 
media, Interaktive Medien, Digitale Tonbe- 
arbeitung (CD-Mastering) und professio- 
nelle Videoschnitt, CD-Brennservice 


TOP COM 

Nelkenweg 3, 74395 Mundelsheim 
Tel,07143/59307, Fax 07143/585220 
ISDN 07143/812030 

Farblaserdruck CLC 300, IPU 10, bis 400 
dpi, Verkauf von MAC-DOS Hard- und 
Software, Konzeption, Satz, Layout, techn. 
Graphik, isometrische Zeichnungen mit Ite- 
do Iso-Draw, technische Kataloge, Multi- 
Media 


BAUER COMPUTER SYSTEME 
Computer & Dienstleistungen 
Pestalozzistraße 1/1,75031 Eppingen 
Tel, 0 7262/77 75, Fax 0 72 62/77 28 
Service & Support, auch am Wochenende 
nach tel. Rückspr, Schulungen vor Ort in 
allen gängigen Apple-Programmen, Bera- 


tung vor Ort (fragen Sie nach unseren Tari- 


fen), Installation, Vernetzung u.v.m., Hot- 
line von 9.00 - 20.00 Uhr (Mo. bis Fr.) 


GRAFISCHE BETRIEBE REVELLIO GMBH 
Karlsruher Straße 20 

78048 VS-Vilingen 

Tel. 07721/89 80-14, Fax 07721/1502 
ISDN-Mailbox 07721/50 02 91 
Analog-Mailbox 07721/50 02 92 
Computer-Grafik, Techn. Illustrationen, 


Belichtungsservice für DOS und Mac, Kon- 


vertierungsservice, Datenbank-Publishing, 
Proof, 1- bis 5-Farbenoffsetdruck 


SCHWARZ AUF WEISS 
Litho- und Druck GmbH 
Habsburgerstr. 9 

79104 Freiburg 

Tel. 07 61/51 45 70 

Fax 07 61/55 46 54 


Digitaler Farbscanservice v, High-end- 
Scanner Screen 618, konventionelle Litho- 
EBV, Satz, Belichtung und Druck 


STUDIO HEIGELE 

Nymphenburger Str, 20 

80335 München 

Tel. 089/54 21.01 40 

Fax 089/5 23 46 33 

Repro Full Service, Hell Trommelscanner, 
Belichtungen bis 86x121 cm, Cromalin, 
Andruck. Faxen Sie uns Ihr Layout, wir 
beraten Sie schnell und unverbindlich 


QUINT GMBH 

Reichenbachstr. 33 

80469 München (Mchn. 5) 

Tel. 089/24 01 38-0 

Fax 089/24 01 38-10 

Farblaserdruck mit Canon CLC 500, IPU 
10 und Postscript-IPU, bis 400 dpi, Papier 
A4/A3, Mac und DOS aus allen gängigen 
Programmen. Reproduktion auf OH-Folie 
möglich. 


DIATEC 

Digital Data Services GmbH 

Baaderstr. 49 

80469 München 

Tel. 089/24 01 37-0 

Fax 089/24 01 37-77 

Dia-Bel, mit eig, Entwicklung, 24x26 mm, 
4x5", 8x10", &k-PostScript u. a., 
Overheadfol., Scanservice, ScreenShows, 
HW-/SW-Beratung 


COMP SET 

Emil-Riedel-Straße 7 

80538 München 

Tel. 089/2 90 40 53 

Fax 089/2 90 40 52 

Belichtung, prof. DTP-Satz, Entwurf, 
Gestaltung, Grafik, Scans (s/w, 4.C), Tex- 
terkennung, Drucksachen, Expreß-Service 
uvm. für Mac und DOS, Kostenlose 
Preisliste anfordernl 


AVATAR GMBH 
Olgastraße 15, 80636 München 
Tel. 089/121530-0, Fax 089/1297612 


Mailbox: DW-18, Techn. Beratung, 
Hard- & Software Trainings, Installation, 
Wartung + Support f, Apple-Produkte, 
Software Development, Schwerpunkte: 
DTP-DTR, Telekomm,, Netzw, & Connec- 
tivity, Büro + Branchenlösungen 


DTM DESKTOP MÜNCHEN 

Frankf. Ring 105/111, 80807 München 

Tel. 089/3 50 70.01, Fax 089/3592280 
DFÜ 0 89/3 59 38 36 

ISDN 0 89/35 61 34 40 

4c-Scans und Separation, Digitale (RGB-) 
Proofs (Scitex Smart Jet), 4c-Proofs, An- 
druckstudio, Full-Service, Diabelichtung, 
Offset- und Siebdruck, X Quark Competen- 
ce Center 


REPROTRONIC SCANNER STUDIO GMBH 
Olschewskibogen 29 

80935 München 

Tel. 089/3 51 20 55 

Fax 089/3 54 28 79 

ISDN 089/3 57 16.23 

High-End Scanner Service (Hell), Tiff oder 
Film bis 100x120 cm, Mac, EBV, Projek- 
tionen bis 130x300 cm, auf Wunsch mit 
Proof oder Andruck 


REGER STUDIOS 

Hanauer Straße 50, 80992 München 

Tel. 089/14 90 01-79 

Fax 089/14 92 859 

High End Imaging, CSI Fire 1000+, 4x5 bis 
8x10 inch Colordias und Negative, 35 mm 
u, 46 mm für Vorträge und Präsentatio- 
nen, Overheadfolien u, Fotoserien, High 
End und Economy Scanservice, Großbilder 
von Daten für Druck u. Großfotos, 


TEXT & GRAFIK 

Systemhaus für CAP GmbH 

Rohrauer Straße 72 

81477 München 

Tel. 0 89/78 10.47 

Fax 0 89/7 85 51 39 

Thermosubl,-Proof, Overheads, Belichtung, 
Satz, Repro, Druck, Beratung und Verkauf 

von Hard- u, Software für MAC und DOS, 
Schriften 


DIA UND OVERHEAD EGG'SPRESS 
Schilling & Partner Service GmbH/EGG's 
Warngauer Straße 41 

81539 München 

Tel, 089/62 05 02-0, Fax -22 

Modem +44, ISDN -503 

Dias 24x36 mm, 4x5", 8x10*, 8000 
Linien, 12-Std.-Service, eigene Entwick- 
lung, Overheadfolien direkt ab Dateil 
Scan-Service, Farblaserprints, DFÜ/ISDN 


PAN. M. MULTIMEDIA 
Wilhelm-Kuhnert-Straße 24 
81543 München 

Tel, 089/6 51 66 37 

Fax 089/6 51 65 83 


DTP, Animation, Modelling, Rendering, 
Interakt. Medien, Datenbanken, Schulung 


OUTPUT SERVICE 

Pfaffenbichler GmbH 

Prinzregentenstraße 78, 81675 München 
Tel. 0 89/47 38 77 

Fax 0 89/4 70 19 93 

Modem 0 89/47 20 35 

Dias, alle Formate, 8K, eigene Entw, 
Overheadfolien, Duplikate, Farbvergröße- 


rungen, Scanservice, Overnight + Sonntag- 


Service, eigener Kurier 


MULTIBYTE GMBH 

Desktop Publishing 

Hans-Pfann-Straße 25, 81825 München 
Tel. 089/451506-0, Fax 089/451506-16 
ISDN 089/451506-14, 

Modem 089/451506-17 

Belichtungen Film/Papier, kalibriert/ 
moiröfrei, Farblaserdruck Canon CLC 300 
Postscript, Scanservice High-End und 
Flachbett, Proofs und Andrucke 


X-ACT WERBEFILM GBR 
Wolfratshauser Str. 46 c 

82049 Pullach/Isartal 

Tel. 089/7 93 18. 01 

Fax 089/7 93 35 57 

Überspielservice: MAC od. PCauf BETA- 
CAM, Bildmanipulation, Paint-Box, Mor- 
phing in Broadcast-Qualität, Produktion 
von Videofilmen für Messe, Point-of-Sale, 
Werbung, Music-Clips . ‚, 


ABS COMPUTER VERTR. GMBH 
Huglfinger Straße 4 

82398 Polling 

Tel. 08 81/9 23 50 

Fax 08 81/6 23 75 


Netzwerke, Support, Schulungen, Apple- 
Satzsysteme und Schneidesysteme für 
Macintosh, SUN-Vertriebspartner, Linoty- 
pe-Hell-Business-Center 


ALBATROS COMPUTER 

Winterstr. 2 

85630 Grasbrunn/Neukeferloh 

Tel. 089/4 60 70 15 

Fax 089/4 60 25 76 

Netzwerke, Großrechneranbindungen, 
Techn. Service, Reparaturen, Beratung u. 
Analyse. Telekommunikation: Beratung u. 
Verkauf. Grafische Darstellungen in Farbe 
auf Folien. Einweisung und Schulung 


inTACT-PRODUCTIONEN 
Glückstraße 14a 

86153 Augsburg 

Tel. 0821/24178-0 

Fax 0821/2417845 

2/3D Computeranimationen & Grafik 
Überspielservice: Mac >>> Video (Beta) 
Einzelbildsteuerung 

Videoproduktion 

Fotosatz & Druck 


COMPUMAC 
Computervertrieb GmbH 
Werastraße 42 

88045 Friedrichshafen 
Tel. 0 75 41/92 03-0 
Fax 0 75 41/92 03-88 


Apple Center, Agfa Publishing Partner, 
Komplettlösungen im Bereich DTP, CAD, 
EBV, Service, Support, Schulungen 


HESZ DIGITAL SERVICE 

Wiesentalstr. 40, Postfach 91 05 62 
90419 Nümberg 

Tel. 0911/3900200, Fax 0911/3900-293 
DFÜ 0911/3900-295, 

ISDN 0911/993376-0 

Softw.- u, Progr.-entwicklung, EDV-Daten- 
übern., EBV-DTR-High-End-Scanserv. (OPI), 
Trommelbelichtg, m. Hell-(Litho-JRast., Proof, 
Farbdr. A3 m. 4Cost- u. Canon Farbdiabe 


NUREG PREPRESS CENTER 
Dorfäckerstraße 31 

90427 Nürnberg 

Tel. 09 11/32 77 77 

Fax 09 11/32 08 82 


High Quality Scan Service, Trommelbel. 
bis 75!x100! cm, DTR, EBV, FIERY-Farb- 
laser-Bilddatenbank, OPI, DFÜ und ISDN 


CGS MENNEL 

Bleichstraße 12a 

90429 Nürnberg 

Tel. 0911/26 78 38 

Fax 0911/26 03 79 

Seit 1984: Kommunikationsdesign, DTP, 
Präsentationen auf Dia, OHP und Video, 
Diabelichtung: KB 4000 Ipl. Beratung, Schu- 
lung. Sonderkonditionen für Mitglieder im 
MACeV, 


2M-BELICHTUNGSSERVICE 
Schanzäckerstr. 27 

90443 Nümberg 

Tel. 09 11/28 91 09 

Fax 09 11/26 84 94 

Modem 09 11/28 91.09 

4c Belichtungen für Mac, PC (DOS+ 
Win-dows, speziell Corel-Drow!), Atari — 
bis A3, Servicezeiten 07:00-22:00, außer- 
halb nach Anmeldung 


SERVICE GUIDE 


MC VISION GMBH I. G. 

Pillenreuther Str. 14 

90459 Nürnberg 

Tel, 0911/442762 

Fax 0911/442798 

Layout-, Computergrafik, EBV- u. Multi- 
mediakurse auf Apple-Rechner in Voll- u. 
Teilzeit, Firmenkurse auf Anfrage. Manage- 
mentkurse, Personalberatung und EDV- 
Beratung, EDV- Vertrieb (Apple) 


FELDMANN FILM 

Schoppenhofstraße 6 
90489 Nürnberg 

Tel. 09 11/53 30 78 

Fax 09 11/53 30 79 


Mac + Video für den Profi, High-End- 
Equipment, Video In- und Output, Einzel- 
bildsteuerung, Recorder, 2D/3D-Animati- 
onssoftware, Beratung, Schulung, Verkauf 


DSS CD-ROM SERVICE 
Am Ehrenhof 5 

93186 Pettendorf 

Tel. 09409/26 62 

Fax 09409/26 61 


Herstellung von einzel CD-ROMs für 
Apple Computer, sowie Audio CDs in 
kleinen Stückzahlen, 

Tel, Hotline täglich von 19-21 Uhr. 


ATELIER TORSO-VERLAG 

Obere Str. 30 

97877 Wertheim-Dertingen 

Tel, 093 97/7 78 + 13 50, Fax 7 79 
TORSO-COLOR-PRINT 

4-Farb-Drucke ab Film in 4 Tagen Belich- 
tung mög]. (Syquest 44MB) TORSO- 
COLOR-COPY. Die industrielle Farbkopie, 
4-Farb-Drucke ab Aufsichtsvorlagen in 
8 Tagen 


GCHWEIZ 


ECG COMPUTER GRAFIK AG 
Weinbergstrasse 145 

CH-8042 Zürich 

Tel, 00 41-01/3 63 90 90 

Fax 00 41-01/3 61 87 75 


Prepress-Full-Service, Präsentationstech- 
nik, Film-, Dia- und Folienbelichtungen, 
Farbproof A3 mit Fiery, Digital-Design, 
2D- und 3D-Animation, CAD-Rasterungen 


KLEIN- 


ANZE 


GEWERBE 


BIETE AN HARDWARE 


GÜNSTIGE GEBRAUCHTE 
LASERBELICHTER!!! 
Von AGFA und LINOTYPE - mit 


Garantie 
PPS Pohlig Publishing Service 
Tel. 02171/33711, Fax 33332 


CANON CLC300/IPU 10 zu verkaufen 
Mac-Anbindung, GPIB-Board, | RS232- 
Interface, 2 CLC-Bus-Interface, Editier- 
einheit, Diaprojektor, DiskPress/PIX- 
Scannerfortware. Tel. 089/4397 181/Fax 
089/4396967 


Seit 1985 importieren wir für Sie aus 
USA MAC-Software und -Hardware, 
z.B. LACIE top-of-the-line-Tsunami 
170 MB Hard Drive Extern = 579 DM, 
Anfragen und Bestellungen an SC- 
INFO, Postfach 1132, 83618 Feldkir- 
chen / Westerham, Fon 08063/1358 
Fax 08063/1728 


CD-ROM-SERVICE 

Sichern Sie Ihre Daten doch einfach auf 
einer CD-ROM! Für jede CD bis 615 MB 
nur DM 285,- incl. MwSt. Lieferung 
innerhalb von 48 Stunden. Tel. 09409- 
2662. Hotline tägl. 19-21 Uhr 


CD-AUDIO-SERVICE 

Möchten Sie vielleicht Ihre eigene CD? 
Kein Problem! Jede CD bis 74 min. nur 
DM 135,-, Tel. 09409-2662. Hotline tägl 
19-21 Uhr. 


MAC II FX 8/100, DM 4,500,-, 

MAC 118/100, DM 2.250,- 

MAC |1 5/40 + externe 40MB-Festplatte 
incl, A4 GS Pivot Monitor, DM 2.600, -, 
MAC LEI 4/80, 33 Mhz beschleunigt 
inel. Copro., 14" VGA Farbe, Apple CD 
150, DM 1.790,-, 

Apple Power CD 3 Monate alt, mit 
Garantie, DM 650,-, 

Laserwriter NTX, DM 2.500,-, 

20" Supermac Incl. 8 Bit Videokarte, 
DM 3.500,- 

alle inkl. MwSt., zzgl. Versand per 
UPS/Nachnahme 

LINE, Corneliusstraße 72, 

40215 Düsseldorf, Tel, 021 1/375305, 
Fax 0211/3840146 


186 MACWELT 


IGEN 


PCS Rent & Full Service GmbH Ist der größte 
Vermieter der gesamten Apple-Produkt- 
Palette auf dem deutschen Markt. Wir bieten 
Ihnen folgende Gebraucht-Produkte in 
geprüftem und gutem Zustand an 

Macintosh PowerBook 160 4/120 DM 239,- 
Macintosh Powerbook 170 440 DM 2.399,- 
Macintosh Powerbook 165c 4/80 DM 2.999, 
Aufpreis für Fax/Data Modem 

Incl, Einbau DM 380,- 
Macintosh LE 4/40 DM 649, 
Macintosh LC I1 480 DM 1.099,- 
Macintosh Classic Il 480 DM 1.049,- 
Performa 200 4/40 DM 949,- 
Performa 400 4/40 DM 1.09,- 
Macintosh 1151 5/40 DM 99, 
Macintosh II C1 5/80 DM 1.99 - 
Macintosh II VI 5/80 CD 300 DM 2.49,- 
Macintosh Il VX 4/230 DM 2549,- 
Macintosh II VX 5/230 CD DM 329 - 
Macintosh Centris 610 4230 DM 299 - 
Macintosh Centris 610 8/2390 CD DM 3.49,- 
Macintosh Centris 650 4/230 DM 3.89,- 
Macintosh Ouadra 700 8160 DM 3.49,- 
Macintosh Quadra 800 8/230 DM 6.29,- 
Macintosh Quadra 900 8/160 DM 4.099,- 
Macintosh Quadra 950 8/230 DM 699,- 
Monitore 

Apple 13"-Monitor DM 3%, 
Monitorstandfuß DM 69- 
Drucker 

Laserwriter Il f DM 1.799,- 
Laserwriter II NTX DM 1,649- 
Laserwriter II NT DM 1.349; 
Personal Laserwriter NTR DM 1,79,- 
SCSI-Geräte und Zubehör 

CD 150-Laufwerk DM 2309,- 


Alle Preise verstehen sich inclusive Mehr- 
wertsteuer und zzgl. Transportkosten, Wir 
versenden bundesweit per UPS / Nachnahme / 
Wir gewähren 3 Monate Garantie! 
Bestellungen bitte nur schriftlich oder per 
Fax: 0.893 59 90 70 
PCS Rent- & Full Service GmbH 
Taunusstraße 51 
80807 München 
Telefon: 0.893 59 90 92 


MEHR ALS 800,- DM BELICH- 
TUNGSKOSTEN IM MONAT? 
WARUM BELICHTEN SIE NICHT 
SELBST? 

Gebrauchte Läserbelichter - AGFA 
und LINOTYPE - mit Garantie, 
Installation und Service, auch nach 
dem Kauf. Natürlich vom Fach- 
mann! 

PPS Pohlig Publishing Service 
Tel. 02171/337110. 33968, Fax 33332 


MÄRZ 94 


GEWERBLICHE UND 


PRIVATE 


KLEINANZEIGEN 


Auf den folgenden Seiten können Sie suchen, finden, tauschen und 
verkaufen: Gebrauchtes, Neues, Außergewöhnliches und Sonstiges. 
Gewerbliche Anbieter zahlen DM 10.- pro Zeile. Private Kleinanzei- 
gen sind kostenlos. Wollen auch Sie inserieren? Dann verwenden Sie 
die vorgedruckte Karte im Heft, und Ihre Anzeige erscheint in der 
nächstmöglichen Ausgabe. Annahmeschluß für das Heft 5/94 ist 
der 14. März 1994. Fax-Nr. 089/3 60 86-304. 


AN SOFTWARE 


Hyper-Schule 
Lernprogramme zu den Fächern 
Deutsch, Englisch 

Französisch, Mathematik 
MATHLINER 2.0 
Zweidimensionale Funktionen aller 
Art darstellen, diskutieren, differen- 
zieren, Integrieren und ausdrucken 
Für DM 136,- Mathematik illustrie- 
ren, unkompliziert und exakt, wie 
Sie es schon lange wünschen, 
Gesamtkatalog und weitere Infor- 
mationen zu Lernprogrammen, 
Multimedia und Video erhalten 
Sie bei 

Medienwerkstatt Mühlacker 
Pappelweg 3 : 75417 Mühlacker 
Tel.: 07041/83343, Fax 07041/860768 


LEISTUNGSBESCHREIBUNGEN nach 
VOB für MAC mit Bauleistungspreisen 
für 41 Gewerke sowie Programme z 
Erstellung von Ausschreib., AngeboV/Prü- 
fung, Projektkontrolle. Ing. (grad.) Hel- 
mut Dusar, Am Limes 10a, 56567 Neu- 
wied, Tel. 02631/55284 


WIR ENTWICKELN IHRE SOFTWARE 
FÜR MACINTOSH (AUCH MIT 
POWERPC) UND NEWTON: System- 
analyse, Programmdesign, Entwicklung 
und Pflege aus einer Hand. Je nach Auf- 
gabe arbeiten wir mit HyperCard, File- 
Maker, 4th Dimension, Oracle, C++ und 
Smalltalk, Rufen Sie uns an! Bernd 
Gründling Systemberatung . Soft- 
waredesign. Telefon (0 53 63) 2 09 99, 
Telefax 6 10 39, AppleLink GOBIO 


PUBLIC-DOMAIN & SHAREWARE 
sowie jede Menge CD-ROMs für MAC/PC. 
Wir führen auch PD/SW für Atari, Ami- 
ga und PC. Gedruckte Kataloge gegen 
DM 3,- In Briefmarken (System ange- 
ben). Wirtz Computertechnik, Postfach 
1366, 85531 Haar. 


ANWENDUNGEN IN 4TH DIMENSION 
erstellt für Sie: TREURNIET SOFTWARE 
ENTWICKLUNG & EDV-SERVICE, Tele- 
fon/Telefax: 030/7728361 


PD/SHAREWARE FÜR MAC zu sagen- 
halten Preisen: 10,- DM je HD-Disk, 6,— 
DM je DD-Disk, Themenbezogener Kata- 
log gegen 3,- DM in Briefmarken bei: A 
Hahn, Steinhälde 43, 74360 Ilsfeld 


MAC PUBLIC DOMAIN + SHAREWA- 
RE: randvolle HD-Disks, vernünftige 
Preise, Neuestes Material: Spiele, Uti- 
lities, Demos, Schrift, Grafik, Sound 


Infodisk 3 DM In Briefmarken. MacPD 
Hoffmann, Postfach 120250, 46102 Ober- 
hausen 


Videoschnitt mit Apple-Macintosh 
Die Software „Scenario" gibt es jetzt 
auch zur Schnittsteuerung mit den 
SVHS-Videogeräten von Mitsubishi, 
Blaupunkt, Siemens (VHS), Grundig 
(In Vorbereitung). Scenario gene- 
riert den GSE Rapid Time Code und 
steuert einen sehr präzisen Zweire- 
corder-Schnittbetrieb nach diesem 
Verfahren. Benutzeroberfläche ist 
deutsch, Preis: DM 570.- 
Informationen und Bestellungen 
bei 

Medienwerkstatt Mühlacker 
Pappelweg 3 : 75417 Mühlacker 
Tel.: 07041/83343, Fax 07041/860768 


DIPL,-MATH, programmiert in File 
maker, 4D, HyperCard, Helix, Dr. C, Busch, 
Tel/Fax 040/5511998 

ADULT GRAPHICS FÜR MAC - die 
heißesten Bilder und QuickTime-Movies 
zwischen Isar und Mississippi. Sind Sie 
mindestens 18 Jahre alt und besitzen 
einen Color-Mac, dann fordern Sie unse- 
ren kostenlosen Katalog an. Diskretion 
versteht sich. CbG, Postfach 1132, 82001 
Unterhaching, Fax: 0896117988 


SUCHE HARDWARE 


QUADRA 650 ODER 950 / 500mb oder 
1GByte / mind, !I6mB Hauptsp. / erw. 
Tastatur; weiter: 17-21" Farbmon. (Tri- 
nitron)/24 Bit Grafikk. /Scanner: U-Max 
1200 SE oder Agfa Arcus mit Durchl.auf- 
satz / FAX-Modem & Softw//Ethernet- 
Karten für LEIII-Centris 650-I1fx/ alle 
Geräte nach Mögl. mit Garantie = Tel 
024 1/874052 


STEL 


MAR 


INNOVATIVE SOFTWAREFIRMA 
SUCHT zur Vergrößerung des Mac- 
Teams fertigen Dipl.-Inf/Dipl.-Ing. (Elek- 
trotechnik) mit fundierten Macintosh- 
Kenntnissen. Zuschriften unter Chiffre 
9031 an die MacWelt 


VERSCHIEDENES 


ÜBERSPIELSERVICE: MAC>>>VIDEO 
Einzelbild-/Echtzeitaufzeich. (Beta, $- 
VHS) 2/3D-Animationen preiswert & 
schnell, Tel, 0821/241780, Fax 
0821/2417845 in TACT Productionen 
VADEMECUM MACINTOSH, eines der 
schönsten dt. Mac-Lehrbücher. Prämiert 
von der Stiftung Buchkunst. Ein DTP- 
Seminar in Buchform! Nur 59 DM 
Kostenlose Infos direkt von der 
MACWELT-Autorin Elke Bussemeier 
0231/9410200, Fax 9410208 


ENDLICH! IN CONTACT Heft 3 MAC 
+ Schule, kostenlos, 32 Seiten, Tel, 0 78 
AA= 28 21, Fax 0 7844-4 7599 


ÜBERSETZUNG von Software, Hand- 
büchern, Bedienungsanleitungen etc. 
Engl/Deutsch. Über 15 Jahre Erfahrung, 
Durchführung zu Festpreisen, schnell 
und fachgerecht. Anfragen unter Fax 
05117486101 


40 MB-FESTPLATTE, aus LC mit 
System 7,0 100,- DM, 2x1MB Simms A 
A40,-DM, »M. Tel 02331/72055 


CENTRIS 650, 1611230, Apple-Video- 
karte 8x 24, erw, Tastatur inkl. Maus VB 
DM5.400,-. Tel. 0041771247763 (CH) 
abends 


21".GRAUSTUFEN- «MONITOR (Hita- 
chi MM2136AF, baugleich mit Miro- 
Monitor), 256 Graustufen ohne Grafik- 
karte bei 2 MB VRAM, | Jahr alt, DM 
2000; Tel, 0711/2313913 
STYLEWRITER DM 450, -, Tel 
06461/89987 


19" RADIUS-GRAUSTUFENMONI- 
TOR mit Videokarte DM 1800,-, 20 MB 
Bernoulli-Laufwerk Incl, I1 Wechsel- 
festplatten DM 900,-, Tel. 09232/6861 


CENTRIS 660 AV, 20/230, AV-Monitor, 
verstellbare Tastatur, 6000,-, 0234850873 


KOMPLETTE ISDN-LÖSUNG: 4 ISDN- 
Komfort-Telefone Amethyst II je 500 DM 
Hermstedt-ISDN-NuBuskarte + Software 
LEONARDO Pro 2000 DW PB 180c 5300 
DM (0231) 9410200, Fax 9410208 
QUADRA 700 4/Floppy VB 3900,- DM, 
evtl. mit OQuantum-HD, 4x4 MB SIMM's 
ie 250,- DM, 512 KB VRAM 120,- DM, 
erweiterte Apple-Tastatur 250 DM, Tel 
030/3754126 


APPLE-CD 300, MULTISESSION, Kauf 
10/93, Garantie, origininalverpackt, VB 
550 DM. Fax 030/6936662 


MAC Ilvx 8/80/CD ın erwelt. Tast. u. 13 
Zoll Farbmon., DM 3600,-, Tel 
062 1/442853 (priv.) od. 0621/1998-21% 
(gesch,) 


LASERWRITER LS, ca. | Jahr alt, kaum 
gebraucht, NP DM 1800,- für DM 800,- 


zu verkaufen, Tel, 09171/87775 ab 19 h 
(oder Fax 09171/87099) 
Biete an: QUADRA 610 8/160/CD mit 
VRAM-Erwelterung, 16"-Apple-Moni- 
tor, erweiterte Tastatur, Preis VB, Lars 
Öhler 07151/22352 
HANDSCANNER Logitech Scanman 
32, anschlußfertig, Standardtastatur v, 
Apple, Canvas 3.0 deutsch, Future Basic, 
Publish It! Easy 3,0, alle Progr. mit Regi- 
strierkarte, MS Works 2,0 deutsch, suche 
Clip Art f. Mac, 0711/533636 


MIRO 19"-MONITOR mit Miro-Chromk 
24 Bit-Karte 3600,-, MMe II mit 680050, 
8/40 2000,-, Laser-Writer 2NT wegen 
schlechter Druckqualität für 650,- an 
Bastler, Power 300 K 145b 4/80, Dez. 93, 
mit Tasche 1600,-, Procom Drive 200 
MB extern für 500,-, Tel. 030/3139442 


POWERBOOK 180C, Kaufdatum 993, 
4 MBRAM, 160 MB Festplatte, internes 
FAX/Modem m it 14400 Baud, Tasche, 
Zubehör, VB 5600,- DM, Tel. 0931/663802 


MAC II CI, Cache-Card, 8-Bit-Video-Card 
(256 Farben auf 20"-Monitor), 12/40 DM 
3300,-; 12/240 DM 4000,-; Apple-CD 150,- 
zzgl. DM 200,-, Alles zusammen DM 
3999,-, Tel. 02027315152 (Michael). Rufe 
auch zurück 


GELEGENHEITEN 


PC-Kaufmann VB 700,- DM: Ersatzteile 
auf Anfrage. Tel. 0951/21943 


SYQUEST-LAUFWERKE 44 MB für nur 
170,- DM; 40-MB-Platte, volle Bauhöhe, 
für 50,- DM Tel 04627/1560 ab 18 Uhr 


POWERBOOK | 40 4/80 mit SCSI-Kabel, 
Tasche, System-Disketten, Connectiv. 
PB Utils, ExpertWriter (Textver.) 1600,- 
DM. Tel. 02238/2523 


MAC C1 5/80, Maus, Tast., VB 2700,- DM; 
Motherbd. 0900, VB 1400,-; MB cx, VB 
450,-; MB Mac Il, VB 200,-; Netzteil 
cx/cl/Q700, VB 200,-; Maus, VB 30,-; HD 
extern 30 MB, VB 250,-, Netzteil Power- 
book u. Portable, VB 80,-; Hauptplatine 
PB 140 mit Copro., VB 600,-. Tel 
07121/677945 

APPLE COLOR ONE SCANNER, DM 
2000,-, Tel ‚089/3088184 


HELL-SCANNER CHRONOGRAPH 
399R, Mac-Anschluß möglich, DM 
45 000,— Tel. 089/35 12055 


APPLE STYLEWRITER I, der ideale 
Textdrucker, 15 Monate alt, einwand- 
freier Zustand. Tel, 08161/94683 


MAC II CI 8/120, Apple erw. Tastatur, 
Maus, System 7, VHS 4990,- DM; inter- 
ne Quantum 80 MB HD, 150,- DM. Tel 
06631/186187, 8-17 Uhr, Hr. Frey 


MAC ICI8MB RAM, 120- MB-Festplat- 
te, Extended Keyboard + 15"-Portrait- 
Monitor inkl. System 7, plus Handbücher, 
Preis SFr. 5000,-. Tel, 004 1-01/4631209, 
Marcel verlangen 


LC 4/40 512 KB VRAM für nur 690,- 
DM; auf Wunsch auch mehr RAM (bis 10 
MB) bzw. größere Festplatte (bis 500 MB) 
gegen Aufpreis, Tel. 04627/1560 ab 18 
Uhr 


ADOBE PO POSTSCRIPT CARTIDGE für 
Hp Laserjet Il, neu, originalversiegelt, DM 
480,- VB, Tel. 08669/6546, Fax 0866978116 


APPLE-PORTRAIT-MONITOR günstig 
zu verkaufen. Bildet eine DIN A4-Seite 
vollständig ab. 450 DM. 030/6875107 


BACKUP-BÄNDER (DC 600) (60 
MB/620ft/189m) von 3M, Verbatim, prels- 
wert abzugeben wegen Umstellung. Preis 
je Band 25,- DM oder alle 26 Bänder für 
500,- DM. Tel. 05101/6542 (Mo-Fr 08.30- 
18.30 Uhr) 

DAT-STREAMER 2 Gigabyte (Archi- 
ve)d 4mm kompatibel mit Retrospect 
und Desktape DM 1600,- incl. ext. Gehäu- 
se DM 1900,- (mit Kabel) Tel. 06503/49147 
ub 21 Uhr). Bandpri 0,- 
68040RC25 550,- Tastatur II 120,- 
50,- LC 2/40 550,- LC-Coproz. 75,- Fun 
Games CDs 190,- Sp hip Warlock 
CD 75,- 0231/41381 1 ab 20 Uhr 


Maus 


QUADRA 700 8/80, System 7.1, wenig 
benutzt, DM 4100, Tel, 089/4307700 
PB 170 4140 internes PSI-Faxmodem 
(S/R 9600/4800 bps), IA Zustand 
(Nichtraucher), sehr gutes Display 
(Aktivmatrix), mit Tragetasche u. Zubeh 
VB 3100 DM abends Tel. 08072/2444 Fax 
2925 


POWERBOOK 170, 4/40MB, System 7.1 
(VHB 2500 DM) Stylewriter (400 DM), 
externe Festplatte 40MB (300 DM) zu 
verkaufen. Tel. 06161/8647 nach 18 Uhr 


POWER PRINT 2.09, Druckertreiber 
für Drucker mit Centronies-Schnitt- 
stelle, DM 150,-. Tel. 06074/98908 
(abends). 61910693314 (tagsüber) 
MAC LCA/40 VRAM erweitert, Tastatur, 
Maus, System 7.1, Software. DM 800,-, 
Kopro-Silencer 150, /Simms 2x4MB für 
LC/LEI 450, / alles zusammen: 1300, 
0421/534293 


SIMMS 8 MB, 72 pin, DM 599,-, Power- 
book 4 MB, DM 399,-; Festplatte 245 
MB/13 ms!!, DM 499, Coproz. Performa 
600 (33), DM 99,—, VRAM z. B. 512 KB, 
DM 79,-, Tel /Fax 0821/4511230 


SE/30 8/105 kpl. und SE 4/20 m, Super- 
drive, Syst. 7.1, Top-Zustand, günstig zu 
verk. Tel. 0340/828052 


LÜFTERREGELUNG zu verk. für Macs 
u. ext, Geräte mit 12V-Lüfter, Lüfter- 
geräusch wird um ca. 80% gesenkt, leich- 
ter Einbau, Preis DM 40,- + DM 5,- P+V. 
Tel. 0431/7338288 


FLOHMARKT: Verk. jew. Ix Powerbook- 
Tragetasche (neu), Capitalist Pig (ggfs 
Tausch); Chinesische Software; 2. Kl 
Lernprogramme. Alles Originale v. pri- 
vat. Kaiser, Tel Fox 0761499371 (abends) 


4x 4 MB 70 NS SIMMS DM 250,-; 4x | 
MB 70 ns SIMMs ä DM 70,- für Ouadra 
700/900/950, ci, sl, .., Quadra 700 4 MB/2 
V-RAM/Floppy/34 MHz DM 5000,-; MAC 
Ilci I MB/Floppy DM 2000,—; für Q700, 
0900 Overdrive (Taktrate von 20 MHz 
bis auf 38 MHz einstellbar, schneller als 

950/0800) DM 600,-. Tel. 04638/7339 
Mo.-Fr. 
POWERBOOK 180, 4/80, Macintosh 
IVsi, 5/80 mit Grafikkarte, Wacom-Gra- 
fiktablett, Apple-Scanner, Apple-Per- 
sonal-LaserWriter. Dazu Software: Word 
4.0, Excel 4.0, FileMaker Pro, Omnipa- 
ge prof,, PageMaker 4.0, 4th Dimension 
2.1., PixelPaint prof., Norton Utilities, 
MacApp, Think €, Think Pascal, MPW 
C++, MacProgramming Fundamentals 
sowie zahlreiche Mac-Fachbücher. Bei 
Abnahme des gesamten Paketes: DM 
8000,-, Angebote unter Tel, 07031/223089 
oder abends Tel. 07031/222530 


15- „ZOLL-COLOR- PIVOT-MONITOR 
für SE/30 inkl. Karte, 12 Monate alt, 
wegen Systenwechsels, VHB 1200,- DM 
Tel. 040/8701216 abends 

SIMMS 4x | MBäA DM 65,-, für fast alle 
MACS, zu verkaufen. Tel. 0761/82202 


APPLE MAC GRAVIS JOYSTICK II, 
nagelneu, DM 120,-, AfterDark DM 50,-, 
KingsQuest V DM 60,-, Indy IV DM 60,- 
Marc Bayer, Tel. 05192/18416 


FAST SCREENMACHINE, Overlay, 5- 
Video, 24-Bit, 640x480, dazu Videoshop 
1,OSE für OT-Movies, nur DM 1250,-; 
HP Paintjet mit 24-Bit- u. PostScript- 
Treiber, dazu Papier, Folien, Farbpatro- 
nen, nur DM 850,-, Tel. 07156/8175 ab 
19h 

MACIIVI, 4/230, System 7.1, DM 1900, 
Syquest- Wechselplattenlaufwerk 
44 MB. Im 19'-Rackformat, DM 850,-; 
10x 44 MB Cartridges, DM 700,-. Tel 
0241/13574 


DIA-SCANNER VB 2900,- DM; Opt. Elek- 
tr. LW VB 1950,- DM; SE 30 4/40 VB 1400,— 
DM, neuw.; SE mit 19"-SW VB 1300,- 
DM: SE 30 mit 15"-Radius VB 2400,- DM; 


LC II 10/80, günstig. abzugeben, Tel 
06251/56659 


NEWTON, neu, originalverpäckt, bei 
SAT-]-Gewinnspiel gewonnen, unbe- 
nutzt, da keine Verwendung, für DM 
1500,- VHB zu verkaufen. Tel. 05734/2153 


EXTERNES APPLE CD-ROM-LAUF- 
WERK CD300, günstig abzugeben. Tel 
0625 1756659 


POWERBOOK 145B, nagelneu, inkl 
Syst. 7.1, VB 1700,- DM. Tel. 0911/20635 10 
IOMEGA (Bernoulli) Wechselplatten- 
laufwerk Transportable MultiDisk 150 
(absolut sichere Technologie, 5 ]. Garan- 
tie auf Medien, 2x SCSI, Terminator und 
ID schaltbar) mit 4 Medien (zusammen 
600 MB) zu verkaufen, Preis VHS. Tel 
089/6018120 (abends) 


MAC IIC1 8/80 mit Cachecard VB 1300,- 
DM, Performa 400 6/40 + zus. Video RAM 
VB 800,- DM, 12"-SW-Monitor VB 250,- 
DM, erw. Tastatur VB 250,-DM, Tastatur 
In 150,- DM. Tel. 08104/7586 ab 18 
Uhr 


CLASSIC 4/40 System 7, Hypercard 2, 
1,5 Jahre alt, DM 650,- Tel. 0221/447182 


APPLE LASERWRITER LS, 7 Mon. alt, 
700,- DM, Aldus Pagemaker 5.0, Orig 
mit Handbüchern + Reg,, 1300,- DM 
Tel. 09275/1760 (abends) 


PINNACLE MICRO PMO 650, magne- 
to-optisches Laufwerk mit 2x 325 MByte, 
I Jahr alt, 19 ms Zugriffszeit, DM 5100,- 
Tel. 0231/9750150 

ABATON INTERFAX 24/96, zuverläs- 
siges Fax/Data-Modem inkl, allem 
Zubehör, VB 350,-, Tel. 08281/3314, Fax 
08281/3608 


A4-OFFSET-DRUCKMASCHINE ROTO 
611, inkl. Stahl-Unterschrank und div. 
Zubehör, VB 500,- DM. Tel. 08281/3314, 
Fax 08281/3608 


RADIUS POWERVIEW FARBKARTE 
f, PB 140-170 (555), Micron 8-Bit-Video- 


GELEGENHEITEN 


karte, SE/30 (444), Supral,C (333), 10 
Syquests (je 66) und Dos Mounter (55) 
zu verkaufen. Tel. 06203/660474 


(2100,-) + Deskwriter (400,-) + Paint" 
writer XL (700,-) oder gesamt VB 3000,- 
DM. Tel, 02151/770447 ab 19 Uhr 


MAC SE-CPU für Sammler, Bastler oder 
Nostalgiker: Bildschirmteil defekt, ver- 
mutlich aber nur kleinerer Fehler; CPU- 
Platine und 1,44-MB-Floppy in Ordnung; 
mit 4x | MBSIMMs (Wert allein derzeit 
300,- DM); ideal als Ersatzteillager oder 
Basis für c't 68020/30-PAC, mit Ori- 
ginalkarton; über Zugabe der 4 origina- 
len 256-KB-SIMMs und der originalen 
20-MB-Platte kann verhandelt werden; VB 
950,- DM. Tel. 02225/7205 
SE/30, 8/105, Lapis-Farbkarte PDS/30, 
erw. Tastatur, DM 2500,-; Imagewriter Il 
DM 350,-; Lap Link Mac, Transfile Mac 
f, Casio SF-Serie, Scan Man 32. Alles 
Nichtraucher u. wenig benutzt. Tel, 
021 1/487086 

POWERBOOK 100 internes Fax/Daten- 
modem, Original Apple 2400 BPS, 180,- 
DM; Fax-Modem für HP-Laserlet Il von 
Practical Peripherals (Fax ME), Car- 
tridge, neu, 555,- DM; Dove Fax Plus, 
externes Fax/Daten-Modem (mit digita- 
ler Answeringmachine), 350,- DM; ext 
Festplattengehäuse, neu, 248,- DM; 
Quantum LPS 2405, neu, 548,- DM; Mac 
Plus/SE Bildröhre, 50,- DM; LC II 
Beschleunigerkarte AE4340 68030 40 
MHz, neu, 698,- DM. Tel. 08869/3540 
MAC-QUADRA 950, 136 MB Arbeits- 
speicher, 230-MB-Festplatte, I Jahralt, 
wie neu, Nichtrauchergerät, sehr zuver- 
lässig, 16 999,- DM. Tel, 089/2021474 


CENTRIS 650, 20/230 MB, 3 Monate alt, 
nicht benutzt, volle Garantie, System 
7.1, mit erweiterter Tastatur, mit Pro- 
Nitron 80, 19'-GA-Monitor, mit div. Soft- 
ware, zusammen DM 12 500,-, Tel. 
040/8803213 


SYQUEST-44-LAUFWERK DM 550,.-; 
Syquest-88-Laufwerk DM 750,-; 10 Car- 
tridges 44 3 DM 70,-. Tel. 06142/68666 
MAC IICI, 4 MB RAM, 80 HD, SCSI, 68882 
Co, 20 MHz, RGB-High-Resolution-Moni- 
tor, Syst. 7.1, Maus, Software, Hand- 
bücher, für DM 2650,- zu verk. Tel. 
0201/7273345 


SYST.-AUFL, PERF, 475 8/160 + Tast 
uugeb. 1800,-; Apple 21" 4100,-; LW Sel- 
ect 300 uugeb, 1250,-; PB 170 4120 + 
Fax kpl. 2200,-; CD 150 290,-; LW II NF 
+P-$, 1700,-; ProD 40 600,-; C 650 4/80 
3500,-; Tel. 0161/7206300, Fax 0221/ 
533205 


PROCOM 88 MB Syquest-Laufwerk inkl 
3 Medien DM 1100,-; Apple CD SC Plus 
DM 250,-: Modem Interlax 24/96 inkl 
Software DM 350,-; Preise VS. Tel 
089/841 1349, Fax 089/8948 169 


VERKAUFE MAC II S1 5/40, Apple-Por- 
trait-Monitor (Hochformat) s/w, Laser- 
writer Il, PageMaker 5.0, Filemaker Pro, 
diverse Literatur, Schriftenbibliothek 
(Postscript und Truetype) DM 5500,-. 
Tel. 030/2426321 nach 19h 
TEKTRONIX 46930 Farbtransfer- 
Drucker. 16,7 Mio. Farben, 300 DPI, 
NuBus-Interface, Mac-Treiber 7,01, neu- 
wertig, DM 2500,-. 'Tel. 040/7221996 


POWERBOOK 100 4/80 mit Int, 
Data/Faxmodem + div. Zub., VB 980,- 
DM, Mac Ilsi 5/40 mit math. Coproz., VB 
1100,-, 13"-RGB-Monitor, VB 450,-, Tasta- 
tur Il, VB 160,-, Tel. 081047586 ab 18 
Uhr 

RADIUS ROCKEI Beschleuniger 68040, 
25 MHz, für Mac mit NuBus für DM 
2900,- zu verkaufen. Tel. 04181/6889 


16 MB SIMM RAM Modul (neu mit Gold- 
Kontakten), einsetzbar in fast allen neu- 
en Macs, für DM 925,-. Tel. 02237/55723 


MAC LC II 10/80, 512 KB VRAM + CoPro 
+ 14"-Apple-Trinitron-Monitor, für 
schlappe 2500.- DM. Tel. 02171/5938 


noch verschweißt, DM 650,-. Tel 
06402/2717 AB 

MAC SE mit Radius Accelerator (68030 
+CoPro) 4 MB/80 MB Rodime RO3000 $ 
(oder größer, falls Mac Opener vorhan- 
den) mit int. 800-KB-Laufwerk, erw. Tasta- 
tur, für 850,- DM, TelePort/FullFax, 9600 
Fax-Send and Receive und 2400 Data- 
Modem, zum Anschluß an ADB- 
Port, Inkl. Software, für 250,- DM. 
Tel. 0911/546229 (werktags ab 
20.30 Uhr) 

LC 4/40 mit Video-RAM-Erwelterung, 
ohne Monitor, DM 675,-; Syquest-Lauf- 
werk 44 MB, extern, mit 2 Medien, DM 
600,-; Classic II mit CoProz., DM 750,-; 
Powerprint: Kabel, Software, Handbücher, 
DM 170,-; neue 240er Maxtor-HD, ein- 
baufertig formatiert, DM 500,-. Tel 
030/6633956 


QUADRA 950, 2/20/1000 MB, eingebaut 
in Surfer-CASE im SUN-Design, DM 
8000,-, 17"-Nokia-Farbmon, (Restgar.) 
DM 2000,-, 20°-Miro-Trinitron-HR, DM 
4200,-, CD-ROM 300 ext. LW, DM 550,-, 
Mac cx 8/80 MB mit 14"-Mon., DM 1900,-. 
Tel. 05041/61319 


CONNER 40-MB-Festplatte intern, 
‚gebraucht, VB 100,- DM. Tel. 07151/68364 
ab 20 Uhr 

DAY STAR Universal PowerCache mit 
Adapter für IIsi oder LC 68030/40 MHz + 
CoPro 6882/40 (neu) DM 1100,-, 44-MB- 
Wechselplatten (neu) inkl. Kabel, Cart., 
Software DM 450,-, 40 MB interne Fest- 
platten DM 120,-, (neu) 44-MB-Cart. DM 
75,-. Tel, 08207/2198, Fax All 


BESCHLEUNIGER für LC. DayStar 
PowerCache 33 MHz mit 68882-Copro- 
zessor (auf 50 MHz ausbaubar), VB 450,- 
DM; 4 MByte SIMM, 2 Stück für je DM 
250,-; Tastatur mit numerischem Zah- 
lenblock, absolut neu, DM 180,-; ergo- 
nomische Maus, absolut neu, DM 90,-; LC 
2/40 mit 512 KB Video RAM. VB 500,- 
DM. Tel. 07071/42310 
MIRO RAINBOW Q, High-End-Grafik- 
karte, bis 1152x910 Pixel in True Color bei 
72 Hz. Neueste Version, VHB 1500,- DM 
Tel. 04511/796448 


CENTRIS 650 20/425, 20 MB RAM, 425 
MB Quantum, System 7.1, neuwertig, 
6300,- DM und LC |1 8/80 33 MHz 68030 
Accelerator, 14-Zoll-RGB-Monitor, Tasta- 
tur, Maus, System 7.1, 2300,- DM. Tel 
06173/62405 

POWERBOOK 170, 8/120 MB für DM 
4000,-, Tel./Fax 0921/62448 


2X 1 MB RAM, 30 Pin und Coprozessor 
68882. Angebote an Tel. 0931/59974, Fax 
0931/51380 


VERKAUFE APPLE-VIDEOKARTE dx 
24GC mit neuen ROMs, wie neu, gegen 
Gebot. Tel. 09417449128 


LC 10/127; I0MBRAM; 127 MB HD; 512 
KB VRAM; Coproz.; mit Tastatur und 
Maus, DM 1400,-, evtl. mit VGA-Monitor 
(+ DM 300,-), Tel, 09128/404532 oder 
09187/7215 


4X TOPS FLASH-BOX, orig, -verpäckt, 
günstig; ImageWriter II + Profile; Inte- 
gral P 132 Matrix-Printer. Tel, 0264 1/1441 
ab 18h 


LC 10/40 mit 512 KB Video-RAM, Copro, 
12"-RGB-Monitor, System 7.01, Shar- 
eware-Programme, Bestzustand in Ori- 
ginalverpackung, DM 1500,-, Tel 
03565/471915 ab 17 Uhr 

MAC IICI 5/40, Monitor Porträt 15", erw 
Tastatur, LaserWriter LS, Plus Drive 40, 
1 SO 400 Syqu, Cartr zu verk. Tel 
02456/2324 


LC 10/240, Formac Pro 33 + CoPro, 512 
KVRAM, 13"-Apple-RGB-Monitor, Tasta- 
tur, Maus, StyleWriter, VB 4000,- DM 
Tel,/Fax 03643/512854 


14,4 KB FAXMODEM mit Postzulas- 
sung und Zubehör für DM 450,— 2x | MB 
SIMMs Speichere rweiterung 80 nsä DM 
60.—. Tel, 06146/3969 


MAC II CX mit 5 MB RAM, Apple 8- 
Bit-Videokarte und Quantum LPS 
52 5 DM 1450,-; MwSt, ausweisbar; 
Abaton-Interfax-Modem DM 199,-; Soft- 
ware: Adobe Illustrator V 5.0 e auf CD- 
ROM DM 1090,-; TextBase (Utility zur 
Datenübernahme aus Datenbanken in 
RagTime 3.2) DM 99,-; Init Manager I | 
DM 49,-; Microcom 911 Utilities, orl- 
ginalversiegelt, DM 99,— Snooper-Soft- 
ware + NuBus-Karte DM 199,-; OL-II Fax 
DM 20,-; alles unregistriert. Tel. 
06151/76506 


STYLEWRITER I mit Software Style- 
writer 2, dazu TScript (neu) DM 350.-. Tel. 
06128/84492 abends 


MAC IISI 17/40, Nub.-Adap. Ko., erw. 
Tast,, Syst. 7.1, DM 2500,-; 13-Zoll-RGB- 
Mon., DM 500,-; 240 HD ext., DM 500,-; 
CD-ROM 300 ext, DM 500,-; VB; Nicht- 
raucher Tel, 05446/1266 


ST-BOOK 1/40 zu verkaufen, Preis VB. 
Tel. 08191/7247 ab 18 Uhr 

11 CX 20/40, 200 ext, Conner, Procom d4 
MB, S60P NEC, 600 dpi Scanner, Page- 
Maker 4.0, PhotoShop 1,0.8, 4x 256 KB 
SIMMSs + 4x | MB SIMMs, 13-Zoll-RGB, 
erw. Tastatur, VHB 7900,- DM. Tel 
06758/7327, Fax 06758/1418 


BIETE 8X 24GC, Preis VHS, Mac Il 
68030 20/2120, Preis VHS, Mousestick | 
von Gravis, 120,- DM, ext, 330 MB, FP 
850,- DM, Interne 80-MB-FP, 120,- DM. 
Tel. 02037584185 ab 19 Uhr 


FÜR EIN- ODER UMSTEIGER: Power- 
book 170 8/40, evtl, mit Software und/oder 
Schriften, VB 4200,- DM. Tel. 040/639723, 
Fax 040/639723 


BIETE MAC LC 4/40 + 12"-RGB-Moni- 
tor + Tastatur + Maus = 24 Monate jung, 
technisch + optisch perfekt, VB 1200,- 
DM. Tel. 09531/796762 


MAC PORTABLE 5/40 Hintergrund» 
bel., Aktiv-Matrix-Display, System 7.1, 
30 MB, Schriften und/oder Software, 
numer Tastenblock extra, Tasche, Maus, 
etc.. VB 2150,- DM. Tel. 040/6082795 oder 
04016397232 


BANDSTREAMER Apple 40 MB + 5 
Bänder, VB 500,- DM. Tel. 0571/46930 

SE/30 8/40 mit Standardtastatur Inkl 
Rasterops Colorboard 264 Grafikkarte 
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MAC IICI 8/80 DM 3800,-, cx L/B DM 
550,-; ProDrive 80 Inkl. Cartridge DM 
650,-; 8x 24 DM 550,-; Lapis-8-Bit-Karte 
DM 500,-; 16 MB SIMM LC III DM 1100,-; 
Freehand 3.1 in Original-Verpackung, 
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11 C1 20/105 inkl, 13°-Monitor und Tasta- 
tur für DM 3500,-; LaserWriter LS für 
DM 900,- Tel. 06142/68666 
AUS KONKURS VON PRIVAT: MIRO 
Video-Grabber, neu, 800,— DM: 5,25" opti- 
cal Disk, 600 MB, je 150,- DM, alle 3 für 
400,- DM; LabelWriter II, Etiketten; 
Schmuse-Mac (Classic aus Stoff, nettes 
Geschenk); Ethernet-Karten, Kabel und, 
und, und, Weitere auf Anfrage. Tel 
08143/1434, Fax 1618 


MAC/SE 4/120 (Festplatte neu) gün- 
stig für Einsteiger oder SE-Freaks. Tel. 
04851/2686 oder Fax 85212 


8 MB PS-RAM für PB 160-180c DM 700,-; 
Powerbook 170 4/40 mit Tasche, 2x Bat- 
terien, 2x Netzadapter, Betriebssystem 7.1, 
Claris Works 1.0, DM 3600,-. Tel, 
069/5 15667 abends 


APPLE IIE, 80 Z + 64 K, Duodisk-Lauf- 
werk, Monitor Il (grün), Appleworks, VB 
DM. Tel, 02151/592189 


SE 4/20 und IMAGEWRITER II (kaum 
gebraucht), zusammen für DM 600,- 
abzugeben. Tel. 08841/3591 


POWERBOOK 180 4/80 inkl. System 
7.1, I Jahr alt, sehr guter Zustand, VB 
4400,- DM. Tel. 07131/577647 


RADIUS ROCKEt 33 MHz, für 4D, Ren- 
dering o. ä., Beschleuniger für NuBus 
Macs Karte DM 2600,-; 16 MB RAM 
DM 900,-; 32 MB DM 1800,-. Tel 
0421/75647 


GCC WRITE MOVE II, tragbarer Drucker, 
superklein und -leicht, 360 dpi, 970 
Gramm leicht; Netzteil, ATM, 21 Fonts, 
Akku, originalverpackt, für DM 800,- 
(VB); Powerbook 100-RAM-Chip 4 MB 
für DM 220,- Tel. 02331/28326 


LC IM 12/240; Copro., VRAM, Adapter an 
Standard-VGA (bis 832x624), VB 2500,- 
DM bzw. 4/80, VB 1500,- DM. Tel 
0731/7384714 


LASERWRITER 630 PRO, 8 MB, 600 
dpi, Ethertalk, Top-Modell! Neu, volle 
Garantie, DM 3400,-; Laserwriter 600 
Pro, 8 MB, 600 dpi, PostScript, etc., 
ungeöffnet, volle Gar, DM 2900,-. Tel 
089/7255800 


BASTLER o. ä.! Mac SE 2/20, billigst 
(VB 230,- DM) abzugeben wg. Festplat- 
tendefekt. Tel. 07731/24431, per Faxan F, 
W. Pfrieger/LS Florey 07531/883894 


FESTPLATTE aus Performa 600, teil- 
weise unbenutzt mit Super-Software, 80 
MB, für 300,- DM VHB; Apple-14"-Farb- 
monitor/Basic mit Garantie 994, abso- 
lut neuwertig, 300,- DM VHB. Tel 
0441/84496 
PERSONAL-LASERWRITER LS, ca. 
2000 Drucke, für DM 800,-. Tel 
0891782613 


CLASSIC II 4/40, |2 Monate alt, sehr 
guter Zustand, Hypercard, VBÖS 6800,- 
Tel, Östereich 07412/8620 
FOTOMAN-GRAUSTUFENKAMERA 
und Digital Darkroom 2.0, originalver- 
packt, DM 950,- oder Tausch gegen Scan- 
ner oder LE Il-Beschleuniger. Tel 
06151/77172 


DATAPRODUCTS LZR 960 Postscript 
Level Il Laserdrucker, 9 5/Min, Spitzen- 
klasse It. MacUser-Test 993, gebraucht, 
DM 3500,-. Tel. 069/550841, Fax 
0695978573 


19-ZOLL-SW-MONITOR MEGASCRE- 
EN, für SE, mit Karte und Kabel, DM 
750,-, Tel, 069/550841, Fax 0695978573 


RADIUS, GRAUSTUFENKARTE für 
NuBus. Funktioniert mit allen Radius» 
Pivot-Monitoren ab Bauj. 1990, für VB 
350,- DM. Tel. 06157/87130 


SE/30, 8/40, Tastatur, Maus, Trageta- 
sche, System 7.1 und WriteNow 3,0 DM 
1900,- mit 19°-Monitor, strahlungsarm, 
entspiegelt + Karte für SE/30 bzw, IIsi 
DM 4500,- (Monitor + Karte einzeln DM 
2800,-), externe Festplatte 230 MB DM 
800,-; MacTilt SE-Monitorfuß DM 150,-, 
ImageWriter | mit Kabel DM 1250,- 
PageView 15"-Monitor, strahlungsarm 
+ Karte für SE/30 DM 850,-, Nichtrau- 
chergeräte, IA-Zustand, je zuzügl. Por- 
to, Alles komplett nur DM 6000,-, Tel 
04792/3459, Fax 7014 


2X 1 MBSIMM, 30polig, z. B. für LC, zu 
verkaufen, VB 120,- DM. Röttgers, Tel 
05242/54255 ab 18 Uhr 


NUBUS-ADPATER-KARTE mit Copro- 
zessor für Mac si, neu, DM 100,-. Tel 
04101/513612 

1 MB SIMMS, 4 Stck., für Iler Mac, je DM 
35,-, Tel. 04101/513612 


MAC II CI, HD Ouantum 240 MB (unbe- 
nutzt), Cache Card, 8 MB RAM, System 
7.1, erw. Apple-Tastatur, tadellos, DM 
2980,-; 4x SIMM 4 MB A DM 240,-; bei 
Kauf des MAC Il ci wie oben mit 20 MB 
RAM Preis DM 3700,-, Tel. 07121/40295 


POWERBOOK 160, 4/80, neu, Nich- 
traucher, Zusatzkabel für ext. Monitor, 
umständehalber, VB 2200,- DM. Tel 
06127/2375 


POSTSERIPT-DRUCKER OMS PS 410, 
6 MB Speicher, 45 Schriften, 3 Schnitt- 
stellen, mit allen Handbüchern, 16.000 
Drucke, 2 ]. alt, bestens gepflegt, von 
privat zu verkaufen, DM 2100,- (NP DM 
5000,-), Tel. 02622/169031 


0700, |3'-Mon., erw. Tast., 20/200, VB 
4900,- DM; LW NT m. Kartusche extra, 
VB 1700,- DM; Typist + Scanner, neuw., 
DM 700,-, Hp 1200 C/PS +4 MB + Ethern., 
VB 4800,- DM, neuw. Tel. 089/754164, 
Fax 0897594236 


SE/30 8/210, erw. Tast., Syst. 7.1, Tra- 
getasche, Ideal als Server, DM 1900,-; 
LaserWriter II NTX, DM 1500,-. Tel. 
089/3597442 


PERFORMA 400, 4/40, 1a “RGB- Moni- 
tor, LaserWriter LS, System 7.1, versch 
Software, kaum benutzt, Garantie 
bis März '94, VB 2300,- DM Tel 
061 1/590376 


LASERWRITER LS, 4ppm, 300 dpi, ca 
500 Drucke, 1/2 Jahr Garantie, kompl 


mit Kabel, Software und Schriften DM 
800,-, Tel. 0471/413626 


CD 150 und Faxmodem Aceex 9624VE, 
beides ca. 3 Monate alt, mit Zubehör, 
Preis DM 320,-/DM 160.-, Tel. 0531/512270 


LC 4/40 kpl. m. 12"-RGB-Monitor, 
orig.verp., NR-Gerät, m, System 7 u. MS- 
Works 1300,-, auch einzeln, 2x 4 MB 
SIMM, 80 ns, 30pol. je 280.-, 12"-RGB- 
Monitor 300,-, Apple-Standard-Tastatur, 
neu 150,-. Tel. 02331/43822 


POWERBOOK 165C/4/120, 2 Mon. alt, 
DM 2999,- inkl. Adapter an VGA-Mon 
(832x624); Aufpreis: 8 MB DM 400,-; 
Modem Fax s/r DM 300,-; Tasche DM 
50,-; MwSt. ausweisb. Tel./Fax 
0821/451230 


FESTPLATTEN aus Performa (teilweise 
noch nicht gelaufen), 40 MB ab DM 
1250,-; 80 MB ab DM 250.-: 245 MB neu 
DM 490,-; Adapter Mac an VGA-Monitor 
(alle Auflösungen) DM 59,-. Tel /Fax 
0821/4513230 


MACSILENCER-COPRO (68882, 16 
MHz) für LC/LC 2 (leiser durch Lüfter- 
reg.), NP 160,- DM für 75,- DM, Tel 
030/803984 1 AB 


11 C1 5/80, 15"-S/W-Monitor Ad, erw, 
Tastatur, Maus, Ethernet-Karte, Kabel 
DM 3730,-; Il cx 4/40, 13"-S/W-Monitor, 
erw. Tastatur, Maus, Ethernet-Karte, 
Kabel: DM 2150,-; Apple CD-ROM etx.: 
DM 500,-. Tel 03517334763, Fax 4951504 


MAC 1Icx, 8/80, Inkl Ethernet und Radi- 
us Full Page Display (s/w). Zus. für VB 
3500,- DM. Tel. 06157/87130 


RASTEROPS XLTV Grafikkarte kpl. m 
MoviePack (Digitalisierer) DM 6950,- 
Mitsubishi PhotoPrinter DM 2500,-; NEC 
CDR 74 CD-ROM DM 500,-; HP Paint- 
writer XL Farbtintelstrahldrucker DM 
650,-; und sehr viele andere Originalsoft- 
und Hardware. Bitte Liste (FM.Pro Datei 
auf Diskette) anfordern. Tel. 0511/431405, 
Fax 05111/431300 


SYQUEST-LAUFWERKE 44 MB für nur 
170,- DM; A0-MB-Platte, volle Bauhöhe, 
für 50,- DM. Tel. 04627/1560 ab 
18 Uhr 
ABATON Interlax 24/96 Modem zu ver- 
kaufen. Original mit Handbüchern, DM 
350,-. Tel. 07348/6792 ab 18 Uhr 


CD-ROM DRIVER NEC CDR 72 mit itcD- 
ROM Toolkit, wie neu, wenig gelaufen, 
mit 2 Super-CDs „MacCollection" V.2 
und mit CD ‚TRY IT” von Prisma, insges 
ca. | GigaByte Spitzen-Software (Fonts, 
Grafik, Spiele, Tools u.v.m.), alles für 
System 7.1, nur im Bundle für DM 450,— 
Tel. 02620/1258 


APPLE IIE 1984, enhanced, ss-Karte, 
128-K-80-2-Karte, cpm-Karte, Soft- 
ware gegen Gebot. Tel.,/Btx/Fax 
02203/15595 


MAC CI 20/230 und 19"-Viking-SW-Bild- 
schirm, | Jahr jung, DM 5400,-. Tel 
06127/66131 


GELEGENHEITEN 


sla DM 50,-; Lemmings DM 50,-: Mono- 
poly DM 50,-. Tel. 02151/440016 tagsüber, 
Tel. 02833/1500 abends 


MOTHERBOARD IICX VB 500,-; Mother- 
board II VB 250,-; Netzteil ci/cx/0700 
VB 200,-; Netzteil 0900/950 VB 300,-; 
Coprozessor f. PB 140/145/160 VB; 4 MB 
SIMMs fx ä 150,-: 2 MBf. PB VB 60,-; 
Portable I MB’VB 50,- Tel 07121/677945 


WECHSELPLATTEN, 44 MB, Syquest, 
nur Ix bespielt zur Datensicherung, Ori- 
eginal-Verpackung, 13 Stück, DM 1235,-; 
auch einzeln, Stück DM 105,-. Tel 
040/5227556 


VERKAUFE 1 APPLE POWERBOOK 
170 4/40, | Jahr alt, wenig benutzt, 
Betriebssystem 7.01, Festpreis 2200,- 
DM. Tel. 030/3936504 nach 18 Uhr, Fax 
030/3930746 


MAC IIX 5/80, 6 NuBus-Plätze für Power- 
User; Apple-SW-Monitor, ext, Tastatur, 
Sys, 7 und umfangreiche Software, Preis 
VB, ggfs. mit HP-DeskWriter. H. Rudolf, 
Tel. 0228/172981 tagsüber. 0228/235815 
abends 


4X 4 MB SIMMS (70 ns) I. SE, SE30, 
Ilfx, IIcx, Ici, IIsi, Quadra 700, 900, 950, 
VB je 250,-; Powerbook 180, int, Express- 
Fax-Modem (postzugelassen), 12 MB 
RAM, 340 MB HD, 8000,- DM VB (noch 
7 Mon. Orig.-Apple-Garantie); Farb- 
deskwriter 500C, Apple-One-Flachbett- 
scanner (256 GS) m, Originalsoftware 
Ofoto, Wechselplattenlaufwerke extern 
und intern (44 MB), Festplatten dO MB 
(200,-), 520 MB (1350,-), 1,2 GB (2150,-). 
3,5" opt. LW inkl. Medien, 120/340 MB 
für Powerbook, alles neuwertig, teilwel- 
se unbenutzt, mit Garantie, Preise VB. Tel 
02041/53369 

FARBSCANNER UNAX UCB840, 24 Bit, 
Fax 1600 dpi, inkl. Photoshop 2.5, dt,, 6 
Monate alt, neuwertig, 2400,- DM. Tel 
0671/76795 (mehrmals versuchen) 


FORMAC 24-BIT-VIDEOKARTE [ür 
Apple 13-Zoll-Monitor für DM 500,- VB 
Tel TEIENZ: 


SE/30 8/40, erweiterte Tastatur, Maus, 
19-Zoll-Karte eingebaut, 
3000-- Tel 0221/866542, F. 


MAC IL FX 20/400 inkl. Ethernet, VHB 
4900,- DM; Supermac Thunder/24, VHB 
2300,- DM; SE 4/100, VHB 800,- DM; SE 
4/20, VHB 550.- DM; Abaton Interfax 
24/96, VHB 190,- DM. Tel, 0721/617590 
DAT-LAUFWERK SONY 1.3 GB, inkl 
Bändern und Retrospect, DM 1900,- Tel 
060HB/BBBR 


APPLE NEWTOn komplett Kit inkl. Fax 
und Connection Kit, original aus den 
USA, inkl. Garantie, Festpreis 1400,- 
DM, Tel, 030/3936504 nach 18 Uhr, Fax 
030/3930746 


APPLE MAC II SI 5/180 (Fujitsu), inkl 
Copro, NuBus-Adapter-Karte, Local Talk 
Kit, Tastatur und 13*-Apple-RGB-Moni- 
tor, Software, auf Wunsch auch mit 40- 
MB-Platte, DM 2000,-, Tel. 05032/7459 
od, 04131/404355 


TI-MICROLASER PS 35, orig. Adobe 
Postseript, 3,5 MB RAM, VB 1000,- DM: 
Wechselplatte 88 MB mit 988 MB Medi- 
en, Preis VB, Tel,/Fax 06321/32018 ab 18 
Uhr 


127- SW- MONITOR, für LC, I Jahr alt, 
DM 200,-, Tel, 030/6219803 


STYLEWRITER Il mit Originaldisketten, 
3 Monate alt, DM 390,-, Tel. 02417175325 


MAC IICI 8/243, Maus, Tastatur, Seaga- 
te-Festplätte, VB 2500,- DM, D, Möll- 
mann (Bonn), Tel. 0228/444269 


QUANTUM, Interne Festplatte 40 MB, 
DM 90.-. Tel. 02102/846467 


SE 30/8/80 MB mit RasterOps 264/24- 
Bit-Grafikkarte für 13"-Farbbildschirm, 
DM 2300,-, Tel. 02235/78992 ab 18 Uhr 


4X 16 MB + 4x4 MB SIMMs für OQuadra 
950, Preis VB, Tel 05513713662 ab I9 Uhr 


IMAGEWRITER Il von privat, Preis vB 
300,- DM. Tel, 030/6261 189 


APPLE 12"-RGB-MONITOR, 992, VB 
300,- DM. Tel 02017/754829 

LC 10/170 mit V-RAM- ‚Erweiterung und 
12'-Monochrom-Monitor, System 7, DM 
1100,-; Photoshop 2,5, dt., originalver- 
packt, DM 900,-, Tel. 09131/209843 


CLASSIC 4/40 System 7; Hypercard ?; 4 
Jahre alt, VB 800.- Tel. 0221/47182 


MACINTOSH PLUS ? MB, 300,- DM: 
Festplatte 1045 MB Quantum ProDrive 
extern, 500,- DM oder zusammen 750,— 
DM. Tel. 036603/3 152, Fax 036603/4 1136 


POWERBOOK 145 B (4/80) und Style- 
writer Il, beide neu (Dez, '93) aus berul 
Gründen für 2600,- DM zzgl. Versand zu 
verkaufen Tel. 02520/5511, Fax 762 
RAM SIMMS für Mac II fx | MBSIMM 
= DM 50,-; 4 MB SIMM = DM 150,-; 20"- 
Supermac-Dual-Mode-Trinitron-Moni- 
tor DM 2500,-, Thunder II Light-Grafik- 
karte DM 2700,-, Tel, 07742/4069 ab 18 
Uhr 


MAC II FX 8 MB RAM, 160 MB HD, 
System 7.1, orig, Tastatur + Maus, DM 
4200,- VB. Tel. 0721/592596 od 
0721/755900, Uwe-Peter Hartmann 


FESTPLATTEN neu: 160 MB 320.-, 230 
MB 450,—; gebraucht 210 MB 40,-: 30 MB 
50,-; 1 MB SIMMs f. Mac Il je 40,-; neu- 
wertige Fast Screenmachine 1300,-, Tel 
02417157642 


JOYSTICK von Gravis inkl. neuestem 
Hard- u. Software-Update & sämtl, Hand- 
büchern für DM 100,- zu verkaufen. Tel 
0211/335163 


APPLE MACINTOSH II CI, 5/240 
(Quantum), 16"-Apple-Farbmonitor, 
24 Bit beschleunigte Videokarte, erwei- 
terte Tastatur (e. od, dt,), Maus, ca. 9 
Monate alt, umständehalber komplett 
DM 6990,-. Tel, 040/6522772 od. 
040/6528159 


RADIUS PRECISION Color Pivot, 15"- 
Monitor, DIN Ad pm Hoch- und Quer-For- 
mat, abs. neuwertig, VB. Tel. 04211/422265 


LC 6/40 mit Copro, V-RAM 512 K, System 
7.0, 12"-Apple-GS-Monitor, FP 1600,- 
DM. G. Hoffmann, Fax 0382037727 

PERFORMA 400 (LC |), 4/40, DM 1000.- 
inkl. Greatworks; 2x 2 MB SIMMs DM 
220,—, passend I. Performa 400; CD Jour- 
neyman Projekt DM 100,-; Prince of Per- 


2 MB SIMMS, 30polig, je DM 120,-, 5 
K V-RAM SIMMSs, je DM 100,-. Tel. 
09661/52730 abends 


MICROTHEK Diafarbscanner 1850 dpi, 
ScanMaker 18508; mit Photoshop, Preis 
VB 1800,- DM. Tel. 0211/314430, Fax 
0211/3179976 


II VX 8/160, 7 Mon, alt, Syst. 7.1, Tasta- 
tur Il, Maus Il, 2500,- DM; Text u. Grafik- 
Manager, Orig. inkl, Reg.-Karte, NP 190,- 


GELEGENHEITEN 


DM für 95,- DM. „Das kleine Mac-Buch”, 
NP 38,- DM für 19,— DM Tel. 06222/2660 


POWERBOOK 170, 8/80, nicht genug 
genutzt, um es zu behalten, beste LCD- 
von allen Seiten klar zu sehen, inkl 
System 7.1, nur 3300,- DM. Tel,/Fax 
02411/536728 


LASERWRITER PLUS, VB 500,-, Tel, 
08092/32464 

COLOUR CLASSIC, 4/40, Nichtrau- 
chergerät, Kauf 3/93 sowie Apple CD 
150, Kauf 5/93, inkl. CDs, Preis VB oder 
Tausch gegen LC Ill oder Performa oder 
Powerbook mit Monitoranschluß, auch 
Wertausgleich. Tel. 02421/66968 am 
Wochenende 

LÖSE MEINE APPLE-II-SAMMLU NG, 
bestehend aus Hardware-Komponenten, 
auch Interface-Schaltungen und 
Büchern, auf. Eventuell Tausch gegen 
Mac-Hard- und -Software! Liste gegen 
Freiumschlag! Suche Treiber für Apple- 
Plotter. G. Schröder, Waldheimstr. 7, 
86161 Augsburg 


VERKAUFE LC 10/210, CoPro, 12"-RGB- 
Monitor, Maus, Tastatur, System 7.1, div. 
Fonts, T-Script, Stylewriter 1, 2,5 Jahre 
alt, nur zusammen DM 1850,-. Tel 
02247/8155 

17- ZOLL- SONY-MULTISCAN- RGB- 
Monitor, CPD-17048, VB. Tel. 05651/373662 


Bl 


SOFTWARE 


GROLIER MULTIMEDIA Encyclope- 
dia, neue Version (4,0.2) mit vielen 
QuickTime-Videos, Animationen, Pho- 
tos, Musikstücken, Menschen- und Tier- 
stimmen, und, und, und. DM 550. Readlt 
Pro, trainierbare OCR-Software DM 150, 
Tel. 07071/42310 


RETROSPECT VERSION 2.0 I. Die 
beste Backup-Software für den Mac. 
Wegen Umstellung preiswert zu ver- 
kaufen! VB 350,- DM. Tel. 05101/6542 
(Mo-Fr 08.30-18 je Uhr) 


IB" FARBSYSTEM für Mac LC 
(1024x768) incl, Controller 8-Bit DM 
1.300,-, 15" Fullpage Siw-System F. Mac 
SE DM 398,-. PLI Quick SCSI H (SCSI- 
Beschleuniger DM 349,-. Tel. 0531/85494 


WORD PERFECT neueste Version 2.1.4 
mit Handbüchern und Orlginaldisket- 
ten DM 350. Tel. 0221/6805460, Fax 
0221/687947 


CD „TOP HITS for your office“ mit 
Handbüchern zu Wordperfekt, Lotus 
1-2-3, Move, Deltagraph Pro, 350 DM; 
Soft-PC 2.5, 170 DM; Monopoly Color 50 
DM; einzelne MacWelt/-up-Ausgaben 
zw. 91-93. D. Kahner, Hans-Sachs-Str. I, 
80469 München 


FONTSTUDIO 2.0 DM 450,-, Freehand 
3.0 DM 550,-, Microsoft Works 3,0 DM 
250,-, Retrospect 1.3 DM 250,-. Tel 
09232/6861 

PAGEMAKER 5.0 dt. DM 1.280,- nase. 
neu; ADOBE PHOTOSHOP 25 LE DM 
480,- VB; OFOTO 2.0 DM 198, alles neu 
und originalversiegelt! Tausche Page- 
Maker 5.0 dt. gegen QuarkXpress 3.2 dt 
Tel, 08669/6546 Fax 0866978116 
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MAC TOOLS, SuperDiagnoseprogramm, 
orig.verpackt, unregistriert, DM 225,- 
040/388424, Webb 


CD-TOPHITS for your office I (Word- 
Perfect, SAM 3.0, Lotus-1-2-3, Diskfit 
Pro, Deltagraph Pro, More 3,1, Fileguard) 
unregistriert, deutsche Versionen 350 
DM. Tel, 0201/588640 


VIVA PRESS neu nicht registriert DM 
500 VB, 06109/36220 


CALCUS II, Finanzbuchhaltung, neu, 
original, 900 sFr., Jugendmusikschule 
Winterthur, 0041-52-2132444 


MICROSOFT WORKS 100,- DM, Word 
Perfect 250,- DM, alles Originale mit 
dt. Handbüchern, jeweils Version 2.0. 
Tel. 02158/2053 


NORTON UTILITIES 2.0 (englisch), 
noch nicht registriert, mit Handbuch, 
DM 150,-. Tel. 08021/8612 Fax -9713 


WORDPERFECT 2.1D, eingeschränk- 
te Lizenz, neueste Version, NP 427 DM, 
VB 150 DM, Wonder-Print Druckerbe- 
schleuniger VB 60 DM. Wer hat einen 
Zeilentrafo für Monitor Nec Multisync 
3D? Köln Tel. 0221/5103197 
DIE NEUESTE PD/SW-SOFTWARE 
zu günstigem Preis oder Tausch. Du 
kannst sie selber zusammenstellen. Sen- 
de eine rückadressierte und -frankierte 
Diskette an: MacFreak's Bern. Vorder- 
märchligenw. 31, CH-3112 Allmendin- 
gerVBE 


CLARIS CAD 2,0 D DM 249,-; Letraset 
Letrastudio 2.0E DM 110,-; Pink SOL 
199,-; Dataclub Netzwerk SW 1.1.E DM 
60,-; Calera Wordschn OCR 1.0E DM 
169,-; Claris Mac Draw Pro DM 129,-; 
Tel. 0531/85494 


SUITCASE 2.1,2 DT. zu verkaufen, VHB 
100,- DM. Nicht registriert! 0721/69490 
ab 18 Uhr. 


karte, Originalpreis: 179,- DM, VB DM 
130- Tel. 02225/7205 


SPIELE: A-Train DM so, . Hellcab CD- 
ROM DM 120, Prince of Persia DM 50, 
From Alice to Ocean CD ROM DM 50. Im 
Bundle günstiger. Plus Nachnahme. Tel 
HBUTOBORT 

—— 4 
PAX Imberla DM 40, 043 18: 3913 
AFTER DARK original Disney- -Collec- 
tion DM 49,— Tel. 02211/372266 Fax 343037 


INDIANA JONES: Fate of Atlantis DM 
60,-, Victor Vector & Youdo: The Vam- 
pi tes Coffln CD-ROM DM 70,—, Hell-Cab 
CD-ROM DM 100, Tel. 08856/82290 


LETTER PERFECT 2.1 dt VBDM 100. 
Tel, 08856/82290 


ANGEBOT! ENTRY LEVEL SoftPC 
Ver.2.5 (mit Reg,-Karte & Handb.!) nur 
DM 260,-; LETTER PERFECT 2.1 (nicht 
reg.!) nur DM 110,-; 3 PD-SHAREWA- 
RE-DISK ä DM 30,-! Alles incl, Port, + 
Verp.! Tel. 02242/82612 (Anrufb.), Fax 
02242/82612 


HYPER CARD I mit Handbuch, 3 Dis- 
ketten, Fax stf 2.2.3 mit Handbuch, 2 Dis- 
ketten, alles in deutsch. Schriften: Künst- 
lerschrift, Serifa, Linoseript, Avenir, 
New Baskerville, Souvenir, Cheltenham 
Tel/Btx 06131/372145 


PHOTOSHOP 2.0E, KPT, Paint Alche- 
mie, Gal. Eff. Suitcase, Fontographer 
3.51d. - Suche Premiere - Tel,/Fax 
08194/8208 
MONEY-MANAGER-HOME, noch nicht 
registriert, originalverpackt, DM 160,-. 
Tel. 06131/467331 nach 18 Uhr 


POSTLEITZAHREN auf CD 60,-, Sym- 
antec Greatworks 75,-. Tel. 030/6633956 


JOURNEY PROJEKT 99,-/Canicus | 10,-, 
05117694111 


CD-ROMS, Journeyman Project DM 
100,-, Are you ready (Grafiksammlung) 
DM 150,-, Mac Collection 7.0 Vol.? DM 
50,-. D. Möllmann, Tel. 0228/444269 
(Bonn) 


SIMEARTH zu verkaufen für 60 DM 
(verhandlungsfähig), außerdem jede 
Menge PD- und Shareware gegen 
geringe Koplergebühr. Tel. ab 
14 Uhr 07024/53288 Gregor Nobis, Schil- 
lerstr. 20/1, 73240 Wendlingen am 
Neckar 

VERKAUFE ORIGINAL SOFTWARE 
mit Registrierkarte u, Karton: DiskFit 
Pro dt, (Backup-Software) DM 200,-; 
Mighty Draw (Zeichenprogramm) DM 
50,-, Ishido "The Way of Stones (Brett- 
spiel) DM 30,-, Tel 0251/78632 


MACWRITE PRO 1.0, deutsch, kom- 
plett mit Original-Disketten und deut- 
schen Handbüchern, in Originalver- 
packung, DM 290,-. Tel. 065 1/29590 
VOLLVERSION Microsoft Works 3, 0 d, 
Neupreis DM 348,-, für DM 280,- zu ver- 
kaufen, Tel. 0221/4060223 oder 
02261/23926 


PHOTOSHOP 2.5D, originalverpackt, 
nicht registriert, VB 850,- DM, Tel 
089/4606496 


DARKSEED-ADVENTURE der Spit- 
zenklasse, unregistriert, nur DM 85,-, 
ebenso Prince of Persia für DM 70,- (zus. 
140,- oder Tausch). Außerdem Better- 
Writer: Bietet LW-Optionen auflmage- 
Writer, nur DM 50,-. Tel. 0221/4653486 


EXTERNES : 3,5 'DISKETTENLAUF- 
WERK [ür Mac Plus DM 80,-. 06229656 
PRINT SHOP 1.3 - Clip 3D People 1.0 
- Expert Color Paint 1.0 = Type Styler 
1.5 - Prince of Persia - Originalpro- 
gramme mit Handbüchern je DM 50.-, 
0431/698583 (abends) 


PHOTOSHOP 2.01D, originalver- 
schweißt, unregistriert, upgradefähig 
auf 2.5, VB 600,-. Tel. 08281/3314, Fax 
08281/3608 


ADRESS MANAGER (Kopetzky), geölf- 
net, aber nicht benutzt, mit Registrier- 
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SPIEL INDIANER JONES, Fate of Atlan- 
tis 70,- DM. Nicht registr. Spiele: The 
Vamp. Coffin CD 90,- DM, Star Trek 25th 
Ann, 70,- DM. Tel. 051 1/430-2478 tagsü- 
ber, Tel. 0511/8094450 abends 


SYMANTEC GREAT WORKS V 2. 0. 1. 
VHS 200,- DM; Lemmings, VHS 60,- 
DM. Tel. 06144/43211 


MACROMEDIA DIRECTOR 3.1, DT. 
(neueste Version), orlg.verpackt, für nur 
DM 1998,- (MwSt. ausweisbar!). Tel. 
0421/3477369 


GREATWORKS 2.0, dt,, neu, unregi- 
striert, mit originalverpacktem Hand- 
buch, für DM 180,-. Tel. 0231/105302 


AUS KONKURS von privat: Viele Spie- 
le; z. B. Spectre oder Spectre Netz, Prin- 
ce of Persia, viele Utilities; z. B. CPU für 
PowerBooks, CopyRight Pro, 911 Utilities. 
Präsentationssoftware DeltaGraph. Wei- 
tere auf Anfrage: auch professionelle 
Software, Tel. 08143/1434, Fax 1618 


APPLE III + Lisa-Software. Tel 
02641/1441 ab 18 Uhr 


PD-SHAREWARE u. Fonts billig abzu- 
geben, Tel. 02102/846467 
WEG. SYSTEMWECHSEL aut. Voll- 
versionen/Orig, MiniCAD 4.0V3 (NP 
3700,- DM) + Archipak (NP 1700,- DM) 
+ Stratavision 3D2.6.3 (NP 1700,- DM) zu 
VB SE 50% oder komplett DM 2800,-, 
Mehrwertsteuer ausweisbar. Tel. 
06104/79198 


XAOS TOOLS „Paint Alchemy“ (Pho- 
toshop-Filtersammlung) sowle 
ClickChange 2.0 verzaubert und erwei- 
tert die Mac-Benutzeroberfläche (Mac- 
User 4,5 Mäuse); jeweils für DM 100,-. Bei- 
de Originale mit Handbüchern, Tel 
09117564710 


VERLAGS-SOFTWARE: Publisher's 
cholced Lagerhaltung, Rechnungs- & 
Mahnwesen, ausführl. Kundenverwal- 
tung, umfangr. Statistikfunktionen, auto- 
mat. Provisionsabrechnung. Program- 
miert auf Filemaker Pro 2.0, Tel 
0911/357222 

SOFTPC PROFESSIONAL 3.0 (engl.) 
für 350,- DM, privat zu verkaufen, Tel 
09421/32558 


DIVA VIDEO-SHOP 1.0, engl, nicht 
registriert, auf Syquest-Cartridge 44 MB, 
200,- DM Festpreis, Frank Schuck, Tel 
06242/7053 nach 20 Uhr 


ANGEBOTE: After & More AfterDark 
65,- DM, ResEdit 2.1 75,- DM, Operati- 
on Tsunami 45,- DM, OIDS 30,- DM, 
PipeDream 30,- DM, alles Originalver- 
sionen mit Anleitung. Tel. 0203/7781805, 
Thomas verlangen. Tausch gegen ande- 
re Originalprogramme möglich, (Suche 
Superfetris, Welltris, Face’ris, Disney 
Screen Saver, Lemmings 2, Quick Keys.) 
PHOTOSHOP 2.51 D, orig. -verschweißt 
& unregistriert, VB 900,- DM. Tel 
07231/25276, Fax 07231/25751 


SCHWEIZ: King's Quest V, 50,- SFr, 
Nilly Beamish, 60,- SFr. Tel. 0177812970 
abends, Urban verlangen 


WORKS 3.0, registriert, Preis 150,- DM. 
Tel, 02624/5447 


PC- EXCHANGE für System 7, Preis! DM 
50,- Tel. 02624/5447 

AT EASE 3, Preis DM 50.-. Tel. 
02624/5447 


DER STANDARD UNTER DEN KOM- 
PRESSIONSPROGRAMMEN: Stuffit 
Deluxe, neueste Version 3.0.7 (8/93) inkl 
SpaceSaver 1.0.6, mit vollst. Dokumen- 
tation für 150,- DM. "Tel. 030/84362148 
(Bürozeiten) 


WORKS 2.0, registriert, Preis DM 95.-, 
Tel. 02624/5447 


GREAT WORKS von Symantec, 8 Appli- 
kationen in einem Programm, Preis DM 
150,-. Tel. 02624/5447 


VERKAUFE ZOOM 4.0E Fr. 4000,-, Ren- 
derMan/Snowplace Fr. 1000,-, Typestry 
Fr. 300,-, CadMover Fr. 500,-. Alles neu- 
este Versionen. P. Püntener, Tel. 0041- 
21/6360266, Fax 216360267 


CD-ROMS; Journeyman Project DM 
120,-, MYST DM 100,-, Soft PC-Profes- 
sional DM 400,-. Alle Software Origina- 
le und nicht registriert. Tel. 07242/7223 
FAX-FANS AUFGEPASST! Verkaufe 
Fax stf für den Mac, neu, engl. Version 
2.2.3 zum sagenhaften „Cash&Carry"- 
Preis von DM 100,-, Andreas Dimansky, 
Tel, 05423/2866 vormittags, Tel 
2310 ab 18 Uhr 


LETTERPERFECT 2.1 (deutsch), Orl- 
‚einaldisketten + Handbuch f. DM 75,- Tel 
02509/8580 nach 18 Uhr 


TOP HITS for your Office Il, noch nicht 
registriert, (Word Perfect/More/Delta- 
graph/Lotus 1-2-3/Diskfi/SAM/Filegu- 
ard/SoftPC ...), VB 300,- DM. Tel./Fax 
082 17451230 


INFINI-D SFr. 600,-, StrataVision 2,6.1 
SFr. 800,-, Photoshop e 1.0.7 SFr. 100,-. 
Tel,/Fax 0041-81/278844 abends 


12"-MONOCHROM-MONITOR DM 
200,-, MathCad 3,1, neu, unregistriert, 
DM 520,-, 2400-Baud-Modem FTZ V.22bis, 
DM 100,-, Word 4.0, dt., DM 100, Tel 
07328/7244 


GRAFIK-BIBLIOTHEK für den Mac, 16 
HDs + Konvert.-Programm/40 MB/EDSF- 
Clip-Arts, NP 198,- DM f. 120,- DM; Video- 
paint V I.1, 70,- DM / Multiclip Pro 3,0, 
die grenzenlose Zwischenablage, 100,- 
DM. Tel. 02304/14129, Fax 14914 


VERKAUFE ORIGINALE: INDIANA 
JONES AND THE FATE OF ATLANTIS 
70,- DM (NP 90,-), Space Quest IV 50,- 
DM (NP 80,-), The Journeyman Project 
150,- DM (NP 180,-). Tausche ggfs. gegen 
Iron Helix, Myst o. a. CD-ROM-Games, 
(Bitte gut erhalten!). Tel. 07531/21999 
(Felix Schindele) oder Fax 07531/25342 


SOFTPC Professional mit Windows 3.1 
DM 300,-, Microsoft Write DM 30,-, 
HyperBible (engl. Bibel als HyperCard- 
Stack) DM 100,-, Mac DaisyLink 
(Typenraddrucker am Mac) DM 80,- Tel, 
025 1/897320 


SCHNÄPPCHEN, sehr günstig: More 
von Symantec; Colorstudio + Shapes 
von Letraset, Letrastudio. Tel./Fax 
0511/2715795 abends 


CIRRUS 1,5 300,-, Mac Renderman (4,5 
Mäuse, Test MacUser Rendering-Softw.) 
+ Showplace (Modellierung) zus. auf CD 
700,-, Design Cad 2D/3D + Symbole (Elek- 
tro, Sanitär, Architektur) 350,-, Logofix 
(Logos auf CD im EPS-Format) 200,-, 
Imagestudio 1.0, dt. (Bildbearbeitung 
sw/w) 100,-, Colorstudio 1.0 (Bildbear- 
beitung Farbe) 160,-, NEC Clipper (3D- 
Programm auf CD) 150,- oder alles zus 
1400,- DM!!! Alles mit ausführlicher 
Dokumentation! Andre Gressler, Tel 
03681/41646 0, 421772 


APP MAKER 1.3.1, GU]-Editor und Gene- 
rator für Macs! TCL, MacApp, €, C+, 
Pascal. NP 500,- DM, VHB 200,- DM. Tel 
0431/560450 tagsüber 


SOFT PC WITH WINDOWS 3,0, DM 
450,-, Tel. 07551/1713 


EUROFOCUS Colour Publishing Collec- 
tion (CD), originalverpackt, aus Gewinn 
mit 9 Publishing-Programmen, NP DM 
1800,-, für DM 800,-. Tel. 0441/88107, 
Fax 0441/8850968 


Schülern, mit denen ich arbeite, 
die Arbeit an richtigen Computern zu 
ermöglichen, A. Mientus, Tel 
05481/82461 


SUCHE 9-ZOLL-BILDRÖHRE aus 
einem Plus oder SE, FDHD-Laufwerk, 
ADB-Maus und/oder Trackball und Tasta- 
tur. A. Mientus, Tel. 05481/82461 

1 MB RAMS gesucht aus LC. Tel 
0203/704370, Fax 0203/703449 


GELEGENHEITEN 


KUVERTSCHACHT FÜR LASERWRI- 
TER I1 G. Tel. 02381/780691 ab I9 Uhr 


POWERBOOK 100/140/145/2 10 deut- 
lich unter DM 1000,-; Centris/Quadra 
210 0, ä. unter derzeitigem Neupreis. 
Tel. 030/6633956 


APPLE CD-ROM-LAUFWERK extern 
(150 oder 300) günstig zu kaufen gesucht, 
Angebote an Tel. 0931/59974, Fax 
0931/51380 


DUO MINI-DOCK und (erw.) Tastatur 
für Powerbook Duo sowie günstiges 
CD-ROM-Gerät gesucht. Tel. 0221/ 
442782 


SUCHE FÜR MEINE SCHWESTER 
ZUM GEBURTSTAG billigen oder 
‚geschenkten kleinen Mac o. Powerbook 
Tel. 06421/12849 


SUCHE ADOBE ILLUSTRATOR 3.2, 
dt., Tel. 0041-71/247763 (CH) abends 


SUCHE COLOUR CLASSIC | möglichst 
neu)!! Angebote unter Herford 
05221/24558 ab 2] Uhr 


HP DESKWRITER 500C oder Style- 
writer Il in gutem Zustand gesucht. Tel 
0521/4923677 


SUCHE MOTHERBOARD FÜR SE (evt! 
auch SE/30, dann aber wirklich günstig) 
Tel. 09722/3955 


POWERBOOK bis 1000,- DM gesucht. R 
Mehlan, Tel. 0241/807886, Fax 8888- 
195 


LC BZW. LC Il; Festplatte ab 240 MB, 
Color-Scanner (24 Bit), Tel, 0441/7780233 


SOFTWARE & CDs; AutoDoubler, Publi- 
cUtilities, Drive7, DriveShare, Format- 
ter One, Formatter5, InlineSync, Power 
Merge, Super Paint, CricketDrawlll, 
Accutext, OmniPage, Textpert OCR sw, 
Power Print. CDs; Hellcab, Journeyman 
Project, FMF, Clippart + Backgrounds. 
Alles Orig,, unregistriert + günstig! Tel. 
08231/85447 


STUDENT MIT MAC sucht günstige 
Drucker, Laufwerk, Write-deutsch Pro- 
gramm passende für MAC 512 K (älteres 
Modell ohne Festplatte, 400 KB Spei- 
cher). Biete Write NDW, englisch, an. 
Tel. 08221/82326 (Garmisch) 


SUCHE 2x 4-MB-SIMMS für 1c Mel. 
0201/421453 


EROTIK-CD ‚The Adventures of Butt- 
man“ (very, very hot!!!), FP 150,- DM 
Tel. 09661/52730 abends 


AUTO+DISK Doubler DM 108,- / 
Life&Death DM 48,- / TestDrive II DM 
68,- / Where in the World is Carmen 
SanDiego DM 48,- / Bandit Kings 
of Ancient China DM 38,-, Tel 
97121721166 


VERKAUFE MACINTOSH-SOFTWARE: 
Retrospect 1,3b DM 150,-; Stuffit Delu- 
xe 3,0,| mit SpaceSaver DM 150,-; FWB 
HardDisk-ToolKit Prof, Version(!), neu- 
este Vers. 1.1.3 DM 200,-; Capture 4.0.1 
DM 50,-; SuperDisk DM 50,-; Symantec 
Antivirus 3,5d DM 175,-, Now Utilities 
4.0.1 d DM 190,-; Suitcase 2.1,4 d DM 
115,-; CopyDoubler + Autodoubler 2.0.2 
DM 80,-; MacWrite Pro, neueste Spit- 
zen-Textverarbeitung mit deutschem u 
englischem Wörterbuch, DM 160,-. Tel 
02620/1258 


LUNICUS CD-ROM-SPIEL, Macwelt 
12/93: 4 Mäuse, läuft ab 2,6 MB freiem 
RAM; für DM 120,- (NP 180,-) oder 
Tausch gegen Iron Helix. Tel. 07071/65123 


APPLE-MAC-ORIGINAL-PROGRAM- 
ME: Microsoft Powerpoint 2.0, deutsch, 
DM 290,-, Full Write Professional 1.1, 
Textprogramm von Ashton-Tate, DM 
150,-; alle mit Original-Handbüchern 
Tel. 040/5227556 


LEISURE LORRY 5 für DM 50,- 
Tel. 0431/560450 tagsüber 


(VHB) 


THINK C 5. Verkaufe (400,- DM) oder 
tausche dieses Programm gegen ande- 
re Programme (z. B. Word 5.0, Pascal- 
Sompliat, 0 a.) T. Kern, Tel. 09543/40296 


PRINCE OF PERSIA, Originaldisk + 
Handbuch, DM 30,-, Moriaty's Reven- 
ge, Originaldisk. + } !andbuch, DM 20,- 
Tel, 0691521-220 


DBASE-MAC von Ashton-Tate, Daten- 
bankprogramm für den Macintosh, gün- 
stig abzugeben, Original, Preis VHS. Tel 
0931/881682 


MACINTOSH-CLARIS SOFTWARE 
MacWrite Il 1.1V2 Textverarbeitung. Mit 
Registrierkarte, im Orig.-Karton u. ver- 
schweißtem Handbuch, VB 105,- DM; 
MacWrite Pro, Textverarbeitung mit DTP- 
Werkzeugen, orig.verpackt, nagelneu, 
NP 598,- DM für VB 440,- DM. Tel./Fax 
02417536728 


SUCHE HARDWARE 


SUCHE IMMER NOCH GEBRAUCH- 
TE- auch „ver’brauchte - Macs (die ver- 
brauchten als „Organspender") und sonst 
Hardware, um den „lernbehinderten“ 


FLOPPY-DRIVE für Powerbook 100 
Dominik Kuhn, zu erreichen bei C+K 
Audio, Tel. 07121/621123 


LC/LC Il ohne Tastatur, Moni, HD, auch 
mit defektem Laufwerk, günstig gesucht 
Tel. 030/4496976 


STUDENT SUCHT KOSTENLOSE 
ODER KOSTENGÜNSTIGE KOM- 
PAKT-MACS, funktionsfähig, möglichst 
mit Betriebssystem, auch ohne Software, 
zahle bis DM 350,-. Tel. 04077113168 


SUCHE FÜR SI (9 MB) günstig 16 MB 
RAM, Gleichfalls einen Farbdrucker, 
ext, Festplatte (ab 500 MB). Tel 
08331/63349 abends, Fax 08331/76156 


POWERBOOK bis max, DM 2800,- zu 
kaufen gesucht. Tel, 0661/45233 AB/Rlick- 
ruf, Fax 0661/45288 


COLOUR CLASSIC gesucht, Ausstät- 
tung egal! Tel /Fax 0821/45 1230 


STUDENT MIT MAC sucht günstige 
Write-Programme auf Deutsch, Drucker, 
Laufwerk, passend für MAC 512 K (älte- 
res Modell, ohne Festplatte, 400 KB Spei- 
cher), Biete Write-Now-Englisch. Tel 
08221/82326 (Garmisch) 

PERFORMA 475, CD-300, 14"-RGB-Moni- 
tor, HP Deskwriter 510 gesucht! Angebote 
an: Gert Schmucker, Tel. 0228/229705 


STUDENT SUCHT POWERBOOK, 
auch mit älterem Betriebssystem. Habe 
leider nur wenig Geld, Tel. 0221/124484 


GRAFIKKARTE für RasterOps 19" Clear- 
vue Il, Tel. 0721/843631 

SUCHE DEFEKTE APPLE-HARDWARE 
aller Art zu fairen Preisen, Tel 
07121/677945 


SUCHE FÜR POWERBOOK 145B 4- 
MB-RAM-Erweiterung bis DM 400,-. Tel. 
030/8054523 


SUCHE GÜNSTIG QUADRA 800-900 
mit Monitor. Tel. 061 1/564718 


SUCHE LC 11 4/40 mit Farbmonitor 
bis DM 650,- sowie Handscanner s/w 
mit Texterkennung bis DM 200,- aus 
Raum MZ, WI, DA, Ffm. Tel /Btx: 
06131/372145 


STUDENT SUCHT FUNKTIONS- 
FÄHIGEN oder defekten Mac- 
intosh-Computer zum Einstieg. Tel 
08036/4649 
SUCHE GÜNSTIG APPLE LASER- 
WRITER PLUS oder Laserwriter II NTX 
oder II G sowie externe Festplatte 80. oder 
160 MB. Tel. 07158/61172 


SUCHE LC 4/40 ohne Monitor, Soft- 
ware nicht erforderlich, bis DM 500,- 
Tel. 0211/2381052 


SUCHE QUADRA 650, eventl, mit CD- 
Laufwerk günstig. Wer hat Erfahrung 
mit Linosetting und kann Tips geben? Tel 
0721/591982 abends 


CDS, Tel. 040/5227556 


FÜR PLw LS: 4x256x4 100. ns DRAMS 4 # 
034-0114 (Speichererweiterung von 512 
Kauf | MB). Tel. 07844/2821 


STUDENT SUCHT KOMPAKT-MAC 
(Plus, SE, Classic) bis DM 300,-, mög- 
lichst funktionsfähig, hole selbst ab im 
Raum $-H, HH, Bremen; übernehme 
sonst sämtliche Transportkosten, Suche 
auch alte kostenlose Würfel-Macs. Tel 
040/7113168 


WER SCHENKT EINEM PG-SCHÜLER 
einen Quadra 840AV mit 21-Zoll-Bild- 
schirm und 9600-Baud-Modem und 
System 7.1 und verschiedene Software? 
Bitte schreiben Sie, Danke! Und 
den neuen 14-Zoll-AV-Bildschirm. 
Nochmals Dank! Marco Peyer, Prattler- 
str. 23, CH-4402 Frenkendorf, Tel. 0041- 
61/9016031 


STUDENT SUCHT PLOTTER A3 oder 
größer für Mac LC geschenkt oder ganz 
billig, L. Fricke, An den Gütern 17, 09380 
Dorfchemnitz, Tel, 037754/2355 


DUO MINI-DOCK für Powerbook Duo 
gesucht. Tel, 02217/442782 


EINBAUKIT für interne Festplatte 
(Bracket + Kabel) sowie internes FDHD- 
Laufwerk für LC. Evtl. Tausch oder Ver- 
rechnung gegen ext, FDHD-Laufwerk 
Tel. 089883214 


CHE SOFTWARE 


SUCHE GEBRAUCHTEN NOTATOR 
SL, Cubase oder andere Sequenzer-Soft- 
ware. Tel. 0893088184 
ASTROLOGIE-SOFTW. zum Erstellen 
von Häusern und Tierkreisen für Mac 
ges, Tel. 06151/293244, Fax 28664 


WER HAT DIE TRANSFERP 
ROGRAMME für Atari und MAC 
aus MACWELT Heft 6/93, Seite 92, erfol- 
greich kompiliert und kann sie mir zur 
Verfügung stellen? Porto und Disketten 
werden selbstverständlich erstattet 
Eugen Bauknecht, Silcherstr. 24, 72124 
Pliezhausen, Tel. 07127/80260 


SUCHE TREIBER für Apple-Plotter, z 
B. MACPLOT. Arbeite mit System 7.1 
Tel. 0821/811393 

SCHÜLER SUCHT BILLIGE SPIELE 
(Lemmings u. 4.) und Utilities (After 
Dark, Norton Utilities). Angebote unter 
Tel. 05221/24558 ab 21 Uhr 


SUCHE FORTRAN77-COMPILEr für 
Mac unter System 7 bis zum 11,2.94 
unter Tel. 05271/36201, ab dem 12.2.94 
unter Tel. 0211/427678 


SUCHE „THINK C++", Tel,/Fax 
09131/201566 
XPRESS 3..., Freehand 3..., Word deutsch 
und alter Lisa-Würfel gesucht. Tel 
07631/16541 


SUCHE DRINGEND MICROPHONE 
4,0 bis DM 50,-; Apple UNIX (AUX), 
auch ältere Version, sollte auf IIci lau- 
fen, am liebsten auf CD-ROM, bis ca 
DM 250,-, je nach Umfang. Tel 
0761/55098 


BERTHOLD-SCHRIFTEN-CD von 
Schüler gesucht, Tel. 02853/2770 
MAC LC 4/40, System 2 Jahre alt, mit 
Tastatur, DM 1100. Tel. 02133/44475 ab 
18 Uhr 
POSTSCRIPT-SCHRIFTEN: Schul- 
schrift (neue und alte lateinische Aus: 
gangsschrift), Schulschrift Nord, Schul- 
schrift Süd; Schriften; Grafiken, Spiele; 
Norton Utilities deutsch, Suitcase II 
deutsch und andere Utilities, Tel 
040/5227556 


SUCHE INFAS-TESTS über Ragtime 
+ Filemaker via Filetime. Tel./Fax 
0511/2715795 abends 

SUCHE FAX-SOFTWARE „Fax- 
STF" in deutsch zum vernünftigen 
Preis bzw. tausche gegen „Fax-STF - Ver- 
sion 2.2.3", Tel. 05423/2866 10-12 Uhr u 
14-17 Uhr oder ab 18 Uhr Tel. 05423/ 
33120 


SUCHE GÜNSTIG GEBRAUCHTES 
QUARK XPRESS. cl. 07385/517, Dieter 
verlangen 
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QUARK XPRESS 3.11 mit Update- 
Möglichkeit (nur Orig,-Disk) bis 700, 
DM zu kaufen gesucht. Tel. 05221/73305 


USCH 


ATH DIMENSION gegen Mathemati- 
ca. Tel/Fax 0041-41/41 1115 


TAUSCHE PORTABLE Inkl. LCD-Moni- 
tor, 3,5"-FDD, 52-MB-HDD, 3868X. 25 
MHz, mit WordPerfect 5.2 für Windows 
(Original) gegen Mac LC Il mit 14"-RGB- 
Apple-Monitor oder Color Classic. Fax 
033762/70182 


STE 


NMARK 


SUCHE FESTE ANSTELLUNG als Trai- 
ner für Photoshop oder andere Tätigkeit 
mit Macintosh. Tel, 07022/59068 ab 17 
Uhr, Raum Stuties 


RAUM ES/KIRCHH.-TECK/STGT. 
Bin arbeitslos, hab' die Faxen dicke und 
suche ideenstarken Partner mit 
MAC + Co, für zukunftsträchtige Wer- 
beaction. Spinner haben keine Chance 
Powerfreaks (gerne auch w) mit bewuß- 
tem Fingerchen (+ Auto?, Ausdauer, 
Sprachgewandtheit, sehr)! Bin recht fit 
in Idee, Foto, Repro, Grafik u. m. und 
suche Ergänzung! Tel. 0711/3169202! 
Eilt! 

SYSTEMANALYTIKER (Dipl -Ing.), 25, 
sucht Arbeitsstelle im norddeutschen 
Raum, Fundierte Kenntnisse in 4th 
Dimension. Angebote an: Holger Wei- 
demann, Im Felde 7, 31582 Nienburg, 
Tel, 05021/2729 


TYPOGRAPH und Mac-Profi, 33, zehn 
lahre Hersteller in Buch- und Zeit- 
schriftenverlagen, perfekt am Mac mit 
XPress, PageMaker, FreeHand, Illustra- 
tor, Photoshop, Cirrus u. a., umfassende 
Hardwarekenntnisse (Aufbau und Ver- 
waltung eines DTP-/EBV-Systems für 
großen Münchener Verlag), in ungekün- 
digter Stellung, sucht neue Herausfor- 
derung im Raum München, Fax: 
08UVB7A74B 


GRAFIK-MACIANERIN, Mac/ 
DTP-Anwenderin (System 7.0, 
FreeHand, PageMaker, Cirrus 
(Scans),Streamline, Fontographer), sucht 
neuen Einsatzbereich in der Werbe- 
branche oder/auch Dokumentationen 
(techn,) In Festanstellung. Tel. Q 
030/6263514 
GRAFIK- U, MEDIENDESIGNER, ägen- 
turerfahren, Allrounder in Kommuni- 
kationsdesign, Typo Print, Spezialist 
Coverdesign und EBV-Bildmontagen, 
Multimediaentwicklungen und Illust- 
ration In allen Techniken! Tel 
030/6154607 


VERSCHI Ss 


MONITERM ist im Bankrotthimmel, 
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aber wir wollen für eine Jugendgruppe 
einen SE mit Karte für einen Moniterm 
Viking 1000 Monochrom-18"-Monitor 
ans Laufen bringen. Wer hat Software, 
wie MegaScreen oder ähnliche, die unter 
System 6 läuft. Wir haben Mega 
Screen-Software 2 mit System 3.2 pro- 
biert, aber die bombt auf dem SE. HIL- 
FE! Es ist für 'nen guten Zweck. Tel./Fax 
02411/536728 

ACHTUNG! Suche dringend Vokabel- 
Trainer! HyperCard 2.1 vorhanden! Suche 
außerdem 40 MB und größer Festplatte 
bis DM 350,-! Wer verkauft mir einen 
Performa für DM 900,-? Tel, 02941/ 
21939 


GELEGENHEITEN 


Wer kann mir weiterhelfen? F Höllhu- 
ber, Fax 0043-662/434901-8 

SUCHE MACWELT 06/93, biete 
Macwelt 05/93. Suche Macwelt 01/93, 
biete Apple Buyer's Guide 01/93, Suche 
Cool Mac Quicktime Multimedia, biete 
Cool Hypercard Multimedia von Wolf- 
rams, natürlich nur mit Original-Disk! 
Tel. 02841/396348 


BIETE HILFE bei Erstellung von File- 
MakerPro-Dateien. Tel./Fax 09131/201566 
DIATYPE-FOTOSATZGERÄT mit diver- 
sen Schriftscheiben, neu überholt, ca 
980,- DM. Tel, 08121/2234 


ISOLIERT LEBENDER MAC-USER 
sucht weitere MAC-User zum Austausch 
von Tips, Ideen und allem MAClichem, 
Peter Demel, Seltersweg 73, 35390 
Gießen, Tel. 0641/77506 
DIPL.-GRAFIKER, selbst., mit kompl. 
Mac-Ausrüstung, langl. Agenturerfah- 
rung, sucht Kooperation m. Unterneh- 
mensberat, und/oder Firma zum Auf- 
bau deren Werbeabteilung. Fax 
0221/617380 


EDDIE - die Mailbox im Ruhrgebiet 
Kostenlos! Tel. 02304/74317 - Rund um 
die Uhr! 


PROBLEME MIT DEM MAC? Tel. 
06105/76265 ab 19 Uhr oder Wochenen- 
de 


ERSTELLE DATENBANKEN nach 
Ihren Vorstellungen auf Basis des File- 
maker Pro. Tel, 06105/76265 ab 19 Uhr 
oder Wochenende 


RUF DOCH MAL ANI Die ein- 
zigsteMac-Mailbox Im Raum 
Hagen! Nur ausgesuchte Mac-PD. All- 
gemeiner Hagener Computerclub e. V. 
gem (AHC),Selbecker Str. 3, 58091 
Hagen, Mailbox: 02331/79618, Tel. 
02331/79450 


LEERE HP-DRUCKPATRONEN, HP 
51608A, HP 51626A gesucht, Gestalte 
Drucksachen nach Ihren Wünschen 
Bildbearbeitung; Animationen und Mul- 
timedia-Präsentationen. Produktion und 
Bearbeitung von Videos. Tel. 03496/ 
4783 


HANDBUCH [ür Stylewriter | gesucht, 
evtl, auch Kople, desweiteren suche ich 
Schachprogramm Chessmaster 2000 
Tel. 0541/37109 


BUCH: Verkaufe „Word 4 Companion 
Macintosh” von Cobb/McGuffey/Myn- 
hier (engl.) aus dem Verlag Microsoft 
Press; VB DM 35,-, Tel. 02225/7205 


SUCHE KONTAKT zu Apple-Usern Im 
Raum Aachen oder Koblenz. Besitze 
einen Perf, 475 8/160, Suche dringend 
Elektronik-Software (Layouts, Schalt- 
pläne erstellen usw.), bin auch an guten 
Advent. interessiert. K, Özgenc, 
Hirschgraben 7, 52062 Aachen 


HD 160 DM 380,-, HD 40 DM 150,- (bei- 
de neu mit Sys. 7.1), HD 20 DM 70,-, 
CoPro für LC DM 70,-, Daystar Adapter 
für IIx DM 100,-, PLI Quick SCSI II Card 
DM 500,-, RAM 256 KB DM 10,-. Alle 
Preise VB. Tel. 0211/134155 


VERK. MAC-DICTIONARY (Überset- 
zungsprogramm Deut, -> Engl. / Engl]. - 
> Deut.) für DM 35,-. CD 300 + SCSI- 
Kabel + I1 CDs für DM 600,-. Think € 
5.0 VHB. Tel. 0721/613925 (Nico) 


VERKAUF: „INSIDE MACINTOSH“, 
Bände I-IIl, IV, V v. Addison Wesley: DM 
250,-; „Programmer's Introduction to 
Mac Family”; DM 15,-; Trackball: Ken- 
sington Turbo Mouse 3.0: DM 120,-. Tel 
07031/800892 ab 19 Uhr 


SUCHE PD-PROGRAMME, um eine 
CD zu brennen. Wer hat Lust mitzuma- 
chen? Tel,/Fax 0621/5296397 


WER HILFT MIR beim Eingeben von 
Adressen? Von Zuhause aus möglich. 
Bezahle auch dafür. Ein Mac sollte vor- 
handen sein Tel, 06432/1557 


MAC2VGA-MONITORADAPTER adap- 
tiert VGVSVGM/Multiscan an MAC (alle 
Auflösungen) ab DM 59,-. Tel./Fax 
08217451230 


CADDY'S FÜR CD-ROM aus Sammel- 
bestellung. Ideal zum direkten Archi- 
vieren. Stck. DM 17,50, ab 5 Stck, DM 
15,-. Tel./Fax 0821/7451230 


FIT AM MAC!? Arbeitsloser Dipl.- 
Designer bietet privaten Einzelunter- 
richt in Quark XPress, Illustrator und 
Excel. Auch abends und am Wochen- 
ende in Kirchheim/Teck. Tel, 07021/ 
75588 


SUCHE HANDBUCH zum Formeledi- 
tor Mathwriter oder die Programme 
Mathtype und Expressionist. Tel 
08075/1607 B, Eckert 


HABE STÄNDIG PROBLEME MIT DFÜ 
(außer Fax), verwende XEBA OT 144+C! 


DIVERSE APPLE II-HARDWARE A. 
ANFRAGE. Tel. 07121/677945 

SUCHE BESITZER eines Laserwriter 
Select 300 zum Erfahrungsaustausch. 
Tel. 06256/234 


BÜCHER: Mac-Reiseführer von 
Systhema-Verlag, Anna Wagner + 
Guido Englisch, universelles Lehr- 
buch, noch originalverschweißt, Neu- 
preis DM 69,-, für DM 39,-; Die Pro- 
grammierung des Macintosh, Ein- 
führung in die Programmerstellung mit 
der Macintosh-Tool-Box in Pascal, von 
Markt & Technik, DM 29,-. Tel, 
040/5227556 

QUADRA 700 20/230 mit DaystarFast- 
Cache-Karte, Top-Zustand, für DM 550,-; 
Software Adobe-Dimensions 1,0, deutsch, 
für DM 250,-. Tel. 06181/780462 ab 18 
Uhr 

HALLO HIER SYSTEMAUFLÖSUNG! 
14"-RGB-Monitor DM 400,-, Tastatur u. 
Maus DM 100,-, Handi-Works DM 130,—. 
Alles | Jahr alt, aber nur 3 Monate in 
Gebrauch! Tel. 0751/41254 


(N 


reise zzgl. Transportkosten und Versand 


SIM 


BR SIM heiratet MAGCASH. Eine Verbindung die es in 
SIM Support: 5 


Wir versorgen $ie mit technischem sich hat wie wir meinen. SIM hat sich einen Namen 


SIM Schulung: 
Service und Know How - Überall R n ) ; 

: n ” = a im  Highend-Support gemacht. Von der Seminare, Wochenendschulung 
Dead 2 1 N ieh üb di bei uns oder direkt in Ihrem Haus 
stember: >uester Re; striebe, über die 
Systemberatung neuester Reprobetriebe, über die - wir machen $ie Fit in Quark, 
Schulung von Fachpersonal, bis hin zur Freehand, Photoshop, Helios, 


, N Ai) Alias Eclipse, Archicad,...! 
Entwicklung von Sofl- und Hardwarelösungen. 


(Damit der Bezug zur Praxis stimmt, haben wir 
‚gleich noch eine eigene Repro im Haus.) 


SIM Entwicklung: 

Unsere hauseigene Repro sorgt 
| für den nötigen Praxisbezug und 

mpterpiel”" i ist optimaler Nährboden für 

qualifizierte Soft- und 

Hardlwareentwicklungen. 


wurst rehelot” 


zalı uhndie 


undum ai 


akwuellen \ 


Kategorie 1 CPU's 
Quadra 950, 16/0 
Quadra 660 AV, 8/0 
Quadra 605 4/0 
Quadra 610 4/0 
Quadra 840 AV, 16/0 


So stellen Sie Ihr eigenes 
zusammen: 
aus jeder Kategorie mindestens 
einen Artikel wählen und schon 
gelten die supergünstigen 
Kategorie Sparpreise. 
Besonders gute Preis 
Leistungsverhältnisse finden Sie 
bei unseren Produkten. 
Ein echter 
Unser Hochzeitsangebot: - 


POWER PC ab März 94', 


Kategorie 2 Speicher 
230 MB HD int, ,591,--DM, 


der High-End Palette; 


CameraBack, Scitex A3 Scanner, 
20" moon sony.display, 3.799,-- DM ec er 


520 MB HD int,, h , 1.366,-- DAR ; £ rool, Dainippon A4 
1000 MB ID int, Umax UC-840 incl. Photoshop 2.5 dt, 2.134,-- DM scanner, 
moon colour match HR, 1.200,-- DM AM- "Belichter und 


natürlich die von Silcon 


Kategorie 3 Monitore / Karten OQuadra 650, 4, 160, CD, 4.8506,-- DM Graphics als Helios OPI-Server 
moon sony colour, ( Dhtische Medien und EBV-Maschine, konfektioniert 
17" Teiniron, 1,3 GB Wechselplatte, 166,-- DM RI 

moon proof display, 3 Deutschland! 

20 Trinitron. 1.400 MM 650.MB Wechselplatte, 150,-- DM 

24-bit beschl 20" Karte, 28 MB Wechselplatte, 80,-- DM 


1,560,- DM 


moon & & 


moon proof display, 20" TrinkixUi 
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moon sony display, 20" Trini@xQil 


moon sony colour, 17" TrinitifQ\l 
= 
moon 1,36 optical 


mnnn SPS MR UN extern 


Aue aus unserem 
ielerprogram 


° PowerBook Zubehör 

Graphikkarten, NE Akkus, Ladeperit, SC 
EtherNet SCSI Adapter, Pocket 

werBook Auto Adapter und vie 


dapter 
therNet 


a Programm .. 


eichermedien 
n, Wechselplatten, CD ROM, Mo 
Drive intern/extern ... 


° Monitore 
Apple, Sony, Eizo, RasterOps 


° Video Präsentation 

Display Link inel, Präsentationssoftware 

o Speichererweiterung 
SimmDoubler, SimmSaver 

+ Computer 

Die neuesten Apple Computer-Modelle, 
Konfigurationen und -Zubehör ab Laner 
zur Superpreisen. 

° Software 


Dateikomprimierung, Desktop Utilities, 
Shareware u, PD Sammlung (CD-ROM), 
Unterhaltung (CD-ROM) 


Fordern Sie unseren kostenlosen 


Produktkatalog mit Preisliste 
noch heute an, 


laC 


Sprachübersetzung, DIR, Netzwerksoftware, |" 


IHRE NUMMER EINS! 


QUADRA GENTRIS 
800 87230 $3950,- 610 4/80 $ 1795.) 
800 8/500 CD 4850.- 610 8/230 2295.-| 
800 8/1000 5335,- 650 8/230+CD 2695.- 
950 8/7240 4850.- 650 8/230 3195.) 
950 641.2 7695.- 650 8/230CD 3498.-) 

POWERBOOK MACINTOSH 
1604/80 $2395,- LE IIIA/B0 $1395.- 


18087120 2745. LOIIA/NEO 1498- 
160 14/200 2995. LO 118/230 1776- 
1650 4/1120 2795.- IVX 80 1496-| 
1804/80  3695.- IIVX S/ROCD 1845: 
180.8/120 ,,4100.- IIVX 4230 1745 
MONITORE 


alphasoft 


Finanzbuchhaltung 


Fakturierung & Debitorensystem 


debifact I 


für Apple Macintosh 


Schillerring 19, 
D-63868 Großwallstadt 
Tel: 06022 - 2 44 05 
Fax: 06022 - 21847 
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LEATB® AO or asinerssissinaniennnnieen 2.099,- 
Performa 475 - 4/160 
Quadra 610 - 4/160/CD .. ; 
Quadra 650 - 4/160/CD .aneessenneennn 4.769,- 
Quadra 660av - 8/230/CD 
Quadra 840av - 16/1000/CD. ‚10. 
Quadra 950 - 16/1000 ..mnnennennnn. 8.649,- 


MONITORE 
0,36m (14") Apple RGB .... 


..899,- 


0,43m (17") MAG MX 178 ... 1.899,- 
0,51m (20") Miro ProofScreen......... 4.149,- 
DRUCKER 

HP 4ML, 300 dpi, 4MB „nenn 2.359,- 
TI LaserPro, 600 dpi, 2 Schächte ......2.999,- 
Apple Pro 630, 600 dpi 3.799,- 
SelectPress, HD40, 600 dpi, A3.......7.879,- 


TEL 069-4 208214 


freibleibend zzgl. Transport und 
g erfolgt mit! UPS 
neck. Die 
‚eferung 
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TEL: (310) 289-8288 


1062 Corning ST. Los Angeles, CA 00035 USA, 
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59 APPLEPoINTCENTER 


Q@MS - CoLoRSCRIPT 


cs a LEN. R 160 MB, komplett anschlußfertig 
CS 230. A3 13 MB „..18.579.- 240 MB, komplett anschlußfertig .799,- 


Simms f. 6610, 650, P450, 475 
4MB... 
8 MB... 

ABM areinssnsesingimneianne 1. .329,- 


Simms f. 0650, 660av, 800, 840av 


VRAM für LC, P, Centris, Quadra 


256 KB 
512 KB.. 


69,- 
„99,- 


Solange Vorrat reicht - andere Produkte und Komplettlösungen auf Anfrage 


VIACTEAM 


MBH 
60386 Frankfurt 


EDV VERTRIE 


Wächtersbacher Str. 89° » 
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alphasolt computer ag, ZUrcherstr. 4, CH-8604 Hegnau 


Struktur: enlous I calcun il calcus MI ‚Struktur: 
APPLE 14" / 16" RGB 5525129. Kontenrahnar rei dohnlarbar a n " Adrons-Datol 
Sony 1604-8 17" Trinitrron 1195 ee eig R N Leistungs t.aner-Detol 
Sony 20" Trinitron 75HRz/220V 189. Bunmerblne nain rn Dobitoren-Datoi 
SuperMao 20T 20" Trinitron 2565, akdo pro Buchungszole a R 14 
‚Joumal balm Buchen sl i k ‚Automatische Verbindung 
RasterOps 20" Multi-Mocie 139. Anzanı Buchungen 100000 h u calcun Finanzbuchha 
RADIUS, RASTEROPS, LASERMAX, NEC Ka Kon rh ” 5 Anzahl Einige 
SCANNERS imdent odhrzoil arweiterbar. 10 n " 
AGFA Arcus Plus 1200dpi ungebe: a " 
Microteck ScanMaker IIXE 800dpl Bag ‚Vorglalch mit Rechnung ia ie 
n Bike 
Be a u 
M Gu InALUmG ia 
: EL LEDNE GUV-ADehMUng Vorglkh mi Vorahr nein R n Sammahsten buzante Dobloran 
UC-1200SE 1200dpi+Color access Zwischenabschlüsse ia n ia 
DRUCKER Konto nach Zeitperiode nein re ie 
‚Apple Laser Pro 630 Standard Auswertungen ia ja [M Woltere Fi 
HP Laser AM 600dpi ps. Sulerarakhı aarAnanae" nah " n Nina 
NowGen 4408 400dpi 11x17 Export in ancdaro Programme ‚a w Rn ‚Export In ander Programme 
NowGen 660B 600dpi 11x17 Aalen Erna möglich ö " r Krponiabe iraerun Eigener 
NewGen 1200B 1200dpl 11x17 Wogmadmn Dun Von möglich in [ » Wange 
unktlanen: 
3 | N J a h r G ARANTI IE Bochıngen Borat möglich in " " Vorbindung zu 
Slornolunktlon + automatisch nain N Rn 
alle Computer mit deutscher Tastatur Buchungen editieren A rn 7 
Kostanste len und Kostenart ‚nein m 
NY.20" 1; Im 75Hrata20v Ian andaenmagamen nen I A „Nee 
hrera Mandanten L ten an os 
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S initron Color Stovercedun Ir dalnarbar non B 9 
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Programme uhren jocarzon autom | 


m 
0rössuro Vorsion aufgorüstet wor 


Rufen Sie uns an oder fragen Sie Ihren Fachhändler... 


— 


Deutschland 0041 1 945 24 91 Fax 0041 1.839 50.46 
schweiz 01945 24 01 Fac 01 133 50 46 


Kennziffer 1 


EXTERNE FESTPLATTEN - FORMATIERT 
80 MB, komplett anschlußfertig.......... 


535 MB, komplett anschlußfertig.....1.399,- 
.1.919,- 
.3.299,- 


1 GB, komplett anschlußfertig .. 
2 GB, komplett anschlußfertig .. 


SCANNER 
Umax 1260, 1200 dpi... 3.399,- 
HP Scandet Ilcx, 400 dpi... 2.399,- 


MASSENSPEICHER 

Wechselsystem 44 NB + Cartridge ...659,- 
Wechselsystem 88C MB + Cartridge .959,- 
44 MB Cartridge 129,- 
88 MB Cartridge... .179,- 
MO 128 MB Laufwerk, Kassette 
MO 1,3 GB Laufwerk, Kassette 
(liest + schreibt auch 650 MB Cartridges) 


naanannole auf Anfrag 
\ Rrodukte’für ihren Maci 


1utzt Im und Druckfehler vorbehalten 
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Wolfram’s Macintosh Bücher Die offizielle Edition 


Deutsche 
Macintosh 
Bücher 


Cool Mac After Dark - 
Multimedia 

208 $., gebunden 

mit Diskette! DM 49,- 
ISBN 3-86033-183-3 


Cool Mac Animation - 
Multimedia 

208 S., gebunden 

mit Diskette! DM 49,— 
ISBN 3-86033-135-3 


Cool Mac HyperCard - 
Multimedia 

224 S,, gebunden 

mit Diskattel DM 49,- 
ISBN 3-86033-181-7 


Das Power-Buch 

zum PowerBook 

mit Sharewars-Diskette! 
312 $., geb., DM 49,- 
ISBN 3-86033-147-7 


Umwelt & Computer 
256 $., kart., DM 19,80 
ISBN 3-86033-185-X 


Was Sie schon 
immer über DTP und 
Textverarbeltung 
wissen wollten ... 

116 $., geb., DM 24,80 
ISBN 3-86039-164-7 


Das kleine Macintosh 
‚System 7-Buch 

139 $., kartoniert, 

DM 39,- 

ISBN 3-86033-112-4 


Potor Nortons Buch zu 


Inside System 7 

mit Diskette! 

209 S,, gob., DM 49, 
ISBN 3-86033-151-5 


Cool Mac QuickTime - 
Multimedia 

184 S,, gebunden 

mit Diskattel DM 49,- 
ISBN 3-86033-182-5 Aldus FreeHand 

Im Einsatz 

Das Bantam- 
Orliginalhandbuch für 
Dosigner 

872 S., geb., DM 89,- 
ISBN 3-86033-137-X 


Cool Mac Sounds - 
Multimedia 

216 S., gebunden 
mit Diskette! DM 49,— 
ISBN 3-86033-180-9 


WIR SIND 


FESTPLATTEN 
SEAGATE, 457 MB, 12 ms, 3,5", 1" hoch, 1 J, Garantie 
intern, Bestell-Nr. WI A3550-1 1.100,- DM 
‚extern, Bestell-Nr, WE A3550-1 1.950,- DM 
Fulltsu 520 MB, 12 ms, 9.5", 5 Jahre Garantie 

Intern, Bestell-Nr. WI A2624-1 1,148,- DM 
extern, Bestell-Nr. WE A2624-1 1.398,- DM 
Fulltsu 1.05 GB, 12 ms, 3,5", 5 Jahre Garantie 

Intern, Bestell-Nr. WI A2694-1 1.898,- DM 
extern, Bestell-Nr, WE A2694-1 2.148,- DM 
IBM 1.05 GB, 9.4 ms, 3.5", 5 Jahre Garantie 
intern, Bestell-Nr. WI AE12-1 

‚extern, Bostoll-Nr. WE AE12-1 

DEC 1.05 GB, 10 ms, 9,5, 5 Jahre Garantie 
intern, Bestell-Nr. WI A3105-1 

extern, Bestell-Nr. WE A3105-1 
SEAGATE, 1.05 GB, 9 ms, 3,5", 1" Bauhöhe 
Intern, Bestell-Nr. WI 31200 2.598,- DM 
SEAGATE, 1.05 GB, 10,5 ms, 3,5", 5 J. Garantio 

intern, Bestell-Nr. WI 11200-1 1.898,- DM 
‚extern, Bestell-Nr. WE 11200-1 2.148,- DM 
SEAGATE, 1.7 GB, 9 ms, 3,5", 5 Jahre Garantie 
Intern, Bestell-Nr. WI A11900-1 2.748,- DM 
‚oxtorn, Bostoll-Nr. WE A11900-1 2.998,- DM 
SEAGATE, 2.1 GB, 9 ms, 3.5", 5 Jahre Garantie 
intern, Bestell-Nr. WI A12400-1 3.348,- DM 
extern, Bastell-Nr. WE A12400-1 3.598,- DM 
DEC 2 GB, 12,5 ms, 5,25", 5 Jahre Garantie 
intern, Bestell-Nr. WI A5200-1 

extern, Bestell-Nr. WE A5200-1 


1.898,- DM 
2.148,- DM 


2.198,- DM 
2.448,- DM 


2.998,- DM 
3.348,- DM 


BARACUDAS: Bms, IMB Cache, 7200 Spindaldrehzahl 

SEAGATE, 1.7 GB, 3,5", 5 Jahre Garantie 
I-Nr. WI A 11950-1 

oxtorn, Bostell-Nr. WE A11950-1 

SEAGATE, 2.2 GB, 3,5" 

Intern, Bestell-Nr. WI A12550 

extern, Bestell-Nr. WE A12550 


3,748,- DM 
3.998,- DM 


4,248,- DM 
4.498,- DM 
Powerbookplatte: 

SEAGATE, 209.7 MB, 16 ms, 2,5", 1 J. Garantie 
intern, Bestell-Nr. WI A9235-1 1.198,- DM 
extern, Bestell-Nr. WE A9235-1 1.348,- DM 


Viele weitere Modelle verfügbar, rufen Sie uns anl 


Hopfenstraße 4 » 85395 Attenkirchen 


Das offiziello 

Adobe Photoshop 
Handbuch, mit Farbteill 
472 S., geb,, DM 79,- 
ISBN 3-86033-139-6 


Photoshop 2.5 in Farbe 
Für Mac + Windows 
‚Alle Beisplele in Farbdr. 
mit CDI ca. 400 S., geb, 
ca. DM 98,- neu 
ISBN 3-86033-195-7. 
Potor Nortons Buch zu 
Norton Utilities 2.0 
416 S., geb., DM 69,— 
ISBN 3-86093-103-5 


Color Mac (dt.) 
Farbdruck, gebunden 
318 8,, ca. 98,- DMnEU 
ISBN 3-86033-166-3 
Das offizielle 
QuarkXPross 3.1 
Handbuch 

485 $,, gob,, DM 79,- 
ISBN 3-86093-149-3 


Foto Digitale 
Farbdruck! 242 S. 
kartoniert, DM 49,- 
ISBN 3-86033-194-9 
neu 
mit CD! geb., DM 98,- 
ISBN 3-86033-174-4 


Das offizielle 
RagTime 3.2 Handbuch 
376 $,, gob., DM 69,— 
ISBN 3-86093-116-7 
neu 
MacroMedin Director 
Handbuch, mit 2 CDs! 
ca. 400 $,, gab., DM 98,- 
ISBN 3-86033-178-7 


PRISMA Art Galerla 
Internat. Computorkunst 
mit CD! 140 S., geb. 
DM 59,- ne 
ISBN 3-86033-188-4 


Das Buch zur 

Kodak Photo-CD 

208 $,, kart, DM 24,80 
ISBN 3-86033-187-6 


Praxis Grafikzu neW 
FreeHland und Illustrator 
350 $,, geb. DM 89,- 
ISBN 3-925928-74-2 
Wer hat Angst vor DTP? 
Von Designern für 
Designer 

88 $., geb., DM 19,80 
ISBN 3-86033-141-8 


Design Essentlals (dt.) 
Farbdruck, gebunden 

ca. 79,- DM neu 
ISBN 3-860933-165-8 


ALLES AN 


M/O-LAUFWERKE 

1.3 GB PINNACLE Slarra Mac, 19 ms, 3,8" 

Tischgeh, incl. Power, SCSI-Kabel, Terminator, Software 
extern, Bestell-Nr. WE PMO Slerra __—.6.948,- DM 


‚600/650 MB PINNACLE PMO 650 Mac, 19 ms, 5,25" 
extern, Bostoll-Nr. WE PMO 650__ —___5.998- DM 


600/650 MB Sony SMO E502, 60 m, 5,25" 
intern, Bestell-Nr. WI A 502-1T. 
extern, Bostoll-Nr. WE A 502-1T.__ 


128 MB Fujitsu M2511, 30 ma, 3,5", 1" Bauh. 
Intern, Bestell-Nr. WI A2511-1T_ 


3.698,- DM 
3.898,- DM 


1.648,- DM 


Tischgen. Incl. Power-, SCSI-Kabel, Terminator, Software 
extern, Bestell-Nr. WE A2S11-1T 1,898,- DM 


128 MB PINNACLE TAHOE 130 Mac, 28 ms, 3,5", 
Portablegehäuse incl, Power-, SCSI-Kabel, Tarminator und 
Software, extern, Bostell-Nr, WE TAHOE 130__1.999,- DM 
‚dazu Akkupack mit Transport Case 
Bestell-Nr, W PMO 130 Akku 


Cartridge 128 MB 
1 Stück m 
10Stückh______ 


Cartridge 600/650 MB 
1 Stück 
10 Stück 


Cartridge 1.3 GB 

Bestell-Nr, W MO 1300 

1 Stück 248,- DM 
N BLICK = ee eg EZ TBANDM 


Einbaurahmen und Mounting Kits sowie 
SCSI - Kabel und Gehäuse auf Anfrage 


DAT-LAUFWERKE 

Tischgehäuse incl, Kabal, Terminator und Backup-Utility 
Retrospect 2.0, 1-3 User 

Sony DAT 4000, 2.0/8.0 GB, 3,8", 

Vidoo 4 mm, DDS-DO (Datan Comp.) 

Bestell-Nr. WE A4322-1T_________2.999,- DM 


448,- DM 


Bostell-Nr. W MO 128 
75, DM 
698,- DM 


Bestell-Nr. W MO 600/ 650 


188,- DM 
1,690,- DM 


Wolfram’s 


PageMakar Schulung 
99 S. Schulungsteil 

75 S. Notizen 

mit Übungsdiskettel 
DM 39,- 

ISBN 3-86033-117-5 


Der offizielle Schriften- 
katalog von FontShop 
650 $,, über 8000 
‚Schriften, DM 79,— 
ISBN 3-930023-00-8 


Der große Liebling 
zu WordPerfect 

für den Mac 

668 $,, geb,, DM 79,— 
ISBN 3-86033-152-3 


Der große Liebling 

zu Excel 4 für den Mac 
1004 S., geb,, DM 89,- 
ISBN 3-925328-63-7. 


Der kleine Liebling 
zu Excel 4,0 

für den Mac 

172 8,, geb., DM 19,80 
ISBN 3-86039-144-2 


Der kleine Liebling 

zu FileMaker u 
fürdonMac NE 
ET: 4/94, 6a.200 $,, geb. 
ca. DM 24,80 

ISBN 3-86033-161-2 


Dor kloine Liebling zu 
Freehand für den Mac 
ET: IV94, ca.200 $., geb. 
ca. DM 24,80 neu 
ISBN 3-86033-127-2 


Der kleine Liebling 
zu QuarkXPross 3.1 
für den Mac 

200 S., gab., DM 24,80 
ISBN 3-86033-153-1 


Der große Liebling 

zu FileMaker neu 
ca. 600 $., gebunden 
ca, DM 79,- 

ISBN 3-86033-162-0 


Der kleine Liebling zu 
Word 5 für den Mac 
180 $., geb., DM 19,80 
ISBN 3-86033-146-9 


Der kleine Liebling 

für den Mac neu 
(Bostsollor, 4. Auflage: 
Que’s Little Mac Book) 
376 S., geb., DM 39,- 
ISBN 3-86033-145-0 


DERE ALS 


Der kleine Liebling 

zu Adobe Illustrator 
für den Mac neu 
ca, 250 S., geb. 

ca. DM 29,80 

ISBN 3-86039-171-X 


Wolfram’s Speicher 
Schnäppchen 


CD-ROM 
TOSHIBA 3401BC (das Photo-CD-fählge, schnelle) 
683 MB; SCS]-ll; 5,25" HH 200 ms; 256 KB Buffer 
Double Speed, multisessionfähigm » Photo-CD fänig, 
Inkl. Software 

Intern, Bestell-Nr. WI 3401 BC. 

extern, Bestell-Nr, WE 3401 BC 


SYQUEST 


44 MB Cartridge, Bestell-Nr, W SQ44_ 118,- DM 
88 MB Cartridge, Bestell-Nr. W SQBB_ 188,- DM 
105 MB Cartridge, Bestell-Nr. W SQ105___._128,- DM 
44/88 MB Laufwerk 

Intern, Bostoll-Nr. WI A8110 ohne Cart,___._648,- DM 
extern, Bestell-Nr. WE A5110 incl. 1 Cart,_ _898,- DM 
105 MB Laufwerk 

Intern, Bestell-Nr. WI SQ310 5 ohne Cart,_748,- DM 
extern, Bestell-Nr. WE SQ3108 incl. Cart___998,- DM 


898,- DM 
1.098,- DM 


Simms auf Anfrage! 


Sony Monitore 
17" Sony Trinitron, bis 1024 x 76B 
Bestell-Nr. W-SO-17”__________ 


20" Sony Trinitron, bis 1.280 x 1.024 
Bostell-Nr. W-SO-20, 


1.998,- DM 


3,998,- DM 


dazu die passenden, beschleunigten 24-Bit Grafik- 
karten von SuperMac/E-Machines auf Anfrage! 


Bestellhotline Bücher Tel.: 08168/ 9080-40 
Bestellhotline Hardware Tel.: 08168/ 9080-41 


Die Preise enthalten 15% gesetzl. MwSt. Lieferung 
per UPS-Nachnahme oder Kreditkartenabrachnung, 
zuzügl. Versandkosten. Angebot freibleibend. 
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Diners Cinb 


Tel.: 08168/908040-41 + Fax: 08168 -865 


u 
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DıE COMPUTER SHOW MIT Biss 


INTERNATIONALE 
VERKAUFSMESSE 
Hop RUND>UM — 


ÄPPLE COMPUT 


Offizieller Sponsor: 


Wir wollen, daß Sie dabei sind. 
Denn nach dem großen Erfolg der MacWorld Expo’93 
haben wir Ihnen 1994 noch mehr zu bieten: 


Mehr Besucher Mehr Aussteller 
Mehr Angebote Mehr Information 
Mehr Spaß Mehr in Kürze 


Eine Veranstaltung der IDG World Expo Messen- und Ausstellunas- GmbH - Franz-Joseph-Straße 35 - 80801 München - Tel.: 089 / 3608 6-208 


ALTERNATE= 1 inc 
DAS ULTIMATIVE FESTSPEICHERSYSTEM 


Quantum ELS 
Quantum LPS 
Quantum LPS 


Syquest 105MB, 
extern ind. 


Rechts Hnden eine reichhaltige Auswahl an hochweri igen sc) Komponenten, die an ui 
Macintosh Systemen einwandfrei funktionieren. Standardmäßig liefern wir alle SCSI Komponen- 
ten in OPTI Gehäusen, Selbstverständlich können Sie sich auch für ein anderes der abgebildeten 
Gehäuse entscheiden. Alle Gehäuse sind mit leistungsstarken TUV-geprüften Netzteilen und 
extrem leisen Lüftern ausgestattet. Alle SCSI Subsysteme "extern" liefern wir komplett montiert, 
getestet und formatiert mit allen Kabeln, Terminator, deutschem Handbuch und Software. 
Natürlich können Sie auch mehrere SCSI Geräte in einer ın erhalten. Addieren 
Sie einfach die (für Netzkabel, SCSI 
Kabel, Terminator, Software und Handbuch) und Sie erhalten den Endpreis für eine komplett 
anschlußfertige 5 SCSI Tower Kombination. - Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten - 


Telefon 0641-76565 


Kennziffer 31 


La Ferpp Rn) le 


‚American Girls (Topless Only) Legends Of Porn IT 


Bare Assets - CD-ROM 
Km Ali 


Local Girls 


Mau. 


Girls OR J. Stephen Hicks V.l om IB,— 
AR FOSAN) Nem Waye Freak 
Ha om 108,— 
Km "084 New Wave Hookers II 
‚odies V.l oder V.2 on 198,— 


»%)  Nightwatch 2» The Sequel 


High Volume Nudes om 98,— Nightwatch Interactive 
ERIK FOOM 
House of Dreams nm 208,- Penthouse Interactive V.2 


Insatiable 


Interactive Adult CD Sampler n18,- Secrets 
ii I ine 


Telefon Van Bestellung Mo-Fr 
25327877) 10.00-13.00 und 14.00-20.00 


Maxtor 
Seagate 


Fujitsu FA 
Quantum LPS 0 MB 
Quantum MPırE 1080 MB 


Fujitsu ESA 
Quantum PD 
DEC DSP 


s est $' 

Sys $ 

Syquest $ 
dium 


HP 35480 A 
DAT-Band, 90m 1/10 
Software Retrospec 2.0 


Fujitsu M2511A2 128 IB 
Medium 128 MB 1/10 
Medium 650 MB 512/1 02a ab 31. 


Fax 792652 


on 158,— 
om 228,- 
ion 1 


1083 MB 
10 MB 


000 M 2 49,- 
andere Festplatten (wir haben fast alles Tieferbar) a.A. 


N INTERN 
5 Vorlührgerin 44 MB 
10C  44+88 MB 
0 105 MB 


INTERN | 
2299,-* 

*=ind. 1 Band 

Netzversion 


8GB 


1649,-* 
*zind, 
1 Medium 


Syquest 44MB 5 9. 
extern + Medium 


Traci 1 Love You ou 118, 


Vasta Collection ou 178,- 


„on 188,- 


(0221)-510-3906 
Fax: (0221)-510-3903 


Tel aus A und CH: 0049-221-510-3906 
Fax aus A und CH: 0049-221-510-3903 


OD J 


Bestellungen bis 16.00 Uhr werden noch am gleichen 
Werktag versandt (Lage 


Virtual Valerie: Director‘ seut 


VISA | WER | E 


:nnziffer 66 
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KLEINES MAC-NETZ FÜR JEDERMANN 


' | \ Il - Von PETER WOLLSCHLAEGER 


SIE WOLLEN EINIGE 
MACS VERBINDEN 
UND NUN GANZ 
GENAU WISSEN, 
WAS SIE DAFÜR TUN 
MÜSSEN. KEIN 
PROBLEM, PACKEN 
SIE ES MIT UNS AN. 
WIR ZEIGEN IHNEN, 
WIE SIE MITTELS 
LEAN NETWORKING 
KOSTENGÜNSTIG DIE 


MACS VERNETZEN 


MACWELT MÄRZ 94 


Inye mit auf unserer großen Rundreise 
WE durch die Welt der Netzwerke (Macwelt 
7 bis 12/93) gewesen ist, der hat eine umfas- 
sende Übersicht der Netzwerk-Landschaft er- 
halten. Wie sieht nun die Sache im einzelnen 
aus, wenn nur wenige Macs miteinander kom- 
munizieren sollen, wenn Sie also eine schlan- 
ke Netz-Landschaft aufbauen möchten? 

Um die Macs miteinander zu vernetzen, 
brauchen Sie beileibe keine Ethernet-Kabel 
und dazu irgendwelche Netzwerk-Topologien 
aus Stern- oder Ringnetz-Strukturen. Um Netz- 
werk-Betriebssysteme und diverse Protokol- 
le brauchen Sie sich auch nicht zu kümmern 
Und Netzwerk-Koppler wie Gateways, Routers 
oder Hubs können Ihnen gleichfalls ganz egal 
sein, Nein, nichts von alledem, es geht viel 
einfacher, als Sie vielleicht zunächst glauben. 

Für kleine Arbeitsgruppen empfiehlt sich hier 
auf jeden Fall das sogenannte Localtalk-Netz. 
Dafür benötigen Sie weder Netzkarten noch 
Software, ja, Sie müssen noch nicht einmal 
die Macs für diesen Zweck aufschrauben. Sie 


kaufen für jeden Mac eine L.ocaltalk-Box und 
die zugehörigen Kabel. Die Box von Apple 
kostet beim Apple-Händler rund 80 Mark. Für 
ungefähr 60 Mark ist die Phonenet-Box von 
Farallon (über Prisma, Hamburg, oder Merisel, 
Olching) zu haben, und einige No-name-Pro- 
dukte auf diesem Gebiet (oft auch von Faral- 
lon hergestellt) sind so ab 40 Mark im Handel 


DÜNNKABEL UND BOXEN Diese Box besteht 
tatsächlich nur aus einem Stück Kabel mit 
einem Stecker an einem und einer kleinen Box 
am anderen Einde, Der Stecker gehört in den 
Druckeranschluß des Mac. In der Box befinden 
sich zwei Buchsen, von diesen laufen die Ver- 
bindungskabel von Mac zu Mac oder zu einem 
oder mehreren Netzdruckern. Wie das prak- 
tisch aussieht, zeigt das Bild „Localtalk-Netz" 

Der große Unterschied zwischen den Kabel- 
systemen ist folgender: Bei Apple werden die 
kleinen runden Min-D8-Stecker oder Buchsen 
für die Verkabelung eingesetzt. Sämtliche an- 
deren Hersteller dagegen haben an diesen 


Heute Macintosh Quadra - 


L 


morgen PowerPC. 


ah 


PRARRRFEIN LU 


Eu 


Jetzt einen Macintosh Quadra kaufen und mit dem 
günstigen PowerPC upgrade aufrüsten. 


Die RISC-Technologie für PCs ist im Moment in 
aller Munde, Und bald schon in Ihrem Quadra. 
Denn durch das PowerPC upgrade können Sie 
bereits jetzt den Schritt in die Zukunft tun. 

Und das auch noch zu einem sensationellen 
Preis. Wer in der Zeit vom 1.10.93 - 31.3.94 
einen Macintosh Quadra kauft bzw. gekauft hat, 
erhält bis zum 1.5.94 die Möglichkeit, für 50% 
des regulären Preises ein PowerPC upgrade zu 
bestellen. Gleiches gilt übrigens auch für unsere 


Server. Das bedeutet: die leistungsstärksten 
Macintosh der Gegenwart in nullkommanix zu 
Computern der Zukunft zu machen. Und in 
dieser Zukunft müssen Sie auch nicht auf Ihre 
altbewährten Programme und Peripherie-Geräte 
verzichten, denn die Macintosh der neuen 
Generation sind kompatibel zur bestehenden 
Hard- und Software, Also, nicht lange überlegen: 
Heute zum Händler - morgen mit PowerPC 
arbeiten. 


& 


Apple 


INN 
Netzwerk 


Kabelenden die amerikanischen Telefonstecker 
(vom "Typ RJ-I 1) und die entsprechenden Buch- 
sen dazu in den Boxen untergebracht, 

Den zweiten Unterschied wollen wir aber 
auch nicht verschweigen: Am Ende -und 
manchmal auch am Beginn -der Kette bleibt 
eine Buchse offen, und da hinein gehören 
sogenannte Abschlußwiderstände. Bei den 


ware lassen sich so bis zu 32 Macs miteinan- 
der verbinden, wobei die gesamte Kabellänge 
nicht über 300 Meter liegen sollte, Sie kön- 
nen beim Verkabeln nichts falsch machen, 
ganz einfach schon deshalb nicht, weil sich 
die Verbindungen nicht falsch stecken lassen. 
Im Phonenet dürfen Sie nur nicht die Wider- 
stände vergessen. In diesem Netz werden die 


Apple-Boxen müssen Sie sich 
darum nicht kümmern, hier 
sind diese Widerstände ein- 
gebaut, Wird ein Stecker in die 
Box gesteckt, schaltet das die- 
sen Widerstand aus, Bei den 
anderen Systemen hingegen 
müssen Sie selber so einen 
Widerstand in die Buchse stek- 
ken. Sie sehen schon, daß Ap- 
ple-Localtalk-Netz ist etwas 
einfacher zu handhaben 


TELEFONKABELNETZ Es gibt 
allerdings einen Grund, Faral- 
lons Phonenet zu nehmen, und 
zwar, wenn Sie vorhandene 
Telefonkabel nutzen wollen, 
Die Apple-Kabel sehen zwar 
rund aus, sind aber wie beim 
Telefon auch tatsächlich ver- 
drillte Zweidrahtleitungen (als 
Twisted Pair in den USA ein 
häufig verwendeter Kabeltyp). 
Hier gibt es nun verschie- 
dene elektrische Eigenschaf- 
ten, die entsprechenden De- 
tails dazu finden Sie im Kasten 
„Localtalk" aufgeführt. Wesent- 
lich ist dabei die „Impedanz“ 
(der Scheinwiderstand), und 
Ihr vorhandenes Telefonkabel 
mag nun nicht dazu passen 
Aber das läßt sich leicht durch 
andere Abschlußwiderstände 
ausgleichen. Demnach liegt es 
auf der Hand, daß es viel ein- 
facher ist, die externen Wider- 
stände zu wechseln, anstatt 
die Boxen auseinanderzuneh- 
men und darin rumzulöten. 
Die Verbindungskabel gibt 
es in verschiedenen Längen 
(zu 2, 5, 10, 20 und 30 Meter), 
auch Kupplungen zum Verlän- 
gern der Kabel sind im Ange- 
bot. Rechnen Sie dabei mit et- 
wa drei bis vier Mark pro Meter, 
Mit einer Kabelrolle (100 Me- 
ter), den Steckern extra (und 
etwas technischem Geschick) 
kommen Sie jedenfalls gün- 
stiger weg. Ohne Zusatz-Hard- 


200 


Abschlul 


LOCALTALK-NETZ Die günstigste Netzwerk-Lösung für kleine 
Teams ist ein Localtalk-Netz. Fehler beim Aufbau können einem kaum 
unterlaufen, weil die Stecker gar nicht anders zusammenpassen. 


je} Auswahl 


Appleähare LaserWriter 


Netkanprint 


AppleTalk Zonen 
BELICHTUNG 
FSP._. ZONE 
Macwelt 


WA 
Obeaktiviert 


ApplaTalh 


b1-72 


AKTIVIERUNG Wenn Sie erst mal auf „Appletalk aktiviert” geklickt 
haben, dann kümmert sich der Mac per Software selbst um das Netz. 
Appletalk ist für den Betrieb eines Localtalk-Netzes verantwortlich. 


EEE Gemeinschaftsfunktionen mm] 


Netzwerk-Kennung 


nee 
Eigontumerkennwort [neneee 


Geratename [FD 170 ] 
7 File Sharing 
. Status 
Start 


File Sharing tet nicht aktiviert Klicken Ste auf "Start ”, um 


anderen Benutzern den Zugriff auf Ihren Maoıntoan zu ermöglichen 


= Programmverbindung 


Status 
Start 


ne Programmverbindungen sind nicht aktiv Klicken Sie auf 
“Start”, um anderen Benutzern den Zugang zu ermöglichen 


GEMEINSCHAFTSFUNKTIONEN Mit diesem Kontrollfeld klinkt 
man sich einmalig in das Netz ein. Dazu aktiviert man die beiden 
„Start“ -Buttons bei „File Sharing" und „Programmverbindung". 
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Daten mit 230,4 KBit/Sekunde übertragen, das 
sind also 28,8 KByte/Sekunde. Dieses Tempo 
reicht garantiert, wenn Texte oder Tabellen zu 
übertragen oder zu drucken sind. In weniger als 
einer Sekunde sind solche Dokumente „durch- 
gelaufen“, Nur bei hochauflösenden Farbbil- 
dern müssen Sie länger warten. Kommt das 
dauernd vor, können Sie immer noch auf das 
schnellere Ethernet-Netzwerk mit dem ent- 
sprechenden Kabelsystem umsteigen. 

Doch bleiben wir ruhig beim Localtalk- 
Netz, das sich in der Praxis immer noch als 
die günstigste Lösung für kleinere bis mittle- 
re Teams erwiesen hat. So fünf bis zehn Macs 
und ein Drucker machen sich sehr gut, werden 
es mehr Teilnehmer, dann wird über kurz oder 
lang ein zweiter Drucker fällig 

Auch andere Peripheriegeräte (ein Modem 
oder ein Faxgerät) sind kein Problem, sie 
schließt man gleichfalls einfach wie einen 
Drucker an. Man steckt die Kabel dieser Gerä- 
te in den zweiten seriellen Anschluß eines Mac 
und stellt diese dann mit Sharetalk, einem 
Programm für die gemeinsame Nutzung von 
Daten und Geräten, dem Netz zur Verfügung. 


DAS NETZ EINRICHTEN So, jetzt sind wir an 
der Stelle angelangt, wo es um die eigentliche 
Netzwerk-Software geht. Sie heißt Appletalk 
und ist für den Betrieb eines Localtalk-Net- 
zes verantwortlich. Sie hat von vornherein 
einen großen Vorteil: Sie kostet nichts, denn 
sie wird mit jedem Mac gleich von Haus aus 
mitgeliefert. Im Normalfall ist also die Netz- 
Software mit dem System 7 schon installiert: 
Zuerst muß „Appleshare” vorhanden sein, was 
der Menüpunkt „Auswahl" im „Apfel"-Menü 
anzeigt. Ferner benötigen Sie „Filesharing“ im 
Kontrollfeld ‚Gemeinschaftsfunktionen" und 
„Localtalk" im Kontrollfeld „Netzwerk“ 

Nun kann es losgehen. Als erstes sollten Sie 
sicherstellen, daß Appletalk aktiviert ist, Dazu 
wählen Sie „Auswahl” unter dem „Apfel"-Menü 
an und klicken im daraufhin erscheinenden 
„Auswahl"-Fenster unten rechts auf „Apple- 
talk aktiviert“ (vergleiche das Bild „Aktivie- 
rung“). Normalerweise bleibt dieser Punkt erst 
einmal eingeschaltet, dann immer an. Isteres 
nicht, so müssen Sie Ihren Mac neu starten, 
damit die Änderung auch wirksam wird. 

Im nächsten Schritt wählen Sie die Netz- 
werk-Hardware an, Dazu öffnen Sie das Kon- 
trollfeld „Netzwerk“. Sofern Sie nicht noch mit 
einem zweiten Netz in Verbindung stehen, ist 
„Localtalk eingebaut” schon ausgewählt, 
andernfalls klicken Sie es an, 

Sie arbeiten nun in einem sogenannten 
Peer-to-peer-Netzwerk, also in einem Netz, in 
dem die Macs regelrecht nacheinander ver- 
kettet sind. In einem solchen Netzwerk kann 
jeder Teilnehmer Ordner oder eine ganze Fest- 


Einladung 


In unseren neuen Geschäftsräumen 


präsentieren wir Ihnen 


Das Neueste von Apple (PowerPC ?) 
Finanzbuchhaltung CJOIN|T|O| 


Warenwirtschaftssystem deLuxe 


Heiße Preise 


für 
Schnellentschlossene 


Für Freihandzeichner 
Wacom A4 Digitalisiertablett UD 1212 


Für Kommunikationsfreudige 
PriCom 14,4 FaxModem, FaxStf 3.0e, BZT 


EURONIS Planet 2 ISDN Karte 
Für Röhrengucker 


1249.- DM 


799.- DM 
2.199.- DM 


20" TRINITRONs nach Lust und Laune 
SuperMac HR / miroPROOFSCREEN / QUATO two page 


jeweils 4.990.- DM 
Für Rasanz am Bildschirm 
E-Machines Ultura LX 24-BitKarte 
Für farbige Blaupausen 
RICOH 30-Bit Scanner FS-2 
Für Softies 
MS Office (Word 5.1 d, Excel 4.0 d etc.) 
MS Office plus Filemaker 2.1 d 
Quark XPress 3.2 d 
RagTime 4 d ante portast!!! 


RagTime 3.2 d mit kosten. Update auf 4. d 
———— 


Zwergerstraße 10 


2.790.- DM 


4.490.- DM 


1.248.-DM 


1.599.- DM 


2.290.- DM 


1.248.- DM 


85579 Unterbiberg bei München 


Preis und Produktänderungen vorbehalten -Solange Vorrat 
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Finalia 


Bildbearbeitung BüroStar. 


Minolta 


Entwicklungs- 
broo maschinen 


Komplettlösungen für den gesamten PrePress- 
Bereich, von der Text- und Bildeingabe bis hin 
zur Proof- und Endausgabe. Wir rüsten auch 
bestehende Anlagen auf. Eigene Schulungsräume 
im Haus — Schulungsprogramm auf Anfrage. 


IM 


Hochfrequenzraster 


ni 
A, | 


l 


„ileses Bild wurdel 


Faxen Sie uns, wenn 

Sie mehr wissen wollen! 
Q Rechnersysteme 

OD Grafikkarten und Monitore 
Q TrommelScanner 

Q Finalia 

2 Proofdrucker 

Q PostScnpt-Belichter 

O Entwicklungsmaschinen Badstraße 62 

S Farbsatzproof 73087 Bad Boll 

O Schulungen und Service 

O HMiline Telefon: 071.64 7931-101 
O Imposition Publisher Telefax 071.64 1931-107 


SWG] 


FRI PRESS SYSTEME 


IN 
Nefauerk 


platte der Allgemeinheit zur 
Verfügung stellen. Dabei haben 
Sie die Möglichkeit zu bestim- 
men, ob die anderen Teilneh- 
mer Ihre Dateien nur lesen oder 
auch ändern dürfen. Und Sie 
können festlegen, daß nur Teil- 
nehmer, die das von Ihnen zu 
vergebende Paßwort kennen, 
an die Dokumente dürfen 

Sie sind also nicht in einem 
sogenannten Client-Server-Netz 
mit einem Zentralrechner, der 
alles regelt und steuert, und 
dürfen oder müssen sogar des- 
halb = so wie Ihre Kollegen 
auch — selbst etwas das Netz- 
werk verwalten. Aber das ist 
gar nicht so schwierig 

Dazu starten Sie zuerst das 
Kontrollfeld „Gemeinschafts- 
funktionen“, welches das gleich- 
namige Bild in Aktion zeigt. 
Hier geben Sie als Eigentü- 
mernamen Ihren Namen ein. 
Diesen brauchen Sie aber nur, 
wenn Sie von einem anderen 
Mac aus auf Daten in Ihrem 
Computer zugreifen wollen 


GEMEINSAMKEITEN Sie selbst 
werden im Netz über Ihren Ge- 
rätenamen erkannt. Hier ist per 
Voreinstellung der Name ange- 
zeigt, den Sie nach der Neuin- 
stallation des Systems einge- 
tippt haben, doch Sie können 
diesen Namen jetzt (und auch 
später immer wieder) ändern. 
Unter diesem Namen erscheint 
Ihr Mac nun in der Auswahlli- 
ste der anderen Teilnehmer. 
Auch Sie müssen später immer 
einen Gerätenamen auswählen, 
wenn Sie auf die interessan- 
ten Daten eines anderen Mac 
zugreifen wollen. Bliebe noch 
das Feld „Eigentümerkenn- 
wort”, Dieses Paßwort wird so- 


A Hypercard 2. BZ 


en Auf: Harddisk 170 


E Gerneinsann® Nutzung ermöglichen 


Ordner Dateien 
sehen sehen ‚Ändern 


Eigentümer: ©) [0] 15] 
Mitbenutzer: m} 16] &g 
Jeder 1] 2] 0) 


Ian] Zugriffsrechte auf enthaltene Ordner übertragen 


DO Bewegen, Umbenennen und Loschen unrnöglich 


DIE GROSSE FREIHEIT Mittels Voreinstellung werden einem Vo- 
Iume (Ordner, Laufwerk) alle Rechte mitgegeben, doch mit ein paar Maus- 
klicks läßt sich das leicht jederzeit wieder abändern, 


u“ 


Hypercard2.1 Paint word 5.0 


| eh — 


FREIE ORDNER Wenn man schon recht spendabel seine Ordner den 
Kollegen zur Verfügung stellt, dann sehen sie so aus, Die freigegebe- 
nen Ordner sind nun durch das Netzwerksymbol markiert, 


nm 


= 


Am File Server “Peter's I1/f#” registriert als: 


OÖ bast 
@ Registrierter Benutzer 


Name: [Helga | 


Kennwort: er (2-Weg Verschlusselt) 
Abbrechen | | Kennwort ändern 


61-70 


ANMELDUNG Wenigstens beim ersten Mal muß man sich bei den 
Kollegen schon selbst als Gast oder registrierter Benutzer einladen, 
wenn man auf deren wertvollen Datenbestand zugreifen will. 


fort nach der Eingabe durch Punkte ersetzt. 
Wenn Sie später Ordner mit einem Kennwort- 
schutz veröffentlichen, dann müssen die An- 
wender dieses Kennwort wissen. Hierbei kommt 
es übrigens auf Groß-und Kleinschreibung an. 
Nun ist das Netz auch schon eingerichtet, 
Jetzt müssen Sie und Ihre Kollegen noch fest- 
legen, was der Allgemeinheit zur Verfügung 
gestellt werden soll. Diese Entscheidung ist 
jedoch nicht endgültig und läßt sich jederzeit 
auch wieder ändern. Es gelten folgende Regeln, 
die Sie nun noch berücksichtigen sollten: 
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Erstens; Sie können beliebig viele (oder 
natürlich auch wenige) Daten für die gemein- 
same Nutzung zur Verfügung stellen. 

Zweitens: Sie können Ihre Ordner oder Plat- 
ten (keine Disketten) jedem Teilnehmer zur 
Verfügung stellen oder aber auch nur einer 
einzigen Person oder einer Gruppe 

Drittens: Sie können darüber hinaus gezielt 
angeben, welche Dateien in den Ordnern oder 
Platten die anderen Teilnehmer sehen sollen 
und dann, welche sie nur lesen dürfen und 
welche sie eventuell verändern können. 


Viertens: Sie können Ihren Mac so einrich- 
ten, daß Sie von einem anderen Mac aus vol- 
len Zugriff aufall Ihre Daten haben 

Immer noch oder schon wieder im Kon- 
trollfeld „Gemeinschaftsfunktionen" klicken 
Sie bei „Filesharing” auf „Start“; dies sollte im 
Normalfall reichen. Der zweite Startknopf gleich 
darunter ermöglicht die Programmverbindun- 
gen, was anderen Teilnehmern gestattet, Pro- 
gramme auf Ihrem Mac aus der Ferne zu bedie- 
nen (und Sie dabei auszubremsen). Das soll- 
ten Sie aber nur in Sonderfällen zulassen 

Nach kurzer Zeit erscheint eine Statusan- 
zeige (zum Beispiel „Filesharing aktiv"), und 
die Buttons ändern ihren Text von „Start" in 
„Stop“. Das heißt, falls Sie den fremden Zugriff 
auf Ihren Mac unterbinden wollen, dann klik- 
ken Sie ganz einfach auf ‚Stop" 

Wichtig: Der jeweils letzte Zustand bleibt 
erhalten, auch dann, wenn Sie Ihren Mac aus- 
und wiedereinschalten, Anders ausgedrückt: 
Wenn Sie hier einmal die Gemeinschafts- 
funktionen gestartet haben und sie immer bei- 
behalten wollen, müssen Sie sich um dieses 
Kontrollfeld nicht mehr kümmern. 


DATEIEN ANBIETEN Nachdem Sie nun das 
Filesharing als solches erlaubt haben, müs- 
sen Sie noch mitteilen, welche Dateien Sie 
dafür anbieten. Sie können Ordner, Festplat- 
ten oder auch Ihr CD-ROM für das Netz frei- 
geben. Dazu wählen Sie einen oder mehrere 
Ordner aus (bei mehreren mit gedrückter Shift- 
Taste), oder Sie aktivieren gleich die Platte 
oder das CD-ROM, Danach wählen Sie im 
„Ablage“-Menü „Gemeinsam nutzen...", Das 
Bild „Die große Freiheit" wird erscheinen, 
Dort klicken Sie zuerst auf „Gemeinsame 
Nutzung ermöglichen”, was die weitere Aus- 
wahl aktiviert, Das Bild zeigt die Voreinstel- 
lung, bei der man es im allgemeinen auch be- 
lassen kann; Details dazu erklären wir weiter 
unten. Nach dem Schließen des Fensters wer- 
den Sie noch gefragt, ob Sie diesen Stand 
sichern wollen, was Sie bestätigen sollten. 
Die freigegebenen Ordner sind jetzt durch 
das Netzwerksymbol markiert, wie die Abbil- 
dung „Freie Ordner” veranschaulicht. Wenn 
Sie jetzt eine ganze Platte freigeben und dann 
logischerweise auch „Zugriff auf enthaltene 
Ordner übertragen", so bekommen die Ord- 
nersymbole nur einen dickeren Griff. 
Mehrere Ordner freizugeben, macht etwas 
Mühe, weil für jeden Ordner der Dialog er- 
scheint. Einfacher macht sich dieser Trick: Sie 
legen einen neuen Ordner an, benennen ihn 
beispielsweise „Peters Export", wählen damit 
„Gemeinsam nutzen...” und kreuzen dort „Zu- 
griff auf enthaltene Ordner übertragen“ an. 
Jetzt müssen Sie nur noch alle Dokumente 
und Ordner in Ihren Export-Ordner schieben. 


Performa 475 A/160 ... 
Performa 600 5/230/CD . 
Macintosh LC 475 4/80 
Quadra 610 4/160 .... 
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Quadra 650 4/160/C1 
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Apple 14" RGB Monitor . 
Apple 21" RGB Monitor . 
17" MAG MX 178 Trinitron 
20" Philips C2082 Trinitron, OEM . 
20" Radius PrecisionColor Trinitron .4, 
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Radius PrecisionColor 24xk . 
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M Laserdrucker + Toner 
Apple LaserWriter 320 
Apple LaserWritor Sole: 
Apple LaserWriter Pro 600 
Apple LaserWriter Pro 63 
HP LaserJet 4 MP 
HP LaserJet 4M 
QMS 860 Print $| 
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 Farbscanner + Photoshop dt. 
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PowerPrint 


Powerbook und PowerPrint drucken unterwegs auf 
nahezu jeden DOS-Drucker, der sich findet. Das mit- 
gelieferte Kabel ist netzunabhängig und bietet so die 
Freiheit, die man vom Powerbook erwartet. 
Zusammen mit Mobildruckern ü la Canon BI10 oder 
Star SJ48 vervollständigt PowerPrint das mobile 
Büro, 

PowerPrint erweckt auch alte Drucker zu neuem 
Leben - etwa solche die ungenutzt herumstehen, weil 
es hieß: „Am Mac funktionieren nur Drucker von 
Apple". 

Für Formulare mit Durchschlag eignen sich Nadel- 
drucker om besten, vor allem, seit PowerPrint dem 


Mac den sauberen Ausdruck von 24-Nadeldruckern 
EI Apple Mailorder bietet 

LC 475 8116 f m et. NER 
Centris 610 4/80/Ethernet 010, 1 ii ni 
er ie N IN Ad Formate sind auch kein Problem. PowerPrint 
Quadra 610 8/160 . 2 stellt die Verbindung zu entsprechenden Druckern 
ae 310.- von Conon, Brother und Mannesmann Tally problem- 
Quadra 650 8/500 . . los her 

Quadra 650 8/500/CD ' 

Quadra 660av 8/230 . 
Quadra 660uv 8/230/CD .250,- 
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Quadra 660av 8/500/CD r . Fri 1] 
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Quadra 800 8230/CD 
Quadra 800 8/500/CD 
Quadra 800 8/1000/CD . 
Quadra 840av 8/230 .. 


Quadra 840: 8/230/CD 4 
Guncra bt Yon, PowerPrint/LT 


Quadra 950 8/500 . 


LT steht für LocalTalk, denn PowerPrint/LT integriert 
D05-Drucker ins LocalTalk oder PhoneNet Netzwerk. 


en PowerPrint/LT eignet sich besonders für hochwarti- 
3 | Nee Colonmat PS Terme Translr.Drcke Be DE ce 
& KSMICOMBÜTERTECHNIK: werten. Boste Beispiele: Flach jeldrucker von 
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Drucker von Canon und viele andere mehr. 


_ Abotelefon: 089/ 36 086 154 


PowerPrin/NW 


NW steht für NetWare, denn PowerPrint/NW bietet 
Macs im Novell-Netzwerk die Nutzung der unter 
Novell registrierten Drucker. Dabei ist es egal, ob der 
Drucker an einer DOS-Arbeitsstation, einem NetWare 
Printserver oder direkt im Netz hängt. 
PowerPrint,/NW bietet einen großen Vorteil: Die DOS 
und Windows PCs müssen nicht umkonfiguriert wer- 
den. Außerdem verhalten sich die Drucker für die 
Macintosh PCs genau so, wie man es von Apple 
Druckern erworten würde. Dos Gütesiegel "Novell 
certified ond opproved" gibt es auch. Wos will man 
mehr? 


WIR WOLLEN NICHT, PowerPrint Info 


DASS SIE ABSTÜRZEN: Produkte von Apple, Citizen, CoStor, Epson, Kodak, 
Okidato und Siemens nutzen PowerPrint-Technologie, 
SICHERN SIE SICH warum nicht auch Sie? 
Ihr Händler bezieht PowerPrint beim autorisierten 
MIT DEM ABo! Distributor für Deutschland: 


EDV SYSTEMBERATUNG | - 
RODERICH BOTT 


Freiongründer Straße 114 

057080 Siogen 

‚Anplalink: BOTT.R Tel. 0. 27 1/38 39 74 
CompuServe: 100034,3120 Fox 0 27 1/38 57 83 
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DAS FACHMAGAZIN 


III 
Netzwerk 


Wer schon immer ganz genau wissen woll- 
te, mit welchen Eigenschaften das Localtalk- 
Kabel von Apple eigentlich ausgestattet ist, 


zu sehen ist, aufrufen und dort ganz genau 
ablesen, wer seine Ordner benutzt. Sie haben 
es sicher schon gemerkt - das ganze Mini- 
Netzwerk ist wirklich einfach zu handhaben, 
Alles ist klar und logisch und läßt sich mit 


der findet hier die Antwort: 


Typ: abgeschirmte Zweidrahtleitung 


Maximale Länge: 300 Meter 


Adern: verdrillt, 17 Ohm pro 300 Meter 
Abschirmung: 85 Prozent Umflechtung 


Impedanz: 78 Ohm 


Elektrische Kapazität: 68 pF/m (Pikofarad 


pro Meter) 


Bleibt nur zu hoffen, daß Ihre lieben Kollegen 
entsprechend verfahren haben. Dann müssen 
Sie nur noch „Auswahl“ im „Apfel-Menü an- 
wählen, auf „Appleshare" klicken und dann 
aus der Liste einen Teilnehmer auswählen. 
Daraufhin erscheint das Bild Anmeldung" 


REGISTRIERT ODER GAST Jetzt müssen Sie sich 
entscheiden, ob Sie sich als registrierter Be- 
nutzer oder als Gast anmelden. Wenn Sie regi- 
striert sind, dann hat Ihnen der Eigentümer 
sicher auch Ihren Benutzernamen und das 
Kennwort mitgeteilt. Beides müssen Sie jetzt 
eintippen. Der Eigentümer kann sich diese Ar- 


beit aber auch erspart haben 
und einfach jeden Anwender 
zugelassen haben. In diesem 
Fall melden Sie sich als Gast 
an, Daraufhin sehen Sie das 
Bild „Server-Auswahl" 

Hier werden alle Ordner 
und Laufwerke als Volumes 
angeboten, die der andere Teil- 
nehmer Ihnen (und anderen) 
zur Verfügung stellen will. Sie 
haben jetzt die Möglichkeit, 
ein oder (die Shift-Taste drük- 
kend) gleich mehrere Volumes 
auszuwählen. Außerdem kön- 
nen Sie die Checkboxen an- 
klicken, woraufhin beim näch- 
sten Start die gesamte Aktion 
automatisch abläuft 

Wenn Sie jetzt das Fenster 
schließen, dann erscheinen die 
Volumes auf Ihrem Schreib- 
tisch. Weiterhin kann der spen- 
dable Kollege sehen, daß Sie 
sich bei ihm eingeklinkt haben. 
In diesem Fall erscheint in sei- 
nen Ordnern ein kaum zu über- 
sehendes Icon. Er kann dann 
das Kontrollfeld „Filesharing 
Monitor", wie es im nebenste- 
henden Bild „Fremdaktivität” 


MACWELT 


dem typischen Mac-Komfort bedienen. Sie 
müssen beileibe kein Netzwerk-Profi sein, um 
mit diesem System auf Anhieb klarzukommen. 
Die Kosten für ein Localtalk-Netz sind nicht 
nur vernachlässigbar gering, sie sparen damit 
sogar reichlich Geld, Stellen Sie sich nur ein- 
mal vor, Sie haben fünf Teilnehmer, dann kostet 
Sie der Spaß rund 500 Mark. Und was kosten 
eigentlich fünf Drucker? 


EIN NACHTEIL Einen Nachteil dieser Netz- 
werk-Lösung wollen wir allerdings auch nicht 
verschweigen. Wenn ein Teilnehmer seinen 
Mac nicht einschaltet oder einfach nicht will, 
dann können Sie auch nicht auf seine Daten 
zugreifen. Aber so ein Netz ist schließlich für 
Teams gedacht, also für Leute, die willens sind, 
kollegial zusammenzuarbeiten. 

Auch wenn ein Teilnehmer wegen eines 
Hardware-Schadens ausfällt, funktioniert der 
Rest des Netzwerks einschließlich der Drucker 
immer noch. Das kann man von der teureren 
Server-Lösung nun wahrlich nicht behaupten. 
Wenn sich dort der Server-Mac verabschiedet, 
dann geht im Netz nichts mehr. 


N 
Wählen Sie ein File Server Volume: 
HyperCard US 


Markierte Volumes ([]) werden beim 
nächsten Systemstart automatisch geoffnet. 


Abbrechen 


(x) 


v1-70_ 


SERVER-AUSWAHL Ihre Kollegen können Ihnen viele Volumes 
(Ordner oder Laufwerke) anbieten, aber Sie müssen schon selbst ent- 
scheiden, welche Angebote Sie auch nutzen möchten, 


a File Sharing Monitor 
Ü) Quadra 700 of FAN 


(I Gemeinsame Objekte [I Angemeldete Benutzer 


File Sharing Aktivität: 


—— 
Niedrig Hooh 


FREMDAKTIVITÄT Der spendable Kollege kann genau sehen, daß 
Sie sich bei ihm eingenistet haben. Über dieses Kontrollfeld „File Sha- 
ring Monitor" kann er ablesen, wer seine Ordner benutzt. 
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NETZWERK-WISSEN 


So praktisch ein Peer-to-peer-Netzwerk ist, 
so schnell stößt es mit seiner geringen 
Datenübertragungsrate an Grenzen. Damit 
Sie vor diesen nicht Halt machen brauchen, 
hier ein Überblick über die in der Macwelt 
bereits erschienene Netzwerk-Serie. Sie gibt 
Rat zu verschiedenen Themen: 


Netz- und Kabelkonzepte (Macwelt 7/93): 
Der Unterschied von Peer-to-peer- und Ser- 
ver-Netzwerk. Netz- und Kabelstrukturen 
bei Bus-, Stern- und Token-Ring-Netz. Ether- 
net und Mac - von Thick und Thin Ethernet, 
wann braucht man welches Kabel? Zu was 
eigentlich taugen die sogenannten Gate- 
ways, Routers, Bridges und Repeater? 


Client-Server-Netz (Macwelt 8/93): Daten- 
verkehr per Client-Server-Methode in größe- 
ren Netzwerken. Server-Management mit- 
tels Appleshare. Peripheriegeräte im Netz 
und wie sie sich integrieren lassen. Brau- 
chen Datenbanken im Netzwerkbetrieb SQL? 
Besser File-Server oder Client-Server? Pro- 
tokolle und ihre Bedeutung. 


Gemischte Netzwerke (Macwelt 9/93): Mit 
TCP/IP, Routern oder Gateways ins Unix-Netz 
zu den Workstations. TCP/IP-Software für 
den Mac. Gateway-Lösungen mit Konzep- 
ten und Produkten. DEC-Rechner-Anbin- 
dung und DEC-Dienste. 


Mac als Großrechner-Terminal (Macwelt 
10/93): Die drei großen Konzepte mit Mac- 
Irma, Mac-Mainframe oder Netway sowie 
SNA-ps. Installation, Ankopplung und Kosten. 
Der Apple-Weg zum Großrechner. Welches 
‚Anbindungskonzept ist günstig? Die Betriebs- 
kosten für Großrechner im Griff haben: Was 
Sie zahlen, wie Sie Großrechner-Zugriffs- 
zeiten und damit Kosten gering halten. 


Fernzugriff per Remote Access (Macwelt 
11/93): Von außen ins Netz und an die Ser- 
ver-Datenbank - wie wird dies realisiert? 
Die notwendige Hardware: Ratschläge in 
Sachen Modems. Unverzichtbare Software: 
Appletalk Remote Access. Sicherheitsaspekte: 
Ratschläge und Hinweise für den berech- 
tigten Zugriff, Welche Sicherheitsmaßnah- 
men müssen Sie unbedingt treffen? 


Netzwerk-Management (Macwelt 12/93): 
Wie und mit welchen Produkten ist das zu 
bewerkstelligen? Konzepte, Unterschiede, 
Prinzipien und das Arbeiten mit Netzwerk- 
Managementprogrammen am Beispiel von 
Apples Inter-Poll, Netoctopus und Timbuk- 
tu. Große Übersicht „Wichtige Netzwerk- 
Managementprogramme für den Mac". fan 


Systemvorausserzungen: 
PHOTOWORKS läuft auf 


allen M 


System 


acs mit 5 MB RAM 


CD-ROM-Lauf 


werk und 14-Zoll-Parbmo: 


car oder größer (24-Bit 


Grafikkarte empfohlen), 


ands on Photoshop ist ein interaktiver 
Workshop, der Grafikern, Fotografen und 
anderen Interessierten die Möglichkeiten der 
digitalen Bildverarbeitung auf anschauliche Wei- 
se demonstriert, 
Die Beispiele reichen von einfacher Bild 
retusche und Farbkorrektur bis hin zur profes 


sionellen Bildmontage. Neben theoretischen 


Bitte schicken Sie den ausgefüllten 
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Rheinstraße 28, 80803 München 
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Grundlagen, Tips & Tricks zu Photoshop, Insi- 
de-Photoshop-Beiträgen von Profis, und allen 
Macewelt-Workshops zu Photoshop befinden 
sich wichtige Programme und zahlreiche Utili- 
dies zur digitalen Bildbearbeitung als Demover- 
sion auf dieser CD-ROM: 


natürlich Photoshop 2.5, die Bilddaten- 
bank Cumidus, die Scanner-Software Cirrus, 


Kai’s Powertools, Gallery Effects, das Archiv 
programm Image Browser, das Kompres- 
sionprogramm Copy Doubler, Beispiele von 


Kodaks Photo-CD 


>= Außerdem befinden sich über 400 Grafiken, 
Fotos und Bilder auf PHOTOWORKS, Sie 
benötigen keine weiteren Programme oder Hilfs- 
mittel, um mit PHOTOWORKS zu arbeiten. 


BESTELLCOUPON 


Orv/Datum 


Straße 


Postleitzahl/ Ort 


mal die PHOTOWORKS-CD zum Preis von 139 Mark inklusive Porto und Verpackung. 
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KLEINE K 


@ Schnellere Korrektur 


Wer in einem Xpress-Dokument die Recht- 
schreibprüfung des Programms einsetzt, är- 
gert sich sicherlich immer wieder, daß die Kor- 
rektur sehr lange dauern kann. Dies liegt nicht 
daran, daß der Algorithmus des Rechtschreib- 
moduls von Xpress so langsam wäre, sondern 
weil beim Springen von Wort zu Wort der Bild- 
aufbau viel Zeit in Anspruch nimmt 

Doch es gibt einen wunderbaren Trick, um 
diesen zeitraubenden Bildaufbau vollständig 
zu unterdrücken: Besorgen Sie sich das PD- 
Utility Window Shade (in Mailboxen zu fin- 
den). Dieses Kontrollfeld ermöglicht es, durch 
Doppelklick auf den Fensterbalken das Fen- 
ster auf Balkengröße zu reduzieren. Der Balken 
läßt sich verschieben, in den Hintergrund 
schicken, wieder hervorholen und durch er- 
neutes Doppelklicken bei Bedarf wieder zum 
vollständigen Fenster vergrößern. Vor dem 
Einsatz der Rechtschreibprüfung von Xpress 


Fite: [hdobe Photoshop" D1-2.5.1 


[E Info for Adobe Photoshop” D1-2.5.1 


| Dtocked 


Type: Creator: 


Dfite Locked Ü Resources Locked 
D Printer Driver Multifinder Compatible 


Size: 1950029 bytes in resource fork 
© bytes in dato fork 


File In Use: Yes 
File Protected: No 


Created: |Die, 20. Jul 1993 ] Time: | 16:47:34 Uhr 
Modifled: |Mit, 10. Nov 1995 Time: | 18:02:47 Uhr 


verkleinern Sie also das Fenster des zu korri- 
gierenden Dokuments per Doppelklick auf den 
Fensterbalken einfach auf Balkengröße und 
starten erst danach die Rechtschreibprüfung; 
der Bildaufbau entfällt so logischerweise. Nach 
erfolgter Korrektur vergrößern Sie das Fenster 
wieder. Diese Vorgehensweise spart tatsächlich 
viel Zeit: So dauerte die Korrektur dieser Tips 
& Tricks-Seiten bei geöffnetem Fenster knapp 
vier Minuten, während sie sich bei Balken- 
größe auf rund zwei Minuten reduzierte. 
Franz Szabo 


Sereenshots mit 


Photoshop 


Die Tastenkombination Command-Shift-3 er- 
zeugt bekanntermaßen eine PICT-Datei mit 
dem Inhalt des Bildschirms, die als Bild 1, Bild 
2 und so weiter auf Ihrer Festplatte als Teach- 
text-Dokument abgelegt wird. We- 
sentlich praktischer wäre es aber, 
wenn die Datei in dem Format Ih- 
res Grafikprogramms oder dem 
von Photoshop gesichert würde 
Das können Sie mit Hilfe des 
Programms Res-Edit leicht so ein- 
richten, Zunächst müssen Sie den 
sogenannten Creator Code Ihres 
Grafikprogramms in Erfahrung 


Finder Flags: @ ?.x O 6.0.x 


bringen. Um dies zu tun, öffnen 


Elhas BNDL LIND INITS Labek[ Ohne vw] Sie mit Res-Edit das gewünschte 
U Shared & Inited Ü Invisible Shle » 
Dstetionery OAlias Düse Custom Icon Programm und wählen dann „Get 


Info" aus dem „File“-Menü. No- 
tieren Sie sich den Creator Code 
aus dem Creator-Feld (dabei die 


000138 ASBS 206D Groß- und Kleinschreibung beach- 
000 140 FFCR A023 2060 FFFS 0 t# mOD ten), oder markieren und kopie- 
000 148 A025 2050 43ED FFAA t% PCOO”“ SPARTEN | us 2 
000150 12C0 AOZE 2060 FFF8 Dit. müü fun Ele Ihn Biniach (Taakankaım 
000158 A023 301F 6B00 020 t#OOKDOD bination Command-C). Schließen 
000 160 41ED FFSA 43ED FFAA A0DZCOn“ Sie danach das Fenster, und öff- 
! 1 a ı 4 
an a 2. = ee nn nen Sie anschließend eine Kopie 
000178 0030 A208 0C40 FFDO NOeNNen- Ihres Systems mit Res-Edit. 
000 180 6700 FF40 4N4D 6600 gnneJern Öffnen Sie hier das FKEY-re- 
cmanen OIER Pac Coon CIOn MIEAFEEE | | gauerkon.Standarmäßigent 
000198 217C DBSz AuR Doz '[8BIMO$ hält es nur eine Ressource mit der 
__0001R0O ___217C 0000 0002 0030 !|000000 ID 3. Öffnen Sie diese, und be- 
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stätigen Sie die Meldung, daß es sich um eine 
komprimierte Datei handelt und die Frage, ob 
Sie dennoch fortfahren wollen, mit ja. Drücken 
Sie Command-G, um den „Find-ASCII"-Befehl 
aus dem „Find“-Menü aufzurufen, und geben 
Sie hier PICT ein. Eine Zeile unter dem nun mar- 
kierten PICT-Eintrag sehen Sie den Creator- 
Code von Teachtext - ttxt. Ersetzen Sie die- 
sen durch den Creator-Code ihres Grafikpro- 
gramms. Sichern Sie die Änderungen, und 
booten Sie mit dern geänderten System. Wenn 
Sie jetzt die Bild-I-Datei doppelklicken, wird 
automatisch Photoshop aufgerufen 

Thomas Wanka 


"_] Bunter Rechner 


Das schönste am Rechner aus dem „Apfel"- 
Menü ist, daß man ihn gratis bekommt. Seine 
Gestaltung könnte Apple mal einer Auffri- 
schung unterziehen. Sie können mit Res-Edit 
aber selbst für ein bißchen Farbe im grauen 
Rechneralltag sorgen. Öffnen Sie mit Res-Edit 
den Rechner im „Apple-Menti"-Ordner. Dop- 
pelklicken Sie das „ppat"-Icon, und öffnen Sie 
die einzige Ressource mit der ID -15999. Mit den 
nun angebotenen Basis-Malwerkzeugen kön- 
nen Sie Ihren Rechner nach Belieben einfärben 

Norbert Nestor, München 


©[7° ppat ID = -15999 from = 


Color 


B&W 
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Franz Szabo 
Thomas Wanka 


verantwortlich für Tips & Tricks: 


Manchmal ist ein Programm plötzlich defekt 
und stürzt schon beim Laden ab, so daß man 
es wegwerlen und neu installieren muß. Groß 

Verzweiflung, wenn es dann noch immer 


ist die 


Programm selbst sein. Diese Datei wird von dem 
Programm entweder im „Voreinstellungen“- 
dem Neuinstallieren eines Programms zuerst 
diese Datei in den Papierkorb werfen, damit das 
Wenn Sie eine Datei von einer Diskette auf 
den Schreibtisch des Mac ziehen, dann ver- 
vom Desktop. Das war wohl nicht das, was Sie 
sich vorgestellt haben. Halten Sie dagegen 
beim Ziehen des Icons auf den Schreibtisch die 
Option-Taste gedrückt, wird die Datei auch 
Kopieren in einem Ordner auf der Festplatte 
haben möchten, müssen Sie hierfür nicht ex- 


tatsächlich auf den Schreibtisch kopiert. 
Falls Sie den Inhalt einer Diskette nach dem 


nicht funktioniert. Schuld daran kann auch ein 
Defekt in der Preference-Datei und nicht im 
oder „Preferences"-Ordner (wohlgesittet) oder 
irgendwo sonst im Systemordner (ungesittet) 
deponiert. Ist sie fehlerhaft, wird sie meistens 
bei einer Neuinstallation nicht ersetzt. Also: Vor 
Programm gezwungen wird, eine neue anzu- 
legen, Geht es dann noch immer nicht, müs- 
sen Sie auch das Programm neu installieren, 
schwindet beim Auswerfen das Icon wieder 
tra einen Ordner anlegen, Ziehen Sie einfach 
das Disketten-Icon über die Festplatte - und 
der schlaue Mac legt einen Ordner an, der auf 
den selben Namen hört, wie die Diskette. 

ist, das nicht unbedingt System 7 zum Booten 
verlangt. Sie können es auch mit System 6.0.7 
betreiben, das sich mit mehreren Hundert Ki- 
lobyte Arbeitsspeicher weniger begnliet. 


L Voreinstellung defekt 
Von Diskette auf Schreibtisch 
Floppy auf Platte ziehen 


Speicher sparen 
Wenig bekannt ist die Tatsache, daß das Po- 


werbook 100 das einzige Modell dieser Reihe 


1 


Feurige Neonschriften 


Diesmal beschäftigen wir uns damit, wie man 
Neon- und Leuchteffekte erstellt - ganz ohne 
Maskenkanäle und Freisteller. Ausgangspunkt 
dabei ist ein neu angelegtes Graustufenbild. 
Jie Farbgebung der Ergebnisse wird nur durch 
Bearbeiten der Tabelle indizierter Farben be- 
einflußt. Eigentlich wechselt man in Photo- 
shop den Bildmodus nur dann in indizierte 
Farben, wenn man ein Bild in ein Programm ex- 
portieren will, das nur 8 Bit Farbe (entspricht 
256 Farbtönen) unterstützt, Doch besteht in die- 
sem Modus auch die Möglichkeit, anhand der 
'arbtabelle jeden einzelnen Farbton gezielt 
zu bearbeiten - was bei 16,7 Millionen Farben 
im RGB-Modus zu einer langwierigen bis un- 
möglichen Aufgabe ausartet, 

Im indizierten Modus ist die Tabelle 16 
Spalten breit und 16 Zeilen hoch, und mehrere 
Farbentöne lassen sich in einer Verlaufsform 
gleichzeitig einstellen, wenn man mehrere Zei- 
len mit gedrückter Maustaste gleichzeitig mar- 
kiert, Dann öffnet sich der Farbwähler, und 
man kann Anfangs- und Endfarbe festlegen 

Doch nun zur Erstellung der leuchtenden 
Schrift. Zwar gibt es Filter von Drittanbietern, 
mit denen dies auch möglich ist, aber es funk- 
tioniert auch mit Photoshop pur. Dazu wird in 


Schwebende Schriftouswahl (1:1) 


LEUCHT’ 
ZEICHEN 
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diesem Beispiel zunächst ein Bild mit 420 auf 
200 Pixel im Graustufenmodus angelegt; zuvor 
wird die Hintergrundfarbe auf Schwarz und 
die Vordergrundfarbe auf Weiß gestellt. Seri- 
fenlose Schriften - wie die mit dem Textwerk- 
zeug eingesetzte Chicago mit Großbuchsta- 
ben = eignen sich am besten zur Darstellung 
als Neonschrift, Bild | zeigt den eingesetzten 
Schriftzug als schwebende Auswahl, Heben 
Sie die Auswahl nicht auf, denn sie wird noch 
gebraucht, zudem sehen Sie sonst gar nichts 
Um später im indizierten Farbmodus dem 
Schriftzug verschiedene Farbabstufungen ver- 
passen zu können, ordnen Sie der Auswahl 
eine weiche Auswahlkante zu - in diesem Bei- 
spiel mit 5 Pixel Radius — und beseitigen da- 
nach mit der Löschtaste den Inhalt der Auswahl, 
wodurch die Hintergrundfarbe Schwarz zum 
Vorschein tritt, Jetzt haben Sie eine weichge- 
zeichnete Schrift, wie in Bild 2 zu sehen ist 
Nun kommt der Modus „Indizierte Farben" 
dran: Heben Sie die Auswahl auf, und kon- 
vertieren Sie das Bild in diesen Modus. Wählen 
Sie dazu im Dialogfenster Farbtiefe 8 Bit an 
Noch schaut der Schriftzug farblos aus, denn 
die indizierten Farben bestehen nur aus Ab- 


stufungen von Schwarz nach Weiß. Aber die Be- 
arbeitung der Farbtabelle (Menü „Modus“) ver- 
leiht der Sache Pep. Zunächst stellen wir die 
In Bild 3 zu sehende Farbtabelle wie folgt ein 
Beginnend mit Schwarz oben links legen wir erst 
einen Verlauf über die halbe Farbtabelle bis Gelb 
an, und von diesem Farbton aus wieder einen 
umgekehrten Verlauf auf Schwarz unten rechts 
Ergebnis: Der Hintergrund und die Mitte des 
Schriftkörpers werden nun in Schwarz gezeigt 
während zur Kontur des Schriftzugs hin Far- 
bigkeit und Leuchtkraft zunehmen. Diese Ta- 
belle wird auf Bild 4 angewendet 
Im nächsten Beispiel modifizieren wir die 
Standardfarbtabelle „Feuer“, indem wir die un- 
teren zwei Zeilen nach Schwarz auslaufen las- 
sen, wie Bild 5 veranschaulicht. Schon wirkt die 
Schrift feuriger. Um ihr einen flammenden 
Charakter zu verpassen, bietet sich der Ver- 
zerrungsfilter „Wave“ an, Im indizierten Mo- 
dus ist allerdings das „Filter'-Menü gesperrt, 
was einen Wechsel in den RGB-Modus erfor- 
derlich macht. Wir stellen für das Beispiel in 
Bild 6 beim „Wave"-Filter einen Generator ein 
und verwenden die Triangel-Funktion bei kur- 
zen Wellenlängen und kleiner Amplitude, 
Mike Schelhorn 
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Wie komme ich unter System 7.1 
m wieder an die alte Schrift 


System 7.1 hat gegenüber 7.0 zwar zahlreiche 
Vorteile, doch andererseits auch den Nach- 
teil, eine andere Schrift für alle Schreibtisch- 
Angaben (Menüleiste, Fensterbeschriftung) 
zu verwenden. Ist es möglich - und wenn ja, 
wie - die alte, in 7.0 gebräuchliche Schriftart 
auch in 7.1-Fenstern beizubehalten? Nurdann 
würde ich System 7.1 erwerben 


[| Apple hat die Schrift nicht grundlos gewech- 

®” _selt- der TÜV verlangte die Modifikation 
aus Gründen der Ergonomie, sprich der Lesbarkeit. 
Wenn Sie sich dennoch nicht von der alten Chica- 
go trennen wollen, bleibt Ihnen nichts anderes übrig, 
als mit Res-Edit ans Werk zu gehen und sich auf 
den Weg in die Systemressourcen zu begeben. 


Warum arbeiten Handscanner und 
m Festplatte nicht zusammen 


Vor kurzem habe ich mir eine externe Fest- 
platte für meinen Centris 610 gekauft. Will ich 
diese Platte zusammen mit dem Handscanner 
(Logitech-Scanman) in einer SCSI-Kette betrei- 
ben, greift der Rechner zwar kurz beim Start 
auf die interne und externe Festplatte zu, 
kommt aber nur noch bis zum Willkommen- 
Bild. Dort bleibt er dann stehen. Sowohl die 
Festplatte als auch der Handscanner funktio- 
nieren, wenn ich sie einzeln am Centris betrei- 
be. Wie komme ich doch noch zu einem rei- 
bungslosen Zusammenspiel? 


Die beigelegte Zeichnung Ihrer SCSI-Ket- 

” _tesieht okay aus. Sie haben dem Scanman 

die ID-Nummer 2 gegeben und dabei den Terminator 
entfernt, während Sie dem Laufwerk die ID-Num- 
mer 6 gaben und es als letztes Glied der Kette ter- 
minierten. Leider haben Sie nicht geschrieben, ob Sie 
diese ID-Setzungen vom Gehäuse abgelesen haben 
oder die Angaben via Software überprüften (etwa 
mit SCSI-Probe). Es kann nämlich passieren - ist uns 
auch schon so ergangen —, daß die externen Umschal- 
ter nicht richtig funktionieren, und es daher zu einer 
ID-Kollision kommt. Eine andere Fehlerquelle könn- 
te sein, daß der Scanman und die Festplatte nicht auf 
externe Terminierung gestellt sind, sie also noch 


intern terminiert sind, und dies die Kollision verur- 
sacht. Eine dritte mögliche Fehlerquelle ist das SCSI- 
Kabel: Überprüfen Sie dieses Kabel zwischen den 
beiden externen SCSI-Geräten. Leihen Sie sich von 
einem Kollegen oder Bekannten ein entsprechendes 
Kabel aus, um den Fehler weiter einzukreisen. Gera- 
de diese SCSI-Kabel sind nicht immer so hochwer- 
tig, wie sie es eigentlich sein sollten. 


Warum kann der Performa 600CD 
= nicht mit dem Streamer 


Ich besitze einen Performa 600CD und leih- 
weise einen Streamer Protape 60 der Firma 
Promac. Leider arbeitet der Rechner nicht mit 
dem Streamer zusammen (gilt für beide Vari- 
anten des Treibers Tape 3.3 und Tape 3.62); 
nach dem Start erscheint immer nur das Sym- 
bol mit dem blinkenden Fragezeichen, Ist das 
Protape 60 prinzipiell inkompatibel zum Per- 
forma 600? Oder benötige ich vielleicht eine 
neuere Treiberversion? 


Nach Ihren Angaben vermuten wir, daß es 

= sich nicht um ein Treiberproblem handelt, 
sondern um eine Kollision der SCSI-ID-Adressen. 
Sie schreiben nicht, welche IDs Sie welchen Geräten 
zugeordnet haben (erfahrbar etwa über SCSI-Pro- 
be, wenn Sie von Diskette booten), Die interne Fest- 
platte hat gewöhnlich die ID O und ist damit außen 
vor, Doch möglicherweise hat Ihr CD-ROM-Laufwerk 
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die gleiche ID-Nummer wie das externe Bandlauf- 
werk. Viele Hersteller nehmen für ihre CD-ROM- 
Drives gerne die ID 3. Sie können eine Probe aufs 
Exempel machen, wenn Sie den Rechner ohne an- 
geschlossenes Bandlaufwerk, aber mit installier- 
tem Treiber starten. Stellt sich der Mac in diesem 
Fall immer noch stur, dann hat der Treiber eine 
Macke, ansonsten dürften Ihre Probleme auf eine 
Kollision der ID-Adressen zurückzuführen sein. Ob 
und wie Sie am Tape die SCSI-ID ändern, müssen 
Sie dem Handbuch entnehmen. 


Warum wird mein Powerbook 
m immer wieder so langsam 


Auf meinem Powerbook habe ich unter an- 
derem After Dark installiert, Setzt sich der 
Bildschirmschoner in Aktion, beobachte ich 
Immer, daß dieser nach wenigen Sekunden 
mit reduzierter Geschwindigkeit läuft, um 
dann kurz darauf wieder schneller zu werden. 
Bei manchen anderen Programmen tritt die- 
ser Effekt auch auf. Liegt hier ein Hard- oder 
Software-Problem vor? 


Sie haben weder einen Software-Fehler 

® noch ein Hardware-Problem. Der Grund, 

warum Ihr Powerbook langsamer wird, liegt im 

Sparbetrieb, den Sie im Powerbook-Kontrollfeld 

unter „Optionen“ einstellen können, wenn Sie 

mit gedrückter Option-Taste mit dem Mauszeiger 
auf den Button „Optionen klicken. 


Warum läuft Excel nicht auf dem 
m neuen Performa 


Ich bin Besitzer eines IIvx samt Syquest-Lauf- 
werk, Meine Lebensgefährtin hat sich kürzlich 
einen Performa 400 mit einem 14-Zoll-Apple- 
Monitor gekauft. Ich habe dessen Festplatte neu 
formatiert und System 7.1 aufgespielt. Danach 
installierte ich noch Ragtime 3,2, Excel und 
einige andere Programme. Nun sollte meine 
Lebensgefährten unser Haushaltsbuch führen, 
für das ich einige Makros geschrieben habe, 
damit es sich einfach bedienen läßt. Doch weit 
gefehlt: Der Performa wollte Excel von der 
Syquest-Platte aus nicht starten und sagte: 
‚The application ‚unknown' has unexpectedly 
quit, because an error oftype I occured.“ Ich 
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habe es mit Excel 3.0 und 4.0 versucht - immer 
mit dem gleichen Resultat, Dann installierte ich 
Excel von Original-Disketten - das gleiche. 
Auf einem LC mit FPU lief Excel 3.0 dagegen 
ohne Probleme, und bei einem Mac Classic 
gab es solche Probleme auch nicht. Also liegt 
es nicht an der Floating-Point-Unit. Warum 
aber mag der Performa Excel nicht? 


I Zunächst: Excel 4.0 läuft natürlich auf einem 

® Macintosh Performa 400 problemlos. Die 
Apple-Hotline vermutet, daß Ihre Schwierigkeiten in 
der Konfiguration begründet liegen. Ergo am besten 
alles wiederholen: Installieren Sie das System und 
Excel mit den Originaldisketten neu, deaktivieren 
Sie vorsichtshalber alle „Nicht-Apple-Systemerwei- 
terungen", und stöpseln Sie externe Geräte ab. 
Auch das SCSI-Kabel zu Ihrem Syquest-Laufwerk 
könnte die Fehlerquelle sein. Das Premium-SCSI- 
Kabel, also das erste SCSI-Kabel von der CPU zu 
Ihrem Syquest-Laufwerk, darf maximal 60 Zenti- 
meter (inklusive Stecker) lang sein. Verwenden Sie 
sicherheitshalber kein billiges SCSI-Kabel von Dritt- 
anbietern, sondern nur das Original-Apple-SCSI- 
Kabel, sonst sparen Sie womöglich an der verkehr- 
ten Stelle. Aktualisieren Sie den Festplattentreiber, 
und löschen Sie das Parameter-RAM (PRAM) mit 
der Tastenkombination Command-Option-P-R beim 
Hochfahren des Mac. Wir hoffen, daß Sie mit die- 
sem Maßnahmenkatalog endlich doch noch ans 
Excel-Ziel kommen und Ihre Lebensgefährtin das 
Haushaltsbuch führen kann. 


ip} Kann ich Xpress-Dateien zwischen 
m DOS-PC und Mac tauschen 


Habe ich die Möglichkeit, Xpress-Dateien aus 
Windows in den Mac hineinzuladen? Bei Page- 
maker funktioniert das doch auch!? 


I Sie haben uns leider nicht geschrieben, mit 

® welchen Xpress-Versionen Sie arbeiten. 
Laut Quark-Xpress-Hotline können Sie mit der Mac- 
Version 3.2 und der Windows-Version 3.1.2 die 
Dateien eins zu eins in die eine und andere Richtung, 
austauschen. Sie brauchen dann allerdings noch den 
DOS-Mounter oder ein ähnliches Programm, um 
eine DOS-Diskette im Superdrive des Mac zu lesen, 


Warum ist mein Mac seit dem 
m Modemeinbau so langsam 


Ich habe mir in mein Powerbook 170 (4/80, 
System 7.1) ein PSI Power-Modem einbauen 
lassen, das ich sogar bedienen kann. Warum 
aber macht das Modem den Rechner langsa- 
mer? Während es bei Ragtime 3.1 nicht so 
schlimm ist, nervt es bei Word 4— nur sekun- 
denlanges Festhalten der Maus öffnet die 
Menüs. Wie komme ich wieder zu meiner alten 
Geschwindigkeit? Zweite Frage: Warum kann 
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mein Macintosh nicht rechnen? Oft belügt er 
mich: „Nicht genügend Speicher vorhanden, um 
Dynodex zu öffnen. Sie können Speicher frei- 
geben, indem Sie Ragtime schließen." Wirklich 
witzig, Wenn ich nachsehe, stelle ich nur all- 
zuoft fest, daß sich der Blödmann verrechnet 
hat und viel mehr Speicher frei ist, als er wahr- 
haben will. Und woher kommt eigentlich die- 
ses absurde Metastasieren der System-Soft- 
ware? Ich habe es auf knapp 1200 reduziert, aber 
wenn mein Rechner Lust hat, blähteresauch 
mal auf 1700 KB auf, Was soll das alles? 


|) Alle Probleme, die Sie schildern, haben 
® nach unserer Meinung eine Ursache: 4 MB 
‚Arbeitsspeicher sind für ein vernünftiges Arbeiten 
kaum ausreichend, Ihre Programme „schlagen“ 
sich, bildlich gesprochen, um die vorhandenen Res- 


MW LEXIKON 


CISC VERSUS RISC 


Obwohl wahrlich keine neue Technik, set- 
zen doch vor allem Avantgardisten in der 
Mikroelektronikbranche auf Risc (steht für 
Reduced Instruction Set Computer), wenn 
es darum geht, eine noch höhere Rechen- 
leistung zu erzielen. Konservativere Kreise, 
angeführt vom Branchenprimus Intel, setzen 
dagegen weiter auf die Cisc-Technik (Com- 
plex Instruction Set Computer). 


Risc-Prozessoren, wie der R4000 von 
Mips/Silicon Graphics, die Sparc-CPU (Sun) 
oder der Power-PC, sind vor allem deshalb 
so leistungsfähig, weil sie Im Gegensatz zu 
Motorolas 68000- oder Intels B0x86-Fami- 
lie so gut wie keinen Microcode besitzen. Bei 
Risc-CPUs sind die häufigsten Befehle viel- 
mehr „hart-verdrahtet". Daß für diese Phi- 
losophie einiges spricht, belegte schon eine 
Studie aus dem Jahre 1975: Damals stellten 
IBM-Ingenieure nach einer Analyse ihrer 
Großrechnerprogramme fest, daß sie nur 
zehn Opcodes immer wieder verwendeten. 


Da die Opcodes (Befehlssätze) bei Risc- 
Prozessoren zudem eine konstante Länge 
besitzen, ist hier auch ein effektives Pipeli- 
ning möglich: Innerhalb eines Taktzyklus 
wird ein Befehl geholt, ein zweiter deko- 
diert und ein dritter ausgeführt, 


Cisc-Prozessoren indes besitzen einen rie- 
sigen und komplexen Befehlssatz, größten- 
teils noch im Microcode, sowie Befehle, die 
teilweise bis zu sieben Byte lang sind und da- 
her einen enormen Dekodieraufwand beim 
Einladen in den Cache (Zwischenspeicher) er- 
forderlich machen. Cisc-Prozessoren benöti- 
gen bisweilen gar sieben oder acht Taktzy- 
klen, um einen Befehl abzuarbeiten. 


sourcen. Dabei ist es unerheblich, wieviel freies RAM 
Ihr Mac absolut gesehen besitzt. Denn die Applika- 
tionen brauchen, um gestartet zu werden, freien 
zusammenhängenden Speicher. Daß Ihr System 
immer wieder anschwillt, dürfte vermutlich an Ihren 
Inits liegen. Je nachdem, welche Inits Sie beim Boo- 
ten installiert haben und wie die jeweiligen aktuel- 
len Aktivitäten gerade sind, kann das System schon 
einmal größer sein. Daher unsere Empfehlung; Erwei- 
tern Sie Ihren Arbeitsspeicher auf 8 MB. 


Lassen sich EPS-Dateien wieder 
w zurückverwandeln 


Gibt es eine Möglichkeit, aus Freehand erzeug- 
te EPS-Dateien in Freehand-Dokumente (zur 
Bearbeitung) zurückzuverwandeln, wenn die 
Ursprungsdateien verlorengegangen sind? 


Uns ist kein Weg bekannt, wie Sie EPS- 
® Dateien zurückverwandeln könnten. Per 
Definition (Adobe) sind EPS-Files grundsätzlich zum 
Einbetten in Dokumente gedacht, und das Post- 
script Language Reference Manual (2. Version) sagt 
dazu, „daß EPS-Files immer als Gesamtheit zu be- 
trachten sind", Einzelne Teile davon sind also in dem 
Dokument, in dem sie eingebettet werden, nicht 
mehr zu editieren. Sehr wohl jedoch besteht die 
Möglichkeit, das komplett importierte EPS-Doku- 
ment zu modifizieren, Sie können es also verschie- 
ben, drehen, skalieren oder clippen. Nur einzelne 
Elemente lassen sich nicht mehr editieren. 


Ist der Zugriff auf Filemaker-Daten 
m möglich 


Ist Ihnen bekannt, ob es für Filemaker Pro 
(Mac-Version) irgendeine Form von Daten- 
bankschnittstelle gibt (C Library, Applescript), 
um aus selbstgeschriebenen Programmen her- 
aus auf die Daten einer Filemaker-Datenbank 
zuzugreifen? Ich kann mir gar nicht vorstellen, 
daß es so etwas nicht gibt, wo es doch fast 
jeder Datenbankhersteller als Zusatz hat. 


Sie können via Apple Events, die das Mac- 

" _ Betriebssytern zur Verfügung stellt, selbst- 
verständlich auf Filemaker-Pro-Daten zugreifen, 
Denn dieses Programm unterstützt die verschiede- 
nen Apple-Event-Suites nahezu vollständig. Zum 
Lieferumfang von Applescript gehört ein sogenann- 
ter Dictionary Browser, mit dem Sie sich detailliert über 
die von Filemaker unterstützten Event-Typen infor- 
mieren können. Sie müssen sodann die Apple Events 
in Ihr Programm integrieren. Wir empfehlen dazu als 
Lektüre das „Apple Event Object Model“ auf den 
einschlägigen Entwickler-CDs. Das Entwickler-Mai- 
ling können Sie über die APDA beziehen, Seit neue- 
stem gilt übrigens auch hier das Motto „Outsour- 
ing", sprich nun ist die Firma Promo Datentechnik 
und Systemberatung GmbH in Hamburg, Telefon 


Macicademy 


kommt nach 
Deutschland 


für Macintosh 
nun auch in 
deutscher Sprache 


Word 5,1/System 7/ 
Photoshop 2.5/Freehand 3.1 
jeweils 3 bzw. 4 Bänder, 
pro Band ca. 2 Std. 
Mehr neue Titel 

gibt es ab 1994. 


1992 World Class Award Winner. 
Die Leser der MacWorld wählten 
die Mac Academy-Ausbildung 
am Macintosh zur effektivsten 
aller Zeiten. 


Anfragen bitte an: MacAcademy 


Fa. Picus, Postfach 61, 79225 Schallstadt bei Freiburg 
Tel: 07664 60564, Fax: 07664 60830 
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ColorExtreme Gold 


für Desktop Scanner + Photo-CD 


Noch nie war es einfacher, 


Top-Qualität zu erzielen ner" 
el 

en oh ef 

Alles in einem Arbeitsschritt! x. I 16 i Zu =, 

- Konvertieren we il h alt 

- Farbseparieren wit und“ 

- Unscharfmaskieren ig 

- Farbkorrigieren yon 


- Im Format Ihrer Wahl 


Distribution + Markeling: WTS Electronics Vertiebsges. mtH-Bingenheimer Str. 18:61203 Reichelsheim Tal 06045/3098 Fax: 06035/4815 
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Simms 4MB/70ns aA. 
128MB MO-Drive EXTERN 1849,-DM 
128MB Cartridge so, 72,-DM 
178,-DM 


650MB Cartridge sen, 
88MB C SyQuest EXTERN 988,-DM 


Alte Laufwerke Incl. Cartridge,Kabel, Terminator u.Software 


50/50 90cm 28,90DM 
SCSI Kabel 2% sc _28.30DM/38,90DM 
GKS Tel. 07821/39112 
Lahrer Str. 4. D-77933 Lahr. Fax. 07821/39609 
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inkl. 2 SA 


B Speicherkarte 
und Beispielsoftware 


Hardware 


Z6105PE Mac LE 475 4/80 mit Apple 
14" Performa Plus Monitor 


26104PL Macintosh Perlorma 450 4/120 
mit Apple 14" Perlormn Plus 


6132 Maeintosh Performa 475 A/160 


5317 Macintosh Powerbook 185 4/160 

6111 Powerbook Duo 230 A/BO/LA/LW 
Apple CD Laufwerk 300 extorn 
Apple Power CD 


Market Syquest 44/88 MB 
Wachsalplatte inkl, Cartrige 


Apple StyleWriter Il 
‚Appla Color Printer 
HP DaskWriter 510 
HP DeskWriter 310 


UMAX Colorscannar UC 840 
800 dpi, inkl, Photoshop 2,5 dt 


Appla 12° S/W Monitor 
4735 Apple 14" RGB Farbmonitor 
6119 Apple Parforma Plus 14" Monitor 
Alle Preise sind freibleibend. Fragen Sie Im 
Bedarfsfall nach den aktuellen Tagaspreisen 
Fordern Sie unsere 
“ komplette Preisliste 
kostenlos an. 


B & K Computersysteme 
Vertrieb und Service GmbH 
Vohwinkelar Straße 58 « 42329 Wupperta‘ 


Mac Powerbook 145B 4/80 


Adobe Illustrator 5,0 dt 
Aldus Collection 2.0 Mac 
Aldus Freehand 3.1 dt. 
Aldus Pagemaker 5,0 dt 
‚Aldus Persuasion 2.1 di 
Claris Filemaker Pro 2.1 di. 
ClarisWorks 2.0 dt 
Microsoft Excel 4.0 dt. 
Microsoft Office dt 
Microsoft Word 5.1 dt. 
Quark Xpress 3.2 dt, 
RagTime 3,2 dt. 

Symantec SAM 3,5 dt. 


Zubehör &'Spiele 


4928 Appla verstellbare Tastatur 309, 

4391 Mac Speaker Aktiv-Boxen (2Stck) 48, 

6082  Lemmings Action Game "5, 
Prince of Persia Advantura Game 


MARKET 


Mail-Order und Service 


we 0202 / 73 80 86 
NA Fax / 73 63 01 
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Quadra 950 


8 MB/525 HD ..3838 
Quadra 840AV 


8 MB/230 HD ...3434 8 MB/500/CD...3995 ‚SYquest 


Quadra 800 


8 MB/230 HD ..2995  24/500/CD 
24 MB/525 HD 3838 72 MB/1 GB 


Quadra 660AV 


8 MB/230 HD ..2245 8 MB/500 HD...2640 


Quadra 650 


8 MB/230 HD ..3495 64 MB/1 GB.....6565 Optical 


128 MB/2 GB...9898 


an 4145 
ke 5959 


The new Mac Lineup... 
Und die letzte in 
Videokarten 
Wechselplatten 
Laufwerke 

Macintosh Upgrade 
Monitore 
Beschleunigerkarten 


128 Fujitsu ou... 
128 Sony 


88MB/CAr «u... 495 
88CMB/Cart ...... 


8 MB/230 HD ..2360 24/230/CD .......3295 

24 MB/525 HD 3395 40 MB/1 GB.....4095 Scanmaker Il .....899 

8 MB/160 HD BL, CD 2145 a = Br 
"Madre BERN. Lohn re 

4 MB/8O HD .... 984 8 MB/160 HD...1325 39Mhz Power Cache/tpu .449 


SuperMac 
Thunder II... 3100 


20 TXL Colo 
17T Color .... 


1084 


Tel: 


Spec 8, 24 PDQ. 496 
Thunder 24 .....2149  Spec 24 IV... 799 goMhz Power Gacheitpu . 749 
2495 20" Plus Color..1619 Fastcache 040/800,950 „399 
SmartTouch17....2449 
Also führen wir: ASANTE« NEWGEN «RADIUS «RASTEROPS «SONY 
Alle Computer.mit deutsche Tastator Ink. EWB ToolKit 
Zuverläßiger internationale Mail Order Co. seit 1979 
Versicherte Luftfracht mit DHL,UPS.Fragen Sie bitte nach Versandkosten, 
Lieferzeit ist max. Vierarbeittage nach Bezahlung. 

Preis in US $ Visa,MasterCard 2% oder Banküberweisung. 
Cal\/Fax unsere deutsche Berater werden Sie gerne weiter informieren. 


818.708.6388 Fax: 


Address:6924 Canby Ave. Unit 104 Reseda , 


40Mhz Power Cache 539 
40Mhz Powor Cacheilpu 599 
50Mnz Power Cache .... 649 


Now Turbo 0401 33Mhz ... 849 


818.708.6399 


CA _ 91335 USA 
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0 40/43 13 60 66, für die Bestellungen von Apple- 
Entwicklerprodukten zuständig, Daß der Daten- 
austausch via Apple Event nicht ganz trivial ist, wol- 
len wir Ihnen allerdings auch nicht verschweigen. 


Wie lassen sich EPS-Dateien weiter- 
m bearbeiten 


Uns stehen Konstruktionszeichnungen zur Ver- 
fügung, die mit Catia erstellt wurden. Diese 
sind nach der Konvertierung von DOS als EPS 
in Freehand importierbar; sie werden auch 
richtig ausgedruckt, Auf dem Bildschirm jedoch 
sind sie nur als Rechteck dargestellt. Es wäre 
für uns sehr wichtig, diese Konstruktions- 
zeichnungen auf Mac-Ebene weiterbearbeiten 
zu können. Wissen Sie hierfür einen Weg? 


Leider nein. Ein EPS-File erhält optio- 
"nal eine Vorausschau für den Bildschirm, 
und diese ist bei DOS anders implementiert als beim 
Macintosh, so daß Sie die DOS-Vorschau dort nicht 
nutzen können. Den Header beispielsweise zu modi- 
fizieren, führt in diesem Fall auch nicht ans Ziel. 


Gibt es in Süddeutschland Mail- 
m boxen, und was benötige ich dazu 


Was benötige ich, um in Mailboxen zu gelan- 
gen? Brauche ich für jede Mailbox extra eine 
Software? Und welche Mailboxen gibt es im 
süddeutschen Raum? 


l Sie benötigen ein Modem (Telefon samt 

® entsprechender TAE-Buchse setzen wir vor- 
aus) sowie ein Terminalprogramm oder eine spezi- 
fische Mailbox-Software. Wollen sie nur einmal in den 
Mailboxen herumschnuppern, können Sie das im 
allgemeinen überall als Gast tun, wenn auch mit 
eingeschränkten Zugriffsrechten. Ansonsten müssen 
Sie sich beim Mailbox-Betreiber registrieren und - vor 
allem bei kommerziellen Mailboxen wie Compu- 
serve und Applelink - Ihren „Mitgliedsbeitrag“ ent- 
richten. Damit erhalten Sie dann auch die jeweils 
notwendige Mailbox-Software. Bei Compuserve ist 


Mailbox Ort . Telefonnummer 
Chat München 089/49 60 41 
Works Muc & 
PDMacs Freiburg 07633/500040 
PDMacs Würzburg 0931/7783919 
Maus Stuttgart/_ 07 11/6 36.46 25 
Nürnberg 09 11/40 51 67 
Sanity Düsseldorf 02 11/7434 68 
Macbox Malchen 061 51/5 60 82 
Node of München 089/6259069 
Confusion 
Fauler Hund Ulm 0731/23531 
OS/2&  Giggen- 08165/98415 
Mac BBS hausen 
Mac In TheBox Aachen 0241/48655 
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Die Frage des Monats 


Ich habe einen Classic I, über den ich 
sehr glücklich bin, auch wenn ich jetzt 
für das gleiche Geld schon fast einen LC 
I! bekäme. Aber immerhin spart der Clas- 
sic Il Platz. Nun möchte ich einen Farb- 
Mac in mein Classic-Il-Gehäuse packen. 
Kann man vielleicht die Bildröhre des 
Color Classic separat beziehen und sie 
dann mit passender Grafikkarte in einen 
Classic Il einbauen? Sind diese Kompo- 
nenten möglicherweise als Reparatur- 
teile irgendwo zu erwerben? Raten Sie 
mir jetzt nur nicht zum Kauf eines Colour 
Classic - das Design ist überhaupt nicht 
nach meinem Geschmack. 


Knappe Antwort von Apple: „Nicht möglich.“ 


das beispielsweise der sogenannte Compuserve 
Information Manager. Eine zweite Mailbox-Gruppe 
läßt sich unter dem Stichwort „First Class" zusam- 
menfassen. Mailboxen dieser Kategorie können Sie 
mit der sehr komfortablen und einfachen Software 
First Class von Soft Arc (prämiert 1993 mit dem 
Macwelt-Award für Software-Innovation) betre- 
ten. In Deutschland gibt es über ein Dutzend solcher 
First-Class-Mailboxen. Die dritte Gruppe von Mail- 
boxen wird mit einem herkömmlichen Terminal- 
programm ä la Microphone von Software Ventures 
oder Z-Term (Shareware) durchwandert - was indes 
unkomfortabler ist als bei First-Class-Mailboxen. In 
der untenstehenden Liste haben wir eine kleine Aus- 
wahl von Mailboxen in Deutschland aufgelistet, 
übrigens nicht nur reine Mac-Foren. 


Alles wie im Handbuch beschrie- 
m ben und doch nicht richtig 


Im Mac-Handbuch steht, daß man hin und 
wieder die Schreibtischdatei neu anlegen soll 
Genau das habe ich gemacht, worauf alle Icons 
aufdem Desktop in andere Icons mutiert sind. 
Nach der Neuinstallation von Photoshop kam 
zwar das ursprüngliche Icon zurück, doch bei 
einer großen Anzahl von Icons war bislang 
jede Mühe umsonst - sie sind nicht wieder 
zurück. Wie schaffe ich das? 


In der sogenannten „Desktop-Datei" spei- 

” _chert das Mac-Betriebssystem alle not- 
wendigen Informationen, um beispielsweise die 
Zuordnung von Dokumenten zu Programmen ge- 
währleisten zu können. Ferner wird dort ein Abbild 
aller Icons gehalten, die Ihr Mac jemals zu Gesicht 
bekommen hat. Legen Sie die Schreibtischdatei neu 
an, werden all diese Informationen zunächst gelöscht, 
um sie anschließend für die noch auf der betreffen- 


den Festplatte befindlichen Programme neu aufzu- 
bauen, Sollte also beim Neuanlegen der Desktop-Da- 
tei Photoshop nicht auf dem gemounteten Volume 
sein, erkennt Ihr Mac logischerweise keine Photo- 
shop-Dokumente mehr. Statt dessen verwendet er 
für diese Dokumente das Default-Icon (eine leere Sei- 
te mit Eselsohr). Legen Sie Ihr Backup ein, stehen dem 
Betriebssystem die Icon-Galerien der Programme 
erneut zur Verfügung, Folge: Die Dokumente prun- 
ken wieder mit dem Photoshop-typischen Icon. 
Ähnliche Wandlungen können Sie beim Upgrade 
einer Applikation bemerken. So mutieren Word- 
Icons von Version 4 zu 5 - aber natürlich nur dann, 
wenn Sie die Schreibtischdatei neu angelegt haben. 


Wie belebe ich mein Powerbook 
m Duo 230 wieder 


Ich besitze ein Powerbook Duo 230 (12/80) mit 
Powerbook Express Modem, das ich zu Hau- 
se in einem Duo-Dock nutze, Nun habe ich 
bei einer Änderung am Systemkoffer verse- 
hentlich den Original-Systemkoffer in den 
Papierkorb geworfen und vergessen, die geän- 
derte „Kopie von System“ in „System" umzu- 
bennen. Das Resultat war, daß der Mac danach 
beim Neustart eine Systemdiskette verlang- 
te, Nun hatte ich mir aber vorsichtshalber den 
System Enabler 201 auf die Dienstprogram- 
me-Diskette kopiert, also Diskette rein ins 
Laufwerk und Neustart. Doch statt der Finder- 
Oberfläche erhielt ich eine Dialogbox ohne 
Inhalt, deren Rand noch etwa eine Minute 
flimmerte, ehe der Bildschirminhalt einfror, 
Alle Versuche mit verschiedensten Konfigu- 
rationen auf Diskette (Mini-Notsystem 7) schlu- 
gen fehl, Aufeinem Ilfx und einem Ilci dagegen 
funktionieren die Systemdisketten einwandfrei, 


Wir vermuten, daß Ihr Problem mit dem Sy- 
"stem Enabler zu tun hat, denn die beiden 
anderen Macs benötigen dieses Stück Software 
nicht. Da der System Enabler 201, V.1.0.1, den Sie 
verwenden, korrekt ist, könnte es sein, daß Sie den 
Systern Enabler auf der Dienstprogramme-Diskette 
nicht richtig abgelegt haben, Er muß normalerwei- 
se in den Systemordner. Danach müßte der Macin- 
tosh nach Adam Riese eigentlich hochbooten. 


bearbeitet von 
Renate Regnet-Seebode 


Geben Sie bei Hotline-Anfragen unbedingt 
; Ihre exakte Hardware-Konfiguration an sowie | 
: die Versionsnummern des Betriebssystems | 
! und der verwendeten Applikationen. Be- i 
: schreiben Sie bitte die auftretenden Fehler : 
| möglichst genau. Sie erreichen uns unter i 
: der Fax-Nummer 0 893 60 86-304 oder über | 
i Applelink, Kennwort MACWELT. i 


pTeidrä 


Was könnte das sein? 


1) Sichtbare Atomebenen unterm Rasterelektronenmikroskop? 
[23 Schaltungsmuster auf einem DRAM-Speicherbaustein? 
13) Filigran geordnete Makromoleküle einer Kunststoffoberfläche? 


4) Hochintegriertes Telefonschaltrelais bei der Telekom? 


15) Struktur des RISC-Mikroprozessors Motorola MC88100? 


Glas und Stahl in seiner funktionellen Form kristallisierten sich im Münchens neuem Messezentrum hätten manche Rätselexperten 
Motiv unsere Januar-Preisrätsels. Die Frage war nur, was das Ganze dar- solch eine architektonische Konzeption zugestanden. Aber leider nein, 
stellen sollte, denn unser Bildausschnitt erreichte doch einen ziemlich nichts von alledem! Und die Hochtrasse einer Stadt-Magnetschwebe- 
hohen Abstraktionsgrad. So vermuteten denn auch viele Rätselfreun- bahn, die wollte uns doch tatsächlich kaum einer abnehmen, Leser 
de bei diesem bizarr-avantgardistischen Entwurfgleich das Modellder allerdings, die unter anderem in einem Bürohochhaus arbeiten, wuß- 
Bibliothöque de France in Paris, die gerade entsteht. Aberauch derzu- ten gleich, was es damit aufsich hatte. Sie tippten aufein modernes Bü- 
künftigen Fassade der europäischen Zentralbank in Frankfurt oder gar rozentrum mit Fußgängerpassage - und lagen damit richtig. 


Super-Flugsimulatoren Air 
Combat und 15 Polo-T-Shirts 
zu gewinnen! 


Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir diesmal 20 Flugsimulatoren vom Typ Chuck Yaeger's Air Com- 
bat und zusätzlich 15 blaue Polo-T-Shirts aus reiner Baumwolle. Die Firma Electronic Arts aus Gütersloh 
stellt uns diese Produkte freundlicherweise zur Verfügung. 

Kreuzen Sie die Ihrer Meinung nach richtige Lösung auf der Antwortkarte auf Seite 99 an, und schicken Sie die voll- 
ständig ausgefüllte Karte mitsamt der Lösung an die Macwelt. Nur solche Karten, bei denen die von uns gestellten Fra- 
gen beantwortet werden, nehmen an der Auslosung teil. Rätseln dürfen alle Macwelt-Leser mit Ausnahme der Verlagsangehöri- 
gen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Und jetzt viel Spaß und noch mehr Glück! 

Jetzt dürfen sich 20 Macwelt-Leser freuen, die zukünftig 150 Megabyte an Daten mit einem Bernoulli-Laufwerk von lomega aus Freiburg abspei- 
chern können. Die Gewinner des Januar-Preisrätsels heißen: Markus Ammann, Starrkirch-Wil, (Schweiz). Thomas Bugiel, Dürnbach. Mauro 
Croci, Zürich (Schweiz). Thomas Dassel, Detmold. Claudia Dzengel, Hildesheim. Andrea Finke-Anlauff, Frankfurt. Manfred Gräbel, Gröbenzell. 
Andrea Gruschka, Düsseldorf, Angela Hohmann, Berlin. Markus Kalmbach, Altensteig. Michael Kornas, Marktredwitz. Jörn König, München. Ruth 
Lenz, Wuppertal, Ina Mravlag, Aschau. Erich Mayer, Genf (Schweiz). Krzysztof Paprota, Lublin (Polen). Ralf Reinecke, Göttingen. Thomas 
Schmidl, Wien (Österreich). Bernd Stinka, Rottenburg. Benedikt Winklhofer, München. Unseren Glückwunsch! 


EINSENDESCHLUSS (DATUM DES POSTSTEMPELS) IST FREITAG, DER 18. MÄRZ 1994. VIEL ERFOLG BEIM RÄTSELN! 


MIT ADDITIONS, PLUG-INS UND XTENSIONS ERWEITERN SIE DAS LEISTUNGSSPEKTRUM VON PRO- 
GRAMMEN WIE XPRESS, PAGEMAKER ODER PHOTOSHOP UM EIN VIELFACHES. ÜBER 3000 DIESER 
ZUSATZPROGRAMME SIND MITTLERWEILE AUF DEM MARKT. HIER STELLEN WIR DIE NEUESTEN VOR 


Xpress-Xtensions 


Die erste Add-on-watch widmet sich ausnahms- 
weise nur Xpress. In kommenden Macwelt-Aus- 
‚gaben werden wir dann auch Erweiterungen zu 
Programmen wie Pagemaker, Illustrator oder 
Photoshop vorstellen, Bevor wir über einzel- 
ne Neuerungen berichten, scheint es uns sinn- 
voll, einige grundsätzliche Anmerkungen zur 
Arbeit mit Xpress-Xtensions zu machen 

Xpress-Xtensions funktionieren nach fol- 
gendem Prinzip: Sie müssen beim Start von 
Xpress im selben Ordner liegen wie Xpress. 
Das Layoutprogramm sucht dann beim Start 
nach allen Xtensions und aktiviert sie. 


KOPIERSCHUTZ Die meisten Xtensions verlan- 
gen beim ersten Start das Einlegen der unge- 
schützten Original-Diskette, Auf die Diskette 
wird ein entsprechender Schlüssel geschrieben, 
der die Xtension mit Ihrer Xpress-Version kenn- 
zeichnet, Diese Xtension läßt sich dann nicht 
mehr mit anderen Xpress-Versionen nutzen, 
außer man deinstalliert die Xtension wieder. 

Beim Start ändern die Xtensions bestimm- 
te Menüpunkte und Symbole in Xpress, um 
sich zum Beispiel selbst ins „Hilfsmittel"- oder 
„Ansicht“-Menü zu integrieren. Viele Xtensions 
fügen beim Start ein neues Symbol in die 
Werkzeugleiste oder öffnen ein neues Fenster, 


XTENSION-VIEWER Einige Xtensions, etwa 
für zusätzliche Malfunktionen, verändern ein 
Dokument so, daß es sich nur noch in Verbin- 
dung mit der verwendeten Xtension öffnen 
läßt. Um solche Dateien zu belichten, muß Ihr 
Belichter also die selben Xtensions besitzen wie 
der Grafiker oder zumindest einen sogenann- 
ten Viewer, Dieser Zusatz ersetzt zwar keine 
Xtension, ermöglicht es aber, entsprechende 
Dokumente zu laden und korrekt zu drucken 


INTEGRIERTE XTENSIONS Viele Xtensions 
mit nützlichen Funktionen für Version 3.1 sind 
bei den Versionen 3,2 und 3,3 von Xpress über- 
flüssig, da der Hersteller Quark die Funktionen 
bereits in die jeweilige Vollversion integriert hat 
Manche Xtensions lassen sich in Xpress 3.2 
auch mittels Skript-Programmierung umsetzen, 
was beim Preis einiger Erweiterung nicht unin- 
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teressant Ist. Mit einer Programmiersprache wie 
Frontier (siehe Seite 46) haben Sie die Möglich- 
keit, Zusatzbefehle für Quark Xpress 3.2 zu for- 
mulieren. Das Ganze kann so weit gehen, daß 
Sie selbst eine komplexe Erweiterung wie den 
File-Manager ersetzen können 


SERIENNUMMER ANGEBEN Bei den meisten 
Xtensions müssen Sie unbedingt angeben, 
welche Xpress-Version Sie einsetzen: 3.0, 3.1, 
3.11 oder 3.2. Ferner sollten Sie bei einer Bestel- 
lung immer die Seriennummer Ihrer Xpress- 


Farben 


Linearer Verlauf 
Zentrierter , linearer Verlauf 
Rechteckiger Verlauf 
Diarnantförmiger Verlauf 
Kreisförmiger Yerlauf innen 


kreisförmiger Werlauf außen 


Grün 
Magenta 
Rot 

Schwarz 
weiß 


COOL BLENDS Während Xpress 3.1 nur lineare Ver- 
läufe zuläßt, können Sie mit der Xtension Cool Blends 
auch kreisförmige Verläufe definieren. 


Version angeben. Xtensions laufen in der Regel 
nur mit der Xpress-Version, auf der Sie erstmals 
installiert wurden! Und immer nur einmal im 
Netz, Daher müssen Sie für jeden Rechner im 
Netz eine eigene Version anschaffen 


Freebies 


Ausnahmen hier sind die Freebies, eine Rei- 
he kostenloser Xtensions, die Quark zu Xpress 
3.1 herausgebracht hat. Die im folgenden auf- 
geführten Freebies können Sie bei Ihrem Händ- 
ler, bei Quark oder Herstellern von Xtensions, 
über Mailboxen oder sonstige Mac-Foren 


umsonst beziehen. Sie bieten zum Teil recht 
praktische Funktionen, in manchen Fällen er- 
setzen sie sogar das Update von 3.1 auf 3,2 


CLIK'X Bietet eine zusätzliche Palette, in der 
Sie mittels Mausklick Hilfslinien an- und aus- 
schalten, Hilfslinien magnetisch machen, das 
Seitenlayout zeigen/werbergen sowie ins Doku- 
ment herein- und herauszoomen können 


COOL BLENDS Liefert sechs zusätzliche Farb- 
verläufe für Xpress 3.1, die Sie alle über den Me- 
nüpunkt „Farbe...“ („Bearbeiten"-Menü) aufru- 
fen können. Zum Belichten von Dokumenten 
muß der Belichter ebenfalls die Xtension besit- 
zen, Für alle Fälle können Sie die Xtension zu 
Ihren Dokumenten packen. Wenn ein Belich- 
ter diese Xtension nicht hat, sollten Sie sich aber 
sowieso nach einem anderen umsehen. Ist in 
Xpress 3.2 enthalten (Cool Blend 1.24). 


DOC STAMP Fügt bei Aufrufautomatisch den 
Namen des Dokuments an der aktuellen Cur- 
sorposition in den Text. Praktisch ist, daß sich 
die Marke im Text automatisch mit dem Doku- 
mentnamen ändert. Sinnvoll ist die Xtension 
vor allem für die Übernahme des Dokument- 
namens in Fuß- oder Kopfzeilen, Im laufen- 
den Text ist es natürlich riskant, wenn beim Si- 
chern eines Dokuments noch Text ersetzt wird, 
da das Dokument anders umbrechen könnte, 


EFI COLOR Zum Kalibrieren der Bildschirme 
und Drucker nach der neuen Efi-Norm, was 
weitgehend „farbechtes" Arbeiten zuläßt. Die- 
se Funktion ist in Xpress 3.2 bereits enthalten. 


EPS FONT USAGE 3.1 Zeigt in importierten 
EPS-Grafiken, etwa aus Freehand, die verwen- 
deten Schriften. Per Script realisierbar. 


NOVEMBER 91 Xtension des entsprechen- 
den Monats. Bietet ein Eingabefenster für 
Laufweiten und Grundlinienversatz 


TIME STAMP Ähnlich wie Stamp setzt Time 
Stamp an der aktuellen Textstelle einen Datum- 
stempel (Datum/Uhrzeit). Beim Sichern des 
Dokuments wird jede Zeitmarke im Dokument 
automatisch durch die neue Uhrzeit ersetzt 
Ulrich Brieden 


Mathematica - 
und mehr... 


Mathematica, die Standardanwendung für Mathematik, 

erhalten Sie überall. 

Guten Service nicht. Als Distributor 

für Mathematica bieten wir Ihnen; 

° Lizenzen für Universitäten zu 
stark reduzierten Preisen 

+ Lizenzen für Netzwerke, 
auch heterogene 

° Schulungen 

° Softwareentwicklung auf Mathematica-Basis 

+ Versionen für Macintosh, Windows, NeXT u.a. 

e Bücher rund um Mathematica, Support, Newsletters 
mit allen wichtigen Neuerungen, ... 

Die neuesten Informationen zu Mathematica erhalten Sie 

unter (030) 3159 13-16, 


Mathematica 


StatView 4.02 


Die neue Version 4,02 des bekannten und beliebten Stati- 
stikprogramms: 
° Daten unkompliziert analysieren und präsentieren 
° für Medizin, Erziehung, Verwaltung, Wissenschaft, 

im Geschäfts- und Ingenieurwesen 
° neu: jetzt World-Script-tauglich 
4 Disketten, umfangreiches Handbuch und Tutorial. Läuft 
auf allen Macs ab Mac plus. 
Bestellnr. BD524D nur DM 798,— 
Demo: (wird bei Kauf der Vollversion angerechnet) 
Bestellnr. BD5242 für Rechner mit FPPU DM 18,— 
Bestellnr. BD524Y für Rechner ohne FPU DM 18,— 

QC Tools 

Ergänzungsmodul für StatView 4.0 zur Qualitätskontrolle, 
Bestellnr. BD533D DM 478,— 


"Konto 
Einfache Buchhaltung für Selbständige 

MacKonto vereinfacht die Einnahme-/Überschußrechnung 

für Selbständige und Freiberufler. 

» Suchen und Finden von Kontonamen, Brutto-/Net- 
to-, „ca.*-Beträgen, Belegtexten (z.B. Rechnungs- 
nummern) 

» Einnahme-/Überschußrechnung 

° Umsatzsteuervoranmeldung 

° Kassen- und Bankbücher 

e Übersichtliche Journale und Kontenlisten 

 Verbuchen der Einfuhrumsatzsteuer 

° Anzahl der Buchungen nur durch Arbeitsspeicher 
begrenzt 


nur DM 198,— 


YWannseiftar AA 


Der neue Pandasoft-Katalog, 
Ausgabe 1993/% 
Noch mehr Umfang, 
noch mehr Infos, 


noch mehr dran. 


1 Pandayerft 


Machntont-Kanalog 
Herbst/Winter 199/08 


Können Sie es sich 
leisten, ihn 
nicht zu haben? 


250 Seiten dicht gepackt mit Infos 

über mehr als 3.000 Produkte 
und um den Apple Macintosh. Ausführlich und sachlich 
beschrieben. Software, Hardware, Bücher, CDs - 

auch die neuen Apple-Produkte! 
Ausführlicher als jede Zeitschrift 

und aktueller als jedes Fachbuch. 

Der Duden für den Mac! 


Holen Sie sich den druckfrischen Pandasoft-Katalog - 
überall’ im Zeitschriftenhandel, wo. es auch MAGup gibt. 
Oder direkt bei Pandasoft 


Fordern Sie jetzt den aktuellen Pandasoft-Katalog an 
Coupon oder Karte an: Pandasoft, Uhlandstraße 195, 10623 Berlin. 


Name Straße: 


Neue PLZ und Ort: 


Ihr Macintosh-Rechner; 


® l >) x 
dasoft Dr.-Ing. Eden on 


SE Uhlandstraße 195 © 10623 Berlin-Charlottenburg 


Tel (N 30) 31509 13.0 e Fax (0 30) 31 50 12.35 


Walt 


UTILITIES SIND HILFSPROGRAMME, DIE HAUPTSÄCHLICH ALS ERGÄNZUNG ZUM BETRIEBSSYSTEM 
ANGELEGT SIND. STÄNDIG TAUCHEN NEUE ANGEBOTE AUF. DAMIT SIE DEN ÜBERBLICK BEHALTEN 
UND WISSEN, WELCHES PROGRAMM WAS LEISTET, HÄLT MACWELT JEDEN MONAT FÜR SIE AUSSCHAU 


a Metamorphosis 1.0 


Morphing — die wundersame Verwandlung 
von Personen oder Gegenständen - ist in aller 
Munde und in Werbung wie Spielfilmen sehr 
beliebt: Der Gegner von Arnold Schwarzenegger 
in Terminator 2 verändert seine Gestalt immer 
wieder auf eindrucksvollste Weise; ein Kaf- 
feeprodukt wird von einem Mann beworben, 
der sich mal eben so in ein Schwein und dann 
in ein Kleinkind verwandelt. 

Der Interessierte kann nun für wenig Geld 
(20 US-Dollar Shareware-Gebühr) dasselbe 
auf seinem Mac ausprobieren. Aus zwei Aus- 
gangsbildern im PICT-Format berechnet Meta- 
morphosis eine Animationssequenz, bei der das 
eine Bild ins andere überführt wird. Die Anzahl 
der Zwischenstufen läßt sich vorgeben, und 
so entsteht ein kleiner Film, den man dank 
Quicktime dann auch abspielen kann 


ANKERPUNKTE Für die ersten Versuche soll- 
ten die Bilder sich weitgehend entsprechen, 
denn der Wahl der Ankerpunkte kommt ent- 
scheidende Bedeutung zu für die Qualität des 
Ergebnisses: Jeder Punkt des Gitterrasters vom 
Ursprungsbild wird zum Zielbild hin berech- 
net. Die einzelnen Punkte des Gitters lassen sich 
durch Anklicken und Ziehen leicht verschieben 
Wenn sie nicht gut gewählt sind oder die Bil- 
der sich stark voneinander unterscheiden, 
dann ergibt sich lediglich eine Art Überblend- 
effekt. Sind die Punkte jedoch 


digt. Die Rechengeschwindigkeit -— auch mit 
Koprozessor - mit. den Bilddaten kann erheb- 
lich variieren: Bildgröße, Gitterweite und Farb- 
tiefe spielen eine große Rolle 

Eine Morphingsequenz ist einfach erstellt: 
Wählen Sie ein Ausgangs- und ein Zielbild, 
und sichern Sie beide in gleicher Größe als 
PICT-Datei, In Metamorphosis geöffnet, über- 
zieht das Programm die Bilder mit einem 
gleichmäßigen Gitterraster, das anschließend 
durch Anklicken und Ziehen der Gitterpunkte 
zu optimieren ist. Die Bilder lassen sich auch 
mit dem optimierten Gitter sichern; die Git- 
terweite „Mesh Size“ und damit die Feinheit der 
Bildangleichung können $ie vorgeben. 


ZWISCHENSCHRITTE Nun legen Sie die Anzahl 
der Zwischenschritte fest, das Programm be- 
rechnet sie dann auf den Befehl „Metamor- 
phose“ hin. Wenn Sie zuvor die Option „Spool 
to File" einschalten, dann werden die Einzel- 
bilder gleich als Sequenz,000, Sequenz.001 
und so weiter gesichert. Um aus den Bildern 
einen Quicktime-Film zu erstellen, benötigen 
Sie ein weiteres Programm wie zum Beispiel 
Convert to Movie oder Movie Conversion (sie- 
he Macwelt 993, Seite 62) 

Wer sich registrieren läßt und die Share- 
ware-Gebühr bezahlt, erhält die neueste Ver- 
sion, für die der Autor folgende Verbesserun- 
gen verspricht: Unterstützung von Quicktime 
und von weiteren Bildformaten (Photoshop); 
schnelle Berechnungsroutinen in Assembler; 
ein besserer Editor für die Ankerpunkte. 


richtig gesetzt, findet tatsäch- 
lich eine Metamorphose statt. 

Damit die Berechnung der 
Sequenz zügig über die Bühne 
geht, ist ein Koprozessor nötig; 
das Programm setzt ihn auch 
voraus, Notfalls kann eine Soft- 
ware-Emulation weiterhelfen. 
Dann reduziert sich aber die 
Geschwindigkeit, so daß man 
eine Sequenz mit etwa sieben 
Zwischenstufen über Nacht be- 
rechnen lassen sollte. Mit ei- 
nem Koprozessor Ist das Ganze 
nach wenigen Minuten erle- 
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TE Mia Edit Morph_ Images (5) 


METAMORPHOSIS Aus zwei Ausgangsbildern im PICT-Format be- 
rechnet Metamorphosis eine Animationssequenz, bei der ein Bild ins 
andere überführt wird. Die Anzahl der Zwischenstufen läßt sich vorgeben. 


R 
='#' Techtool 1.0.3 


Wenn Sie beim Systemstart oder beim Einle- 
gen einer Diskette die Tastenkombination 
Command-Option gedrückt halten, dann wird 
die Schreibtischdatei der Festplatte oder der 
Diskette neu angelegt. In dieser Datei finden 
sich die Informationen über Fensteranord- 
nungen und Programmverbindungen. Beim 
Neuanlegen des Schreibtisches per Taste ver- 
anlaßt der Finder eine Erneuerung der ent- 
sprechenden Datei. Das ist jedoch nicht immer 
effektiv, da ein zerstörter Schreibtisch unter 
Umständen zwar neu aufgebaut wird, aber 
nach wie vor Fehler enthalten kann 

Techtool, ein kostenloses Utility der Firma 
Micromat, verspricht nun, diese Aufgabe bes- 
ser und einfacher zu lösen. Es löscht die alte 
Datei völlig und erzwingt einen Neustart. So 
wird der Finder gezwungen, eine komplett 
neue Datei anzulegen. Damit ist gewährlei- 
stet, daß nun wieder alle Programm- und Datei- 
Icons richtig angezeigt werden und sämtliche 
Programmverbindungen stimmen. Beim Dop- 
pelklick auf eine Datei wird das zugehörige 
Programm gestartet. Haben Sie also Probleme 
dieser Art, versuchen Sie es mit Techtool. Die 
Schreibtischdatei sollten Sie übrigens von Zeit 
zu Zeit neu anlegen, überflüssiger Ballast wird 
entfernt, und der Rechner arbeitet schneller. 


PARAMETER-RAM Eine andere Fehlerquelle 
liegt im Parameter-RAM (PRAM) verborgen, 
das einige vom Benutzer definierbare Daten wie 
Uhrzeit, Tastaturwiederholrate oder Start- 
laufwerk speichert. Damit diese Daten nicht 
beim Ausschalten verlorengehen, findet sich 
zur Datenpufferung eine Batterie auf der Haupt- 
platine. Auch dieses PRAM - wenigstens die 
oberen 64 Bytes davon — läßt sich über eine 
Tastenkombination auf die Standardwerte 
zurücksetzen, Die restlichen 192 Bytes allerdings 
bleiben unberührt, hier speichert Apple Daten 
wie Fertigungsdatum und Serviceeinstellungen. 

Überschreibt man nun durch irgendeinen 
widrigen Umstand diese Daten mit falschen 
Werten, so können üble Probleme bis hin zum 
Ausfall des Rechners auftreten. Dann hilft nur 
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TECHTOOL Entfernen Sie mit diesem Hilfspro- 
‚gramm Überflüssiges aus Ihrer Schreibtischdatei und 
machen somit Ihren Rechner schneller. 


noch, die Batterie zu entfernen, um das PRAM 
zurückzusetzen, Techtool löscht die Benutzer- 
daten in den gesamten 256 Bytes, so daß der 
Mac beim Neustart das PRAM mit den Stan- 
dardeinstellungen aus dem ROM (Read Only 
Memory) füllt. Gespeichert bleiben die vier 
Bytes, in denen Angaben zu Fabrikationsdatum 
und Nutzungsdauer des Mac enthalten sind 
Nach dem Neustart werden sie wieder ins 
PRAM geschrieben, Die benutzerdefinierten 
Einstellungen, wie Startlaufwerk oder Maus- 
geschwindigkeit, muß man selbst in den ent- 
sprechenden Kontrollfeldern vornehmen 


FUNKTIONSPRÜFUNG Nach dem Starten zeigt 
Techtool das Herstellungsdatum und die Nut- 
zungsdauer des Mac an, Der Hintergrund: leder 
Rechner wird in der Fabrik zur Funktionsprü- 
fung eingeschaltet; dabei speichert man im 
PRAM das Datum ab. Gleichzeitig beginnt ein 
Zähler damit, die Anschaltzeiten des Mac in 
Fünf-Minuten-Schritten zu zählen 

Dies gilt allerdings erst für Macs ab dem 
SE/30, ältere Modelle besitzen diese Funktion 
noch nicht. Diese Informationen fehlen auch, 
wenn Sie zwischenzeitlich einmal die Batterie 
von der Hauptplatine entfernt hatten. 
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Die vielen Funktionen der großen Texteditoren 
benötigt man unterwegs nur selten, Hier geht 
es darum, Ideen und Gedanken zu erfassen, Tex- 
te vorzuformulieren und dergleichen mehr 
Die Feinarbeit mitsamt den Korrekturen kann 
man dann zu Hause am großen Mac erledigen 

Ein für solche Anforderungen gut geeig- 
neter Editor ist Tex-Edit, er hält die wichtigsten 
Funktionen fürs Schreiben bereit. Powerbook- 
Nutzer mit wenig Hauptspeicher werden an 
Tex-Edit besonders den geringen Speicher- 
bedarf von knapp 200 Kilobyte schätzen. Doch 
muß man einige Einschränkungen in Kauf 
nehmen: Tex-Edit unterstützt keine Grafik, öff- 
net maximal neun Texte gleichzeitig, und Text 
darf maximal 32 000 Zeichen lang sein 

Andererseits ist Tex-Edit ein hervorragen- 
der Ersatz für das Schreibtischprogramm Notiz- 
block. Und sowohl das Programm wie der 
Quellcode stehen der Allgemeinheit kostenlos 
zur Verfügung, Ist übrigens Macintalk installiert 
(muß im Systemordner liegen), liest der Edi- 
tor die Texte mehr oder weniger verständlich, 
aber mit deutlichem englischen Akzent vor. 

Eine Frage hätten wir noch: Warum ist es 
Tex-Edit möglich, formatierten Text mit der 
Zwischenablage auszutauschen, nicht aber 
Word 5.1? Dort gehen alle Formatierungen 
der offiziellen Zwischenablage verloren 


FONT, 
vb > 


1 Cise For Everything 


Manchmal sind es die ganz einfachen Dinge, 
die es einem noch leichter machen, am Mac 
zu arbeiten. Dies gilt auch und besonders für 
The Case For Everything 1.0.2, den „Behälter 
für alles". Dieses kleine Programm kommt mit 
lediglich 15 Kilobyte Speicher 
zurecht und macht nur eines: Es 
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Tex-Edit 


Ton Bender 


text reader 
<for drag-and-drop oparations) 
raquires very lila memory 

which I tranamitted to and from a BUS 


code ara fraaIy relmased Lo the public domain. 15/20/03) 


ss. Apple Honu one 
® About Tex-Edit. 


Thin givas a fau helpful hints for using Tax-Edit 
Instruetions on how to contact ne for suggastions or bug reports 


„.. Tilo Monu wer 


TEX-EDIT 1.8.3 Das Texterfassungsprogramm mit dem geringen 
Speicherbedarf von lediglich 200 Kilobyte ist besonders für Powerbook- 
Besitzer interessant und dient als Ersatz für den Notizblock 


Tex-Edit is a multiswinden, atylad text aditam thal Inaludes a bullt-in 
| keap a copy In my Apple manu and an alias on tha desktop 
Tex-Edit Is fast, easy-to-use and 
It is partieulariy adept at formatting text 
Tax-kalt 1.0.3 and Ita aource 


It also includes 


legt auf dem Schreibtisch ei- 
nen neuen, leeren Systemkof- 
fer an, in welchem sich dann 
Zeichensätze zu Familien zu- 
sammenfassen lassen, Tasta- 
turlayouts gespeichert oder 
Tondaten übersichtlich aufbe- 
wahrt werden können 
The Case For Everything 
startet auf einen Doppelklick 
hin, legt den besagten System- 
koffer an und beendet sich auch 
schon wieder selbst. Der Autor 
möchte für das Programm, was 
immer es einem wert Ist 
Thomas Maschke 


I BesteLLcouPoN | 


Mit diesem Coupon erhalten Sie die in dieser 
Utility Watch und die auf den Seiten 156 bis 
162 vorgestellten Powerbook-Utilities auf 
Diskette. Sie können auch die Macwelt-Uti- 
lities der letzten sieben Ausgaben nachbe- 
stellen. Der Preis pro Diskette einschließlich 
Porto und Verpackung beträgt 15 Mark, 10 
Mark für Abonnenten (Kundennummer ange- 
ben). Spiele 1 und 2/94 (jeweils zwei Dis- 
ketten) kosten je 30 Mark. Bitte legen Sie 
Ihrer Bestellung einen Euroscheck über die 
Gesamtsumme bei, Sie erhalten die Diskette 
in der Regel eine Woche nach Bestelleingang. 


@ Name/Vorname 


© PLZ/Ort 


@ Ich bin Abonnent, meine Kundennummer 


@ Datum/Unterschrift 


© Meiner Bestellung liegt ein Euroscheck 
über die Gesamtsumme von ........ DM bei 


@ Ich bestelle hiermit 


um mal die Utilities 8/93 (Netzwerk-Pro- 
gramme + Utility Watch 8/93) = .......... DM 


En mal die Utilities 9/93 (Quicktime-Pro- 
gramme + Utility Watch 9/93) = ........... DM 


0. mal die Utilities 10/93 (Formatier-Pro- 
‚gramme + Utility Watch 10/93) = anne. DM 


u mal die Utilities 11/93 (Utility Watch 
NILIBIM N erbanaedoncunabarantanpennanaennusonaneonhanddi IV] 


ensneıne mal die Utilities 12/93 (PD-Top-Utili- 
ties + Utility Watch 12/93) = zuneaneunnene DM 


6 mal die Utilities 1/94 (Utility Watch 
WIE anersnnssnehssnnense henstonehnasnnven vanasasanı DM 


At mal die Spiele 1/94 (zwei Disketten für 
EN reeroratreomn DM 


aan mal die Utilities 2/94 (Utility Watch 
IA) = sscrnssnusansonansnsannunnnen ennseasanasen un DM 


Seren mal die Spiele 2/94 (zwei Disketten für 
30DM)= en DM 


1 mal die Utilities 3/94 (Powerbook-Pro- 
gramme + Utility Watch 3/94) = un. DM 


Bitte senden Sie den ausgefüllten Coupon 
mit dem Euroscheck an folgende Adresse: 
Macwelt-Leserservice, MK Software, Park- 
straße 1, 86462 Langweid. 


Büchern 


NEUE TITEL FÜR EINSTEIGER, LIEBHABER UND SPEZIALISTEN 


GERT WETSCHUREK 


Fontatlas - mehr als 3200 
preiswerte Schriften 


Systhema, München 1993, Paperback mit Dis- 
kette, deutsch, 79 Mark 


ISBN 3-89390-944-3 


Auch wenn Schatzkästchen äußerst selten zu 
finden sind, hier ist wieder mal eines. In lie- 
bevoller Recherche hat der Autor über 3000 
Schriften und Schnitte zusammengestellt, um 
dem Anwender einen Weg durch den Schriften- 
Dschungel zu bahnen. Und der ist wirr. 

Um bei diem von Wetschurek zitierten Bei- 
spiel der Futura Book zu bleiben; Sie war zum 
Jahreswechsel in sieben verschiedenen Aus- 
führungen zu haben, entweder kostenlos oder 
zu Preisen zwischen einer und zehn Mark; die 
Qualität dieser Versionen war ebenso unter- 
schiedlich, Welche davon soll man jetzt neh- 
men? Und was ist von all den anderen Imita- 
ten (auch Klone genannt) zu halten, die unter 
verschiedenen Fantasienamen den Markt be- 
völkern? Warum sind manche Schnitte teurer, 
und wer sollte sie kaufen? Was unterscheidet 
einen guten Klon von einem schlechten? 

Solche Fragen hilft der Fontatlas zu beant- 
worten, da er dem Leser den unmittelbaren 
Vergleich erlaubt. Auf über 400 Seiten hat der 
Autor nicht nur die gängigsten Schriftpakete 
aufgelistet, sondern auch die meistverbreiteten 
Fonts, Jeder Font präsentiert sich mit einem 
kompletten Alphabet, seiner Ordnungsnum- 
mer, seinem sogenannten „Industrienamen”, 
unter dem er im Handel ist, dem Namen sei- 
nes Designers und der Fundstelle (meistens 
der Fontshop-Katalog). Besonders viel Mühe 
hat sich Wetschurek mit dem letzten Hinweis 
unter jedem Alphabet gemacht. Dort nennt er 
alle Namen, unter denen die Schrift ebenfalls 
noch im Handel ist, falls sich die Schriften wirk- 
lich gleichen. So kann man - gerade bei einem 
kleinen Geldbeutel -oft auch auf preiswerte oder 
gar kostenlose Fonts ausweichen. 

Wer also immer schon mal wissen wollte, 
in welchem Font eigentlich die Macwelt-Rubri- 
ken gesetzt sind, welche Schrift sich hinter 
dem Initial eines bekannten Fernsehsenders 
verbirgt, oder wer einfach nur Inspiration für 
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seine grafische Arbeit sucht, für den lohnt sich 
der Kauf des Buches allemal. Vor allem, da 
sich die 79 Mark beim gezielten Kauf neuer 
Zeichensätze wieder einsparen lassen. mbi 


MATTHIAS NYMAN 


Four Colors / One Image - 
Getting Great Color Output 


Peachpit Press, Berkeley 1993, Paperback, 
englisch, etwa 50 Mark 


ISBN 1-56609-083-0 


Die große Crux beim DTP ist der Umgang mit 
Farbe. Trotz der Farbsynchronisationsmodel- 
le und Kalibrationssysteme ist das Drucker- 
gebnis eine spannende Sache, wenn man sich 
während der Produktion auf den Bildschirm- 
eindruck verläßt. Selbst Fingerspitzengefühl 
und langjährige Erfahrung schützen nicht vor 
unliebsamen Überraschungen, Der schwedische 
Autor Matthias Nyman orientiert sich bei der 
Gliederung seines Buches am RGB-Modell. 

Der erste, grüne Abschnitt setzt mit Themen 
wie Druck, Bildschirmdarstellung oder Datei- 
formate die Grundvoraussetzungen, Der rote 
Abschnitt zeigt Manipulationsmöglichkeiten 
beim Scannen, Farbkorrektur und Farbsepa- 
ration. Auch wenn Nyman die einzelnen Punk- 
te recht knapp abhandelt, helfen Abbildun- 
gen und Beispiele beim Verständnis, Der di- 
rekte Bezug zu den Programmen Photoshop, 
Xpress und Cachet erlaubt es, die Beispiele 
nachzuvollziehen. Der letzte, blaue Abschnitt 
widmet sich einzelnen Spezialaufgaben wie 
Kalibration, Farb- und Tonwertkorrektur. Auch 
wenn der knappe Band sicherlich nicht dem 
komplexen Thema Bildbearbeitung gerecht 
wird (was ist den nun die „Non-Zero-Winding- 
Füllregel"?), empfiehlt er sich als praxisnahe Ein- 
führung am Maeintosh-Arbeitsplatz. 

Kurz vor Drucklegung dieser Ausgabe erfuh- 
ren wir, daß der Titel mittlerweile auch auf 
deutsch vorliegt: Er heißt „Vier Farben - ein Bild” 
und ist im Springer-Verlag, Berlin, erschienen. 
Die sorgfältig gemachte Übersetzung hält sich 
weitgehend an die Vorlage, die Screenshots 
wurden mit deutschen Programmversionen 
nachgebaut. Das Buch kostet 49 Mark und 
trägt die ISBN-Nummer 3-540-5690 1-4. mbi 


ROBIN WILLIAMS 


Tabs & Indents 


on the Macintosh 


Peachpit Press, Berkeley 1993, Softcover, eng- 
lisch, etwa 45 Mark 


ISBN 1-56609-065-2 


Dies ist ein Büchlein mit einer Diskette im An- 
hang und widmet sich einzig und allein nur 
einem Thema: Einzügen und Tabulatoren. Wer 
die anderen Bücher von Robin Williams schätzt, 
wird nicht enttäuscht: Einfach und verständ- 
lich wie immer erklärt die Autorin, wie man 
mit Hilfe von Einzügen und Tabulatoren seine 
Absätze so gestalten kann, daß diejenigen 
Dinge, die untereinander stehen sollen, an die 
richtigen Stellen gelangen und dort - gegen al- 
le Ungemach gefeit - auch stehenbleiben 
Das Buch ist ein kleines Tutorial, auf der 
Diskette befinden sich Beispieldateien für Pa- 
gemaker, Quark Xpress, Word, Mac Write, Wri- 
te Now, Clarisworks und MS Works sowie Da- 
teien im RTF- und im TEXT-Format, die sich 
auch in andere Programme übernehmen las- 
sen. In 14 kurzen Lektionen lernt man, mit die- 
sen sich häufig widerspenstig gebärdenden 
Dingern im Lineal Freundschaft zu schließen, 
so daß in Zukunft zum Beispiel die Absatz- 
nummern immer schön rechtsbündig unter- 
einander stehen, selbst wenn sie mehrstellig 
werden, und für kleine Tabellen nicht mehr 
gleich der Tabellengenerator bemüht werden 
muß. In maximal einer Stunde ist das Büch- 
lein durchgearbeitet, und diese Stunde kann 
sich sehr schnell amortisieren, wenn man das 
Gelernte anschließend auch anwendet 
Thomas Armbrüster 


APPLY DESIGN GROUP 


APPLY Type & Design 


Apply Design Group, Lehrte 1993, deutsch, 
12 Mark 


ISSN 0944-0380 


Die dritte Ausgabe der ambitionierten Zeit- 
schrift für Typografen und Schriftkünstler wid- 
mete sich hauptsächlich dem 10. Bundestref- 


fen des Forums Typografie und nutzte den 
Anlaß zu allerlei Rück-, Aus- und Einblicken. 
Neben den üblichen Aufforderungen zu gu- 
ter und bewußter Typografie, liegt die dritte 
Ausgabe des Magazins auch im schon vorher 
angesprochenen Trend zum Bild. Neue Fonts 
wie ‚Tierfreund", „Thing“ oder ‚Damned!? Ding- 
bats" ersetzen Buchstaben vollends durch 
Symbole und mutieren Schrift zum rein grafi- 
schen Element. Schade nur, daß bei all den 
angeregten Diskussionen unter Typografen 
die Bildschirmschrift, der Bildschirm-Font, kei- 
ne bis wenig Beachtung findet, 

‚Auch wenn es in einem Vortrag zum Forum 
heißt: „...daß sich die elektronischen Medien 
im Augenblick erst ganz am Anfang des Inno- 
vationszyklus befinden...“ scheint sich unter den 
Typografen kaum einer mit den Schriften eines 
elektronischen Zeitalters beschäftigen zu wol- 
len. Daß sich das gedruckte Schriftbild nicht ein- 
fach aufden Monitor übertragen läßt, scheint 
weitgehend akzeptiert. Neue Fonts dazu sind 
jedoch noch nicht in Sicht, Schade! mbi 


ROBERT VIRKUS 

Quark Prepress - DIP 

[or Graphies Professionals 

John Wiley & Sons, New York 1994, Paperback, 


englisch, etwa 90 Mark 
ISBN 0-471-58635-8 


Wenn eines der zahllosen bisher erschienen 
Xpress-Bücher den Titel Xpress-Bibel verdient 
hätte, dann dieses. Robert Virkus hat über 
mehrere Jahre und an diversen Macs eine pro- 
funde Haßliebe zu Xpress aufgebaut und alle 
guten und schlechten Erfahrungen gemacht, 
die bei der Zeitschriftenproduktion am Mac 
möglich sind, Deshalb finden in erster Linie 
Zeitschriftenlayouter in diesem Buch eine na- 
hezu unerschöpfliche Quelle an Ratschlägen 
und Beispielen: vom Einrichten einer geeig- 
neten Xpress-Umgebung und dem Umgang 
mit den Xpress-Werkzeugen über die Kapitel 
Typografie oder Stilvorlagen, den Umgang mit 
Text, Grafiken und Bildern bis zum komple- 
xen Thema Farbe. Ein farbiger Sonderteil ist 
den Schwerpunkten Efi Color und Überfüllen 
sowie Beispielen für Bild- und Farbmanipu- 
lation vorbehalten. Trotz der Themenfülle wird 
vielleicht mancher den Aspekt Xtensions ver- 
missen. Der Autor hat generell darauf verzich- 
tet, was nicht heißt, daß er an den entspre- 
chenden Stellen auf ihre Existenz verweist, 
Auch wenn „Quark Prepress" zum umfas- 
sendsten gehört, was derzeit aufdem Bücher- 
markt zu diesem Layoutprogramm zu finden 
ist - als Einstieg ist das Werk sicherlich nicht 
geeignet. Für alle anderen, die täglich mit 


Xpress arbeiten oder inhouse produzieren, ist 
„Quark Prepress" indes so unverzichtbar wie 
die Maus. Noch eine Anmerkung: So sehr ich 
mich über eine Übersetzung des Titels ins 
Deutsche freuen werde, so fürchterlich werde 
ich jeden in der Luft zerreissen, der das sorg- 
fältig gemachte Buch - vor allem beim Kapi- 
tel Typografie - bloß eins zu eins runterüber- 
setzt und nicht sorgfältig auf die deutschen 
Grafikkonventionen überträgt! mbi 


FORUM TYPOGRAFIE 
Sprache wird Bild - 
9, Forum Typografie 


Verlag Hermann Schmidt, Mainz 1992, deutsch, 
58 Mark 


ISBN 3-87439-295-3 


Immer wieder gibt es Klagen über den schlam- 
pigen Umgang mit Schrift und Typografie oder 
das Aufweichen alter Regeln. Wer sich die gra- 
fisch hervorragend umgesetzte Dokumenta- 
tion des 9. Bundestreffens des Forums Typo- 
erafie ansieht - von Durchlesen mag man bei 
einem so aufwendig gestalteten Buch kaum 
sprechen -, der erhält erstens einen Beweis 
dafür, daß sich Typografen im Computerzeit- 
alter genauso Gedanken um die Schrift und 
ihre Gestalt machen wie früher, und daß sie dies 
zweitens enthusiastisch, kritisch, penibel oder 
zukunftsweisend tun. Die abgedruckten Vor- 
träge des Forums spiegeln die Fülle neuer 
Ideen und kritischer Anmerkungen der Red- 
ner wider — leider jedoch blieb für Kommen- 
tare und Reaktionen der Zuhörer kein Raum 

Wohl angeregt durchs Motto der Veranstal- 
tung, räumten die Redner dem Schriftbild und 
der Bilderschrift großen Raum ein, Gerade in 
multikulturellen und vielsprachigen Gesellschaf- 
ten gewinnen allgemeinverständliche Sym- 
bole und Piktogramme an Bedeutung, Kein 
unbedingt nötiges Buch, aber ein guter Einblick 
in die lebendige Typografenszene. mbi 


ALBERT KAPR 


Fraktur - Form und 
Geschichte der 
gebrochenen Sehrift 


Verlag Hermann Schmidt, Mainz 1993, deutsch, 
68 Mark 


ISBN 3-87439-260-0 


Die gebrochene Schrift hat in Deutschland 
kein gutes Ansehen mehr, Der Nationalsozia- 
lismus hat ihr mit seinem exzessiven Gebrauch 
einen Stempel aufgedrückt, den auch das Ver- 


bot von 1941 und 40 Jahre Geschichtsbewäl- 
tigung nicht abwaschen können, Noch immer 
haftet ihr das Image der „Nazischriften" an, 
und kaum ein Mittel symbolisiert so augenfäl- 
lig Neonazismus und neuen Faschismus wie 
gebrochene Schriften, Zwar gibt es Ansätze, 
Frakturschriften einzusetzen, sie beschränken 
sich jedoch auf Bereiche, in denen die Exotik 
des Schriftbilds beim Leser kurzfristig Auf- 
merksamkeit erregen oder ein Schriftzug mit 
gleichbleibend hohem Wiedererkennungswert 
geschaffen werden soll. 

Nicht umsonst prangen einige Zeitungsti- 
tel, wie beispielsweise FAZ und New York Times, 
gebrochen auf der Titelseite, verwendet vor 
allem die Werbung bei Namen, die deutsche 
Wurzeln oder Traditionen assoziieren sollen, 
die Fraktura, Dies täuscht jedoch nicht über das 
Randdasein der Schriften hinweg, die noch im 
vorigen Jahrtausend gleichbedeutend mit deut- 
scher Kultur und Literatur waren 

In mehreren Kapiteln zeichnet Kapr die 
Geschichte der gebrochenen Schriften nach. In 
sensibel gewählten und gut präsentierten Bei- 
spielen demonstriert er Entwicklung und Ver- 
änderung der Fraktura, die einst das europäi- 
sche Selbstwertgefühl gegen die lateinischen 
Schriften verkörperte. 

Der Autor hat mit seinem zurückhaltenden 
und ruhigen Layout einen exzellenten Rah- 
men für sein Anliegen geschaffen, die Aus- 
zeichnung als „Schönstes Buch 1993” trägt 
dem Rechnung. Zwei Aufsätze von Hans Peter 
Willberg und Friedrich Forssman zum „Falschen 
Image der Fraktura” und dem korrekten Satz. der 
Schrift ergänzen mit 53 Tafeln der schönsten 
Fraktura-Alphabete dieses rundum gelungene 
Werk, Ein Muß für alle Schriftenliebhaber und 
für jeden, der sich für die neuere deutsche 
Typografiegeschichte interessiert. mbi 


bearbeitet von 
Marlene Buschbeck-Idlachemi 


SCHON 
a GELESEN? 


„Der Mac ist keine Schreibmaschine” 
heißt ein sehr bekanntes Buch der ame- 
rikanischen Typografin Robin Williams, 
welches in die grafischen Regeln des 
Desktop Publishing einführt, Der Schwei- 


zer Midas-Verlag hat den Titel jetzt auch 
im Taschenbuchformat herausgebracht. 
Eine gute Gelegenheit, dieses hilfreiche 
Buch doch noch zu kaufen, 


ROBIN WILLIAMS 


Der Mac ist keine Schreibmaschine, 
23,20 Mark, ISBN 3-907020-21-9 


NS wate 


DAS SORTIMENT AN CD-ROM-PRODUKTEN WIRD IMMER GRÖSSER UND DIE ANGEBOTE IMMER 
GÜNSTIGER. WIR PRÄSENTIEREN IHNEN DIE INTERESSANTESTEN NEUIGKEITEN AUS DEM BEREICH 
DER GLITZERNDEN SCHEIBEN. SO BEHALTEN SIE DEN ÜBERBLICK ÜBER SOFT- WIE HARDWARE 


History Of The Blues 


Hier haben wir einen wahren Leckerbissen für 
die Fans des Blues. Die Geschichte dieser Mu- 
sikrichtung, von den Anfängen in der Sklave- 
rei bis zu den aktuellen Blues-Konzepten, er- 
zählt diese CD-ROM. Ausgehend von den vier 
Hauptthemen lernt der Zuhörer in knappen, 
aber plastischen Worten und mit viel Blues-Bei- 
spielen die Vielfalt und die Entwicklung dieser 


HISTORY OF THE BLUES Der Startbildschirm verzweigt zu vier Haupt- 
kapiteln, die als Folge von Bildern und Ton konzipiert sind, sowie zum In- 
dex, von dessen Einträgen man zu den gewünschten Seiten springen kann. 


There are several widely used blues forms, although the 
twelve-bar or twelve-measure blues is the most 


common 


x 


BLUES-FEELING Diese Seite auf der CD-ROM „History of the Blues” 
erläutert den am meisten verbreiten Blues-Typ, den sogenannten 12-Bar- 
Blues — und das alles in Bild und Text sowie als Musikform. 
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wohl wichtigsten amerikanischen Musikrich- 
tung kennen. Nach clem Start des Programms 
klickt man auf der’Titelseite an, welche Blues- 
Richtung einen interessiert, die „Roots", der „I2- 
Bar Blues", „Classic Blues" oder lieber der be- 
reits stark elektrifizierte „City Blues”, 

Danach beginnt die Erzählung. Jede Seite 
enthält einen kurzen Text, der auch gespro- 
chen wird, und meistens ein zum Thema pas- 
sendes Blues-Beispiel. Die Geschichte erzählt 
sich selbst, man kann aber natürlich mit der 
Maus vorwärts und rück- 
wärts blättern. Zusätzlich 
gibt es einen Index mit 
knapp 100 Namen mehr 
oder weniger berühmter, 
aber immerhin bedeuten- 
der Blues-Künstler. 

Der Mausklick auf ei- 
nen Namen verzweigt zu 
der Karte oder den Karten, 
in denen das Stichwort er- 
scheint, die dann abge- 
spielt werden. Mit dem 
Exit-Button gelangt man 
wieder zurück in den In- 
dex, aber leider nicht mehr 
auf die Titelseite. Man hat 
lediglich die Wahl, weite- 
re Namen auszuwählen 
und zu betrachten oder 
aber die Blues-Geschichte 
ganz zu schließen. 


KLANGQUALITÄT Die Mu- 
sik über den Mac-Laut- 
sprecher abzuspielen, ist 
kein großer Genuß, Es 
empfiehlt sich daher, für 
bessere Klangqualität ei- 
nen Satz Aktiv-Lautspre- 
cher am Mac anzuschlie- 
ßen. Wenn das Programm 
zusätzlich zum Namens- 
Index noch ein Verzeich- 
nis der angespielten Mu- 
sikstücke hätte, wäre wirk- 
lich alles perfekt, Aber auch 
ohne macht es Spaß, sich 
auf diese Weise Blues-Fee- 
ling auf den Mac zu holen. 


In der gleichen Reihe gibt es auch noch die 
CDs History of Country Music und History of 
Popular Music. 

Hersteller: Queue, Vertrieb: Diesen Titel er- 
hielten von wir von Bebena, Telefon 07 21/86 
52 64. Preis: 115 Mark. Systemanforderun- 
gen: Farb-Mac, 2 MB freier RAM. 


Space — A Visual 


istory Of Manned 
Spaceflight 


Noch eine Art Geschichts-CD, diesmal von der 
abgehobenen Sorte: Space schildert alle ame- 
rikanischen Weltraum-Projekte vom Beginn 
des Rennens zum Mond im Jahre 1959 bis zu 
den aktuellen Space-Shuttle-Flügen, In Quick- 
time-Filmen und gesprochenen Texten dazu 
werden die Projekte Mercury, Gemini, Apollo 
und Space Shuttle ausführlich Flug für Flug 
vorgestellt. Die Explosion von Space Shuttle 
10 haben wir jedoch nicht gefunden 


WELTRAUMABENTEUER Ein Ausblick auf die 
noch von Expräsident Ronald Reagan im Jah- 
re 1984 geplante internationale Weltraumsta- 
tion Freedom fehlt dagegen nicht. Freedom 
sollte binnen zehn Jahren im Orbit und be- 
mannt sein, die NASA hofft, es jetzt bis zum Jahr 
2000 zu schaffen. Ergänzt wird die Ge- 
schichtsstunde durch Exkurse über Weltraum- 
Technologie, eine Erklärung der Raumanzüge 
und die Probleme und Freuden von Weltraum- 
Spaziergängen. Fotos gibt es auf dieser CD 
keine, dafür über 500 MB Quicktime-Filme im 
kleinen Quicktime-1.0-Format, mit einer Lauf- 
zeit von mehr als eineinhalb Stunden. Ein In- 
dex erlaubt es, Filme und Themen gezielt aus- 
zuwählen. 

Alle Filme stammen aus NASA-Archiven 
und lassen sich copyrightfrei in eigenen Ar- 
beiten verwenden, Die attraktive und logische 
Benutzerführung macht aus Space ein inter- 
essantes und kurzweiliges Freizeitvergnügen 
für alle, die das Abenteuer Weltall fasziniert, 


The U.S. Congress authorized the two- 
man Gemini flight program in 1961 as a 
bridge between the early one-man 
Mercury flights and the future three-man 
Apollo flights to the Moon. Gemini 
capsules could carry two persons at one 
time to low Earth orbit. 

Project Gemini tested the astronauts 
and their space hardware in flights of up 
to two weeks in Earth orbit. They 
developed and practiced rendezvous and 
docking with spacecraft in orbit, moved 
around space using the docking-target 
rocket's propulsion, and polished 
atmospheric re-entry techniques. 


SPACE Aus der Geschichte der bemannten Raumfahrt Amerikas hier eine Sei- 
te des Kapitels über die Gemini-Missionen. Der Quicktime-Film gehört auf jeder 
Seite dazu. Ein Index erlaubt es, Filme und Themen gezielt auszuwählen. 


Hersteller: Sumeria. Vertrieb: IDG Magazine 
Verlag, Telefon 0 89/3 60 86-154. Preis: 90 
Mark. Systemanforderungen: Mac mit System 
7, minimal 2 MB RAM für die CD, besser sind 
5 MB, 13-Zoll-Monitor oder größer. 


Clinton: Portrait 


Of A Victory 


In Anbetracht der derzeit nicht gerade über- 
wältigenden Popularität des neuen US-Präsi- 
denten wirkt diese CD-ROM schon fast nostal- 
gisch. Wie wurde der Mann bejubelt! Was für 
eine Aufbruchstimmung! Über 200 Schwarz- 


weißfotos des Time-Fo- 
tografen PF Bentley, der 
während der Vorwahlen 
und des Wahlkampfes 
den Leibfotografen Clin- 
tons spielte, sind das 
Beste an der ganzen CD 

Die Fotos zeigen eine 
ungewohnte Natürlich- 
keit und Glaubwürdig- 
keit für Politikerbilder 
und werden begleitet 
von kurzen Statements 
des Fotografen über Ort 
Zeit und Anlaß der Si- 
tuation. Fotofreunde er- 
fahren bei manchen Bil- 
dern auch, mit welcher 
Kamera, welchem Film 
und welcher Belichtung 
aufgenommen wurde 
Die CD dokumentiert den Verlauf der Vor- 
wahlkämpfe und des Präsidentschafts-Wahl- 
kampfes aus der Sicht des Siegers mit Fotos, 
Quicktime-Filmen wichtiger Vorgänge und 
einigen Essays, Abgesehen von den Textpas- 
sagen, die mühsam zu lesen sind, ist die Be- 
nutzerführung gut: Es fällt dem Betrachter 
leicht, Clintons Weg zum Wahlsieg zu verfol- 
gen. Wer keinen Mac hat, kann das Clinton- 
Loblied auch auf einem DOS-PC genießen 
Hersteller: Warner Media. Vertrieb: Diesen Titel 
erhielten wir von Emeraude, Telefon 00 43/ 
4.06 54 15; Fachhandel. Preis: etwa 30 Mark 
Systemanforderungen: Farb-Mac, 13-Zoll- 
Monitor, 2 MB RAM für das Programm, System 
6.07 und höher. 


GEMINI 4 JUNE 3, 196! 
Duration: 97 hrs, 56 min 
First U.S, spacewalk as 
Edward White floated on | 
the end of a 25-ft. tether fol 
22 minutes | 


Boris Valejo 


Freunde von Airbrush-Grafik und Fantasy-Mo- 
tiven werden begeistert sein von dieser wirk- 
lich illustren Bildersammlung, Sie enthält 200 
Farbbilder des Kultzeichners in jeweils drei 
unterschiedlichen Varianten: als großformatige 
24-Bit-TIFF-Dateien, als ebenso große 8-Bit- 
PICT-Dateien und dann noch in Briefmarken- 
größe, ebenfalls mit 8 Bit. Die 24-Bit-Dateien 
haben zwischen 1,1 und 2,5 MB Größe 

Zum Betrachten der umfangreichen Bil- 
dersammlung dient ein Hypercard-Stapel, mit 
dem man manuell von Bild zu Bild blättern 
oder alle Bilder automatisch wie bei einer 
Diaschau abspulen kann. Per Mausklick mar- 
kiert man die Bilder zum späteren Kopieren 
auf die Festplatte, dabei hat man die Wahl 
zwischen der 24- und der 8-Bit-Version. 


FANTASY-WELT Die Motive zeigen die ganze 
Bandbreite von Valejos künstlerischem Schaf- 
fen: traumhafte Fantasy-Zeichnungen, hyper- 
realistische Science-fiction- und Weltraum- 
Szenen, subtile, keinesfalls aber geschmacklose 
erotische Darstellungen und humorvolle Ver- 
fremdungen wie der Cowboy, der auf einer 
Kuh mit Sattel und Zaumzeug reitet. Die Bil- 
der sind nicht copyrightfrei und so nicht für ei- 
gene Arbeiten verwendbar. Als elektronisches 
Bilderbuch ist diese CD jedoch gelungen 
Hersteller: Gazelle Technologies. Vertrieb; 
Diesen Titel erhielten von wir von Compu- 
terware Steinhauer, Telefon 0 61 87/2 I1 17 
Preis: 189 Mark. Systemanforderungen: Farb- 
Mac, 2 MB freier RAM 


CLINTON: PORTRAIT OF A VICTORY Der Startbildschirm eines Kapi- 
tels über den Präsidentschafts-Wahlkampf. Im Photoalbum klickt man sich 
durch die knapp betexteten Schwarzweißbilder. Der Klick auf „Milestones” 
öffnet eine Textdatei mit einer Chronologie der damaligen Geschehnisse 


BORIS VALEJO Hier ein Beispiel aus der Sammlung von 200 Werken des Fantasy-Künst- 
lers Boris Valejo: die furchterregende Fantasy-Hydra. Die Buttons links vom Bild dienen 
dazu, den Hypercard-Stapel durchzublättern und Bilder zu markieren, die man entweder 
noch einmal sehen oder für eigene Zwecke kopieren möchte. 


DER LETZTE KLIER 


THOMAS WANKA 


Heute schon 
beschwert? 


„Hallo, da ist jemand dran, der möchte sich be- 
schweren.” Mehr verrät die Assistentin nicht. 
Ein kurzes Klicken im Telefon - schon rauscht 
es in mehr alseiner Hinsicht in der Leitung, Die 
Wiedergabe der nun folgenden Verbalinjurien 
würde zum Eintrag in das Guinness-Buch der 
Rekorde reichen - Macwelt wäre vermutlich das 
erste Computermagazin, das aufden Index für 
jugendgefährdende Schriften gesetzt würde 

Aber so ein schlechter Tag wird eben ger- 
ne zum Abschluß gekrönt: Fünf Minuten lang 
darf man sich von dem Geschäftsführer eines 
Kieler Druckerdistributors ob einer falschen 
Preisangabe und sonstiger persönlicher De- 
fizite beschimpfen lassen, bis man die Philip- 
pika einfach dadurch unterbricht, indem man 
den Hörer geräuschvoll in die Gabel beför- 
dert. Und das nur, um sich fünf Minuten spä- 
ter selbst der geistigen Zerrüttung zu bezich- 
tigen, weil man festgestellt hat, daß sich die- 
ser angeblich falsche Verkaufspreis in einem 
Konkurrenzorgan befand, das einem gerade 
als schillerndes Beispiel rechtschaffener Re- 
cherche gepriesen wurde. Die erklärte Lieb- 
lingsbedienung in unserer Lieblingskneipe 
war ob des Ausmaßes unseres abendlichen 
Sorgenbrechens mehr als erfreut, als ich mei- 
nen Kummer einfach mit der Redaktion teilen 
mußte, Und hier kamen wir in trauter Runde 
ins schwermütigste Sinnieren 


Quadratische Räder 


„Dauernd werden in unserer Branche doch 
viereckige Räder neu erfunden,” tönt es erbost 
aus der rauchverhangenen Finsternis mir ge- 
genüber. Ob es nur am Rauch liegt, daß ich 
mein Gegenüber nur noch undeutlich wahr- 
nehmen kann? „Genau, denk' doch nur ein- 
mal kurz an die Revolution, die uns Lotus mit 
seinem 1-2-3 zu bereiten gedachte“, springt 
dem unsichtbaren Provokateur ein Kollege 
bei, den ich auch nur noch unklar erkennen 
kann. „Mit Satelliten-Live-Schaltung und über- 


222 MACWELT MÄRZ 94 


onUIDUNN 


lebensgroßem John Sculley als Gastredner auf 
dem Video-Beamer! Völlig unscharf das Ding. 
Und gleich von dem ‚most functional spread- 
sheet' aller Zeiten tönen!” Ist das mein an- 
sonsten so stiller Kollege, der zu diesen seinen 
Worten immer mit dem Bierglas auf den Tisch 
haut? „Ach, war das dort, wo Stephan einge- 
schlafen ist?" versucht sich der Volontär takt- 
loserweise in unser Weißt-Du-noch-damals- 
Gespräch einzuklinken; denn das gehört nun 
wirklich nicht hierher. „Der wußte eben gleich, 
was von der ganzen Geschichte zu halten war”, 
wird cler Fauxpas elegant übergangen, 

„Und Claris mußte auch noch sein Resolve 
in den Ring werfen!” schaukelt sich das Ge- 
spräch hoch. „Da liegt's heute noch”, tönt un- 
ser Redaktionszyniker. Ob ich noch ein Bier 
bestelle? „Und was ist aus dem so hoch an- 
gepriesenen O&A für den Mac geworden? Ewig 
wegen 'ner Beta-Version 'rumtelefoniert- und 
heute weiß keiner mehr, von was Du eigentlich 
redest!" Den Rest verstehe ich nicht mehr ganz 
genau, weil das Software-Ressort bei seiner 
Stegreifbeschimpfung immer aufs Jämmer- 
lichste mit der Zunge gegen die Zähne stößt. 


Bier ohne Bestellung 


Außerdem hat die liebste Bedienung von al- 
len schon ungefragt ein Bier gebracht. „Hast Du 
schon mal auf 'nem Quadra 800 eine Datei 
von Filemaker Pro 2.0 mit einem Filemaker 2.0 
aufgemacht?” wird eine zweite Gesprächs- 
ebene eröffnet, während sich das Software- 
Ressort derweil in einen blubbernden Mono- 


log hineinsteigert, den nur noch ein offen- 
sichtlich Betrunkener - daß die Leute auch 
kein Maß kennen - am Nebentisch mit hefti- 
gem Kopfnicken verfolgt. „Mein Mac,” läßt der 
zweite Kollege nicht locker, „war sofort bis ins 
tiefste Mark gefroren." Es gibt eben Momen- 
te am Mac, in denen man sich so einsam fühlt, 
wie vor dem Fernseher, wenn einen beim Be- 
trachten der Privatkänäle zu später Stunde 
das Gefühl beschleicht, mit den Nummern 
für Partnerschaftstelefone sei man plötzlich 
selbst angesprochen, denke ich mir in einem 
plötzlichen Anfall von Trübsinn. (Und wann 
läuft heute Nacht eigentlich die Wiederho- 
lung von Enterprise, denke ich erschreckt.) 


Maes bis tief ins Mark 
gefroren 


„Das müssen noch Helden gewesen sein, die 
den Filemaker II entwickelt haben. Unsere 
Adressen-Datenbank hat sämtliche Umstel- 
lungen vom Mac Ilci als ‚Tops'-Server bis heu- 
te über Netware for Macintosh mit Ethernet 
und einem PC-Server überstanden -ohne ein 
einziges Upgrade“, schwelgt die Netzwerk- 
Fraktion mit unvermutetem Feuer plötzlich 
drauflos. Da ist er aber heute an die Falschen 
geraten. „Bleib uns weg mit Claris!" heult das 
restliche Quartett erstaunlich synchron auf 
„Erst die Produkte zwei Jahre ankündigen, und 
dann noch ‚Machintosh’ auf die Schachtel 
schreiben, na, ich danke," treibt wieder eine 
einzelne Stimme die Unterhaltung weiter. 
Während die Weißbierbande sich eine fri- 
sche Runde genüßlich reinzieht, bin ich nicht 
nur in meinem Entschluß schwankend ge- 
worden, ob ich den besorgten Blick der ei- 
gentlich auch schönsten Bedienung der Welt 
ob meines leeren Glases mit einem sanften 
Nicken oder heftiger Abwehr begegnen soll. 
„Mensch, habt ihr eigentlich schon daran ge- 
dacht, daß die nächste Ausgabe schon wie- 
der die April-Nummer dran ist. Was tischen 
wir denn diesmal auf?" Das verspricht inter- 
essant zu werden — da kann ein weiteres klei- 
nes Bierchen vielleicht doch kein Fehler sein 
Mehr wird für heute nicht verraten. 
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Morcow. Mir + PC. Sety, SCHWEDEN Attack, CADICAM World 
röweden, Corparate Computing, Lokal Natvorb LAN. Lotus World, 
MACEPC, Macworld, Mikrodatorn. Windows World. PC World, Publl 
shing&Desigt, Datalngenioren, Maxl Data: SCHWEIZ Computerworld 
Schweiz, Macworld, PC.& Workstation: SPANIEN: Communlcnclones Work 
Computerworld Espana, Network World. PC World Espana, Miicworld, Auto: 
ediclon, Amiga World, Publish, Sunworld; SÜDAFRIKA Computing 5.A 
TAIWAN: Computerworld. Global Computer Express, PC World. THAILAND: 
Thai Computerworkd: TÜRKEI Computerworld Monitor, Macworlel Türkiye, PC 
Workl Turkiye, UNGARN: Computerworld SZT, PC World: USA Amılga Would 
Cable In the classoom, CIO. Computerworld, DOS Resource Guick, Electronic 
News, Peckeral Computer Week. GamePro, InCicer/A, IDG Books, IntoWorkd 
IntoWarld Direct, Macworld, Multimedia World. Network World, Naxtworld 
PC Games, PX: World, PC Letter, Publish, Run, Sunworld. SWATPrO, VENE 
ZUELA- Computerworld, Micro Computerworld Venezuela 


Macwe| 
tergi 


NTINIEN: Computerworkd. Info 


INSERENTENVERZEICHNIS 


Diese Liste enthält Firma und Seite der 
Inserenten dieser vorliegenden Ausgabe. 


3 Plus 
A&M 
ADDITIVE 
alphasoft 
Apple 
B&K 

B+L Impuls Software 
Bissinger. 


bsb____ 57 
CASSANDRA 103 
CD-ROM-Superstore 112, 113, 197 
ee 3.US 

47 

Goneser Depot Versand 11 
ComputerWorks 45 
DANITEC _ 23 139 
3 101 

i Ei 6,7,8,9,4. US 

EDV Systemberatung Bott 203 


ENDE 
First Choice 


FONTIS 
Gottschalk & Dalka 
GRAVIS 5 
Hewlett Pack. 
Ikegami 
Innotech 
Interest Verlag 
Kronauer 
Linotype-Hel 
Löhner + Partner 


Mac A ‚ademy 


MACMART 
MacfTechnics 
MacVONK _ 


MicroNet 
MIKRO PARTNER 
Müller & Prange 


Nokia 


Pandasoft 
Performance 
Pfuhl 
PIXELHOUSE 
PRISMA 

Protar 

OMS. 

Raab Karcher 

Radius 

Silicon Graphis 
STORM 


Systematics 
Teleint 
Timeworks 
TOPIX 
URW 
Vellum 
Verbatim 


WTS 
X Brains 


GELEGENHEITEN 
SERVICE GUIDE 


186-192 
181-185 


Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage 
der Firma MACLAND bei. 


Foto: Ralf Wilschewski 


MW-TESTS: 19- BIS 21-ZOLL-FARBMONITORE, 24-BIT-GRAFIKKARTEN, CD-ROM-LAUFWERKE + 
MW-KAUFBERATUNG: FARBMONITORE, GRAFIKKARTEN, CD-ROM-LAUFWERKE e SOFTWARE: TOP-UTILITIES 
e WORKSHOPS: FILEMAKER, PAGEMAKER e KNOW-HOW: BASISWISSEN FÜR DEN MAC 


MW TEST 


UD-RÜN- 


Laufwerke 


Multispin drei- und vierfach und somit eine ! 
höhere Arbeitsgeschwindigkeit bietet eineneue ! 
Generation von CD-ROM-Laufwerken. Das Test- } 
center der Macwelt vergleicht sie mit herkömm- : 
lichen Laufwerken und stellt sie in einer großen ; 
Übersicht vor. Ergänzend präsentieren wirIhnen ! 


jede Menge aktueller CD-ROM-Titel 


MW TEST 


oJ © 
op-Utilities 
Das Angebot an Hilfsprogrammen, im Fach- 
jargon Utilities genannt, ist gigantisch. Wenn 
Sie wissen wollen, welche von denen, für die 
Sie etwas bezahlen müssen, die besten sind, 
dann lesen Sie die April-Ausgabe der Macwelt 


MW TEST 


Power-P( 


Weltpremiere auf der Cebit: In Hannover prä- 
sentiert Apple seine ersten drei Power-PC-Mo- ! 
delle. Und für die derzeit schnellsten Rechner i 
mit dem Apfel-Logo zeigen etliche Hersteller ih- 
re Programme, Macwelt testet schon vorab Hard 
und Software der neuen Mac-Generation 


Foto: Ralf Wilschewski 


MW TEST 


Farbmonitore 


Leistungsfähige Farb- 
monitore der Highend- 
Klasse im Format von 
19 bis 21 Zoll sind ins- 
besondere für profes- 
sionelle Anwender, die 
im Publishing-Bereich 
zu Hause sind, interes- 
sant. Doch sind diese 
Breitwandbildschirme 
auch sehr teuer. Um Ih- 
nen eine Fehlinvestition 
zu ersparen, checkt das 
Macwelt-Testcenter die 
Boliden durch und ver- 
gleicht sie miteinander 
Ergänzend dazu testen 
wir beschleunigte Gra- 
fikkarten, um Ihnen die 
beste Grafikgesamtlö- 
sung vorzustellen. Zu 
den Tests finden Sie, wie 
Sie es von der Macwelt 
gewohnt sind, eine aus- 
führliche Kaufberatung, 


UND WIE IMMER IN DER MACWELT: 
TIPS & TRICKS « KNOW-HOW FÜR MAC-EINSTEIGER » NEUE UTILITIES UND 
CD-ROMS +» BUCHKRITIKEN » ANWENDER-HOTLINE » KOSTENLOSE KLEIN- 
ANZEIGEN ° MAC DIRECT ° SERVICEGUIDE + INFO-/SEMINARBÖRSE ® 
PD-DISKETTEN ZUM BESTELLEN + TRENDS, TENDENZEN UND TERMINE 


MACWELT APRIL 94 ERSCHEINT AM 


16. MÄRZ 1994 


Aus aktuellem Anlaß kann es zu Themenänderungen kommen, Wir bitten um Ihr Verständnis. 


° SyQuest-Laufwark 88 MB, 1 Original 
SyQuest Cartridge 88 MB, SCSI- u. Notz 
kabel, Handbuch u, Software 1.095,- 
“mit 2 Cartridges 1.245.- 


* Magneto-Oplisches Laufwerk 128 MB, 
1 Cartridge 128 MB, SCSI- und Netzko- 


bel, Handbuch u, Software 1.,990.- 
« Sony DAT-Laufwerk 
2,0 bis 8,0 GB 3.190.- 


5%.- 
790.- 
* Fostplatie, 525 MB, 12 ms, intorn 1,299,- 
* Festplatte, 525 MB, 12 ms, extern 1.599.- 
* Fastplatte, 1,07 GB, 10 ms, intorn2.,390.- 
* Festplatte, 1,07 GB, 10 ms, extern 2.,690.- 


® Festplatte, 160 MB, 17 ms, intern 
* Fostplatte, 230 MB, 14 ms, intern 


« SyQuest $@-400, Cart. AAMB 139.- 
Zehnorpreis 135.- 
« SyQuost S@-800,Carır, 88MB 199- 
Zehnerpreis 195.- 
® Optical Disk von Sony, 128 MB 99 
Zehnerpreis 89.- 
* Optical Disk, 512.0.1024 byte/sect., 
650 MB,von Sony 219.- 
Zehnerpreis 199.- 


“ 


® Externer numerischor Tastaturblock 245.- 


* SuperPower Batterie für alle PB - außer 
PB 100 159- 
„mit LED Statusanzeige 169.- 


* Supra FAXModem 144 PB, intern, 14.400 
bps. Faxe senden und empfangen mit Soft 
ware FAXstf e, Microphone 1.7 o und Tele 
fonkabel 729.- 


* PowerBook Case für alle PB, Aus hoch- 
wertigem, anilingefärbiem Vollindieder, Mit 
abnehmbarem Schulterriomen. In schwarz 
oder schwarz/cognoc 399.- 


“HP DeskWriter 310 598.- 
HP DaskWritar 510 650.- 
*. HP DoskWriter 550€ 1.298.- 
®_ HP DeskWriter 550c mit Adobe 

PosiScript Level 2 1.550.- 


* PostScriptAufrüstung für HP DeskWriter 


550C, Postscript Level 2, 398.- 
* HP Dasklet 1200C/PS 5.490.- 
* HP LaserJet 4ML 2.390.- 
«= HP LaserJet 4MP 3.390.- 


« GCC BIP Eclipse 4 2.290.- 


« GCC Select Prass 1200, 1200 dpi, 
Papiergrößen bis zu 30,5 x AB, cm, 
24 MB RAM, 160 MB HD, Ethernet, Post 
Seript, 135 Zeichensätze, automatische 
‚Schnitstellenumschaltung 17.590.- 


* Toner für GCC Salact Press 600 bu 


Fujitsu M251 1A externes 


Magneto-Optisches Laufwerk 
mit 128 MB Speicherkapazität. 


30 ms durchschnittliche Positionierzeit. 


Incl. 1 Optical-Disk Sony 128 MB 


* Toner HP LaserJet 4M 285.- 
* Toner für Apple LaserWiriter Il, 
INT, Iig 199.- 
dor Pack 189.- 
« Toner für Apple LaserWriter NT, 
DEClaser 179.- 
4er Pack 169.- 


3 CDrom | 
* Apple Power CD 
* Apple Power CD+Euro Focus CD 1.890,- 
® Are you Ready, 1001 EPS-Graliken 249.- 


* CD 7.0 Collection Vol.3, Shareware, 
games, utllities, fonts etc 89. 


« Euro Focus CD mit; Efi Cachet, Fractal 
Painter, Canto Cumulus, Canto Cirrus, 
Pixar pa, Kal's Power Tools, Alısys 


EPS Exchange, FWB CD-ROM Toolkit, 

Apple Color Syncl 1.265.- 
« FMF Backgrounds Vol. 1, 

150 Hintergründe 298.- 
°._FMF Backgrounds Vol, 2, 

120 Hintergründe 298.- 
« FMF Photo’s Vol. 1, 

‚400 Fotos aus allor Walt 198.- 


« Impressions, 100 Reise- und Landschafts- 
fotografien 149,- 


« Serials Typecollection 1000 Schriften frai- 
geschaltet 69. 


« Serials Typecollection 1000 Schriften frei- 
geschaltet. Incl. Sultcase 2.1.4 d 799- 


* UMAX UC- 840, 800 dpi, komplatt an- 


schlußfertig für Ihren Macintosh 1.890.- 


* UMAX UC- 1200 SE, 1200 dpi, 30 
bit, kompleit anschlußfertig für Ihren 
NR EN 


UMAX-automatischer Einzelblatteinzug für 


bis zu 25 Vorlagen 1.250,- 
Diaaufsatz für alle 
UMAX-Scannor 990.- 


‚Aufpreise beim Kauf eines Scanners: 


Photoshop 2.5 d 800.- 
Canto Cirrus 2,0. d 800.- 


Nikon Coolscan, 2700 dpi, 24-bit, 

35 mm Filmscanner mit LED-Kaltlichtquelle, 
oxtern für Macintosh, incl. Treiber und 
Kabel 5.490,- 
Ricoh FS2, 1200 dpi, 30.bit, prolessio 
neller Flachbettscanner, 1200 x 600 dpi 
optische Aufslösung, mit Cirrus 2.0 d 
Scansoftware 5.190.- 


AppleTalk Kit locking 89.- 
Coprozessor IIvi 159.- 
Coprozessor LG Ill 169.- 
Coprozassor Porforma 600 179.- 
Logı MouseMan für Mac 169.- 
Phonenet Talk Kit locking 79- 
RasterOps Paintboard Lightning, 

max. 1024 x 768, 

24.bit Farbgrafikkarte 2.090.- 
Supra FAXModem Plus 369. 
Supra FAXModem 1441C 659.- 


Supra FAXModem V32,bis 
VideoRAM 256 kb 

VideoRAM 512 kb 109.- 
Z-Nix Infrarot Maus 


Asantö MacCon+ Eihernetkarto 
für LG, IC 


299.- 


‚Asantö MacCon+ Eihernetkarte 


für LC III und Performa 450 399.- 


nf 2 | c“ 


cme computer handels gmbh 
marketing und consulting 


Jakob-Dörr-Str. 37, 76187 Karlsruhe 


Tel 0721-956 17-0 
Fax 56 46 94 


* Asantö MacCon+ Eihernetkarle 
Nubus, 64 kb 


* Asant& MaeCon+ Eihernetkarte 
für IIsi, SE/30 


* Asanlö Friendly Net Adapter/ 
Transceivor 199,- 


* Asantö Print, Eihernetanschluß 
für 2 Localtolkgeräte 


ADOBE 


399.- 


399. 


990.- 


Streamline 3.0 d 475. 
Illustrator 5.0 d 1.150.- 
Super ATM d 299.- 


Photoshop 2.5 d «Super ATM d 1.495.- 
Photoshop 2.5.d + 


Kai’s PowerTools 1.495.- 

Photoshop 2.5 d+ 

Ilusrotor 5.0 d 1,990.- 
ALDUS 

Freehand 3.1 d 999.- 

PageMakor 5.0 d 1.690.- 

Collection 2.0.d 2.690.- 
® Altsys EPS Exchange 2,0 d 299.- 
APPLE 

PC Exchange d 139.- 

System 7 Pro 299.- 
CANTO 

Cirrus 2,0. d 990.- 

Cumulus 1.2 d 990.- 
CLARIS 

Claris FileMaker Pro 2.1 d 650.- 

Impact 1.0.d 599.- 
® Dantz Retrospact 2.0 d 490.- 


® DoskTapo = einfaches Handling von 


DAT-Laulwerken 595.- 


FARALLON 
Timbuktu Pro @ 


Timbuktu Remote 3.0 © 299.- 
FWwB 
Hard Disk ToolKit edition 159.- 
CD-ROM Toolkit 169.- 
®._HKS Digitale Farblaiste für 
QuarkkPrass 285.- 
INSIGNIA 
Accass PC 3.0 279.- 
Universal Soft PC 3.0 d 299.- 
MICROSOFT 
Excol 4.0 d 69.- 
Word 5.1 d 79. 


Office CD mit: Excel 4,0 e, Word 5.] e 
PowerPoint 3.0 e und Mall 3.1 oe 999.- 
Olfice min: Excel 4,0 d, Word 5.1 d, 
PowerPoint 3.0 d u. Mail 3.1d 1.350.- 


QUARKXPRESS 


QuorkXPress 9.2 d 2.450.- 
mit HKS-Farblaiste 2.690.- 
mit Super ATM 2.690.- 


* Sign Post = der Streckenplaner für den 


Mae (deutsch) 299.- 
SYMANTEC 
Norton Utilities d 359.- 


SAM 3.5 d 235.- 


Think © 6,0. 0 499. 
Think C++ 6,0 790.- 
Think Reference 270. 

Think Pascal 4,0 e 399.- 


GAMES 

Chessmaster 3000 
FIA»]B Hornet 
‚JourneyMan Project (CD) 
More Lammings 
OhNol More Lemmings 

-Lemmings + OhNol More 
Lommings (Bundle) 

- Onyd 

» Oxyd Magnum 
Skat für den Mac 
Spacoship Warlock 

- Spechre Supreme 


Alle Preise in DM zzgl. Versand und Vor- 
sicherung, Alle Fax Modems ohne ZZF 
Anschluß. (an das Netz der DBP) strafbar. 


Achten Sie 
besonders auf die Preise 


Optische 
Wechselplatten 
128 MB 


Hochwertige 
Speichermedien von 
Sony für Ihre Daten- 

archivierung auf 
128 MB magneto- 
optischen Wechsel- 
plattenlaufwerken. 
1 Stück DM 75,- 

10 Stück DM 690,- 
1 Stück 65 589,- 


REWRITABLE 


10 Stück 08 5.590,- ” 55 Orc ae 
59 \ / { EDM-128 
a 0y= = 
Farbscanner 
Umax UC1260 


24 Bit Farbscanner 
mit einer Auflösung 
von 1,200 x 600 dpi, 
interpolierbar bis zu 
2.400 x 2,400 dpi, 
komplett inklusive 
Photoshop Plug-In. 


2.195:- 


05 21.895,- 


Lagerware verschicken wir bei Bestellung vor 18 Uhr (Österreich: 17 Uhr) im Regelfall noch am selben Tag, Die Bezahlung erfolgt in Deutschland per UPS- 
Nachnahme (Österreich: trans-o-flex-Nachnahme). Alle Preise in DM (wenn nicht mit 85 gekennzeichnen), inkl. 15% MwSt. (Österreich: inkl. 20% MwSt), 
zzgl. DM 12,- Versandkosten (Österreich: 65 98,-). Händleranfragen willkommen. 


Deutschland: 

Disc Direct Computer Handels GmbH 

D-76339 Eggenstein, Postf. 1246, D-76344 Eggenistein, Junkersring 28 
Telefon 07 21/9 78 33-0, Fax 07 21/9 78 33-33 

Österreich: 

Disc Direct Computer Handels GmbH 

A-1120 Wien, Schlöglgasse 10, Telefon 02 22/80 25 254-0, DISC DIRECT 
Fax 02 22/80 25 254-33 COMPUTER HANDELS GMBH 


Kennziffer 54 


EON DAT-Lauf- 
werk 4,0 GB 


Optimal für große Da- 
tenarchive durch hohe 
Kapazität (4 Gigabyte 
bzw. 16 Gigabyte mit 
Datenkompression 

pro Kassette) und sehr 
schnelle Datenübentra- 
gung (18 MB/Min.) 
Lieferung komplett an- 
schlußfertig inkl. Retro- 
spect Remote 2.0 dt, 
für 4 Benutzer und 
einer DAT-Kassette 
Sony DG-120 M, 


3.495- 


05 26.795,- 


ART CRASH, Kartsrube 


